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4 . Februar. All e Rec ht e vorbehalten.

.Wasserbau und Wasserwirtschaft in Schule und Praxis.
Vortrag gehalten in der Vollversammlung am 27. November 1915 von Oberbaurat Ing. R. Haller, Professor für Wa sserbau

, an der k. It. Technischen Hochschule in Wien.

daß di eselbe als ein Zweig der Volkswirtschaft aufzufa sen
ist , der auf ihren Grundlehren der Ge wä serkunde, dem
W asserbau und dem W assorrecht, beruht. Unter dem
Sammelnamen der Wasserwirtsch aft verst eh en wir also einen
Korn pl ex te chnischer, volkswirtsch aftli cher und rechtlich er
Fragen. ie weist drei Epochen au f.

Die erste Epoche unifaßt di e primitiven , baulich zu ­
meist auf reinem Empirismus beruhenden Wasserwirtschafts­
probleme der fr üheren Jahrhunderte, oh ne Bea chtung des
Ganzen . Die zweite Zeitperiod e um schließt das letzte Drittel
des verflossenen Jahrhund erts und lä ßt si ch et wa bezeichnen
als die Förderung des Wasserabfluases mit sta r k hervor­
tretender Betonung der Abwehr von Gefahren . Zu dieser
Gruppe gehören di e Gerinn regulierungen im y ste rne be­
schleunigter, k onzentrierter Höchstwasserabfuhr, der Gerad­
leitung und AbkUrzung der Flußläufe: weit gehender Soh len ­
korrektiunen mit bescheidener Bedachtnahni e auf ihren Ein­
fluß auf die Kulturen usw. Der D ampf wird al s einzig zu
beachtende Kraftquelle ange eh en . D ie Energi equ ell e des
Wasser wird untersch ätzt. Di e dritte P eri ode (die J etzt­
zeit) ist charakterisiert durch Bestrebungen bezüglich des
Ausgleiches des natürlichen Waaeerzuflueses und bezüglich
der Förderung des Nutzungsgrades der Gewa se r. Mit ihr
zewiunt erst die 'Vasserwirl ch aft be a nde re Bed eutung für
die ganze Volk wirtschaff überhaupt und stehen di e E inzel­
problem e in einem immer innigeren Zusammenh nge zu­
einander. Von den einfachen Grundstuckmeli orationen bi s
hinauf zur g ro ßzUgige n Dung tofferzeugung au f h .droel ek­
trischem 'YeO'e sind es was er wi r tschaftliehe Aufgaben,
welch e an de~ H ebung der L andwir tschaft redlichen Anteil
haben, der Landwirtsch aft welch er - soll d ie g röß t­
mögliche wirtschaftliche U nabhä ngig keit vom Au slande
erzielt werd en - in Hinkunft eine noch erhöhtere Auf­
merksamkeit zuzuwenden sein wird. Mit ihrer E ntwicklung
stehen Änderungen in übr igen Produktion szweigen so wie
in Handel und Verkehr in Verbindung. Di e Wasserstraße
ermöglicht billigen Ia sscn g ütcrtran port und ergä nzt har­
monisch da Verkehrswesen . Dami t tehen Fragen des
Handels der Indu trie und a uc h der Landwirtschaft in
engster Wechselbeziehung.

Bei di sem Anl asse m öchte ich mir nur di e Z usatz­
bemerkung ge tatten da ß c auch erw äzen wert wäre. da .
V rkehrsproblem in sei nem voll en mfan ge als wirtschaft­
lich Ganzes aufzufassen . E i en ba b n, 'Vasserfotra ße und
mod ernem Lastautom obil R cchn un 0' tragend e Landstraße
oll 11 keine Konkurrenzmittel in und . ich im Intere se

de: taatsganzen gegen seitig befrucht en und ergllnzen.
Die Ausnutzung der W asserkrltft e (vielleicht da

wichtigste lind zukunftsreichste W a e rwir tscha ftsp roblom)
v reinist in glucklich ter '''ci e di e Intere en de Ge­
werbe der Industri e und der Landeskultur und wenn wir, .
hi bei an tauweiheranlagen griiUten til es denken. ver-
einigen sich damit auch noch di e Interes 11 des Hoch ­
wnsserschutzee und der chiflah r t ; in letzterem Belange
\ ei eich u. a. auf di e trefflichen Vorträge der Herren
Oberbauräts G r 0 h man JI und P oIL a k in der verfl o en en
Yerein session hin . Di se Bsdeutunz der 'Vasserkraft­
ausnutzung wird sich in noch heut gar nicht abzusc~l~tzen­

dem Maß(~ steiO' rn, sobald der Ged anke zentrahsl erter
Krnfterzeugung fe te Wurzel ge : chlagen haben wird. und
ein Kraftnetz ent teht in dem 111 0 noch 0 große Emzel·
anlage sei es nun eine Tie de r - oder Hochdruck nlage: ei
es ein~ wllrmemotorische Re er veanlage, nur in Glied des

Zn ammenfa . nng : Die Mitwirkung de Ingenieur
bei den kommenden Fried en sarbeit n. - Die drei Epoch 11

der W usscrwirtschaft, - Der Zusammenhang der Wasser­
wirt cha ftsp roblcme, - Die Förderung der Wasserwirt­
schaft durch taat, Inzenieure und chule, - Die ot ­
w ndigkeit bes onderer Pflege der 1"01' chung im 'Vasse r­
bau. - Die 3 Versuchsgruppen . - Aufgaben und Grenzen
des Modellversuches. - Die Wasserbaukonstruktionen. ­
Die B uausfuhrung. - Die Entwicklung des Was erbau­
unterri chtes an den Techuisohen Hoch chulen und seine
Au g ·ta lt ung. * * *

och lodert die Kriegsfackel. Einen Wirtschaftskrieg
nennt man dieses Ringen hier einen ationalitätenkampf
dort; ein Kampf um staatliche und wirtschaftliche Exi tenz
und Zukunft, um Recht und Gerechtigkeit: um Treu und
Glauben ist 's Für uns. Unsere öhne und Bruder haben
freudig ihr Blut fürs teuere Vaterland dahingegeben: herr­
liche 'iege wurden 'rrungen; mögen die Führer unsere
herrlichen Truppen bald zum letzten Entscheidungs­
kampfe und zum vollen iege fuhren! Und wenn dann die
I~'riedcnssollne leuchtet, dann mögen die F ührer der Friedens­
arbeit die Völker der schönen Donaumonarchie zum vollen
\Vi rtschaftssiege leiten, wUrdig den Erfolzen auf blutiger
Walstatt. Wie im Frieden zum Kriege gerustet wurde:
so m öge noch in der acht des Krieges die kommende
Friedensnrbeit vo r bereit et werden . Da wird es notwendig:
die Zi ele derselben rechtzeitig abzustecken.

Von solche n Ziel en möchte ich hier nur drei j en er
a~deut n, an deren Erreichung auch d r Ingenieur m itzu­
w\I'k?n haben wird: Förderung der wirtschaftlichen nah­
hnnglgkeit VOm Auslande, Regelung der Betutigung gebiete
HO dn nche. r Berufe auf wirtschaftlich ge under Grundlage
~n staatliche l"ürderung großer Wirt chaft fragen, bezw.
~ eren Loslösung vorn s lbstverständlicb enger umgrenzten
nteresse Einzelner ohn Hemmung individueller Initiative.rl eut .schon predigt man manchenort RUckkehr zum
lu~antsmus und glaubt man von einer eite, die in der

erhuhten Pflege der klassischen prachen er reich n zu oll en.
~~h glaube! wahrhafter Humanismus und Arbeit. wie sie
ner geInmnt ist, schließen einander wahrlich ni ht aus.
Auf der Basis der Arbeit soll ich di Men chheit wieder.
finden und h. t die Te hnik dem Kri ezc ein eigen rtige
Geprl1ge verliehen, 80 möze sie auch komm nden Friedens­
epochen im Dienste do/' Wohlfahrt ihren tempel auf­
drUrken. Wir Ingenieure Bind di Pioniere der chaflen­
den Arbeit, bez iehen wir als rst ihr Vorpo ten, D r
Osterr. Ingenieu r, und Architekt n- , . rein hat über danken _
werte Anregllng unse res Ball In a n n ber it eine \Virt­
BC~laftsaktion ing leitet. ie wird immer weiter auszug talten
sem. Zum Ausbau unserer wirt chaftli hen Zukunft möchte
au ch ich heute einen kleinen, roh behauenen B u stein bei­
stellen. indem ich über Wasserbau und \Vas erv irt chaft
spreche; möge er, d urch Ihre ~ereifteErfahrune zubearb itet
RICh an richtig ' 1' 'tell in da Bauwerk einfn", n la en . '

Eigentlich ntgegenge etzt zur toffli h n Reihenfolg
d ~ Vortragstitels wende ich mich zuer t der Wa . 0 1'­

WIrtschaft in der Praxis zu. Wenn wir nach Kl o o ß
unte r : Vasser wirtscllll. ft unser Tlltigk it verst ·hen . . ich den
natUrhchen, ungleichmnßig zugeführten 'Va l' ch tz al
Gu zur Deckung de men ahliehen B dlir~ s und als litt I
zur .Erstellung von anderen OUtern in geregelt r, plan­
mllßlger Weise nu t zba r zu machen, so sehen ir schon,
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Ga nzen ist. Wirt chaftlicb
mit den .l.'aturgcwalt n ein r einze lnen Anlage
werden immer unempfindlicher , der hi nfluß ul un
Wirtschaf leben wird imrn 'r uaehhalti .. r \\ rd en.
Amerika mit dem Z ntruli si rungsg' danken begonn m, 0 ird

r jetzt mitt n im K ri egc an d n T oren Ull e rcr j Ion rrchi
mit II r En rgic ufgenomm en Ha -rn de r-n Pl'I uchtr r
FUr t wa .erwi1'1. eh ftl ich -n Problemen 0 hohe In 1'1 t
entO'egmbringt, steh! in Verbindun g mit der endl ich n
Durchführung des Walchon seeproj ekte vor d JJl Zu a mm n-
chluß der grolle 11 Kraftw ·rk· uud I' t k ürzlich hr cht

die Pros die er freuliche ..[achr] ht , d ß di I' 'g i r nnz
dem b yri cheu L ndt g vor 0 1', t w -nig n Ta O' n d r
b zugli 'h einen umfassend n Beri ·ht unt erbr it t hat. (J t r·
reich, an Wll. erkr! ften so reich lind an ihr r All nü tzung
gegen über 0 utschlaud lind d ' I' ch weiz noch u r ück-
t ndig, möge die -m Bei. piele bald folgen.

Eb nso innig ind aber au ch Probl em e de
we en und der Hygiene mi W rw irtseh f uf~ b n
verkn üpft. Wi e ch ön z 'igt bereit die VOll H 111' t B0 d -n-
s e hol' durehg efubrte Au r ü tung der in di ti · fg ·\ g -nen
'tadtre ervoire mündenden Einluufrohre der 11. Wi em r
Hochqu ellenleitung mit P lt onrädern die 'er bin d un von
\Va r ver orgung und \V l , rkraftnutzu ng; wel ch n
danken der 1 raftahnalnnc mehren' Juhre vurh 'I' chon ü b 1'­

haurat Dr. Kin z e r in in m rlurchge rb it et 11 1'1' j k e
für di e Ausnützuug des r 8 mtzuflusso an ein I' 111 hr I · I

200 m hohen natürlichen Gef IIs. t ufe in d r L ·itung I' ck«
n eh Wien in gr oßzUgiger W'i e in \ "01' chluz 0' -br h
h tte, dam I aber damit leider nicht durehdri ngen konnt·

W Ich groß n Erfolg ve rd ukt die ' c. undh it ptk g
der zielb wußt n Kan ali . ati on d l' Stndt und (I r mud rn -n
Abwa serreinigung. Die lI y~i ne hat in d n L nd rn der
Zentralm chte w ihrend schw I' r Zeit en
welch e d nen uu ere r w ckeron Stre itk r ft ~ ürdi

eit e zu tellen ind. die Seuchenfreih .it Wi n
krieg i tein tolze Ruhmesblatt . Di II 'g i ru i der i t
e ,di ihrerseits zur noch weit r n uso' taltun O' der ' dte-

. . V 1 b e 0rellllgung eran a snng g en und di "'ra~t' d l' \1> .l r-
reinigulJO' um 80 mehr in den Vord ergrund ktll lIer I l' <J'I II

chieben wird, al wir n ch den neu ten I' or chun/{ 'n ' lit
dran tun werden un re An, eh uung 'n uh 'r di ' ·Ib. -
roinigung der FIUese etwag zu modifili 'I' n. \Vi· . ('hr Ab
w!lsserreinigung unu Landwirtschaft BerUhrung. punktl>
hahen, bedarf wohl kcin('r näh ren U8 in nder ('tzunO'

\Yir h be ht'ut o sl'hon Vereinigungen. wplch(' ich Ii
Pflege d l' Was '("\ irt eh lft zum Zi I.. ore. etzt h ~hen , i ,
der orUhrig W " rwirt. eh ft vl'rbllnd J('f Ü. t rr 'Iehi eh n
I~du t~ie . Di?s Wa. prwirt (·haft. pr ohh'me . tl'h n lb,'r
~Icht Imll1?r 111 voller bproin tilllllllln g; S I omlll '11 ihn 'n
1D volkSWIrtschaftlich l' B('ziehung Yf'r ('hied n \.<'ftl "
keit n zu. E· wUre wUn , ehen. wert enn pin t.·11
un er m ' taat orgllni 11111 'erplli('htet \ 1'(', di Int('r ' 'n
der g . mten Wa " ('rwirt l'llI1ft i1l1 Stuat. intl'r '. (' hr zu·
nehmen und zu fijrd 'rn und die \Vcrtigkeit('n ('in lnd l'r
entO'egen teh nder Inter s ('n riehti" nbzu eh! tz<'n .

Di sOr immer ("rijß I' w rtl7.nd uf. phwun dt l'

W , erwirtseh ft probleme i. t f t U ('hli<,l]ieh uf dr l'

Entwicklung d 'I' t (' h nie h e' n • i ted .\. \ r t'f\ ir l
ehaf zu suchen und Iluf dit'!!er Ba. i beruht aUl'h Iprn('r

hin in er8t('r Linie da s weiter' (;l'U ihen d<'r g( lIntl n
\V , rwirt chnft. ueh hier f·blt in ('illigl'nd BllId
in dem Krei der InO' ni urwelt und in d l' dmini tr tl\'l
~y das erst re anllPlllngt. 0 wäre meine. 1'..r lPht('n dt'r
(J ·t 1'1'. Ingeni ur- und Archit kt 'n -\'prein lJl'ru~'n, di
LUcke zu fullen. T"otzd m der V l' ·in heut< ehon 0 vi,,1
Fachgruppen und 1I ttf'hUsl!e beRitzt. w I' ein( n('uI'
icherlich nicht zu b klllllpfpuj i('h m in ' (·ine F <,hgrupp

fUr W . erwirtschllft und W prb u. \ lieh<, die. I' • ( it
da Ingenieuf\ esens in b ondere bhut zu nehm n und



1916 Heft 5 91

herrschen, weil sie erst einen tiefen Einblick in das Wesen
der 'ache erschließen und al Wegweiser für 1"01' chunzeu
diene n; restlose Anwendung dieses RUstzeuges zur zifler­
mäßigen \Vertung von Erscheinungen ist aber n ur dann
möglich, wenn volle Naturerkenntnis dies völlig einwand­
frei gestattet. 0 lange aber letzteres Ziel II icht erreicht ist,
können nur unent weg te Messungen und Versuche auf mühe­
vollem und la ng wier ig em Wege dazu fuhren, Bewegungs­
vorgunge richtiger zu erfassen und au ihnen solehe empi­
ri: rhe A usdrücke zu entwickeln, welche den inneren Zu­
summenbang der DlJlge etwas nither erkennen lassen .

Welch g roße 'chwierigkeit bieten die Wechsel-
beziehungen zwischen Niederschlag und Abfluß. insbesondere
dann, wenn auf elten eintretende Ereignisse Bedacht zu
ne hmen ist, wie dies in der Höchstwasserfrage der Fall
ist. Auf die ern Gebiete ist die BenUtzung von Rt'gelll und
empiri ehen Formeln in Anbetracht der Wil·.hti/-rkl'it der
darans zu ziehcnden ~chIUSSt· geradezu bedenk lich. Die
Ausgl's ta lt uug des h yd rog-ruphischeu Dlenstrs un d das
reiche Beobachtungsmaterial haben uns bereits jetzt i n die
Luge versetzt, mit so manchen Vor tellungen und Ge­
brauchForcgeln aufzu räumen, wie sie vor noch nicht la nge r
Zeit offiziell sognr in Amtern verwendet worden in d, viel ­
leirht ab und zu noch heute Verwendung finden.

' og en an ntc dringende Hochwas erschutzprojekten ütigcn
un s hllufig, zu Erfahrungsdaten zu greifen, welche in For m
VOll empir-ischen Formeln und Tabr- Ilen zusammengefaßt
sind (Ls z k o w s k y , Lauterburg. Pasche r l

Kr e s n i k u. u. m.). Formeln, welche au Gebietsgröße und
(Iehictseigentürn lich keit die sekundliehe Höchstwassermenge
errechnen la: sen. Deren Anwcndung erheisch t woh l die
"rüßte Vorsicht. Iun vergegenwärtige ich nur, wie elten
katm tropbule Hochfluten an den einzelnen teilen eines
Geriunes ein t reten, wie schwer es i t, den Zeitpu n kt der
wirklichen Kulmination wahrzunehmen (Limnigraphen gibt

s nur wenige und erst seit jüngster Zeit . welcher Z eit-
punkt nicht immer mit jenem der größten Geschwindigkei t
und de r grölJten Abflußmenge zusa mrnenfn llt, un d wi e
sc hwierig, ja oft unm öglich, sich eine halbwegs ve rläßlic he
lessung bei einer solchen Kata trophe gestaltet; und man

wi rd zur überzeugung gelangen, daß viele der zu m Au f­
hau so lcher empirischer Da ten benutzten E rgebnisse k ein e
Maximalaifter ergeben können. chlüs e aut Ergebnissen
VOll l\Iessungen mittlerer Mengen auf solche maximaler ver­
sagen, da wi r über die Vorgunge im Profile eines Ger innes
wuh rrn d des II och fluten ve rl a ufes, uber die V erwend un g

I eine. bedeutenden T eile. der Energie des flieHenden \Y assers
zulll Tran. pOl'!. zum Abschliff und Abrieb der Geschiebe
und zur Fö rder ung der Schwebe tofre noch ilber viel zu
wenig' An ha ltspunkt verfUgen. Eine solch ~renge noch
unbe t i m m te r un d zum Teile wohl 'tets unbest immbar
bleiben de r Fa kto ren tritt un. bei de r Bestimmung der
ll üch st wasserm cn O'e in ziffe rmllßiger Gesta lt entgegen, so da ß
Ergehn isse aus empirischen Formeln nur a ls sehr ro he

chiltzwerte betrachtet werdE'n dUrfen.
Ich erwll hnr nur d ie gebutene \ Torgich t be i Verwend ung

des Proport ionalit utsg et!a nk ens zur Berechnung der H och ­
was ermengen aus d er Gebie tsgröße. ,-ehon d ie em pir ische n
Fo rmeln und TabeIl n von I z k 0 w k '. Pa' r·h er u ·W .

weisen kl ar da rau f hi n, daß die "pezi fische I liich "twa. se r­
mcn ge m it der Gebietszunll h me kl e iner, in !. Trotzdem wird
nrch so manchmal ein hestimmte meteoro logische' Er­
c i~nis nl" d ie Ba is der Hoch\ a~s('l'mengenb rechnu n O'en
a uf di e O'a nzc L nn g e in es g rüßere n Ge r innes angeno m men.
E s w il"ll so uach jener ch luß \'crklln nt , der u. a . au ch au s
der chönen Y 0 i t sehen A rbeit uber dic H öch st bean­
spruch un<' dcr am me lkanille folge rt. daß es v e r­
Be h i e d~ n e m et eorolog isch e Erei~nisse sind, wel ch e im

>Ibcn Ger inne 1\11 zwe i weite r von einander a b teb enden
... ta ti onen da s JIüc h. twn~ser e rzeugen. 0 w ir d es ein an-

g reifen wir aus wirtschaftlichen Grund sn in da Getriebe
der Naturkräfte ein. Naturerkenntnis ist aber nur durch
Taturforscllllng zu er langen. Die er 'Teil des Wasserbaues

hat sonaeh m ehr den Charakter der Taturwissenschaft,
\Vir mU sen also auch hier beobachten, forschen, messen
und versuchen. Wnhrend der feste Körper, also auch der
feste Baustoff seiner Du rchforschung weniger chwierig­
keiten entgcgen. etzt, ein Verhalten dermaßen erkannt ist,
daß auf ihn di Gesetze der Mechanik mit v rhältui rnäßirr
g roß 'I' 'ich srheit Anwendu ng finden und dadurch das
Ha uwesen au f eine hoh e S tufe gebracht werden konnte, ist
d ies beim Hüssigeu Element weitaus weniger der Fall. Am
meis ten noch bei der Bewegung des reinen \Yas ers iu
starren Gefäßen aus hornog .nen Stoffr -n (Hydraulik des
Masch inen ba ues ) un d brauehe ich da wohl nu r auf die Hühe
der Entwic klung- des Turbinenbaues hinzuwei en. Die Be­
wegung des Wassers im Flusse i 't aber ber its derart
k ompl izie rt , daß ihre muthcmati-ch einwnnrlfreio Dar­
ste l lung' bis heu te wen igstens Versuch gebliehen ist un d
vo raussich tl ich noch uuf lang e Zeit Versuch bleiben wird.
D ies z il t cauz insbesonders dann wenn \Va serbewegung
• t>
111 a ngrei fbu ro m Bod en s tatt findet.

Di e Ursache da von li egt da rin, daß die Bewegung
des \V as sers n och ni ch t genügend erfor: cht werden konnte,
wei l si 'h bei derse lbe n kumplizierte phy ikuli iche, ja so­
ga r a uc h che m ische Prozesse abspielen. Der einfach
'rhe rm om et erver uch lehrt uns bekanntlich. duß elbst im
gera d linig n , streng regelmäßige uer chnitte au~weisen­

den Flusse vo n eine r steten Parallel trümung UD lut­
und wngrechtcn S in ne k aum g'esprochen werden kann .
Das Ges..tz d er Gcschwindigkeiisvertcilung im Qu sr­
schnitte ist nicht fes t"eJegt. Die mittlere Profilege chwiu­
digkeit i, t da he r nur eine Reeh n ung cg r ülJ ; um zu ihr ZII

gc la ngen, substitu ie re n wi r inen einfachen Bewegungs.
vurga ng , d er in Wi rklirh keit nicht taufindet. Au ander­
weit ig en Iess ung sver fa h ren ermitteln wir den mittler n
G e~chwind i gke i t swert und seizen denselben einem mit
Bel\vertcn versehenen F un ktion k om plex gleich: dessen
Aufb~u von d en strengen Ge etzen der Mechanik ab­
st ra lller t und meis t auf Annahm n beruht. Durch viele
und wi ed erh olte Versuche werden nun die Beiwert­
~:üße:1 best immt. Auf d iesem Wege sind heute bereits
.~D J.ormeln entstanden, die i hai: empiri 'ehe 1"01'­

I~ eln b z 'i chn en m öch te und die keine Präzi ion werte
liefern k ön nen . D a1.\ mit d er E nt wi ek lun cr der Hvdrom t r ie
un d mit d er lI eranzi bung im m er m;hr in~vandfrcier
1e~ ungen a~ch d er \~ert derse lben fUr die .\nwendung

stmg n muß, I t ' rk lu rlJc h; duß Fo rm In ines i e d e k
M a t Il k i e \~ i ~ z, L i nd b 0 e dah cr mit dcr J lessulIg'
bes.er Uberelll:tlln men a ls jene he z y .. Ba z i n lieO't
auf de r H a n d j I'rllzis ion: wer t kunn abe r natu rnotwendi'<7
k . t>

eIne r zugemessen werden, wird auch k eill I' die er hoch-
gese hUtzte n Autoren be hau pte n woll en ; fUr ein fache
!{ echnu~gsvorgllng werden Bie fUr pr k t i: ch ' Zweck'
Im merhin b ra uc hba re Anniih ' fllllg: r <7e bn i,,: e lie~ rn un d I

k ün nen wi r d il'Rcn Mllnn ern h iefUl' nirht genug danken.
Unangehrach,t .ab ' I' e r:lCh te ieh cs. di e Fu nkt ion ko m ple.·e
so lc ho r em pl l"lsche r l' o l"ll1Ol n a l' Au:ganO':punkt weit re r
a b. trakt wissenschaft lic lH'r Unt rs u r h u n ge~1 Zll verwenden
lind Bie d ei' Infinit esim alrechn ung' zu unte rzi ,hen. D icRe
E ntwicklungrsrich t ung vl' r mllg il'!1 nich t zu begrUße n.

\V en n nu n srho n an de r • clm'elle ein fuche rer
Probl em e ,olch J<~rg' ('hn i se r l'sult i re n. 0 i t leicht ein­
z.useh en , wi ebe nso wpn ig An spruch lIuf P r 1i zi ion R el a ­
t IOnen in m uthelll at isrhcm Ge\ a nde fUr noc h k om pl izi ertere

u t u rvorg'll n~e e rheh n d urfen . D am it i. t n un keinrt; " eg's
.lu.m Au:d r uc ke g braeht. da lJ der 11 'druing' nieu r v ie lleich t I

nllt nur ge r ing'e l'e n math em ati schen }' en ntui s ' en a usge rUste t
zu ~ei n braucht. Im Gegen te i le, e r m uß oga r tiefe m a th e­
matI sch s \\'i se n und d ie L ehr n de r Hy d rod y na m ik be -
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derer Nied er 'ch lag kurzfri sti ger Dauer c in, der z. B. in ,
der Pfalz u das H öchst was er hervorruft, a ls j en r. dem d a
Mll irnum des Abflu e um Wienfluß im ' tud tb r ich zu­
zu ordnen 'e in wird . J e größer das /i der ch lag 'geb ie t und
je länger d er }<'luU ist , ein urn so I n zer a ndau rnd ' r
... iederschlaa wird zur Erzeugun" des h öchsten Hochwa ' r-
taudes für di e bezügli che Flußst ell e in Betrucht zu zi hen
ein. Di e Kuppe der llochwa er wolle im L <ng nprofile w ird

dann umso ge treckter sein und auch die L nge d r Fl uß­
strecke, für welche e in einzelne Ereignis da I la: imum
d Höchstwa er taudes hervorruft , immer grüller, rd en.
Immerhin aber wird diese Lunge, eine Funktion m teuro­
100'i scher, 01'0- und hydrographi eher B izieh u ug cn, k eine un­
begrenzte sein können und met eorologi sch e Exze se, welch
an der D onau in R eg ensburg und Budapest das laximum
hervorrufen, werden kaum identi 'ehe se in und kaum zeitlich
zu . ammenf!~llcn können, I ie reichen • ammlnngen übe r
W asserstände de s hydrogruph isch on Staatsdi nstes g hen
b r dt os Zeugnis hi er üb er.

W enn wir nun di e grollen wirt chaftl iehc n ufgaben
in : Au ge fassen , die mit HochwarR rschutz in Ver bind ung
teh en. di e lelioration en , Talsperren bauten U8'., 0 r-

wach st di e Pflicht des Staates, d e Ingeni ur taudes und
der , ' ch ule, aufklllrend zu wirken, lies ungen, 1"01' chunzen I
und \' r uehe zu rm üglichcn. zu unter tUtzen und zu
pfle a sn, um eine n immer tieferen Einblick in aturvorg! n e
zu gewlllnen.

Der bergan" zum Begriffe der \ .Ilenbew ung wird
uch un sere Erwägungen mehr , ie bi her zu unt '1' tlItzen

hab -n, um di e Kon s qu enzen von kün tli ch en Verund run ....en
d er lnund t ionsverhn ltn i so und von I Uckh It wirkung nur
' ta nbecken ri chtiger zu e r fus se n. Auol; hi er tun V 'r uch

vo n Nöten. Ich muß ein Eingeh en auf die int r '" an te
\I te r ie eventuell ein m eigene n Vortrag e vo rbeha lte n.

•[o cb k mpl izierter gest Iten sie h di e Weh. 1-
beziehungen von Wasser und Boden als die infaehen B-­
weg mgen des 'Vasser. an s ich . \Vo der Ingenieur d mit
zu tun hat; tritt die K orn pliziertheit der lebend ig en Tatu 1'­

proze so a uf den Plun und die Präzision d r m themati h­
mechani chc n Behandlung vcrsaet auch hier, Forschung und
Ver ueh fordern ihre R echte und ihre Pll eg, Di h is­
herigen Forschungen und Versu ch e auf di m G bi te
hab sn wohl ch on bedeutsame Ergebllis e g li f rt , oo di e
Arbeiten on Eng e l s und M () h I' über di Fe tick it in­
gerammter Wllnd gegen s itliche Verschiebung n, di e -r t
heuer veröffentlichten schönen Ver uche Dr. 1ng. Zirn m e 1'­

m a n u über die Rammwirkung im Erdr iche, die 1' 01'­

seh urizan und ntersuchungen Kr eu tel' Eng I "
, e h 0 k I i t s c h' u. . über die G . chieb • und ink toff-

bew egungen, die rbeiten und V rsuche d r \ e rba u­
Versuch an . talt de k. k. Iini terium fUr öffentlich r­
be,ite.n und der Baudirektion d r Donaureguli rung -Ko m­
rm ion über da. Verhalten der Dämme u w. Bill di n
und noch anderen ufgaben wird der 1"01' chung und d m
Versuche aber noch ein sehr w ites F Id einzur um n in .
Eine FUlIe von Aufgaben harrt d noch un r. I h erw hn
nur: Die nähere Feststelluug der Gesetze uber Ge chieb ­
abrieb und Geschiebeabschliff sowi - über schi be- und

inkstoffmengen, die Grund wasserbowegung, die elb. t-
reinigung der Flüsso, die Einflußnahme von <>Geschieb und
• ink toff auf das Eis und umg kehrt. An die en 1:l0ZU zen
hydrcgeologischan Aufgab sn wird aber einer r sehnung ­
m ßlgon Verfolgung der Vorgllng bald ein unüber t ig­
bare Grenze gezogen werden; die in anderen Gebi t n viel
schärfer ausgeprägte Grenze zwischen reiner aturwi en-
eh ft und angewll.ndter Mathematik.

us all dem Gesagt 11 rh 11 aber, Vle
'Vas erbau Forschung und V r. ueh rundlaO' n r
Entwicklung di es r Wi s 'n ehaft ind. Ich mö ht ni ht
mißver tanden W' rden, Versueh ist For chun . j doch nur

191 .
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sch wingen ver t ünde und j ed er ötfent lichen technisch­

administrativen Berufsbet ätigung Baupruxis vorauszugeh en

hät te; jedoch zwi sch en dem und e ine m vülli~en und jahre­

langen Aufgehen in rein administrativ sr und gesch nft ­

lieber T utivk eit wäre zu unterscheiden . .\.uf diesem Gebiete

wäre also'"segensrei che Arbeit zn leisten! Hegelung der

Berufsbetätigung und ()r~anisierung e ! n e~ zielbewußten

Beobuchtunasdien st s OWIC eheste Mitteilung der ge­

wonnenen Erkenntnisse in ein er die Gcsch üfteint ir csse n des

ginzeInen nicht, schildigenden Weise w är en hier zu ver­

foleende Ziele. Ich will di -sbezüzlich eve n tue lle r Tiltig­

ke~ des Versuch amte" nicht vorgrei fen.

Di zweite Versucbsgruppe sind Part iulau ,füh r ungen.

Z1\hlen VerllUchsramll1 ungen und Probebelastungen im

kleinen schon zu dieser Gruppe, so find en wir diesen Ge­

danken in grü13erem I~fangc bereits be! Rieselanlagen als

Slihltische Abwasserreilllgungcn URW., bei Grundwassersen­

kungen zu Fundieruugszweckcn a~sgefilhrt ,und k önnen Bei­

spiele hiofür auch auf dem Gebiete der F lu ß- und Bach­

regulierungen und der lJoehwa iserschutzanlaaen angeführt

werd sn. I: letzterer Beziehung w äre nur darauf zu achten,

daß bei Flußregulierungen die Ge ltllltwirkungen durch­

greifend sr rbeiten mit jenen lokaler Maßnahmen nicht

immer im Einklang stehen können . ~n bezug auf Organi­

sation <Tilt hier dasselbe. was bezüglich der ersten Gruppe

gesagt wurde.
Wir kommen nun zur dritt en Gruppe - zum Iodell­

versuche. Die erst e Frage g ilt hier wohl dem Mom ente,

ob denn der Ver iuch im kleinen mit dem \-er iuc he im

großen übereinstimmt. Nun sind diesbez üglich bereits Daten

vurlieg nd, wonach bei einfach en : a tur r 'cheinungen dies

der Fall ist. 0 haben die, chiffswid -rsta nds ve rs uuh., im

gruß in di e Brauchbarkeit d s Ver uch es im kleinen nach­

gewiesen; die Uutersuchungen Profe sor He h b 0 c 1- S in

Karh ruhe an überfällen haben das gleiche gUnsti"e He­

sultat zutage gefördert und es wird bei allen Versuchen

lthnlicher Art zu erwarten sein, wo Momentanwirkungen

und l~ r8chei n u ngen des fließend en oder ruhizen Wassers

~,n 'ich in B tracht kommen, wi e bei Versuchen über

Ub 'rfn ll, Abfluß usw. chwieriger gc .ta l tet sich di e Frage,

?b .der . 10dellver:ueh 1I0ch brauchbar ist, wo e ich um

ZeltwIrkungen handelt lind noch mehr ist der Zweifel

b~r?ehtigt, wenn Da u er'wir k u n gen vi 'Ifaeh kom­

bmlCrter .l. 'aturkrllfte in Betrll('ht kommen. da im Modelle

alle diese Erscheinungen und ihre Maßst äbe nicht genugsam

Beachtung finden können. Die gilt in .bc son der f ür den

1"luf.lmodell versuch. Der Zweck die. Cl' Versuclre kann zu­

mindest derzeit nur darin be t hen , Einzelerschein ungen

kumplizierter Voreanze m hr in bczuz auf d en WirkunO' "
• t> " ..,

~. l n n a ls in bezu!{ auf die Wirkung g r ij 13e zu erfurschen.

l~ber die diesfitIligen . ehünen Arbeiten der Wa " erbau­

\ erfluehl:lan talt d s Minist riums fUr ütl'entliehc Arb iten

dUrfen wir in Bulde an dipser ~telle ('inen intcrc :ant 'n

Vurtrag g wllrtigcn, \ elcher den Zw eck de: Flußmodell­

verl:luches vull legitim ie'r 'n wird.

Aus lY rllstet mit ull'hen Erk nntni ' cn wird die dann

:tets und immer noch notw'ndige selb 't1lndi<Te Forschun<T

Il,nd ~~eo,b~chtung d s akad mi 'chcn Ingenieur' ~m jeweilige~

".lußllldlvlCluum selb t we:entlieh geflirdert werden. An

die er. g roßen Au fgabl' der Durchforschung der F~inzel­

ersehl'lllllllg witre unter allen m. t nden fe:tzuhalt n' ein

~örmliehes Auspro,bieren ~ines Flußregulierun!{:proj~ktcs

Im Modelle halte Ich wCllIg. ten' dermalen nicht crfollY'

v rsprechellll, und wenn d rUbel' noch ein Zweifel be. tilnd~,

HO brauchte man nUI' die diesf,lligen V r:uche an der

Flul.\rinne der Wa 'serbau- Ver'uch 'un talt im Berliner' Tier­

garten zu Rate zu ziehen. An saehgemltllen lodellversuehcn

abl'r kann gar nicht O'enug gelci tet werden.

Diese \ VaSllerbau-V rsuch 'a n talten haben ,il' h in

di ',em ,'inlle IHLtlI l' l i ·h auc·.h nueh auf anlIere \\'a:scrbau-

I problern e zu er st re cken, di e über di e Flußrinne hinau sgehen ,

insbesondere a uf Fragcn der grundl eg enden Hydraulik,

D ul.! so lc he Forschung ' t ätt cn se lbs tve rs t ändlic h aus wissen­

sch aftli ch en und p äd agog isch cn Gründen an einer m od ern

einge r ichte ten T echnischen H och ch ule nicht fehlen dürfen ,

bedarf wohl kein er n äheren Begrundung. Die Technischen

Hochschulen dürfen nicht länger bloß Unt errichtsst ätten

bleiben , sie m üssen ebe nso wi e die Universitäten F or schungs­

stät tun werden. Da 0 . sich beim Iod ollversuch im 'Yasser­

bau um freie For schungen handelt werden sie auch ni cht

in Fesseln amtlicher Vorschriften g elegt werden dürfen;

g le ich wohl wäre möglich t ra eh er Veröffentlichung ab­

geschlossener Versuch ergebn i se besonderes Augenmerk

zuzuwenden.
Ich erachte das 'cr 'uchswesen im allgemeinen als

eine ache von solehern Umfange und solcher Bedeutung

für Wissenschaft und Wirtschaft, daß zu seiner Pflege

nicht nur die Hochschulen, sondern alle aus ihr hervor­

gegangenen Ingenieure berufen und verpflichtet sind. Da

aber die Hochschullehrer nicht nur die Wisscn chaften zu

lehren , sondern auch pflichtgemäß zu pflegen und ihre

Entwicklung zu fördern haben so muß ihnen der Staat in

der Armee der Versuchenden auch den ihnen gebUhrenden

Einfluß einräumen und ihnen jene Laboratorien zur Ver­

fügung stellen, deren der Unterricht bedarf, eine Selbst­

verst ändlichkeit, di e heute noch ni cht allenthalben durch,

gedrung n ist. '
\Vas nun das Wasscrbau- Versuchswesen an belangt,

su ist hier, wi e gesagt, noch viele zu tun übrig. Es kaun

nicht geleugnet werden, daß viele Versu ch sprobleme so

lange Zeit und so lche spezielle Vorkehrungen erheischen

daß hiehei das pädagogi ehe Moment der chulversuche

zeitweise zu rückgestellt werden muß; mit mancher Durch ­

Führung ist ein pez iell e r fah re ner Ingenieur zu betrauen

de ssen ganze 'I'atigkcit einem bestimmten Problem durch

lange Zeit hindurch gewidmet werden muß. Es ist daher

selbstverstäudlich. Jaß gröl.\ere Baubehörden ihre speziellen

Versuchsstätten benötizen. und ist darauf auch dic Berliner

Versuchsan talt aufgebaut, in welcher allerdings die Fach­

professoren der Technischen Hochschule in Charlottenburg

beratende timme haben. Wie sehr jedoch auch die Hoch­

schule ihre separate Versuchsstätte bedarf: beweist wohl

arn be ten di e letztgenunnte Hochschule, an welcher Be­

streburigen dahin gingen, trotz des Bestandes der staat­

lichen W a serbau- Versuchsanstalt im Berliner Tiergarten

(in näeh tel' Nähe der Hoch chule gelegen) ein separates

Wasserbau-Laboratorium zu errichten. Diese Wasserbau­

Laboratorien IIn den] loch schulen sind notwendig, um die Hörer

in lehendiger Weise mit Grunder cheinungen der Hydraulik

und de: Flußbaues vertraut zu machen und sie dadurch besser

zur seinerzeitigen selb 'tllnuigen Forschung anzuleiten als auch

dem Lehrer di' Möglichkeit zu Forschungen in den einen

individucllen Te ig ungen ent prechenden Richtungen zu er­

schlief en. Bish l' O'eht an der bühmischen 'rechnischen Hoch­

i'lchulein BrUnli unter Pl'ofessor m rce k szielbewußter Leitung

ein solches Laboraturium seiner Voliendun<T entgegen. iu

Graz besteht eine ganz kleine Anstalt, meist aus Privat­

mitteln ci ner \Via 'cn chaftlichen Hilfskraft errichtet; ich

darf wohl annehmen, daB die hohe f1'inanzverwllltung auch

clic bezUglichen l\Iittel fUr di e anderen 'l'echnisehen Hoch·

schulen 7.eitgerccht fiuden wird.
Wenn in olch e ,ras erbau-Laboratorium bisher an

der Wiener Hochschule noch ni 'ht entstand, ' 0 liegt der

Grund i'lowohl in Geld- und Raum fragen als auch darin,

daß his jetzt trotz der in Frieden "zeit 0 großen llürerzahl

ein e I:ehrkraft allein verhalten war~ alle Zweige l1el-1

WassCl'baues und die Hydraulik I'Ur die Bauingenieursehule

zum Vortra17e zu bringen, Mit der bevorstehenden 'I'eilulI!{

dieser Lehrkanzel und mit der Reform der Hauingenieur­

schule werden die BedinO'ulI<T>n <Te chaffen sein fUr dip Ein-
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fuhrung de \Yas :ierb u-V rsuch \ e en n d r '1 x-hni -h
l lochschule in Wien hoffen wir au f da. dann .rford r
lieh ' Entg zenkomm n d r Finnn zverw Itun g. .'<lW'lt 11
Versuch wesen auf dem 0 bi .te d s \Va, e rba ue. mit inen
Aufgaben und Zielen.

Hinsichtlich der W n s s e rb a 11 • K 0 n t r 11 k t i o r
bildet die 0 b j e k t h r.t·l!ung, . i -in b \ (' lieh
\Y .hr cinr 'I'al perre, ein Hes rvoir, eine 'r'h1l'1I 1". In
Duck u w.• di •Tutzanw mdun g der Lehr n 1I('r I n ~ (, 1l 1 'ur
\ i en eh ft n und all r grundl g nden Vorf eh r und nu r
zu haufic kommt der Wnsaerbau-Ing mi ur in 111 ; I g n-
heil. benachbarte Grenzgehi te, \ i j ne des 11 clunen­
we ens und der EI ktrotechnik zur Anwendun e zu bri n en
Dies allein fuhrt dazu. deu Wa sB rbuu-Ingcni eur tet d
Bau - I n g ni e u r aufzufuss n, und oll te d ie I nt r­
abteilung von 11 y d r 0 . I n g en i e u r n g hulf -u \ rd r- n.
o müßte dies ' r mstaud wohl b ucht t w .rd -n. B m -rk t

muß werden, daß sich heute da I' 0 n .. t r u k ti o n s w e s s n
als ein fürn~liche Senderg biet de. In g enicur n n

ickelt, da sich in d r Prai is nach Bau. toffen glil'd -tt
Die moderne Ei enkonstruktion werk t tt e b eh fti t Ich
heute mit lien ~ ufg ben de. Ei nb ue und bet igt ich
SO\ ohl mit Ho hbaut n I auch mit Hrückenh IU uud mit
\ a serbaukon truktionen. 11 llen, BrUck n \ ehr g,' hf n
aus ihr hervor und die hew gtr ll I ons t ruk t ionen lr-i en
allmählich hin über in die In chincnindu ·t ri · und 0 r
wischen sich die fr üh r 0 char f ~ezog n in rr nz n
zwischen Bau-Ingenieur und Ia chinen-Ingenieur. Bpl d n
Bauleitungen groüer Wehre und Schl cu n ind ' In dr-r
H gel eigene Ingeni ure mit P zi 11 n J'.rf hr unc n 11

d m ebi t de Ei enb ue. . w Ich mit bezü lieh r Km
truktion und u. fübrung v rtr ut ind . \"üllirr d 'on

tr .nnt er eh int heute hon der Ia ivh u, w I(·I. r d r
Pfleg de gi. enbeton. sine bc ond sre Ent ie 1un' \ I r-
dankt. u h der Ja sivb u r, treckt . ir-h in rru- r A
wendung auf all , Zweige des B uirur ni -urwo im und
bildet eizene pezial ist 11 au s. Dir- er Entwicklu mr d
Konstruktionswens in d r Pra xi wird iuch di I IOl'h
chul in Bälde Rechnung zu tr g n hr b n und or u -

Bi htlich auch in Wien in Bäld e R chnunz t r I ' ·n. • ur
wäre e meines Eracht n. kein clücklichee (, d mke. b I

einer etwaizen schä rfer n (; li deruri g d B UIIIlT 111 'ur
..t nde in sigene Abt 'ilung für Kon truktron (' en zu
chaffen. '0 unleugb rl' or t ill' n eh 1I11111 Cl11'n I 11 h In

damit erzielt w rd n k ünnt 11 u nicht zu unt ! r I·h tZInd
• achteile w ren d mit verknUrft. Beim W . rb IU p ZI 11
wUrd' d m KOllstruktion .Ingenieur 1I r htrhliek und dll'
richtige B ul·toilung lIber di n~emeH enlH'it d r r on
truktioll fUr di Ild 'rweitig n Funktion b ,,1111 UIIl' n
~ hl n. Zur Illustriernn rr wuhl ieh die Bl'llti rrun ' !'In r ht·
w'lTlieben \ ehrkon truktioll auf m ehin e\1 m od r 1 k­
tri ohem \V g . Die B 'tl tigull fr IH din gull g n h IIl"e n zum I
VOll b (md ren hydrologi eh n lumeoten 111. ohn' df r n
g n ue Kenntni. <1, r Kon. truktion InlTP1I1 ur nur m hr d r
D t ilarb 'iter in kiinntt'. An<h'r 'r, ·it mU ßt(' d r 11 dr" 111
genieur wieller , uvi ,I r on. truktion. kenntni . l' h, itzpn. tim
di Au fUhrbarkeit der hydrologi ·h I"'dingt n I' on rllk 11m
b urt il n zu kiinn n.

13 zuglich d 'r I-'rug d r BaUllU fUhl'un' h 'I 1 ' r
bauten Kpielt die ril'htig Aufteilung d rB Utlll luf I ("1

und nternrhm 'rb Utl'lI mit RUr'k irht luf 11le .nd 'r
h it n die er JI·r tp\1ung'lI rin hl. ondl'r \ ir'ht Jl f' I oll<
All jen t t.. \ iederk hr ndell Buhpr. tellull 'I 11
facheren h rakter. mit r·1 ti, gl'r in rr r rlirr 111

rrleichbleib -ndl'm 111 nt r, b i \ 1'1('hl'n Buten ulltt·r I I
n hm d 'r unter tUtzrmlen lit irkung dl-r • tr "mun rr d
Hieß nden \V 'crs u gefUhrt \ I'n}en 0\1 11 , d IH r forl'l rl
Arbrit w'i nicht vl'rtrllg n, ind Oh.if'ktf' . \ lehl' Z 'f' ­
mllLlig nur in (' i g (' n I' r R . g i ILI gl'fuhrt 'rlIl'n 0\1 n
uni} e illt (,I'frelllif"h , wil' IIi,' ('r (:1'11,11 I' hereit I'holl hll d, 11

"
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wicht darauf zu legen , dall da wir t ' c h a f tl i ch e
l\lomont ebenso ber ück eichtigt w rd e wie di e m cha nisch­
konstruktiv Basis und di e baupraktisch e eite, und ein
Hauptau genm erk m üßte darauf ge len k t werden , daß die
heute schon zu Beginn des Vortrage. er wähnte n Wech sel­
beziehung sn der Probl eme unter einander klar erkannt
werden , Die Behandlun g der Einzclg ' biete de W asser­
bau e anbela nge nd, wird es wohl unumcä nzlic h not wendig,
d d3 diese Mat erie in mehrere Lehrkan zeln nac h logi schen
Gesieht spunkten aufgeteilt werde da ihr Umfang ein
sol 'her ist , daß ein Einzeln er nicht die physi sehe l\Iügli ch­
keit besitzen kann. seinen Pfli chten al Hochschull ehrer
vo~1 nachzukommen. da ein solche r nicht n.ur U~terricht s- I
ptlichten zu erfüllen hat, sondern au ch di e Wissenschaft I
zu pflegen und auf den ibm zukomm end en 'I'eil en ri ehtung- j
gebend zu fürd em hat und demnach auch die Fühlung
mit der Pra ris nicht verlieren sollte, Im L nt erriehte
. elbs t wird wied er in j edem Teil gehiet ein l.Int erschied
zu zichen sein zwisch en j ener Mat erie, die fü r all e gr und­
legende Bedeutun g besitzt, und j enen E inzelh eiten welche
ein he sondercs, vertieftes tudium er heisc hen.

Zum besseren Ver standni sse di eser Au führung kann
ich nicht umhin. die J<'rage der Reform der Bauingeni eur­
schule fluchtig zu streifen. Das Gesamtgebiet der Technik
ist von dera rt.igem , tetig zunehm endem Umfang!': daß ein
Gesnmtuherblick immer schwier iger wird und eingehen ­
d sres Wi sen sich mehr und m hr peai ali iert. lIiehei
zeigt si ch eine Ausdehnun g der Grenzgebi et e zwischen
den einzeln en Hauptri chtungen der Technik. die großes
Verständnis der einen Fachrichtung mit j ner der
an der sn erh ischt: ein e <'0 nnt ürl iche \ bgr nzung der
Fuk ultuton wie an der Univer sit ät best eht nicht. Nur
einice Beispi el ,! Auf dun Gebi ete du' Ei <enkon .tr uk tioncn,
in. besondere der heweglich en Konstruktionen , kombiniert
Hich imm r mehr , laeehinen-Ingeni eurwcsen mit Hrüekenbau I

und Hochbau; die \Vasserkraftanl ll<TCn verbinden "Ta '~,er­

hay .mit EI ktrotechnik und Maschinenbau; die Abwasser­
reIni gu ng den Wasserbau mit Chemie: die Gerinns­
I'?~ul i erung mit \"or t- und Lanclwil·t 'chaft ; noch inniger
~nd \Vechselbeziehungen zwi"ehen Ja ehincnbau und
<,Iektrot('ehnil-. zwi 'ehen ila. ehinenbau und hemie usw.

und er"t vor 11 T:wen wurde ,-on die er tell au <' die
lIeranbildung von I~gcnieur.Architekten zur praehe goe­
~r~cht. R ehn t man noeh mit der unb edingten. ·o twend ig­
r Ol t der Aneignung wirt ehaft.'- und : taat:wi ~ :e n ehaft-
ICI~er Kenntni.':"e. mit der in Cl. terr ic·h mit seinpn n~r­

'k'e~ledenen •'praehen oft sehwicri<Tcn Bet! tigung miiglich-
Olten' . !". IIn elll r von yorneh rem beHtunmten, eng le-

g r.e llzt n Fllchrichtung, ' 0 ist eine weitO'ehende Unter­
te Ilung der Ji'llcJll'idltun<Ten mit <Te, i ','en Gbelswnd n
vprk nU Ct \\7' h '". I Jl . lrll dieses 101llent al. nicht ab ltnderbar be-
zell' met da . I d \\' b . . ßV' ' I '. IIn ' Irt er assel' an m <l.'lner gro cn
n 1 g? taltl gk it auch fUrderhin .Iumit re chnen mll.::en.
n:~~. IDc ~~er \ i:, en.'c·haftl.'n der Bauingenieur ' bleiben zu
we . en. ~a ll~ abe r dip Einheitlichk eit dc Bauingenieur-

k .. ent' au ld ll' D Ul.' r nieht m hr aufrecht erhalten werden
onn un( i I J' I . -. J I I I) . .GI' I nVl.'rne IllI IC 1 1I1. C IU e nlll raT I: elJle

I' le( e~ung unausw 'i('h lich und rlltioncll w rden sollte.
C lalnn I~t wohl fUr alle lI or h: ehulen die '-'!'hafl'ung einer I

II <>emOlnen I 1 I ' J U 1'1 1)1I " b I)'C rotee In lse len ntern ltel ung nm litze,
~\~)' a ~ dan n alle AufgnlJl'n des \Ya . .'erbaues und der

assel·Wlrt. ehllft , d.'lJ llueh die I"ult urt ehnik. zuzuweisen
i~Il f{' n ; letztorPR elfdHllh. w il dic hiihen'n Aufg-lllwn der

ultu:teehnik unbedill~t mit eIl'r 'I\'chni:ch n IJ()('h<'chulc
un el IhreIl Stuclil'neinric.htul)lTen in n:lh"r ' r V'I'bineIun<T
Rtehen. .... t>

B< . Wl' ~ n aher vorlilufig lIo{'h die Einheitliehh'it eier
,llllllgcnleursehu le aufrec'ht hleilwlI , oll. wi ,'ich die:'

auc h ~n:e r Verein in .'l'illl'n Vor:chlilgell ' gell:!('ht hat. SO

lIluß eIn Mitt·1 g\·.'e hafrc·11 werd(·n. ,,"e!ehe: inl'r 'eits der

Stoffmenge und anderer seits notwendiger pezialieierung
im einze lnen . Rechnung trägt. Dieses Mittel kann nu~
ein' Holehe Reduktion des Pflichtstofl'es ohne Schmälerung
des wissenschaftlichen Niveaus sein , daß eine freie Ent­
wicklung nach Sp ezialrichtungen auf der Basi s eines "e­
meinsamen g rundlieh en Unt erbaues ermöglicht ist. Sch~le
und Praxis werden einträchtig zusammenwirken müssen
rlaß der Il ör er ich tatsachlich veranlaßt sieht, außer den;
Pflicht toff ein e peaialrichtung zu betreiben. Vielleicht
lilßt sich mit diesem Ged anken die P opularisierunj- des
Doktor s der technischen \Vissenschaften \-erbinden.

b
Da­

durch würd e der ehablonisierung vorgebeugt und der
V~el <restaltigkeit des Ingenieurwesen.s Rechn un"'g g~tr3gen .
DIC:,er Grundgedanke wäre naturlieh da nn auch beim
Was s e r b a u zur Anwendung zu bringen. Die vorh in
aufgeführten Einzelgebiete des Wasserbaues müssen für
all e in den Grundzügen vorgeführt werden, die onder­
heiten jedes einzelnen Problems sind vertieftem 'pezial­
st udium und der Frequentierung freier Spcaialkurse vor­
zubehalten.

Ich schli eße hiemit mein e Ausführunzen. mit welchen
ich dartun wollte wie innig in technischen '\Yissenschaften
, ehule und Praxis verbunden sind und wie not es tut. daß
dieses Band immer fester geknUpft werde zum Wohl~ des
, tundes und des taates.

Die fachliche Verwendung der Ingenieure im
Landsturmdienst.

(Aus eineran die Heere sver waltung gerichteten Denkschr ift
des Osterr. Ingenieur- und Architekten-Ver eines.)

l'llrll\'lIu·rkllll!!.
Di.. E illg'1l1 ,,· lJt'h lllld ,,1t d itO \ 'el \\" 'l llllln!( rlc-r nka d '· flli.-(·h..n '1'",,11 .

ni k..1' im ]..: lnd ,'tlll fll,] i' ·lb t a u f ( :l lInd d er Vr-rordnunu \ ',)111 :W. •l nni 1!IOi.
IH: PI. • '1'. 1,; 0.• 'ie' \' nt lliilt 11. '1 . \'01, ,,lIlii)[.,. h"t n 'fTt'llll di" Enll'nnllng' dr-r
Ab . ol vr-nn -n alh-r Hoch- i-hu h-n tx-chni selu-r R k-htung 7.11 Land ,'tllrlll ­
Illg' ·lli' ·IIr1"1I1nllll!.. 1.11 1' \ " 'I'\\ l' ndllllg d"r,'l'lh\'1I t'nt,pl'''l'}Il'lId ihrr-r fl1( 'h ­
lieh en VOl'hildlln/! lind zu r sOl'gfii lt ig"'J'( 'll E\ 'id"IIZfiihl'lIl1g nller techniseln-n
H,·rllf". i\lil hcsondvrr-m Xa ehdruek wird fiir di" .\hiiud,'rlluf! di-s : :?6.
1'. 11:1. piug l'l n ·t l'u. rlr-r di l' g" II11'iU"II I1l" E\'ill<'uzfiihl'lIng der lngcnivun -.
AI'I'h ilt'kl "n und Ballllll'i~t.·]' zulällt. WHS si ,·h a l,' llnlwlthal' "I"wi,'sell hat.

]),.]' ; I d.·1' \ " 'l'Onlnuul! dp, l.aud"'\,(·l'kidigllng~lIJini~tt'l'iums

VOIIJ :?o. ,Jllu i IHOi. ] OBI. . '1'. 1.;11. hu tet : .. D,'I' l":III,l>tUI1I1 ist zur \ 'PI"
,'tii l'k uug der \\'<·h rk rah ,1.'1' )(ona l'ehi, · ul1,1 ZUI' EntlH~tllng d\·1' LewatTIIl'll 'l1
. la "hl \ ' OU Hilf~d i"u,tll'islul1g"n tp"hn i~,'h,·I'. athr :•.•,tralin ·1'ulld sauitiin'"
• 'llt u r hl',t illJml. " IIIJ Y"r1all f d ,·, \rl'ltk l'il'g{'- i"t dit o l~·d,·utul1g d, ·"
LaIHI~tllrm, · " iil"' l" j,·d .·, YOl'lIIl-g, ·, \·h, ·n, · :t[aß hiuaus g"wa"hsel1 u\l(l d i"
h·(· flll i. " lwl1 l"'i , uu g"11 ,i nd zu "i llt' lIJ a ll,,, 'h la!!,!('I" 'ndp n ,(,pi! d l'1' Kl'i, ", ­
fi'lIlI'llllg g,·wo n l" u . I':" iSI ,l allt 'l' \'Im dpl' g l'ößll' II ·n,·, Ito u t ung fiil' dip \ \ ' " h'r .
nw, ·hl. d llll di " '1't'ehni kl'l' kiil1fl ig a ll d.·1' ih l''' lIJ Bildllngsgrad. ihn 'l' Fa"h­
r i"htnng und ihn'r l' rakt i,,'}]('u I':rfahl'lllll' "nl 'l'r"l'Ilt ·nrl'·11 Stpll,' \ " '1'_
Wel\(!lIng lind"n lind d lldul'"h il1 d i" J ~l " komm'·I1. l'in H i'...h,tmaß [Iu'h­
lieh,,]' L" is t ung zu ,·n!wil'k"ln. Di.· Ill·"tphl'\I(le E\-i(!<·nzfiihruug gpuiigl
dip ., ·n Aufonll'I'II11 !!"n in k"iu l'1' \r.·iSI'.

ni .· lIur h"rh ll lt ' lI h"'h lli - d "'r ICirhtllll l:,

Zu d"n '("' ''}lIIi'' 'h''l1 Ho,'h 'l'hul" l1 im "ug"l'"n Siuu(· . di " 111"_
' prirug lil' h 1111 1 Hall ing"n i"II .. ·.•\r, ·hikkt"n. :tla"l'hiu"uingl'ui"l1 l''' uud
( ·h"mik,·1' a u, hi ld l'l,' u uud jl'tzt Hu" h EI"kt ro iu!!"nil'III'''. Kul tul'ing,'uil'lIl't.
uud 1.lIIdwil"l-, 'h Hrt 'inl!"ni" lIn' a u,'h ild pu . t rau'n ' I'ii ll' r' glpi ehl"'I'l' ('ht i,!t
d ito Ifol'l" "hul,' firl' Bod " llkllltllr ill \\·i,·I1. llU... d \'1" L'lIHlwi11, , ,111 ft,' -. I-'or;t­
ulld r ult urinl!:"n i"III'" h,·rYOI'!("h"II. uud di. · :t[oll "'ni, ti~ph"n Ifoc!t.-phulpn
in L,·ol ...n und I'rihmm [ irl' B"I/! - lIu d Ifiitt ,·uing,·ni,·un·. Dip Ul'~Hmtlll'it

di"""r H'll'h ,',·IIIII,·u \I il'd m it d f'lIl • 'a lll llJ.. lnalllt'n .. HOl'h,, 'hul,·n t" ehlli '" h" r
Hi"htUlIl( ' I,,·zpiphllt ·t.

Ffll' di" Zul ll, ,lI l1g zum St udium all ,·in l'r Ilo"h, "IIlII, · 1,·plllli,,'hf'1'
Hi"hlUllg wird (li,· H,·if. ·!,,'iifllng 1I 11 pill"r H"al"phu!" ml, ·1' "ill"lII C:,vm­
"a ~iUlll gl'ford, ·rl. _Di" ,'t "di"I \(lau"r h<'ll'i:gt :"1 d"l1 nwisl"11 FI,,·hnh!, .j­
hlll /!"11 I ,l ahrp (: 1"·III,·, t"l' . a l1 .. iuZl'lrlt'n .; .Ja hr" ( 10 S,·m,·slPr). • ' apil
I S. ·n\(·,'f, ·J'Il \' inl die I. (t h"OI't' l i,'phd I' ta llt.'l'l'iifung. 1I111 End. · d,,1' Studi"n
dip 11. (1"1.,k t i,, ·IIf') .'1 ta t I'riifu n!( Hhg,·I,·!(l. • -u r a n d. ,1' H'll'h -"hilI<· firr
B"d"nfultul' i" l dt'l' L.·hr,I"IT .lIlf d lt ·i .' IW l 'priifullg" u \, ·r!"ilt. [ 'nt ". ·
d"1" a lt, " hli" I}" lId"1l •' ta II-prllltl' lg i ! d al1l'1' h. ·i d"1l '1"·..Jllli. "h"l1 lind
,\ Iout.lll i- l i <'I"'n 110..11 t'lnrl, 'n d i" 11. IIml nur I", i d, '1' H"dl , " In rl,· fiir
H"d, "kllltur ditO 111. •'1It" t' l' l'iiflll ll! zu \',., teh ..n .

Ui4' l' urhah ll'il llll!:" 11 all d" 11 lI ud., 11""," h"' hlli"r h" r IC iJ'lItllll!!.
lli" UII.·\. ,.)\fJpfli"h p ]pi, tnll!( fjih i!!k, it d('1' \\"i~""lb"haf li,.]\('11

" "" 'hni k I al 111 fiir d i, I-I i gfi rll\'lllll! n n l' d lldUl'<·11 lIut zb al' g"nH\('ht \I"< 'nl,,".
d,II] j"d,,1' Ing"nlllll' ,ni 1'1'< " 'h"11I1 ,·in,·n ,' p.' z inlk" nll l nis"'n nnd -"I'.
falrl'lIl1g"1I ,,·I'\,, ·IIII< ·! \\ild . Il i,· 1["l'i \.,,·lnrl, ·n 1(,l'hn isl'iIl '1' Hi..lltllllg 1I1ll -
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. ) Jhf Ir .. ...· I "l re r~ k nn yon t!rr t,U lllt"flll Ih I Il llllll () 111 t 'Il l'rr IIIR"" 11 r
uu.d :\ rchhekL8u· 'l' M lJl W IOU, I. It,thalll, ht'1':lIt!e" wrrd lu

fa -n heu t 10 \'('I .. chierh-m- Fuehuht ..ilung..n mit vollstiind igr-m Hrx-h
ch u l Indium. D un eh ..n b,·"I ..IH·n hie-r ni eht mil!!I ·7.iihltt- Sond..r lIll i1nnl(..n

fiir ... -hiflha u in \Yipn und für Wa. "rhlln in 1... ·lllhl·JI(. An den Tr-r-hni-cln-n l~

Hoch . ch ule n !.e. tch ..n ff'l'lwr I ür U"ollll'll'r und Y..r. ir-ln-ruu t , I, chni k..r
zwcij ährig« Kur v, di" dem Fuch scluü st udium ni ch! !!1t·jell\\'·l'lig . ind
und d aher keiru-n An spruch a uf dir- Landsturmin ,,," i..u1'1"11 I 11 IIt «luu '1'
g be n , Di c einze lne n Ahll'ihllll!1'1I d-r Hoch. r-h ul-u ((-l'lmi eher Richtun«
. ind von ein arid ..r n icht "0 grllll<!I,· 'I'IU! v,·r.'I'hi,·dl'lI vir-d ir- 4 Fa kul t ä t .. 11

d, I' Univer it iit. K liogt ihnen e-inr- gl'nwill ,.llll' · m ut lu-nuu i di ll it u r
wi senscha ft liclu - h öhr-ro Biklurur 1.11 (:nllult·. a u f d ..1 . ich r-: 1 d il' . r' zi I·
wi O«>n cha ftr-n a ufba ue n. AIIß ..rd' ·1II worrk-u in jl',ll'l Flldllhtl' illlll/o( di .

ich tig - ten a l. Hauptfach ni cht vr-rt u-t r-m-n In!!l'lIi"lI rw i "" 11 r-h .fl'·n
n ·n ig. p li. cnz y k lopä d i. eh g..l, hrt . Eil d h.. r j..d l'r Ingl'ni"nl b, ·Llhi ' I .

den ande ren 11I·j ..inf clu-n .\Ufgllh' ·11 1.11 \'PI1I''''''", IIl1d in: })('. lllld, I " ind l~

a lle Ingl'nipllre fnr ufg alx-n ''''I' ( JrWlIli .a t ion . zur H..1. 1.. llung r-inf I! h, I'

II chni. eher Anlagr-n, uch m ilil iiri .l'h,·r • '11lnr. oluuwr-itr-rs v,·n" ·lull •••r ,
lind zwar hp~'l'r a ls dir - AlIg l'höriW 'lIaIHII'Il'r Zi\·ilhe r llf... DI', .... lIl1l1gl'lll'hll'l
. ind zwi ..chon d r-n Fnchrichtungcn ,I,·s Blln i llg" lI i l' u r~ , H o..hllltll illl!l'ni, ·ur
(Areh ite kt r-n ), dr-s Mll~chill,·"illgt·lIi,·"rH. E II'I t roiugenieu rs, Ilg,,"i ' ·l1r.
eh ..mikers, Landwirts ehnft, ing"lIil' lIfH, 1'01'. tingl'lIil'lIl's. I u lturingeui..u rs ,
ßcrginp:pnil'ur. und H ütteningouioun .0 w .. ilg, ·hendl' l l u t r-r ....hi, d, ·. d ß
die größeren .\ lIfga l>P1I unbedingt nur di -tn ..ig,·nR \lllJ.(l'hildl'l l'I1 F «-h-
m nm- zu übert ra gen . im!.

Hi,·I wi muß auf ..in,· lk olld' ·l'h..il dp~ 1....lmi " lwII Ho ·h dllll·
" ·n. ll.ufm"lk. alll /ol"macht " CIlIt-II. rli.. tt-il ' a u f di, ' nllm 'hlichp Enl

,,;eklung 'on höhl'lt'n Fnchbildlm/l"fI\ 1,,1t,," zu WII kli"h,," HO"h ,·hu!t·II.
tl ·il uf dip V('J' .. hi,<!r·nul'tig,·n 11" . ..17.li..lu·1I (:lundh/l('11 d"r Ho, h ..hul, 11
in d..n t·inzllnell KltJllländl'l1I wriil'kg..ht. E ' i 'l d .1 \ 'orlllllld"II '1I\
l,fI\(h';Jt l'hahlipllt'r uml kultllll' "}lIIi ehe)' Aloipilun '1'11 1111 d"l1 Tf'l'hni
. P!J..n HOP!IS..hu!1'1I in Briinn. h,·1.\\. Pm/!. wählt'lId gl,·i ..117.l ilill ill " ' iplI
di .. Hodischlll.. für Borlellkultllr mit dr"i Aht ..ilulIl(PII filr J"'ln,h , il ph fl,
Focslwirt. chnfl und I' ult m lp..lmik I>p.lcht. l ' '' '' h d ..1Il " ' OIt lnllt d"r
Zirk u la rw ron ln ung \'(lIn 2i. April l !ll :;. Ah1. I. • .1'. iHn:I, kÖllllf'1I j"lI'
Ingpnil"ur.. und A.rchil..kll'n. w !eh.. ,·illl' '1't·..hnisl'l,,· H Of·11. c11l11.. nb.
ol 'iert habell. Anspmch nnf dit O E ln""l1l1l1g l.U I..alltl. IUlllJinjl:"lIll'UI'

I"uln nt- er!ll' lll'n . lki ,1..1' Hnllrlhabung ,!t'r \ ' ('J'on illung "urd,'n di, ' lIi, ht
1Il lIlf'ntlich allll;' fidll1('n MOlltalli li . eh"11 Hodl. chu lt'll ill J... ·o l" 11 ulld
J'ribr 1111 rl"n T,·t·hlli . ph" n H o..h,'l'hu!t ·1I I"n'il /ll.. iphll' · t.. lI1. AI, I' 1111 h
d ito H, )('II' ..hul.. fllr Bo<!pnkllltlll hildf'! \ 011\\('1 ti " In/.wni"ul'· ilU und
I.ählt /ollt ichbl'n eh l il!t l.U d"11 H ophH'hu l" 1I I, ..hlli ...h,·r H.i"htulIll. IJI'
ZII 1llllll'IIfa Ull' ti,'r dr i Ablt'ihlllll"11 ZII .. iJII·r ,·11 . liindig"n Ih)('h
."hu l,' haI . i..h ilU dl'n fl iillPr Ill'. Innd"nl'lI Hi!duIIIl all· ln lt . u d"r Imd·
lind forst\\ irt pllllh lieh, n I\. rllf,kn'i ....rg..b"n IIl1d wird u. f:lulldl' n
(J,. l'nkrripht .1Jt'tri ..b,· llufn chI, r111l11' 11•• ' Ull kallll IIII ..h d, I' !!,,!!,·n.
" iirt ig"l1 ehullg 1.. H. ..ill Ab s"I\'('II! dpr land" il tH..hnfllich, 11 AIolt'ilulIg
a n rlN Tl' ehlli ,·I,,·n HOl'h,,·hu l.. ill I'm g ohnl'\\l'itt'J" Will 1 ~ lIld IlIrm·
ing,·ni..urlcllinullt 1'l'IIlIlInl wl'ld'·II ...ill Ab soln'nl d ..r..,·II" ·1I Iot,·illll1g
d"r Hoch~phllll' fiir Bod" lIk lllt m ill \Vi"n j,·do..h niphl. lI11d 1.\\ / I' 11m \\'t'il
dip 1J<'''IIChlt· FIlf'habtf!i1ung ein,·1' and..r~ 1)('lIlIlInl"1I Hoc h ~phu '" t" chni
dH 'r Richlllnl! .. illj1;'·l(li,·dl'rt i t. D"r Au~drJl..k ..' I'.... llIIi" hp HOf h phul,· •

in d ..r ZirkJllarvl'rOidnulIg VOIII 2i. •\ pr il Ifll!i.•\ 1>1. 1• • ' 1'. itJü:l . i I tl "111 TI.
nnch ill der J~·d""lunll .. H od l ·..hlll, ·n !<·('hni ,·h'·J" ltichlnnj( . Zll Ilt'hn1l'lI .
über deren. lundorl lind Einl ilunl-( dpr \011 d,·1' . Iiind ig,·n JJt,I"j(,lt ion
d,' Ö terr. rng,'nipur. und \rchi"'k l ,·n . 'I'nl(' ·. h"I'IIJI I(,·g..b..n, . Flllm 'r '1
,lurch di e 1[o..h ..hult 'lI 1"dlJli. eh,'r l t jeh l nllll ' Auf...hillU gihl ).

Hh' " I'r\\I'IIlIIIII!C tll 'r 11I1:"IIit'lIrl im l.lllltl~hlrmtlh·II-I ' · .

Di, · nll ..h " ·h,,nd..n ('I>er. il'llt. lJliitt,·1' für di. · 10 F l('h Ibl"lhull(t'lI 1',
d ..r Hoch chul"lI I(·..hlli ·d ,..r l t i('h ll llll! 1II/I .. h,·11 k, ·il\(·n .\ n !,rul'h IIIf
\'011 ländigkt·it. lk ' i dN Zu we i UUI-( d"r kOllkn·l ..u Auf!!111I'11 /111 ,·ill1.t Irlt
l'er.ol1..n i. I ll.ußl'r d ..1' Fn chri"hl ulIl( und ,1..m ,·ng' ·I'..n I'l'IIkti "'H'n B. I~

t:iligung..gehipl noeh 1"ol l(,,"d"H 1.Il b..u..h l ..l1:
I. Ingcll i" lIfe lind Ardaitt·kl,·n m it liin!l"l'('r RUI . I\.·t ri,·b, O<!"1 Fd'lik

pra . i. kül1Iwn 'o fo J" t IIPi j,·d,·r "'Ch"i~ch, ," Aufl(ltlH' ihn · Fn"hg,-bi('\t'
I'rw..IJrI..t " ..nlt·1I ulld . illd b,· ond..r . lIIil df'l' ·110. ländi ,, '11 I ilhrul1ll

j(roßt'r b..il ..n Jlm l d"111 ( ' mga n!! mit .\ r1l1' il ' ·n1 \ "1'1 mllt.
2. \ \ ' j.. bei It n Bt'fuf, JI ..igllt·n ich di .. I'hen \On d .. r HU" h ..hult· ktlmuH n

d"n Ab olw·nl ..n und di.. U". ..hlil'f31ich illl Bun ·audi'·11 I, T 11 'I'n
zun"ch hc ""1' zur \ ' ..n'l'lIdung ill ZUIl' "·ill, ·r Eig"11 "h.,h . Z. H. in
dl'n milit:iri ,·IIt'11 All 1,,11..11. 7. U V, II1H' . • unw·". Enlwurf"f1 lind ]~ If eh
nungl'n. zu borutorilllll trh.. it'·11 lind dmini 11.li\,·1I \lIf!!ah'·II.
• uch kuneJ" Ein ,·tlUllln!! 11I1 d, '1' •·,·il" "im' "rf.dll'·I1f'n \rljl:"nll ur·
offizi, r. \\l'rd!'n j"doch lIu..h JUIlj1;" o.l ..r liII d..n I lln1.l"idi'·1I t W·\\"hfll
In I'nieur.. un d A r..hilc k!<·11 ·11> l tilld ig 7.11 '('I \\(' lId '-1I . pill.

3. B.. i gro/1:'l1 1.." hnisr· h'· 11 lind lII il i l ii ri ~ch" 1I .\f1fgnb"l1 olt"n
rngen iellrc lII..hr ('l',·I· )·'ad ll'iph .llngpn 1.\1. /1/11111"11 ,il'k"11 (7" H. b"lm
B a u "in.. gro/1:' 1I Ha l'll p k,·"l nge l'~ : Hafl illj1;pfli" u n ' , .\I'ehilpkl ·n. " I .
chin"n. III1fI EI ..klroilll!l' nip mp), dami l Huf j"d"m . ·1'(,1.illlj1; bl,·lt· d I

Billig.· Il' und bctridl II'c hni l·h 11m 1)('..11'11 ]\.'wii lll l" 1.\1 t <Iltlt ·komfl)(·.
4.• 'chließlieh . ,.j darauf h ing ..wi,· "11, d a U di, •·Imul,· 1"'7.,·,1'111111111(

.. l lIgt·n iell r " von d,," nltt'lI militiiri I'\'l'n Fr' tUllg I>aum' i 1.111 ab .
g Ipil<'t "in!. u"ll'n I' un I di .. ht'utigt," Ba 11 i"ll;"nipllfl'•.\ It.,h il, kl. 11,
~[a,chinf'nin 'cl1i,·uft · lind l~· rg i ng( ·n i , · lI n · 1\ 111 lliieh \pn ,,·IH·n. IJIt
Gruppt'n bild!'11 7.IIIlI,·ieh dpn Hnll !,1 10 k nlll'1' 11 Hod e "'\\llt 11 jl:"
bildet('n T.· ..hnikt'l' lind Nind milil iili ph i1m m 11IIigfallll{ t, 11 :GII \f I·

,·ndcll .
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ga!ll'n im n i,·n"t bl·rl'icbe der k. 11 .. 1-. ]' r i" ',marille. ,p('ignPl s ind , Dk- nls
üln-rkom pk-t ! Y" rf iighllren sind IIn J ~lIH I In rmdicnste nls )[a'l'hinpn·
ingpnj"l1 n- 7,11 \·" I'\I·I'IH!pn.

i'1H'r,it'hl -hlllll • ' I', :1-

, [ n " (. h j n I' n b n 11 " I' h u I ".
a) l ' nk ra h lpilung Iür ) [ a : ,. hin .. n ball.

B"hl" h l an d..n 'I'" ..hni ..chen 1Ior-h: chulr-n : I'I~O' (!"III ...ch), I
Wipn . (Iraz; B riinn (lh·ul'l'h). Briinn (I chechi eh) . ",,"

P rlIg (I~eh"ehi"eh) . Lornlx-rg.
,'I nt p r iifung"n lind St\l(!i['IH!a\l(~': ., ..

n i" J. ~1l\a l"l' riif llng nnch 4 ~..mostcrn. Di.. 11. Stnnt. pr üfurig na ch
8 , '..mostvrn .

Prnk t ische I fallptg"g..n"tiind,, : ,
I. F""ti l!k" it, leh n '. ~[a ,..hin. nbuu-totlkunde. ~. ~ vrm ... "lIIlI! ·\\l',~'n.
:\, ])lIll1l'flllll"phin..n (, · lahil n~a~ehil1l'n. J ~)kOmOIl ~ell. I ~J kOl ll o.' : I I , "
1).1I1I\,fl1ll'hinl'lI). .1. Hyd rn ulisvlu- ,[a chl~pn (" l~"" vrriidur. ..l ur­
hinon , Pum] x- n , I' n-ssr-n ). Ii. H"\ " 'z:'lIg" (" IIH!pn. I 1:1II1·. •\ 11 fZIIgl').
H. E. ·l'l o"ion "nwto""1I (.\lItOIllOb !I\\l"'·I~., M otor ~llIlfllJlrt ). ~lIfl.
schi ffuhrt , FllIgw"",·n . 7. 1\lt'ChllIH, e1H' J "e hnologl" (\ ,·ra rlx-it ung
von 1\[.'11111,·n. Holz II"W.). T". ·tilindll"tri,'. Miill'·"l'i. So EI"kt ro
t" I'llIlik.

H" , ond"n' milit iiri "ch .. Vl'I'W' ·IH!hark..it:
, Im J) j..n"t, - d..r \'!·..kehr, · 11IHI J' m ft fah ..trnppl'n . dl" Tmin". d..r

1" .. hll i,,('h['11 Art illl'..i.. lind dl'l' A ..lilh· ..i"z"ngan_wlt(·n. lh-: P ion i('\'·
1I11d 'I'l'I\inzl'ug\I,(·"..n" IIl1d d, ·.. r r il'g'1I1<1 rin" . ZlIr L l'il llng IIIH]
" 'i "d ..rin ,tanl),.,PlZlIng \'on llIilitii ..i. ehpn lind indllslri"lI..n ] k ,·
Iri..I"'n . 1" -, 0IHI(>I'8 <l,." All tomob il· lind ~[lIsphinpl1\n·'l'ns. EI"
..i"h t ung 111\(! L.,it IIl1g \'on gl"11IHlh"it t.'phni,eh"l1 All lag"n all.· ..
Art.

111I h".'Olld" ..plI:
ZII J. p ..iifllng \IlH! (; ll('rnllhmp nm 1\LI-chil\(·nhau"toff..n (Eih(·n

ulld amlNI' .\ [ptallp. BrPII II ~toffl· . ,'chmicnnlltpriall'. I'a ek~ to ffl' .

( :"\\·,,IH'. Lpdl'r u"w). ,·ueh"chuhdi..u I.
Zu :!. • 'u r all"hi lf,w..i,;p ])['i • [augrl all 13 lIIilg,,"i"lII"pn.
Zu :1. ] I.·t ripb nm Ei .,'nhnhn,·u. 13'lellchlulI" nlagpll . \YN k·

~tiitt,,". Bad pan: tal t('II. n ". illfpktioll IlllagCI1. \Yii chprpi' -I1 ,
" ' n ,..·rn' r"orgullg.

ZII ~ . ndri..b \'011 E r7.PlIgll l1g: ,;tiit tt-l1. l'uml'('lHlll lagplI zur Tro"kel1'
haltullg ,"Oll ,'chiitz,,"griilH'1I und für "'a I'rb ..,chaffung.

ZlI :i. Ball II)](! Bl'I ril'h \'011 Bn'm, l lt' J~" " Ulld Drahl ..ilbnhJIl'II
fiir Gl,,,(,hiitztrnll. por t u. \1. "',·rk, f it !<'lIl!i' ·II- \.

Zu H. Fiihrtlllg. lJmg.. ·t 1ltulI!! 11m! " ' i.·dN h" r- tl'1ll1 ng nlll Auto·
1Il0hih·lI. Luft.-..h iffl'u IIl1d F1ug,wug, ·II. ",'chilf, n 11"'\.

Zu i. Einri"htllllg und l...·it llug \'ou Allto·. Pion ipr· Ulld ~apIK'III"

z..ugn"~t alt (·" . Aufn·ehl ..rhnltml!( milil iiri ph" r ,,;phtig:pr Fabrik·
h..tril'l,, ·. \Vip WnIT..n· und (;". choßfllb..ik"n. " ' ngpn han fii r d l'n
Tmiudil'lIst , Sphu hfabrikl'n. 1\liliti;rhiil'k,'Il'it·n . AlltO\I:\hc·hau·
lagl'1I U \\'.

%11 S. • ' 111' a u,hilfo\\'l'iK" hl'i Mangel nu E I"kt lOillgl'IJi'·IIJ'(·u.

t'tll'r,irhtshilltt _' I', 4.

:M a ~ I' hili .. n h 11 . C h U I e.
11) 1'IIt" raht "i1I1I1 ~ Hir E! (' k t I' 0 t p I' h il i k.

Th'sfpld nn den :l\'chn isc ll('n ] 10ch"ch lll('II :
Wipn . B riilln (d(.u t,ch) . B riinu (t_php('hi . eh). Pm /! (t -eh.."hi..('h).

J" 'm I)(' rg .
,' 1. at. priif ung(' " II)](! .' l nd il·ndl\\ ll' r:

D je 1. ,' ta nt,priifullg lIach " ,·,·m..-tt· rn. D i.· I I. , tnntspriifllll' nn"h
8 " ·m.. tt-rll .

P rakti eil{' H allplg"gpn:t iind c:
I. F ,·st igk ..it h·hn·, E lpktrob u~t otf[ ·. ~ . ~[pßkunde. 3, .\lIgpn1l'inl'f
~[ll I'hi lH'lIba u. .t, " ' iil1Iw kra ftm phil\1'n. .i. \\' ,l. 'rkraft ma phin ..lI.
H. ] "\ht}Il,I K·ma ~l'h ilH'u. i . ]%·kt rouill hilIPlI ((: ..n rnton·lI . 1\[Ot OI'('II,
Trau fumlllto J'( 'u , l ·mforn wr). . E I(·k ri.plw K r,lf l iihPrl ragll ug.
pill. chli..ßlich u'" B ,t1mhd ri..I,,·. !l. Elpktri ph ]v..I..uchtulIg'·
rullngl'". 10. Tl'lpphonic ulld 'J't'I..graphi,'.

Jk- olld..r.. m ilitiiri. cll(' Yl'I'\I'('lIdhal'kpit :
Jm ni"n.tt· dpr Yl'rk l'h ..s. ulld I rnft fnhrtrllpl'....l. F ür j ·d.· militii ri chI'

oder ]" ·tri,,b. t l'chni~l'h l' Am\l," dlln g (11'1' E I"kt rizitiil.
%u 1. Priifuug ulld Üb, rn ahll ll' ,"oll E I"k t l 0hl\u toff, 11 ( ~ [..tn Jl.· ,

J..oli" l"J un tl' rja li"lI, L" itullg. matl ·r ia l 11. \1. ). ,'al'hschllb dip lI. 1.
Zu 2. Fii r g('IK liiti"chl' M". "ung"11 IInr nu. hilf, \'I·i.,· hl'i • Llllgl'1 nn

13nlliug"lIi l'ur"n .
ZII :I., 4. lind Ii . 13"triph \,(111 E i ·"n hnhlll'll, ,,'cr k, tii t t,'n. Pump,·u ·

anhlg"II ; im Illlg"II1l'ill"1I nur hpi Mnllgl'l nn )la..ehineni llg,," i(·uJ'('!l.
Zn H. Eh ·ktri ph Iwtriphl'lIP l'rulI[ ' . Aufzii 'e . Hrt'lIlshN g(·. :-;" 11·

bnlll lPll.
ZII 7. \Vi('I!"I'illst "1I(1 , ,,t 7.lllIg (·I" kt l'iSl'hl' r l>l.'! ri(·II('. Au,! ,all 1lI 1l!

Jpitllll ~ VOll L icht · UIlC! Krnft alll llg,·II.
%u . Au sh au '"Oll V[·lt "ilullg:Jwtz[·n. E ll'kl l'i, plu' n " IIIWII. Hall

Ulld Belri l'!> \'on :-;igll lll. lind , 'il' h,'rung allia '('11 Ilt'i Ei. 1'11 lJa111 lt'1I.
t:ll'i ,lo. e El pkt l'OlI1obill in iell. E I"kt r i '"hp JlIst a lla t ionen im
Fm liliknt ion ·d i"1I81t'.

ZU H. El l'ktri ehl' 11lJ1Pn · IIT1U AIlßen\' !l'ucht llng für Jh ut('n ,
I'beit s· 11IId l .<l\gl'fl'liit Z'·. ,'eh"illwl'rf('1 tn tionen, Rüntg"II.

1I11111gl'lI .

Zu JO. Anlage und Hd rieb von Tel ephon- und Telegraphennetzen.
Drahtlose Tl'h·grnphi,·.

i' lwr-i l'l ll 'hla ll . .r, ,I ,

I' h (' Jll i " c h . t e r- h n i s c h e l' h U 1e.

H"st"ht an d"n Teohni c11l'1I lfoeh . chuk-n :
"'i,·n . (;raz. B rünn ([!I'Ut eh). 'B rü nn (tsc hec h isch) . l'rag (deu tsch) ,

Pra g ( I "eh'·l' h i~e h) . Lomborg.
fit. at prüfungr-n und ,' t ud i"uda ll('r :

Dip r. St aat sprüfung 1\II "h 4 ,·l'ml' ''lt' rIl. Die] I, I ta at-prüfung nach
::il'mp stern.

Prnkt ischo Hauptgogcnstiiud« :
l . Chomi« (r-inschlicß lich der •"ah rulIg, . und Cenußmittcl ). ~. Clu-mi­
sehr - T"ehuologi,' anorguuiscln-r und erga -ri-eher Stoffo. :1. " ' a rt·lI.
kuudo IIl1d t"[ 'llI1i-dl l' ~[ikro ·knpip.

B""olll!l'l'l' m ilit ririsclu- \ ·I'I'\I·'·IIlI!>ark(·it:
Jm ni. ·Il. t d(·1' tochni, eben Art ill. rie, der Sprvngmit tclcrzeugung. der

L u ftschiffuh rt snn lagvn . rk-s \ ' '' I'\,lt,'g'' \\'l'8('US und d r-r sonstigen
clu-misch -tcchuiselu-n Bvt rieb«.
Zu 1. Untersuchung \'011 ::\l.lIl'1'ia!ipn unbekannter Zusammen­

se lz ullg . Hers tel lung (1t'rnrtig:l'l' Materialien, Vorb osscm \'011
Vorb m uchsmat»rinlien , Auffinden VOll Ersatzstoffen a ller Art.
'Kon tl'oll,· IIl1rl K OIl"" I'\-il'l'tmg \'011 JA'bcII' m itt plll. l llt pr·
slIphullg IIlld \ ' ('1'], 1'. ,,(·rtmg VOll " 'a", er.

ZII :!. L" illl llg lind \"..ITollkolllmllullg ,"Oll ch[·m i, ch· t l·phllibchpll
Bc t l'i,>bpll: .\ [l'Iallurgi(·. F,·II· IIl1d ,' ·if"lliJl(III~t rit· . LPl)('Il: lIlitt " l·
illdustri" (Brot. Ulld KOlb t' I'\'l'lIl' r7,('u 'Ullg 118\\'.).. H·-!euchWllg,.
und BI' nll<lof[wc 'p!l l'in' chlie ßlich Ga " . Pe lroleum · IIl1d H"nzin·
illdustril· . Erz('ugullg VOll l' u1\'1·r . DYllamit lind sonstig"n
I"P"('Ilgsto ffpll lind \ '011 H:lllonga-. Photogrnphi. eh.. IIlId D n wk.
industril'. D -, illf..ktioll,anlag'-II.

Zu :1. 2\[itn..beit im IIlIl'llllallzui(-~. t. fa ehliclll' )[itwiJ kllllg bei der
\ " 'rgl' lm ng VOll Lid"rlllll!ell. l'bell1ahme und • "acl1h" huh ,"Oll
~[at('1'ial. l.1l'l.ell , mi t..ln Ulld Au rii,tllng,g( O'('Jbtiindpll.

i 'h ('r,;kht "'1111 • ' I'. 6.

La nd\\' i I' t " 0 h , f t I i ch l' .\ b t I' i 111 n g.
H 'steht . 11 dl'r Hoch. ehu ll' fiir ] !"Ilkultllr ill \Yien lind dl'J' t chcphi,clu'lI

'I'l'plllli"pllPu Ho"h. plmll' in l'rag.
Htaatspriifllllgpu unc! ~t IIdil'lld alll'r:

In Wi" Il: Dil' r. I"laat 'prüfull!! Il.leh 2 . "'me t ..rn. ],i(· 11. , '\. at '.
priifllng 1Il1ch t.i ;-;. 'mp. tprn. J)ie IIJ. ,·t.-lut-Pliiful1g 11' "h < ,'.

Illl'"tprn.
111 I' rnl.( : n il' L ~tHat:priifu1Ig 1Iaph ,1 .' eme t.'rll. nil' J I. Ht,lat,·

l' riiflillg na ..h ~ ~pm ..:lo'm.
I' m kt i"..lu· I{lIlIptg['g['1I s tii lHlp :

I. J'll llnzl·l1prod ukt ioll, lph1'(·. 2. Tiprpt'Oduktioll~ll'hrp, Fiitt('l'Il1ll-('"
ll'h1'( '. ~ liIe hw i rt "..haft. :1. L '1111!\\'irt-phnftlichl's ~Lt,ch i Il PII ' IIl1d
RII I\\'I'SplI. 4. L'I1H!tI'ir t"l'hllfl lichp Illdustriell. 5. I .-nH!wili schaft .
lil'hl' B nt ri" b"lt-hl'l·.

H""ond "ro m ilit ii risch p Y,' rw,·nd ha rkpit :
Jm Di pns!<' tll'r Ju tplH!lIUZ lind d ..s \ ' ..rpflcg ·\\'(·S('II. . ller Gestiit .

bl'l\l1e}l(', d,·" Proyia llt .O ffizi(-r, korl' 11l1d dN lal\(!· UI\(! forstwirt·
'chaftlieJll'n Hnnlllt..11 dl'r H..pJ'(·, \·pl'\\'alt llng.
ZII J. J{" " ha tfllng 'on Uclr..il!". H[·u. , uoh unu ,0n,tigl'11 B()f![·Il.

I' rod uk tpn . ,\ [agazini"rullg Ton land",,;rt-,·hllftliph"l1 l'rod llkt ..lI.
~ieh"l ,t (,\ l u ng der H"d ,' lIhpa rb..itulIg lind der Einhrillgung cler
Ernt t'. 111 tandht·tzllng Wl'\viidl'tcr L'ilH!l'reil·lI.

ZII ~. ]t< ' lJuiriprlmg und \" ' I'\V, Itullg des,' ·hlachty jp!w... An!agl'
und L" illlng \'on Fohl, nhiifl'n und Gpstiit-beu'i 1>('J1.• [olken·i·
IJl'tl'ich,

Zu :1. lind 4. \r it'tlt' r ill tanl!. ..tzung lind LeitIlIIrr Innd\\'irt chaft.
]i..hl'r 1111(1 1111(1\1 irt 'ehaft li"h ·ind lh t ri" ll..r nntr'iplw (\Yohll. Ulltl
" ' irt ' ehnft ,,( hällf]p. Hrau..r,·j('n. Hn'nll('n-ien. Zuekerfahrik, 11

u'\\'.).
Zu ;). ,'ehätzullg TOll ]"Ii,·' 'ehäd"l1 in landwirt ehllftlil'hen ]~ ..

tri(·h(·II. 1o'e, t ,t('"ullg ,"on Flur chä d ..n.

i 'h"r,irh tshlatt . ' 1', 7,

POl' S t \\' i I' t , I' h a f t li c h e .\ b t eil U 11 g.
B....tph l nll tI..r Ho"h, phul,' fiir Bodl'lIkultur in Wi('1l,
Ht.-lnt ..pri iful1gl'1I lind ~t\ll1i,'ndlluer:

D ie I. ~ t l\ a t , \,r ii fnng Ilal'h 2 ' ·I'II1l'-t(·rl1. Die 11. ,tM priiflll1' Ilal'h
tl ,. I'nll' , I('I'I1. lJ il' 111. St,mt prüfung l1ach ' 1""111 'slt rn.

I'mkt is<'1ll' J [all p tg(·g' ·I1 . t;;lId,,:
I. \ ' '' 1'111<''' ,1111'' . \\' 1': " 11. ngrlll i,ph.. Op[' ra IiOlllJn . 2. ,,' a ld hnll 1m.!
Forstl iPt ril'h. :1. F" , t igh it 'I.-Im ·. Hau st o tfh mde. Hallll1l'chan ik.
<I . F OI",t lil'h,'" H\\1\\'1'. "li. :i. ] "111'" und for,h\;rtsehaft liph"r Hoch .
ba ll. n. Tpehnoloj.! ip d(· · Hob:('. . I. " ' j(,!b.lch· I1 nd 1.:1\1il1 ,·n .
\,prbau ullg.

]~;;olld .. l't. militiirisphe r e l'\\t'llll ba rk[ it:
J 111 ll i"nslt' de" Ei , pnbahnrpgimPllt(·. . <1••1' P ion il') tmp]lp, im • 'a(·h·

/,phul>· IIIIlI l n ll.'ndnllzd il'n tp.
ZII 1. Allp Allfga l>" n d..r nil'd. 1('11 GI'()fHi,ie. Gr'·l1zr..guliNllnw'n.
%u 2. Auffor. tuugl'lI...YI'I'\\'Ultlll1g und n"trieb I!PI FOl1<t.·.
Zu 3, Prüfling lind 'h"rnahme \'on RIU tOffl'lI, U ,,!zhp ehafluug.
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Zu 4. Neuanlage und Wit'd Nhprstdlung on ,re en . . t l ,ßt n uml
Kleinbahnen. Brern b rge, I rnht, »ilhu hnon , Io rs lieh- W, I'

bnutr-n, Entw" seru ngt'n, \\'a . -rl«- cha flungcu .
Zu 0. Kleinere Hochh utcn aller \rt, hl'. ond ers Hob: ou 11uk t ion, n,
Zu 6. Industri«ll Ilolzvcrw rtung ulk-r Art (,' ''gf' \ \( rk«, Hol

chl ..ifcroion für Zcllulo: o, Holzverkohlung},

tJ"cflllch~ hl tt lr,
Kill t u r t e c h n i 8 e h e A h t I' i I u n g.

Ix', I ..ht an der Hoch, chule für Bodenkultur in Wir-11 und an <1.'11 'I chn i­
chen Hoch chul n Brünn (rlout eh) , Brünn (I chech i h}, Pr '

(d .ut eh) , l'rng ( chr-chi eh).
,'1.1 1 prüfungen und tudiondnuer ;

[n Wi('n: Di r., 1 t prüfurig nnch12 , 1
prüfung n eh 4 ,"nI(' t rn, Hit' I l l.
mestern,

In Brünn und Pmg: Die I. WH'h ! .. ' 1111 n -rn. lJl
11. 'taat prüfung nach

Praktisch JI uptgegenst ände :
1. Vertue ungswe -n, Kntast .rwc eu iuul l"l! rnri '))(' Up,'r rt ioru n.
:!. Fe tigkci lehre, Baustoffkunde. Buunu-clumik. :1. J{( )I'hl hLlI
kunde. 4. Erd-, traßcn- und Ei enbahnbuu, Brückenhau. :>. \\ ' " I

hau, ' rildh eh- und Lawinenverhauung. 6. I... ndwirt eh f I, h r
H., ondero militärische Vcrwcndburkr-lt :

Zu 1. Verme ungcn r ller Art. GI' nzroguli..rung, Ve-rmm kUllg
lrunr t ücken.

Zu 2. Prüfung und b.-rnahm von Bau toffen,
Zu :1. KI in ro lind lnndwirt ehaf tlieh« Hochbauten ( I u"'. IId,

Bar' cken, ·tallungcn,. 'eh un on, Lagerr' IIm(' u v ],
Zu 4. ..'o llunlage 1111<1 Wicderhl'l'Rtl'llulIg 'on \\'t'Iot' 11. , I [l.

KI inbahn .n.
ZU I;. Entwä» .ru ngs lind Bcwi -ruug .LIl1.Lgt'n , .. hut zb ut h

• n Gewä . '1'0. Trink- lind ..[ut zw« erk -itungen, KlllI."i ' 11011

111111 Ahw: rreinigung lUllagcn.
Zu 6. Wicdl'rhorstcllung verwü tetr-r Länd roien.
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1'\, ill I tl' hi,'rauf mit

\\\'rftt'nIl111ßt('n d ahe r rli,' MutJ<.lIe ihre-r • .ouhau projok to von ch iflen
r-n t wed r-r in En gland o<l l'1' in n "lIt chluud ~ch lpPI.'n ln... «n , wollt ..n
, i.. ni cht a uf <li,' «-s wir ht ig« m od e rn e 1{('IJu i~ it de~ .' h ifih"1II'~ \'('1'­
z icht r-n . Di", " \',,1 :1IC)1I' im .\ 11, 1,,11 <1 .. du rch zu f üh rr-n , is t kos t I'ielig
und fiir e-inen Croß. t l"t fa t )"', rhiim r-ml . E- '\1II1I"n a uch Schl ..Pl"
V"I',;U('!ll' von uns in dor nicht /.(1'1":1<1" h"l \"(11 rag,'ml organi ... icrt ..n
An. alt im itn lien isc hcn l 'l'i,·g. hnfr-n , I)(' zia ,llIrehgl'führt. Deut. eh­
land I,,· aß ,'illc kk -ino An , talL ,11'1' ~,Ia chinenha ua n .tn lt .. Di.. K ..t t c"
in Cr 10 i g a 11 I"'i Dresd ..n, d ...· _'o lll<l"1I t'eh,'n Lloyd in BI' l' III l' r ­
h n v c n*). dunn ein.. von dr-r K rieu su m riu r- 1111<1 d ..r ('lllIrlottcn­
hlllw'r Technischen Hochschu le "bhiillgigp Ans tal t au f der ~. c h I e 11­
s o n in. p I im Borliner T iorgurtcn . :-:pii (' I' errichtcto die knis .
D"1Il. cho 1"I'i"g" l11 a r iI1l' .. iu In. tit nt 1111.... chließlich fü r ihre "ig..nr-n
ZWI,e1'(' in L i .. h t o n I' n <I" lx-i Berlin. In England wurde in
jüngl'rl'r Z" it pil1l' Stuu tsnnstult in T p <I d in g ton Iwgrülltll't lind
auch Frnnkreich !" 'gründ"1!' f ür ,'" illt' ~l'i ..g,' l11a r inl· e ine \'(,I' .II('h,, ­
lInstJ,lt il11 L'll l' i ~(' r J1'ol'tilikation ~gpl,ipt. (1,'1l'IT"iph·L'ng,"n war lIoeh
illlll1l'r zlIrüel'g"hlil'bcn. hi,; "IHllieh dlll'ph ,·in('n In it ia t in lll t l'llg dl'';
II l'1'renh lluRm itg lied e,; 1) 1'. W ill1l'11ll EXil I' I' in (h'r lJ<.;tl·lT,·iphi,;eh,'n
Dl'lI'gat ion dp" He ieh, ra t<-, ein, · :-:tant"~lIhVl'ntion ~Ül' d"n Bnu "iW' I:
"o lcllt'n J\ n,;t nlt nllg(,"l'l'Oellt'n \llIn!< ·. 1Jl'1' Antmg ,;t ll'U nuf l11ancherl"l
,('II\vil'l'igh·it"n . I'ndlieh gelang "" im :\farin('etat ein(' Po,;t von
I' 100.OUO ulltrl'zlIhl'ing"n. Vi" I'l'i\' lltilldll. tri" war willfiihrigl'1' 1111.1
Jil'ß ~ich ZII l'I'hl'hliclH'1I O pfern b!'\\l·gl'lI. Ila.< k. k. )Iilli.,!t·rilllll
für öfT!'lIt!i('he Arheit"11 trat 111111 im EinWIII('hll1l'lI mit dl'1Il Fillallz­
milli,;!<'riulIl rlll'l'gi,;rh l'ill. all ch dir J'ripg:-.m/lI'illl' gillg 1Il'II('1'ding"
mit 'lIt"lI\ Bei"pil'1 "ornll. und da 111,111 dl'1I \ '01t('il hat!<'. l'illl'1I
"lI1illl'lIlcll. ('rfahrell"11 Farhmallll fül' dito ZII l'I'ri l'ht('lId(' . \n. talt
IIl1d l'illl'lI g"pigll<'1t'n P la t z ZII g.'willnl'lI. kOlln\(' d ('1' ZIIIII Z\\'('ckl'
drl' Er~ tellllllg ,1,,1' ,\n~talt lwgriiIHI"t.· \ . I' 1',' i 11 dallk d.'r allf­
0l'ft'rull~",'oll!'II, "hrll,'o UII' I'lIli'ulli('hl'1I \\ il' {'1I('r 'i-ch,'n Tiitigkl'it
d,,~ ühmamu', ,,·ill",' \ ·oIlZllg. au ... (·1111 .•.~ E .'z . 1lr. E .' n (' I' ""illl'
, ,>höpfung kna pp \'01' d"m Al~ hrurh dr. r ri<'g,,,, g..,il'h"l t , l'h..11.'.

D anll hiitteu 1I('lll'r!i ..h di l' 111 l\IIigfad~ H'II H ..nunlli,'-l' 1)( gOIllIl'II,
nllll1l'ntli..h di" Einlu'nafung d e. Din·ktol 1110 dl'ut r hl' r Offizjl'r
ZUIII H"!'I ('. dh·n. t. Ohll p ihll wiil( ' ". 1I11s ,,- rhl, . -!'n gl"\l'. ('n . d/''''
111. titut f('l'tigZll . tl·lIl'u. 1)ul' ('h d a 10, olldl'ru Elltg.. ellkomm('n d.'
,' taat-, ..kl'l'liil. · Adlllil'.t1, \. Ti I' P i t 7. ~l'Iang ( ah,·r. drll Din'ktor
\ i"drr all dir' 'fitte . "in!'r Arhl'it 7.\11 üekzulJl'komnll'n. 1)1'1' Prä. idrnt

ho h write~ horror. dal3 narh d('\11 l'rteil unll{'fan '('11<'1' Alltorif'ten
die Eintichttmgun und dill Alllag , UI·... \\' il']ll' r In. titute ' alle hi.... Ill'1'
I"'k, nnt g"WOrdl 'I1l'1I "lIwl,;ii. ch('l1 .1II111o '('11 An~t<.t1lo'lI iiherl'agell.
.. \ ir kÖlln"n 1I11l','r"ln Suhiffhau ulld in. bl"
, 0 11 d I' Cl U n " c I' I' l' r I' i " g,' 111 ar i n c J' i II!' n " 0 11·
w I' I' I i g ,. 11 H (' hel f Z 11 l' V,· l' f ugun ' . t" 11l' 11. gl'ra,l'
1I 0eh n'('h tz"ilig, 11 111 ,öllig ullnhhängig 1.11 ,,'ilI. W ir glalll" 'n a hl'1'
mi t. d i"s"\Il J n~t it u t " lIi('ht 101013 d "11 rlltion,,11 g('!<'itl'l,'n Aufgn lll'n
d ps p rnkt iR('hl'1I Sc hi tfha uw ,','rll,' dn ' ulll'llthehrli(' lH' Mi tt" l fül'
~ füch .,tl ei; llIng' ·1I h,,: ch a tf l ZII halwlI. ,ond,'\'Il un. "1'1' ~l'höpf ll llg

, ]. t lIuc h gl'" igll<'1, wi""l'n ...hnft lieh l· FOI...hungl'n zu ll<'t l'llib" 11 tlIHI
III1S zum e h" lIhürtigl'1I Mita r h..itt'r Ih·~ d"lIt hplI ::!chiITlJll 11 ingl'lIi"1I1"

W 'ens an d('r k iillf t igen, ,'0 11\ Au . la n d e u 11 a h h ii n " i ~ I' 11
t c c h il i s I' h . w i " ,; I' n ..'<' h a f t I ich (' 11 Eilt wie k I u 11 g
di(';es Zw" igl" der l'r()(l llk t ioll l'mlJOrwach. en zu hell. )rit Zu·
wrsicht bli ck plI wir iu ,Iie ZlIkunf t uu rres In~titutl·", da' dill'
h('mr rk('nswprto E rl'lUlgeu;eh ft UII. err ' v, tNland('. dal',;trllt ."
Er ~ehloß mit d eu \\'01'1<'11 : ..eil,Ne ArmN' Imd uu. re r rie~. lI1al'illl'
wrt('i di/,WII 1111. er' 1 iis t· ulld d mit dip maritim" lll'd('utung d,'1'
(' tl'rre i..his ch .u ng lri;;cJll'lI ~I oll lehir. Die nl'u' AIkhIt oll \'01'
a ll(,111 llI1.r r I' H e,'n n d lt d iell" lI. lI i('he i W·d,nk,>n wirehrfnrchl.l<,oll
un, "1'1' lI " rhücl~ tl' lI J ti"I;!, h('1111: l'1I "I' AJI(')'gllädig. t '\' K a i:-..r
ulld K ön ig l" be hoch. dr.. ima l ho b. J...t di \\;rt eh ftliche Ent·
\\i eklung un . " re:; ,'11 at<· tin " 'I' rk ",'<'inl l' Fül. ° r . . 0 dürfen wir
" iJlrr Wr isheit auch d n.< künftige (J('i'chick die ' I' t 'chni eh."i. en,
cha f liclll 'n An,'t 1II nnw rtJUUl'1I ulIII wir bitteu . oh in Eurl' kai:.

lind kgJ. H oh " jt , d i.. 1· lbe d, 111 Jktril'h zu i1b"rgl'b u. "

hrzhcl'zog r II 1 I " t (' P h II n
folgendl'1' Red ,,:

. ", fi~ .ist d i,· h ul~" All. z(·irhllung ZIIteil gcword('n. I",j d I'
hl'l lt lgeu 10 1'11'1' 1'1'. ~fuJl' tii t IIn. rn'll Allerglliidig t. n Herrn wr.
I r ·tl ll zu so lle n. A lIeIl AnWl'. l'n r!('n ellthipt<, ich Allt-rhöl'h,t, '"illplI
kai 'pdiehell Gr u ß. '

Es ge reic.ht !lIir zur h",'OIllll'l'('1I Befli",ligllug IIIIlI höeh. t l'11
Gl'lllJgt llllllg, mI t l'lI1em lTllt{'I11l'hml'1l in 1)('1. önliehrn \ ' I'rk..hr 7.U
t r 11'.11 . d as m it . ulI!'(·\'('r Mal'i l~ l) in 80 illlli 'en ]x' zi('h ulIgI'1I s te ht,
d"r J h 1'('lhs l v ll' le .lahn' 1111'1111'; Th'l'lIf.leh('1I 'ewidlll!'t und mi t
d ,,1' mi ch a lte Kum e nllbeh llfl IInzt' l'l rpn u lieh \'el bind.,t. L'11. <'I'e neU
~"l!c hn.fI~lIe ~nst ,itut iOIl r1 l'llI et dl~reh !hre Ent;lt'hnn g.. chir!It IIl1d
Ih.re zuk unft lg('n Allfga b" 11 d l'u theh hili nuf die wi.. eil ('haftliche IIl1d
wnt l'hllh liehe G('nH'in chaft arlwil der '·lIl'opiii. chen Z,'n t rlllmiieh ll'.

.. D i,· F('rt ig.-t" lhlllg der ,·ehifiballlt'ehlli. chen \ 'r l', ll('h all. talt
\l'nh rt'lld d e :;ehwl'l'l' lI I "riege" dl'n un rn' lonarchie 0 waek!'!'
dllrehhiilt , i tein E n ' ign i \on glO&'r lk><1 IItllll' und "ill '''''itnrr

•.clu·itt au f dem gliil-klicl~ cingvsch lagcnon \\'egl'. un ser ge lieb tes
\ ntr-r luud VOll IIn, p['('1I Feind on un abhän gig zu m ach en .

\\'!'lIn wir \ll'd ..nk- n, dnß wir noc h "01'dem K riege nnge wieson
" m·I·II. 1111"<'1'.' :-:"h ilf'II1Ol J.. 111'. Ilil'" geist ig« Ei g('ntum unserer ObelH\I1
st e-henden Kon truktr-un- und In~t'lI i t'un" in uus liind isc he n Versuchs­
uns tu ln-n ZII e rproben. II1Uß 1111' d i« hior ge . cha th-n« Anlage mit
wahrer I'at riot i,;eh" r Fn-ud o und gl' r"ehtl' lIl .'tolZl' erfü lle-n. 'n';l're
Pliino snlh-n nic ht meh r in Euglalld lx-gutacluo : und schon gar nicht
IIII,;,,\'(· ~[o<l rll, ' d urch d ir- Trügl' in •'pezia gi-zogen werden, di e ge ­
macht ou El'fahl'1m~" 1I un se ren F r-inden zum , ' lIt Z('II ! • 'pin,
ge wi ß nicht. l

\ \ ' a" hab en ni cht sc ho n un sere K onst ruktuuro . • ehiflbnuor,
\\'erHell . 1I 11 ,','re heimische lndu. trio, ges tü tzt auf e ine bew ährte
re cht: chn flcno Arl x-itcrs clmft :111 t echnisch en Sch öpfungen gek-istet !
Hip,;< , L(·i"tlln~l·n hnlx-n du,; Feindes -Au sl uud h,·unnJhigt. dns ist die­
~..h önst« Anorkounung ! . ' ieht gpull g. \'om AII"laudp au" wurde vor
,/ahn'n ~oga l' dl't' \ ' '' I''' lIeh ge\\':Igt. d"11 J' oll ,;tl'lIkt('1I1' 1111';1'1'01' gliin.
zl'lll\en n('npn ~('hitT~tYI'I·n fül' pine dortig,· \\" ' I'h 7.11 gewillnen, "I'

zpr,;e1,,'llte :1111 1,'p1, ('u dPl' \ ' a te rlllnd s lil'!)(,.
)[un 1111113 " i..h ill ('il1('1' Z('it, wo die Technik dll" Wort hat.

, 'on dplI\ \;Ia""i~chpn ... ' 1'1110 in patria prophl'la pst .. frei lI1ael1('u
lind daR zn t un ~il\(l "ir :Im bc,t"n \\'ege . da" ,",oll pin., l...·hl'e d i(', p,;
,,('h \\,erpn KrirfTe" für 1111,;<'1'1' holfl'utlich lIieht all ZII fpJ'IIl' frisclll'
Fl'i"dpn"arbrit "I'in!

Ein hh-il11'llll('s ]),'nkmal di l'''N Be,'trehllng bt dip hier ent·
s tHlH\ene An~talt. :,ip ~oll 1111,; l'I'miiglichl'n, \1('ne m....chu Schilfe ZII
hauen zlIm • ' lIt z"n 111\';1'1'1'1' rllhmreicheu Kri.'/,.':<marine. zur E r·
nPllt'nlllg uud Ent" ieklllng uu,;el'er h1"1\'rn Hande l ,' flo tt~· . znm
, \lIf...ch wlIlIg,· lind 7.111' All" e,;ta lt ung un,pn'r Binnpn,ehiffahl't.

Ind('m ich u\lpn :In IIrr \ 'o liend ullg die-c" Werk. ,s Betl'ilig!<'n
nI\(l an 1'1'. t"r :Stdl,' dl 'm zielbe \\'u ßten . bewährtplI .' hÖl'fpr dp,, ·
,','Ihrn. E. 'zpllpuz E _' n I' 1', d en kalliorli ch ell Dank für ihn' m~tlo"I'1I

Bl'lIIühung,'n :lu" I" ,·..he. I'rkliil'l' ieh im Xanll'1I f'r. :\fajestät dip
:-:ehilfhauteehniseh e \ 'l' r"uclb a ns ta lt für in Bctl'ieh gl'';l'lZt. ..

H ie l'l1 l1f tl'llten d('l' Erzhprzog und die F e t.gäste einl'n I{undga ng

durph dipAn,;talt :In lind folgten dl'lI iluwn '-orgl'führt~>n 'e h lep p ver' lIehell

mit Icbhaftp"t(,1II In!<'re. -I' • • ' lieh der Bc,o;ichtigung wUl'drn drill Erzherzogp

dill ) [itglipder dp, Kllratorillm. , di p alll Hau nnd der Einrichtung dl 'l"

An~talt bl'l('iligtell H('rren Arch . Kai I.' r, fng. A :. t, Abgeordneter

U an" I' 1', Ubpringrnil'ur W I' i n u e r g e l' und l ng. Bel' ger ,;owie

die eing:lllgs "r\\'iihnt.'n Faehllliinn('r uu" drm D"uts<'l l"n Ik iche "01'·
g, ·,;t,,\It, mit d('nPII dpl' Erzh('l'zo" Frugell der, 'chilTbautechnik bp~prarh

Hnd wiederllolt sl·iu c J~ 'f l' i..digllllg üb"r dip prfolgn'il'h"11 Bcm üh ung" n
t)Ps I' ura tor illm,; dp r n"lIen . \ n,' ta lt ZUIII Au.odl'l1ek hl'aeh({· .

ZlIm f'ehh"'~I' h iell )Iini"ter drr ötTentliclll'lI Arl)( 'it<'n Jn g . U r.
OUokar 'J' l' Il I;: a pine An . pmchp, in wl'lcher cl' als Uhrf des Ik",~ort s ,

d"l\1 dlls t"ehnische \ '('\' u 'h",wp,;en ill1 allgemeinpn \lIlle l. tc llt ist, ull, 1

1l:11I1l'nS dcr ){eg ier ung für die guädifTcn Worte d(" Erzherzogs e hrfurchts,

volbt dunkt(·. EI' IJetunte. wie sich da ' \ ' e l'8uchs we on al' pine dcr 1111,

erläßliehen \ ' OI'a u ,etzungen für jedl'n wciter{'n }'or sehrilt auf dCIl1

Gehiete der Tpchnik emil" n hiittl', lmd daß namentlich bei den 80

iiuprau~ komplizit'rtpn Frag 'n dpr Hydrodynamik nur eine glückliche

Vl'1'pinigung drr E. pI'rill1('ntalfol',;chung ulld der Theorie jene Erfolge

vorZ\lu('['(,ikn und zu en;iplen vcnllag. welehe z. n. drn Bau leistung".

fiihiger Unter"C·"boote e rmÖld ichell . Er vcr 'pr ich t ,;ieh von der ein be­

dl'n 'limes En·i 'Ili,; für un~('r ~chi fTbauwe"en und somit auch Iiir 11I\"('['e

vaterländi~ehc SchifIahrt dal. tl'llendell Eröffnung der neucn An.... t<.L1 t

'ine H,·llIIng der heimischpn • ehitTbaut~chnik und damit auch unse['('r

gl"lIl11tl-n ·ch iff llhr t . di · dumit "on fn'mder Abhängigkeit volbt~indig

bdrl'it . 'i. Die ehilThautechni~che \ ' en<u ·h ' an~ ta l t weldl' aber allch

di BelUülnUlgen rh·r Krie '~lIlarine UIl1 die weiter Erhöhung der 'e­
IIlId J"ril'g><tücht jcrk"it der Flotte wirk~nll\ unt"I,'tüt7.en, in wclclll'!' di'

bl';tr· Gewähr für die ufreeht rludtung dcr 'eehen-,;ehaft in un$erell

Gl'wii"~,,I'Il. fÜI' den, 'chutz 1111.1'1'1'1' J' ib te "owie au('h dafür gole 'en sei,

dnU lIach El'kiiUll'fllllg dl'l' "' l'e illl' it der _fel' re in Zuk unft die H a nd els ,

Hot t., Öl'tern·ieh. Ullgarn,' ihl'e Flag' . tolz und aehtunggebictend werde

l'Ut fa ltl'n kiillnl'lI. Am :-: hlt",,',· ,'einl'r Ih 'd ,' gab deI' ~l in i"ter noch he,

kanut, daß 111'1' I ai';I'r an,; AniaU dl'r VollendlUlg d l'r •'ehilIlJlln teeh n ischen

V,'.,:,nchSlln,'tnlt delll I' rii, id" Utl' n ])1'. v. D r I' se hat t a die heso\lllerc

Allt ·l'höcll.'le Znfri, <!pnl,,·it IIU ge~l'l'oel1l'n und dem Geh. Rate Dr. Ex n o'
dl'n On lPn u"r Ei~('rnen I rOlle 1. KIn ' e YCl'li('hl'1I hat.

Erzherzog K il l' I " tl' P h an be 'lüekwiilli<Chte die l)('idell HN rpn
und "el,lh~ehiplIl'l<' ~idl "ulI dl'lI Tpilllehl11el'l\ an dcr FI'il'r mit ft nl1l\lielll'1I
./),In l;:p wortl'll.
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Zivilingenieur Adalbert Kap a,
k, k. aurt t.

ist am 4. November 1!J1 :, in Pil s n 1111

60. Leben jahre vor chieden, Ders lI,l' ab ­
olvierte im Jahre 1 ,' 1 die Technische

Ilocbschule in I'rag, war bis 1. 'S3 nn der
Prager Gewerbeschule tätig und ist dnnn
in da ' Brück uhauburenu der I'rnJ,!er ~Illsellin('nfllhrik

Ruston z Cie. eingetreten, wo er hi . zum .lahr« l : !IO verbh- h, .\u
dieser Tätigkeit seien einige seiner IInuton angeführt, welche er lb t
projektiert und uusgeführt hnt, Es sind dips die IIrücke über di
Salzach in ialzburg, über die Elhe in • .imburg, ilbvr d i« I',\lw in
" r towitz, über die lsor in Bn-
kow, über die Eger in Donitz,
über die Kamp in ~tiefern, üher
die Donau in I' rems. F srner
Brücken und Hrückenauswech lun ­
~en der Böhmi chen " ordbahn,
der Bergbahn Klosterurab-Moldau
nnd einer ganzen Reihe von Lokal­
bahnen. ::' ine Kons t ruk tion der
Eisenbahnbrücke in K leinm ünchon
br-i Linz ist durch eine von ihm
erfundene Bezeichnung der . iet
löcber bemerkenswert,

Im Jahre 1 6 wurde er
:11 Zi vilingenieur uutorisiert und
erhielt gl ichzeitig von der Haupt­
stndt Prag ein Reiaestipendium ,
welches ihm Ge legenheit zu ein ­
J,!pII"nden 'ludien in Deutschland,
in de r " hweiz, in Frnnk reiuh,
Holland und Hehrion gab . Von , ei.
nur Studieureise zurückgekehrt,
g-rllndete er kurz durauf in Pilsen
und plH r auch in l ' rRg zusammen
mit . ..inem 'chwagel', dem Zivil·
incenieur .1 ü 11 P. r, die Firma
1\ ft p s a & M"ii11e r, üher deren
Tätigkeit ein l herblick 1.11 geb n
v"r ucht werden soll . Kap s n hat
in Pil en d n J ustizpnla t , die
Gew rbe chule , die Lehrerbit­
dun rsnn talt , viele Volks- und
Riir~er chnlen, den stlldt i ihen
Schlachthof und al. Kennzeicben
einer Yielseitigkeit auch die

schöne Redemptori lenkircbe J,!e·
Laut. In den nachbnrlichen Sko .ln ­
w rken sind Ia t alle. 'mlhHuten
au dieser Z it von ibm au ~e.
fiihrt worden, Will z. B. eine Ko­
lonie ein tockhoher Arbeiterwohn­
hiiuser und fnst sämtliche Fa.
hrik anbauten , Ruch die Ziegel i und d \\'. rI rk u
Von s~nsti~en Industriehauten soi der Hayerschacht b i Choti
und die Drahtfahrik lIir ch in Pil n arw tmt. Auf d m Cl hi te
de W serbaues schuf er die \V sserw rk ou Pi e und L un
di • mmelbrunnen und Rohrlcitumreu für di \\'11 r1eitun n i~
Pra~. Ferner ien noch eine g nze Reihe von Ei nh lm u führun n
und traßenbanton erwähnt, deren Aufz hlung zu weit führen ürd
.~cit ~er Grilndung der Filiale in I'rag im .lahr l!lU;) b t ili~l
Sich 1\. a p B a IIn d n groß n \\' 1I9, l'rhaut 'U 1111 der Mold 11 LlL
und E~ r, wobei hervorgehoben w rden muß. dnß I' f I all~ di
B ulcn selb t I itete. Er haut den Ri , r·I" 81 in Pr in n
.Jahrf'ln 1!10:l bi 1.05. die ( ' 'ch.Brück. ilbpr di Mold u im .1 br
l!IOGJi', \ ohei er da l'rslclIIlIl ine pn 1I1IIIlti8 'he I' nnd i rlln~ all _
führte. Diuse Arbeit wa r bellonders clll i rig, d i ·h in d r Brück n

dnr 'h

]1 I } }

. --
Rundschau.

B leu chtung aw...n .

Ein neuer Absperrtopf rur G leitungen. \lIf . 727.1 lOllrn, r
(, .. hel. 11, \V,", 1'\'1'1' 1!t1 r, hc I'hrciht (;11 prk <lirl'klor 11 .' I I' 1 nI'l 11

\\'ilm. nulorr. I'inpn nC1I1'1l Ab I'l'rrl0l'r \\1'11'10 I' in I... lIHlcre .1 /11 I.. I IIlI

i I, di,' IIU ,i.·IlI'rlll'it ~rlill,lcn I\pi IIründ"n 1\116. rh 11. VOll (reh 11<1. n n ,\
(ia.leilung ..in1.nlJl\1I I"len. nid.1 Irl1lnl'r ZU \'1'1'1 , •• n Ah'p<'rr h., h. I'

pr. etzen. A),weich 'nd "on .11'1' hi hcrig"n Einrif'htnnl( 'on \\' 1'10)1'1•• r I'

GlI ll'itungen r(·hll ), i .h-III IlPIIPn A" pprrlnpf .Ir. 1l)'1i"h ..lu 111< ni IIr d
illfl die Ein· IIn.1 All I (, lllt1..'u ehrn ur ur ril'htl'l n .1,1> d. I' Q

chnitt .1 ..1' ÖIl'nungpn in <1,-1' Tnl'rwnnd di, "'orrn \Im 1.1101 . ß , 1 111

GI1"n),spprrul1g g..sc)'ieht .hm'la C'herrtlllunK <IN Eill' lind u 1 ßnußR n
l1Iil \\'a rr . ])urph" F..hl"11 d.'r, ,·hei.l.. 1111111 \ r.h·n IIrul'k ....111
uer 0 Il'itung v rmictl..n lind err 'idll, d I], id.. 1.1 'wll. I' 1.11 • n

..
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lalllpell vor ro l~ t . Ilie Prstl' Straßeubelcuchtung dureh lia.· erfolgte iu Leudon

im .luh re II'I:!; die ~ rstcn elekt risch en BugcllhuIlP"1I fii r die ::'tra lJ"IIl>el,·ueh·

tUIl/{ Berfin ge lallgl"11 im Juh rc 1/l7 zur Auf,"'l1l1l1g . D,

Eisenbahnwelle n ,
Di e Altaibah n• .\111 :!. • ' o \·e lllb,·r l !ll ;. \\ ur.le in Z"nlrah~ ien d ie rund

!IUII kill lallt:::" A ltuibuhu 11 nrn Verkehre üb«rg,·hclI . 11 ,\Io,ull,' \ 01' deru ur ­

'p r ii ll -Iich :.es li lll ' " tl· 1I Zeitpunkte. Hierlurch \I inl e iu :luOersl wertvolles Gebiet

~ litl<'la ien mit der sihi r Ischen Bahn verbunden '"111 damit der weiteren Ent­

wicklullg e rsch lossen . Die"'s LlUIII, das s ich \' 011 TOIl1,k In zur nordchin esiscln-n

Ort·III.<' " I' uvckt , i t nicht nur Iru chrbar und rt'ieh un Wald IIl1d Wild­
1,,· Iii"d,," . sondern ein e Berge euthulteu uu ch lx-deutende Erz lagerst ütteu .

:-;..1,011 i m .Iah re 172:\ wu rden die Kllpf<'rgrnh~n 11111 Kolywan-See entdeekt ;

pül<'r flllHI 111111. 1111<'1, C lold . und Si ll.ererz.·. Die Be rewe rke sind jel zt III1'ist

iru I'rivath c it ze d,'s kui-er lich ru- i cheu Hauses . Die Iudustrie, die nnm ent li ch

1I :\I'h der Allftilll illug \'1>11 :-;tl'illkohle und l':i'ellcl'zl'lI "ilI , erzen konnr« , ist noc h

jUli ' u.1I1 haup tsächlieh in den O r ten Bnrnnul, Kusuezk und Hiisk uugcsiedelt .

die illf,,1 -,' ihrer Lage all eh itr b" "" 11 :'trilrnen sich "udlohne Ei,ellhahn­

\'crbiJulll ng' I'n l \\ iekeln kon nlen.. ' ehen der . letBll ind u· t r ie ist hier nuch die

: "'i nv"rllrl...itll ng' \'erb l" itet. Z\ll'i(,'lIo wird das ~anze Land dllrch di,' neue
Bahll ,.ille ll tarken ,\ u f' eh wllng nehn... u , Z, d. V. d . 1.. HIl f> , ,I'. W.) R .

Uber die Groß-Berliner Umgehungsbahnen . die "" genwitrtig im Bau

I.e/{ritl'cn si nd , pra l'h jiingst illl Verein fiir Ei"'nbaltukullde !tel:,' un,IBuurul

S ,' h n,' i der. P ie Wnh l der Lillie wllrue <I 11 reh ,fie t:it"k'.chl auf die Eilt·

wiekl llng \'o n (;I'oll- Berl in e r,eh\\,' r . Di,' Lillie i t j 'tU fe'lgele!(t dureh llie

.\ 11, ruhru llg \'011 Orlllli ellhu rg im , 'ordell ü l.cr ! ' rem mell, ,'auell, \ r u' len u nrk ,

Wildpark bi !l" .' lir z UU 11 Trt'lIeubrietzell im ::;ii.l....e lell lind dureh g 'ctzlich,'

1:" \1 illi un g ei nes T.'il e d e r Baumitte! \'on l ichendorf im 'ü,!we,tcn bis

.\ Iah lsd or f im O,lell , Au Rall g ie rbllh llhöf" n sind :1 \'orge~ehe ll : \\'uste rluar k

all d ur Lt'll r te r Ba hn, eddill au der \retzlarel' Bahu ulld ~Iahl"lorf zwischen

e llle i cher uUlI 0 thnhn. Au gez ei chuet wurde zuersl di e Strecke Treueu·

b ri l'lwn · ,' a uPII, IIlwh im An fa ug' h,'Iillll"1 ,i ch der Bau :'Ilieherlllorf-lIl11 hls.

dorf, 11 III'n lillg. ferlig~l" ldlt i,t dit· I recke • ·RIll n-O rnn ie llbn rg. Pie bddell

,\ II,,, b lull bahnhi,f.· dil'. er St recke hnheu \Ies ulliehe \"erhe erung"11 elfahn·lI .

I"'i d eli 1':rdarlJe it en wnrd,'u u llwe it 1l<'irnieke helllerk,'n"l'erte \'orgesehiclttliehe

Fuud" gl·m a,'h!. All Uelt/ millel filr dip ganze ::'treek.· Orllllipnburg hi. ~I ah l s ·

du rf iUl! bisl ... r ltJ'l ) Iill. )I a rk be\\illigl und Hrnn. hlogt i' ,

Maschinenbau.

Kleinrauchröhren - Uberhitzer f ü r Lokom oti ve n. !t el:(,' Bllum,'isler
~I el z ., 1 ti n in Il nlln o \" ' r h 'riehll't ill d,'r . Z. d . \". n. I W\ f> , 11. :\:!, iiber

" inc n"U e Banllrt d", :-;p h mi d t ,ehen Itnuehrohl'enilbe..hilz,'rs, der einc

\ '''rlw el'ullg in d pr An orun ullg .1 I' Itauehrohre dar,1 II t . Die l'uuehrohn'lI
,lie 'e 1I,'n'''1 i"hl·l'hitzl'r. hnlJl'II n. lI1 lieh "1\\11 deli halh"n Dur Illne . ' .. der
I: hl'en u.·, hi.heri /:{'II ( 'h"I'hilz,'I" , nl,o elwll :;U hi. 70 111m. Pit' dnzel ne

Itöh re {'ntnimmt sl ..o dcr Fe ue rk i, t" unh'r on t gh-it'heu \ ' e rhä lt n i-- en cut .

~preehend (km E intri tl 'Iuer,ehn itt ,leI' (;/1." .'Iwa' . der (ya'lJIellge einer

gm.ßeu. Italleh rllh l'l'. Da di ,' IWh ""1I aber auf die Lan g enl'i nhei t d i" hall,,'

Ii e lzflach e der gl'Oße n R auelll'iih re ll habelI • . (J gewii h""n ,ie auf die Einheit,.

me nge de r I1..iz).:use di e do ppelte II e ilf liicl ll' {h'" großen Röhren Illlli \I"'l"ueu

al.st. 'e1wu au f der ha llwn L:in ge d~u gl{'iehen Temp,mllllrnl.fn li ,'rll;e b,," wi<.

dl(' doppelt '0 gro lie ll I:ohre . ~1 1I 1l kll nn d. 'mllli eh di,· Enlll'n der C'J.erhilz"r.

r/lhren oh ne Ud"hr niih,' r an di,· Fe llerki k heraurill'ken. 111 b{' onllere t r i ll't

dit ·s },ei S t.."lIell· ulld K le in hnhn lokolUoti \'l 'n 7.11 , die ml 'i I nueh eille \l'I'nigl'\'

1 ~I.'h"fte \ ' e ..h re n n llul( " I. di c J::rol " n VoJlJ.Olllllokomoth "'1I im Per ·ouen . u ud

(, nl e rzu g di en sl ha ben. I -~ ' In "n i"h lJIit die ,'m C'berhilzcr auch höh{ 1'"

Dnlllpft"mp.. rn t u n'u, u , Zll . \'On :\!11l J.i ~(KJ' • errt'il'h ..n Bci gl"iehem " e,', e l,

dllrellllle~'l'r {'rzi"'t nllc h Iier 1\,, " Pi mit K I" illröh rcu iilll rhitze!' !'iu" größere

~.e.alllllll'i "lIä"h". In kOIl trukli~l'r I1 iu' ieh t etzt i..h ,1..1' Klt'ill ri' h l'l'n ilbe r.

ll tz e r wie d Pf I:n u c h rilh rcll ii herh i t zc r 811 ('illt r Anzahl I IH'rhi l7.t'n..'1t'IIH'lIh' l1
I. IIS a m mc lI rl ' I I I' I
I
, ' 11' 1111 1111 It o s g' (l1.UJZ I' Ilf" 1I f tJß(·!. ('rU t ' ll : hn'lI \'011 ~).J hif.: fj.j 111111

le h h' ln Durch I 1 I ! , . 11 ' 1 . ..• • I H'. !'wr .4' lf ' )(' 11. 11 I Il" 1'11 t'IZr', In'lI "llul jt l :! 1~lH'rhitzl'rröhrell
VOll IH Im; :!:! 111m Hußt" re m 1.1II"l'I lInc~ ('f hl'i :!',) nUll \Vulld I rk .. :1n "co rtltH'1
)Ieh re r sol'l 1'1 I '

• (Ie ',. t~lIu'lIt e ",I"rl (' li n ll " Ble u I (, 1I 1~pre ('h(> 11(1 ,l:l'hohrll'f1 Zw i (' 11(>11.
f1 l1nseh \ ' 1" , " I . . I
'. ' . T . 1 1 Ilu gt , (t' f l'~ n e r ~JlS a u f er J)lI. lllp f 111m IkamIJu' r ).pfl' li ,t "in!.

le l ,lIlk ehrll"I ,'u d e r l l(",r1l1lze r rl hn'lI \I n l"11 dllreh :,'lt".'iO"1I herg('slt'lIl.
I ~cr \ " r rn, ....1' Iw, pri cht \'e r l'lde de ne An, fil hrnn!( fUrJlIen d ie, c I: tih J'l'lI ilh e r -
hltz"r . , I ' I ' I, Wie 'e I I ve r I' lIel eueu II;d llll'lI Europa, n,"1 ,\ nll'rika derwit ill
Verwe lldn nK iu d. P i(, Ba llllrt d e KI" ill roh ren ll h rh itze r ci -n"1 sieh \I i er.

'~ ählll ill..b.' oud en, filr h i IIlig hnlte nd ,' J..oko llloth en, 101'1.\1. fiir KI ..in. IIl1d

, t ~llllen hll h u bc t r i . , Ioc, IIl1d hat deli Vu rt,-il 01,,1' ltoh en I 1"·I'hi t7.llIlg. Wä h ,',,"d

1;:'1 11."n !tlLl~,'h ~ h l'l'n ii! lI'rh it z" rJl, wr. E rrt·i,·hull - oI{'r lIor lllul"1I JI•.illdalll pf,
t ml" rutil I' .1 Io l~ f> 111 e l'lunle rh eh 11101. beginul I,,'i d " m Kle in r.l ueh röh rell '
UI'.'rlllt',er die ( 'I ...rh ll zulI " uII'l. t "'ho ll mit ";~I 101' ', ,',U" II1 tI t ' t .o - - ,. I l'i t'l~ IIl lI t' r·
h,hlh . d"r ,'1' len I b io 1" . 111 Fuhrzeit I>t'r it I,i l'l\\a ,ll~l' (', lIi,' III1S'

f l ~hrl l('l,, ' prakli ehe V"r " "he er\\it''''n ltal>t'n, Ocr Kle ill rll ll"' lI oh re IlUI", rh itz" 1'

I~, et ..t ~Ioe ... all( ·h '"'' d{'11 KI" i.' I"'1I ( ;I'iind"11 fi, r 111'11 Vo llhnhn l...tr ieh WI' " lIt.
h ch~' Vorlt .d: IIHlll t'lItli"h . 1:11111, \\«'1111 l'ille huht' l )lI rd l 'h llill ~il1l('rllitzll ll!:
)(,·wü u.eh t 111 1'<1. Nb.

Üb er den Au sbau von Wasserkrä rt en m it sehr k le inem Ge fälle mit

beso nde rer Berücksich ti gung der Stromturbinen. PrOr{-S 0 1' Dr. Iluns IIa u d i . e h
in . EIek t l'ol!'ehn, u. ~Ia chincnb e Hilf), H . :'0, Die Au sniit7.llllg \'011 Nierl er­

druckwnsserk r äfteu , di e \\'I'g clI der hie zu not weudigeu ko. t 'p ie li::;ell \VII scr­

krafunaschineu lauge Zeit umu ögl ich wa r , mil chte in d en let zt en .luhren , duuk

der unausgcsctzn-u Ver uche und tier hervorrageuden Holle, welche hci den­

-elben de r Elektrotechnik zu k a m, wesentliche Fortschritt!' . :-0:0 werden bereit»

Fraucis ch nel lä u fe r tu rb iueu ge bau t, deren Umlaufszahl 3,",0 bi s 4,,0 l ·ml./min

beträgt. Die spezifische Umlnufsxnhl \n.) wird durch die Formel n, =
= 3'10 k V"X ausgr-rlr ückt , wobei 1: die Dr ehzahl eines Hades von Im Du ruh ­

n'eser bei 1 m Gefälle. K di e von di esem Rade verarbeitete \\'assermen t:::e

bedeutet . \\'enn k = ,0 und K = ~ ist, '0 i 't nneh den pra tis chen I~r.
Ia hruugeu der l l öchst wert de r Le istung' eine r Preßstrahlturbine er reicht die
ohne uug ünsti ge I:ii ckwirkull 'eil ni cht mehr erh öht ' werden kann, 1111' Yer.

gleich 7.11 den Frauci tu r hin en ge.lnltell IIUU die Sallg,trnhlturbilll'll die Er­

hö hllng der Umlaufsznhlcn auf LiU ,1 his !iI"1 Fml./llIill , was mehr als .11'1' Ver.

vierfuchung der Leistung einer Preß trahlturbine giciehkomlllt , da hei j,'u{'r

illshesondcrs i{ sehr groOe " 'erle alluehmen kann. Die Leistungsfiihi.t:::keit .ler

' llllgs t ru h l lu rbine hielt'l daher di,' ~liigliehkeil fHr ein" rnt.ioneJle .\ lIsn ii t7.llll;!

\'on \\"ass<'r kriiflell mit 'ehr kleinem Ge fälle , An Hllnd einer .\nzahl \'on

Ahbildungen uud Ilerechnungen weist Prof. Bau di s eh ..iu. -u ""'g, dem
Sang8trahltu rbinenloufrn" eill e möglichst \'orteilhafte und wil'k u nl(s \'o lle Bau.

art zu geheu, woh ei llu eh nuf eiuige 'feilkoustruktiolleu , speziell lluf die \'011

L"ilsehaufeln UIIU dereu .\ r beit wei e , ausführliclt eiugegangen wir". Die Aur­

stellung de r Saug.trahltnrbiu,' ist in 1lJ('hrfncher Art nlliglich ; lJesondl'r \'01'­

IdIhafi is t Ilie Tieferlegnn ' der Turbiue, weil "adurch so wohl eiu e Erhöhu ng

d"r 'tabilität der v1r ;;lIluug in der Turbine " n d ch i wirtl , als lIueh cin )Iitt ..l
geholeu iSI, ,lie mdrehuug,znhl derselben zu steigem. Der " ' irk u llgsgr a "

Iie r 'l'ul'biu,' kaun ab er uoch um eiu Bed eutende, \'ergrößerl wcrden, w..nn

"ie Einhauart ,fprllla lien vorgenumrneu winl , da ß das Lnufrad ni eltt wie ~e·

w,ihulil'" uaeh ullten , sOlide rn nneh ohcn ausgießt und ,ich an da !.aufrall

ei n IInf:iul(li ..h l\1' ·tcigend es Saugrohr llllsc hließt . Die , c1l11ell:iuti,t:::kt-it ,leI'

Turbine k:ulI. dureh diese .\rt de, Einl,au{' abermals gesteigert ""nh-n ulld

auch die se lwn lange au gestn'bte .\uderuug,möglichkeit der (;esehwin.ligk('it,.

\'crh illtnisse im Zu - uud Ablauf. J . Rei8,~ ,

Ma.terialpl'üfung.

Die Ersatzmiltel für hochwertige Kupferlegierungen für die Lager.

s te llen der Werkzeugmaschinen. G :-0: {' h I e si u g "I' I,,·rieht,·' iiber di e

\lnt~r 'ucllun 'eu . wel he \'Olll \ ' erein lI eut ehe r \Verkzeugma,chinl'nflllorik('11

a ug ..,t ..Jlt wur,leu , um für die ")lindeI. u,"1 Lagermetnllc IIn :'t ..llc dl'r h....I,.

werti;!,,,, !.(·g ie ru ng en , 11 il' Phosphol'hron..... Rntguß uud W ciß nlCtall . dc ..en

\ ' erwenlluug im K rie~p ~ermiellen 11'.· ...1.11 muß, Er'lItzmetalle .... liuden, llil'

diest'n Legi.rungen glei chwertig , iml nn,l deren An wen d u ng keine Kon·

s tr uktionsäuderullg t1"r "la ehiueu e..ford.'rt. Die Versuehc , b"; deuen die

\'erschiedensh'n Hclationen ills Ange gefa llt \1 linIen . erstrecktcn sich \......

wiegen " "nf .la Verhalleu \'on Gu eisen , Zinkhronzc (Kri,'gsbronze) und ~e·

hä rt et em Slahl gcgeniiber geh iirteten und ungehiirtcten :-O:tuhlspindeln unter

Be r iicks ieh li!(u ug \'l'r,chiedclwr Gt cilge 'h wind i!(keile ll und des Lagertlruektos .

Besonder" Aufnwrksamkeit widmete num hit'hei Iler \ Va h l der geeigueten

:-O:chll lit'rm itl,'1 sowie Iler .\ r t dl'r , ehmiel'>toß·znfilhrung. Di ese Ve rsuche

\\'ul'd,'n \,on einer Anzahl von ' ....acll ) Iaschinellfabrik{'n nnterslii lzt , indcm

dieselb..n die "i;!encn Erfaltruu 'en mit den Er,ntz,tullen lllitteilt~n. Alle \ ' er·

sueh ,' crgabl'n , Ilaß bei millIeren 1111 11 kleinen'II Drl'hbilnken , Frllsmnscl, inl'n

USII' , nur d ie \ ur ,leren H"upl pindeJlager zweekmäßig aus 'parllletaJlen

( F r i,-d ..n:,"elllllell J he rge' tl' lI t ein mil"en, hingegen an ,dien nndereu tellcu ,

u n he. ebadd Ile r Ll'i. tun g -fähigk"it de.. ~I a 'eh i n en , Ersatzllleialle Vl'rweudet

wer",·u kö nll'-II; di .. " Er ebni 'se kOlllleu d"lllnaeh al, bl'fri",ligentl ange·
prueh{'n \lerd" 11. ZII dell,elbl'n Beoh:H'h t llnI(I'II gelun 'h'n die rnitgeteilteu

\ " ' rs llch,' m it H Ver ·ueh. ,t!illd"11 ,h'r Tel'hni chen H och schu le ill Charlot t{·n·

" "rg , lliilll iieh zllr ~\"Istellllll~ ,h'r lTllzuläugli"h kei t d l' r Ersa tzlllc lalic I"'i

deli "o rd"I"'11 :-0: pi 11 ,1t·1I11g{'rJ\ lIud die gllie \ ' e r we lld hllr kei t der KrieL,"'llIetalie

fii r d ie i1 brigl'lI LII!(er, " e lelte s ieh nlll'h hei 1!t'1I größ le ll Glei tg"sl'h willdi/:.

kei l" 11 uml hei t:::roO" 1I 'I'eziti' elteu Dr iick" 11 hewiih rll 'lI , wobe i jl' <I(lch dil'
c')lseltiehh'n IIl1d ,li., Sehllliel'\'orrichtllllgell d eli jeweiligeIl \ \ 'rh iilt lliss ' 11 III1J::e·

pnßI werdl' 1I llIil '~II. P i" Vl' r 'ud ll' illd 1I".'lt lIichl allg,. ,·hlo"l'lI . ( Werk ·

slllth·.,lul. 1!J1 ;" 1I. :!3 ) J _ Rei.<8.
Patentwesen.

Der Unionsvertrag , ,,.•Ze it,,·hrift . I!IEi, :- , 0 11). 0 ii u " III ur k: flic

\' r io r ilii l, rr i'I"1I \\ e nl ~ u bis Zlllll I. .Il1li I\llti \'Cri ng{' rl t KllllclllllICh ull ' d ..

II l1llt!t.lslll ill is l..riulIl · \ UIIl f;, Oktubl'r ]!I!:' ), - Ö' t e .. 1'" ich: Durch KUIIII·

mlleh llllg de, Mill ~ tl'r s f 0 , A, \,ulIl :!.1. Dez"IIl!>..r 1\11 ;" 1t( ; B1. ,'1' , a < , wird

I", k llll11I).:";;..l ...11 , dllO ill Ö.II·IT"ieh c1it· I ' riu ritä ls fr i. t fiir l' ut"lI tllulll cld u ngell

Zll UIIII lI'n ,h'r .\II;!.-h,irit:::1'1I fl '"I1'IIlHrk, bi s zUIl1 I. .I u l i I!11 Li weiter \'e r ·

I,iut:::erl i t. 11.

Zur Frage der Verlängeruug der Patentdauer. I ': i ll i~" n..rli llt'r Bliilll'r

II ..ill~t' lI in ~\ngt\I('l!('lJht'i1 dit'.cr F·n.~t' tol~CIHJC ~ Iilt('ilnllg: In einer im

klli ,, 'rl. 1'"I " 11 1"111 t Ilhgehaltell,'n Si17.ll1ll: .1<'1' Pa tell t k {1 III III i . .. i 0 11 d,' ,
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Die Diplom-Hauptprufungen an de n pre ußi ch n T chm ch n
schu len h:oI"'1l Im .'lu,lieuJl,hre 1!t11{1.. III ',..nlll l'lt) \OU d.1I Zn I

hl' l.alld'·II. III di,· ,.,' Zahl iutl ,li,· 1110 Iog.-kilrl.lt·1I 11'1'10111 11 '1"1' ,r.

(. "Ipriifnll 'eil) iul"'llnfr 11, .. h, infol " 01. Kri!· 'e .,h 'eh ,Ir, II ord. n
I/i< Priifllll "'li v"rtl',I"1I i"'l nf lli,' eil/.l'II"," lIol'h ..11111. n II r,,1 1

Dr. (ng ,-Promotionen Im Jahre 191 16 . \11 ,I. I ,I ,·,'hll; ,h 11 11 "
('hult'lI Prellll'lI ha),p(I im .1 ,hrp IHll

j
1.. in (' HllIt h I I )uklorll • I I ,r

prolllo'iiolli 1I tall '("(lIl1d"Il. Ili,' IIH·j tt'U PrOillollOfll n \ l I I du Bl du .

'1....loni,l'he 11 "" 10 "'lid" IIlIf IllllUIi,'1o :!,\. I" [01 en 1I111110' r nllt 11,
,\,tl'hell IIncl BI" 111 11 111 i1 j,. IZ nlltl IJ/lI17ig lIIil 'J I'romuli"'II'1I 111 d,'u "li

1...I""1l AbLl·i1I111/.:"U I'rolllu";"rt'·11 ill .. "" ,\ht, i1111, ' C1,r \rc h",'klllr 11, III ,I.,
\htrilnll' rur ~ III l'lnnl'n in "'lli,·urll,· ..ll (in 1I"rllll .\llI·h 11 lI:lIlzi IIl1d I .. I ",
,ill "hlil'llIi"', ... ·r Eh'klrull'I'I,"ik I:!, ill d... ,\ 101l'llnli fnr', Illn nn,l 111
ll,n "hin,uhllll 1 1111,1 ill ,h'r j h\l'illllllo( für C I,,·mi. und IInll ,

1I'1l1l" er ..in, hli .'IIil'l, I,h'klrol"l'huik 111 \ ",10, II "1II chll. 1Ie11 11
kUlIdei ,I:!,

11 I' U I - ~ h e n V" Tl' i u f ü r d, 11 • I' h u t 1. d ~ 0 • " r I. I I ..,
E i ~ C IJ tu III wurde unter Anw« «nlu-it \ Oll 'ertrt'tt'rll IIp I:eh..l. litt d,
l nneru, d" Reich ju. t izumt und de Patentarut 'J\\i< \'011 Verrn 1 rn der "r,

virt chalt liclu-n uu.l ozin len Vcrhli,"k die I, ru/:" hl'flll' 11, 01. in 111. 'truI'hl
,I"r K r i e g R V " r h li I t 11 i ~ "der Rr-ich r,,~ ierung ,·illl' V" r I ,11 r

d"r durch ,!l, /:,'g"lIllirtil((' "llll'"ll:e l'l1. fe tg.' ,·I1.t"11 II n u c r d· r
Pu t e u tc - 11 ('h,lrrisl Ir, .lnh n , 1.11 ern pfehleu ei \\'lll1 "hp 11 eh in.

oleheu V 'rli\ng~rlllll( ind während d., K ri, '" "'IOn mehrfach her or-

1(" ret en. E liißt, i..h auch nivh ",·rk""I1"U. daß, n nnehen I'ut,nt;"h I r
infolgc der Krirg verh 1I"i e , I':i" 1I-lIl1n ,,10, Bl'lri<,h, H(' ,'hl '11 hn«

~Illrriali..n , 'ermin.l .. runz d.. I','r unals, ~I '" ,.,1 an eh r '.

chwert odvr urunögliuh I:clllnl'hl wird ihr.. unter I'.'h·nt chutv Ich ncll
l:rfifllltllJ~ell IU zuuiuz-u, I' .luß ihm-n Iür dip Kri t- I' /.t il hr. Ilil

die t iehührcn bvzuhlvu IIIÜ «n, die I rüclu« d,' g"i tig," 1'al"t I ,I

l'ateutcu llufgc' peir-hert ist, ver lorvn gd"'n, E WIr oll' halh \or" chlu r-n
worden, "III"cdH ul le Pnrenu- um dil Dauer 01,· Kri ..g.. und. '11 r i r
Wiederiugang. etzung d- r gewerbl iehen Bet rh-I..· ,·rford,·rllo·11I'n I I'i I zu ver
Hinrcrn oder einzel nen Pau-nrinhnlx-ru Huf All trag eine Vt·rllin -eruu I' IIlIl ,m
allgeme, eil" 1''';,1 zu g"11 ährr-u, fnll ic d..n ( '"dIll "i liefern ko'"'I' n cl.l

ie iofolgc be ouderr-r Krit·g 1111' tünd« nir-ht ih dvr 1"10(" 11 rreu, ihr. I'ulo IIh
1.U nl. zen, Di« B"ratllllg in der 1'~lelltkommi iou Ioall. du I' rg"lolli dill di
Frn re der 'ol\\","li keit lind Nütz liehkr-it der \· ... 11111 "rillig d.'r I' I, ntduur
in der einen oder anderen Form fa I .. in tim mi r \ c r 11 e i 11 I lIr1h \. I

"lieh ke ine "'1( verkau 111 1111rI 11' dllh da IIr \l'hli"I(' 11 IlUIl h r I' I nt
\\:ihreO(I ,Ie, Krie/.:t' IIllln,'hclI IlIdll tri,'lIen ehller eh .,Hgt 0 ar .11,· vr

,Irhrlll'it der Kommi ,ioll doch ,Iarill ";ui o • dnh "ill" V"r! 11 "'rllll d r
Pa.IPutduucr da ... grlll'cTe 1 b..1 da.r. tcllf'1l wilrdt "ow(·it ein P Iknt f lr tu
lnulhtrie iil>crhllllpl \on Wl'rl i I, ri~hlclI ich cli,· g,·.aml'·11 111' ,h'm 1"1~1l1

illtcr.., sierlell Krci ,. ,,'10011 lllllge darallf Cill, dllß di,' Erlill,llllI' 1"'lI t"ll 11

l'ine'lI hcslillllnten T"g" - 11: mli~h 1 ,Iah .. · IIIll'h AlIlIll'ldulIl( ills Frci,
fällt Eine Ver"ill "'rull' ,Io'r !laller Illirr odl'r ciuw"... r 1'lIl1 1111' \ IIrd, ,I, 11

.Iurd, deli "lIlelll"'hutz vor/:ez, iehllel"11 1",,11111 ('h"11 \rh,·il I'lall d rind" IrH
vollkommen um tOß"1I ulld ,,11., Einri"hllln "'11 ulld \'orl",,.ilulI" 11 d. ur

cHc,eil Zcill'ullkt '("'wll,'n l<unh'lI, lIun 11 ie<!"r fur .J11m hrlwhl.", 11. ~ 111
all ' l' In e i 11 t> Ye r I illl l' (' r 11 11 ' Cl I I (' r P n t " 11 t t li rd~ zudtlH U

g,'rade o(I'I,ell l'al>'lItillh "cru 1.1I~1I1l' komlllPl', dll' ihr,· Lrhndllll '" Ihr
{lt· KritUp h. ""fHI('r ('rgiphi 11 nillll'tI kUIlIlh"1. Iti, . I r I IJ U 11

l'inzplnt'r I' ltl'utt' auf 11(.' ~1Ic1('r 1tt'j,{Tlillflt·tl" \lItT' uni. In l.eI.

eiUlellH'11 I'all - \\ol,,·j t' iC'h um Tun t'IHh' VOll P If ulplJ }UHIII.lu \ llTtl

die aul"'ronleullil'l, dlldl'rigl' "ri fllol! ...fordl'rn, 01> ,la ,U",till'11I Inl"r
IIl1d ,lie lIirll'lmftlicll('u V"rhllltlli ,. ,·ill(· \·.r1illll("rIIng r'l'lllf,rlig." • ,h,"

.Ii,· "11 II llll\,l \:t'iiud"1l Wllrfl.. IIlIch IIl1f d", I'I1\\l·r..1I I IIllllr.i.li ..hk"II'·u hili

',,"ic' "11 di.· ..ilI,' V~r1iillg rlllll( d"r l'ulllIl,· hll' i"htli"h d"r 11Z"II1.\' rlt
111111 IIl1lueUllich alll'l, hili il'hlli"h d"r 1"'111.. "'hl'" erlo 1'111'11'11 PIlIlI. IIr
Foll{p halu'fI IIrtlt'. Zur Bcdürflli frage \\ urdt· HlIl'h Unl·1a f'r lI't 11, J Jt d. t

I'IIlt'nriuhuher Ildt g'1I11'1l IIl1d "hl""ht"11 KOIIJllll"tll"'1I r. 1""'11 Ulld tI I

t'rtn-l:!pu wertlpu muli, ,rt"11J (ur "gt'\fi (' ludII. trlt'lI tier Krh 111 t r
dl"'ehte KUlljunktllr ,1ft t,·llt 11

Von den Hochs chul en .

E rl eichterungen rur a ll de m F Ide zlIruckkehrend Horer d r
Techn isch en Ho ch schulen . (;, I ~"Illlil'h ,h'r ~.rolrlllllll( d,'1' 11\11" 11
Ic..hllisclll'll \"'I'>II"h llll'lall Im",h... ~,r1.her"'g K, r I I. I' h 11 ,11m

It"klur d..r 'I' ..hlli,~h'·11 H'lI'h (·hllh· ill Wi"11 d"11 \\'1111 ('h Will 11.Iru.

,1..1.\ ,JCII "u d"m Feld.. zllrlkkk,·llI'e lld..1I lI ,m ' rn d"r T,·,'hlli ,·1.. 11 111II'h ..hilI. 11
illolleit dl' I.l'hr1.i,'1 Ili"hl 1o";lllrlll'hli'l \\".1 1II11'Ii,hl \"I\, •.h..loI,
.'III,liellerll'i('hl'·r11llg"1l J.:elllihrt lIerd"1l Ill"~"". 01 ; C' hol,. '1, ,. hili
I 111 11 cer und i 11 d l' r ~ l a r i 11 I' i 111 J" I z i L( •• 11 K r I ,.

h~r\orri.lrJf'nci ht.'\\fihrt 1I 11'( Ilt 01111, r 1I

h U h '" lIer I'ekl"r \ ur ill 01 ... I. e ml\ZlIletlrll, d L> d. r
rUII~('n l-'itl'JI .lt..r akad"ll1i t·IIt'1I l"h·hllrtlp.n lu r. 11 t")ll I tu ud r () 'I

'rllo,1 llli ..h I,.. ehlo CIl • in,\
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mÜUll'11. A uch IIUC der Dresd r-ner Tu ' IWS de.. Httelcuropäischr- n 'ViI' I chafts­
ve re ines ist di p g"ge n tändli ch e Frn ge nn!(es ..hni uen worden . 11il'IJC i ka m die
eiuhe it liche .\ n. "h uung zum Au sdn...k , daß z unäehst di e he tvi ligteu l nd u-

trien l), 'nl chl ""Is und "1 terrcieh -I ' nga ru. g n... in 1\111 \'or /:dll'n und Ein ­

knufssyndlkute l,il,l ..n snl l t .. n un .l daLl nu r ein e sta utlieh e Fiinlerun~ , \ll'zw .

AuC,icht erfur.lcrll ..h se i; ..iue direkt e -t a ut licl... Hol"loff"N'ur!(llll ~ 11":1rc

.Iugeg,'n nicht \I ünsehcn swe rt . .11 . U.
Sozial p olit i k .

Ei n neues Gesetz über die Beilegung von Arbeitsstreitigkeiten in
Norwegen. I\in,," IWlII, 'rk"n werten Fort ch rin auf de m Grhi.t .Ie r . eh ieds­

rh-htcrf ich eu B., ,.'Iung von .\ rh"i ts irei ti a kelu-n in Euru pa otl'l lI d u' neu e
norwe d r-he (it' etz vorn ti. J\ II ~ U, t 1915 da r, de en geuauer \\ ort lalll ill der

.'ozinl. Rund . eh, 1915 , Il lO 11, in deu t ehe r i'her " tzung \'01'Ii " I DII.'. c lbe

. clrr eibr vor allem dip .\ IIn"'ld"!,Jli ,,h t a lh I' F uchv er eine uud A rt",i lgeh,'r·

ve rei ne \'01' und re gelt d ..n Ah eh luLl u nd de n Inh a lt von 'l'a ri fve nrttge u.

":i" Streit zwischen einem Fachver e in und .';n"l11 Arbeitgcbor od l'r Arbeit ­
geh"rv,'reiu üher di .. Güh igk cit, Au sl egunI( od er dns Bestehen eines TnriC­

\"'rtrages ",kr i'ther Fordernngen , ,lie :i eh anr ..ineu Tarifverlrng slillzen .
darf nicht dun~h ArhPit sllicdf 'rlt-'g'ulIg ode r 11 :00.. perruug' zum .\ u. trage
g,'l,ra~ht werd.,u , ollll ..m i-I ,·nl'\l·.l!'r durt 'h prh'alt 'n ~eh i e,h"'l ll'l ...h h..i1.ll·
legen 0,1.,1' \'or .Iu, Arheil- '~rieht 1.11 brin !(.'n , UU mit dem ,' ilz in d ....

J:.';ch .hunptst:llll errkhtel wird. Ein . Ir it z\,j , d)('n e ine lll F llell\'ere;n und

,·inl·IU Arbeitg,'IJI'r oder .\rheir;!,'I ...n-ere in üht'r d ie R~j!clung vo n .\ rhl'ils·
nnd Lohllb.dingun.l:en oder an,l!'rcr .\ rhe il- \·erhii lt ni -,' d i~ ni eht \'on ei.l<'IU
'I'ariCv ....lrll g umrllLlI wt'rden, da r f im n llj!em ~i npn lIicht \'01' Ahlaur d er
Kiindignngsfri I dn ...·h Arbeit nied.'rlegung o.Ie r An,'perrun' wm An,lrage

geh raeh t. lIerd!'n . Fnter jed er Bediu 'ung mii. ,n je. loch 4 '\' rktnKe \'om
Z,'ill'unkt der im inlle de. (;e,etze. 7.11 r t 'lttl'lIden Anzei ge 'w die pigeu'

Iw.tellten Eini /{nllg'lniiuner vertlo' /' U eiu, he \' tl r ". zur Arllt'ilsl'in,II'lJung

kommt, um die,,·u Ciel ,'gl'nheit zn ge he n, di e Einst, 'Hung mit , -el'1lOt zn he·

l"gell und Eiuigun ' s\" 'rh and!ung,'n ei u7.lllpi te n. E r 'l na ch d"1ll e venl \ll'Il .' n

, ~ h e i te l'll dersclhen i. I die :-tr('ilausll'llgllng d ur eh Lohukarnpr zulii ,i g . Da:

rheitsg.'ri('ht he sleht IIUS ('illern \'or. il7. Il<leu, we ll'h er d ie fil r Hi"hter de,

Ol>.'r teu (;eri ·h t hoCes vor g dlridJl'I1l'n Bed ingung/'u crfilll eu mn ß, lind

I . li t.l:li(',le ru S:lInllidle '''unklion 1'1' wertlen \ um Köui g .'mllnnt . uie ~ . Iil·
,liNlt'r iibl'r \'01' eh!lIg d 'r F ('h· , hezll. Arheit ,,'ht·f\·t'rein e. Die Enlsclll'iuungen
,I. (;eriehte lIerdpn mit ,' t i mrn Illnehrheit ' cCftl I \Ö.'gen di., ,·Ih.'n i,t eine

Berufnng nn ,I.'n Obpr ten \Öprichl hor znll t il.':. Zur Dllfl'hrühmn~ nlll

Einigung verhRlullungl'n hei ,'Irt'ili 'kl'ilen nu nil 'ht ,Iu reh TariC,'erträge
gl'r"gc1te n .\ "hl'il verhältni. ~n inJ ein Itel ~h eini "ung.mnnn Cilr das
ganu It.' il'h u nd I reis('i ni gun "mannPr filr hl' timIlII.' Territoriell hes lelll,

".? I:·he iln V"rei n mil j., :! \'erlllit tl .. rn Einigulll!. nitt, lJi"I~n. KOlliIII I ei ne
1',lIl1gung ni ehl zn. land .,. 0 kllllU der Einigung mann, d"r d s Einign llg'·
~"I'fllhrell ge leilt, t hat , e in .' n B.' r ieh l iiher die !(an7.e An!!el •. cnheil IIUC die
IIIIU IInl,(ez.'igl er . ehdnendl' Weie otrelltlieh t",kanIlI1ll8/'hell . .11. R.

Wirtscha.ftliche Mitteilungen.

Der amerlkanische E isenmarkt. Die . ' /ll'll frag' auC ut'm RoheL.'nlllarkle
ge laltel i"'l I... i zUII.·hnll'nd,·r I-,rzellgullg IchhllCl w"hei weitere' ~I,'igell d,'r
Preise ZIl \', 'rz"idlllen ist. 11, " 'llIerei "11 "iru zu Doll. H b8 i ehe. 1.11 Doll. I n
hi In'f,U gl'handelt.. ·tnhlel'7.('uglli .. ui ('n I henrall ..ille Cl' ll' I'r..i lage.
Barren , I'lalh~1I ulld Form 'i l'1I ko.teu zur Li Cerullg 19W 11011. 1 .l:i. Ili,'
l'n'i e sind \'t . "'t' I . r. '. el er 'm , "Igell "grl t"'11, .In dh' \\ " 'r e gänzli ..h all V....kUllCl
, In,l uu.1 die 1'lwhCrnge driugellu ist. Die Ilrahl""I'ke silld g,'z\l un " '11 , nen"

~.uC.lriige ab1.llle hllen , trolz des Anhoh'. \'on Aufznhlullgell \'011 Doll. 2 his ;,.
bnlge una hhlillgige Stahl wl' rkp hab,," die I'rl'i . •' fii r •' la h l l' llll l" ll, Barrpn Ulld For,

lu'·numlloll.l iiherdie Preis"de ~Inhllrn tc crh"hl. Tr"lzJemdiegroLlerl'n~tahl.

w..rk e alle Anstrengung"n mud ,,'n , di " .' whfrar;: .. in ,'.'hrlinkl'1I zu Illillen, nimml
,1,',1' l 'm ~ang d ,' r l'i lllauf"IHlell AnClra'.. tllndi 7.U ulld hUI Cllr t'inig.' Arl..11 von

"'rzen '111. "n , hllU!'t "hlh'h Cllr ofo li '. LieC.'rull', h reit, "in I I....h. tmuh
t·rrt·it·ht, ." OllCi die ) lrc ise eillt' lInl~ 'r reor4Inetf' Holle ph.·len. Di" Er7.eu 'uug

von Holu'i "11 im llktobl'r ".·i I bi her ulI..rr il'l'll Zillerll llllC Ilie \u fuhr'
nnehfl'llge i I IllldnuPrl,,1 gl'tlß. be olld"r- rllr :"'l tdu Idr ht . ' lnh l lab,' nn,1
,'tllhlhnrren. Alleh die AuClr .ir;:e d ..r Ei 'nhnhucn nl·hml'n zu. I%.'n 0 lnd dh'
, ·..hill;"', ,'rfl.'n slurk,' Kilnf,'r \ on I·.'rli~!,laltl'u Ili" "rei I:t 'e \ "u Hohei ·,' n

i t r..st. Bn i. "he 1·. i ..11 i' l knn!,!" .In di., l/oeh"felll'l' il7.e,· viel ~lll"l'Ial allS
d "1lI • Inrkl 11 ..11111"11. Die Kok. verhraucher illd 'ez" ull gen , lu,h e Prei,e 1.11

1"' \1 i lli g('lI. ;\la ll ('1'\\11 1'1 l'I, dar fiir he ."1(' Ei . enerz,· demIliich I -ehOll um f,O,'I ' . I

hül\l'n ' p" ,'i s,' " ",,1" 11 I,,'mhll " .'rd"11 mit ·cn . ",.

VerlJingerung des deutschen Röhrensyndikate . Die Prei kOIl\' IIlion
für (;1\ • IIl1d :ie,h'röhrell d"r deuIs<,lll'n W.'rk, ""ni,' uuter deli bioheri/(cII

Bedillgull "'u bi .lu. .Jnui tVlli \ erl'ingtrt I illl' \nu, rlln' in d ..n Prt'i . en
\\ IIrde nicht \ orgclltJlIJ IIlCII. __ •

Erhöhung der Eisenpreise. CIhgll'ich .Ia Ei ·nkm")l in einer I"wen

,'ilzung eilll' Illlg"IIll'ilH' Erhohung u r "l'rkllllf prei.· niebl b. ',<'!llo en hat.

huhell dO"h ..i11 7. lue 'rößere ' Ve rke h.'i d. n \1. ehlit l'n d"r let7.t"11 Z il ill
\'t'r 1·ltiedl'lIl'f1 fe:nwH,I(IIi. · l'11 , inlil'PMHIlIt'n' in • lahel °ll holwft· Prf'i h'-0,i:chrt
lind IIn..h 'hlll'h ' (·s('lz!. Die e I'rei ,'rh uhung hC!l1I ' I h I hie :! Clir I q. Il _

griilll h'l wu rde die Forderung mi t dem Umfa nge der Beschüftigu ng u nd den

E rze ug uugskos ren. I ' ie Eisen werke haben in der let zten Zl' il e ine Sc hie ne n­
hes te l lung von I '-,O . IK~) q erha lten .11111 un ter sie h a uCgetc i lt. Für <I "n , I 1' 1.
slt'h t pin,' weitere gniß ,' re Be.>t ellung in Aussicht. e.

Der Verkehr und die Einnahmen der Busch tllh rader Bahn haben im
DeZelnh l'r HI1;, ..ine nniuh ufu - Steigr-r uug erfahren. Für di e A·SIl'l'(·kl' wi rd

e ine Erh iihun g IUU K I lj.jOO und Cii r d ie B·Liui l' ein e sol ch e von K 103.400
a usge wiese n. Der Gü te rverke h r ist im Dezember UIII 8:!.CKHI t gcstiegc u, woran

d ii- ",' r"'h ie ,len en Gü r r mit ru nd j 1.tJOO t un d d ie Kohl ,' mi t za. II.04KII be­

t" i1ig l iud, Die ~1"' Il't ' i n n ahmen de r Lit. •. t.rec ke erzoben sich fasl zu r

Uiln ze an d er ~teigerung des Verkehre in verschi edenen Fraehten , worin

der lcbha üe Ges"häC l !!I\ng d er Werk e in K ladno ZUIII Ausd ruck ge la ug t. /l i,.

Jah r" e inna h men zeigen ei ne E rho h uug um 1'2 Mil l . Kron en, si e iml nher
noch um 4'/•• l il l. Kron en h in ter je ne n de F rie<l l'ns jllh res 1!l1:l zurück •
g,'h l ieh,'n. An der e rwä hnten • tc igcrung ist d ie A-Linie mit K 1.1 W.49t> he.

Id ligl. ll ei der B-Lini e is t der Ritl'k gnn g de r Einnnhuu-u, der Elllle .Iuli WI r..
K 1,0jl) .01l1l er re ich t halle, gä nz lich I(l'seh wnn,len und an seine lelle eine
S teige ru ng um K 0.000 ge lre len. Die I)l'sond.· ..eu Einnahmen , .., di e aus
Z"hlun l!eu in rr ..mder \\':ihmu g - ich e rge hen de n Einullhmen und die \\' aggun.

ulHI Lokomoth'mielt 'n , ,lü r h en eine bedeuIL 'IHle Erhöhung au ."'·cb"n. Der "h'hr­
.I,(,·\\·iun d.,s l.':,·,e ll'''' ,aClliehl' n Kohlenwerk es wird au C iil, er K :lOO.OIlO ge sl'hä tzl.

Die Aussig-Teplitzer Bah n haI im Dl'zcmber 191.') a n r u em nhen !'l'tze
K 1.:!9 .• :!7 (- K ;,n.!I0!1 gl' 'enii hcr Dezember WH ) ,·in gl'u ommen. Geg eniilwr

d en l D,'zember d e Friedc nsja h res I!lI 3 helrägt di e lillliereinnnhme K 3:!3.:13Ii.
Di., Gcs amtein nahme d., Jahre WIn heziffert sich m it I' 13,:144.41:1 ulHI

blcibt hiuler d em vo ri 'en .Jahre um K 1,;,!/1.:l56 z ur üc k. Die Lok alhalIlI

'I"'plil z-Heiehenherg ergah eme Gesallli einnahme \'Oll K 3,6!11.9fH (- K 15!1.4:!3).

Der J ahresa bsa tz der rh ein isch-we stfälischen Zemen lfabriken ern'il'hle
I!II 5 nur etwa I:!' f)% des Gesul1Ilkontingenl" ".

Patentanmeldungen.
( Die er slt' Zahl hed emet di e Patentkl oe, um , ch h l. oe ist der Tag

der Anm Idung, be zw. •kr Priorillit augegehen.

Die nach. t"'lenden Pal entanmd,lungen wuru,'u al1l 15. J änner 1916
iilli 'nt li" h hl'kannlg.'nuu ht und mit . ä mt lie he n Beilagen in der Au .legehalll' d ...
k . k. l'al,'nllll1l!L' s CUr d il' Dau er \,on 1. w e i , Ion:. len IIU'Kelel,(l. Innerhalh ,li"Sl 'r
Fri I kaun gege u di e Erteihll1 j! di e e r P lltente Ei u , r r u e h erhoben w rd.'n.

4ti. Mit E in- und Aus laßschlitzsteuerung a rb eitende Gegenkolben­

Verbrennungskraftmasch ine : Bei \ 'I'rwen.lung \'on zll'ei dureh Sl'IllIh- lIn[1

l' lIlfü h l'Ung, slnngcn mil de"clhen Well e \'erbundenen Kolhpn eines Arheit:·
zylinders tellert d cr iiußere die All lilose und führt pinen klei neren Huh als

tier innere allS, w'Jbei ui l' Hiihe de r \' 001 oheren Kolben ilhersehlitl 'cnen Au .·

III 'e kleiner al ' hei gl eichem lIuh \'on iillße re lll und illlwrem Kolhen ist. ­
,\ II g e 1lI I' i n e Eie kIr i 7. i I 1\t : - G e. e i l s e h 1\ r I. ßerlin . Ang . • . !I.

HH 1; Prior. 10. !J. 191;{ D ut ehe' Iteich ).

41i. Zweitakt- Verbren nungskra ftm a sch in e mit du rch den Arbe itskolbe n
geste uerten Lad e- und Au spuff schli tzen , bei der tier Kolhen mit e inl'1I1 al"
Ilrehkörper :lU gphiltlel en Fortllll z \'e r "h en ist: Der milliere Lad eschlitz od.' r
di e mittleren Lade ehlitze ,ind liin ger nl die eit liehen au sgehi"Iel , '0 unß

I"'i Eriitrnllng ,IiP. e. ~ch li tze oder ,li e r mittleren :':ehlilze inrolge tier Ah.

Jenkerwirkung' de o Fort.atzes L'1ne nach uI'm Zy!inderralllil gerichtete Strömung
dpr eintretenden Lauung przi elt wird . die hei Freill'gung der se itlichen,

k ii rzpren Sehlilze uie durl'll die,e zuslrömende Ladung mitriihrt. - Al l ge­
me in,' EI" k I I' i 1. i I fi l " . U .. SI' I I, e h a Ct , Berlin. An g. In. 12. 1014;
Prior. :!II. J. I!H I ( Deu c,d lCs It eieh l.

16. Verfahren zur Regelung der Luft-, bez w. Gemischladung von
Zweitakt-Verbrennungsk raftmasch in en : Der Druck der nellen Laduug 11ird
durch die \'on der Ih.'nnslolfülluug' nbhängige 11,11\1' ,10- Enddrucke ,h'r E..
pan. ion ell,,11 li', ,I. h . ohne Ver lt'!lun~ \·on ".ulerell Organen als dl'm
Iln'nn lon .... rgnn, ,.'regelt , inuem in die Au-putl'ldtlilig d .., \'erhrennung•.
l.ylillder ein IhlU11l l'ingc ehaItN j ... t . \ 1 (~ CIl lI~slr;'mün'oun~ mit einern von

der Ma,,'hill enregelling IInh. 'eintlußten AII-Inßnrgnn \·er"l'l ...n i_I. - ))1'. Ing.
Aruoltl I. an' e n, ' öln. All \\, . !I. I:!. 1!J1l ; PriM Ilj . J. 1\114 ( Deu t' eh.,s

I:" ieh) .
W. Ver gaser für Verbrennungskraftmasch inen : Das uen Snug'1u.'r:eh nill

rpgellld" Dros c10rgan hcpintlußt eill.'n Zu ntzlllftsehipher derart. daß heim

\'.'r t..llen .h-. Dros",!nr '!lll"- llll je,ler Iwliehigen Lug., d,'r ZusalzluCt..opltieh,'r

zllnileh,,1 mil\"'l"'lellt \I inl und sI' leI', o hne die Lagl' ues Dro:selergRncs zu
h"einllu , pu in. eine ur prünglieh.· o,ler eille nndl'rc he ·t im mh' ~tellung w·
riil·kgeill . D li ml er· .1 0 I nr 11' G., eil eh a f I, \ 'ntertiirkheim.

Ang. :!l. 12. WH; Prior. :!2. I :!. WI: 1 D 'ut eh e. I:eieh ).

Ili. Mit Druckluft be triebene Gasturbin e, hei uer di e Drueklurt vor der

EinCiihruu' in /lie TlIrhinl' üherhit zl "ini : Die (;herhitzllng der Dru"klnCt

"ird ,hln'h lIeilll"lIl,(lIng .Ipr "Iwa IInler ,)Pm glpil'!len Drupk .otc he llll"n EIII·
pH'",ung gll-e ,leI' ,1l'n Yeltlkhter t.eihenden \ 'erhrenllllllg.kmfllnas,·hineu
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herbeig 'lIIh,l. . 1 " c h i u r- 11 I ß h r i k 11 K h 11 r K ' ü '" h, r e \ I •

. ' iim h r~, 11°.'. 11. 1\J14.

.t7. ehrrelhiges Kugell a ge r mit r-iner 0,1", 1II,'hre"'1I 1"," zPlllri "1,,11

kUl,t,·lzollenf"rmigen Lautbahnen fiir dip Kugvln , ~"k,'ulII,ei ..huet du ...·h ''''I
".I er mehrere , i/ll Ycrhiillni ' zueiuumlcr j,. u""h ,Ier 1 ~lgerlll'lll 11IUl( dh I

Uitig eiustel lbare Laufbuhnkur per Hit di e I' 111(,,111 , \'011 ".·I,·hell l. uifbnhu

k örpern jeder h öch 1<'11 zwei Kugi-l n -il... n lragt. Knrl./"hall Lj 11 11 r be r

Sroekholm . An l(. :!Ii. O. 1!1lii; Prior . :!!I. :•. WH ' ," 'h wed c1I1

I. Kammlager : 111 ein r .1111" i I "illf' Kaumu-r ' ·orl,t' · «h '11, "·1,,1,,

durch "i ne mit d,'r Weil,' ,oti....ende ~eheil..· in 1.11ei 1'"IfI"11 1:,·I. ,i1l wird
die, voneinaudr-r uuabh üuuig , \'011 ('ilH'11I durch "{Ir r-hiehuu r der Welle rt-·

teuvr t 11 \' crtei lung (,.·hiel)t'r mit l ir ur- k ül ~ t ' ) lt' i l werden : dip rutit-rellll. fI

K:i lllll'" dr-r W"'I<· i11I1 g"llenüh"r den fe t" 11 l.IlI(,'rk, '"I1Il'1I in d"11 durch die

. -eheibe l(elr"lIntell l. IlKe r h üIr lell gc e ,u-iua nd r 1I11~leicl'lUlig "er "11.1 nng. ·

ordnet, , 0 d a ß hei Ver: "',i,'h ulIl; rh-r Well e di" K1\III'"" d,'" einen Lllg"rh dlt,

uufeinandr-r auüiegeu u II,1 d u, Lu byri n th " h'"erren , wäh rend gl<'iehzeili' ,h'r

Du rc h ga ng durch d ll' La by rin th d e r uml ore n Lllg" rh iilr lt· nrgrlJß"rt wird,

,lall iu d e n I. wi-i Lnger ku nu ueru "i ll l rr ucku n: ..r: ebit·t1 " II1-I,'lIt dvr auf di.·

"'hehlewlln,1 wirkend, de n Heh . lule u lr ru c k uufui unut. - I' r n u " .. ' I 11 i,
L"g 'HlIIO ( l tulh-n ). All/-:. :!I'. G. l!11·1; l' r i" ,.. H. !I, lHl :; ( I ta h e u} beunspruvht.

17. Doppelkegel-Relbungskupplung, bei <I"r r-in ll"I'I',· lkeg,·1 d,'r einer

KIII'l'llIlIK' h Hte iu eine ent precln-nd» •' lIt der anderen K UI' ,, 111 11 b Ifte vin­

~reifl: l ie r DOl' I,e lk" g,,1 he teht an Lauu-Ileu "Oll bieu amem .'totf nrit
radiale n Treunfugcn , wobei die Lam lleu einen g,'sehlo "11"11, frd vor tplwn,lrn

1'; qll'r hildeu , der .owohl lnugell tinl iu l",i<1ell D reh rich tu nge n al- auch radi 1

nachgiebig i. t. - ~ i C III ,. n . . f; c h 11 e k " r 1 11 e r k e ( , ,. R. 11I. 10. 11

"iemen tadt bei Berl in ..\ lIg. :!:!, • \ \111 ; Prior . :!:!. i. Hll:l ulld :!:I, \u

l!1\:{ f \Jeut ehe, Iteieh).

4. , Durch elek tromagnetischen Anzug Iüftbare Federbremse , IM i

'eicher die uf ,Ier nUl.uhrel1lsellden Weil,' 111. ,\lI" Brem 'heib" Z"I ch"11

ZII"i Reihorgao.'n liegt , \'on .Ielll'n dl ";111' lIIil d r Allkl'""eh"ihe ulld da

alld"r,- mit ,km lagnetkür"er \ erhulIll 0 i I : B, ide .laglll'lleil,· IIId Bch ial

\1'1'>< 'h ie uh r gelagert IIl1d ulller dem Drnck ('nlgeg"lIge' tzt "irk"lIdl'r !"ed"rll

\'er ehie.I"lwr ·lärk.. ge-etzt, \'on dCII"n di ,' lark re di .. Brelll fCtl 'r i I

I"'i ,Iu"'h elektrolllll lIeli ·dlell Allzu~ ,lie Bn'llI f d .. r u uter eill.l·iliger Eilt·

I~ Iung d e r Br " ln, eh ihe ,rirkullg 10 ' Kelll cht ulld ,llIllureh dip eh" I .'h,'r

Fe d"r lII r W i, k nllg gehrachl lI'inl, lI"kl ... infolgc ,I..r lieh ia"'n \ 'er I'Ili, hunr

keil dps EI ktrol1lllglle le ll die IIre l1l, ('lll'ihe IlleiehzPitig au"h \ oll ,!t'r 8l1d,'rell

. ' ''; h ' ZWlIlIg lä ufig e lltlll 'le t, wOg"gl' ll h·i Strolllnllle rbn'('hullg dun'h ,lil

Bre lll, feder u II!r'r <1er m it ei lle r al'h illl" 11 \ ' " rseh le b llllg Ill'ider . (a g ll('l le il" ver·

IHII\lI"'\I'o i' her ll iud u llg dl' r F"der k rn fl dl'r :ehwileh""'11 Fed,'r di,' Heihorglllle

\'011 h"i tll'lI :ieilell zWllog lii u lig llll di e II r'· I1I ' . elw il ... \'o llkol1lnlt' lI gleich lark

1I11g,'d riicki werd ..II, - . \' u l k a llc ~I II , c hi ll,, "frl h riks·Akt·G,· ,

B,·rlin. Allg . 11. I:!. 1911 ; l'rior . :! l. :!, HII·I ( Il ,," ! ehe It l' ie h

.t• . Drahtseil mit unrunden Litzenkernen : Oie LiI7.eukern· t'\z 11 i"h

UII mitei nander "er eil te n /t UlId· u ud P rolil clr ' h l" 11 w . amm,'u, ,li., -ieh im

IJllt' r,,' llIlllt 7.U ei ufm Trap..z ,,<le r "i ul'r i1hllliehc lI Figur erg 117."11. I'ipl

Ing. ,\,1011 E rb e, II l1m lJllr AIII(. 3 . tl 1Ht.:; I' r io r . ,I. tl. 1!1I:! Peul c1u
I:, ·iel,

! •. Regelbares, selbsttätig schließendes Ventil flir Gas und FlüssigkeIt n

mit ein r ulIlt'r A t lllo " häre ndrllek tehelld"n , dil' Zu - ulld \ hfllhrun d·

(.n . , 1",7.", dl'r Flü i 'keil rege lnden ],(('lIIb r811" : Il e r I' Ulll un\t'rhllih <1, I"

,I \' ntH ra n en Me m h ru m ' i t mil Ilem Zuführung rohr durt·h ,·ir••n

( IIllnllfk ual "erbundeIl ulld die e r i I dureh "in \'011 lI a llll 1.U tln n,l,

\ " 'lIt ii 'I' ,,1110 en. - F r i ,,<1 r, i e III C11 I· a h r i I.: k u k "r i B

I,· II e h tu n g , 11 11 d ill' i ZII 1' '' 11 r 111 ,. \V i,·n . All ' . :!O. I. l!ll.; I'rior

21 I 1!I14 D" UI ..h.·. It"ieh ),

hll Umsteuerbarer Achsenregler mit (\ir Rechts- und Llnksg ng kr is­

(ormiger Zentralkurve, ,h" ,'n I. zellt"I" IUl I.\lei ,'ell\llI lIgg., ."hll'l' IInl ,I,'r·

..11"'11 'eilt' <1l'r \ 't' r b illd ulI ll lin i.· ,Ie r I...i,h' u ,'eh\l llllgg"wieill ·Aufh IIg 1'11111.:1 ,

ulllllilleih r u llf ..h llllg t L t: 11" r E . ze lller i t ZlIr V..rml'idll ll" ,I< \I 1,,",
heim l ' lJI tpu rn mit vier Armf:'n 1111 Tf'ril LI 'I , \011 dCIU.-n für Jt"d~n [>r·h inll

j' z ,ei ,·jllll ' \lI", 1:"g'· IIi'd,e r liegl· lId.. rill e m il d" 11 ~"" '1I I1 gg" , ieht 11 \fr·
hll lllie n 'i lld, lind di ,' I IIlkeitr <I ,'r 111'11 ('g ll11 I( 11 inl dll n'h u hau .1"

... ·hwunggc\lic-h lt· und Fede", ulld IIlleg "" ,Ier .,II...n 1111I ei llc A..h . IIk

n 'ch t I.lIr J) I""hlldl ,'" d ,'s Regl e r III1l 181 ,· t" '11 i,k l. H \ Vo I f \ I.: 1. . I ,

I lllg de h url(. lI lll'k,,", All g . :!1. I:!, 1\114 : I'rior :11 I UJI I ( P e u t " he I' e",h

8. Wa erturblnenanlage für 'ill er I.UIll W ' erzui llu f 'n " Ili n r

h llllllll l' r 11 11 "·,,,. d lle le T III·!.in ,·1I lIlit wa gn'ehlt'n \V,·II"II : Il i ,'.·ite ll" IId' ,I,,.

'illrhi nellkllllllll,'r . ind gel:" 11 ,HI ührig" n WlInd ,· I ',,111,' ..d rr Hlll· k ud zu

lI11l1l1engezogl'n , .. ,InU I111 ßerh rtl l , ,I<'r 'l' urhi llcllkamlller I' U'" I.lIr I lIhrulI

d .· : ul 'rohr<' ill Ull tl'r lVll er \11111 zlIr IAI e'lIl1g <I ,.,. ' Illrhin n 11, "

",,"n"11 lI ir,!. O,·br, 1I 111 ' ill ' l' r , . lill... hplI An K 1:•.\. 1'11 . , "nor

'Ill :\. ('tl 1 P e lll (·Il", l :e il'l l) .

Bücherschau.
1111 r ,' rden n ur Bu ,htr ht p" h," ,h d 1II \l I rr. In eui IIr, und

rehit I.:IN' · v re ru u r B prechuu 111" IHII'I n lpn
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IIl1f di sem , '1J(·z inlgc lJie t, · d, ·" Bauwo on g" chaffon. Dem se h r gUI aus­
g" ·tn U"',·n Band e ist - 'I ie III1('n Biinden dr-s vortretfhch eu Hund b uches
in d ..r zweiten Auflu ". - ein . orgf iilti r von 1'1'010 or E. II r LI g ~ c h in
Ha nno v 'r br-arbr-itete, ,'al.'h",·rl,·i hui bciceu ben, d . ..in, w« «-nt lich«
Erl"ichterung lx-i l k n iitzu ng d· .· t o ffrci ('h~·n Huches hiotct und darum
wiirmstens zu \'('gl'üllt'n ist. 1'.

Kongresse und Versammlungen, Vermischtes.
Iiun;.: n · 'S" IIl1d \ ·,·""alllllllllll ;':"II. D;.. 1\'. ö t r r r e i ch i s " h ,.

\ r f) h 11 11 11 g" k 0 n f" I' ,. 11 v. wird •" \IU tH' d ..11 .i. und . ' lImta"
,1"11 li, \o'..hruur 1!1\fi in W il'n . I. ~t uln-nring (g l'OUI'I' ~aal d ..1' n, ·(\.
Ha urlr-Is - lind (:"'I·"l'h .. kuuurn-r] ah " '}IlIIt"n: im H..darfsfall,· wird si,·
alli., F, ·hnllll' fOllg",f'\zt. Auf ,h ·1' '1', , 'ordullng , tch ..n nlll'hfolg,'nd,'
Bl'l'lItllngsg,·g"lIst iilld,·: I. K Ii"g"1 lu-im-t iitt ..n : (/) \V", ..n und H ·oI ..lIlung
d ..1' l ' l'i" g, 'r! " 'illls tiit h·11. Hd " reu t : Hofrat I'rof,· '01' ))1'. I h-inrich H a n ,' h­
h, ' I g: I,) di,' B l': eha ITung d, '1' ~liUd zur Erri"htllu' der I .I i"g,·dwilll '
st iilll'lI. Ik f, n-nt : Hofra t I'lof,'''OI' Dr, ElIg"n .' " h w i dia 11 d: c) d ir'
H,·, 'h t",fo rlll "l1 d,,1' K l'i"g,·!'h" ims t ii t lt ·n, It d " l l' n t : I'rof,'''o!' 1>1', Knd
P j' i 10 I' 11 1lI , :!, Ui" El'l'ichtullg "ill"1' Henlkl'etlilkolllmi",sioll 111: ~l i tt .. 1
~.1I1' :-:i"h"n'lIg oI,·s r I'I'r1ils für ditO "·III.. inlll'ttzi"" B:llll ütigk, 'il. l{('f"I"nl:
.10. d H I' ,. 11 ,. I. :1. I>i" Eillfühl'uug tI,,1' \\·ohn uugs.lllf",ich l . It uf"J'('ut:
UI'. Lad isl llllS I' J' 0 (' h 11 S k 11. l li, ' \ " ' l'h'UHll ulIg"1l h,,!:~inn ..n ~'"l1slllg

01"11 :;, F"I.IUIII' I. ., . III1l 1.,10 ' ulI'llIit ag: uud \I, ·"I, ·n ~OIlUtlll! d" u
Ii . F..hnmr, uII"h Hl'd a rf allZ,h ) [ou la l! d"n ., F,·IHllar fortg"st'lzt. () .I'
)[ itgli"d I" ' it rag \\'lIn l,' f!ir \ ' '' I'I )'{·t, ·r WlI' .\ r1"· il, ' rh llllgt·n oss,·n, ,,hnfl"11
lIIit I' :1. fi'rr 1111.. iihrig"11 T.. iln' ·)III\'·1' lIIil K .i l,,·,tilllllll.

\ ' ·l'ml,;t'lI .. ·· • \\, ,,. ill d .. r jiing,I,'n •·Il l.nllg d"r " nr i- I'!' .\ kndl' llIi,·
d ,·1' 111 . C' hl' if te n lind ~,· hiill ..n K iill. 1" lIIitg"kill wlud,·. hah"11 d i" \'(1II

, h' n . \ n ·hiio log..n ( ' " a . . n (. I lind tl ,. L a n I. 0 I' d ,. n iu d,·1' . ' iih,' \'on
E'"lz,' illl Dl' pnrk lll" n l (:,,1. ein " ·I,, itt-t, 11 Au-gl.lhllng 'a rh" itl' n I"' :ll'hkn. .
\\,PI'I(' El'g..hn is:, · gt 'zPiligt. D" n h"id, 'n (; "I"'u·tl.'n isl ( niimlieh g,'lung,·n.
l'l wa I., ~ f" il" \"1)11 d" 111 FIt'ek,'n ..nlf,·ml .. int' noeh 1\11 ' der \'on'iisaria11 isC' h"n
Z"it ,,17unnH'lId,' K " J I,· n n i P d (' I' I n , '" 11 n g nufzlld,·ek"ll. di,' "i,' a l"
dil' "on (' :isal' ,'!'wiilmt .. Ha u pl 1,\(1t dl'l' EIII ·alt·1' L " 1... I' n an,pr..rllt'n.
Di,' . ·i ..,Io'r1as" lIng I)('d" " kt .. in, ·n BallIlI "on lund 10 ha und hallt" .' ieh
iu zm'i II öh e nlag" n a llf z\l .. i anl'inalld"rstollt·nd'·I. !I och flii" lu'n a llf. [)" I'
\\' a ll. d ,·1' :i.. ulllgah IIlld sl,lI..nm·i,.. hi, zu ,·illl'l' Höh.. "011 Li 111 11111' ·
, ti"g, ".11' all Erdp und. 'I.. in, ·n h,'r '" ·t"' lt IIl1d iilul .. ltl' in di"" 'r U"7oi"hlln '
dl'lII d ..1' SOll. lig"n , nll d " n l ' f,·1'\1 d"l , 'ulllnl<' all 'W'gl'llh"lI"n • ' i"d ,' r ·
la:,lIng'·II. di, ' lIIit l ' lu,.."hl 111, .. B" IlI ..r1a " I''' I"'wirhlll'\ \I ord"n sind .
\\' lI di" Allfd" ckulI' \'011 LI' 'h" l'u I... ond..l int,,!"· ' anl 101" ·la ltt'! . i t
d i.. T a t , "dlt'. dnU die Sladl in ,' piilt' )'{' r Z..it. ii hn li" h \\'i,' U"l'gm ia und
B ih ra "t,·, au" d,'n"n (~ ..nnont lind Autun \\,ulllo'n, in di.· Eh"I\(' hinah .
101":1 il'g"11 i. t. . ' il' hn·ild,· , i('h dort auf d..1II 1:l'liind,· lIU', auf d"l11 hellt ..
d a ,''''doß La ('i, ul al I..ht. Im ftiih"n )[jtlt'II\IIt,1' Jlal ..ieh , i,' no(·h
..inlIl ai " l'I'lq .(t 11 . 7.W. auf .. illl'n l.. i"htg'·\I,'llkn Hiig,'I, allf d" 111 "ic h
h' :lIl i "' Iltag: d, '1' FJ" " kC'n E.luz,· l'r1wht. Di, .'I<lclt hai also ill dn'i En t .
\I:ll'll lIlIg pha '.. li dl" i \,..1. "hi, d ..n, · Ort<- "ingC'nollllll"n und hild"t allf
du' " \\\ ' i, ,. ill d,'1' ,": ('h i" h tt , d .. r (ranziisi,('hl'n Ol't eha ft " n .. in" ~k l'k .
\l'ii l'digh·i t.

In d,'/' 'on un ' I... t'lzt,'n l'hl'lIIl1li ,·n l'u--i. l.'hclI (;ou\,('I'I\('1I1<'111 .
,Iadt ( 'hollll " ild hilln('11 k111"1.C'1II .. in,· pol ni, " h " Y 0 I k '" uni·
\' ( ' J' H i t ii t " ru fInd \\" ·I'd"n . :\Ti t ihl' wird aUl'h .. ilI,' öff..ntlich" a mI liC'h,·
Bihl iolhl'k lind 1...",.. ltall ,· ,·....hmH l,·n \\'t·n l,·n. Di,' \ ' o r!" - lIngpn IInci Kurs,·
11 111f:1 ...n, poln i~ "I,, ' •·pmch,·, Litt' ra I111'. (:, 'ehieh!<·. (;eogra phip. ~fll tllf' .
1I1 11 11k, . a ll ll'\\'IHl'''IIH(' huf t'' n lind J-( vl!i" n...

\ 'i ,·I" . \ I'eh il .. kten /t lll ipn. I;nd d .., Au land" hah..n ..ieh . "hOIl
lI1.il I'l'0j" k tpn f!il' d " n ( ' 111 ball von Ho JlI 1>{·fIlßt. Areh. J' i 11 e ,. 11.

I I n i C,I'Örl('11 nlln ill1 .. Giol'llnlp d ·ltalia·· .. in,·n lIieht IIninh'n'",,,, nlt 'n
Pilln . b l' ge ht " 011 dplII Ge dallkl.'n IIns. daU ,!r'r H"iz .. in,,1' ~tadt n ich t
11111' 1I ~lf d pJlI, künstlel'i , el~en \\' e l't ,· ihn'r lhnliehkl,itt'Il, ond"rn lIuf d, '1'
u~III':I I . " h,'n Zu .IIl1Jl1,·1\\I·ll'kllng "on Häu '-In nlld ,'tmllt'n hpluht. D.I
('UIZIg< ' . li tl ..1. d as 1I 1t,· BOIII 7011 ..Ihnlt,·n, b, . lt· h t nlleh ihlll dal'in, lIi"h l
n,lt'hl' d lll'Hn zu l ühn 'II, lIueh k,·in .. ' v lt 'JlI" für d"n ('JlIhau d ..1' a lt ..n
S.t·,,1t Zll " I'd,· nken . :ond"l'lI "in, • t' h"ilil!pr ,'I.I<!t dal'llll ' Zll fOlJl1"II,
dl (' 11111' ,·OI ~ fl' i"dli"h,'n (.o<' lIt" n , \,on K un tjllllj;("ITl und K un: t " " I't'h n 'l'n
h'· \l o llll l. \\'11'<1. .\ nsta ll Zll 70..1. t" !'t'n un d nuf d"111 Pla tz.. d " . an tik..n
.lt o ll1s • " U),I1 I1 I,' n ~', u f7:u fi i h!'t'n, ,oll \I"it d l.lUlIt n pin gllnz n,'III'" lI1it
"! '."n nlO<,It'I I.1I.n 1·.IIl,n " ht IIngC'n "'1 , eh, n, HOIl1 lIufgl.fülll t \\,Pld"n.
I .1 11 ~... t i n 1 hat , PIIl,'n PIlIn I",!'t'it fNli". E I' \\'ill di" alk ~l,Hl 1
~llIt " I ~~" II~ !'i ~. kill I lIlIg"l ~ n a~·t ' - lIgü r l ,'1 uJll/,wh,'n, d,,1' " 0 111 ./ Iln ir uill ' hi~
ZI.1I 11 1 111 ('1 0 IlIlIft . ,)" n""l t cl\(' ,. (.i1rtt·1. w,·nl,·n . ir'h di,. 111'11, '11 ~llIdl.
\'1" 1'1..1 1I 11~l lIn und d or t hin , oll lIu"h rlr'r ,'itz d, 'l' H"giPlllng wrl..gt
w,:nJr.n. 1>11' <:,·s l.'hiift "stadl . oll. ieh in d"I' " ia FlaJllinia allfi lln, u. zw. j"n.
" 'It" ~ I.'·r .1'01'111 d, ·1 Popolo. All f d ..n .Ahhiing"11 dt' · . fon lt- ~l lI l' io . Allr"l io ,
d c, ~. rn/ll l.'lI l o, . d ..r, )[on! i PlIr iol i. [C' ln"l 1111 d"r \ ' ia ,':dal'ifl.. 'Olllt' lIla na ,
,\ pplII ~o l !,'n d ~ ( . IJlIIJ("l'hcllf'1l \\'ohnhä u "r 7011 It-h..n kOll1nh n. ])a ' \ ' o lk" .
.",I'·l't, .1 ,\\'m / ~ 1t' 1 ~ iih"I' d i" Via T r ill lll phllli. , I)('i •'an I.o r"n zo lin d a m
1....t ll ~· ( ·I O ~ lIs hn. l lp~.I. Di,' Fa hl ik , I~d I win) ihn- Tä Iigk, -il III1C'h cI" I' ~'it(.
~ Oll :"111 I ao lo 1I I1,." I)('n. ])" r .\r"hlt( kl hai .. ill,·n I.(I'Oßt.n Z('n l l a lha hn hof
",n. • on"'n .lIn,.1 " 1Il . d lll'lln IIn C'h!i,.B, 'nd ( ' n lt ·I'I.( I'II1Hlh ,d lll ' OIW.",'I"'n.
I 111 e P n I I n I W I'><)C'!lt'l' t , d aß st' 1Il P lan \\'cnig.. r kO'hl'ie lig , C' i a l- d i..
. 0 oll g" plan t'- Ik gll h" l lIlll.( d,'1' flntik,n .Iarlt.

Baunachrichten.
Eiseubuhnhauten.

Il i,' Konz,·- ionsu rk und e sa m t d en Konzo, s ions bod ing ungen für
di .. uormnlspurigc I.~ 0 k n l b a h 11 mit ('lektriHch PIII Betriebe Peg 'au­
ll ..ut .sch -Fcist ri t z - U h..lhach wurde durch das RO BI. • [r, 102 a m
:11 . D,'z ' 1I11lt'r " ..1. verlautbart . Dio Lokalbahn wird ,·ingl"i~ig und normal­
s l' u l'i ' hr-rgestellt lind olek t ris ch hl'tl' ipbcn w..nlon. Oi,· 7.IIlii~:ige Höchs t ,
g"-eh\l'indil!k"il wird mit 40 km h festg"sl'tzt. Die neue lh hn wird vom
Ih hn huf p,'.gga u·/)e llt seh . F" is t r it z bis zur :\fllrhrüek( ' das I'echt"",'itige
t:lci" dr-r Südbahnliuie \\"i l'n -Tl'ic-t auf rund 400 JlI Länge ben ützen.
~i,' ~.\\·eigt n.u-h d er ~[llI'hl'iiekl' von d em erwähntr-n S üdbahngleis ab,
fiihl't , 'on'I',-t in siu lwr-stliclu -r Richtung durch den M~t'kt Deuts ch­
F"i trit z, d allll in nordwr-st licln-r Hi"hlung im Tule des ÜbpllllW IH's bi:
Z111' Elld stat ioll (' belha(·h. di " UIII Hin 111 lu ihe r li"l(l'n wird al s dito Sturion
1"'l;l-:all.Il,·1I1 't'h· F,·i" l r il z. VOll der H -t ric l» allsw,'iehe <:ugg"lIbaeh z\\'('igt
.. in :-:,·hl"pl';:(l.. i: ZUI' I' lIl' i" l'fuh r ik di-r lx-kaunu-u Firmu I{ 11 h 111 a n n
11"- Il ·t' klciu -iu- B')!!"lIhalbml' <,'1' wird 1 '0 m, die griWI(' durchschnit t.
li,·lw ~lt'igllll~ :l:?% o 1,,·lrag'·II. Eill Teil dcr \VcicllPll lIud "in D rit te l
des w' alllt"l1 Oh,'rhau· ) ·leinmatl'rial- ~oll b"reits f' ·l'tigg.."tell l s.. ill u lld
dürf'" im Lauf.. dl" ~[Ollats F..brllar da,,; g..samt.. Ob..ruallnHlteria l naeh
p,·ggau .lll'ut ·"h· I'·pi- l l'il z a bg,·lief e rt werd..n. D.·r "'l'ktrbch' 'tram ab
(:I,·i"hsll'Om. d ..r ..ilI.. ~p"llllung nlll :!;')O(J \'. in d ..r 1·'ahrd rn h t ll' ilUlIg
g,'m,· 'SI'II. haben milU. \I in l , 'um EI..klriziliihwcrk ill D" ut ch· F..istritz·
I'pgga ll ulld "011 jt'nl'm ill L..hrill/! d"r "ki"rmiil'ki,,'hen E I.. kt r izitä ts ·

g..s..II,, ·hllft h,·igesl.. llt. .\Ls Gl'undlag" der I.o<·i"t ll llg hat dir' B estimmung
Zll g,·lt"lI. dar! "in ZlIg, ·Bl'utto "on lll !.t in .. iucr l'.. inc lI I,'ah rze it , 'on :l!lm
"011 p"g"all .\),'III-..h.Fpl<tl'itz na"h ('b..lha"h ()('fördert we rden kalln .
•\ueh di ,:-'H-h"iZllng UII') B ·It·lIehtulIg d.... \\' ag..n winl I'll'ktl'isr' h s..in .
.\Is ~Iotol'wag"n sind:? vi'·l'a,·hsig,· Tl'i ..bwa "n mit :? [) 1'l·hg..~t .. lI..n IIl1d
.. Anlri,·h"ma,ehilwlI YOII je .01'.' Höeh"t l" is t ung in .\u"si"ht gr·nommell.
('bpr :! km ~;rdar1~·it ..n \\,unl..n bereil" dllrl'h rll-~iReh.· Gefungene
durrh",·fühl't.

Das k. k. Ei"·nhahnmini,,t....iulll hat d..m Ei"enhalma ll<"c1I1L<"e
Ka rls had · :-:t. ,foa..himst ha I· K" ill.J" l'g.\\'e ipl'r t in W C' i per t di .. B ,,·
williguug zu 1('C'lmi,ehcn \'ol'al'h"il ..n für ..iu .. normal~purig.· L o k a I·
I, a h 11 mit Dallll'f1,.. lrieb ,'on d er ~tation \\'e ip" r l dpr TIusehtchra,ll.'r
Eis"lIbahli his n ,\(·h Höh m .·\\' ie"" n t,, 1 allf d i,' Dm"'r .. illI" ./lIhn·s ,'rt{·i ll.

rubriken.
Eill ös k lTl' id Ji 'ch" r Uroßilldu ,t l'ie ll" r hai ill dl'1' • ' ill", yon TI 11 d a­

1'" s I in dN n"m('ind,' . 'u"ymnl'os .. ill"11 groß"1I I"ompl<' ); prworhc lI.
mit der .\ h"il.'h l. dort .. ill 'roß"" ~f ü h I,' n " I H. !) I i ~ s ,. m c n t 70 11
"ITi C'IH,'II, d,' ''' 11 I'l'udukte halll'l iid,lidl na ..h o.'tl'rn·il'h gebraehl
wprd,'11 sollC'lI.

( ' m da" Pl'ojekt "illeI' F i I m f a h I' i k ill \V i .. 11 1.111' :\1I .,(üh rll ll~

zu hrillg('n. \I('nlt'n g"W'nwiirl i' "rllstl' lTn tt' l'ha ll,lIulIgcu g"pflogell IIl1d
, 0 1\" 11 a'lI die ..m L'ut"l'I\C'lmwn di,· Finu('n ~[e ßl e l' Film IIl1d Ap P'\I'a tc ,
U. m. h. 11 .. . ·....- eh a·Film. A. KoIO\\T<l1 IIl1d Phili!,!, & PreUbu rg.. r

h"lt'iligl "..ilI. Cilf"ntlirh,' lCalilen.
Laut Bauprogramm dl'r f'tndlgenwilld,' .A I' a d sind zur lJ c kllng

d ,,1' r us t' -II für ö f f" 11 t li l.' h P TIl\ U tell za. 12 1 ~ ~[ill. K rOl\('1I lIöl ig.
VOll di ..",'m B ·t ragt · werdelI n'l'well<!r'I: l?ür .'traßl' lIpfla,;terllllg"n
)- 22 .fJ(HJ. für ,'in,· "hemi"eh,· Clltl'r-uehung-stalioll K 2 .000 , für di,'
1{" gu li" l'lIl1g der ~[.II·ktl'latz.'traße K :31 .00tJ, für ein"n )[usenmulllhau
K Hi.OOO, fiir pin Da r/ .·llPu Zll ~ l ra ß" lI pfl . "' tc J'\mgeu K llfiO.OOO, für d eli
Ba u IIlld die ErWt'it('l'ulIg ,·iIlP/, ,ehlachtbl'iiek.. K 600.000 . fü r la ndwir l ·
sphaftlielll' Arbeilel'hiiu. "r K :l;}O.OOO, für industriellC' ArlJt' i t(' rhiil~ 'e r

K \ion.ooo. für die Eilllö.'uug rh'r Pf,'rd..bahu Ir :12 .0 2, f ül' t!('u B au
eiu,,1' ~ Hi , l c h ,' u, (' h u l (' I ' 'OO.OOt). für /{"guliel' lIugSll t'be it<-1l K 600.000,
für di .. p na krUU!! .. iUN Ei'enhnhuZllfahrt K 41.000 . für cli(' An-cha ffu llg
"011 Autobu, '''li K l.:l:l2. für dl'n B:II\ eill<'s Le hn ·rwohngpbä ude.- ill
Gaja K .i i .OOO, fiir K a na li, a t ion de" On1r· t r I :\li ll. Kr oll elI , für d "l1
n 1II rI"r .\ l'l ill,·r i..ka,,·rn,· 1 ~TiI I. K I'OII('n . für ,1(,11 ß:I U pill('r ,·I..kt r isch n
l h hll 2 1 " ~ l i ll . KrOI1<'1I UII() filr di .. A<phalti,-rung der J' fl'fd ..bn hnn·mise
I ' :10.001i.

Il,'r I t'gi"J'II1l~. kOlllllli-:iir d, '" , tatllgPllwilld" GI' 1I Z ha I clie }f" r
, lt · lIulIg "ill(· . grollt'lI G .. f l' i" l' r 1\ u 111 "S un d .. in.., Stn p l..lIu IIIPS fü l'
c:..rl'i,·rtlt·isl.'h illl II"U"II tiitlti"r'h"l1 K üh lh:II1>'(' nach de lll P..ojek ll.' d es
Z i ,· i l ill~"lI i ..nr·", Ha ll: ~I a r " I " I' g"IJehllligt. u lI(1 sich d afü r a u.'g "·
, pl'Oeh..u, dall d it' Eill ..iphtung d i,'''' ' '' H' iull w illl ZusamllH'lIhllng l' 111iI
tI..r iu .\u, fiihrun b"gritT"II"1I K üh lha ll- e l'w" it(, l'IIlIg Zll g"sc!l<' !l<'n hab,·
und dall da, )ulg"bot d"r P mg" r ~f ll ,ch i ll en hllu ·Ak l i "lIg,·splischllft " 0111

I. O" z" m h,·1' I!II:; üher dito Einrit'h t llu,!!; (I..s G..fr ie r · und Sta p.. lnllllll..s.
laulpud 1I11f ..in" . \ n ho t , n lll llll' , 'on I '.') .;;4 ;j . anz\llw hnw n ~l' i. D ip Be ·
(kcknn/! di ..s,· Erforclt'rni ' l" i. t im \V"g,' .. inN (,Tht lIufz nn(' llIlIen dC' n
~(' l lIIld 70 11 h, ·~ p h a t fl' lI .

I),' r ~Iad lral \'(1Il \\' i" 11 ha I ill "'.. ilI.... ~i l zung vom 20. " . )!.
,..nphllli,l(l: Il i,' H" rs td lullg .. ill<'r ( ;.Il'I' ·lIa n lllgl' vur d"r LlIndWt·hr·
A I·t illt·..i.. k.1 ,'rn,' in KlIi. "I" Eh..1:dorf illl _' 1. Be zi..k.. mit d"n Ko~ \t'n

,·on K 12.U :l; d i... 1r·h ..ko';\t'1I von K nooo fii .. di " ' ·(·..größ" l't(· H C' iz·
anlag" dC'1' . \lItogllrll!('·lInd W" l'blüUp im B l hllhof Vorgn..t"n d pl' 8Iraß..II·
bllhnl'n: di, - E....i..hluug "in" .. Tl'1q.honllnlngl.' f ül' d ll ~ K ühllag" rh au '
IIl1d d i,' "ill l!t'itli"hC' j'mg",lnltulI' d e r T"I" l'l lOnanlagell 1I11"r B ' I r ieh"
d..1l Lag t'l'h llll. ,'" lIIil d " n "illmaligpn Ko, t"n "Oll I " 1;').000 lind dplI jii h r .
lich en K o le n "on K 3000. IraU"II.

W ir au ß I' rn d 0 l' [ ( Il\('rös le ..r"ieh) m ilge tc iltIwird , wllnl(' vo r
kurzem mit der Anl egullg ei ller lIeue ll 't I' n ß e von Lallterbnch über
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"1~1I"Il\t'fllliltlllni!: d.· · Ci.lnf. 11I!!I'IIh'lIf· IIl1d ,\ rt ' hlt .' I.Ic'1I
""rt'III" •

. 11:1. ,Jiml!ll ,r Ing"l ti'lIr, ,'tllti kl'l. 1Il 1"III1t1i i"I\IIl~' urul 1'.. 101
llfhllt.·n l l \\lllHl. rt . \ ild ' (Jll l i n . rB, l lI lIlI t 'l n ll llll l1 n ~ i n I lo ll ll'n g, 11I1t.

(i!I . Ing. lI i. II r mit Elfnhl1 ng 1111 \\ ' " . 1'1\'('1' 0110(111 "fnl h UI d 11

I , onde t in Hnu in 1"lI ut 'lIIlt'n \ iu l von \\ HIlI I B lllllnt. , l d lln lln '
III uclu.

t tur

Inl("nu 'lIr für d.-n Bau und H ·tl' l" ""1. I' Dr.ih t ,,111 1111' 11
ii d 11:" ucht ,
' u lkllll· \\· ,' J1 I'. lI ull1bulg H. ,11111 " rt I 111 ' UII 111' n u t 1., h

1'\1IIg,'n im Bill mod. 111'" Krr I ..I1'11IIIJ 11 n Iur I on 11'111 t ion \' UII ' 11 I I
Imid jZ' ucht , 13 wi I'Il1l11g"1I s inr] 1IIit ;1,. 11 '111 " dll ift . n, 1.. 1. Il 1, 1 f
Angnl,·d, ·rU,.J",!t nUI 'liil 'h",d, ' fllllwt.III ';illllill t r rm iru . d, . fllllnr
verh ii lt ni r-. IIl1d tI..r • u t iollld it" t r-inzur, II' h,·II. 1',lIn\\olt 1111 li nd
IIlJ1 ('hing lind Brk-f : ..13I''''''lllIlI1g (1. K. 1'," BI 7.IIm :11), ,/ 11111' I' ! !llfi
nicht b. 11111 wort--t .. (1IT"lt, n gdt"1l nl uhg.l. lurt ,

J:l . (:<l11I1d"1 ,'to,\\I ·r . ,'t"ttin. I;dnhrtllt ..11 I Il h , 01

- trukn-un mit nueh \1 i lidlll TÜll r\. It 1"1 " 1 t.1I Fit tn. 11, 1111 lch 11

der Autom oh illuunch«, 1" I' I nI.l ~. lI..ht. f ,dll Z nn lI.•· \Il t ot, r d
mit Z.·ugu i ul clu if\< 11 u nd (:, halt an 1' 1111111'1\ • 1117\11 ' d" 11.

I:!tl. HII. ini dll BI tuubau .t l, .11 I It It Ill . I. 11 . 1 I

I' ßl i. h. r , t u t ik. I und 1 011 t rukuui {ur 1.1 ,11, 111. d ll lltn
K tlkulat O ll , g wandt UD Y. rl« hr, III U ' \11 h t I" I 1 'd Il' I' hi.

nd mit Z.U 111 .01 chrifu n , l r l .i n 1 11 1 nur] (, Ir It 11 II U • I
/ 111' i..ht IJ

~ I



1!llfi 107

D..r : . hr iftf üh n ' r :
J . B ll llma ll n.

zählt, daß die' Tel"graphp11" Telephon- und Almmk-itungcn rlor Fcur-r­
wehr zu: ammeu za, ~OOO km lang sind und daß di{' An~galll'u fü r die'
Feuerw..hr im k-tztcu Jnhre ~·.I )fill. Kronen bet ruaon. Im Anschlu...<'
IIn di ...." :lfitt('ilun~l'n wurde unter d, I.. itung d e Branddirektor. und
des Ins pe k to rs H o 11l' I' von der Hauptwneho .\larillhilf «in Fl'ul'l"
angritf und ..inr- I ttunu. aktion durchgeführt. Hiebei h it teu die Exkur­
sionsteilm-hmer GPleg<,nlwit. die uußerordentlir-h rasch und exakt..
Tä tigkei! d ..r Feuerwehr und di, G, d il';.!pnh,·.i.t der \'N\ endeten Appararr­
kenn r-n zu lorm-n. \\',ihl't'nd und nach der l:huug wurden die einzelnen
vorwondcu-n Apparntc erklärt und Iührt. : H I'IT Impcktor ' V a g JI .. I'
hinsieht lieh der automobilen <:l'l'üte, welche im Laufe der k-tzt..n .Iahn­
e-inr-n großen Fortschritt machu-n. Folgende. uus :

Dip sar-hlichon En\üguno,·u. welche im .Ialur- l!l02 die Aut omohjl].
~ i"l'ung dor " ' i" lwr F..ucrwchr verunln ßton, lag"n WH' ulk-m in dl'1I1 TIo.
• t n-h ..n, di .. Schlagf"l tigkcit der berufsmäßig ausgobildeton Feu-rwi-hr
UIl1 B ·d,·u!t'nde. zn t'l'höh..n. w,·il mlln >0 Aus~ichl hatt .. , di .. Alarm.
ht·l'"i1.-(·haft nlll ... die Fahrzeil zum Hilf-platz au,'1' UIII min aUzllkürl.en.
Im .Jahr.. 1003 W\lll! n zwei El"ktl'olllohi!" proueweiRe in den Dienst
g..~t" lIt. n a ß ditO "'nh l gerade nuf EI..ktroll1ouile fiel. i~t damnf znrück.
zuführen, dnß illl .Jahrc I!lO~ <,in " emueh lI1it eirH'1II Dampfautomohil
fehlging. u. zw. hau!,1 ä ehlich wl'ge'l der Cnlllögliehkeit der El'haltung
der :-:tiindig..n TI"tl'i,'usl r ..it-chaft. D i(' B 'nzinnutomohil, j,'n..r Z" it
kllm u au.. iihnlieh"n GrümJpn nieht in TI ·I ra eh t. woht'i au('h dir ' Feupr:-:.
~efahl' di",('r Automohil.. in Erw"gun!! gt,zogen \H'nlpn IIIUßt... Di.. h(.
fri ..dig"nden :-:achlil'!ll'n Erfolge fiihl't t'n IWl'eits Itlo.l zu eil '1' w{,jlt'l'..n
Au-ge, taltun!! d .., AUlomohile mit dem hpkannl.'n Loh n {' l' .

POl' sC h" . )fotor. 0 daß hpl'eit~ 190.3 di .. " ,,!'StIChe mit d"m E!t'ktrn,
1II0hii abgpschh 'pn wal'..l1 und no ch in d"III-('lIlt'n .Jahr.. mit flt'l' "'1<1.
giiltig"n Automob ili..il'l'lIng hl'gol1lwlI \\,('rd l'n konnt<,. D i.. Ha u p l vort .. ilP
dp,' EI"kt nllnohilt·~ für Di"n~t<' d"r Fp1lenn·hr sind lIngdiihr folgl'nde:
I . Einf,'ehh.·it der TI ·d iclIllng . :!. dadur"h miiglieh" H{.ra n zi,' hnng ,leI'
l"ut,'eh"r zu F.dm·111. :1. pinfaelll' " ' a r tung d,'" " ' agpn s. \n'il sich di .. e
hal1plsiichlich auf die R\ttl'ril' ul',ehriinkt. w('lehe zwpeks gl'iindliclwl'
Xn<,h~chau au~ dem " ' a g" n !!enOlllnlell W(,l'd"l1 kann. ohne dit'~f'lI außf'r
D i" lIrt ~I IIt'lI zu I11Ü ,,·n. 4. nlh d..rn unt.·1' :1. \'(lrg"führtt'n Gl'undl' i~t

g.. ring(' Rt.. l'r\'t' an (. (,I'iikn notw..ndig. was bl'i den '·el. chiedpnart ig"n
n ·I'·it<·t r lll'n ni"ht W'nug hoch ping"s('hiilzt w(,l'lll'll kann. i>. durch dpn
Einb'lIl der I '1l'i"hsmoiol'l n in dip IGder voll" Au. niilzulI)..'~mä"'lich(-Pit
dps " 'agen ra h mpn ' für ZWf'ekl' der F euel'\\·phrausriis!lIn o. (i. die' Fahl'.. r
' ind d,·:chzeiti/.' lI..uprwph leute. \\,(Jtlureh Ill'd ..ut('ude EI'~p'lrni",,(' el'ziplt
wl'l'dt'n. ' . \'orkomnwnde R, 'p'\rnturen am TI ,tl'ieh~meehani~mu' ..bd
einfach (Iurehfiihrhllr. w..il einl' Demont"gl' d..s Aufbau"s nieht not.
wl'ndi/.' i:-:t.

Durch dito .\ulomohiliRit'l'Illl,l.' wll1ch' ditO 'Yi,'nl'1' F( uel wt'hl' für
all<, Groß lad'f,'ut ·rw( ·hn·n d,,1' "','It \'orbildli"h und war >ie di.· (.""ft-.
\\I'Ieh" gut hl1l1lehh ,II'" nutomohil.. Gt'l'ät, ' in d"n Di, 'n I . t 111 .'. J) IZU
kommt n,)('h di,' "rfrculiehl' Tats'\ch ... d ß h..imi . "h..~ Fllhl'ikal und
hpil1li~rl\l' D,·nkll'h .. il di .... Erfolgt' zt'itigj,·n. In der l..tzl"'l Ze it wunl..11

alljährlich II hio .\ulomobil nn ,,·,chaITt. sO daß Iwut... ;). EIl'ktro.
mobile im Di l'nslt· der " ' i"nl' r 1",.upl'\l'l'hr ~t.·h('n. Dil' EI<,ktromobile
hal ..n eint'n Ak ion 'l'adius \'on :10 km. mit wekhem dn, \'ollkomnwn..
,\uslllng..n fiil' d ..n ,\' i" I1l'1' Feu"l'di"n~1 gt'funden wild. Mit dt'r " 1' 1"

\'ollkolllml\\lI\g dps B"nzinmotOl" karn m an dem n('dankl'n niilll'l', di ..~"n
für d ..n F..uerdicu~t :\\I,'Zunütz ' n und in {l'l'I<'f Linic (Iie PUlllpt'n. welch,'
bi:-:11l'1' dureh D ,unpf b"lri"bcn \\111'(1, n. durch B 'nzinmotorpn in Tiitigkt'it
ZII ~l'tzpn. D"r Bonzinmotor . ichert di ... ofortige TIctriphshcreit 'chaft
(),'r )!otorsl'l'itzc. während di .. D.1mpf~jJl'itzl·. will man Hi,' nicht st~indi"

lIult'l' ]);unpf ha Itl'n. liing"I''' Zpit h...\u"hl. eh,' d ip brauehba..e Arh, il '.
Ipi. tunlZ \'orlwnden i I. Im Dit n tt' der "'ien. l' 1-"'u"I'\\'('hl ,'t"'I, 'n IU'ut"
11 mit B'nzinmotor..n h, tri"h 'n" I" raft w,lgen.

1m ''' iener Feu"I'\\'l'hrlö chdipn t 11: t in If'\zll'r Z..il da . , '1 nkö '··
:-\chaumlö eh\'Pl'fahl'('n Eing.mg 1." funden. Hel'! BmndUl' i t"r K ü n i g
fiihrlt· eilll'n die lwziigliphen. \,on ihm kon I'UiNt"JI .-\ppara \'01'. \n'leh I'

unkr \ ' l' rwt'lll lung 'on dopflt·1tkohl"n nr"m . 'atron nnd ,in"r , ;inre
,'chaum I'l'zeu,ll;t. d. I' \ihN di,· zu li' eh ..nd" Flii ' i 'kl it olll'rfl'iehl' I\U .
gehn·it,· wild. I>i,· f,' ku .'111. t IIlzpn. wli Iu' znr " 'lllIumhildung ypr·
\\'('ndl't w('\'(lo-n.. ind in "iu"m (idiißp t'nthnlt ' 11. da' in j('d,' SehlatlPh·
lini .. eiug<' ehallt-t \\('Id'n kann.))" z~'lilull'i ·c111'. :In ' . fHrtiutluß.. i ·, u
h"l'g" kIlt.· C. fäß i I {tl, m lall!,! ulld h,.t einlll f)ulehnll' "I' \'nn :!O1'111.

n 'r in Ik ,lt· '1·III·n,I,· . \pl',lIal "I'z"ugl h"i Eintritt dl" \\'a .,.... 00 I
• chllu m, \\l'11'11l' .\fl llgP 7.UI' Lii'{'hnn" eille.. hll'I\I\('n,)Pn Flä eh,' \ on
zn. 8m2 g..nügt. Ein \'ol'gt'fii hrf.·1' l.i'>/",h\'''1 neh z, il-(tedie' ~ie h"l'e \\' il'h llljZ .
da da' ~t rk brennt'ud(' B 'nzin n ch Zuhilll'lnlll d(" . ·hnuml'. innerhalh
pinigpr. zum Etlö elll'n gehr.ll·ht wUl'd".

• 'lIeh \'t'I'f tilu ung dN "pl'l'"hi, dt IIl'U Lo"eh· und I ,tt unI.' npp,1I11 t,·
wn l'dl'n di" ;llan n chaftsl'äun1l' nnd unt"r der ]' ühl'ung d eI" H el rn Oh.....
ill~ pe ktol'~ . c hi f I p l' die 1\·I,'grn phcnz"nlI,tlp dpr H Hlljlt wHeh e I,,·.
. ieh l ig t.

Znm . hlus~" dl'r E . kill. ion dankI., d<'r ( lhll1ollln d,,1' F.lchg r u PIH'
d em I f"rTl'n Rilrgl'nn.. i tel' d..... '(adt ' ''icn •'1'. E,'zl'UI'IIZ D r. '" <' i s'
k i 1'(' h n ,. I' d a für , dnß ,... deli n '·. lIe h d.·1' F' <I u·l'\\'l'h l'hHn]Jt wa ch,· gp.
"hUt, t,', d"m Ht rrn Stadt hHudireklor Goi d ,. 111 U n ,I fiir ~l'i l \(' B ··
mühllllg" n im In tt' r< l' tlt' Zn 'Ian,), Iwmmens d. I' E 'ku!"'ion nn d d, 111

H ..rm B ra nd d in klor ,J .. n i. c h lind ... illem ·t.nu<, für di" au g<'z.. ichnt'\(·n
Vort rn e und für di" Ii..bt'n \\iin!ige Fiihrull bei B I' ichtigullg Iler F ' UPI'·
wchrhau)ltwa ch ...

Der Obmllnn :
Elmn-.

~JiI'(I<'r d, I' Fachgruppe für die. e Wnhh-n in Vorschlag zu bringon : 1. für
don T'1'1'i. h<,w<'rhulIg, IIU schuß: H e rrn Ing. Rudolf P a v I i k. k. k. OI'l'r·
illg,·ui(·ul'; 2. fiir dt 11 . t iiudig n Z"itllug nu. chuß : Die H ('I'I'<'u Dr. In .
Frir-d ric h • t e i n r- 1', k. k. In, pekrion: 1'1\1, und 01'. Ing. Mn ' 1',' I' 11 I.

k. k. Olu-n tnnts ba hn rn t ; :t Iür den '''e t t hl' \\('rh lllll,(~nu. schuß: Dr. lng.
Fri-rlrieh S t ,. i 11 " r. k. k. In. pokt ionsrat. • ' ach d..1' einstimmigen An ­
nn lnm- di"~el' " ol'l'<, h läg<, durch di« Fachgrupp« bitt ·t dr-r " ol'l'it zend('
Horrn In/t . f'i"gmund ' " <' 11 i ~ c h, TI iuin pektor de- \\'i<'1I('1' St.ult ­
buun mtr-s, d en angekündigt"n Vort rag : ..D er S t <' P h u 11 R t 11 I'
i 11 '" i e n i n ge 0 d ii t i ~ c h (' I' B e l e u e h tun g " halten ZIl wolk-n.

Vom gt·odnti. chen Stnrulpunkto lu-trachte-t . biotet dr-r Str-ph 11,"

tur m dem Ot'om..ter wie d"m O"ogr.'ph('n und Kartoeraplu-n die (Irunrl- I

lage ZIl wicht ig"11 und nütz lich ..n Arlu-it. -n. Oil doch di. , , pitz.. ,'<,in.,s
H i" ~" nt u"l\l's ~('i t nu-In als 100 .Inhn-n nl. :lfit t f'lpllnkl dr-r a .t ronomi..eh ­
trigonomot risr-ln-n LI1J HI ( ·~ "e rn )('. ' . IIng "in." großen Teik- IIn. r-n-r :lfou ·
an'hi,' und di.· ,''''1\\('11.· ..t·in('s Hi" . "nlon' nI.- h, d..utt·rHl.-1t-1' Höllf'r .
fi. (lllllkl dN Sladt \\' i..n. ,'uch <,in<'m kurz"n ('IJ('rhli"k<, iih<,1' die in"'l"
, ·~..unl(' B :lllg,·,- eh ich t.. de .. ~t"phnn turme~ w"ldt'lI di e ältt'ren ,!in'l t(;'n
:l1 "~"lI ng"n i'<,illl'l' ('igelltJi..h('n H i'l lf' \'on H nu s" 1'. ' " 0 I m u (' t,
R ,. ~ ~ Y I k o. Am /I n. B ,. h ~ .. I. :lf Y I' h a (' h. H n 11 mg 1\ I' I n l' r.
Stil m I' f .. I' IInll " e h III i d I .owi...Ii., indirekt. · tl'igonoull'tl'i-ch..
H ijJ,,' nlll ' '' ' Img \'on P roft·. ,'01' T i u t .. I' ht>, pmeh, ·n. .' 11lI1I1 ),,,ri,,hl"1
d t'r " o l'l l'ug" IHlt' iilll'1' >.. ilI,' ,ig,'n.· im ,hhn' I!ll-t mil lIlilitiil'i. eher Unu'l"
H lü fZ1l n~ dUI'" hgdührl" d in ·k l.. tl'igollnnll'tl'i~,'ht· H iih..nnH'" unI! m it d"m
E I,LWhll i. ' I ' \ ' 0 11 l :lIi'H:i,l m für di .. 1't,lali", H iilw.)P ~"'phan.tnlllH·".

d. i. d i.. E rlw b nnl! ,i llt'r SI'it7t ül,..r di,' dnl'eh ..in piJlg(·m ..iß ·It.· , " I'('uz
k. nnlli..h ~"mll,' htt' SI"ll.. dl'r iiußt'r ..n ~" hw" lI" d. ·- Ri, ' t'nton·>. Als Er·
h<,bn llg d,·1' Spil zt· ül...1'di" in dl'l' I' I; mg lö..krlll nhall,' .. in!!,,:aH>!·II" Höh. n·
lila I'k,· fan d " I' I:IH' I:I:1 I O 'll~ m, ,'/lch \'0 1führnng ..ill.. r H..jh.. \"Im I'..iz,
wlll,·n . •Ii.· DOlll kir l'!II' lIIit ihn'n ('Idank. n '1'\11111' 11I 'lld!, nd ..n Liehl·
hil(h'rn !(iug tI..1' \'nl'lragt'm)P Inf di .. Flag" d I' Rb In t'n H öh,' d. ··
,·"'phal1. tn llll"~ ülll'l' nnd bl' . praf'h hi ..I",j di .. iilt"n'l1 B· ,til11l11ul1g..n.
\'011 j" IIt'1' ,I,·s .J..~ni",nl"lll'r~ Li<, i' ga nil! bl'gil1lll'nd bis zn , .. int·1' im
An~"hhr.. " /111 daH I'l'iizi . ion>nin·lll'JI!< IIt \'(JlgenOlllnlt'n ..n Ermittlung rni
dl'm Elg..bni... ,. \ on 171' tG4 m für dip )f""n ' höht · der 111. Fnßpunkl
d .. TUIn!<' nIlJo(,·nomm.·n,n, lIIit l·il1('111 "illg..m.. ißI'It.·u KI'I'uz \'( 1'. ..h('I1,'11
S",ll., d ,,1' iiuße n ' l1 ,·"II\\'t·II,· dt ',' Ri .. ,·lIt01l '.. - .\ n .)Pr H 'md ..in.. r al ' .
g..h;i"g"'" Li"f(· nm ..illig..n d"r h"eh. t. n B-llIwer!:e ,kr Erd,' gilb
Illg . '" ,. I I i, ,. h illl.'l'l·. ant", zum T.. il yoa d..n ' l'II"l'I1lkon'IlI,{tt'JI
tlil'l·kt .. il1g.. llOlt t' :ll it .. ilnllg..n iilll'r di, ,. B \lIWt'l k. · ..Ih. I nnd im ,\n·
, "Idu. ~,. ,I"nm üb('J' ,li.· IIIntlll"ß1i"h..n Ko "'n d" 1I1:-:Il..bant ..n :'iid·
IUIIII.... (rulId K .' :I .O( ~l. OOO ).

Alu·h i'd,,·1' di .. ,,~I ·onOllli,,·11I La!!,· (kr. 'pilz<' d,,~ S"'phall~lurnll''' '

di .. da ' S"hi..k. al dt ·1' nllllit'V"lId, 11. in I" 'zng auf g"ographi "ht' Bn·ito ·
uud L'illg" IJt'. t'illl!i " 11 ' ''' rht "I'UII ,,'n nn"'rli. · ,,"dl'JI . 't"lI1W'\l t"n
t.. ilo 11 lIIußI ... \\ nnlt' Z11l1 ii"h t ,·in kul'z,,1' g' "hi..Jltlil'11l'1' Ch"l'blick d.'1'
wi" h f ig,I, 'u Ergebnis...' g,·hru('ht Il1HI odunn auf. ,·im· .. ig,'nt ·n. ua"h ('iIWI'
lI..n' ·1I ..phii l' i~ e h " 11 . 'f'\zall glo·iehnng-llH'th(Jtlt· llng .., tt'lIll-n B '!'l'ehnung"n
tf,,1' gt'O 'Ill phi ..t'hl'n K OOld in a"'n ,)P ,t,'phan 'tu mp IIlIflllf'l'k 11m g"
IIln<'!l\ . Il it· .. in (h'lI D ·lIk. ehrifh'n fll'r k 1i ' I I. .\k Hh·mi...1.'1' "'i ..n ·
.{· ~I:. f.t " l1 ill \\' i" l1 ni,·d.. rl,wl"gl(,]1 Erg( Imi "\\'t·ieh,·n yon dt'n in d, I' ii. ItH··
; ;I(' III ~ ~'h ..n ""IIIlt·... uu g, in tl'uktion \'Olll .T.\hn' 1!l().1 IIng"g..I,,·n..n
\ OOl'dllllll " 1I 1111 1' ill d"n "·tzl ·n D"zimal ''''lIpu . h. ])"1' . ' u llp un kl d'r

a..tI'Onollli. <,h·t n 'onomt'\ I'i.-"hl·n Land,· \'elnll' unf( und :lfittdpunl' c1'1'
Land kal'lt'n ,·int· !!roß"11 ·'''·iI.. un . ,'\,('1' . [on Ichi, > ,, ;, lIlch t1> Plan,·
\'o n " ' i!'11 h a t damil ~I'iu..n 1111 "'ITiiek l , m 'l1 .'tandort allf dl'lII EIlI ·
~ IO" IIH zugl' \\ i'·,,'n I'hlllt"I1. In I' _ lündi~('\' fn ·ipr. chwlIl1gvoll r>1'pt d " H' I,JoU Inl-{ . " ', 11 i ~ " h . ,·in,· I,i- WITI ,eh111 P, pann 'ntlt'n . \1 •

1~llI lI l1 gt 'n m il d"11 in IIrlsl'''''1' "nl 1.11 Z.·it J. ond,'l'l' "alm I'llIl' ful1 d ,'nl n
\~ Ol't"II : ...\I r, ." d ,·/ . 't"l'hall 1111111. gl, il'im It d ,uf d, I' nuß..r-t, ·n •'pilze
\ lI·on.. r ~d •. K "" lIz d ..11 ({.. ieh. lind Ka i .'mdl,'1' il1 1\'('Ut'lI •·"hut7. ninllul ,
~ 11. gp IH:ht,. " ' i" 11 ill all" 1 ZlIk lln ft I,,· 'e hirnll'u lind . .. in, . B.'woh,H'1' \ ' 0 1'
Jl'd ..m l ng('llIa <,h h..w.,h""11 !"

. n " r "Oll'., '. w..l"h,,1' il1 kill\'( I' uud iiIlßt· .. t inl,·r,· ,nkl' " ',·i t'
1I\('hl n lll' g,·."I" li~"h " ieht ig' 1).l t" l1 ül"'r d, '1 ,'{'ph n IlIl'm iu " ' i, n .
"0.r." I•.1'Il a ~ , ..h l' i ~"'11 Ab riß iil .. I' d ito B \lIg,· "hieh\l' di, " I'ltt'/lI\I'ül'di> 11
" It'II, I' " al ll z(·leh "lI . ul'Il" hu' lin d dll r..h kllItllrhi tOI i "h wi"htig.. B '.
11~"!'kung"l1 ..owi. · dlll eh d il' \01" führt,n l.ieh:hilth'r. 1\l1t"r " ..kilt 11
" 1I1 11l" a lt .. lI11d iih, ,1'1tI .. hi in.· . \u i"htl'l1 d, I' ,'1. 1'11111 kireh,' IH'I' 1'.
/-(<,h o h" l1 Zl~ . \\"!dt'n \·..rdi"l1"n . ga nz llt·.oud.,\'(· 1.,1 " l1d i k"il ,rhi"lt. wllnh
m ~ t IIl1g"wolmh,,1! I"hl\l~ft"m l l< ' ifa llc al1fg<'nom l1lt11. n " r " o l'l'it zpnd <, iilll' r .
!l1Itt .. lt, · d t'm lI ..rrn ' o l't rng{·nd ..n d "n Da n k d..r FICh!!l'lIpp(' für ... il1 ..
m~t ..... ,a ll t" n ' \ 11 fiihl'lll1gl'n , w, leilI' "illt' "hr \'. n:li"n t \'011•. IIl1d iillßt'1 ·t
n~lIh 1I1lI . ,\ rI,,·..t llll.f .delll G, b id ,· d, I' l'. ehitln.' g..(Jtlrti ch ..r . \1'1 'i t('11
bIltl "1I und g l" IC hz" lt ll-( m an ch .. in\l'l' -llIlt " " 1 'I,·ieht· üh.·1' di •. Kll lt ll l'
der v" l'gllllg"lwn ,la hrhlll1d.'rt. · lind 1.1(' 1' " 'gI'U\\ al'l ..n t hi•.lt"l1

D ,·I' Ohma llII : 0 . I . ' ..
}.' IJ I v I ('J' ,e IJlftfllhl"" .
• . 0 PZu . A. I/a <"".

Fachgruppe der Maschinen-Ingenieure ,
Ilt'rlrht lIbrr die li klIrRIoll aßt .... nrzrmhrr 191:; 7 111' 11, Ir htl" lIn" lk r

1I11111lhl/lri t ' lIariah m tkr ."·lIt·r\\ I·1 l' dt'r ,' tadl " " '11 : -

. 1)11 ' 7.ahh l·ich ,' 1, "'" ' llt'nen .\h t Ii"d,,' \""I"n '0111 If I' n li ' lnd .
~lt l'..ktor H . .J I' 11 i .. (. h '111I'f, 11 ~l"I1 . m 'leh, I' \'0\,('" t l'in..l: IÜb 'l~l) licl'
It"\\~~"11 gt'gt'nwiil t ig,'n St and dt'~ F,·u(·r!Ö<ch . IIl1d '1"' If'graph " I1~\'" cl 1~
(:.~ ~~~(,I' FCllel'\n ·h!' ga h . Er I wähnte Ul1lt'r a l1de l ..111. d aB d i.. F' :II!'!"
\1 1' Ir u • 1a nl1 Beruf~feuerwehr u nd 1400 ,fan11 Fr"i\\;lIigp F eu erw"hr
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Vereins-Angelegenheiten.
BERICHT

über die 11. (Wochen-) Versammlung der Tagung 1915/16,
am tag den 29. J änner 1.916.

Der \. 0 r ~ i t 70 e n d l' \'IU' · PI'Ü ident D in -kto r Ing. I.. opold
~In ver eröffnet 11m , ,, ,im a lu-nr].. di l' Versnuunlung 1I11d lu-ißt ulh
Er , chioneur-n herzlich, t willkommen, in. (""/llldt'l'!' Hr-rrn Archinku-u
Ignaz Alp I a us Hudal~ " t : r-r wt'i I d al ruf hin , d .ß « UII unuu I
Freude lx-n-it«. \\('1111 UII ' l'oll"g l'1I ' 1lI' [ 'lIg111l1 h,' ur-ln- n, " 1'11 du durvh
di e Beziehunge» Z\\ i. l'IWII un ,.]( m \" '1\ im- und d"m [ '1111: ,11 i ohi-n
Ingl'IJi"lIl" und Archite -kten \'(,),l'illt· inu n-r lu -rz liehr-r \\<'l'd"11 (lt'1.I\.lfl< I
Beifall ), Er teilt mit , duß dil' Akurk-mi eh" ,' tl' lIl' für W"I' kult nr 111 I t pr I:!.
\"i('n un en-n \ 't'rl'ill ZII dt III um )[olll ag dl'lI :11 . d .• 1.. ,d,,'nd I ~ "
ta tfindendr -n Lichtbikk-rvort ra g dl'. Herrn Kat! ,'t' h e ff I t' r 11 -rlin)

ül Pr •.1) r lJeuI ehr- und d il' Kun. t lt ulu-us ' l'illgl' lad(' 1I ha t . d aß d" r
für Du-n, tag d"11 I. k. ~1. llllgc'<'! ztl' Vort ra gsnl n-nd UII l'n I' Faeh z ru p]
der M ,ehinellingt'nit'lIl't , wt'gl'1I Vr-rhind.-rung' dl'l' \'orlrag"lId t'lI ,. n t
fäll t 1I11d daß Domu-r..tag dr-n :l. F, 'hl'unr I. .100 puu kt 1/. h ul..-nrl
Herr H -iclu tugsnbgeordnotr r Fr i, d rich .' u u m an n ( B"rlin) r-inen
Vortr g über ..1)(.1' wirtschnftl iclu - lind polit i eilt .. r 1I 111 1'f dN \\..-lt
mä ohto " halten wird. 1)i" or Vortrug wild \011I (), «rr, \" '1'1. 11I.1 d,
Verein deut . eher lugr-nieurr- vr-run taltot 1111.1 Iindr-t im g l'ou.·n 1101'
saah- cl,·, Elr-kt rot. l'hni. «hr-n lnst it u.... in WielI. 1\ '. <:ußh all t ruß« :!.i.
. tatt. Eintritt-kurten hiezu kömu-n in dr-r Ve-rein kan zlr-i 1."h,,1."11 v.-rde-n.
Er gib weiten hr-kunnt , da ß dil' .'Il'u' ·f.,·hutz 1t'lIl' d-r will r- h ft lil h"1
Z -nt ra le für H nudc-l. Ge\\('rb, ' und l tulu tI i.-, di-r ueh 111 1 "r \ r-n-in
nl .Iitglied nng ehöl t , m-uerlich 2 ~lt 'rk1.l il I u -r h,·, 111 I[t,,,,·1)(·11 h I I

u. zw. I",trifft ,In; ('in" dl'l"l'l'llwn tli, ' Kl i"l..( ' all!l 'l1,,'zin ,'11 im Einkommln
Il"Ilerll'kelllltni. fiir IOIll. da zw,·itl' i. t l'il1 (ib"I ~i chl , hlatt zu r i I N

n·iehi. 'IWII EillkoIllIllPn..t(·II,·I'. Di,·.l' . lt ' l'kb liit "'r wl'ltI, 'n tll'lI H" rn 11
\ 'erl'in kolleg('n IIf \\'1111><"11 ~e i l t 11 tll'r rl'l"in kunzll'l k, tt'lIfn 'l ZII

(' endet. Da nil'llIund tla, \rOll wiJn eht. bit"'t dl'r V I) r i t z t 11 d t
Hcnn Profl ·>.or A.1eh. OIIIl11ur " I. I' i . 11 I' r. l'in"11 IIIIl(l'k llnd ljo( t. n
Vo~rng hallt:.n zu wol/l'l1: 00\\' n 11 ,lI' r U 11 g ,. n d 11 I I' h d i I Hili n I n ,
,tntt"n Agypl<'II" " (KlIil'o-Al, lInn ).

, . I);'r VOl'tragend,' giht ZUI'f. t ill .·ill' ·1 kill z"n Emll ·illlnl( ( In 111,, ·1'

. Ieht lte!l(" Bild d('1 ii 'y!.ti dll'n Kllitul \IIul rlln It,ntw l' khlll uwl I
heht hU'r h( ond,,!'>' di, ht'it Ih'l 1\' . Ulltl \ '. Dyn ti. im n,·hi"'t '011
~ftolllphi .• tlip Hnnll' idt'n l" 'riork in tI,'l' . ' 1.'. livn" li,' im (,.·h lf" on I
~hchell lind die Zl'it tll'r aitiseh'lI 1f"11. f'hllft )11'1\'01'. \\" 'Ite g lht 1'1'

el.nl' kllrz<, Entwiekhlllg d, ·> (:Inhhalll' \"om iil'" 1"11 )[u tuha jo(l 111 111 .. 1

du,. ~Il" tnl alJYlUmidl'n 7011 tI"1l eigelltli ('I\I'n I'yrllmit.l. nh , IIlf n : I" " rit'ht
ellt'r. ,li,· 1'\·1 gruhulIllI~en ill ihlt n H'I ehi, (kll' 11 FOllnl'n. \n ('hit, U. nd I \

daran b,· prieht ()Pr \'ortl'llgend, ' kul'z dl'lI 'I't'IIII,,·III,IU \011 ((.11 \ n
f~~lg<,n d,'r Pyramidf'lllt'ml'l'l hi> Zll deli ~I'ii If I' IInkl gril'I'h i eh, m
Emtluo'''· tl'lwnd('1l Plolomiil'l t. nl\)('(II, Zu d"11 Bildel n iJhl·r jo(, ·h' ·I\lI.
demon. trif'rt der VOl'lragf'ndl' zn"1 t an d, I BlIlld 'Oll Klllt"n d" gruß.
G hiet dl'r ä!!)1Iti , c1\1 'n Killt tiil"'n im 11111/;1 nll'in l'1l ulld d, r ul " I", I
\'on • [ e m phi . im L,' OIlIh ren .•\n ,kr 11111111 ZoI hln j<,h"1 Li<,hth il,h 'r
erklärt dl'r Vorlrngl'nd" di. ' P Y ra m i d ,'n 'on (: i z ,. Ir. b u Ir
ulld n k kar a h lind hl'" l' l'i"ht 1I11dl kill Z. dil' 1,,'rUllIl1tl'lI .1 11. t a ha
gr .. h (, r YOIl " n k kar a h. Wl'ill'f. komIlI' 11 di. ' F.·] I( r • b , I'

dl'r " ' I1. Dyna til' im Gchil't<' \'on TI (. 11 i 11 u 11 n zur 11. 1''' dl un j(;
an. eh li( ßt'nd darnn da Il'riilrmt ., If, i I i g t UmOli \ h d 0
d"rT,'mpd " ·t lr I. Ein weit('l'! . Bi!<1 zt'igt dl'n Ikr " 1" Zl'lt 11 11 ,I",r Ild'll
Hat Ir 0 I' t <' m p I' I \"on n(' 11 d (' I' I . Im fol 'end" 11 Ir.lt (h 1 or
lragt·ndl' (:el,·gl'nheit. 1111 I'inl'r H"ihl' \'orzirl/;liehl'l' Hildl'l' d ll 1(1' ,mIt
RUilll'll'ehil·t ,on 'I'h, 'hl'lI (1.11.'01. I'arnnk. J'lIl1lHh .. 1,dl1\1,t \hll
\'orzllfilhn·n. D"r 1{ I' i ch . tl' m I' I' I \on 1 I1 I' n I k nlll " In, n 11\ r
Illonum"nt"ll'n \ " 'rhiiltni 1'11, dl'l' '1', 1I\ 1" I tI ,. (h 0 11 dl t 11
dl'l \'on Ham , ,. ('rhallll' 'I' (' m "I' I \ Oll I. 11 • (I I t'l ,·h m"11 111 ZIhl
r 'iehHl Allfnnhn1l'1I im Bild". VOll d"n B,HIt"1I UIII lillkt 11 rllIl, I \ , Ill, n
be.olldl·r. di" {: I' ii h I' r im 'I' 11 11' Oll 11 i b 11 11 ,I I Il 111 ~ d, I
'on d"r Königin 11 , I' hilI' "I'hllll'" '1'( 1'111 • 1I1"II1\It·1 on Il, I I I I
10 hilI' i, d h"lirhll1tt· H11I"' "UIII lind <I, I <I" .. , p" z, 1I ' 11 " hOl' 11<1
1',·mp..I \'(111 )( (, <I in<' I- h u 1.(' 7.1 i ,t I)\t foll(l'lltl"1I Bilcl, I '/., I ' . 11 111I

di, · d('r , 'l'iitZl'il an!("hün 1lI11 11 T P 111 "(' 1 Oll I" ",' h. I', d f u 1111.1
Kom ° m 10 0; Balll' 11 , tli,' im n<'!urI ~e hon ..tll 10 \)"(ICI I ' 101111"" 1111
!!"nOlllm"n hub,·n. Im , 't·hIIlUt.,il (!<- \ ol'lr 1/0.(. 1011111I1 dl t:dlltl Oll
A . u n ZIII ]~"plI'l'hllll!(, .\11 <1, .1' J[ IIld (k( K 11. ' ..IkIllt d, I' 11I'

trl!(entl" di" ,'I<lU \'irkllnll:"11 (J.. 1),IInIll" \011 .\ 11111 (lffd 1 ruhll11
I,. i 111 n (I \' ° n l' h i 1 ,. IIn<l f'rkliilt nll z,.hln,(('h,·n Brld. 111 <I I I hOIl'
] i . h"ilil(tllll1...in 1l1l1l(l1\\I'lk ,kr (1"111''\1'11 " h' lI Kiln t. 1),11

hluU t1,,~ V"ltmg.. hildl'1 "in,· klllZI' Bo' i'1'l'( 'hung cl"1 d, I H 1111' 111"11
zl'i IIn ',·höl'l·llIlt'lI 10',,1. 11 '1111)('1 im 1111 10 i ,·1"'11 ('l'hil'1.; t1i, Bild, 1 d,
h( ruhm ten 10' I' I . t" 111 (I t, I \ oll A h u " i 111 I" I d 11 n, n ZII r I milli
tr tion <li,· ,'r "igt Ilolrligl'1I (;rlll'(lt'lI II1l1nllll1"lIt,II, I' 1, IIlI ·1 'n Illt kl 1ft 1

mit (.roß(lla tik.

,'lieh (11'1Il \'ortrag", d"lII • tlllll1l (·111 I' B"ifllll folgt. 1I1(t d"l \ III

Hilzl'nd,': .. Il,'r slnrk,· B,· \l(·h dN 1"'111 igl'lI \"'1 1IIIIIIhlllg IIl1d d, I

große ]~'ifall bl'z('ug"n wohl um <I"utli"h "'" du ulIßt'lord,nt 111 h
[n "rc ", w..lch,· t1"111 gI'"IIZ,·IHI..1I rOltmg,· ulld d"n ehOlll n LI' hl
hilu('rn dl' Hl'frn VortrnW'nu"n "ntgl'w·ngt·br wht nlrtlt. \111, rol z
<1(,1' (·inll'itend,," \\'Ollf' d/'H 1f"lm \'ortl'llg"llIh'lI kOllllk i1 ·h II1leh ,.hr nd
d" ga.nz/'n VOltmg,'. d/' (:(·dllnk(·11 lIipht ",,,,,hlt'II, <I ß ill1 J nd, dt r m

big ntum de \'erein. r lI\wortlichor " hriftlcit r: LJpl In' [Ir I rtm I' u I
Verla.g für F chlil I' tur (.e m h H \ Hn I .. rh nl
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Die Postulate des technischen Versuchswesens in Österreich.
\ ' on Professor Roman Znlozleck y.

D.lls bt'l'eit.' im 1.a ufp de, vOl'igt'n .Iahrhundert,' in ,'einen
\\'.,·~rntltchen BpdingulJ~l' lIulld Vora u ' elzunC1 11 fe"t tclcgtc tec h­
11I:.'eh,p Vl'r, uch,'lI"P: en vl'rfo lgluna ufhalt, am:eitB '''inn de,' ge(1'n­
\V~lJ'tlgen J ah rhu l1dpl't.' inl'n auf.'teigl'nden EntwicklnllgsO'ang.
1~ l e ge:amle Tech nik, dil' gt', amt Ipchni chI' Produktion bmlläc h­
~ Igl'11,'ich i mm~'1' n1l'hl'd.,: ,e. ' pprimt'ntplIl'lI\\'Pgl" und ,'cha ffcll ,'ich
11,1 dpl' gro ßa rlige n Ol"ra lll,'a l ion dl'" t 'chlli 'Chl'lI V"I', nch: wI'l'\ t'n S
"lIl, miichtig,'., Wl'I'kzpug clpr Ellt wicklulI" . :'Ila n kann "h lH' "hrr­
~ I'Pl b ll ll: r llt'haujll PII , da l.l d ip lI1or!prnl' TI'chllik eilll'lI l:rof3lt, jl
Ihn'l' /', l'l'UII "I'II,-ehaft l'n d.... Pflpgp p,'/wrim('lllt'ilpr .\ IPlhodpn
vel'da nkt" da ß da ht,l' dip Eilt wi"k lung de, I('chili, chl'lI \' l'r"llI'h: ­
~~P, ell~ p.me d,l'l' 1 l'SaC hpl.' dcl' kolo" all'l\ ~: lI t wieklt lllg dl'r
,I e{'hm l, Ist . .DII'" e a ll remPlIlI ' 1{Plulllp l UIW Vl'r1il'r t lIieht., von
d~.l'er . Ui ilt ,i,gkP i t , II"t' nn 1111111 von, a lIgt'llIl'iul'lI auf ' lH'zil'IIP \' I'r­
!,;dtm,.sp ulll'l'gpht und ~' I\~' l1 dIP großartige Ent wicklu ng dl' l'
I,('ch illk Ulld dpr Indus! 1:)(' In J.ll'ut. 'eh lnnd und (ll'n \, prpinigl l'll
~~a at. l 'n von o('(I!lnlPrtkll nut dpr pIlI'n,'o hpdl'utp IH!l'n \\"i e
V]l'lsl'it igl'1I Ellt\\' iddullg dt': t l'ehni, e1WIl \ ' I'INIChs \\"(,,'pn,' dn­
jo;p lhst ill ZUSllIllllll'lIhnIIg hl'in"t.
, Iki dPl' a llgl'lIlPi lll'n \\' iil'digung d.'1' Holle de,' II'l'hni,'c!II'1I

\ ,:r:u,( 'hs\\' l'stllll'\ wird "l'i l~l' Pf! PW' nlld Forl bildung zu l'inl'11I
\\ I,ehl Igpn I'o,'t ulnt. dl'l' /'.lIt wlI'ldu l1" dl'r Techllik iilwr hau pt.
1>1(': 1' /·; rkpllnlni.. ist in a lIplI Kult ur, laat r n J\Il'ch"e 11'I1I1f1rn ulld
a lll' \\:ptl ..ifl'l'II au ch iJl Ilpr ,\U, ge"laltung ulld Förd {, l'Il n~t dil', PS
It:l'llIul'\elll'lI 11 iIfllz \\'pig,,: , .\1: Ill'ue Er.'e1lt'illUllg kOIlJlI e Il~: tI'ch­
ll1 ,he Vel' uch 'we 'eil 'ich uoch k 'ill' f' I ' Il Ol'gani at ion formen

ZU 'llllllJ1cn fll nng : E: wird der gc~el1\ iirtigl' ta nd des
h'eh lIi~('h CII Versuchswesens iu Öst erreich ~esehildl'rt. seine
Hiidd i i ll d i~ J\t · i t. he~olldl'r~ .'111 [ dem (Jphietp der Indust rie,
hd out und dip ~Ipt hodp der .\ IIglieJl'nmg industrieller Vpr­
su eh sa nstn ltr-n u n ~l'wl'rhlicllt' l ' lI t l' ITi r h t sa u ~ta lte ll einer ab­
fiilli"l'lI K rit ik unt erxogeu. 1>t'1ll wird der große Aufschwung
t t'('h~lise hl'r Versnchsa nsta lt.en im ,\ u:la nde, besonders in
J)I'ut.ThJa lld und in den Vcreinigt en :-;taatl'll VOll 1

10rd­
unu-rika. l'lltgegl'lIgl'haltplI und auch die rationelle P /ipW', die
das la lldwirt l'\clmftl irl ll' Versuchswesen hei UIIS gpfuude ll hat"
lu-rvorue hoben. \11'\ wicht ig~tl'~ I' ostula t wird dip :-1chafhlllg
l'illt'r ZC ll t,ml v l' rS l lCh~s t ll t ioj] oder Zentra lversuc lisa nsta lt fiir
l udust.ri« und Gewerbe in di-r Reichshauptstadt oder dere n
niil'hstt'll l ' lIIgphu ng lu-fiirworf.et, Diese vorn Staate in: Lehen
7.11 rufende Ze utrnlvcrsuchsa nsta lt hiit te neben bereits bp­
:tl'llt'lI tlell Vl'r:u e h~ l ll st a l tp ll . ln-sonders jen er am k. k. Tech­
no logisc hcn <:pwprhelllll:<.'um. pillP Reihe neuer Abteilungen
oder :-1pkt iom-n, dir- entweder wicht .iueu l ndustriczwcigcn oder
a Ilgeuu-inr-u ter-huisehen. wirtschaft liehen und auch recht liehen
Fmgl'1l der I lI du ~t r i c gewillJllI't :ind. zu ulllfas:('II. Olm' eillP
I'lIdgiilti ~l' Organi 'a t ioll fl':17.II1l'gell. wrrdl'n fiir di{'~p vor ­
Ir ufig I .i i"pktiollell proj r)-t it'rt. Vl'~ w 'iterpn wird das ,,"PSI'1I
ulld dip Bl'deutung der eillzdlll'n •'pkt ionen he:proch 'n , br­
,'ondr r: jl'lll'r, tleren .\ uflla hllle auf drn er,ten Blil·k hl'­
fl'pmdelld wil kplI kÖlllltp, .\ ls wpitcre wichtige Post ula te des
tr{'hlli 'chl'lI VPLu('hsWPI'\PIIS wiin'll jPIlP Huf dpUl <:phipt.· rlc:;
Vrrkphl':\\'I'sl'n: zu hl'!,!'llchtPII. dpl'PIl . ' otwendigkt'it I1rhell
dplI hPI'eit s ills LI'ht'lI gl ru fplll'll fiir dt'n ::;chiffba\~ und .\ ut o­
mo hilismus sieh gphidpri:ch gt'ltplld macht. Als ~olchp wiirr ll
die ]t'lu gtpchn ik, ~lmßellhau und dil' EisenhahnlH,t liphsmittrl
a ll l' I'S t t'l' SI. ,111' zu IWI1 IIl' n. Damit. wäre zwar der Bedarf
nidlt (' I','p höpft, jl,t!ot'h dl' n drin~dichstpn An fordPl'llngcn
~110dl'l'nPI' '1\ 'chni k, dpl'r u Bedput ullg ill dem Kri e~r so schroff
;1,\ 1·;l'sc!lI.iIlUllg getl'l'l,I'1I ist, ill der H uptsach e a b~p ho l fen.
'. )I'n dIP . tl' I' hll isel lt~ BI' l'cit : eha fl. milcht dir het<ondrl't' Pflege

d:s t l'e1l1l1SC IIPII \' l'l'slll'h weSI'IIS. I'illt' ,' wichtigen Gliedps tpc h­
111:1'111'11 FOl'tsrh l'itt l's, ,'pitpns öffpntlidwl' Faktoren zur Pflicht.

* * *

uusbilden ; es ist in demselben der ökonomi ehe :rund 'atz der
höchst en Zwcckrn ii ßi rkeit und Leistuugsfiihigkeit bei geringsten
:\I it t l'11I noch nicht fe:tgpMellt, wie es z. B, lJJ:dl'n Ul'Illldzügen
heim t.l'chni,Tht·1I Futcrrichr.e bereits ,!!;I'schehen i it . Viele \\"1' ent­
liehe Frageu bezüglich der Orua ni ation - so et \\'a die prinzipielle
dl'r S!'ILst iindigkpit otlt'l' Allglirdl>run lt an den technischen oder
ge\\' irhlichou Unterrichr.utaat lichc oder privut e Ingere nz. Zeutra ­
Iis icru ng oder Dezeut ra li ' ir l'ling sind noch gllr nic ht klar­
grste llt; die Ent wicklung des technischen Vers uchswesens. oft
ein Spiel des Zu falls, wande lt in den einzelnen Liind er n a uf ver­
sc hie de ne u Bnhueu, ohne daß num eigentlich heu t e ein definit ive '
Urt eil abgeben kan n, welches die ric hti rren si nd. n as gilt .nu-h
im a llgeme ine n hezii ~,die h der ~tellung und Kompetenz dps t.P(' h­
nisch en Vers uch swesens innerhalb des stau t liehen .\ dmini­
st ra t ionsa ppa ra t ex.

Eine vorbildliche Hegelung in letzter Bcziehunu \\'uI"I II' in
Österreich. zum ersten :'Il a le iiberhaupt , durch die " Le; E " n e r"
VOIll !J. :-1 l'pt t'mbt'r 1!J1 (J zustande gl'bracht. Das durch dieselbe
ins Leben g rufene, dem ~I inist erium für öffent liehe \ rheit cn
unter..t ..hende k. k. Technisehe Versuch 'amt in \rien hat
ullter dpr Leil un,l! sl'ille,' ,'ehöpfl'r. und brkanntell verdien 't-,

\'011 I' 11 Förderrr, ' dl's tl'chnisclH'n " ersuch, \\'r:<l'n,' bei uns. Herl'll
(h·h. Hat l',' () r. \r , Ex n e 1', lIieht nur einl' 11' iirsop e für da'
Be ,tphl'ndc sil·h zur .\ufga!lI' w'maeht. ,ondl'l'JI auch rille Fort ­
bildung drs tl'l'hnisehen \'ersuchs\\"esel1" durch Gründullg und
AmiO'pst a lt ung n('upr ,\ n: t lllten ins ,\ uge gefallt. Die aus der
Illit iat in ' UIII lulltt'r ~I i twi rkung des Amte ' ius Leben gel'llfcneu
III'UI'U Versucht<a ll 'Ia ll l' u, (larulltrr dil' 'chiffba utechlli, ('he II IHI
d il' für J' ra ft.fllhrzl·Ul!p, uphöl'ell zu (1l' lImodl'l'IIstell ~chöpf\llWt>u
dil'scr .\I't. WI'nll auf die~rrn Oebil'le uicht lI\('hr "dei ,tet wurde.
so t l'agell d it' Vr rhiilt ni 'SI' dllran di , 'chuld , dcr Mallgel an
l\1it t t'lu. zuweileIl all pl'stülldllis ulld eine ge wis3e ]{iickständig­
k..it. ulld Seh werfiill irrkt'it , dip unser ga uzes öffent lich 'S LebeIl
kt'III1 ZPi('IIIll'1. :\ Iwh lIIag dt'1' Hanrr a'n dl'm ( berl iefl'r ten , (lie
Scheu \'01' d('m rllPrgisl' 11I'1I Zugrr ifcu ulld mbi hlrn dc:; Be­
stl' lll'lldl' lI das Bt't rl'l t'1I Ilt'Ul.'r Ba huell bei II ns 1I11'h r crschwel'rn
wie a I H lt'r~wo, Das ~olluu1' jl'doch nicht \'rrhilldeJ'll, dt'n Yersuch
ciue r Be~prrch u ng dpr wichtiuPII Po, tulate des tt'chni"chrn Ver­
lluch.:\\'I'SI'U,' zu untpl'llehlllrll ulld da b('i Bet rachl UJJO'en a nzu­
"tdll'u, oh dl'r Eilt wickhll1us"a ug, (Irl1 da' tt'c lll1i 'che Vel" ueh ­
\\ eSl'u iu Ü;;t r rrcieh gl'nolllllll'n hat. <;1\1" Erfiilltll1u jrller wichtigeIl
Auf"al)('n, dip , einl'1' in dl'l" Zukunfl ha 1'1'1'11 . ueei"nl't rr'cheint
und t'vI'lltllPIl wdehp \\'t'gl' pinzu 'chlagr n wiirpn, um den emp­
find lichslt'lI :'Il ii llgl'ln zu hl'gpgllen.

Bl'i llll'illl'l' Bt'\ r:lC'htung will ich die 1[och.sehllllllhOI'ßIOI'ieu
:I IIsl'\chlil'f,lrll, dl'nn dil' In"t it ull' rnii " l'lJ in er:tl'l' Lillie al: Fnr­
,'e11ulI",'stiittl'n dil'nt'lI und halwlI mit dem praktischen r pl't< uch '­
\\'1'';1'11, 11111 da ,' t';; ..ich in 1'1'",11'1' Linit' ha IIdplt, wt'lIig gemeill.
EhplI ~o killllWII auch hipr Ilieht dil' \"t' rsuch"a nsla!tPII der ('ill­
Zl'ln" 1I \\ \ ' rkt' odt' l' l ' lIl1'l'IwIIlIlUII l!pn P latz findl'lI, denu ihl'e
,'t l'llullg i~t uatlll'gt'lIliiß ei111' l'illi"l'itigt'. dplI ~peziellpu Brd ür f­
lIi: sPII I lt~r industl '1l' lIl'lI Bt'l ril'hl'. dl'rPll iulp"l'iel't'ndrll Teil ;;ie
hild l·n. a IIgt'Jla ßt, ohwohl ihl1l'II I'illr gl'oße Bpdputullg fiit, d('11
!wtl't ·ffI'IHlt'lI 1 ~1'\\' l' l'bszw t' i g , l'\agt'lI wir IH'isJlil'lswpi;;e Eisl'n­
industril' , nieht a hgt'sJll'ol'hen WI' I't \PII kallu. Ich bl'~ ('.hrällke mich
in dpl' Bet l'lll'htung hloß a uf Illlgl'lIwin 7. uuiillgliclll', \'011 öff' ul­
lichl'n Fa kt ort·11 I'l'ha ItI'lle, dl'r <:1'. amt lH'it pl'Oduziel'plHlcr 1\reise
d ipnliel le und dirt'kt dt'r Fördt' l'I l1 JIT d.·r tel'hllisl'lll'1I Produkt ion
gewid rnpt t' .\ 1I:111 Itt·lI, dil' ja im Uru nde fiir ,lil' Beurt pilun g dpl'
• Tii tz liphk" jt und Er,'l' l'il'ßlichkt' it fil'. I"ch ni: chl' n Versu chl'\ ­
\\'P:PII: für die 1':111 wi{'kllllJIT dl'r lt'ch nisrlll'u Produkt iou lI1al.l­
gl' hl'lId :i nd, Von gl' riuger BetieutunO' ist dabei , ob sie eilll'1I
,'JlI'zid leu oder mehr nllgrmeinen , irkung"krei: bl.':itzen. 111
die,'c Katl'gori t' flllll'n: alle )l at t'r ialpl'iifIIlIU 'a ll.,taltt' n. Versud . '­
all' ta!teu fiil' ' illz In' wichtig ' P roduktionszweige, wie fiir
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Zuck -rfubrikat ion, Bierbr»ucroi, (:I'l'h irei, l'upierprilfung, Iür
Keramik. nla sindust rie, Tuxtilindu. t.ri«, Pet roh-umindu t rre u: \ .,
owie nllgemeine, z. B. für t echni phI' L'hr-mic, Elekt ro erhuik

Dampft echnik, Wa ..serr.cchnik 11 ' Wo "Ian könnt e ,il' wohl au h
indus rielle nennen, denn auch die jl atl'r ialpriiIun n t iltcn
dienen der Bauindu. tri e, ent we.h-r dem l lnchbau, Wa,' erba u.

t.raßenbau oder Maschinenhau . Auch dif' \'el', uch UII. t il en Iur
da. Verkehrswe, en, \ i dir- lll'UI'I'I'II, schiffhaurechni:('h\' und für
I'raftfahl'ZI'ugl'. können hivlu-r gl'ziihlt werden.

Die e Ver uchsan . tnlt en werden in (). torreich ent \ .·,1 '1
VOll indu t rir-llen Korpora! ionon odur Vl'l'hÜlld \'1I r11'1' IwlI. flend- n
Fachrichtunz oder durch d hoc luezu ~I'gl'iindl'tl' \"1'11'1111' 111
Leben gl'ntfell. oder sie vertl auken ihr Da.1'1II dvr taatl ir-hr-n
Einflußllahllll' durch ,\ ngliedl'l'ullg an (:I'WI'r!)(' ehuk Il IH'

st immte r Richtung. Bf'H01lllpI'H dif'i'l1 Art 111'1' • Iuat liehen Fiirtl,,·
I'ung (k t .chnischen Versuchswesens hat sich in () t er reic h h "
li ·bt eemacht und dil','1'1' \\'1" . clu-int ma ßtrehcmh -n 0, I.' 111
d"r richtige betracht ct zu werden. 111 einer gl'\\ i. i-n Hin icht
ist die Zweckmäßiukeit dip,'". Val' un"I'.' nicht mzuzweif- ln
1'1' i 'I einfach und hilli" denn 1'1' her~lht dirauf 1'1111' 1' 01";
mehreren Lehrka nzelu , b zw. Far-hlehr -rn an ,' I 111. "I'WI'IIII'
,'?hulpn dip Errniicht~gllllg Z\lI' Vornahnu- VOll I'l'iifullgl'n und
l ntcrsuchungen bestinunt.or .\1'1 zu ert eilen , 1>1'1 I1ll'j('hzl'l i "'I

1I11'hr oder weniger ent : PI'N.:!tpllI\PI' ,\ tu "I' IIIIt ullg d.. ohn ehin
rhon bost eh ndcn Laborut oruun . E · wird dvmnar-h dl" did ak

ti,,'rhe. mit dl'l: l ' nten Uellllll 18t iitigkpit \ erbuudon . IIJ('ht ZUIll

\ orteil tI r beiden. denn eine VOll tlPII lH'itlt 'lI Bl' ch,Lf izun ren
muß dabei leiden; CI:! leiden zUIIWi,'1 alle lx-id«. ElJw "r \I~ e B.,
I'pchtiglll~g hat ja .in solcher VOl'gall', im Falll' dl'l 1lt'II ..fTt'lIll..
I:ehr I' PI1I praktisch erprobter Fnclunu nu i I ulIII 1'1111'11 !'I'w'n
I ontukt nut dem lx-treflcnden Indu. t riezweig UIIII'I hiilt 111
solchen Fiilk-n l'1I1 wickelt sich Ohll('dl'llI l'im' 1'1'''1' "'I'f'h "I
wirkuns zwi chen der b-t.rofleuden Lehrkanzel 11 111 l tln Pl'lI I
veil r-hen Il! I' Lehrer lll. unerkunntr-r Fachmnun \ irkt IIlId 1'1 11
Hut und Gutachten von dl'r PI'll. 'i , 1>1' 'I'hrt \\ in\.

111 allen allllt'rpn Fiilll'1I kiinllen c. die \ '1'1' urh. 11I1 tultPII 111
dl'n I:ewel'bel:!chull'lI zu keiner groUl'1I Bedeut.ung UI illl'I'1I kiillnl'lI
auch i~1I'I'n Zwed~, 1lt'II IwtrcfTendPII I ndu. tril'zwl'i" bl'fl'u ·htPlld
zu ~el'lII.fhl,','I'n , 1I.lcht !'füllelI. Die l r,'achPII hipfür imlmulI1I1L:
falll ' ; ('1111' der wlChtig,'tt'lI i.t die I' olli ion im L ,11r- und l 'lItt'r
uehung 'beruf, die dl'm Lpitrr Ilpl' Vpl"U 'ho an lalt lluf ,pllii I'

\\"~n\. Da t('ehlli.'chl' "('r.ueh,'wl','I'1I hat Iwn'il einp olt'hl' Eilt
wlc~lulIg g wOlln~lI, daß pin \.1I11, tälldi 'l'1:! .\ ufKI'h '11 d 'r illl
u(,wldmetell AI'b~:'tl:lkrii!tl'. I'rfonlr!'t; die \ u,'iibung d.'r .\ g 'IHI"II
a~s Tl'llI'lIbel'll f fuhrt zu eillelll ,'ehiidlichl'lI I >ill,ttullli. IllllM, dl'lIn
dIC Aufgabe dl' er, uehswl'. r11f bl'. teht ni 'hl ill dpl . ch IblOlWII
h.l ft 'n Au. führung \'on .\lIul)' 1'11 uIIII ErprouuIIgpll , olHl'rn 111

1'1~,eI1l Vurehdl'ingl'1I dl'!' 1'. pl'l'illll'nlf'\lell ulld . jlt'rlhd"'n \r b"11
nut (.lpII aktul'lIPII r\nfOldenl11~I'1I ulIII Zit·I"1I dl'r eillzl,llI n 1'1"
IluktlOn zW'lge. Dip tl'dllli. c1Il'1I "1'1' ueh 1lI.1, It/'II illtl b 'IUft'1I
Beratl'l' Llnll FÜI'llt'I'er u('r IlIdui'lt I'il' zu .eill ill allt'lI dll' 1" h'
ni chI' ,'I'it, bel'iihn'lIdcII Fmgell, die lIiehl llurd, 11)(' ~litt I
dr . B tri 'b eI b I, sondern d111' h dip vil'1 vollkOlllnWlII'l'I'1I ('111,,1'
('igt'Ilf'II, dl'l' l ntl'!'HlIchulIg lIlId Prüfung ,,'wldllwten \IU t lt
dil' auch in uie L ge vpr '1'1zl eill IlIUß, il'h lluful 111 ,.'nd,'
ProolrlJlp for,'chl'nd tlUICh, UIlI b 'it '11, '('li) I \'I'nl/-n k01l1l '11

Damu ' gt·ht ohllew!'iterl'l t1i' Folgl'l'un" h,,( 01' tluO. f dl tlit·,
öfTellllil'h zugiillgli hl'n l ' nler uchung 1111 tlllll'n uf t1N lIoh,
tier, 'itu 1 iOIl stl'lll'll 0111'11, . ie I'lwll owohl \\ I I':illnl'htlllw IIlId
\u t Lttun' Illil auch PI'I''onlll Ullr! L!'illlll' lIIbl'tnfTl, (llt ('n
.\nfordl'l'ullgl·1I 1{I'chllUllg t.1'1l 't'n uui "11. ()I\' e \uf 'ul)(' kinn
ein Fu('hlphrl'r, dem, nll h lIur zur u IILuIIg IlP L, hrb 'rufl
In deli (ullngsriiumen, "ine odl'r zw 'I 11 1If. krnftl' I .\ I I nt n
beig!'geb!'n . illd, nur in t\l'n 1'11' tell ~'lllll'll 11\' v "li ,.'11. I> I

kaun 'Vl'lIturll ge chl'lH'n um ,\ nfang na('h Erüffnull tl,'r \' I'

, uch. lln,'tlllt , no I' nicht im L IIIfl' ihlw Ent wicklull , Ilu' 111

tl.cr H 'gel im progrc iVl'n 'I"'mpo I t!lilldet, dl'lIl1 di' r rl'lertln~

ellll'l' Venmch an talt für ein uI'stillllllte.'l f:1'bil't 111 pnn rt "III!'\'
• 01 WI'lllligk it lIud ,111'. I' wi!'lll'\' 'h fh, 1'1111 (ile IIHr lIIf g'

'IZI"II lIofTII1I1Igell tlur('h dic 1'1' 111 il'ßlieh., T,IIigk 1I dl'l \n t.dl

r! d.l
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Dafiirhaltc n sollte die Zcnt l'lllvl' rsuch, ­
und Gewerbe umzefiihr folgende Urgllni-

"

"

"

7.
G.
ii.

:\,
4.

AI • taudort de Zentralin ,titllts kann nur die Reichs­
haupt tadt oder deren niich t mgebung in Praue konunen,
schon au dem Grunde, damit nicht, von dem Be st.ehenden und
Bewährten durch di se 11sue Schöpfung ue chiidigt werde, Es
liegt kein [rund vor. die in \r ien be rehenden 'ehr niitzlichen
Versuch anstalten. be .onder am Technologi ehen Gewerbe­
nuu eum, nicht. als Sektionen in da neue Institut hinüber­
zunehmen und der neuen Organi ation einzufügen. Die selbcn
können dabei 1111I' "ewinnen. denn die neue Zent ralansta lt miißte
von Haus au: eine gl'rüUlni"e, ent iprechcnde und erweit 'rung,,;­
fiihig nterbringung finden und mit allen Hilfsmitteln der
modernen Technik au ge .tnttet werden, Entsprechend der BI'­
stimmung der Zentra lanstalt . für die die Bezeichnung " Zl'ntl'lll­
vcrsuc hsstation oder Zpnt.ralversuchsau talt fiir I ndustrie und
Gewerbe" mir die entsprechend te scheint, m iißt.e dieselbe
mehre re J\ bteilungen, die eine gewisse verwa ndte Cl ruppc VO ll
In te re ssen repräsentieren, um fassen und es miißtcn neben den
anzugliedernden, urstehenden J\ btei lungen neue "egrii ndet
werden.

lieh meinem
anstalt fü r lndust rie
sation besitzen:
l , • ektion Iür
~,

Gcwcrh "
chemische Uroßiudustrie,

" :\letallurgie uud ~letallograJlhip,

,. Färherei ulld e\'l'ntueli F llrhenfabrikation.
" Fett e. Oie, Harze, Petroleum und ,'chmi 'röle.
., inclu 't rielle J\hwä:ser und Auwii serreinigllilg.

Branlltl'chnik 111111 Feuer 'clIlItz ,
., Fabl'ik'hau und Fabrikseilll'irht 11 11",

!l, Ba hnta rifa ri 'che und zolltarifarische ,'ektion;
'ventuell :

10. ,"ektion für Te,·t ilindu ..trie,
11. ,. ,. ~I i i h l en i nd us t r i p und Biickprl'igl'\I'prlJl',

Il iezu wäl'cn von den hl'.'II'hendcn anzuglietll'l'll:
I :!. , l'ktion: VersIIchsan 'talt fiir EIl'ktrotechnik am k. k, 'J't'chllo­

logischcn Oewcrul'mu 'eum,
I:J, ~rk l;j on : VCI'SUChsHnsta It fii I' Bau- und :\1asc hinc lI lll'1te ria I

am k, k. Technologischen GpwcruemusculII.
11. :)cktion : Versuch, Hnstalt für Papit'rpr iifung am k. k. 'I'ech llo­

logischen C:cwCrbl'IllUSeUIl1,
I:>. '\'ktion: Dampf- und wiirmetechni:che \ ersuch 'anstalt lh'r

Dampfke 'sclulltcr UclllllI"S- uud Versichcl'1lngsgcsellschaft.
111 die'PIll Hahmen, der ja erweiterung, fiihig ist, fiindell

.'iimt lichl' Jnt l're ', en der Uewerhe und 1ndustrie, in,:O\\'eit sil'
'ine pXl'erimenlt'lIe, VI'I' 'uch,'tl'chniöch' ~I itwirkung 111111 dl\l'l'h
'pl'zielll' Erfahl'1l ng gereiftp "utiichtlirhe Bel'll t ullg lwdiil'fl'lI,
ihl'l'n Platz, Dil' In..titutioll i..;t öo gedacht Ilaß ,'iimtliche tl'('hno­
logische Fra" 'n. ja ·c1b 'I. ,oieIl!'. di' sich an wirt~chaftlich .. an­
1..11I1I'n um1 in t1l'U 'T'!5l'tzgeheri chen, bahn- und zolltlll'ifal'ischell
~I a lln a h lllru ilu'en .\II.druck findelI. in der projektirrten .\lIstalt
l,ilH' PIIl'g ' t;'tte llntriif\'n, die ..owohl ill ihrer Organisation wie
allc h in ihren Lpi t llll"..n in ('reh'r Lini bel'1lfrn wiirp, der ii..tpr­
rl'iclli..:chell Indu tril' ulld dl'lll heimischen Uewerhe jene Förde­
run/:! an(te(leihen Zll las, ('n. die au, der faehmänni, eh..n Ik ­
IIt't..ilung HlIgl'nwin pr und spezil'lIcr t chni 'chl'r P l'Obleme und
zidbewlI13t r vi..1. I'it irrer er:ucl1c'tiitirrkeit n','l lItil'r t,

Dip pro jekt ierte Ulietlt'l'lIn" der .\ n'<talt l'rford\'rt I'inige
l<:r1 iillt el'llngpn. i t'bl'n ~\' kl ionen, die l'inem 'IH'ziclll'n Ind ustr ie­
zwcigc ge\\'idnlt't silld (J. TI', ~ bi,' :> und e"ent uell 10 und 11 ),
hah cnmit Riicksicht auf das Vonlllgefiihrtc \-ier , 'ekti ollcn Pla t z
"..fIInden. die allgell1cilH'll . gl'mei n, aUlcn Inl\'r\'. sen de I' Illdu stri c
zu dielll'n !wntfcn sind , Da, sind die f'e kt ioul'n G, 7. Po untl ~ );

hiezu ki)nntp llIan in gl'wissl'lll "i l1 nl' die uest '11\'l1'len ]:! , 1:1
IIl1d 1:1 ziihll'l1. E. hubell das..lh t Aufnahme gefunden entwI'dN
tpchni , eil\' P1'OblpllIe, dil' d ip Gc'alllt heit der Fahrikt'n bet reffcu,
\I'ip .\ bwiis:er, Fpucr, ('hutz . Fabrik bau u nd in gcwi 's\'r Ver­
bindung dam it di\, . la te rialprüflll1N, " er,'uch..an 'taltt'll fiir elek­
t l'isehe ulld Wiin llel'llI'r" il' und dil' .~ektiou fiir bahntarifal'ische
IIlld zollta rifa l'i,'el\(' (' nt l'l','lIclllll1g 'n. Dl1 ' "('seIllIhin tlt'l' .\ h-

kulturchemischen Bereiches au cedehnt und auch auf .l'hiete
hilliilH'l'l,(egrifTen hat, die ihr r. at.ur nach keinen oder nur lo..en
Zu, anuuenhang mit der Lund-, bezw. Forstwirtschaft hu 1)('11,

Die k. k. lnudwirtschaft lich-chcmischo Versuch-stution hat I'S
\ '1'1' tanden , sich zu einem autoritativen Bcratunsrsoruun der
HI'"il'l'llllg nicht nur in vielen, die wirn chaftliche Produkt ion
im allgl'llleinen, sondern auch da: indu itriclle Gebiet berührenden
Fnurcn zu machen. 1 [eben die er staatlichen landwirtschaftlichen
Zpllt ralversuchsanstnlt., die ihrer Bedeutung und ihrem l mfullge
nach an dic früher gellanllten bekanntcn nusländischeu Ver uch ' ­
an..tnlten heranreicht, vcrfüzt die landwirt, chuftliche Produkt ion
iilH'1' ,(\n'i gl'Oße SpezialvNsuch,anstulten in \\ icn-fiir die wich­
tigstplI la/lllwil'tscha ftlichpn Uewerbe Zuckerfabrikat ion und
Hierb rau erei. denen ähnliche • chwe iternnstultcn in P rag Iilr
dip böhmischen Länder ZlI I' • 'cite rohen. Rechnet mnn hiezu
die \' PI' .uch stationen für Weinbau lind. cidenzucht, die k. k,
"UIIII' II I\'On t rollstut.ion. die ga lizischen landwirtschaff.liehen Ver­
suc h sstnt ioucn und mehrere private, hauptsächlich der Land ­
wirtschuft gc\\'idnll'tp Lnbora toricn.so kann man wohl behaupt.eu,
daß dip iislt'lTPichische Landwirtschuft es verstanden hat. sich
der Bplll'lfe des \\ 'rHuch, we: en in außerordentlich ergiebigem
:\IIlße ZlI hedicucu. Daruu: soll ihr selbstverständlich kein \'0 1'­

wurf gplllllcht wurden, ein olcher trifft vielmehr die I JI(I Il ~ t rie,
die, ub wohl bei der nu, wii rt ieeu Konkurrenz nicht \\'pnigt'l' auf
das rpr..llch ' \\,p..cn nIIge\l'il,,'pll. in (Ltern>ich entschieden riick­
..tiin tlig gPllallllt \l'erden IllIIß. J)ip 'e Hiick.'tällliighit ist auch
mit pille, 'chllld all der Wiek , tiilldigkl'it der EI\I\\'icklllll~ d 'I'

IIldlist I'ie in Ostl'rl'eich iiherhallpt. wie denn nllJ' jPIIl' LiiIHh'l'
ill tlt'r illliustrielll'n Lpi tUIl" \'orwiirt .. 'chreiten, Ilil' auch 111'1'
('I!P!!p dp,' \ 'el','lIch"\\'\'.'l'IlS pilH'n :In,plllllichell Teil ihrer r räftl'
IIl1d .\ 1it t el opfpl'Il. wie z. B. Jic \ \ ' I'cilli" tl' n • taaten von 1 'ord­
Il IlH'rika lind I) '1I!.'ehlalld,

Wir hIl bplI Z\I'ar ill 0, tt'lTpich eillp .\lIzahl \ Oll :\lat l' l'ial·
111 iifllIlgsalistIllte ll 1I 11 11 1l'chlli,'chpr , Iwz\\', imiu,' t I'ipllpl' r l'l'sllchs­

all..tal tpll, ahpr \\,pdt'r ihrpr Za hl noch ihrer Ik tlpnl lln" nac h
"en iigpll ,'ip dpll nl'u zpit igel1 ,\ nfordpl'IlIll!pn der Indust rip. Dip
vt'rhiilt llismiil.lig Iloch alll lJl'stcn all,gt'rii..t{'tPIl technischt'l1
Laboratol'iell Hn \loch 'd llllcn können \\'ohl ZIIJ' Lö,,"n g vil'!pr
!ht'orpt is(·I\('1' Pl'oblpnlt', Illit 11 11tel' auch tipI' prakt ischl'll d ielll'll,
Jedoch !'l ind sip dll l'ch ihre, ' tl,lIung \l'Plliger geeigne t. a lll'l1 An­
fordcl'lIl1gell dl's indllslrip llell ,chaffen.. nllchzukollllllen "p_I . . h
SI' \\I'elge dpnll dasselbc stiintli" lind vidspitig anZUJ'('''I'n, \ras
not tut . i!'lt der Allsha ll Ih', tl'chniscl\('n \ 'er, lIch"\I'\','PI1 .. fiir
Indll ..tri ~ IIl1d (:ewerlw, dip \l'eitpre lind korn'qllelltp ,\lIsbild llng
d;'!' Idp(' Jellpr :\Iiinl\('r. di\' da,' Fllndlllllpnt fiir da .. Te('hllologi..chc
(,(' \I'p l'IWTJl H , '1' 1111I Ipl!L!'ll.

.. I~a . ptzl dip 1·' rH"p eill, \l'a' "iill ..tigpr i, t. die klpillplI 1111­
z~da Ilg!J chpl1 \'p l'hä lt ni;;,'p Il't'itpr Zll pnt wickl'!n odl'r da,' tl'ch-
llJ ..ch\, V"I' '11(,1 fl .. ' , . 11 ', , " 1"'\1'1', Pli gro ,Zllgl!~ 111'11 zu Olgllnl,'\pl'pn. pllt(, Ist
dll' I· I'll "l' I ,) I ' I "

.. . h 101 I "",'ta ttpt. wutt' I.. t nOl' I PIIl ZU, llllllllpnfa..,'pn
;,~oglr ch ; Olllll ' ,' phad\'11 fiir da' B\' IpllI'ndp kann t'in k"l'Ili"l's
I{nllzt', 111 ,' .ynt hl'l i..chpr .\II,dl'lH'k nn,en'r B 'diirfni ,'I' I~lt l

t'lIll'1')'lln"t'l l ' \. I) ' I 1 k I"
II .. ,h 111 I It ' ..t'r \ IC It'"1" 1,11, t IIH I' 'omlll('11 ',1111' crroßp

~P ) t lind I"I' \'. " I I ' ' I hI ' ., t , f h t ~, I I(' \.'un'tll t. organl, H'rt a .\mt. nuch .\I' t dt'l'
' I~' f' cn ddt' l' lI11t viplpn Aht eilungpll. dip nicht nurtl"Ill. latp ri 11,

pl'll II llgS\l"!' 1'11 ' I 1 ' I ' II 1 ." Pf ' ,SOllt ('1'1I t 1'1' gllm:l'n 1111 IIs1 ne en ' I'odukt Ion
1 ";' o~t e ~ l jifflH't. \l"ird von /l a ll, 1111 .. ,-il'l II\(' lu .\II.... icht,. 1I
a n gpdl'lhhchl' Wil'k"lIll1k\'it hl', itZI'II nl. \'ilH' ,Anzahl klt'iller
Z(' I' 't !'f'lIt CI' I ' / .., 11' .': ' ," n( I\ln I II'\' a lllon tat \ t' • 11' IIn" nllgl' IHlel' Orglllli-
HlI t I O IH· ~ l. eil(' 11 lieh ill ihn'llI ZIISalllllH'll\\'irh 'n nicht die Ll'i, tUII".
sowohI1 11 tfllllnti1.11 t ivI'r wil' IIl1 ch be"olldl'r ' lj lIal itHti ver 1~ icht IIn~
\l"prdl'n 1111 f1!ri Ilgt'n kiilllll'n wip pin gllI orga ni..il'rt p, lind zi t~~
h':\I"II~t gl'h'lt ctl's Zt'IItl'alin stitllt. J\ lIph ill finan'liell,'r Bl'zieltlll'"
Wird swh pin soll,l)(', giin..tig\'l' , t l'II1'II \ViI' dil', '1I1l111lP dl'r k l('i nl'~
J\ nHllllt l'lI, dip "S in I' i 11 I' 11I vl' rpinigl. 1.<: , wird ich hiel' allch
da, ~'prh i i,1t Ili.. iihnlielt gp,ta lt " 11 wip hpi <: roßhl't ril'h IIlld rl l'ill­
hl'll'H'h. t'nl ii hnlid ll'. \ l'rhiilt ni.. wirdllllch dip Einrieht llng'lI lld
~:" I.Z " L~ lI:;gl','ta It IIng au, w('isen , \\' 0 ra11' dil' griißpn' L,'i, t ungs­
f~lllgkl'lt dt', ~,·nt ral ill ,'tit lllt · , in II"ali tativl'1' Bt>zil'llIIll t: ..ieh
\ on "1'1b. I 1'1'~1 1.1 ,
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icht , Pli'" ..iulu-it lii-lu- BI·lllll\lllllll~ Ilil' ,'1' fiu d"11 l ndu 111'
Iwlri.·b wicht igen ~lall'ril'lI ZII . iclu-m IIl1d d"1II 111 11111 tll' h
I!t'/.!l·niiu 'I' der \'1'1 wulturu; IIl1d (:p,'dJ'gl'''lIl1g 1'111" all o!'ll .tll ,.
. ' t plIlIll" ZII verscha fT('II,

Dil' Niitxlirhkeit l'ill"1' solt-hr-u ,\ d ,,·il 'o rga lli aliOll vm]
d"11 Faddl'lItl'lI ohlll'lI'l'it('l',' ,·illh·lI('htl·II, dl'lIl1 I' lip"l lIal", ZII
IWUII.,ilplI , da LI pillp svstr-mut isch« BI'aI'IJI'IIIIII~ 1.(1'111' ''11 IIIWI
Probleme dil' piIlZ..\I\I'I; l'IIIl'!'Ilt'llIIIUIII.!I·1I nicht 11\11' r-ut l» I'
«ndvm auch in d"11 s('hlipUlil'I\I'1l EI !.(phlli. Pli 1"odllkl 1\ " I' I

E,' ird eiuo Zn plitt"l'lIl1g rler individuellen BI' t rehuu "'11 "r
mieden IIl1d I' w,·)'(I'·1I .1"11 Eillzph"'l1 di,· f"1 I Ig"11 Hl'hdf.· 111 PIIIPI
h.,\ ·Ühl'l l'lI. mit \'or!)\'da('hl dlll'l 'hgl'IIlIH'IIl'lI'1I FOIIII ,,'1'"1'11
\ra ' . peaiell dip ... -kt iou für ,.!"ahrik,'lllllI IIl1d Fulmk »umch
t unjz" alllH'lall~I,"O wird rlnmit dlll'('h 111" nicht plI1t' l'Ollkllrl' 111
mit .1"11 ...·il"lil·I'I·IHiell Balltilllll'lI I,..ah:il'h\ igt , olld"11I plIlt'l I'i
dip B('ratullg lH'ziiglil'h dl',' Balllllal"l'illl Ilir \1'1' I'hlt'dplI" Ball
werke mit lIolwl'lIdigl'lI l'utr-r..ucluuun-u. unth-rr-r. PlI. \\' rhl uud
.\ liga Ur gepigllt't r-r Einru-l:111I1g"lI 1111.1 F\llm ku t iOll, 111"\ ho 1"11 fUI
gp\\ i ,I' Zwecke und .chlioßli -h \ Il~a I)\' .11'1 Bdll'lf,· ii 1...1 " I II .
)'('ndl' Produklioll. verhiilt ni ", .\ h. alllllill,diehk"llplI I{oh
mnteriulieuh« ('h fTIIIl/.( U'W, 1':,' i. I dalllil "'al. ir-ht urt , "1111
wichtige IlJItI vcraut \1 01 IUllg, \'011.· .\ "I ,·jlull/.( ZI ('hai PIl .1"1"11
Br-deut UII!.( einer llin'ktl'lI Fllbrik in.lu I",·ft., ,1t'11I1I' '1"\I'h­
kommt. BI','olldl'l',' in 1111.· ..1'1·11 \ ' r-rhiilt lIi,' 1'11. I" dip l mlu 111'
all!! 'n-gl IIl1d wa('hgl'rI1f"1I \"l'rdl'lI 111111,1, i. I I'illp ,'tplIp ,h.
"OZU, ligen wirt,('hllftli('h-ll'dlni.du- ~lolllt'IlI" tI,'r l mlust ri,
konzentriert und uu ..dl'llhlt, »in nOlwt'lllllgt'1' Ik ta n<! t ,·tI dl'l
) I1t1U. Irieförderung.

Fiir nicht un\ 'i('htig hallt' ich di,' n"1'11 lt' ,'I'kIIOIl !I Iru
ba hnta rifurisclreund zullturifa ri..l'Il\·l'nt'·I',ul'IlulIg,'1I ( lut II'hl"11
und Vorsc hliig«, IIU' der ll11tUI/.(l'llIii13 . idl uurh "li!" 1"1 hui ,.Jl
beratende ,'1 ·11 .. fiir di,' Vorhcreit unu d"1 l lu ndv \'1'111.1"" ZUI
Wahrung iudust riellcr l ntr-n-. . "11 1\I'Iuu, lnhl..11 .l\i,ft,- B,', d, r
l'rojekt ierunp tlil' ''' 1' ,'ektioll i..t mir 1111' .\lIldO~II· uut jt'11t'1 In
der k. k. laudwirtschaft lich ('1H'lIIi. dIPII \ 1·l'.llI'h. lalloll tllt' dor
al...\hl ·ih\ll!! "chl'lIli,'eh-t,·ehlli. dll' l 'nn-r U('hUIl!!I'1I f111 amt lu-h­
ZW\'l'kc" figul'i..rt., vorgeschwcht; .\11. dl'lI .lnhr....br-richt en tlu' ,-I'

Anstalt ka nn uum vut nehuu-n. daß <:UIlIl'ht"1I tal'ifall 'l'Iwr. 111111
\011 Vf'I''' hil'lll'lI('1I .'tl'l ll'll dl'l' Zl' lI l r l l l'l ' ~ i I' I' U Il " ueh ilbt'1 Er
zl·uglli.:. t' ch'r Fubrik. indulil I'it' \','r!an!.!1 ulld abgt'g, 'IJI'II 1"tlPII
dip ja nlllulW'miil,1 t'illl'ln illdu~tril'lIt'1I 1111" 11' 1'11 dll'lIt'llIlt-n \,,1'
,'u('h ·in.,t il llt l' zufalll'lIl11iißlpl1. Dip Jlrojt'klll'llt· .\blo'tlulI!! uni..
elnlll'l' nu/' ell'lI ihl' bt'!'illln'II\I"1l WirkulI!.(, kn'i \1'\ IlIth, U'\I'II Ulltl
ill aI/pli dip 1l1l111..1..-, Tllrif Ullel %ollp"ltlik dt'.• I,wll. .luf
lIulu ..lriellc·1Il Ut'hi\'11' Ill'liihlPfult'n FI 1!!t'1I eI"1 %"11 I' tll"!!I"lIl11!!
111. Ipc·llIIi ..chp' Bel'lltulIg:o("l'nn ZUI ,'l,il" . lt'ht'II,

Eillig.· Wort\' lIIii....t'1l audl ller ,' ..klion 1 1.(t'\\ldlllt'1 \ t'ld"11
!lit'.I'III\' i..1 IIl'..tiltllllt. Ulll'. dtli\'l3Ii,.J, tI"11l (:1'\11'11,,' zu .11"111'11
(hll'{'h \\'al'l'lIkulldlielll' billigt' l ' II I " 1'~ 1I 1 ' l lI l lI gl' lI dt'1' Oll 1:t'II"II"
t l'I·ibt'IIC!I'1l gf'hl'alwbt\'11 ~llltprialil'll, Wlt' FarlJl'II. Lac'k,' FilIlI "
Iliilzt'I', ,\ Il..t l'i('IIl', BI·izPIl, Lptlt'1' (, 'uITogatl·). ,'IOfTl' 11, \ .. 1I1\1!
dlll'ch EI't!·ilulIg 'Oll HilI cltlii"I'11 W'\I(·II,,·t",'hlli ,(,IIt'1 . ' u! 111' Illl
B,·. till1l1\ulll! dip. 1'1' ,'I'ktioll kU1l1l bl'll'a(,ht ..t \ I'ldl'H ,tI Er
!.(ilnzu/lg eil' 't ua t lichl'll (:I'\I 't'r!lI'fj"l'd"IUIl' di. 11 I' 111 II'('hllo-
logi. ('h('1' BI'zip!lIlllg lind ihn' 'roßI' ..'ill zlil'llhll fm tI 11 " \ '11"
trt·jllf'lIdl'n ,'laIleI kaHII ihr lI)('ht ab '1·.)lIo('h,·1I \11·,,1"11 I' ,,111,
ela' ozu. nl.(l'n ""Il' pOJlul:1I t' ,"'kl iOIl \ 01 Iplll'lI d"IPII Z\ •., k
1I111'h dal'ill lil·gt·1l tliilftt', tI"1I Illtlu tli"IIPII IIl1d t!"1\ I:t' '1'"
trt'i1H'llllc'lI auf dt'ln Ill'utl'alt'lI BOll"lI ,'ill" 1..lbolUlollIlIIl zu
llllllllt'IIZufiihl'l'n. tlndul'{'h. tlaß dip 11'1:1,("1\'11 .In "I..ill·I I'ld"1\

,'i('h iilH'l'halipt dt'r ~ lill\lIklllll! "I' L;lbol ltol illlli 111 d,r"11
IIl'1'uf..lag'·1I ZII !H'di"llf·11.

( b"1 dip iihl'igl'lI ,'I·kl iO''''11 \" lllll'la\ 111 111 Il·h I IIlal • II"~I
<111 zlIl ('11, i" t"II"lIl'lIt\\I'''I'1 111'11'11 H1I11'1\\ 111 11111,..11111 I, 'lI

Ib iillcligl' \'l'l'.lIe!t. 'IallOlI"1I od,'1' \I.t ..dllll""11 "'I ..11 .. 11 0

\\11' .. ktioll :\ IIlId .-. fiil' (·Ia"llIi dll' l lld ll t "" IIl1d f\ll 1'.11.' 01.
IIllrzl'. 1'1't1'll11'1I1I1 und ,'('1a1l11l'li'.,,· 0"'" ,. I tll·I',·nd,· ,,,1"1 1\ r
gl'hl' PIII' .\hl ..illlng"II, \\11' .',·klIOI1 I flll F"II"""I IIl1d I Ilh'l
fahriknlion (k. k. TI'I'hllologl (,I,,· I:., 11'11"'11111 "111111 "''''1 ,hili
lieh b"ll'it. proj"kli",t,·, IIW ,'I'kl'''11 ;\ [111 \ 11" dlllr 'I' "'"
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mit Wi... .on und Talen t ..ich pa:1I'1'1I mii. '1' 1l . yolhn' l'tig 7011 l'l­
..chvine n und Sr-hritt 7011 ha lt cn mit nndervu 1\ulrurst untou, a uch
iIl d, 'l' Fl'il'd"Il"zl'it .

I )assl'lIl1 ' B" ..t n-ln-n ..oll 1I1l, jt'doeh auch auf a nde ron VP I'
kehr..t cr- huisclu-n (: pl,id"Il , di.' ihr 1'1l01'l1lt' B..dl'utung UIlS in
dieser schwr- rcn Zl'it so l'I'dlt \'01' Auzcn gl'fii hl't hab eu , leiten.
Es JIlIIß dl'l' \ 'Pl'slH'hs!t'chllik im St.raßou-. Ei u-nbalmbn u und
verkehr eine g l'i·,J.\t' I'P Hollf' zug,'", ip.e n werde n. wi« sip im Aus-

la lldp ln-rvit ..ich (;l'1tun g \"'I'"chatTt hat. Ich meine in erstr -r
Linie dip I'i, t'II I111hllh 'l'hlli"d lt'll \" 'I'..uch..anst a lten. d il' 111 '" 01 ItIp1'''
i11 dplI \','rl'i Iligll'n St aa ten VOll . ' ol'danu-rika dl'lI höchst "Il (; I'a d
dl'l' .\ u, hild ullg in d. '1' Anlagt' \'011 l.okom oti vprüfausrult en gP­
Iuurlen huben. _Toch im .Iuhre I, !I! l hat d i.' L'olumhi auui vorsit iit
in 1 ' e\\ York das vr t e \\' l'sllrh sf.,ld Iiir Lokomor. iveu errichte t
und "I'it dt'l' Zpit ..ind dort meh re re Lokomotivpriifau..t ult en
"l'haut worden von denen di.,III'd l'lItI'IHI..u- dir- der l' ennsvlvaui a­
l{ail -Ho:HI ('0 ,: Irülu-r in :-;1. Louis, jet zt in \lloolla in j) nn svl ­
va nil'lI i..t. EllglliIld hl'"it zt I'illl' iihnlir h,' .\ nIlgI' ill SWilldoll ,
ja sd bst /{ußlalld ill dl'lI l'utilufTwprkl'1I ill St. Pet ,'r ..IHll'g. D il'
ii..tl'l'l'l'ichi ..chl'll Staatsbahllt'll Illit ihn'nl a u:gt' bl'l'itPl l'lb 'd lll'Ill' II­
lI"tz IIl1d PIIOJ'lIlI'Il jiihrlidll'll Budgl't ..t l'lIen l'ill zu gl'\\'alt igt'"
('lltl'l'Jll'lulll'lI ulld eill iW all, gt'dl'hlltl' ()l' eratioll..ohjl'k t VOI' ,
a l.' daß ..il' lIicht ill ihl'l'llll'igl'Il"lllntl'l'l', ,"I'im' gro f3t' Pl'iifall, talt
Hil' ihn' V,'rkt'hl'sillittl'l ill" L."wlI I'ufl'n "olltell, Dil', '1'1'1111 auch
Iwd"llt" llIll'1I .\ n:-wha tTullg3- ulld ('llt l'l'hnltulIg,-;ko..tell WI'I'IIPII
j.'tlt'nfa ll.. dUl'ph dil' IfI'OUell EI', parnis,. , IIlId di(' 11l'!JUng tipI'
\' ,' rkPlJrs..ielll'rh rit . di(' "in e a llf d i.' I' riifuu!! d," (1(' 'a lllt l'U Be­
darfe ' IIl1d I)(',·oucl.'r .. de r Bp!ril'h..lIlitt ..1 ha 'j ..rl'ud,' r"I''' \I('IL' ­
au stalt gl'wiihrl('i stl't , \\'l'lt gl' lIwcht.

Das ist ciu schI' el'llstl'" Postulnt c11'.' l t'('hni 'c!ll'n \'('rsuchs­
wes'l1 iu Üsterl'cich, all I!elll uicht uur dil' Bahueu . SOlidem au ch
da ' gauze P uhlikulll Ll'triligt , ind, .•Iil dl'r Err i ('htulI ~ drr
~ I at erialpriifung 'lIu..talt UU11 t!l's dalllit \,pl'buudl'Ill'U elll'lIli..ch..n
La LOnl tori UIllS fii I' dil' iisl l'l'J'(' ich i..chl'u ,' taa t. 'ha hl1l'u auf dcr
.Tol'dhahn ist ('J'st ('iu :--Ichl'it l a uf d i(':>I'1Il \\'('lTI' gd a u, Eut ­
·pl'l'ch..ud der UPU(','l l'U Eut wi('klun.lT ,I.. Priifllu""wt'..r ll., da,..
IU 'ht nul' da .. .-t a ti ..ch(', sonclt'l"II a uch da d \'llami:> ,lw r el'haltell
01(' , • Jlllerillis iu Iwiu Bpl'l'ich zi"ht, da ' lI i ~'ht uur d ie tot e Be­
~~'halh'ulll 'i t. dess..ILl'u, soudt,l'II auch drsst'U Bl't iiti ruug iu d('1'

O\l..t rukl iOll, ,'.\i .... Bau , sl'i e.. )Ia. chi Ill'lIkoll, tnd'l 1011, letzt en'
lI,UC I ill ihrer Ll'i ,t ulIg..fiihi"k..it , zu "rfor eh('n ..ucht ...oll da '
\ ".t"uch",\ 'l' ' CII auch auf oi.. H..t l'il,IJ"lIlittel der Bahlll'U, ihrt'
Lelstun""f:' /' k ' J I f' k ' I \ \T' 1 f I' / k '. ",I> ,I ug ' e ll )au, 'r lH tl" 'etl UIH Il't 'l' In t IC I 'c II, aus-1edeh,ut, wel't1pll. ,:;s W:\.I' eiu' rrul l' IcI.,1' Ur. Ex n '1' " die ill
I ,eu~ IIIl "Iaat.·..i....uhahuratl' WH'dPl'holt g..' t PIII('1I .\ nu 'ii n auf
:~~'I'lchlUII" ..iup ' Zl'ul raf. t llllipnbmcau für (Li, ü tel'l'eichi. ehr
'.. I ·cuba hll\l'esell zu III . \ II.-druck gekollllllell i:>t. Vie pm kti 'thpu

;~ I,Il? l'l k a u ~' 1' halwlI l't was Ahuliche.. "piilt'r augen'gt in delll
I lo)pkt ell\l'r Zt' ut ra h'PI:>uch..aust:tlt für die lI ebulJlT t!t'r Lei­
"!uugs,fiihigkt-it ulld .~i('l]l'r!lPit dt'r Ei 'I'nha hupn. die ,.Efficencv
'.":ll "OO IIll',ut ,'tatiou for th .. Hailrold, " , lu !H'id.'n warl'U dil~'
.1, )('11 lelt" lItlcu <:l'daukt'II, griißtllliigllt'h(' ,'ichl'l'hpit des BI'-
t l'lph"s I) ,' "LI .. 1 f I' 11' "L' ,' :' . el gro tl'1' \\ 11'1 SI' la t 1(' I ("It, U ngl'u.' PIU , l' lb..t V"I'-
t;1<lIJ(lIICh" \ ' I 11 /) I I "lut l' " . 1'1' 1Il1gt'U, da,.; a l' .1\ luvl'rwa t 11I1"1'1l IIll l'lgl'lWU
B"t 'I' cu IL ·t1','b"l1 Illii.·,pu. E ha Ild..lt , ich jedoch da rum, die eil

I l'I;t 11' IUI,lgeu, ,'o\\ l'it I'" ..idl Ulll tl'('hni. ('h(' ~littl'l halldl'it tlil'
)(' , (' I' I 11 . " '

I
, 11 ,IOnp .. l: l'lllldlngp zu gt'b,'n und 1Il 1<.. lJlklan rr mit dpm
<Ol'tschl'itl ' I b' f) I " " I) ",1"0

J
" ,U I'Ingl'11. a~ 'Ollnl'n \'t'I'l'lnzl' tl' >('Inu lUII"l'n nur

"l' I\l'pr \ I I " , ,..,, IIll IIn\'ullh)IJUllt'n, dagt'gl'n kann la 1'111 dll\ en ZWl'rl,t'n
"Pt'zH'" allgl'paßt,'r, mit tlt'u not\\'t'ndigl'n \ u, gl"taltungen \'t'I'­
' ;: lt'IlP~' tl'chlli, 'r-Ill'l' .\ ppUl'l1t !Je.. 1'1' Lewirkpn und dllhl'1 wiire
\,1 '.\\'f:ll~' I'C AU ,.; bild,ullg U lll~, \ ' t ' I'\' o ll ko llln ~n u ng dl'~ teehnisl'lll' n

CIS IH hswl'''l'n .. bpl dpn '·.. 1.1'n!Jahnen elll \\whtlgt" l'u..tulal
oll' '..plbl'n,

. \V,'it l'infach,'r lit'gpn dit' \'l'l'hiiltni.. I' b,'im , ' l m ßl'nha u.
~'Infar-lll'r, a!Jpl' dafiil' noch 11'l'lIigpr gl'I'Pgeit. \\a .. mit l'in (;l'Ilnd
,..t., da ß wil' t 1'0170 "phi' "utpu ~I a t l'l' i ll l .. IJIchl die I",..tpn StTaUen
l'I'''ltzt'n, lind in lila Iwhl'n (:I'gl'lllll'll, wie z, B. iu l:alizil'n. an
\\ahl't'I',:::-;ll'aß, 'n llli ,pl',lt'idpll. Hl'kannllieh illli l'hl,'cht,,'traßen
/tuch dl" nUwirl ·t:!lilftlil'h"Il'Il, \\eil ..il' dit, lllei ·t l'n Hepa w tu ren

bed ürfen und am meisten di.' Tran . port mitt el schädigen. Das
Vcrla nm-n nach a usn elnnend guren •'t ra ßen i t be ollde r wich t irr
spit Einf ührung des Automobil verk eh rs. für den sie eine un­
('r liißlich v \' ora us. Pt7.II ng ..in.l. In den St iidt en kehrt i iberdi '
da s St rnßenproh lem nebe n dt'l' t echni .chr-n imme r meh r die
hygieni sche ~ l' it p heruus. E.~ d l'iingt sich daher da Postulat
nach Vervinh ' it liehung der vielseitigen Bestrebungen , die sich
rrrgeuwiirti g in vielen Landes- und ,tlidte \'e l'wa lt ungen ZCI'­
split te rn. in r.eclmischer Heziehuug von seih t a uf und VOll sclb: t
1rit t ein Proj ekt eine r a llrrenwinp n \'l'r ·uch..an st al t fiir Straßen­
bau auf die Tag,'stll'tlnun g, Ein vor bild liche, Lab oratorium dieser
Art. besitzen die \'PI'l'inigtl'n •'taaten von 1 TOl'lla me l'ika in dem
" l

Ta t ioua l (;00,1 HU:ld.. La!Jol':ltory" in \\'u ihingt on, da , von
rlvm bundesstaatli eh en ..()fliep of Puhlic Road s", diese' seiner­
se its von de m .. ~ [at ionu l Ikp:lI'1mpnt of .\ grit·ult ure ·' (Acker­
buuministcruun) abh"ngt, Das am erikani 'elle , traßeulaLora­
t~l'illll\ hat, uut er Auss~hlnß jedweder administratiyer'l'iitigkeit ,
die Aufgabe. durch \ ol'llahnw \'ou L'ntenH\chunrren und Er ­
probun!!;l'n dt',; ~I a t pl' ia'" und der Bau\\'pi 'e del~ ,'land d 'I'
, ' traL\pn iu dpr ( 'n ion zu hpben und zu \'I'r\'ollkonunnen, I ~ i ne

iihuli chp Institution könnt e untl'l' ~Iitwil'hlllrr der Liinller und
'bült e \'Oll dpr Hegirl'uncr a ls st aatliche An. tnlt. leicht ins Lt'hen

gPJ'l lfen \\'I'l'den und ,,0 mit gemeilu chaftlichen ~Iitteln unter ein­
l1l'illichpr Leit IIl1g jl'd l'n falls pinen größer!'1l El'folg fiir die Zu­
kllnft erziel en :I Is I)('i dt'lI hellt igl'll zprfahreJH'1l Verh iilt llisse/\.

Di!' Heihp d~r Postulatl' tles t echni schcn Vel'suchswesPIL'
lief.lt' 'ich lloph wPit.'r all ,;tlt'luwn, dl'nll jed!" Gebiet pl'Odukti\'cn
SchllfT!'n... tla ' ..ich teehni seher :\Iethoden oder techni 'chl>r :\Iittel
bedient , könnt e au ch in dl'r .\ usg " ta lt lllJ<f de. tl'chuischen Ver­
suchswesen.. einen Platz finden, Ich besclll'iillke' mich bloß auf
dip wichtig-;Ip!l und lIliicht e 7.Illn ,' ehluß !loch die Frage auf­
\Yt'rf!' II , ob dpr leit l'nde (l l'(lankP , der mich zur .\ bfas ' ung Ji espl'
Erört erung \'!'ranl allt hat. niimli ch die Zu"nmllwnfa " lInrr dcl'
wiehl igsl"l1 indll ' t ri..lle!l lind gl'wcrblichen Vpr 'uc!Lsanst a l!t'n ,
di~ j ·h mit IWck.-i eht au{ ulI..ere kiillftigen wirt schaft li hen .\ lIf­
ga b!'ll an dip Spitze der Po-;tulat e ' te llpJI m"cht e, wie da , au ch
uu.. d!'r g,lIlZl'n D,lI'legun g lH' ra 11 kommt, noch zcitgemäß uno
durchf iihrh a I' ist, Dnß !'ine Zpntralisiernng der dem Gewerb e
111\(1 Illdllst l'ie !!pwidmeten r er,.;uchs:ln-;talten zur Hebung ihrer
Lei:-;Iullg.;f;ihi~k..it, ihr c,.; .\ ns!'llCns und ihr" C: eueihens zu­
hillulllich ist nnd dl'm I ichtigl'n \rl'" der Eilt wicklllng ent spricht,
i..t fiil' jl'dt'll objrkti\'en B!'l\I't!'ill'r zweifellos, Eine "roße Zelltml·
anstalt in Jer Ilallpt ..tadt schlil'ßt JJaturgemäß (he Eilt ' t ehull"
und Fort hilduII" pill7.ellll'l' \ 'er.- uc!n JlJsta lt ell all andel'en Orten,
wo sjll'ziplll' uiinstigc Exist enzbe(lingllll l1 cn vorhnnden , ind..
nieht all~. 1),1 ' Projekt oll d\ll'chaus nicht einc :\Ionopoli iel'llng
od"r trnr •\ lI{sa u"u ng \'o r:tl'll en. l" bezwcckt lediglich, wie d:
Ll'reits hl'I'\'orgeholwlI wurde, dic '('haffung einer obcr 'ten t ech­
ni"eh ell Pnter:>lIchllllg '- und BI'l"fltungs-t elle fiir alle Frage 11 der
ge\l' 'rblicIH'n lind illthvtrielll'n Produktion. flie zu ihrer Lö.'ung
I'lll'n gl'Of.I angell'tr tel' Bphelk l't'ichel't'r ~Iittcl und \'ielsPitig!'r
lind el'l'ro],tt'l' Erfahl'llllg h"sitzPI\. E" kii!lllt(' ja di!' Zentral­
all ..lalt mit dl'lI Iw\'('it s hl'stl'lu'lldl'n uud e\'t'llt uell noch zu
gl'iindplldpll staa t liehcll, llllt OIlOllH'1l 001'1' pl'i\'al l'n Versuch,"­
au ..talt!'1l ill l'in ellger" \ ' prLa n(I 'v,' rhält ni" tretl'n. wonach dil'
l'infach,'r!'n. \rbl'ilt'n lI11ll .\llah-,.;,'n \'on den letzt 'I' u uJlmittelbal'
h(',.;orgt, dagt'gl'n .\ I'hl'itell, dip 'gl'ößl'n' •'pl'zialeinricht IIngl'n otlt'r
:-{pelia Ikellut lli....., I'rfol'del'll odel' all!!;emcin,' Bedl'utung besitzpn.
od!'r Frag!'n. die (;1', am - Otll'l' T!'ililltl're", pn der l ndu. trie (}(It'r
<:e\\erl)(' Iwriihl't'll. an (Lt.. Z.'ntralillRtitul zuleiten w:iren , Ol'', l' n
\'ol'll!'hmstp .\ lIfg,lIlt' (>,s w:il't', dl'n inllitrsll'n KOJlta kt mit alll'n
Z\H,igl' ll der Ind ust rie ulld dt'R Gl'wl'l'be. Zll unterhalten ulld
fort zlIbiltll'11.

Wenn mall .:ich hei IIn.. nicht an oa , Wort " Zentrali ation"
..tolkll miichte ulld Wt'lln hießt'. d n .\ lIsLnu \'on neuem ill
.\ngritT 7011 lH'hnWll, so Lrauchte man 70\11' \T'rteidigllng cl!'r
Z\\'('ckm:ißigkl' il di,',.;p,; Projekt!'" nicht vil'l Worte zu vedien'n,
I n Ull. l'!'l'll r !'rhält ni: sen jetlo 'h muß da .' Hichtige \lnd Z \I'l' ~k ­

mii f.\ige ZW:l J' nicht bl'wil' 'pn werd"Il, abt'J' e' llluLl dmch den
Wall der Jl iJldeJ'll i..~c, die \'ol'eingenollll11cnheit , lißt raucll \lud
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gPg"1I truu] fl"'llld,' Hiic'k. ichu-u uufr iirnu-u. durchdrin '1'11 "111
" ir-h lx-h IUpt1'1I will,

,'0 a hulich st eht dil' ,'ac'hl' 11111 dl'lIl t cchni dWII \ "I I h
W,' "li iu .'eillPl' .\II\H'llllulIg auf di" l uclustrie. \lwII"lIkl "
, -inom ur. primglichvn pillh.'illidwlI Enl \\ i..klllllg gall!!",' ul
I' im (>luf" d,'1' Zeit l'ill"11 \""l'öd,,'hlll!.! und Z 'I plu t 1'1 111 '
1'10 I'U und \",tlOI' schli-ßli..h "lW' 'pi" 1<iIIlII!!k"It. ZII "1111
f;p undunu bl',larf I', 1\1'111" PIIWI 1'111 dl\\l'lIkllll}.(' IIlId dl' •
fOld.'lt 1'1111' \\'alldlullg dl'l' \11 ir-htr-n .I\\I'h 111 dplI ob"
ZI·lIll'lll.'ldl"II, d""1'11 ,'I'illl' Pl\l'g" uuvr-rt ruut I I dl nn 111
f:l'iilldllllgulI,IEl'haltull<td"I'Zl'lIll'nl 1'1',',\('h .111 tnlt Iurl udu I

und <:p\wrlll' ka un IH'i UIl.' 11111' d,,!' ,'la,ll 1"'l'uf"1I '1'111 \11 d,' 11

ZII 1.1I1l1l'I'Olllllll'n Ilil'''l'.' "'pl'h's iuiißt r-u ,i"'l dil' in.lu 1111,11'11
rn'i.'" aur-h IIwIPl'i,·1! in !tpl'\'ol'l'ag"lIdl'llI IlIßI' ht'\I'dl!!11I [
allg,·.'il'hl.' dl'1' grol.ll'1I 1 'iit zlich kvit dl'l g"pla 111 1'11 111 111111 Oll
fa 'I .',,1" t.verst iuullich pl','ch,'illl, weil JlI in d"l ""g,,1 ,,1,11•
.vkt ionen 1I111l'!' uu u-hnlir-lu-n Zu wvudunueu ZII t!"n Elli(,hlllli
uu.l Erlu 1I IIngsko.'1 PIl "il,'II,'dl'l' 11I1l'I't' 1'lIt,'IIZI1 lalld"k"IIII1'1I
Dil' Opf.>I', di,' di" l ndu: I l'il'11t 11 dl'lIl ZII t audekomuu-n dll
\rPlk., eventuell IJlillgl'1I wr-nleu. kömu-u kl'llIl' Iall I
lorvn lu-trachtr-t wl'l'Ill'lI. 1).1 "I"IH'llllt'\" rapll d inl 1

nich in FOI'IIl \'011 Zill 1'11 und 1)1\ 1ll"IIdl'II ZUIIl \ 01 11"'11I Oll
IIlPII. dafiil alH'1 in FOIIll Oll \'1'r!H' l'IUIl!!"II, Ellt'll'hl"rtll '''I
rl'l'pillfachull!.!PII IIl1d dnlu-r 1'.1' P,lIl1i, "11 fUI d,," 1'1'11 ," d
rhließlich auch in (;,·Idp '\\('1 I ic-h UIIl ,'IZPII 1.1 , '11 In ,I' I

Kuratorium d"l .\ nstult , 111 d"111 III ('\.'111 LIIIIl "1 11 I, 'I
(;e \'PII)I' und d,·1' l ndust ru- ihren I'lall. finden 01!11I I d II
reir-hlich (;I'\P"l'ldll'il 1'1'",'1.1'11 dJ(' I"'ZII'I!PII \\ 1I 11 1'111 d,
lmlu t ri« \'oI'ZJ~blillgl'll. \):1. <;,:d -ihvn tI"1 \11 1.t11 dl 111 'I

Lillil' \'011 dr-r Tür-ht i ,hil dt'l' Ll'lllIlI~ a hh [llg1 \11'11 dll \ 'LI
dpr gl't1il'gl'lI t"11 Fur-hkriift« PI [orclr-ru. dw nicht IIUI • 11 lI' t h I"

111'111'. onch-ru 1I111'h prukt i du' ElgllIllI" Ilt' IIZI'Il 1I11d 111 I
diP 1'1' Bl'l.il'hllllg i. I ein HaI dpl' \'1'1'11'1'\1'1 d"1 1'1 I I bl ollll,
\\"1'1 I \'011. Dil' .\ IIgt'lpg"lIlwit muß dl'lll<t, IId h.-h.u 11 11'1 \ 1'1.1 I

und (Iil' \'Or!lt'l'l'illlllgl'll duzu mii: 1'11 1',1 .. h 111 \llgl'llT g, 1101Il11I 11

\\'1'1 tI1'11 , tlPlllI PS b('. I I'ht di,' ofTl'llhllltil 'P (:I'falll dl'l' 11'11' ...·11 Z.
,plittl'l'llll" tll' t cchnischrn \'1'1 UdlS\ I', Pli \1'1111 1l1ll11 d. 11
gl'g"ll\\iil't1gl'll, man kiinnt» fast ltg,'Il, lct ztvu ~luml'11\ ,lI
ZlI anuur-nln .'lIllg der 111 I it 1I1 1011 \ ol'iilwrg,'lwll I:,ßI I I
ki'lllllll' I'ohl ..i11 \\'l' 11111' 11 , tlal3 dip /o{1'<tI'II\\.1I Ilg"1I ,'111 tl 11 Z"I 1'1
\\"0 tI,'1' •'Iaal 1I11l .'I'illl' E.·i, 1"117. I ill'l 111111 .dll' r I' ftl' tll' 0" I
Hill!!1'1l ZI\I \'t,r(iiglllll' II'I!I'II lIlilUIl IIl<'hl tI, 1 '1'1'1 'Iwt, Z.
PIlJlkl pi, 1I1Ill'11l"lIliI71'Ilt [11l'dll<'hp \\ PIkill \lIgl111 zu 1l.11lI
()"m i.t jl'llclI'lt Ilichl ,0, 11\' dd h"11'11 \011 IlIPhll'l'll
\orgdllltt'hl \\lmll'. tI1'11 11 , \\'1'1111 d"l (;lllllti ,Iz 1111 "'wd 111
,11'11 I' ripg ZII I'ii, 11'11", I'ichl I<' I I, 0 IIlUUI,' .l\wlt d, I UIIl':" ,Ir
.. 1111 1"IIl'g ftll tll'n Fril,tI"lI ZlI l'll 11'11', (:l'lllIlIg h Ib 11

(;"I'adl' dip "I' Illlgl'hplll'l I' I" I'wg h 1I ,It, B. d, 11 111
'011 dl t' Tpchluk gplil fl'l'll'll 11111'1 111 I Il "'1\11

PI' haI HIWh folg"l'l<'hlig diP BI,tll'ulull' .11'1 r",llIlI
d h, tll'l Ipdllli ('hl'll B"I"II dillft flll tll<' \,' I"111t '111I'

\'all'rlullllp 1'1101'111 W' 1l'IW'1'1 IIlltl tI"1I \ olkl'll dl' I' 11"
ElllWi('klullg tll'I'.I'II"·1l fiirruli 'h ZUI I'flll hl "l'lIlll'hl ,,!I, ,
llllll tla' II'..hlli.dll' \',,1' Iwh \1' 1'11 111 Illtl,lPllIl'1' \UBd llll' 11
\idlti"l'1' Fllktol' d,'r ElltWl<'klllllg ,11'1' Tf'l'hlllk (d \ 101, •

tlt I' gt'."llltl'll llIalpl'\l'lIPIl I'IIH\ul t iUII) ulld Iltl'I'1I .1'1 d
lIi dll'lI 1'lIlf'l'llrhl \\'ohl dpl' \\whti" I" Faklol I I 0 11\11

gl'l'ad,' dil'jPlli '1'11 ~IOllll'lItl', dll' d"11 \U, "ltll' tI" "" \.dll "li

HillgPIl. IWl'illflll, 1'11 1I1ld dil' wh ill t1,'1' Zukullft 1'111'1 1"1 " 111
t1PIlIl lllilll!c'\'II \\"'l'tll'll, di" fiilll\licli dall,wh IlIkll, wh II'( hili (h
ZlI I'ii l"11 ulld ZII ol'gltlli "'1"'11.

•Tad, 1.IIIIigl'll \\"lIIT"llgilllg"1l wl'lIl"1l Z"II,'ll d'l 1111 1I
lIlilldl'l' hlll'llIill'kigl'lI wil'l eh Iftlit'h"ll ",.Iftallf \1'1I,lu" "'Il Oll
Il\PIl 1I1l,1 da gl'lll'lI \ I'l'lpicli"ll' 1I1ld 0!T1'1l 1\ o! I I '1'11<11- 1'0
lilJlWIl 1I11d Bfl.lllIlH'1l \ 11'1 .h,dlllt'lwl 111111 ,1"'1 J HI
lIlilit:lIiclw 1111 1"IH'g.',,'o \\H' dll' ,'W'I'ZII 1'1 hh IItti ,I,

lI'gl' will,' 1111 dip l'l.lfl 1t'lhl'lI ""ll'lI dl!' III 1111 ' 1 h
ZIII lichtll!"11 ZI'II gPgl'1I 1111 1'1" 1'l'lIltI, IIIIZII ,'1111"1\ "I
11111 1'11 WII d"11 11111 ... \1' ,bart'll \\°1111'11 1I11t1 dl!' 1111, ZI
,[lwh 111 dl'lJl 1111 1'1\\IWIt ,0"t1"1\ 111' It Ittlll'lt, 11 lül o '
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dlln 'h "UII :!:!l kill 11111'" F"llikitlllll! r-inr-r im : 1I<\"1l \ 011 • an Frnn ..isl'"
!!l'h'gl'lI"1I 1'lItl'l' t.i t ion EII" l'g il' in F"1'1Il \'011 IIr h 11'''11I \011 10,I.IMH' V.
IIIl .\ la ." I'h illl'1I11ll11 01, ' \\'lwl'l'kraft",'rh's , ind 1"'holll'iilh'l' zu il'
(~ltIti /'S uuf 'I'stllill. j" :! zum . lIt r il'h I'i/ll " I poligl'll 10 ,tllM' kW,
IIHlti \', !iO 1',·r.,(:I·lIl'ralol's mit 'IH) min Tourt-u be, t iunnt. IIIl • ' lln l" l1

01 .. 1' I"ta,h li ..gt di" lJalllpfn',"'IVl' tut ion d ..1' 1.:" r-lI. ehuft , <\i" :! Tllrho,
" ·II"I.lton'lI. ,)'. kill ( 11 r t i . !IOOO k\r, I:! ,(HHI \', cu thii lt.

1-:1lc1li('h ..iml I\l",h die' .' 0 r I h I' r Il t ' al i f 0 I' 11 in 1'" 11',' r Cn"
d io iu i I"raft\\"l'kl'II,-,tI.IIII0k\\',·l'z, uut , und die () 1'0 E I I I' tri e 1.'0 1'1',
al. 1-:III'I'gi,'lil' l'ralltl'll dr-r , 'Iaolt nnzuf ühn-n.

Pr' I' Hallptkonsllla"llt in :--nll Fl'I1n..i,I'o war irn \'(·l'gangl·l1..11
,'o lllllll' r nutur "'J1l1ili dll . \11 tl'lIunl!' I!,·i.id, da ' dil' 1'1', tg, ·n.lIl11I' · (:1" ..11,
I'h.lft 1l·l'lmg.llliiBig \1'1 olW'1I IIIUß: Zl1 Il i"""1II ZWI ..k wurde im .\ 11,' ,
1"Ulln' u,!iinol, "illI' ('nl"I'.lation flil :!O.lIIH) I'. '. dllJ ..h :! J'ahl'! ZII

110.lHH) \ ' lIIit :! hl'lIlll'hhal'tl'lI L'II1<'I'III'l'kln \ "l'hUIIIlc-n, ('nil'ht"t. Pi,'
1'lIt"l lation z"l'fiillt in :! g"ln'l1llt", IIhl'r ZU"'III'III"n ..hallhan' Iflilft"n,
i'i,' s,·tzt ill l ,i ()lI k \V,Trali fOl"lllal<w"l1 oIi,' :--pnlll'lIng allf 4J.-.() V UIII.
mit 11.·1' dlll'..h K a h" 1 ulld FI'l'lIh'illlll!!,'n ii1"'1 oIa ' (:"hil'1 ,1'l'kilt, · Trails,
fOImaton'lI. tll!iolll'lI g" p, 'i I w"I'<\,'n, 11i,,,,' lief"l'n 1 I.i V I'hn I'n,
p,lIlnllllg lIIit kls I Pl'iiht"1I fill ' di.. B...I'·"I·htUIIg' und:!tI hb :!:!o \' lIIil

:1 Ill'llhl ..n fiil di,' .\ Ioton·n, Fill' ,li" :!IHIO ZUI Ilillminalion dil 'II"IIc1"1l
. I'!'I in" "d..1' 11 inl (:I<'il'h-I rolli ill :! I (H 10 k \r ' ~IIIlol'gl'lI('nllo\'l1l "I'Zl'IIg'1.

] l il' l' ,"i"11 "illigI' \\'Ol'te- ilhl,1' dil ' lIal'h 11. 11 n'llie '1'lIdl'lI B"'l'il'hl"1I
grulldill." II"h'lIl'ht llll l( ,10, 1' . \11. s ll'lIulIg l'ingdii"l. ~lan ist ill IIf..rn ill
,'all F ra lll' i "'0 "11 11 " " 11 "i III'rill"1I 1lIlIlll illa t illll, lI11'thlld"1I 1I ,,!!..kOlllllll' II,
.d IIIlIII lIi('ht die' !\ 01l11l 1'l '1I d,'r l'I'i"',!!,,/Zlillll'l'l, 11 1>'\ all.' d, ',. . \ ' IS'

1,·lIl1nl!'l'.dii 'I" lI1it kh'i lll'lI La 11I 1'''''''11 I" '" tzt. ."olld,,1'Il i'lal'kli..ht,
,,111,11,,11 "'I'~"'I'kt allgl'bl'll,'ht 1111.1 dadlll'l 'h di,' .lf'l·hil ...kl,lIli c lll' \ r il'k u llg
01,·1' ( :,' ''ii llllc' g"ho)"'11 hnt. , \Ilc- Illud, 111"11 Lil'ht'jul'lr"lI ill llI,g"lIIl'ill
gl'011·1' Z,dd "lid ill .1" 11 g'l'i,!JII'II . \"1111'- IIng,'1I incl Z"I' EI'zil'!lIng . tiil'kst ...I'
I. i('hl ..t f..k ll ' h, 'rallg"zog'l'lI wOl'd'·II. ,\laglll'litl"'l(I'lIl, Illlll'lI di"lIl'n ZIII'
1:1'1" 11 ..111 11111( \'011 i'(mß"lI und I'liitzl'lI, lIallm'lttlallll"'lI hi~ I.',O() \\' ill
.1"11 .\""I111,'n all1 \ r a ." '1'. :! Olllilllll·lIlill"ntllll..1I 11" '\11<'11 \ 1111 illlll'lI h,'rall
Illit jl' 1:\0 di, ' , 'I' • ' Im k li" h '1\1( ,11<-11 " .. I.-III'ht" lIi,· KU!'I,, ·I dl'~ I'ala 11"
flll (:,II'1"lIkulllIl' lIil'd ""li illll"11 lIlitto 'l I:! , l he ill ll " l'f" r \'1111 ,Oelll
1111 l'I·h1111' "1 I", I I'.oIdl, lI11dlln h dil' IIlI'I'k\lll/di~ lo'lI Li,'hll ·If"lal' 1'lzi"1I
"",,1.'11 :I:!o :--,· I,,'illlll'l' "1' jl'do I (:1',,1.1<, 1",I"lwhll'lI ,hl . \ dk'l'I' d"I' (:'"
1'0\1(1,·, t:hl h la ll'l " '11 ,,111'1' , \ I't "Oll Ii "i. I.-~) \\' di"IIl'1I Zlll' ""ill'I" 'n Er,
Illih ll ll ' '"11 H,'Io'II" hlllllJ,(,'l'lfl'kl"J\ od" I' 11111 .. 1' (,la \ (·"I",k"l1, zlll' 111"
1"III'htllllg \1'111 1"1l"11 1( I' .,hin'll " '.

• 'l'1, t , ':lll FI'.III.. i "li i I ,'1' 0 k Il 11 I' "ill 1I.l'I l' l k ll" 11111,,"1 fiil'
,'''·ktl'i dll' Ellt'l'gi", ] lil' l'IIIJ,(I'UUII' 1111.1 ill1 l'lIlkl"i \1111 HilI kIll \IIIl .1,,1'
. I'1(1t mit WOll kill hllll!"1l L, 'il""!! tllllg"1l \IIIl f~I,11 I \' ,h""',,
'''g'' II, EII"I'J,(i,' lid"11 die' \ r Il hili!! I oll \\' .. I "I I' 0 11 I' r t' 11. all.
11.11 '1 '11 I Z" lIl n ol,'n '"11 "I'"kllllt' 1{i\I'I' IIl1d d,1' I la lll l' f l< 1'1\'" ' ta l io ll ill
' I'IIka lll flil' l .i .Ollll I W. di" illll'l'l/llIlIg"II"1l ,Iahl' Jill, lill. k \\'h "I'i G;;'~':"
:1l'11I IlIlIg fa!-tol' ,d,g,d"'II, 11a ' jilll!! I" di,' "I' \ra l'l'kl'.lftll'·l'kl' alll
(~ '~ ' 1 ~lk" 1.1111 d'"I 'h "in,'n 1la 11I 11I '.i .fill. tII' \\' "I' "'If "'''!III'l'h I'ill
I':'.' . d l ~ Oll ,il 111 '" ZO'I'gl wird. IllI ,\Ia I hilll'llh"u '\I,td,'n -! hOl'iwnlal,'
1l~';tl : ( 'I, .' I' lIl'h lll"1I '"11 jo' :! :!, ,-~lt l / '. ' 11Ifu' t, 111, di, 11I i :!(HI lI1ill.. TIIII,,'n

\ 111'I'h t rlllllg"III'I'U III"'lI fill' 1:\.BClO k \', \ litt " 'lh"II, IJ,·I' \\ IrlWlIgs,
gl'ad dl'r' '1'11 1'1 '; 111'11 11 111'1'" llIil BI"'" 1"'"11' ."'11; Ili .. T"I1I'1·nz.lhl \\il'd IIIIf I " "
~\ lIa~1 '" h:dl~'", Il i, ' (: "I II'l'ill ll l'l ll kiillll'lI I...i ylIll'I', " ü h lllllg ';1:' .. 1I11' hl'
Ih. I ~ 11 . 1111' ]"II"l lig" T,," '1" I,.III\' <1'1 ,la pl.lII11 11 IId dllnh 1 ruf '1"t11'11
, 111I1IIlt . dl .. ill die .\ lIk"IIIIII'·1I "lIIg,·I,,, 1II01,.\ d .1,.1' ( " '\l('l a l '111"11,,
Hzt di,· :!.-~ , k \\'. :!:!II \ E IT"U"I'IIla ..hilll', 1111 1..11 j, :1 "1111'11I ( :" II" I'.l t 'I'

ZIIU"O ldlll· t" ti,ioo k\ .\')'r.1I1 fOl lllat""'11 \I ud dl" , p,lIl1l1l1l! Iuf !i:I,/MIt' \ '
'r1li~ht ;, 1'" 1,,1' ,,11 UIII..h .' "rIl'pll.l1l1I1I1! ,h, , ..kulld il'-pallllung 1I0,l HHI \
('/TI'''' hl II l'1'lh ' lI,

lIa Hllii"'l tlli"' lti g I"Z"lIll'1lJ ll i Ida ( :,·I, i..11I111 di e :--1 ... lt Sl'a t 11,·,
d,a, 1.1'1 'ollig ' ''" d ..1' I' 11 U , . I . 0 11 11 d T I' a, I I" 11. L i g h I ,'\; I' 0 11 I' I'
( 0, "'I' '''~I lI ird . d i, illl h'tzt.1I ,I"hl' :tlMI -'Iill. k \\'h .lhg,'g,·h'·11 haI.
, I" h, ilzt alll \\' h it l' I: i 1'1' ..1II \\ ', ",kl,dlll 'Ik flll :W,IHllI / '. ', .111 d"11

II0'lIl,dll ll" 1-',11 1 " " 1.1" 11 :!.i,OIHI / ', gl' \lonlll'lI. in EI, ('tl"'11 :III,IHHI / '. ',
Il a zu kOllilI " 11 1" '1'1. kl .. III"I"· "lIlf"lntl'''' \\'.\ (·,k\' (1\I"lk.. Ulld 1l,lJn l' "
I la flll' l,rl l' 111 :--, 'attl, ' ' Oll :!.i .l iOO / '8 .

11I1Il1tl l'" ('illl',H all la lld sl'h a f t li,'h" 11 1ll'l 11l·1 " '1I .IIh'l' .\1 I 1','i" III'1I
1..;1 1101 Il' id ll·Hl i,'gld i" .I "d t l ' Olll ll ll d ,])a ( ;" " il'1 l1ild \ ,, " d , 1' I' o l't ,
la ll d I: a il ll a\, L i uhl " 1' 0 11 0' 1' ('li, lIlil Li" h t ulld \r,t '<" r
"'1 "1'/0(1, d i,· ill ;;' \\'a "l' k l"fl \l "rk'l1 Iili,l ltMI/'. IIl1d ill :1 I Ja lllp ik ra fl
11.. 1 k" 11 :l: 1.t~10 / ', ' all ,\ 1.\ I'hilll'1I aufg" 1,111 h,lt, Il i.. ( ; , 11 "'Illft I,·hl
111 \ '"II l/lld lI11U IIlil .I,." ·0 I' t h ", t " 1" E I, I' I I' i,' I 0.. d\l lllll
\\'hlt ,· i' :1111 1011 Hi" ,' , ill \\'a ....Ikraft lll·rk tlll :! I. 'HHI k \\' hl'1r, i"l.

•\11I ( 'ol ulllhia Hi ,, '1' hllt d i, ' I' ll l' i f i " 1' 011 1' 1', ' L i ghl ('0,
/ 111' \"( 'f" 4" gllll ~ (' i lll'~ ( :\,hit·tt· · " i ~ :t ll d it' ~ ~I( I1Z('1I \ Oll )dnho -t \rll , '-4I'I' .

I la f t ll "l'k" " " il'hll'l. d i, ' Il' ilc-ill', nd , '1' lIIit (;(i,l "ltl \ l.", iIUIIl!1'1I \'('r1" nul" '1
illd ull d , ,·k lll\l" " liHoo \ an "IIIZI'Ir\l1l l'ul'kt, n. \', tzu!: ",·i",· ZII Bo"
\ H f' I'U II):. 1'.'\(', 1t 1). dIJf,.obt Il.

Ili , ' I' ll I' i f I I' I, a ,'E I, I' 1 I 11' ( " .. d"I' 11 ,lJ'OIl "II"il'IIIU­
l:tln~t ' lI fu l' 1'1111 Fl anel 1'11 \\ il' (·irll!HfH! ht prclt'hl'll habt'lI, ('I or '. tin
( ., ,1'1"1 rn il ..1, ,1 1ri 'l' h,'1' EII' ·I''.;il', d .. ' so gloll i I 11 jl' I )a ll" IIl'lI k, 110 ,1 'i" 11
U'I<I I( ollalld ZII,'a IlI1l1l'n. Il il' ( :,·../I. d la f l haI I'I'.t ill 10'1 1.1 , '1' Zp il d il'
1':lIl'l' gi"1'1ZI'lIjlUII ' ' 11 pi\("II(' Il.ii lld ,' g1'1I01ll1ll1'n, . 'i,' 11 ill IIh· \ra "'I'kl'iift"
cl" •'o Ul h Vllha Ulld ,k Ill'n l l{in ·l'. di,' . i..h ZI '1II1l1 ..n Jll .1..11 ,',11'1',1 ,

1111'11 '0 1'1 ' i ,BI''' u "01 1!1I1.0111J /',' U 'tt ,lg,'n , .IU nIltz' 11. Zu dll' ,'11I Z, "'k
1""1 ,·,, a ll 01" 11 I" id,·" 1-'111, ,'li Ü \\',1 "l'k',lfllll'l I' hlll1<'1 'inalld,'1' "I'.

Ill' hll'1. Eil ' " d a' o ll . d i, Z" III I'," " 111'11 111 lIIit :!'-'.IMH, k \ \. I I I ('n,il 111

B ..t rk-h IIl1d liefr-rt ,'trolll f ür , ',111 Frnnoi. eo. dil' alldl'l'< 'lI ,' illd in Hall
1"'griff':II. , 'i .. h..n ützen ulh- dr-n Lik.. ,'pauldillg als SlaulI,'ih" r. I li"
(;",' r-lIs..huf t luu im \'l'''gal1gl'llI'n .Iuhrr- iiS,) ~Iill. k Wh b..im B"laslllllgs,
Iu kt or liO'(;,:" lIhgl,~,'I)('I1,

Da . (~ ..bii-t \ '011 L 'IS.\ 11",·11' , i-t ZUIl1 Tr-ildil' Douuiu .. lIl'''So u t Ir " I' 11
l' 11 I i f o r n i a E cJ i s () 11 (' 0 .. di .. in i \\'II ~Sl, ..kraft werk..n und :\ n.tßll'f.
kraf t « e-rken ,G.loO 1'.' in ~l.asl'hil1"l1 in-tulliort hat 11I111 im ,I.tlll'"
ess ~l.ill. k\\'h (61'1°" ]k!<L<tlll1g~faklor) ahg"l.!l'hel1 hat. Z :I .11'111 hl'''l' iI ,
I,,·. tr-lu-ndr-n Krnft werk für :!tl.lH.HI k \r um Ke-rn Pi,'I''' <011"11 nor-h
l al1dl'n' hinzutn-ten. in 11 «k-heu ~laSl'hin('11 f ür O.O(MI 1'..' in 'Iallil' r t

11'or 011'11. nil'<" sollen EI1I'rgi .. nur-h d"1II :!,iO kill entferntun Los .\II",.II's
ahg..I"'II. Il i,' um i'anlll .\111111 Bin'r und ~ Iill ('I' ..ek gl'leglmel1 \ r l'd , (, d vr
(:1' ' I'II- ,'hllf l hildvn m it ..iner D.llul'fzl'l1ll'lll.. , im- Einheit. woleh« I';nl'r!!i( 'llll
die' l·llt ..rst a t ion Colt ou ab rih t , Let ztr-r, i-t durch ein« liO,OOO \ ' , Fl'l'nl ..itllng
lIIit dl'lII \ \'I,rI UlIl Kl'l'n ({in'.. lind d, .. Dall1pfzelltral .. in Ln ,\ llg ..I...'
\'l'l'blll1d,'n. ,\II<,h dil' I' 11 I' i f i I' Li" h I .'( I' 0 \I' I' I' (' 0 l' 1', gihl E!ll' ..gi l'
.\11 das nl'hil'l \'on Los ,\lIgl'll '- ah t"nte' .. .1"11 (i \\"a - sl' l'k l'a f ta n l.lc( l'n i-t
dil' alll 1("111 /ti \','1' gl,II'gl'l1e di,' gl'iißI ... si" lid..l'I ,)0,000 V ,J)I'l'h ,_t"olll
180 kill lI'l,it lIa( 'h Los Angl'l..s. Die üIJl'ig ..n \\'c' l'k" ~il1rl an "in : .).000 \ ' ,
,"\'tz all 1·.-ehl"."S1'I1, da .. kh'illl'I'l' Cllt'· ..~tatiOIH·1I \'l'd,indl'l, \ ' ,,1' l'ini';l'lI
.lah"l'lI Iral di,' 1.:1·,(,II'l'hafl dil' Ansl1iitzulIg I"'s Bi" ('n'I'k in nll'hl'l 'I'l'1I
hillt"n'illal\(!1'1' all1 FIIIß gl'lI'!!I'1I1'1I .\l1lag"l1 ill . \nglifT l(1'1101l1I11"I1. di ..
1111,'1r ,'ollstiilldigl'lIl .\uslra\l d.·s ,'1<\1111 "hrl" -! (MI,O(l(J 1'8 ,v"l'llc'n IIhgl'l'''1I
ki'I1II1'I1. \ 'o d iill fi)! stl'hl'lI :! K l'llf t\n ,..kl' fü .. J(lO,lMIO P,' in Fl'ni,. t"lInnl!.
"i.. I:.WO 11I G"fii ll,' in:! gl ..iI'JI\'11 i'tllf..n ansnüIz,·n. 111 jl'd"1II \\",·rI, sil1d
:! llo p pl,II'I·llon t u .."inl'lI fiir jl ' :!O.OOOI'S Will ,\nt ..i..h \'on l i .()IMI k \\'
])Il'h,troll1gl'nl'ralol'l'n fiil' (j()(MI \ ' ..iO 1'1'1'. lI1it :\,iO lIlin TO\llI"l \'or·
g' '1'1"'11. Dil' ,'l'al1l1nnl! \I inl allf ].iO.lHHI \ ' ,· ..lröht,

Endlil'!1 i-t nOl'h di,' ,' O ll t h " .. n . ' i e I' l' asP Oll I' I' (' 0, ZII
"I'\I'iilllll'n, 11 1,1 ,he lIlit ihl'l'm \",it all-g,~lehllll'l1 Ll.'illlngslll'lz fü ...i,i.OOO \'
d ..11 ~ii dl'n \'(Hl Kalifomil'n lind . 'e\'1\(11I 11I11 '1"' 11 11 t. D ie JllollJl'l "la~tlll1g

di,'.',· " A nla 'I' lIlll..ht :1.i.OOO / ', ' all. ,

n il' E..fah ..ul1g dl''' Il'tztl'n .Iahn· hllt gl·ll'h ..t. daß da, fl'iih,',· ,d is t l'
ul1d iidl' La lld dU1'1'1r l'l'iehli"!11' B..·",ü -1'nll1g in l'in hliilll·I\( I..s (:l'hil'l
\"'1'11 alldl'lt 11 I'ld"l1 I ,11111. I )i" n'i 'hl'l1 \\' a '~"I'kl'iift,· d .. , La I1d1" gahl'lI
dahl'l' nil'ht 1111 .. (3I'Iel("nh..il. dil'l'kt dun'h dip L"lI tl'n,a-"'r ,),,1' \ r " l'k"
dil' B"wiisSl"lIl1g d.'1' al1gn·l1z"I\(I..n L,ind l' l'l' ien ill 'd il' \ r l'g<' zn /eit,'n.
.Ol1d"l'n alll'h dll ....h 1'I,·kt ..i.-,·h,' " I'll( l iil,, ·..tl'agung in 1'lIt[,'..nl'·"1'1I (h ',
l, il' ll'lI d as \\' a", '" ZII III'h"," 1111.1 a\lsznlm·it"n. So g" hiin'n jl'lzt die BI"
\l'ii,'~I'nlllgs,"t1ag"n zu d"n g'..ii(Jt..1I I' On~III1Il'lItl'lI ,1"1' \\'" ..k", E il\(' dl'l'
gl'iiBtl'n .\nlag'·ll di"H"1' ,\"1. ditO JjtMI /',' Ll'niHigt. li"gl illl Tal d,'s SIll
,ioa'lnill. EII'I tri."..h lln!!l'Il'il,I.I·II'" I' ulll p ,\'(,..kl' hl'l",n das \ r " ... I·1' d,"
,'I"'Hn,·.' in l'ill,'n :10 HI holrl'lI 1" lIIa l. :111. dil"I'lIl lIinl I"~ wi"I,', allf I·in
hüh",," • 'in'\u gl'hoIJ"1I lIsf. 1 i, auf die' " ..fonll'rli ... h., I [cih", Di.. I' UIl1 I"
\l'I'l'k .. "l1l hall"l1 Zl' lIt l if uga ll' ll llll ,,'n. dil' nlll Il WI his :100 1)n ' Ir ~ I I"lI III '

mo!o n 'lI fii l' :!:100\'. GO 1',,1', angl'll'il'bl'lI ,\'(·nl l·n , i'il' -inol an d as i' l' k llnd ii l"
"" Iz "inz,·lrll' l· 1' 1I tl' I', tatiulI"1l all~"Ic·ut. dip all d a s Ho..h- pa n ll lll l!lSIlI'IZ
(jO , ()/ ~J \') .11'1' I' a l' i f i e n a s .'( E I I' (' tri " (' o. ang",",'hlo-"'II ,ilu l.
])l'1' ,'Irom" inl 111''' , t ..inl'l' fixI'1l Ta,'" 'Oll K :10 pro .Jahl' 1111.1 / '8 IIlII'Ir
.\n 'i'I"'1l \'011 Ziihl..l'u mit /.i I,i- :\II h 1'1'0 k \rh Ill'mhlt. All.. dil' \'01. leh,'nd
,lnul·iiiltl'l,'U (;1' ..lIsl'hn(t,·n la--o" ,i..h di...\ n."ehlii , SI' \'011 I' IIIUI''' II.
\It1ag'1'1I ilngl,II'g,'n s..ill, 11 "il die,e dalll·l'llll ..n K on ." lIm l'n lc'n zur \ ' 1'1"

bl"S"rllI lg .11" BI'las l llng-iaktol's dpl' ,\nlag.. II",O<l'nt lie h b~'ill'l\lll·ll. H("
nlu ll·I'.H d il' Slln .'oilqllin L i l.: lt l ,'\; I' o\\' e l' ( ' 0 . lH'tll'iht alb

ilrn:m • 'I'tz ,on !itUHIO \' . 111' -- ' '' \ ' 'l'anuullg ill l'nll·l'."tali ·)Il('n llllf
11..)00 \ ' 1t,·m"I.:I' '1'Izt "in!. I'illz ·h\(' Pump"!lanlill-!I'II, di,' itll'l' I'ill
(:I,I 'i", , on :I:!O k ill l: in!!l' nlld '(j km Br"itl' \'1'1'. tl'eut ,i'HI. 1)l'n
,'iIlZ"llIclI I' UlIlIll'lIm o l01,, !\ zllgl~JI'lln'" silld allf ~Ia~t<'n 1I1'1 ..n dl'm
I' lIm l)\\''' l'k " I'li" htl'lp T1'iInsfonllaloll·n. \'un Il..i (l(lj IlG(H) \ ', E ; silld
jl'lzl iOO Pum p, 'n ulll ag l'1l mit ,'li.iO /', ' .\I.'}\o rl l' i, t lll1l.! in H..tl'il,I. ,

Zilm ~(·hlll ' - I ' S (· i l'lI l\lll' 1r I'i·li:,!;,·d.... , '1,lti.; tik 1'111\ D. B. I~ 11 . I. mol'''
""1'1'd i" Ell t ll il'khm ' d"I' "I"klli"'h,,, ! ' ra f t l' l zl'ug ullg ill d"11 ",,'illi"1<-1I
•'taal,'n 1'1I11IOmm"III' I ),Itl' n Jli..1 \1·i'~!'·I'g".!..bl'II, di,', il,lr .l\If da~ ,Llhr IIlI:!
hl'zi"h..ll . ~l lI l h,11 all\ Endl' dil"I' Jahr"s in d!'1' l'lliulI ;;:!:!\ Ell'ktrizit;il '
'1'1'k,' g ,'zii h lt. die' ,,:,:1 .\I ill, / '. ' i\ll .\·I\J·il'h:ma-I'hiIH'IlI"i<tllllg anf" il"I'II ,
\ n f i . 11 ]).\I l1 pfkl lft " " rk l' "Iltfalll'n ,1'\1'-. Jllill. /'. ', allf :!\I:I:I \\'a SIr,

kl'llfl ' \I ·l'k... :!'li .\Ii/1. /'. ' , a If 111(; \\'c'l'k" mit \'I ' rh \('I1 I I1 I1 I!~s k l'll f l ,
IIlIhl' h illl' lI 0'111 ;llil l. / ' ..'1. Ik i ,i 'l :1 ~ Iill k \ \' L" is t llllg 11 1'1' I'Ic'kll'i<l' h('lI
.\ hs" hill "ll ill all"n Z" lIt m l 1'lIionl':1 kommt im ~l i t t " 1 allf I'ill \\'l' l k
'1,:1 k \ \'. lJ ie . \ lIlagek l' t"n .1"1' \ \'l' l'k, ' \I",d"," mit 10.~so ~l i l l. 1' 1'011 " ,1. d a '
i-t r :! I:!,i 1'1'0 k \\' \Ia ,('llinl'nll'i tllne: allu,,!!,,I"'Il . •U I die \\'c·l'k , ' . iluJ all,
'I' ,,'hl ..., ,'n; (I'.i ~ [ill. .I '!!I'lIlaml"'II, i (j' .-••\I ill. (:liilllalll)ll'llllnd ~ : l.i ,li: 1 ~1 " ,

101'1' 11 mi l ZIl-amUll'lI 1' 1:1 .\lill. / ' , ', Il i, \\' e r k .. gau" l1 ZII-a m ml'lI I J.,iO:1
.\fi ll. k \\'h ab. \ 'UII d"11 :W (!l'iiUII'Il \\'c' l'ke ll sill d :!4 \\'a -sl'l'k l'a f twI ·l'k l'.
Do..1t si lld \,on d l' ll :!()O ),fi ll. / ' , ' an \\' a '1·l'kmft . iiul'l' dil' d ie 1'lI iulI \ ' ,, 1"

liirrt. SI' '1'lIwii l'ti" UIlI' Ü , liII. / ' , ' all~"'·IlÜtzt.

Statistisches von der deutschen Gasindustrie.
Di e d eutsch e l ;ssi ud us t rie gewiu n t. d unk ihres un ermüdlichen

\\'e tt.he ll'e rbs mit d er E lektri zität in d en let zten Jahren. fortwährend

I{aum. S ow ei t d ie städ lischell Ga_ werke in ll etrilcltt k Ollllll'lII. Iieg on

bere it S :t1l \'i "l cli Ge moi nnl'll Bl' l'ieh t e vo r, dllß sich ihr A k alzb e re ich

ill rol g e d os f- let(' 11 ~I s ll g el an L 'llchlöl in de r K r iegs zci l ii berrasch end

au go,lt. h ll t h a t. Di es e neu ( i :lsw o l'k llll 0 giill l ig e Zpit, n il' ver m u LIic h



116 I er I' .n \1 ' 11 1'1' 1:1 T L ' \I·.I U ,I 10. lI d t I, 1"\11

I I( litt
I t 1I1t

In 111 tlf11

nlll l i t

111 1
I

r

.J.,'Adolphe Greiner

" t

u r~lb eh, I b in .l um 'I hr uvl I'fl I In\ 111 tI r I.~I

I ril"" ltun ',n 01. tUI,a,n ,Hl trtl! n In

c i lll, . u f In " "I f. 111 I b r" , I r I I, I: r 11 Ii j
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I. \ut.r! ~ zu r B . rl iuu., f. r' ur he 11 p,uIl'bland

di IIPII I1 ,lI d .. r d u cl. 11 u-h h, un- d" r

1: 8 ' rhr U h I'ru I' opf no -h z n h.·) i ,h n

10 und tjo, h i :!o / z I d"'\l und -hl uvh I, I 0

u n ter 10 I'

I:in Bild der L . u \l t: d, r 'Ibl

. ic h noch au der n t; I I 'rullg 1"0 " IOIl1t'1 r 1{" l:.rh l l t . ".'. dp r
1' 8 a n tnlt 11 e rr ielu-n n u r 10 hi hO( )011 p ro 111, 111 hr I 14MI Ot:O 111"

pro ~II/ lt uhrnet z \ u rd nu r hei umz f hr ;, der An t III n Ie
U \l ·h nlich dito L i tnnll 11 d r d u ,111 n (; \ 11,,' 1I1 Ibrer

( : nmt he t :L" if l ohne ind, 0 i l ihr I ll\ lt'klun" 111 4r1Il'hk -it.
ver~ l i ch l'n mi t der all,' rdin' Itt I n (: a , r or unjr l . n ~ 1 nd . 110 h

I 11"0 n ich t r chup ft In 1-.11"1 nd t rt'lfl'n bl u C' nt d 'n K op f der

B('vülk erun g ~I 0" (: "' rbrau'h p rn d h r. In d". d nt ,h n, I dl n

kUlllllle n uf If"' Em (Ihn, r m. I t Il\·h 'n hr 1 10 ( , In hllle r.
\\' 111 en d in zall r idll u (j 1IIt'Il.d. n r 1 I 1-. n ohn' r
,lI) ( ; ab n, h llle r ind lh'r (. I n Lo n rlo n h, nul t

Ich fnr 1 I" l{ohrnd z ul [l ,ft ut h n

r. \. rk(' I 11'11 I 0 .·ill b b n noch

Viel b r chliel! nd ud r 1 ... r l , d b ,Hp
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\\' ir t 'hall \\ p ' e I i h t bil l'g' Tl' t,
I tzt u ,Jahren ha t ,he (. in d o tri u-h , -h ni ch

d 11 ~Iarkt gch raeh t, die d ll\ (. verbr u h ford r lieh md.

d ie b llI g lid . nur n dn s I'r ßg s lich t nnd a n d ,'i d,'r dru k t

Ji nn rt, di ich zu • t rklic"tb I uchtu ng " ro ß r r erk, br trn 11
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tädtibclwr \ ' erwaltung.

Die e Ve.mehrung tier Gaswerke war nlltilrlil'h nur lIIö" lkh

durch eine ~Ioicbzeiligeun~ewöhulich • ' ac b f, age Il1l'h ihrelll Er zeu"n i .

wie sie s ich mit rier Einführuug des Gu sgliihlkht s, dlJr \ ' el w ndun g

des Gases zu Kochzwecken , wo ja da~ GIlS einu wetthewtrh 10
Stellung' einnimmt, ulld endlich der EinfUlJlnllg der (; nulvlu llt~n ,

d ie das (:as erst so recht dlln Ilaushaltungen des \' ulke nu t zh ar

bemacht habelI , seit ~litle der ueunziger ,Jahre ein~estellt hat. :' 0 ti e g

denn der Gasverbraucb von:!3 ;'Ilill. m3 im ,lallI" J, % a u f llfJ . lil l. 1/1

im Jahre HlOO und LfJ ~II!I. ",' im ,Jahre l !ill . Der h,'u li " · (.

verbrauch \ ird mit 1:14 ~Iill. 1/1,' zu Vl'ran- chlngen sein. Allda ' " 111

l'rhöhten Ga,:verhrallch hat zu "illl'lI\ g \ ' is en Teil ueh d ie Kr lt
ver 'org ung mit G 5 teil, seittl 111 s gelllnl;"11 i. I, einen en!. pro ellt'n d n
1'1 in" ßlIlotor zu hlluen.. ' ach Ainer "tuti~tik oie \' 're in \'on (; 8 u nd

\\' 'e r fac b m l1 l1 ner n, auf d SI'U I'nt,'r UellUUg"'. I ih\ ci .u h di

iibrig 'n hiur g nunntl'n Zabl 11 . ic h tützt'n, wlInlell illl J nbn' I!JI " 1.1

im Dur h chllitt an Gasmolor..u gezl\blt hl'l \\"'rkt-n nllt u l.. I

10 jlill.1Il3 Erzeuguug I!Jli, h i solt-heu mit ;J Iti 111 ~IIII. Erzeu l-:ung .''' .
hei solcb n n, it i hi ;) .\lill. Erzeugung :10, Ill'i vi ·It,' n mil I lJi :! 11 11
Erzeuguug ~fJ und 'ch ließl ieh hei deu.'u unll'r I ~1i11. EI z u ' uu '

1!l Ga motoron . Die Grüß tier ,10101 11 dl\' ank" zw i ,h n 7 und I l '

40 \\' erken mit einer Jahreserzeu gung VOll mehr a lb 10 ~Iill. 1ft ,

3- zwi sch en f\ und 10;)
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Von dieslJn Ga.werk en bind 1I 11 ch ubiger It ihellfol 'e

3:1
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Bei einer Würdigung d r d 'ut ehen (: indu trie un m n

ich eines Blickes auf derl'll Illld utende ,·ebelJl·r:t.t'll~ui II nid,t

w,·hren. Im Jahre 1!1\:!/I:l hnb('u dill (; wl'rke lIU I 2 ~Iill. I r ob i

gllwonncn:

:!7,OIMI.OOO IJl I nutzhar abgegehone~(:as im \\" ..rtl' von :I, I ;'Ilill. Mad<,

;',fJ:!;).OO() t Koks " " HK
425.000 t Teer " " ,, 1:!'i f) r

I,U;}!'J.OUO t AUlmuuiakwass r(Amlllouiak ),. \61;, ,_

1. uO t Zyan (B rlinl'r Blau) " 1':1 ..
5.:llM) t (; raphit I' ,. 11':; "

Das i tein \\'ertprodukt VOll lU alllm 'n twa f)03 ~lall. , I rk,

da gewonnen wurde aus einem [(ubtllotr im \\'prll' )'on ,·t nh,'r

ll jU ~Iill. ~I rk.
AI ~laß tab I'Ur ,Iie \'erhT< itlillg d . l: S\'f'rhr \ll·h" 'I lt d l

tati ti . eho Erh bung, onacl, u f ,Ien r 0l'f dM Bulk" 1111' pr u
,I hr zwischen iO und 7;) m" (:11 Mbr uch tr,'tl'PII. •' ,('h t 111 11 dll

J hre beri 'htll der verschi d"lIt n (;11 werk, d. , ({,·i 'b~ b ,l I!" ur hm lll,

uch n c h d em Kri ge fortdau rn dü r ft.., hat Iür die (; indu t rr

ei ne Art neu er Bl ütez it herbei geführt. J) n I tzt e n du rc hgreifend n

Auf chwung sah d ie Gasindu tri e um di e Jahrhund rtv nd c, t \\ v n

1 !l;) b i 1!J07. Sti eg doch im Laufe dieser .lahr e d ie Zahl de r ( .

werke in Deut chland von 70 auf [(i·lO. Wa d i« e ZiA' r b d ute t ,
wird ver tändlich , wenn man in Hetrncht zi ht , daß e rst mit d m

.Iahre 1 2 ' von d eutschen nt ern ehm ern erbaute f: we rk e d ie G 5'

vtlrsorgung in die lIand nahmen. ZWlIr ließ s ich bereita z J nln o u rh r

in Berlin und Hannover eine (:a gcsell schaft nieder, ie wur a be r im

Be itze englischer Unternehmer. Das Verdien st , die er ten de ut eh n
Gaswerke e rst ell t zu hab n , kommt den Städten Dr 'd en und F I IIk.

furt a. ~1. zu . Die Zahl der Sllldte m it (:aswtlrk ell ve rmehr te sich in

den nächsten 2U .Iahren auf lediglilh M.
Heute wird die deutsche Gneindustri« VOll etwa 1700 I: ' S\\ Ikl'lI

mit e ine r Gesamtgaserzeugung VOll rund :~U()O ~lill. m3 reprÄ (·nt'e r l.
Diesen W erken eutspri cht ein \lIlag -k np it ul VOll I ~,:!O ~lil1. ~Iark .

Nach dem Umfnng der Erzcu~ung setzen ich diese liOO (;>lb\ erke

zusammen aus:
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wiederkehrr-nden IIlU. iknli. chcn Abenden die Pforten , eine: SI t1iehen
Hr-ims, dom sr-inr- liphl'vollp .nttin . orglich vorstand.

Dil' groß{'n V,.nlipn~It' G I' (' i n I ' 1';' , ichr-rn ihm einen Ehren­
platl: in drr (Ir-schich tc dr-r Tochnik. scinv persönlichen Vorzüg« <1i,'
unwarn lr- lbnn- Liebe und Vl'l'phrung aller. die ihn kannten. Reitler.

Run d s c hau.
Bodenreform.

Ilber Bodenreform und KriegeteimSt1lten hi.elt ~111 H. .Iänner ~\Hli in
Wieu der Hodenreformer Adolf J) am ach k e - Berlin emen Vortrag, 1Il dem
r-r zunfieh , I bemerkte, daß wie nach dem K rieg I 70 auch [etzt ich dic Er·

,d,~nung bemerkbar mache, dnß Terrain- und Grundspekulanten mu Werk e
ximl, aus de n \'erhiillni en ihren Nutzen zu ziehen ZUlU gro en chaden der
B,'vi>lkeruug und der im 1'(,1<10 stehenden Krieger. Die Verhälttri . '1' bezüglich

der Wohuu ngt'm iele haben bedenkliche Formen angenommen und I' sei Pflicht,

zur Behebung d ieser l\lißstllnde rec htzeitig \'01'501' - zu treffen. • Inn d ürfe
nicht d ulden, dnll die aus dem Felde heimkehrenden Krieger zu Opfern des

Bod,'u wnl'h e rs werden. Die iu der Heimat Gehliebenen müssen den im Felde
' tehenden gegenüher die Pflicht erfüll n durch eine entspre ihe nde Wohnu ngs·

r('(orlu in :Iallt und La nd , die heimkehrenden Krieger mü seu ein unverller­
hart' Recht auf Grund und Boden ibre \'aterland,' haben. In die em : inne
eh-n out preehende Ge I'Iz,' zur ehatfung "OU Krie rerheimstärreu zu erlassen.

Die " ruü 't'1I den ver chiedeuen Berufen der Krieger angepaßt werden und
c. mii· Pli cl' leus filr jelle, die eiuen freien Beruf haben, Wohnheim,tätten

ei lige r ichlt'l werJ" II, Ja.o; illJ Kle inh u er mit. 'utzgirten, die allen Kri egs ·
teiln ehmern ollc n 'tc heu, und l.weil<llls für f...·utc , die Inndwirl'ehaftlichen

HN ufeli an 'chörelI. W ir t chafUlheim tätt..n, dlLs in.l gärtnerische oder land ·
11 irl<chaftlic he Anwesen von ge,·igneter, nach Bodenal'l u nd ßodenpreis ver·

('hiedener Grüße, die nur Bewerberll mit enw;preehender Vorbild ung nlld

Ilngem('ssenclI1 Betriebskapital verliehen werden . damit mii e drittens die Ah ·

I ulig der jetzt he tehe"d,," teueren Hypotheken durch unkündlmre, mäßig
verz in , liehe H yputhekell verbundeIl sein. An der lIalltl eincs reichen stati ·

81i e111 'n ~( : t 'rial i t ulleh1.Uw"iell, daLl Grund IIlJ,l Boden fiir die lIIit ei ner
grüudli l'he n Woh nulIgt' flofu rm in Ve rbindunf:' t·h nde :-chatrung von K rieger­
heim tlitten ,""r illuIlIen "'i; die Gel<lfrage ei lRilwei. I' .lurch taatliehe H ilf e
ulld teilwei ' durch die j [itl\ irkulig .Ier V" raieheru ll ·esell-chaftell und der

Darlehen kl ssen zu lös 'n, woht·i beziiglieh der letzteren zu hetonen i-t, daß

(; r ulll l ulld Boden gell iß gl'eignet Silld , al- Darlehen pfand 7.lI gelten. j(.

Elektrotechnik.

Die \/erwendung der Papiergarne in der Kabelindustrie. l Dip l. . l ng .
I~r. v. I.' lun 1', lIerlill , ill Eh'k tro te..lllJ. u . Masch in enb .c HUti, 11. 2.) Die
I' ertigkeil d "r .Jup un <'!' in der H er -t lluug VOll Papie rgllrn en ist bekalln l.
M, sd Jine ll werdeu l' up il' r -urne in I:uropa eil über :,0 .Jnhren erzeugl,

wen ng leich e. "r I in den kt1.!A·n .Jahren gelnn 'en is , wirklich brauchbare

~!asch.ineu uud gute GHrlle herzusielIen. Die eiben werden heute in der
K behndu trie na ch C'h 1'11 indung ,e!'Sehiedener ,:ehwierigk iten in großem

Ma ß tabe al FiIl Irnat 'rial uu.1 1':Nltz für .TUI b i der \'er cilun:: mehr·
udrig I' Kabl'! . de~leich 11 bei d I' Kompoun di,>run an wende . Während

der Krieg zeit w ire e a ll~ zeigt, h i tark trolJlkabeln weni t no die 1Jl.

·"iunn ng Zll i ehen llI eilll lln l<'1 un d '\rllli rung du rch, egs nu imprägniertem
Pap ierg llrll oder nu l' llp i,' rgllrll und .1ut f (Ien herzu lellen. Als E r ntz für

Baumll ollnmHpiunulig . wie ie bei " ·a.·h ·- Ullli ASl'haltdr hten a ngewe nde t'
11 i rd, kOlln t" er. t unch vil.le n Ver uehen und gewi en Umällderunge ll der

b ish erigen lasel,;nen zur V" rw ell d u n T VOll l'npiergarllen fiir die en Zweck
g"HI' h rit lt>1I wpr<!ell . Di,' r ichlig pr. paricrten und imprä.gniert~n Garne iud
an Qua li t t und Au ..h n ,Ien Dräh teu mit BauD1wolli olation glciehwerlig.

Die . Ie, uu gPII au f 1 o lntio n wi.ler lsnd Icher Wach .11' hl zeigten ehr
bf!fri.·. lig , " d , Ergebn i ' I' lIud UI,..rlritrl in ge ,i eil F l11en I i Papieri 'olalion
<I i:' H öh e tier !lurch 'h lng fe tigkei t geg n Hoch p nnung j,>nl' der Drähte
1I11t Ba ulJlw olh ola tio ll. Die n" , nd u n ' m lichkcil d I' I'apil'l'garn fü r
nnd,'re i. olierte Lei tu ng u . 11 ie T I I'h onka twl, IIIU I' t noc h bewie 'en

wefll en. Pi e Zerreißt tig ke il von P pi ergarnen im trockenen Zu la nde ist
I..' di ngt " on der Güll' d Ilohm ter ial , ,1< _ lI ol ~ eblißgphalt IIS" . ullli
),etriig t <Ii (', cl be z. B. bei Eiufachgnrne n "on Cl ~l2 /11 Dnrchme' er I k '.

J. Rei,a.
Uber die Bestrebungen zur Gewichtsverminderung der Akkumulatoren

hi"lt jih ll;, t Ik Lu<!" ig : I I' a " " e I' im El ektroteehIl i 'chell ," crein in Berl iu
" ill" n Vol't l'llg , iu d" 11I c l' U. Il . Fo l 'cnde a u, fUhr : 1m l ;"g n, atz zu a llen
üh"ig n Kra ft'l n"lIen WßI ieh d it I i tung ei n Ak ku m nl"t 1 niehl in k W
o:lcr p ' , 'ond rn uu r in k\\' h an d r ück en , w ·il 1'1' die J ' i t nng nur wäh ren d

e Ille I' I... 'rl' uz t'n Z" i! nbz ug be n ,·erma~. . ine K pazität in .\h nd er t <it-h
Ini t (1<-1' I:nti lldezei t iu b,'trlieh tlic hl'n GI' uz n. Wenn ein .\kkumuh tor in

11)h en tla de n IIJrd , tl giL t "I' cl", .lie doppelt .\uz hl "on k \\"h ab als Ioei
de r EUlladung iu I h. :'I an mnll d, · halh. Ulll iil 'rhau pt V I' -leiche auf teilen
7.11 können . " iue m ittl ere 1':nll,u lc,ell anuehmen , die rur tli I' ," e rgl"i eh , m it
,I h in I:e, hnung K" ,'Izl 11 ul'l le Bei m BI" i a k k u m u In t n ,. muß man <ich

vor Augeu halten , daß eine leichtere 13 uart eine Verminderung der Dauer­
huftigkeit im Gefolge luu. Da eine Erleichteruug beim s tut i 0 u ii I' e n Blei­
nkkumulator nicht notwendig er chcinr, SI) ergibt sieh hier ein ungüu .t iges

Verhältnis zwischen dem Gewicht und der in kWh ausgedrückten Leistung.
Filr 1 k Wh ist bcim schweren stationäreu Akkumulator ein Gewicht von 1:l0 kg

nötig. Bei den schwer .teu Typen der tr ans p o r t II b 1I' n Bleiakkumulntoren.
wie sie in Lokomotiven u w. eingebaut werden, hat mau durch Anwendung
sehr dünner Bleigilter und sonstiger )[iUel eine Hernbsetzuug des Gewichts

auf ~ö bi 100 kg für die kWh erzielt. Bei den mittleren Typen dcrarti 'er
trau portableI' Akkumulatoren , die ich z. B. in Orunibu. en, Feuerwehr­

~ahrzcugen u. dgl. finden, ist man bis zu einer Gewich verminderuug vun
",0 kg fiir die kWh gelangt, während Ulan von den leichtesten Typen in der

Praxi B1eiakkumulutoren verwendet, die nur 32 kg die kWh wiegen, Bei der
~'rago, ob es theoretisch möglich ist, diese unter te praktisch erzielte Grenze
für das Gewicht eines Bleiakkumulators noch weiter h erabzu erzen, zeigt sieh
aus theoretischen Betrachtungeu über die ehemischen Vorgänge im B1ei­
akk umulator, daß man bei günsrigster Konzentration der Schwefelsäure sowie
bester Ausgestaltung der Gitter' und aktiven Massen sowie ferner bei der
'rößtmöglichen Erleichterung an Behältern und son tigen Zubehörtcilen al

Grenze, bei der der Akkumulator einigermaßen fiir die Praxis hrauchbar
wäre, auf ein Gewicht von 2li kg pro kWh kommt, das aber bis jetzt noch
nicht erreicht i I. • 'inllnt man eine kurze Lebensdauer und sonstige. 'achteile
mit in Kauf, so läßt ich ah alleräußerste Grenze für die theoretische h öchste
Leistung ,le Bleiakkumulutors eiu Gewicht von 20 kg pro kWh annehmen .

In neuerer Zeit hat nun der a l k a l ich e Akkumulator zu den weitest­
gehenden HOlrnungen berechligt . in<be.ondere in jl>ner Ausbildung, die ihm
E dis 0 u gegeben haI. Beim E<li ou ,Akkumulator wird die k Wh durch ein
Oewicht vo n 2 bis;n kg geleistet. Er ist also ni c h t we , I' n t li chi eie h t I' I'

al: der leichte B1l'iakkulllulator, hat aber größere Lebensdauer und bedarf

ger iugerer Wartung. Seine ,'achteile bestehen in einem höheren Preis, in

~ rößerem Hsumhedurf und einem sl'hh'ehteren • 'utzeffekt. T heorelische Be·
trachtungen über ,He in seinem InnerlI stattfindenden Vorgiiugc zeigen, daß

mun dnreh Erhöhung .11'1' inneren Leitfähigk..it sowie durch kon,.truktive Ver·
I",s crungen auf eine theorcti chI' Grenze der I1öl'h llei 'lung von 14 k,l:: fiir

,lie kWh kommt. Faßt man uun illl "ci' t{'n :inne jede . lö glieh keit dcr Auf·

speicheruug "ou Kraft als Akkumulator auf. ,0 zei!!t , ich . dnll wir über ein ..
gunz(' Anzahl "on Akknllluhll~ren ,·erfügen. die be",'re, leisteu als die It·ichten

ßlei- oder die· &li on·Akkumulatoren. 0 erzielen" ir au , komprimierter Luft.
,lie auf 100 hi: 2UO Atm . zu ammen!(",lrüekt ist . untcr Einbeziehuug de·

G,'wieht~ ihr>r Behälter in die B,'rechnungen eine Leistung "on I kWh

ans 10 bis 12 kg Uell icht. Bei Kohle IilßI sich die k Wh aus 2 kg erzeugcn,

iu V,\tupflokomolil'eu wird bei ~lStii\l(li)o(er Arbeit zeit uus ihr tlie k Wh von

eiuelll Oewieht " ou 211 kg hen'orgl'brucht. Ganz uuf3..rordentlich günstig in
bezng au f da: Vcrhliltnis zwischen Le i tung und Gewicht arbeitet der

ExplosiOlls lnotor. Beim Betriebe mit Benzin ergibt er die k W h mit einem

Gewicht von nur 0':' kg . Es er-cheint daher nach Ansicht des Vortragenden
anz ausge ehlo en, daß der Blei· oder Edi on·Akkumulator im Flugzcug

oder Lu ftseh itf jemnl den Benzinmolor verdrängen wird. R.

Maschinenbau.

Dampfverbrauch einer Fördermaschine m it Zwillingsanordnung. fn
neu,'rer Zeit mehrl ich die Zahl der Fälle, in denen man der Zwilling, .
maschine im Förderma ehinenb..trieb<· ..egenüber der Yerbundma chine,

sei es wegen der besonder geHtallelen Betl'iebq·erhll.ltni Sc, sei ewegen

ihrt' r " iufuchen, lIbersichtlichen Anordnuug, den Yorzult gibt. Es i:t ge·

l u ngt'lI, insbuoOllllere h..i V"rwendung von überhitztem Dampf, deu Dump f·
verbmuc h ,oleher Zwilling.l11aschin..n HO weil herabzu,-etzen, daß ie auch in

di"s'r lI in , iebt mil der Verbundmw dJine eru tlieh in Wett bewerb treten
kiinueu . Eine derartige Zwilling förd f1ua ehine ist suf chaehl U f der Zeche
Konk or d iu in ob rhau, en aufg t IIt uud wurde Abnuhmever-uchen unler·

zogen, ULel' welchl' vom D.llIpfk s-elüb rwaehungS\'erein in Dortmund in

.Glückauf 19 1:, . 11. 32, herichlet "ird. Die .Ia chin wurde "on der Uute.
hotfnu ng h iltt e zu terkrnd baut. hat einen Zylinderuurc1l1ne. seI' von UnO mm
" illl' n H ub von I."i)() 111m und dnen Treib ehcil",ndurchme, er "on j(JOU mm

und soll als .p" 'hnlieh... utzla t I 110 kg aus 412 III Tcufe mit einer .linde-t­
g ,'sch windigkcil " on 1 ~) m{ fördern. Di' t<lueruug i lai· Knaggenslt' u,'ru ng

UUH 'ch ildp( ur" I wi rd ,'on einem Ge chwindigkeit reg le r mi l Hi lfe einer Da lllp f.

Htl' IH'n'orr ich t un - dennt beeinllußt. daß s ieh di c Z."lincl~rfilllllll,l(en eut_ IHl'I'he ud
,11'111 je wd lige n I' ra ft lwdurf ,)Pr . Ia "hi nc ohne Zut uu t1es Mns l'hi lleufilh l'er

ei n tl'1len. Die . Ia 'chino hp-i tzl .,inc Da lll pfLal 'ke ll bn' I1l ~ (, und ciue nueh '0111

F iihn'r, tau d aus ZII helütigende I,a llgewicht brem e. Eine 'icherheits\"orriehtUlIg,

Verb un de n m it Fah r l r l'gll' r , " rhintl<'l't das Anfahren iu falscher Riehtuug uud
da' ( . berschreiten der zula., i~..n fl ' h 'tgl'· hwilllligkeit bei Laflp,uförcl,'rung

und Seilfahrt. IBei den Y er ul'h,'n, ,lie alo Lei-tung""ersuehe durehgefillm

" u nl l'u . "nnle ,IN Dalllpherbraul'h c1ur"h ,11' c'n de. Konden,al· in ge.

ekh t..n t :efäßeu be, tiUllllt nl..ichzl'ilig 11 IIr<len anf heitlcn Z,dillderseiten Dalllpf­
<I ill ralllnw ','nOllllllen. ,li .. ein(' <lauerude ('I, '" aehllng der.\ rheil wei. (' <1••1'

" a ehine e la tt.-n. Pil' Zahl ,1..1' auf- und nie<lt'rgl'IIl'n,ltn La ten '\ll,.,l<- in
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Wa.aael'kraftwerke.

Patentwesen,

Wahrung der Landesverteldlgungslnteressen bei der chsuehung
von Patenten im Kriege. Vom k I. I' I e 11 I i ch,' 11 K r I I' III j n I

s t er i u 11I I die fol 'ende 'littcihll., an di,' Pillelllnehlller ..rl ' n
wurden: 111I vaterhtmli cheu 11I1"n' " IllUß uul ...dill.l:t verh ütet \ erde 11 11
ErtilldulI~cn ,H,' IIf Illilitiiri eh i hlil.: ..11 I. bieten IiP/.{I'1I 0 ler UI' ich r

ellun notwendi rer Wirt ehuft b dürful I' un ..n Volk, I r I 11 I

K eu u t u i IIn -rer Feimle gelan en. E \I ird den Bel".li 'I'n dl h 11. n Ihr n

igeuen Inter drillg,'nd IInKemt"II , olche Lrfiudung 11 • ,h'r d r I

'Ilierun/\, "' «h durch Anmchluu - udr-r on li ".litteilun zu k r-nnru tJ

Ieind lichen 0 ler neutralen \11 I nrl zu hriu -n. ,,"d d. 11 Be!< rh n u

·,lehl Erfinduu 'eil im u land, bereit ,',·hulzr("ht. rreilt r I .u

A 11 Iuhruu • I, uuul geu.nnmeu Inh'n 11.11 11 111,1 ", h '11 u uh 11

durch alld, r tunli ..h t zu verhindern ein ,'OWI it IIn einz Incl ~ I Z

h, h n ob riue Erfiudunz /11 den ol)<'n g nlUIII!< 11 I" biet n "I ,rl

Kruzsmini terium bereit, \11 kunft ZII ert ileu Im tim -, n ird
'traf,or .hrifu-n in . 1 de I:e l'lZI' von. ,:, ,1"1 I HI.BI. r. _11Y

"u' I ·trl.R hingewie en, a ..h' I d, I.

ir I I r vor' tz lieh , ehrifteu, Z..iehnuugeu oder anderi (,,'

(; -heirnh rltun« im Inten- " U, r ) uule "rtl'idi IIl1g rlordl rh, h I

B i 7. oder zur Kr-untui eines uuler n ..:' ""IK,'n I t und .I. d rrr-h

I 11 rheit d Hcielu ~eC ihrdet, 11 ciI Zuchthau niel111In e :! , Ihr, n
mildernden l in t<inu"n mit Ul'f.in rui nicht uut- r "11I m .J h
'a, h \J I:Ltrldl. wird jeder Deut ehe, der '<Ir t zlich \ ihrend ein

V, utsche H eich IlU .gel-rocheu n " r ieg l' einer leiudlu-heu Iacht

lei tel od r de r Kriegsruncht de De u ts ch . 11 Rei I" od r dl r Hunde 'n, n

d r 1ben N eh teile wHigt "'K,'n L nd« "trl I mit Zuchthau bt 11

lü J ahren ode r mit Jot tu ngs h uft von .. leir -hr-r Dauer III tnll . I 111 f. I'llll n
, lu tcr- 11. Z,'iche llw, Hi lb, ' r . 1" . ) 11
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ihrcr Interessen zusammenschlossen, Derselbe 11111 faßte zu Bcginu de s Jahres
1014 insgesamt 220 Filialen mit f,:-l,O:!f, Mitgliedern und einem Vermögens.
. rnnd von 1'(1. 1 ~1i1I. ;\Iark, EI' gewährt seineu Mitgliedern Gemaüregelu-n­

unterstützuug, Strcik-, Erwerbslosen- und Sterbeunterstützung sowie schließlich
Hechtsschutz und Stellenvermittlung. Von Bedeutung für die zukünltige
Gestaltung des Arbeitsverhältnisses in den ötfentllcheu Unlernehmungen ist

das am Verbaudstage in Harnburg W14 aufgestellte Verbundsprogramm .
Dasselbe enthält folgende wichtige Forderungen: Anerkennung der gewerk­
schaftliehen Organisation, achtstündige Arbeitszeit , Einführung von Wochen·
löhnen an Stelle der tunden- und Taglöhne, Beseitigung der Akkordarbeit

und tarifvertragliche Lohnregelung. Gewährung von K iiudigungsfrlsren und

Urlauben, Bestellung von Arbeitcrausschüssen, Einrichtung besonderer Arbeits­

nachweise (Ur öffentliche Unternehmungen, an deren Verwaltnng dir- Arbeiter
mitbeteiligt sind, schließlieh Aufstellung von Arbeitsordnungen in Gernein­
schuft mit dem Arbeiterausschuß uud den Vertretern der Organisation , welche
die gesamten Lohn- und Arbeit bedingungen regeln. .11. R,

Wirtschaftliche Mitteilungen,

Italiens Eisenversorgung im Krieg . Über dieses Thema macht in der
Zeitschrift ~G l ü ekau f< v, 4.!J, 1m,• .I ü n gs t einige interessante ~ Iitteilllngen.

Ebenso wic fiir die Versorgung mit Kohle ist Italien für die Deckung seines
Eisenbedarfes weitgehend vom Auslande abhüngig. Italiens Eisenerzgewinnung

ist nicht bedeutend gcnug, als daß sie die Grundluge für eine größere Roh­
eiscnerzeuguug abgeben könnte. H11:1 belief sich die Roheisenerzeugung
Italiens auf -127 .0110 t. Die verarbeitende Industrie des Laudes verbraucht aber

weil größere Mengeu Eisen, die zum größten Teil aus dem Auslande gedeckt
werden, Hiebei spielt Schrott eiue weit größere Rolle als ausländisches Roh­

eisen, Die Gesumteinfuhr des letzteren betrug 1\11'1 :!2:!.OOO t, die zum größten
Teil Gießerei zwecken diente , Die italieuische Stahlerzeugung lieferte 1913

9:i3.0()O t lind baut sich zum größten Teil auf der Verwendung vou Alteisen

auf. 1!l13 wurden hieven ,,16.000 t zu Stahl verarbeitet. H iezu kameu 'la aus
dem Aus land und I/a ans dem Inlande. Auch die Ferfigeisenindustrie, deren
I'roduktion sieh 1!J13 auf 14a.llOO t stel lte, gründet sich in der Hauptsache
auf ausländisches Alteisen, Dazu gesellt sich nun eine buträchtliche Einfuhr
von I1a lb, und Fertigerzeugnis8en in Eisen ulld :Iahl aus dem Auslande,

Zur Deckung sdnes Bcdarf,'s an Alteisen gl'eif! Italien auf Hine sehr große

Zahl "on Liindcl'll zurück, von welchen sich hauplsiichlieh F I' an k I' e ich,
D cut s" h Inn d lind die c h w c i z im Jahre H113 durch größere Liefemngen

a uszeichnel<'n, Die Rohciseneinfuhr wur,le bis ZUln .Jahre 1!J1~ im wc:eut·

lichcn "on U I' 0 ß h I' i tau nie u und D cut sc h I an d hestrittcn, doch ging
des ersteren Anteil in der lelzleu Zeit stark zurück, In der Yersorgung
Italiens mit. weiter yerarheiteten Erzellgnissen aus Eisen und Stahl nahmcn

ebenfalls die letztgenannlt'n Länder eine Vorrangstellung ein, Dabei ist illl Lauf

der letzlen hl'iden Jahrzehnte eine weitgehende ZllI'liekdrängung Eng.
11111 d durch D cut s c hin n d auf dem italienischen Eisenmarkt erfolgl . Im

.fahre J!IOn waren die Lil'fel'llngen Eng 111 n ,I s (Gesa mtllusfuh r ei nschließlich

Rohcisen und ~chrott) noch weit mebr als doppelt 80 groß wie je ne Deutsch·

lands, un:\ dagegen erhielt Italien von D cut S c h la n d annähernd die

doppelte ~Ienge an Eisen lIud !ahl wie vun Eng lau d. Eng la n d sandte

ill erster Linie Roheisen un,1 Bleche. Die Au fuhr D cut s c h la n d s nach

ltalil'n im ,Ia hre HWI betrug an Roheisen 7fl.000 t, an Alteisen 5~.OOO I, au

Slabeisen ao,OOo t, Halbzeug J2.l}00 I. Bleche 1 ',000 t, Röhren 1 ,000 t,
Träger 21i.OOO t und Eisenbahnaehsen, Riider usw . l.J.l~)() 1. Auch B el g i e n
war all der Verso r,:.:ung [la liens mit Eisen und Stahl beteiligt. Von Ö s tel"

I' e ich erhil'lt Ita licu Un:l f,40o t lahl'isen un d li701l t Blephe. bel' die

Eise nliefernngen Fra n.k I'ci,' h sund A m e I' i k a.. nach Italien lieg,'n
keille gennueu Angaben "01'. 'ehr groß dürften dieselben, abgesehen von
Alteiscn, nicht gewcsen ,ein . Durch die kriegerischen Ereignisse wurde die

Einfuhr von Eisenerzen unll Eisenl'rodukten aus de n meisten der obgena nntcn

haIen nlleh Ill\lien eingestellt. , Es hlil'b nur der Be7.llg aus G roll·

h l' i tann i c n uud allch di,'ser erreicht", soweit Angnbcn da rüber \·orl iegen.
nie hl en tfernt die gleiche Hühe wie iu Fl'iedenszeilen. 0 z. B. wa r dN Ro h·
eiscn hez ug \'on dort nu r die H ä lft e der Ge8luu teinfuhr voln Jah re 1\11:1. Es

ist wnhrsehei nlich, daß d,'r gruße Ausfall in uer \ ' ,' rsor 'l lIlg Italieus m it
Eisen wä hrend der KriegszPit zu einem T eil durch die Lieferungen der \' er·
c i u i g te n ta 11 te n ausgeglichen wird, Genaue Anga ben dllriiber si nd aus
de r Ausfnhrstatisl ik ,leI' Ulliou leider n ieh t zu entneh men. Immerh in ka nn
.Iiecen .\ ng'a h"11 elllUllllllDeu we rden, daß in d,'r Z" it .Ju li I !1 H bis Ap ril 1915
die fii r ,li e Eisen. nud Slahlwerke Italiells t'i n/1cfiH,rtell ;';ehrort · nn d I~ oh ·

eiseulll(' ng en ei n" hedeuteude '" e rmind" r ung erfahrcn baben, \\'en ll A III e I'i k a
nicht a ud, weiterh in 'roße ~Iengeu Uoh eb en liefert, wird sieh d ie S lah l·
erzeug ung It a li eus bei e iner liingeren Dau er des K d eges nicht a uniihe rnd auf

uer bish e l'igcu W ihe halten la,;se n kö nneu. Rb.

Der amerikanische Eisenmarkt. Die ('rei-e auf d(,1ll Hoheiselll llarkte
sin d fesl, doch hilll ,ich das Geschäft in miilligclI Greuzen, da die ," e r·
hrauehcl' den Bedarf bereit.> gedeckl hahclI. Die .-3chfmge nach spii tere r
Lieferuu~ i-I ,Inrk. doch ('rlolgen nur weuig .\bs"h liisse, da di" Er,
ZCu~e r .ich zllrtiekha l ll' nd z"igell. :::>tah l"rzcugui,,' siud wei te r sleigend. Es

schließlich nls sehr beschränkte Form mit m ögtichstcr Erhaltung des be­

stehenden Zustandes hloß einverständliche Handelspolitik, ohne gemcinaames
l':xekutiollsorgan , mit selbst ündigcn Außeuzulltnrifcn und durch gegenseitige

Bevorxugung reduziertcn Zöllen im Zwischenverkehr. Eine glatte Zollunion
dürfte nun kaum zu verwirklichen sein ; die zuletzt erwähnte Form weist

derartige Unvollkommenheiten auf, daß sie bald wieder zum alten Zustand
zurückführen würde, Es verbleiht .omit nur die zweite, der Zollunion am
nüehsu-n kummende Variantc. Sie hält die gemeinsame Handelspolitik als
obersten Grundsatz Iest und "erlangt. zu diesem Zwecke die Schaffung eines

lielcglertcnkollcgiums von rulchsdeutschcn, öster reichisehen und ungarischen
Beamten der beteiligten Ministerien . Dieses Kollegium hätte die Handels­

verträge gpmcinsam vorzuhereiten , die Verhandlungen zu "fiihrcn und abzu­
schlicßcn. Die Halifizierung und damit die oberste Kontrolle ohliegt danu

wieder den Parlumenton der drei • taaten , Für deu gegenseitigen Verkehr
wird an Stelle des bisherigen Zol lverkehrs eine Zwisehenzollinie errichtet,
aher mit einer tunliehst umfaugrelchen Liste von zollfreien Gütern. Hier
wird es möglich sein, duß ein Staut sein,' Produktiou mehr schlitzt als der

andere, wenn ihm das ltecht zusteht, sowohl den gleichen Zuschlag, den der
Außenlarif enthült , auch in der Zwisohenzollinie einzuheben, als auch zum
Ausgleich der Produkrionsbediugungen sich besondere Zuschläge für de n

Zwischenverkehr nuszubedlngen. Während der Vertrag zwischen den Ver­

büudeieu auf :W bis 30 .Iahre abzuschließen wäre , wären die Zwischenzölle
a llmiihlich und automatisch nach Prozentsätzen abzubauen. \V: . die Handels­

politik betrifft, hüll e c in It nh mengcsetz die Grundsätze Icstzulcgcn , auf denen
die 'l'äligk"it ei ner Delegierte ukonfereuz zu beruhen hat , .J1, R.

Die landwirtschaftlichen Quellen de r deutschen Kraft. Übel' dill
Leistungsfähigkeit Deutsch lunds. das eigene Volk zu ernähren, bringt die

s Nordd. A llg. Ztg.• ("I'. ~o vom :!l. 1. Hl1ö) Iolgcnde interessante Angaben:

Es betrugen die Emtccrträge VOlll ha in Doppelzentnern:
1912 W eisen RogR'en Gonte Hafer Ka rtoffeln

in Deutschland :!:!'6 IS·iJ :!Hl 10'4 IflO'2,

in Frankreich . 13'6 10'1 14'1 1:!"i 81'9,
in Rußlund . !J'1 !H) '7 " iJ 1'7.
Diese fUr Deu tsc lrluud allßerordentlich glinstigcn Zahlen sind das Er­

~ehnis augeslrt' ng tesle r A rlll'il III1lI ungeheueren Flei/ies. Vas beweist am b slell

die steigelll le Leistllngsfiihigkei l der deutschen Lalldwi rtschaft, die ullter' Aus·

IIUtzung allcr "orhedingnllgell fiir ein ertragreiches Waeh..tum die Ertriig·
ni"e der Vermehrung der Be,'ölkeruug uud den gestiegenen Lehellsgewohn.

hei" "1 ('ntsprechend zu steigel'll ,'erstand. Im .Jahr" Ib 1 betrug d"r Ernte·

e rtmg vo nl hll in Deutschland filr:

Weiz"n nur
It oggen

Gerste .
H a fc r ,

Karto1!cl n

W iesellh eu
Der Ertrag sl ieg im ,Iuhre 191'1 für

Weizell a uf :!~'6 dz .,

Roggen J0'1
Oerste . 2:!":! »-

H afer . :!Hl

Ka rl offeln 15 "ö
Wi esen heu 4!1'3 »

lind wl'ist ,h lllit .. ' ." .... .
, , elll e prozen tIlai " ZUllllh lll" anf: fur W" lzen 11m ;,. 0/0' für

I,oggen 11 111 75,"°/ n G - ..
, . - 0 ' I I' ,','ste nm 4"0% , fllr II a fe r um 81'0% , für

l~ a rto lr:' 1 1I 11In 47% und fÜr W i.'s('lIheu 11111 '17'(l"fo, .\fit wele he1l ~I i tt el n diese
. rgc bl1lsse erz ie lt . I ' I' · · ·I I ' . 11 ur, e il, S('I dnrdl deli ItnllelS allf die Entwlt'kl ung de r

/11
1
' ~I"ll 't~eha ftl i el ...n Leh ra llsta lten belellchtet. Die Zahl der ilkollollliseheu

.e 1('llIslltnle sti" . - , .,
J I 19

I g \ 011 I " 0 1' etlla .10 ,Jahren IIUt Ibl Besul'hern a uf 9 im
,alre 11 mi t 2'187 B I. I ' ' es ue ,,'r n , die Za hl der mit tleren und niederen lall d .
wlrtse ,u ft h ch en FII ' I .• ) I ' . ,e ,,sc IU ,'n In eier g lt',chen Zc,I'I"IllIII' von 87 mit :1:!iJ7 B .
sne herll au f ".Il' ' t 14 ~ '. . , e
]

. - ' 1ll1 ,..ti, . Besu ch ern nlld d Ie Za hl der liindlichen Forl .
llld uu gssch llien eI'l "} t 'I

"" ' . 10 I e s 'e I wä h reud tl i e sl'~ Zeitranmes \'on aal< m it
,~bti ß es llch cru lIuf :,3.JH mi t ti6.fiHO Be, lIehern. ( ,a llz beträch tlich ha t IIneh

dl l' A nwe.~'d u I.,g \'0 11 M'LSehinen Znge nOlnme n;'so wei'l d ie Zah l ,leI' be nUtzten
\)ampfl:llu~e III der Zeitspun ne VOn Its :2 bis HJlI7 eine Zu nah me "on :!5 ';1°/
a uf. DIe \ e r wen, lung YOII ~I iihlllaseh i n en ht iu dersclbell Zl'it 11111 14:14'70/

"~\( I ,Ie r ~;~h1'lllleh Vun Da ml'felresdllnRsehinl'n u m ;)I!)'~IO/o ge·tiegcn. Fü~
d ll' I."teus' ta l d es \\'ir 'lseha ftsbel riel", s zengen sc h ließlich elie auf 1 k m' All'
ha u tl:iehe I"C rhraue hten D iingsal zl' Sie I",t ru gen in D,'utsel.l ·llld 1'1" 1 () k 'I -'. u.. - 'iJ pu 1111

, a h n' IO!:! , hin gegen in Eng lund hl oß 1~!l ' :-l kg und in Frankreich 9G'I~ kg.

.1[. R.
Öffentliches Untel'nehmungswesen.

. Die Organisation der Gemeinde- und Staatsarbeiter in DeutsChland,
DI ~ ~· UII . t1 "II. "ri " alhl'lrieb eu i ll ma nnig fad lCr \\'c ise auweil'hl'nde n Arueits.
,.e l halt.lllsse In den ötl<.' nLlie hen Untel'lll'hmungeu haben dazu gefü hrt d a G

"." h die Arheit e r uud ,\ ngestcll len Iler,..Iueu in Deulsehlanel zn ~ill;\I:
el'e' ''' n Vcrl ' 1 I ( ' ' ,• MII' ..c l' ,em elll de· n r,,1 ,tll,alsllrb,'lterc behufs Vertrelull~
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Die Elnn hmen der Orient bahnen h"lru" 11 in .I, r \\ ,...h. IIU

111 hi 10, D.>z" m ber \ ..J F 3 2.19'; I 12:!.i21 lIud 'OIU '. I UIU ),

1". Dezl' lUher . .1. t!1'711 ( 7'7'J . li ll. h IIk,,".

Der Bahnversand in den nordwestb hmisch en Braunkohlenre I r n
betrug i m .Inh n · W lu 1 , 1I:~I. 'JII!j luuf" nde \\"U " ' II "'" 1II bi '111 ,I. Im
101'.I " !' \\rß ~'>u lI eni g r 01 im.J .h r.. 1!l1 I. 111 tli .. "11 y , r lLn,lzitl, rJl \11.1

h l'l eili 'I: dip Rr ii .H' r Kuh knhel'gha ll/(c dl , eha ll mil 1!/1.2IMI 1:1 \1( .u

,'""Ilwb rni,e hl' Kohl enw e rk g.. ,11 c1ll1h m il 112. /1;;1 2:!.!', I, .!at /lrlle .'r

Kohh'II'H' rkl' mit 111 .<lU; (- :\:l,;,ti.I). tla l"III11lar.1r lulI i."!Ji '11

herr ih t eiue zuueluuende Nachfra rc auch . eiten U.', All lande fiir oforti ,.

Lieferung. lJic ,' ,...hfra re nach chienen i. t lebhnlt. 1'11111 11 Barn'n und ('MIII.

ei 'U tollen .ieh IIIIl /)011. I höher. E i t nicht h-iclit , Fnbriken 7.11 filII!. Il
welche die ben ötigte ~[eug' Platten und Formeisen li.. f rn k ..unen (, r I. mfan

der Aufträg der Ei ·,'nbah nen i t noch immer ziemlich gruß. Iunner ruehr 11. -h­
;;fell werden zur Wiederaufnahme ,k Bet riebe. v..rb reitet, da .'ill ' g r rt

Anzahl bisher arbeitender, zum Zweck« der Vornuhme "Oll 111 IUIII etzun •
arbeiten an ihnen, werden uus rehlasen werden mii ('li . I', werden I 11I. ,ltZ' III

ha,i,ehclll ELen zu ]) 011 . 151/ . , in . üdl ielu-m Ei,ell zu Doll. t.~ l("llleld .... Dil

Oktobererzeuguug tel lt ich auf 3,325.000 t !legt'lI I,i :i.OIMI t im Vorjahrr

Der Au wei über den Auftrag be tand de "tahltrll I im Oktol ...r ge hn
eiuen deutlichen Einblick iu de n bede utenden Aufschw IIn' de , 'I&hl eh,

Die erhöhten Prei e hatten auf die . 'aehf ra e keinerlei Eiutlu . Si 11
vielmehr ·te tig zu und ist gegenwiirtig 'rüß r ul zu jeder anderen Zeit
eit .lahreslri t andauernden AufHe(I\Vull/o:e . Die t hieago-Xorthv , tern Ry ,

stellte !O.ooo t Stahlschienen. End,' Ok tober b trug der Aultnt ht'. tand tll
Stahlt ru ts 6,11\5.000t gege n :>,3Ill,OOO t Ende September l!J1f, und :\,II;1.IM"' t
Ende Oktobe r HU t Die Zun ah me ge renüber dem Voruiunat beträgt deumaeh
ö4i.OOo t IIl1d "C" ren das Vorjahr 2,71~1.I~~1 t.

Bestellungen von Fahrbetriebsmilteln in P reu ßen . \"om !,r.,u I ehen
Ei nbahnzentralumt i I der Bedarf an Lokomotiven und WII' -n fur ,11

Liefe rung April- eptember nunmehr "ergeben worden. Die Wagenh u-
au, talten und Lokomotivfabrlkon iud danach für den größ« n Teil ,J,

J uhre derart m it Aufträgen versehen, daß ihre Hetriebe ut he ch äf i •
werden. Die Pre ise huben eiue d urch d ie ve rä nderten Ycrhähu] n-cht­

fertigte geringfügige Erhöhu ng erfuhren . .'eben den ehon hi h -r .'Iaul­

nufträge uu Iiihrcndeu We rken si nd die ma l d u rch mini teriellc I:ul herdun
eiui re ander nternelunungeu probeweise zu Lid run «n herangezogen

worden . Die An prüche a n ,I n \\' lIgt' lI. 11Iul Lokomotivp rk r taa PI '11'

lJ hnverwaltung nehmen ,t ndig zu.

Steigerung des Eisenabsatzes in Deutschland. Infel b,' rer h-
rufe in Ei enbahuoberbaumut rial hul der Dezemb rver and ue D ut,« heu
.Iuh lwerk ver hnu des eine Be Herung IIln za. 1".0000 I gegeuULer ,I,'m or

mou a le erlahren. Dpr Oe.llmtver an,J Hk lllt· i,·h nltllliieh fiir D.'z,'ml,t'r 1!I1.)
uuf 25".000 t gegcn 241.7:,0 t fiir ,Tol'emb'r uud 2" . I !l t fiir (lt" mber 1'111;
da von enlfallen Ruf lI a lbzellg i2 .oc.~1 t 'egen 1;\I.Ulr.I I, hl'zW l!i \J3 u

Ei enbah nol,e rhaumuterial I:~2.000 t gpgen I1 .\142 I, b,'z\\ . lI,i ii t und
Formei eil 02.1M", I gl'g ' n -)~.il~J I, hez\\ .,u II!J t

Ausfuhrverbote für Eisen In Deutschland. Die d, 111 ehe Itel<'h·
r>gierung hat d ie A n'fuhr und Durchfuhr VOll 'I r l1;erll. (o'ormei ..n, t b­
ei eil uu d Bllnd ei"en " er bot en. Dit' flolw isplluusfuh r bleibt uR,'h i, or freI.

Es 11inl eille Ausfuh rsl ell e e!T i<'! ltel, welehe \'0 11 ,,'ull zu Full .IILrllher ZlI

en 'eheideu haI, olJ e ine b"Htimm le Au fuhr zulä> i(l i 1 oucr lliehl. I'~ IrU

damit de r Zweck H rfo lgt, den l' ht' rguug VOll Ei eil iu d,e f 'indlieh,

land ouer die \" ernrLeitu ng ill so lchen B.'triehen de neulrulell u lanllt
verhütelI, wekhe ,Iie lI ulbe rz" ug lli "fitr (o'eiude_lulult'r Ii f. rn

gilt d i rur Fnulk reieh, d M 11\' In'bt \\ar, ,Ieut d ... WBI~ art zu

Infolg de sen zeig le sich ein" la rk l' "t..igeru"g ,Ier Au luhr!,r.., ,

Der Aurtragsbestand des amerikanl chen Stahltru
Dezem ber 1\11 0 uet ru g 7,HOl i.OOO I I(egell 7, 18\J.IHM' I Enele
uud :'1, 37.fM~) t Ende Dez,'ml" ' r l !Jl l .

Elbe-Umschlagsverkehr in Aus ig Im Dezember 1915. D,'r K, hl 11
\'erk hr im Au iger lI a ft-n hlit'h im . [on le [)l'z" m h" r UHu infol'
holt eiu 'l'trelenell H och " 0 I'r gegt'n elen gl"iehl'n Zeitr ,um d,
zurück. H ingegen h a t tier (lll terl,'rk ..h r di.· Idd, 1I0h,
erreicht. &; \\ IIrtle n :";. 111 1 I Koh l,' (g.' 'eu tito.!J :! I

um lIJ.fi!l1 t wenig" r zu r Llh vt'rlr 'lhtet, 0 .la U
.I.lh r 1\11 :; ei lle ~[ind cr vl'r f raehlnng vo n ~-li .O~·11 ergihl 1\'1., "2.t,30 t , IU

I!I( I 1, 13\J.tir, l t). Die größte Bei Icllun l( im De,.l'm b. r 1.1 10 h.lrul/: ~:!-I W ~II

\ 1911 -li l W allen) tli e ni. 'tlngsl e IU Wagt' n (1.111 ,i W /o:" n I"' r .Iurtl,
ehniltliehe Wo I'r tfind \lur im I' ,'zem h" r Hl1;) + 20.' em I 11

und L &1" U Il1 1 i em h 1>her 'C I' "li. De r ho,'1< tc \\ ß ,r I .. \
+ :-1:31 m (Hll ! + 31; eIn d er lief I ;- 1 CII' WH
.urdell im Dt' zern ),e r I l11 6 1O~ l\ \\' agt'lI (HIl i lIlii \\ " li

meh r ul1lgl' ch la/o:e n, Vom 1. .Iun uer hi 31. I1 'zl'mllt'r

~li lllierv er fruchtung il1l U in erverkdtr l' g .'gl' lIu l",r d t' lII VorJ hr.' '1121 \\
t1 a sidl ' ]Pr g e ',u nh' Umsc h lag iu ,k r llllg..fh hr l n ZPiI illl ,I Ihn' 1!Jt., ,ul

i\I\I.\ \\'u l("n ge/o:"11 17 111 Wß~"" illl ,Iahr<' 1\11 1 h" !lIukn hut
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kunst 111k t i\ l'i' l\\ .uu lfrei« Be i. pi,'I.· ,'1'. -tzt \1orden. • "'11 s inr l d ie All"

fiihl'llllg"n übr-r ge hng" II<' Hulkon, Eilt 111 'I IIng~kon~ l ruk t ionon . :-;ilo,'

lind fn ·i,' "· h, ·nd ,, \\' iind .·. I>i,· lIeUl' .\ u flllge d i. ·",·~ Hund es, d, ,1' eh" lIfa ll~

du rch lI in zu fiigu ng ei ll"~ \011 I' rof. · "01' E. 1\ I' II !( ~ e h in Hunnover

,ol'gfii ll ig I" 'al'h"il, 'len :-;a ehl'egi~I ('I''' eine we-ont li('h, ' Hen·ieh el'lIng

«rfuhr, kann d a h.·1' 1111 ," '1"'11 1...-sern. di e d ie a ll~gl ' zeidll1 l'! ,' Au sst ut 11Ing

d( · \r. ·l'k. ·.· hin liin ulir-h k, ·1I111"1I . wiirmstr-n» elllpfoh "'l1 werdr-u. I'.

14, I 11 ~dlllhstall;:"11 111111 Iirc ·lI7.kiillf.·. \ ' 0 11 ()I H'l'illg ('lIi"lIr O. F I' l' y.

:l:! :-;. ( :!~ :! I CII1) • •\l it ll'i Ti -xt tigurcu . lIerl ill 1!J\:1. .l ul iu s :-; p r i n g er

( I 'roi. geL d . •\1 l 'tiO ).
Di(' \' 0 1'1;""('11<1.. , \ h ha lldlllll' i,'1 11 1" ti. H eft d,,1' von In l!. \ ' 0 1k

in lIerl ill h('rall ~g l ·!(. ·h"I !( ·1I .. E ill zell wlI "l 1111 I io ncn all~ dem .\ la"c h ill·.'n ha ll"

1'1' e hir-nr-n . lJ i.· W i"lerl!aI H' d( '" h..ha nd el t en :-;tot fes is t so wo h l was T ..xt

11 1. Z ..iehlllllig alll angt in Ion uvolh-ur h-u-r W l'i,, ' erfo lgt. lu sbr --ond er«

'I " 111"; 111'11 11 ell 1'1''' . \ oll c1('11 l, i"IH'r l!.·hriiul' h li,·hen FOI"ll1l '1I a h \l ..ichend e

. \lIsf llh I'UlIg (·1I l", riH·k ,i, ·h ti /(t. Hlf,·m., ,i.· Iü r ,·ill., ko us t 1'111. t i \'(. \ V,·it l' l'­

"lIflli('khlll/( ab 1Jl',,, ·ht .'n '\\ l' l't ill F r.I!!1' kom nlt'n . De r \ . 0 I k 'l·h ..11 :-I"nlln­

11In1.( kallll na r h dl'm iJi ~h.·1' Ul'b ot "Ih'n ulI .. i ll g ";;l' h l'ii ll k t l·~ Loh lIi('ht

101'l'lIthalt l'1I \I,·nh-n. Ih ;I/[,;I/.

I :i.lI 11 . :ill "ulk ill "lIU.,U. \''' 11 ~ \. I' 11 H •.d ill. l!ll :-;. ( I 'X I:! 1'11I)

1lI.:I:! . \iJh. L(' ip zig ' 0 1.',. BI' ''''kh HII ' ( l ' n'i~ .\ 1 I ).

IJ,·I' \ ·"I'fa . H'I' 'l'h ildl' l't Jli ,' 1':il llll'iil 'k e, \\' i(' "I' ~i " 11 11 (1.'1' ,1l'lIbelH'n

\\ '(·, t frollt al s ( :" .1 d( '" LJ"lIbdll'n K lIi"'1 nll f d" l1 :-;l'hla"h tf " ld .. l'II. ill d"n

,' ('h ii l z('n /!I'ii! "' n 1I11d Hi\\'ak ~ , d('l1 L(·,.... z t " n t :" hi,·tl'1I HI 'l l!i ,'n~ IIIHI Frank­

I" ' i ('h ~ i m :-;..pl l·llIl,,·1' ulHl ükt "IJI'I' \ ..1. l' r1l'b t h a t. 'lJa ~ BllI'h i. t d"n

d .. ut seh'·11 ~ol(I""'n gl'\\' idlllel. . "lI aL l' r a lll·h \'un j(·d ..m .\ lIg..h iil'ig"lI (·im·."'

dl'III ~"hl'n !\ l'i" I!(' I" g(·I" ,'(·1I \1'('nll'lI IlIHI ih ll Hto lz /ll lIl·h,·n a uf di.· L(·i·

.. t UII gl'1I d .... If( ' , · n ·~ .

11. S.-,:! Hit· !:rallhi,r1u'lI \ l'r la hn' lI 7. lIr . ·:rlll itlC'lIlUl: tlt' r Clllt' rst 'hll ills,

lIiiC'llt·lI. tlt'r C;rlllltlc'I'\\I'rhs- 1I11t1 lli i, rhllll!:'lI rl ...ilc·1I HIli Itllhll - lIud

~t rall('II1.örJH'rll. \ '" n PI' . In/!, 1"l' li x \ '. U I ,( (je 1'. I:!:l :-;. (:!:! I ll'm )

Illil 11.• .\ h hild llll!!,·n i/ll '1" ' .\1 u nd all l l'i n .... T al,,1. IIP1'lill 1~1I ·1.

.1, :-; I' I' i n g ,. I' ( I' n ' i~ geh. M j ).

Ei 11( ' vI 'n'i "II ~ll i ('III ' ZII ~a mlll l 'lIfa"lIlIg d ,'" h('kallnt ..n gral'hi ~,",H'1I

\ ·(·rlahn'lI. \\'('!c-IH' I" 'i t""lllli ' l'h"n \ ·o ra rl l(·it'·11 für d"l1 B.11I \'on Hall1h'lI.

I'll'aB( '1I IIl1d l' all iil"n . ehr v "l'kilhaCt gl·b l'iiul' h Jj,'h , i nd. III'h,1 d ..n'n

lI..gnindlllll{ nlld Erl iillll 'l' lIl1l{ in ~y, t " lI l 11 t i'l' he l' OnlllulIl-( li"!!t \' 01'. :-;i ..

\1 i..d dil' I IIg(·lIi ..u 1''' . .. hl' hd..i, ·di !( 'n , d" nn . i" tind..n t" il l ll'kallnt" H ilf ;;­

\·....rahn'lI ,'illl('III 'ht( 'nd daq!, .. t ..llf. I(·il . "l f Hhn 'n ~i" \\I'nig( '" od " I' lIoeh

g.l I' n i('hl B,·k"lIl1t,·.< \'''11 ~(· I II' lliilzli ,'h ('r 1'I'iigllng. .J,·df'nfall ~ \\'inl die

.\ lIl iih l'lIl1 'd. ,I' . 'HIIIl'II ..in z(·ln "I' .\ uI " ....n d i(' ,' 1' \ '('rfahn·n . \\'i " (' O ll Im" <,

I' 11 11(' 1', . \ 11 i I . I ' h, t: ii I' i 11 /!' . "h ii 11 h " f " 1'. P ol,' 1. II I .. k .

\ . t: la 1.\ (' 1'. d,'n IIH·i ~l ..n niehl g" ljill lig. d ah. ,1' w illk"IlII1I"1I HI'i ll, l '.~' ,

11.:!t.i lrullIstrit'II. · Or!:lIl1i"a t iulI ,,-I'rll\is. \ '011 ( '. .\1. L e \1' i n . 1:11 :-;.

(:!:! I.• ('/11). L.. il'z.ig 1!1I:!. 1' 11 ..1 EI"II .t l' 0 1' , (. h (·1 ( l'n' is W·bd . .\[ " ':10).

11,:;:I:! J-:illfiihrllll:! ill tli.· Or :!lIl1islltiuu 1011 1I11srhillf'lIfahrik"II ,

\ " 11 llil'l. .llIg, Fl"i"h', .\1.· ~- .. II b .. I' g. :!::!o :-;, (:! I I ·j c m) . lkrIill l!lI:I,

. 1111. S" I' i 11 g I' I' ( I'n'i ~ gt·Ld. .\1 .i ).

II. .iOS ~t'lbslkllslt'lIh4'r""hulIlI:! 11I111 IIIlId"rll" Or!:lIl1isntillll 11111

lIa<dlhlt·lIfllhril..·u. \ '0 11 J>il'l. ·lni(. 1I.,r!wrl \\ '. !I " 11. l:!ti K, (:!.. lti cm).

.\liilldll'lI l!ll:!. H. (lld l'lIh olll"g (1'I'l' is.\14 .

IO.I li!) Or :.!lIlI islIlIlIlI 1'111I . ' ahri l. -lIl'lrit'lll'lI .

1.1 e h .. 1". Vi"I''' ' Allfl agt·. liti : . ( ~:l 1.-, cml.

.1 U 11 .. P k " .
eI.. ... 1.11 (.'''11 " '11.1"11 .l a " J'( ·1I i ~t d ito l: itl 'l"atlll' iil .. ·1' .. F,.,.lJl"ik 'OI·gal.li ~utioll·'

, I." I lal'((1 ang( '\\ill·h. 1'11 . elaU lI1 all ' "' kallll1 IIwhl' zu IIh"I".,..h ..n 1I11,land..

I I. \\";i 111 ..11(1 .. ill. ,1' gmlkll Zahl (!t.1' ül ll'l' d i"' ''11 t ;..g,·lIs talld ,·I.' ..h i(·npn..n

111I" h"I' ..ill daU('l'Illl'·I'\r.. rt lIi ..hl 7.11 kom 111 I . ,la ,'i(' ni l'hb w..i l<'1' ul~ ('im'.

;;Ol'h d a z u ofl ...h,· Ullkl'iti".. h 1.11. all1l1ll·ngt·,t('llt p FOl"lI1l1ll1n'n~all1l11l\1\1g

( ; '.' I. ~I('II, hllh"11 ..ill ig.. .\ \1 10 1'1 ' 11 . I"il. lH'i .' ·h ild ..rtIl1!! d, '1' inJH'I'I'\1

Ig' '''1 ut i . I 1 I 1 I 1 . .
a ll., ' . Oll "11'1.(' 11"1" ..., ..111( '/(( ,,1'1 '1" 1(( 11 11I.'lIl1t' ·I'II,·hm"lI . 1..11, \'Oll

( :17:,11;; '111 "11 t :.·"i .. hIHllIlIlkl'·1I 1111 ·/lI·I,,· IIe1, eI('n r"r lI.. h 1I111"I'Il0\1I1IH'II, dil'

"h..:( .,~, 11 lind I' l'i llZll' i..1I d"l" ind ll, t ril, II" 1I ()I"••lIli sal iollen ill ,',\'~telllllti.

I.·..!tll'i" ~;I (:II,'(·haftli.. h, ·1' \r.·i ,, · allfzll7.l ·ill, ·11 11I,,1 . LlIlIit ni ..hl nlll' d ..1'

. (' haft" 1·\I II·I. .. ha Ctli,·I)('1I I' m i. . "o ' lll" 1'11 ulll ·h d ,,1' \ r il't "..haft"l·i",,·II ·
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U" ·a lll t ... .1 . ':II1,"1'Il I'lIhlizi"1'1 \1111 d('II . \1i..ht ig, · J>"lailfrag('1I 1111' dl'lII

... ')( 1 ( .. /' F 1 'k " "I I I 1 I I '
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111 1" 1" 1n /. ',I"" 11 III 11 11" \ (',<li('111 (·illl!, ·h' ·II(r,. 1I,""·htllllg. B.. Ollel(.J'('"

, . ' .. g" \I'11I11 I' I . , j' I I
d" U ..i.. \ " I~ • ". "'I( "11 . " !l(·I". ..1I Bill'h.,." dll ...·h d ..n t · 1II~ l ll ll d .

d j(. .. 1 Oll IlIg ..II,,·III ..11 g .. ,,111,(·1" '11 111(.1 lind .. 111..11 .. it' ·Il·1I 11,,1 .. . für

\\.1(' I "lid .. B · ,1 , It ' 1 I ' .. . -
bill. ' '1.1 I '1I111! "'1 IIg'·IIIet1" · 1111 \1111 ('ha ft lt l' h" 11 I-'ratr('11

( (n. .\1 (' \.. I I '1 ' 11 . '"
( )I " . • • ' , I •• , . g /(1 'I ('1111 ' a g"1I11' I11.· 1).1 1' ...lIulIg d"r "e~all1t('11

f. Ijgl·UI,INIIIOII lind ( :,. ('111Ift tuti.!k,·il ..ill( I" .\1 1I dJiIll'lIfalllik ill I..iehl.

.. " . 11'1' 1·'0 1'1 I r \ I I ' f .
. 1 11. " . . 11011 IIUlIg '(" . tot.. I t d.·, (rt g"\llIhlt ,!-tU di('
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. 11', IIl1g "UI,· · .1' " I,i t(·s ZUI \ \ ' il"k IIHk"l'l kO/ll'll"1I

"'IUIl<" I 11' 1 1I I ' 1 ' ,

1
t 't ('11. n "'I \\t 'lt ('li ,111 t 'nt pI'4 "'ht'IHI"1 'tf,II(. lli~ . tr lllZl'1I

\ ('1"\\11 tllllK l"" hlli I .. I ' .... ,
~(' H' II. flq,{anl, ·.ttClrl~(· \t '1l unll a'u'h " (I ~ i ll l po l i t hw l lt' lI

~~a ßI ~ ahn\l'n in üher~ic~ ltliclH'1' "'.e is" b""I'I'Ol'h"n, un d zwa r g"'l' hi"ht

d ies Im Ha h/ll en von vier , \lJ,c1I1Il11..n ü hr-r: J)a ~ H vrvi nhok-n d e r Auf­

t riig ,,: d ie Vorbereit IIng d er Auft rag"lII~fiilrl'llng; di e Au~f iihl'ung d "H

A uft l'llg c : d ic Abrer- h nungsarbci t cn. Du n -h dll" elH'rg l"l' ifen a uf d ie

ul lgo mcinen F ragen d es Het riebs- lind . \rbeil"·el'hii l tni.'~es fiill t ,l as ]lu"h

u llerd ings a us ,1,,/11 Ha hmeu ei ner rei n betl' il'! Iti\\'i H.~en ,ehaftli ch cn Puhl i­

kut io u . ~I it R ück sicht auf den verfolgt en Zweck. n iimlieh einen Leitfaden.

ins besondere fü r "\nfiing"l'. 7.11 bringen , is t h iegogon ni cht IIUI' n ichts

oinzuwenden. v ielmeh r hat ~'ine d orart ig zusammenfassondr- Dnrsu-lhmu

d en Vorte il, ..im-n g u n-n tb"rbl i"k der Zu smmnenhiinge d es il\lu'J'('~

Fubrik sbet ri ..llt·.< mit d"/II llllj!I'/IIeitwn sozialen und \\'i l't ~ehllf(,:;leben

z u bid ..n und da ~ so not wendiue \'ers tii nd n is d es lngen iours f ür d ie

uu ß i-rhn lh de" ('ng" n \\'t'l'k HI llltg<'tl' i elJ,,~ lieg enden soz iul- und wirtschaft »­

I l'dllli ~eh" n FI:ag l'n ~u f~inkl"ll. I.m ~: egen ~at z zu di ..se n /II..hr a llge mei ne n

J>arl el!ull gl'n iilu-r Fahrik-org nni sut ion g d lt H aI I eiru- -t renc auf den

c ige n t lil'l " 'n Gegen ~lmul hl''l'hriinktl ' Dlll'St,·lhlllg d .." Kclf,,,tku~l cn ­

IH'reehllllllg lind m rxh -rn en Orguu isat io u von .\[a~chincllfllLriken. 111 fÜllf

Ab, ehnill,," \\' l'l'd en di c Gl' lInd z iig" d er Sclbslko~tl'nbl'n'rhnung lind

(h'l' modpl'll"n ()rgani~at ion . di .. .\I at eri ali l'll. di e L öhne , di e L'nko,lell

und di e Kalklliation b " pl'oph"n . AI~ :-;chllllll'c."ulta t ein l'1' Xl'I lOl'gani~ati oll

e rg ib t Hie h fiil' m ittl ,·J'(' und g rö ßere n"'ri ..he IH( .. h H all " "nz od " r t"il.

\1'l'i se (li" Einfühl'ullg e in <'s \'o rkalkulat ion ~. und Bl\lrieL~hu~" 'III~, mit d ..m

Elldzweck.,. di e .\I e i ~"'r \'011 pillel' Anzahl \'on Ar],eitt'n zu rntla s!t'n, den

.B""l'hiift igullj!~grad ,k r ei nzelnl' n Ahtt.illlng, ·n d(·1' \\'el'k~t iill, ' 1.11 "I'.

Illitt ..ln lind di e .. wi "'''"n~ehaftlich. , Bctl'i.·I"fühl'Ung " zu "l'lIIiigliehcn;

d ie E in st.·lll1ng \'on tlu alitii t ~kontl'OlIor"n zur Hebung d er Qualitiit d l'1' z.u

el'zt 'ug elu!t'n Pl'odllkte : rine • ' um ll\(' l'lla ll~ga hr< tl' II," wel che dafiil' zu

~org"n hat. d aß all l' ,lIIfZU \I','ndendl'n .\Iat(·rialien und Löhne ri chtig \'('1'.

hll "ht wrn!t-n kiinll en; \ ' ,·rb. ·"S" J11llI!cn im Betri ebe ,leI' I" ehni~chen

BUJ'(·lIUH. d a/ll it di e . \n !icfl'l'lIng ,1.,1'Ze idlll\lIlj! cn und ~un't i gl'n l'ntl'r1ageu

fiir d i,' Fabrikat ion I'eehtz(·it il! el'folgl' und ,Ialllit d i" Einzl'!tei!t· eier

Knn~ll'lIktiolwn 11II z\I·..idelll ig 1,,·zeiehn..1 \\'cnlen kiilln ..n; d"r ..-\u~hau

des Lohn IJIII'l'llI" , " \'ent ll,' 11 unte r J>.'plaz icl'uug \'on B"amten in di e

\\'el'kst iilll'lI. lJl'huf~ Enll ll"tllng (1 ..1' .\l ciHtel': di e :\",I ~gc.<taltllng ,J..,.

~ la1l'riah'er\\'altullg z u ,!t '1II Z\l eckc. " in .. /IIiigli eh~te L'IJl'I'l'in ~lill1lllllng

zwi~l'hcn :-;0Ilh"."'tllI1l1 lind "the <tand ,]P,' .l la t<'ri a h·oITii t ,· 7.U e17;i"" 'II:

(!il' El'l'i"lrtung pine" z"ntral gelegen<,n :-;a/llllleimume~ in jl ·d ..1'"'erkst iill.·,

..illl'H IIIl..ntlwhrli rhell Hilf'llJillel ~ 7.11 "i ne m g"0I11nl'!<'n Bdl'i"hl' ; EI"

h iihung d .·1' l "'l i ~ t u ng,fii h ig k l'i t d.,1' \\"l'l'k~t iit t, 'n dlll'ch d ie .\Iital'hl'it "in ..,

:-Itlltli ..nblll'..all ~ ' 0\1 i,' .. inl'1' BI'paratlll'llbteilun~ für <1 i, ' lauf"nd ..n

H..pamtlln·n: di .. El'l'i .. htlln!! l' in .." . 'aehka l k u la l i on shn l'"a ll~ , l\ U~ \\'1'1('111'11I

~ il' h ..in" Off l'l't . ·nkalkulat ion zu e' II \\'ieke ln hat: di,' Au"gl '."t ,t1II1l'/( d, ,1'

kauflll iinn i~.. h,·n BUl'hhaltu ng. unkl' "ng<t(·1' . \ n l<·h n u n 1.( an di e B.~liid­

ni~~I' d,,1' Kalkulation . Hl'~OI11I ..1'1·1' ]l1"whtllng ~irlll di,' Ansfiihl'lll1/("n

\\t'I't. di., \ ', ·da ',,,1' deI' K alkulation widllH't. Im l · a l k ll l a t i on ~ l ll ll'l · :U1 .

\1'0 d in H"n":'lll1un " d ,,1' H l'l""tt'"l1ng~ko ,It'n "I'fn l · (. ,ind zw ..i T iitigk"il"n

zu unft'l",cl1l'id en : di e e inr , ,,""' eh .. sich mit d er Fahl'ikation IH'faßt. bi s

7.11111 ,\ [o nw n t d ..1' . \ bga lH' d .. , flIrt igen Produkll'< an dito :-;pl..:litiOIl 0l1,,1' all

ei n \'''l'kauf~lag ..1' 7.11 Hand"l1 d ,,1' \ ' l'l'k auf,ahl eilung, di .. a nd ..I'l'. \\'(·)(,I<e

da~ Ühjek t \'"rfolgt, bis , 'S \'om Kunden iilwl'IIOllllIwn und h"7.ahlt i~t.

EI'Htel'e hat •." hauptsiiehlich mit ,1.'111 t"chn i"'h"n Fabl'ikatinnsprozeU

zu tun, daher ih re B"zl'i rhnllng .. l ....:· h ll i,.. hl' . ' a l' h ka lk u la t io n " , wiihl'l'nd

l..tzt'·l'e di .. Tmnsp0l't~I"'",l'n , Fral'htell, Zöll, ', au~\\'iil'tig"n ....riwiten ,h'l'

'\ [untenn' 1I~\1·. al~ l 'nko~tt'lI zu f" ,''''11 und zu bl ... h"n hat. um au~ der

Diff"l'ellz 7.w i ~ch"n Fa ktul't'npl'l·i~ UI1<1 d "m um di e g..nanl1lcn :-;1' ""11

('I'hi ihtl'n Fahl'ikhl'1. tl'lIl1ng'pl'.. i ~ d ..n BI·ingewinn zu !l a nd e n d, '~ dn s

()I'j"kt 1"·llIllltl ,,lnd,·n \ ' '' I'k a u f, bu n 'a u <, Iwzw, der \ ' l'l'k a llfs" b t l' i lu ng zu

b" stimnll'n, :-;i.. tl' iigt (" 'n • 'a m ..n .. K aufmiinnis(·hl' od"r \·,· rkau f~na .. h.

kalkulation " . \' ( · l'fa ~~ . · 1' he,ehiifl igt ~ieh in 1'1',1,,1' Linie mit d,·1' t" l'hni ~l'lll'n

Xal'hkalkulalion lind g..lall gt 7.111' .\lIf~I ..llung vun vin throl'eti~..h"l1

Kalkulnl ion"fonneln. (!t'r"n Anw.·ndung r l' ..illg eh c·lIl en t \\'iekelt . •\ u (·h

" ,in .. I'nhlikation bi"' l'l g ro ß," Inlen',''''' und kann h.." ten ~ "ml'fohl"n

w'·l'd ..n. lJa " in \' il'l't, ,1' .\ Ufl H.(. \·nrl i"1.('·IHI" \\\ ' I'k c lw n \'Im E I' I a r h l' I'

h"hand,,1t ill \'i. ·1' g..tll' iinL(lt·n Kapit ..ln ,jj .. ()I'gani~atinn d,'1' lJin·ktion .

d", 1<'.. hni'l'h"11 Hllnlillls. ,I.- k .lIlfmiinni...hen ]l1I1'"au~ IJIHI d ..1' \ r e l'k . tall

..in.·~ kl<·inen·n Bl'll'i"I)(',' UIII.·I' \·oI'7.IIg~wei ,' ..1'Bl'l'iiek~i ..ht ij!uIIg der ..I"hro,

1"..hni ,'..}It·n IIl'l1nelw. E~ gibt .. ilwn gut"n ('lwl'blil'k lind i~t ~I·"ignl'l.

I'iull I'as"he ()l'i"nt i"l'Inl/( iih, ·1' <1i( ' fiil' .. in e z \n":' k llli iUige 1\('(l'i.." '·

organisation notwl'ndig"n \ 'o l'k" h l'lIn gl' n 1.11 1·l'nHi·dirh ..n.
III'{. .1/,/,1' lf i"I,

11.1':!:! ~rh i rr,h ilfsllll"dl ill' ·II. ,1('1'1' 11 1\1I1I"tru1.OIlIl 111101 It, ·rt·rhllllll!:.

\ 'o n ....IL(,l'l Il 0 d .. n m ii 11 ,. 1'. Ing( 'ni"III', Illln·alJ<·h.·f ,h'l' :-;tl'ltillt·1'

~ laS(·hilll'nball- .\kl. -(:e, .. \ 'ukan ". :!:IS:-;. ( 11 ' :! l e m ) llIit :!oti . \ h­

bildllngen. LI'i!,z il! IHII . 0. kill' L" inl'l' ( I' n ' is .\I !l ),

1)(> 1' \ \ ' I'fa ' ," ' r h at ,i('h ill d .. n Inl,·n'''~,·nt .. nkr"i''''11 bl'n'it~ ,llIn'h

""i 11 \ r " rk .. I )il' • I'hi tf'llIa,ehi 'It 'n" •\nl'l'k('lInllng "l'worh,'11 lin d ist IIl1n.

wi,· 1'1' in d "llI \,orli(·gl·I\(I..n I\n "IH' " i nh,i I1 IId lll'nll'l'kt. I""t n ·bl, di .. \\,iihn'lId

. ein. ·1' lan/(jiihl'ig"11 T iiligk,.it a llf d l'm (:.·bi('(e d,'< .. Hi lf~ IlI I1 , ( ·h i n " lI .

hllll ..S " g..~a IIIm..ltt ·n 1': l'l lIh l'lll l/( 'n ill klw/.,.I' ii1"'I',i"ht lidll'l' FOI'III 1.11 ·

,"" n llll' n 7o llfa '('n , lJi.· ,, · AI"i( hl i t ihll1 au"h 1'<llIkolllllll'n /!( lung(·II.

<1 ..lIn da : \\ ' '' I'k .. rrn iigli l'ht inf<llgr ,,·ill. I' I'l' iiz.i. ..n tl'\llil'lll'1I IJnNtl·III1I1/!.

die dUI'"h ,.inl' !!I'olk .\ m.a h l \'011 K<ln~trnktion,z, 'i ..hllllng..n und Ili 1<.1'1\

IInt .. I·,'t iitzl \1in!. .·in,·n I'a", ·h..n ulld griindlil'IIt'1I Einl.lit-k in das "in .

,·Itl iigig,· Fa l'hg,'bil'l. Pl'1' . \ u t o r t ..ilt die :-;( ·hilf,'hilf~lI1as..hilH'1I ill z\l .. i

Ifa ll l' t g l'u l' p l' n (·ill: zur (·,,,,t('n 1'1·..11111'1 "1' j"IH', \n'kh,' l"'i d"n '\!a,,( ·hinl·n ­

lind K(·,,, .. lanlag"lI. zur 7owt ·it.·11 j, 'n( ', w..Idll' iUI ll<lnIl ,.. tl'il'h" .\ II\I ' ·llIllIlIg

tillll<·n. I li.. ('1. I .. 1.l'lIppl' IIlJ1faßt : Haupt - IIl1d B(' ·"I'\""'I,,·j'.':I'UIll!,I ·II.

Lu f1lllll n l" ·Il. I" <11111 ..11 ,'11101'.1' iihhl a~"l'Jllllllp,·n. K iihl· und (llplllnl"'n
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Iur Turhiuou 11, W, \\,,'ilt ,1' J.( ..hiJl'('1I hi ..lu-r l In -Iun» «hin on. I 111 I..u, I
1II.I"C'hill"II. ,' P,' i"" Wll l'I'l'rl."IIJ.(('l'lllllag"lI. ( :"bl" r-mn rhi nr-u fu r r , . I
IIl1d ~I .....hiru -nriiu uu . •\ , vlu ..j" kl0 'l 'UIII I" 'II. , p..i r-wn r r uur] 11, Izot
\' 01'1\ äruu-r. •\ ,,·h..\\ iIId\'lI. l x-r 1.\\ ..i1,,11 ( ;rllpp" " 'hOIl'1I ,111: lt 111 I' ,111'11 h
IUllg\'1I viuschlir-ßlich Hud,·rlll .1 vhin..n . Boot. \\ ind- 11. L.,d"I ' 11l11l 11111, I
)!ull ili oll , \\ inrl..n, 1."111. ., In-zw , Lr-ck pumpeu. K ühll'III I1J" 'II. I '" rl, , I

und Kl o I'HI'UIIIIH'II, ' l'rink- und \\'.\ 1'\1\\ 1l ,'q'lII1l Jl"11. I fi\' IlII Iuh rli, h, 11
Kupitr-l ilb\'r 1'111111" '11 K"\\lihn'lI ..iru-n '·:il\bl ic·k iu ,li, \\ i" hl ll{ t ..11 I 'I
t ruktiou • und .vnt r] ..h a rtr -n di, '>,,1' HilLIII l , «hiru-u und : in.l in d l'lI dl, 11

aur -h Angn br-n 1I1,,'r di, ' .\ II"fii h l'lIl1 g \011 I), 'tllil ~ , 1I1."r dl'lI I rnft l» dMf
uml dgl. ent hu ltr-n. Il i....h-kt risch llllg ..t rir-lu-iu 1\ ' -olb"III'"I I1I"'II. \\ ..kl ll
auf 1\,'II!'r\'1I ,' " hi tT"1I lliiulig zur ('b"rJI11lllllt' vun 1111 Ig"l1 Bn 'lIl1 101 , 11
uud zur \'1'1"0I'gll111( d ..1' für ' l'ri nk IIl1d \\'., dlZ\Il ·\'k, 1.,. t i nu utr n \\ 1 'I'

lr-itun ,,11 di\'III·II. \\'('1'11"11 b,' olld..n 111'1'\ orl(, ·hol"'II , I-:IIl " I ',-111 h. 'In •
i,1 uur-h rlr-n Z"lIlrifllglllpllllll'l'lI g,.\\ iduu-t, b" zu rlich \\" kh"1 Ih, .n I ,I
B,'ndlllulIg"1I dUJ'l·hgdilhl'l. I'q\kli , dll' K unst rukt ion l!llIlIdhg"1I
1!"I"'l1l1l1ddi, ' IIIC11 It·rn u-u Ausfuhruup: a rt .. 11 dllrg" ",111 Olld " lorl , rl \\. 111 , I .
111 «i nr-r ähnliclu-n \ \'..i, v, \\ ir- VOI', 1"III'IId kurz k izzu -rt i I . 111<1 111 d , 11
uuck-n -n Kupiu-ln di\' !ihl'ig,," , ', 'hiff hilf , /1111 . ..hitu -n hdl.IIl,It'\t 0 d ,U
dn ,"orti,'g..IH1,- \\"" I'k r-inr- fil1' d"11 p rnk t isrlu-n ( :,·IJI'I I1 I('\1 «hr \\1 11 ,1" '11
wr-rt r- 1'll.'''!H' () l'il' lIt i" l'llllg I"' lo!igli..h d( ' 111 I{"d!' , lt· h" ndl' lI (., bit-I,
d\', ,' chiIr,muschun-ubau« ,'rlll,iglic'hl. /·;1" . r

I :1.!J;\(i .\ \"' lI ud.' r 1\""11" II l1ull lo ul'lI u"lIll'itlldlt'r \\ "IIU UII ~''' lIll ll r .

I:.lIld: Efllpfllnl!" um l \\'OIUII1 ' lIf11 ('. 2.;11 Bild"I. d .lIunt" 11 .' , 1'" I .n
dru t -k" 1I11d 1 fUlbill" B,'ilul!..n (:10 22"111 ), 1l.1If11 t Hit \\111 \ h . Ild,
(' o e h ( Pn -i. ..infar-l, hruuu l( .. lul. ~ I II\ . IIIl \\ ..iUI'II ( rri rinu l .1.'1' ' " \120

» ,.1' wohlln-kannu- lI ..rall.'g(,I,,'r d, ' 11 ndhu ('!l, n ,'uz l',lI wlu r
\\"Oh ll ll ll l! ~ k ul l ll r , von w..lch' ·1I1 , ..hun dir- .\ hhllllcllllng" 11 IIIu-r 11"1'1" 1,
:-;I'..i>l·' llll d ~..hlufzill1 l11"1' filiI Erfolj.! h"lIr1,, 'ild \\lInl"lI, 1'11-', I 11 11
1I11n ..il1<'11 BUlld üh "l' 1':lI1 l' fllllg . IIl1d \\'ohnritlllll" I-:lI1l'f IU I! I . , UIIH

\\'ohlld i,·I..u, :'1 111 , ik ·. 1l.1I1U'1I 11 IId \\'Ohllzillllll ..r . I-',-n I, I ItZ' ulld
I-: illZ..lrll01...1 ill \\(,ldu 'lIl. d, '1' h.., nll·I.1 ' ,' IHI" II 1l"I ,'uIUIIIl C]I' "I I' 111111'
..ul 1'1l'e\H'nd. dl'r kifll, 11 ../'i, ,·h, ' .\ u f\\ lIuJ 1I0e\1 g" ... i ,'I I, ,/, ZU/II \U .Ir 11" ,
kOUIIllt'1I II1I1ßII·. 111 "il1l'l kUlz,'n Eild, ·itung h,·h .lIld,·lt d, r /I, 'rall "I" I
,li" Le i\. üllo" fii/' ,li,· \\'olmJ.( I'lII' I" 'n d, ', II.IIH!<- ill ,·11('11 0 kn '1'1 I ,
iil"'/'z('ugend,'1' \\ ' ,i ". L,·il h l z... d( 'I'('n , wh ckr I'lw l " IH l, F ,dllu . '111
't..t. !J..\\UUI ....ill fIIug. \\,'nll "I' UII ' \\ "1'1, g" h t. "'H,'/' d ..11 KIIII 11,111
di .. d ureh ihrl' \\'1'1'1.,' hil'l' \ "l'lrd"1I ind. tilld"l1 \\ il' \·i..I,-I ..-kHllllto IIJllII
IIl1d lltlt'h ditO \\' i,'III' 1' Hm lluk llll t lIilll '"1 l-ill,'11 ,·III,'n\ 011, -11 1'I'lz "11
\\ "1111 1Iu<, h ,"'\t>UIIII" hip und du du \ \ 'Ohlllidl" d ..r .. \\ ohll '11111 111
ni ..hl !Jc ond,'r, zu fUl'd,'rll ifll,llllld, · , ,·ill \\ iJ~1 ulld (:ut ulld B. ,
of t 1I.,h • 'lI\'hhlll'll silld, 0 i t di, ' . \U \\uhl d'H'h fIIlt Ch 'II, .tllll!! IIId
( :, ..hll1l1,'k \ org,'nolll III 1'11 lIud di, ' 11'1 ,111 i Iwn BiId, I k01ll1t 11 fII 111 111 11
Be \l'\ll'J" IIl1d \\ uhl H1wh lIlulI..h"fII r ,'rf,',t ig,,1' II(''1tlt'fII \\ IIlkollllll' I ,
.\lIn-glln 'l'1I I.id!'n, A • ,

11,2(;:1 Ilil' \\ 1I"'·rkräl .. ·. I. 1I11d 11. \ 011 \. L u d I 11 . B"lliu HILI
.1. , I' r in g .. I' ( I'rl'iK ~1 lill).

. Du" \'o rl i"g"lId,' . ~..hr Illllfllllgn·idlP \r .. rk i t l' ho u IJIII "l lIl'fII
Pr('I. \, 1J('dul'hl u lld dn .. filiI 1{"I'h l du ,. (,ilu' , fIIllI('\I"I,1 11II " I, 11
.1:rlld(," ~ I I' 1..11t . Eil , 1'1.\\,('r...iIH: , 0 ufIIf \ul(ll 'H'I,,· Zu IlJlfll' 11 1,.lhm
1l\1I1ll'lIlhn'u ..iuzl'III,·n 'I\ 'i"'ul'ill,'r knli "h"11 DUld. idlt zu Im t" l ' l I' 11
\ 'id l <, i ~ h l wNd..n .Iahn· d .lzu g,-hiu '''II. IIIHIWIH iU d..111 Tl' I" ulld 111 d
\'c·r.dlll ·d"IWII luhd luri 1'111'11 .\u \\ ..i I'Uz,lIn·ktitizi, ,, 'n . \\( III1,m "·1,,nd
Beohal'lllulIg,T..ilu'n vorli"loI"II. \Vil b.· c'hrüllk"l1 1111 d 1111'1 \ "rJ IIh
darauf. da, l ' rt . ,il llU"Z II' l'l'I'dll' II. " , ..i \\"h l 1111,· . \\11 h I d ... \\" 1 "1
kraf lllu 'nutz ullg \ olll kOIlIIll ' -IZi..II" 1I ulld I,·..hlli , ,,111'11 ,t lIIdPUllkl
au" zu b,'dl'lIk"1I ulld lo U i'r lll·r l,'g..n i, t . Ko l' 'f "ltijo( l...h.lIlllt·11 ulld 111' k,onlo
~,'on h\t't. Z\\l' if..I1 ,," i t" \ oll 1-(1'01.1, '1' \\' ic'hth.:k' II , h, '''I, h. 1 d, 11 11 , h
'IIIn1l'1' I!"nu/I: li ,·f1i" '"nd" 11 1' "l d" lIpn 'l "11 zu I'r \ I "'11. ob di, k Ion h
(:I'1.~krl1fta~llag•. od,,~' dip h,\"~l'auli~d,,' d"11 r Ol7 Ull 111 '" 11.-11, 111 I' 11
\(·Hlt"II!'. I 11 ", ('h"llI l d ll du', I"'lollglidl lo(.. l,ol"II' I 11, I, ,b. )111 rr I
dIr ulllfllllgn·j(·h, \\"1111 11111 Ir lIic,hl 1.11 1"11 '11"11 I t. d ,13 d"1 , I I1 hl' IId

IlIg" IIiI'lIr di" \ ',' rl-(I, 'ic'h '.Illf I,-lIl1 l1g" 1I \\ohl ,,111 'llt 1...lll1tZ, 11 k"III"1I
Il'1l tzd"1lI nb"r a lle- ..illz..Ii'1'1I Za hl..n 01,,11 01''''' ""li \', ·111 d 111 "li 11
lolI pU "11 hab..n wird . ( :llIlZ nlci ..llI'. l(i11 I" zlIllli, h d,'l' 11.11. IIldl 'k, It
"i ~IPr \\'lI"""l'kl'llft alll ag, ' 111 i1 ", 1..1' o lrll" • '1','ipllt·r1 l1 lf" II. 1111 111 di~ , 111
\\ prk.. ('III)lId l" II" 1I l ' n l" I. II(·h llllg' ·1I IIl1d .\ III1 ·j.! lIl1 ll' 11 .IId "h'"1 d ll'lllll
I"idl I \\i" hlig IIl1d h"lI\' ht,," \\I'r t. \\,·il bi h,'r" id"1 Z,II1l1 ,h ul'lI 1,1. I'

1' III" m ..lrllH'r. l lld u Iri,·lIpr IIl1d . I ult od, " . llIkt" 11" ill,I, 11 ,I, Ir
I' ruflllll-(" 11 \i ..lfill' h IlInllg"llI. Di., I' l lIfllllg , \l kh, ( ., t "I tl' k, IU

p..zip lI"lI Flu ßlauf,- d " r \\" , "rkllflnll lIutzllng zlIzlIflllrl'-II I I
II~I j(·c10.c·h d ,· dl\\'l'rfiiIlig"1I 1II11lh"lIlilti ,,1,,11 \Pp," I. I 11.
dlt· I' r 1.',' t\\lI" 11111 l iind li,h. ,\IIC'" \\lIld"lI \\11 dl'" IIt,l Ilthllll
iclrllic' h d,'1' I> l'uc+ rohrl" il llllll" 1I 1lI11' 11 11 1 \'"I'I,,·h.dl g"It, 11 1, . 11,

hil'l' I-("I'.ul" , pi('!" 11 di, ' ,'"ll\\lt llhll'I!" 1I a ltl I{ohl'llllll'k t , . 1." olltl, I
,{i .. lIIIU"l'U l'd" lIlli,· llt'II, ohll" 1l..llllg"lltl ,· Hod,," ,, " t" l 11' III'"II' 11 IIl1d 011111
'u , n·i ..hl'nd... 'llI di" 1I gll l' IIi('hl .'illZII , hlllZl'lId"1I '1'1111 pOIl IIl1d 1011
1.0 t('11 ,'illi' '0 g,,\ \ ic lrl ig" Holtp. dnl.l ,1."'111 ...1' 0 IIII1U I" III 'I' 11' I

Ti '('h Illlclt I klar , " llt'ill"I1' !<- C"b,·rI"I!III111 k"III' 1,IIt (Ilt I,h 1 1.1 11 ,
.\Is ....h r vorll'il hllft "Iil('hl"n \\11' d,'n II ln \\ ' 1 .11 t ,11 kiln fh,l" (., 11
\ ',.1'1 ' JlIllIIl! b"i ,·i,'d,.rdJ'lll'kllnlll-(' 11. \\ lid, 11 11 .. I' " 111" JIo, h 11
1\1 'h t"n .\lIfb.j.!" d i.. ,... I llpi!<·1 d..11 nplII' I.'n \ lIfo ld , 11111 "11 "11
IIl1t"r B,· r i", k. i" " Iil-(lIl1g ("'r 111 1'" 1"11 ,\11 fllhlUII '1'11 1,,'h ,lid, It
1I,·j d" 11 IlItI.I<'r<m l"lI l lidl'·1I 10'0 1'1 d ll"i l l"11 <I " \ 11 I. 111" ,,,n \\ , 'Ikl lo I

IIl1d b"i d ,'1' "1,'1"11 l I>illflllll( \ Oll I\,,<l in '1111 '''li, on z, IIt I' dl lt 11 ... \ ("01
k '"f t 1II1.1j.(,'n HII dll ll 'h I'Ilio l1"II., • 110111\ "It"dllll, <11' llllZllrltll \ I
br.llll' b " ·hi,,,,· Z.II \ " I 01 '''li. Ldlt d"11 i.,I, 11 I' 'I pu" n ,. " "I I
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di •. 1I ..1I,·..tr-n El"fahl"lIl1~( '1I in (kl" . ~ lI f"I(' lI l1 ng lind I :J'IIp l' i..nll1g d..1'~ I otol'l:n
nu-hr z ur Sl'n",h(' hl" in~('n. dumit n h~'r :l1l<' h B'·ISpH·I.· .nu·hl'l·" n~H'1' dl..
.\ I1\\('nd lilig d..s Ei""nhl'l onhall" s lu-i h rn ! ~hl\lI"·I ~ I. ~ " l lI' n üt zlir-h ,' 1".
· elu-int IIn ' di r-T ulx -Ik- au f S. J:lIl. wr-k-Iu- Einbl ick 11I du ' l laup tausmu ß«
urul g l<' iehzl' il ig in di .. lI alll'llol"d"n~lIgl-n 1. 11.1" l" iel!l i" l.nDi-p o"ili on , vo n
T urbinen- \ 'orhiil..n !o!iht. .\ lw l" am'!' hU:1" l' 1",~- l lIl· n,· I' II~" gro B.·I'I· Hllek 'lehl·
nnlun .. nuf kk -iru-ro \rl'l'kl' von ' 01'1 1'11. litt ' H"1I1 tr-ilung d er lIurehtlu ß­
fiihigk ..it 11 11 It t·..lu-n mit (kill 1::ins('hnüJ'IIng-b ,:i\l! '1'1 II:S giht imuu-r 7.."
g llte ){" sllllat r-. lJir- \\'irklil'hkl'lt . n -ht s..hr h:lllhg .W('lt ela~' oll a h, \I'Il'
j a a uc h di(' ){t"'IH'lIstelhll1!o! g..g'·lIüh ' ·1" dpl" .·I!o!.'nlllC'hen HIl'htlln~ der
, ' t l"otnf.i(I,'n "0 11111 ßgt·h, ·nd ist . da ß mau heillhigl ,..inc n l~olll'n !' I"ozenl satz
llll..gd iihrtl' 1" I{(·..hellkon"t rukt ion vn a l. IInglln tlg hl'ZPI,:llII"n d nrf. ..

•vuch d"1I1 IIl11langl'l'ieht'n .\ nha nge verdaukr-n \I 11' lIl ~nl'h...n " ,11I '

hliek IIl1d \llIn. "h( '11 ill1 Int,'n '- I' d('r 1:l'oßk raftw('l'ke. d a ß \'Il'lIelehl dn,
Kapill'I ÜI'I'1" "Fn'il('itllllg('n" eil\(' t·lll sl11·..d lt'nde Erw.' il.t·l'Il1lg tin,d"n
Illllg•.. 1.l<-i(·hz<,ilig s('i d"l" \rllll,eh all , g('spl'od l(:n. daß ellw I('..hlll ~.·h
k0ll1l1lt"7.i•.II.. ll..ha'Hllllng .h· · .\ II, I>lIIU·" \'on :-IIII('nw I'l'kl'n an gdllgl
\1 1'1'(1<. :-ie sind ,'S ja all<·in. di .. IIn Fliiss"n kl('in er I :diill .. lind gl"oß'-1"
\ r a ..1:1·"lt·ngt·n hnllplsii..hlieh in . ' ied<'l'lI.ng(·n odcl' g l"o ß" n T,~I\I' ('i~"1I .
..in. , iikonOll1i,eh(' .\ lIsnlll znng <1•.1' 1.11 l, ..but .... Ieh.,·nd('n, }<,I\('r~1ü ~'I '

Iniiglidl<'n. Di,' Fragen ielu:r di(' (:I'('nzwl'rl (' dei: 1l"tn <,I~"\I a .'('1:. (he ..,n :
1.11 dllllt"lllkn . ·p.·il'lu·r wu- alleh der Okt,nOIllI,dlt'~1 :-11I1"nl"I~lIng d:"
I:, ' ,nll gela llt-· lind di(' .\ nw,·ndllng \~' ,'Ch 1'11Il1t-1' .Hlllngd a lle hlld..1 "In
Tllt',"a. das <,illt' so tiiehti 'en It'l'hlll,ehl'n • ehnft 11'111'1'.. al' Wl'khl 'lI
\I il" dl'n \" 'I'h , "1' dl" vorlil' 'elldl-n \ r ('rkl" I...i ge na llel' IJ111'1'h."i"hl des
VOll ihl1l g(,IHlI('IH'1I :'totTl's kl'lIn ('1I g..ll'llIt hal:ell. \\ ünl!~ ~..iJl diir~lt ·.

7'ltwdvr chr l/ktl , Z,/ ·li·1 n'.lwlf /11',

II. S:" Illt ' lt'rltrt'lllIll!: d"r Zirht· i ll ,h'r ii- lt· rr .· llu!:ar. lluuart·h it·.
roll .I"hallll •.•. \. 0 11'. k. k. 1'1'..1...."01'. !I~ . ( lt i ~ I ell1) Illil !I 'l'af"ln
IIIHI • TI·xt.l"hildllllg, ·II, \\' i.-n 1\111 . \\'. I" I' i ,. k (I' n· i· I' 1'.11).

\\'..1' Hilf ..!r1l'r \\'lIl1c!t-rlilig in 1I11,'{·...·1I pr .,,,ht ig'·11 , \l pt'lI h i, ill d, '11
( :lIrt •.1 01..1' ni"dl'r1il'gl'lId"1I hl'dJIIIllI\lllzk id, 'r \'( ,I'\('dl' lIng" n i.'I . 01, ,1' \\ il'<!
..r,lulIllt ..ilI. ill Höl1l'III I1g<·n . wo Oll t 11111' HIt·hr ,tl'.lu l'hl tirrllig, · IIl1d
kl'.llIlart igl' 1'II'lIlz"n zll liw lt'll s ind IIlld d i" Baulll \" 'gt'l al i"n läng'" 7.urill·k·
g..I,li"I"·1I i. t, no"h hi" lind d a hOl'h. tiill1 lllig,' , !liü\J1\1 ' \'on pl'iic·hlig.'1II
\ r l1 "' l 1111, 1 I idtlllllk..lgrül1l'1' 1l"lwJlung zu hnd..ll. •1,,- ,'11111'1 ·<1 ..1' zu
kll'ill" l1 ll..sliind' ·11 \'1'1'. illigt . illd ... 11'1 l'inz l'llI. in oft biz lln"'11 10'01'1111'11
all . <1" 111 .\1.,.·1'1 ' (1. -1" Krlllll lu!rolzkil'lt-I'II .lllIJ'Ilg.·II . E ' i-I <li," dit OZirl,,·I·
kid"r .. in ,,· 111' int ..r,·ssanlt 'r BauIlI <I.. ]fo"h ,.."irll"' , ,1..1' It-idt'r ill
· t iilltli g,.,· ,\ " " uhult· "I'/!I·itr.·u i t. . ' lir Ikr lllul,, ·\ oJh'n Tlil igl .·it <1,'1' FOI' ,t ·
11 irl ''''''1ft d"I' ,\lp(·nlillHlt·l . d it· d i.. llt-dl'llI IIllg Ikr Zirbe fur 1111. ,'1'(' Ho, h·
g, .I,iq,("\Iirhehaft "I'kallllt hat IIlld i,'. wo illlllH'1' '" augt-Ill. kün,llidl
I1llbullt. ist t·. 1.11 dunk"lI . d alJ di .. " I" !laulII Iliehl glinz lil'h d"lI1 t'nlt 'rg,"l!:!l'
ullh .. illlfi'llt. Il ..kllnlll ist d a. Zil'''' 'nholz 11III'I·h ... il1l' \\',' i"',h..il 11\1(1 s.. il\('
(:I. ·i"'"l1iiBigkeit d, 'l' Fa . ..r. di .. ". zu l·illl'lll • l'hni tzh,!lz ~' l's t " 11 ){allg,·.
Illal'hl. IIl1d (1I,r..h di.· SI'hÜll 1'''1''11... illgt·\I 'l<'h"t-ll..n ,\ ..1.·. <li,' d ..11 1111.
Zi rb ..lllm·t t,·1'11 \'('rt"l'l igl ,'li ;\1iih..!rl .. illt'll l'ig"llllrt itT"ll •'chiillllPits wl'rL
\'(·I'I.. ih(·II, dt'r .. illzigl' 10'.111 ill dt·1' jfolzindll ..lrie. wo dit O .\sl igk..il d..s
" lult'l'ial~ lIi.·ht 11111' k..illl·n Fl'hl("" . ond('rn . ogar ..illeIl din·kt.·11 '''I"Zlig
"il<ll'\ . 1)',1' 1..·k 'lIl1ll.. 1'1I:1llz..ng"o!!l'aph 1'rolt',-or . ' (' \ (I I .. haI .. Ullt(·I"
1l01l111H'1l. in d"1II g..g' ·Il,t iil\(lli, ·h'·Il\\"..rk ..h,·n. glt-i(hw it· d i.. , d. ·1' :',,!r\l.·izt·1'
Bo ta llikt' l' B i k I i für di .. . ',·Il\n'iz g,·la ll. di tO \ '.-rlm· itung tkr Zirh,' ill
(\ 11·ITei..h.I·llgurn . '1\\1Ihl ill l\llri zollt alt 'r I ill \'( 'rtikalt' r Hil'hllillg da 1''1. 11 ,
· t..II"II. ,·il1l' IlIiih"voll, ' .\ r1 ..·it . \l l'1l11 1111111 1"·II..llkt . \I i.. \ i..t.. Ein z..I,
I'r/I<'hlllll.(,·n ill III1SI'r, '1l w .. it IlIsg,·d ..llIll"ll Hllehg..bil· 'en hiezll lI\1t i!!
WUI'I'II . \\' ir ..lIt Il<'h 1111'11 d..11 . ol"gliiIt ig 1.11-.' 111 11 lt·11 gl'. t..11t.·1I ErlH'bllllg>dalt'lI.
~laU d i.. Z il"b.. lIi"hl 11111' ill dl'n .\l p.-II. wo ,i" illl Z"l1lr.tl, tll ..kl· d..I"....lb.·n
~ 1 1I·(' gn)Ut .. \ '..r1m·itung I..·. itzt. ,ond"rn uu,,!r ill .1..11 KlIIllath"lI. und 7.war
111 d..1' 'l'atl'H . ill tll'n O..lklrpulh"1l ulld in dl'n trall "yl\'.lni''''1<'1l .\ I)1l'u
\ orkolllllll. ill dNl II'I Zt~PII .'"l1t'·1I (., .hirgl'lIl1llt·rtl illl.! nur 1111'111 . plll'.llli . I'h .
." <1 11 U 1111111 die. •." \ 'lll'kllll1 l1 l1' l1 nnr 11 1. ){,-likt 1111 .. illt-r tl'ullt rt·n . 'l'tiI.It·1'1'11
\ ..rh ....il IIl1g zon,' aulf" " '11 kIlnlI. ,\ II['h d i,' (lkolog i.. di.... Bau 1\11 ,­

'I \~ ":d .. VOll . ' ,. \ 0 I .. ,·in'·1 /lnllldli"hl'lI Ero II·r .llIg' 1I11l' I-LI ' ,..11 . di,· ""I"
" "'11111 I ' ( ' . Idll " 1 /{" tl'lI auf "11I•.1' 1,, ·1'. whl. k"l't" dnrl-!I tl'\1t lind d, ·1' B.IUIII ..lISt
"" "' :'I:t /{ II t," \I, hild llng" l1 \ "l'sl'lli"d' ·IIt·1' Bl lmforml'lI zur .\ n l'IlIiHlIlI!! !.(I"
" S I ' - ,. \' 0 I .. N \\ ' '' I'k 1\ inl lIi('hl \'''I' I..Ill..n nlll n, 'UPIIl dll' flll ' 1" '..•. '''I' F"" 'II 'k' I' I 1 I f "<li ... " 11 1"'l'I'li.: ,'·lItl'. 110111 11 1 "I'. •.llul'lrl·ullt ' : llllt .\ 1"'nIl'IIIH ('1','1' ur
ZUIl1 't r h, 11 BaUIl1 711 \I,· ..kl'lI. UIllI ,. "1 dal1l'1' ••11"11 Int.·n ·'''t'nt(·n

• • U( """ 'I: i1'111, 1,'11.. "lIIpfohl..n. /Jr, .laI/la .

.) \ llfl
l

:1, i 1Il1l1l1hlll'h IIt'r In""lIit'urtl I- o'II-l'Imlt t·lI. t. ,\ ufla '(', :!. lIaml.
-. , Hl(I' H.. , I . ~ .
!'o t da '1" I I' )('lt"1 \On E. ' 1 ,1 I t t'l 11. 1:",.(I'·l'un'. . 1II1t1 BauI "lt In
!l" rlill 1;\ '1I '1rl\·a~tl07.t·lIt .'n all <1 ..1' Tt -111I . 1I0l'h .·hlll., Ikrlill. L,·ipzig und

F: '. WJlhf'lm I-: 11 gel milli n ( I' rl'i- I(t·hd. .\1 11 l.
a ls Z i :11I , lt·""II. \I'·l't ..s. illt .·rt·. ..'l111.·, " " -rk ! I'm Olllt'hr 7.11 \I ün lig..lI.
duß ; (g (' r <1"11 '1'11 1. pt'IT.-llhllu in '0 kla . i "h ..r Form I"'hall<lelt ha t.
" ''' I't " ll. 1'01.1 ..ill'· 1I1 Il llndl JlIl·h lIi..h l \i,'1 ,'t'lh " t'l'\lal'll't hlltl. ·. \r" nn dn<
Ba i .1(·I.ehh..h Inl. ·rt·_ anl., hl"in/{t. ol,t,hel-:l"kliiIUnl(indt·I·W,I ' ..g('llPn
illl 1.I~r". I <11' ' '''d ll "1 zu u..h,n. (I.. El'h.IIIl·1' <1 ..1' ;--;olill~t 'l' '1'111 I" .r...•
'i 'I(1;?ljfi"htll l' '0\1it· <I"l'j"ni/(t'n d.·r .·III<lt . '01<1 11/.11 ..n 11m lI a l'7.. I)., halh
'rllf

1 (It, It· "11. \I ..rl<- I' 11 \ h...hllit tt· ..inl' \ \'''I'k.· dit 'j"ui!!( 'n \1.-11'11/'
t 1/' I~:lIlau-fir hl'1l n ' h"handt·llI. EI' hl'illgt hi. h..1 Eillzl'lIll'ill'1I au ·.\l'llt'it .
:~1"\ ""lt·lI. r 0 \t 'lIka lkllla l iOllt'n. \I il' mall . Il' on I in lA'hrlJll('llt' l'lI nil'ht
IlIr 01. wohl a l"'r .llr/{Iiilti~ I,,·h ill l'l ill1 B.·. itz groß..r B.'"ll11lt'l"

IIt' 11I1111,g ..II.. Da U hi..h" i oft flt ·t.Li I 'OrkOßl1l1l'1I. dit.. . t l'I'nl( g' "
;lo.l.nm..~). 1I11'!It h"lltil lll,·hiihl i..h . il1tl. wie Il'·,linglli_...., \ ·l' l'l l'ag. flll'lI11 "
r"1,"' n. 1 I 1\I,hl IIl/r ill,of"rIl 1.11 h'·miillg..ln. al 1.11 <1""'11 ( ;IU" "'II .\us.

11 Irll llgt'lI \''' ' II. lf · f ''ii~ igt \\f· ... I,·,1. di,· ill tl"11 1:lIh/l1<,n ""h' lI a ntlhlll'ht.

unh( ·dillgl hil1<·illg..h ön-». 1-:" ~t'i inshr-sondr-r« gl'gl'n iiht,l' Z i "g I,· I' auf
"in t· g"wi",.· tll"'l'tl iil'hli .·hk .'il hi nin -wi« "11. mit der zum !lpisplt'l d i..
Sl'ühn(,th od ,· u nrl Ei' I' lIhl'l on Ilt'ha nd l'lt word en sind . Hr-i «im-m . 'ae h ·
....hla;!l·wNk wure ZIl Il1 B" i,pi..1 d .r- BI'''I'h n -:hllll g d er -tCl,a hohen Eist'n ­
hl't oll ',,<,IT" in La I'n ·I,· m inde .t ens -0 a m !'Iatze g" II'I" ('n wi,' d ip " he.
son do rr-n B«l ingn issc für d en Ba ll d..1' Tal sp erre fü r <l i(' :'ta<1t Xonl ­
I" I<I-:, -n a m Harz". E , w.ire r-inr- 1' Il111r!l<, itu lig d ies r-r Ka piu-l f ür .. ilH'

n ii ('h~ t.· Auflag.. wohl im ln ter ..''' ' d. ·" \rprk ..< g:<- I' ·g<'II. das mit c1 i..",' 1'
E in,,·hr iinkll l1 !-,. hl'''Olld' 'I'l< für de n hau uusf ühn-ud ..11 Iligen it," r. a ls ..in
n -in. -, ..T i"..hl..in deck <li eh " ln-z..ivhn r-! wr-rr] ..11 kann. I\ I/ /I).

l-t. i l-t l ·lll·urit· ,kr n,·,·hst·lslriiull·. Von DI'. Ing. Alfn~1

F r u r-n ek .. l. :1:1-1:'. ( ~ : I I.iem ) mit l!lST"xl ahhildlin ilf'n. Br-rlin l!ll-t .
.l ulius .' I' I' i n g <' r ( !' n· i. g,·h. .\1 10).

Der Illhalt d i..-. " B'Il·h. ·" \"· I'I..ilt ,il'h a llf 1,1 Kapilt·\. •·i., bl'h 'lIlll..111
<lt -I' H.'ih(· 1I 11l'h : I . Eillw..lIigt· \r(·chs cl._l..iimt'. ~ . :,..Ibsl indllklion IIlld
Kapazit ät ill \rt'l'h ' l'lstl'Omk n ·i'l'n. :1. I:ra"hisl'ht - und an alytiseh .. .\ 1("
thodl·lI. -t, I{..iht·nsl'ha lt ung \'(1Il :'tl'wllkl'('ist·n..i . I'amll..lsehallllng I'on
Sll'olllkn·j"'II. G. ZlIsalllnH'lIlTt"I 'lztc ;--;tl'oll1kn·i,, ·. i. ,\ I..hnn·lIige i'ltl'iimt·.
S. )1..hl'pha ",'lIst I'iinll'. !I. SI I'Om kl'..ise mil gt·g..n"l'it igt·1' Ind llk t iOIl .
10. \rl'l'h ,' Ist l"omkr'ei"e mit EiselI. 11. Leilllng..n mil \'('I'I"iltcr ~clb~l­

illdllktion IIl1d Kapa zil iit. I~. Dil' (:h·i..ll1Il1 'l'1I lind IJiagl'al1lllH' dl' ''
all ' I·fllt·ill.·n \\'eeh,,·Istl'om krt ·i, ..<. 1:1. .-\lIsgleit'hs\'ol'g iing, · ill 11'""i .
, ta l ion ii1'('11 :'t l'omkrei" ·II. 11. ,\ II"gh·il'h, \'o l'giillgt· ill nieht stationiin'n
SI ..umkn·i . en. - Im gl'Oß,'n Uan z..n "lIl hii lt da." Hlleh nnlllrg"mäß lIi('hts
• ·'·lIt·· . Da". wa" 1''' a l" 'r bring t. isl lH'i allt·1' Knapplll 'it d ..r Darst ..llullg
sll'(·n l.( wissl'lIschaftlieh gl'halkn und I..icht \'pr"liindli..h IIl1d ..ol1lil "I'ffrllt
da s Blleh dil ' ihm ge, kill e Allfgah,·. dt 'n Ingt ·ni..llr odcr i'ltlldil'n'IHI..n
ill dif' Tlworil' dl'r \\'l~' hs (' l s l l"iime ..iuzllfiihn·n. \'ollend,. \Vil' frnl..n
dem \ ' '' l'fa" ,'1' nur ,·mpfl'hlen. in d..1' niiehsll'n .\ lIHage s..int·" \ r " l'kl'"
<lie nil'ht. -ag"lIde n Au 'd l'frckl' Il1lp,~lallz. H<'<lktanz. Hf'lliklanz. KOII·
<llIktanz. Admitwnz.. 'u, z!'pl 111 7. IISW" di e lH'kanlillich all ..h sehon "om
,\ II"K..hll. St' für Einlu' itc'n lind Forl1l..I"l' ößI'n als \'('I'pönl hingl'sll'1I1
wurdt-n lind 1IlII'ch tl't'fTlidll' delll"eh(' Ausrlrii..ke er"t'lzl lIenlen könn,·n.
gan z lalleIl 1.11 lass, ·n. Drlll'k uud AIl~"tattllng Ih' _ Buches Kind tadl·llo".

11'. Krpj:ll.
11.!l1t~ Th"uri,' th-r Ili""t·u. \ J1l DI'. V'o Hall' k a. \ 'll + i4 :'.

mit. :IS ,\ bhiltlllllg" n im Tl'xl lind ~ Ta!< In. " ' i..11 IIl1d Lt.'ipzig I!II-t. Franz
11 t· 11 I i I' k f' (1'1'pis K ·I ·SI ') .

I h'r \'''I'[a. ,'{'I' h..hamh·1t zllll ii"h,1 d il' BpW,'gllllg der :-tiimllu' ill
j " Ill'r , ·t l'l'ck... di. · s i..h 101 ...·eht a b (:, ra de Ill·"ji zi'·I'I . IIlld zwar ,owohl in
<I'-m gl'radell ' I't·il a ls all eh ill d..11 vt 'rlikalt'n (kollkavt'lI IIl1d konvl'xl'n )
.\11. glt·ich ..klll'\·PIl: " I' I... 'p r i"hl da h.·i di. - h.. i d('11 k'l\Ikan'lI St I'l'l'k..1I allf ·
tl'l'I ..IHI,· Hn ·m,\lirkllll!!. :" dallll wird di .. IIt'\ll'gllllg in dl' n TeileIl dl'l"
!lahn b"sl'ro"h..n. die sidl ill lotr..l'IlIl ·1' I{il'lltllllg g,'kl'frll1mt projizil'l't·n.
Proft'"or ~ I I' i 11 .. r h.ll die~t' .\'Ilgahe als :,, ·hrallh..nlini.·nhpw..gllllg
Zll..r,t b..handplt. ohll" jl'd ,...h hi ..l1('i allf di .. {Jllel'lwigllng d..r Bahn Hfrl'k.
s i.·ht 1.11 l1I'hllll'n. S t P in I' r 1)(·II'.ll'htet,· ,li, · \ \ ·I'hiilt u i" .. h.. i H olzl'it·s('n .
wiihn'lId H nll " k n di(' Bl'w..gungs 't·,elzt· hei Hi..sw..gl'lI uIII..r.<udll . Wo
l)ul'J'IIeigulIgell .Ier Bahn vorkomm"11 und in Hiieksi..ht g"zo '('n w(,l'd..n
müs ..en . De .. VOll ~ I I' i 11 1' I' ,tlldi,-..t .. Fall "I',('heilll h.. i H a ll s k aals
he 'w HINel' Fall mit tll'l' IlIll'm"iUlln' . ' 1 JI. H au" k a zl'igt. wil' lI1all
Ifrr .. in(' hesl i1111111<' ( :"sl'lIWilidigk .. it IIl1d ein h..sl immt(·s Liillgsg ..fiilll' di ..
IJIlf'I'Il.. ilTllng all7,lIlWhllwn hat. ' lI1d IInt el'"u eht . iu \\'(·\l'lwl' \\',·isl' si..h di,·
H.. illllllg wlolgl' der (lur"'l di~. Kliill1l1lung 11·,~ingll'lI 1 ·~l i..hkraf~ \'(,I"II]('h.l't.
I)i" .\ lIsWt'l'Il1 l1g der {)II' ·I'I1 .. lglllIg 1111<1 dt · ' K1II'\','nrelhllngswlllk..ls 11'11'I 1
ill IICl1l1ogl'llphis..lwl' .-\1'1 angt·geben. Bl'i d.·.. Bt·"!ll'..ehllng d('l' ,\IIS.
g.stallllng <I"r KlIrH'1I wird die :'dl!IIßfolgl'l'lIng gewgl'n. tI aß die
() 11 I' I' I' I' 0 I i I •. k 11 r , . •. 11 f ii I' 111 i g g I' S I a I I t' t sei n 111 ii ~ s " 11.
11' .. n n I' I' I'S (' h i " d I' n. , , ' 0 I' I i 111 .. n I I' mit \'.' I' S I' h i (' <I t' 11 t' r
(: I' s (' h 11' in d i g k t' i t d i .· J{ i (' - I. ahn 0 h n t' ~ I ii r 11 11 g <111 r I' h·
lall I. , n ,oll,' n.•\\Il ·h ,kr )[ illim all'.Hlill' lind dil' Horizontlllpl'ojl'k.
I iont'n <lt'r i"h"l'gangsklll'\'('n \I.'r<h'lI I...r<·ehlwt 1I11t1 eilligl " iib..1' c1i..
prakl i. "hl' ,-\ 11. j.(, ·sl altlllll.( l!t'r kllrn·nfi'orlllig..n ()llt'l'prntil,' angdiihl't.
1Ja, (..11.1" I" .lp it t·1 hl·h.IIIc1l'1t di(' BI'''Ill,mittl·l. IInlI zwar pinpr.,('il s <li, '
\ \'i.II .. alllh·n·l"s..it s di(' Bn'm"tl'.·,·k,·n. H a ll ' k a konllllt 1.11111 Erl.(t'lmis.
<l a 13 \\' (\Ift· IInl ,'1' Iwsl ill1mt.·11 \ 'o l'a ll" t't 1.11 11 gl' 11 ..ill i""ll'hl t'lb\1 (·I"lt ·s
Bn 'l1Isll1illf.1 dal'sl ..lIl·n. \1':1 . bi,ht'r Hili ,11'1' 1'1'.I.-is vi.-Ifac·h \'t'l'Ilpint
wllnh.. BI·i c1t'1' Ikhan<llllng dt'1' hlll'izonlal"n II th' r l1Iit kh ·ilwn ( :q !l'n.
,I eigllllgen \'('1', .·ht'lIt'n Bn ·IIl".ln·t'kt'n ,It'1I1 H 11 11 ~ k a H1ll'h di., Bn'I1I"
wirklIng d,'1' \ .. ran , t ..lwnd,," .\ II' I!I,·id l, klll'\ t' in He. hnlln!!. E" I'I'gihl
sidl hiehl'i ..ill hl'lIu'rk"II'\lel'lt'r 1'lIt"I'.I·hit cl 't'gl·mih•.1' c1"1ll Erg ..hll i.­
".·i \ 't' l'Iw l'hla igllnl! di, · "r \\ ' id ..lIng , Da ' Bii('hl<·in ist tlot I gt·'I·lll'i..I,,·n
IIl1d fiilll l'int · •.'mp lilull id u· Lii('k,· <1.1' ht·sl. ·h'·llCl'·1I Lilf'rallll" all ... I':~ kanll
du h.·1' dt'1' Fadl \\,..It \I i1l'l1I. It'lIs "l1Iplohlt'lI \I 1·l"d,·II.

I n!l. f)r. ..J 110118 L N/ li .

I I. S~ :1 Lallthlirt-t'lllIl1lit'lll' \Ia"I'hillt ·ll. " on \Vi\llt·lrll K 0" P I' I' 11.
I)ipl. , lllg. ~:Ii S, ( ~ :I Li em ), )1 it ~:I~ .\ hhil<l llllg..n. T.... ipzig I!II I.
l). kar j,,' in I' I' (l'n' i- )1 Ij·.iOj.

11'1' \ ·..rla -, '1' ,t ..111 . it'h di .. ,\ufg-ab, '. alll n'rhiiltnisllliißig klt'illl 'm
H.IIIIllt' t'illell ('I"'rhli"k iih, ·1' <la gt' al1llt· IUlld" irl-I'haftlil'h,' ;\la -d lilll'lI­
\1('. "n 1.11 gl,ht'1I I,ncl hit'I" 'i all l'h t'illij.(t' allg-"l1Ieint· ,ri:-s('nsg..hil'tt'.. wit· di ..
,\lat..rialil'nll'Jm'. "'(·_ligk.-its!('hr(' 11,,;\1 .. kllrz '1.11 ..r1..dlfZen. Da ß ..('mI' .\IIS.
fiihl'llll"I'1I ullf HlIgl'nu'ill"n " ' i. ('II-g-..hil't(·n lIi..hl l'illwalldfn·i sind .
lIuil-("lI "'t'illig,' Ilt' isp i..lt· 1,,·lt-lI('hll·n, .\nl ~I'il(' i lU' ißt ('S: .. ;\I i ~ l'h ll llgt' n
all . Wl'il3t' llI lind gl"III"1l1 1:IlI3.. i'l'lI 11('11111 111:111 halhit'l'll's Ei' ('II. , . ". Hilf
.· .·it ,. S, .. 11t ·1' :'talll ,dl\\·,'ißt l..i..hl,·1' al_ ~ehllli..<I ..t'iKl·II· ·. Allf St'itt- ~ I :I

lincld lila 11 ill <1(.1' El'iil'tl·rllllg ii1.1')' J),1111 pI lila dJillt'lI [01 ,..lIdl' 'It·IIt,:



Vermischtes.
Trot7. ,\r-" \r,·lthl'llndl·H hat di" In I c I' n at i 0 11 a I .. At 0111·

g l' W. i eh t " k 0 III r~, i ~ ~ ion illl;l' wieht igl'n Al'h,,!t,.n ni,:ht :Illfg('g ...h"nulld 111 d ..1' 1..17.t,·n . 11111111..1' d,'r .. Zt "h. f. ang'·w. ( 1"'111." I. t ,hr B..lwhtfür IHlCi ulld di, ' illt'-l'\llItionlll,· Atolllg..wiphl~lal,,-lle fiir UlIO ,'"..hi,·II ..n.
lJI ' lI l ~p h hll H I i~t in dil''''1' K Olll ll1i..~ioll c1ul'l·h " ' ilhpllll () ~ t wal d \"1'1"ln-I"II lind d ..1' H,'ri..ht 7... il-(t auU..1' .... inpl' [ ' lIt" " eh rift 11111' noch di .. \"IJIIF. \Y. (' I ar k I- IIl1d P. E. T hol' pp. In "ill.. r • ·aeh. ehrift ZII d"IIl']x-rieht kU1l11 (J ~ t wal d lIil'hl IIl1lhin. "'iIH'r {:"nllgtulIlIg ,llIl'iihl'l' An~,
druck ZII geh..lI. dall "" trolz d, ·" g..g.'nwiil'tigt·1I "1l1'0I'ili, "h..n K,.i ..g, ·~ W··lung..n i,1. Ili,- inkrnalional.. Arl"'it 11..1' AlolIIg..wieht-kolllllli. ion auf·l'l·('hlzu.. rhalt,,". j )1'1' hnul't,jj,'hliehl- )),lIlk hidür gel,ührt Ilt'\I1 1'1';' id""I"11F. \ V. (j I u 1''' e. 11..1' di.. \ ' '' \'Il1itt lu n g c1"H \ ' ,-rk .. IIl·~ zwi",'llI'lI d ..n ~Iit ·gli"I\r'n1 d ..r l ' ''lIl lll i. ,iOIl bP,ol'gt ... \1' .. Il'l H' lIi"ht wi" ..on ·t ~i"h unmitteIhaI'ill H, -zi.. hullg , ..IZ,·II konnl ..n. naß VOll d ..11 I'ntl-I. dlrift ..n c1i.. d,-~
fl'llnziiHiHI·h"lI ~ \ilgli,'d"H (G. lT I' hili 11) I.. h ll. He!!1 dllmn. daß dit-"'·I'in ,pillem geg,,"wiil'tig"n akti\'l'lI ~Iilitiir\,(-I'hiillni.. n;. ·ht l"-n-l'iltigl i.-1.....in ..l1 • 'an1l'n unkr inl"llI.ltional.. Kundg"hung"n 7.11 ....tZl'lI. n('m
I'rii~id('nt<-II w·g..nül,,'1' hllt auch "I' ,. .. iu.. ZI"lillllllullg ZII d"1Il B "l'i ..hlllll"gl'''l'l"Oeh''ll. Trotzd"lIl dl'1' Klil·g di .. wj_ ('n~ehaltliehcn Arh..it<-II \·j('l.1'1<'h Im\(·l'hl"Och..n haI. i. t doC'h . ... itd,·m dN Horipht für l!)l.) (lhgp~chlo ~"nwal'. ein.. zil'\I1lieh groß<· AlI7Jlhl \'on H ,-.Iillllllung..n Yllll AIOIll"pwi('ht.'1I.. r..ehi" lll'n. An ilnll'n <ind ('I,,'mik.. r all.. r • 'ntionalitiilen hl'\~iligl undc1i .. YNütT..ntliehung "Ifollo(t" "h('lI>'o in II"n Wi....I·l"c·haftJich..n HliiU,'lnAllI"rikll", Dellt. chilIlId.., Euglallll.. und Fl'llnkl'cieh". V,·I' inkrnaliUllal,-

" ,i a UHd l'I U 1'11 " '11 IIUI'vrwiih IIt . lJa B r-I' "in ZoIH.I111 IIll'II/!" h ..11 d l''' ~\ rd l i t I'ktc-IImit dr-m (:, -i-t 1i,·Ill'1I n l: dn s .. im.i!! 1·:1'.pru-ßlidw im , . ir -lu-n luuu- luilt ,und rück. idillidl d er . tilriPl, tang. t1all j.. ,,,. Zr-it . in t l'l'II" I" 1I L .mcl"11
ZII l"< ' i" ' II. U/11 In'/IId,' 1'1' "I Ildl' h.. i g l'ii n<l'-l't " l1 \'t'l'h iilt 11 i""11 a IIf dl 'lIt ~ph l' lI lI:oll ,.'n «inzu t ühr -u , wohl iil x-r wundr-n . .. i , Ilaß m uu im " igt' 1I1- 11 L and,·d i.. Kun-t l iidr-n wi..,I,·r gl'~II " h t 111111 a ngl'k lliip l t und Halllt'lI in h-t zt.err- r
Zl'it w ,,,'hatf"l1 hu lu-, d ir- a ll" UII" -I"< '1l (:"lI"ohnlwitl'lI . Ikdürllli""'11 urullokuh-u \"(,I'h'llt n is-r-n h--ruu .. a uch lu-iuu-r-h .... i..n. ).:_ sc-lu-in t , a b ,,10 d i«
gl'g ..uwiirt ig l' polil i ~I'I,,' L agt · und d ip d -rru uf 10Ig"IIII " g" , panlll l :-';t iIII III111 I!.!a n l .luhrr- hinan.. d .-m Art-hit ..kt ..n da " I{.·i"l'n im 11"-lIld"1I T,and, · 111\ 'lIliiglil'h nuulu-n und ~() ~ i" h cl.. r \\'.In",h ,I.· , \ 'l'l' fa ."...." in ,Ii" ,"'r I~ i('ltt nnl-("1111 ..('Ik l PI' ~iilll'n d iil' lt ... . 1. 1\ ir,ote ill.

S!IS:\ l'lIl11lH'lI l1llll liulllllrt'S._ur '· lI_ \'on Zi"il ,lngp'li, 'ul' 11. H Il." d,' r.Drit t .. , npllhparb,'il"'I' Auflag.. . I. Band: K 0 I h I' n pu III P .. 11 und
~ 0 n ~ I i g I' " . a .. s " I' h .. ue v " l' I' i ch I 11 n g I' n. K 0 I h ,- n k " 1Il'pl' .. ~ 'ol" ·n und \ 'akllllmpUlllp(·n. 4:!·I:-';, (:!O 1:1pm ) mit
10.)0 Ahbildungl'l\. \\'i ..~had,'n 1\\1 1. Iltln HaI- d ,- l' ( P rc i" gl'hd . ~I S).

Ha p<i e I' ~ Hilf~hiieh ..r für ,!t-:, ~\a-I'hin" nhau ,' illd in dl'r Flwh·w,·11 '"~ h"kann!. daß d ('1' hloBI- Hin\\ ..i~ a u l da . I-:1'~1'11I'inC'1I .. in,'r nl ·u ..nAuflag.... ines cli,, '1'1' Bii, 'h"I' ~l'hon geniigl. um ZUIll Au"dnwk.. zu hl'ing..n .daf3 wi""'r I'in h.. \\'ilhrl'·- Handhu('h in n ('nl'lIl (:"\\':11111.· 7,111' V('rfiiglm l-(
~t ..ht. E" gihl ,wllig Biic'!wl' in ,11'1' Fa chlileratur. auf di,' dil' B"zl-ichnllng
"Hilf~ll1l('h" hcgl'itrlich ~() , 'ollkulIllll ..n paßt wi .. anl di ..,,, Ih lldh i"l ('h ..r.d, 'nn in ,,- inl'lIl sl'harf au_gl'pl'iigtl'n Emplind"n fi"ll' di,' Bt'liirfll1. ',- d, 'r
I·ra . ·i~ \·.."t ..ltl 1'_ dl'l' \·..rfa<~"I;. 1..",ähl'lc alte \\"q!;l' mit neu..n ~o 7011\'t'l'hind('n. daB d,-rj('lIigl'. cl..1' .. in ~olt-llI'.< I\II('h ZII Hat,· zil'h!. m , eh un,l, ·..r1iißlieh zum Zi('11' gt·lan,t. An ('h dil' \'orlil'gl'ndl' drill". g iil\7.li eh IIl'II
I,,-arl,,-itl'\" lind en\"t·it,'rll- Auflal-(e cl", llandIJlll'h,·,,; iih ..r PUlIlpen und
KlIlIlpn '",ol'cJI weist alll' \'ol'ziil-(" d('r H a c d , ' I' s(' h" n Bi"lehel' auf.
inc!t-Tl\ Hi,' in g"dl'iinglt-I'. iih ..",iehlli('h"l· FO!'111 da~ h"hnllll ..ltc Fa('hgehil'\IIntt '!' B"l'ii('k"iehligung all('h dl'r 1I,'1I1'n-n Kon~trllklionl'n nnd Erfah!'un!p·n
ZUI' I Ja r~ l c ll n ng hringt. Dah..i h, ..li,·nl ~i ch cl"r \"·rfa~~el'. wo e~ nur irg"IIl\lIlöglieh i,,!. d('1' Dal'~tl'lhlllg Ihm'h Ze ic hn llng ('n 111111 Ahhi lc!ungl-n unddie, u1fpnhar aUl'h wi"d"r ill d"r Erk'·:lIItni~. ,laU ('in .. gUI(' Z('i chnnng diedl-1Il Tl'chnik"r g('liiulig..t(' .\u~dnt"k~w('i." hildl'1. I':" wi"lrdc ZII weilführen. hier allf d ..n n'i"h,'n In ha lt dl'_ BII(·he.< lIiiher einzugl'hen. und,Ip_halh ....i nur nlwh "I'\\'iihnl. ,laß in ,lil'';I-1' Auflage a b nl'lIe ,\I " ..hniU,·hinzug..koTl\nll·n ..ind j"nl' iih, -r clil' Hallptr..gl'ln au., d '1' H,I"llralllik. iihl-I'Ha nd ,, \,.,p lllll pen lind Halldl'\"'kolllpn·.;~un·n, daß f"rn,,1' ,H" zWl'ckm iiBigc• ·o \'llla li"i.. rllng für di" ~Ia " ,,,, h l' l''' Il' lIn ng ,leI' fiir d, 'n Hand,·1 in Iklmehlkomlllelld,-n kll'in ..n·n I'nlllp"n ein,- h, -.;(,nd ..n· Bpa l'hlung lan,l nnd ,laB
l'I1I1Iieh u\I(,h di,' Bl'rl'('hnung l!t 'r Iti,mwn nnd :-';e!lInlllgma"" 'n liil' I'nmp('nnnd KOlllpn·",on'n. wOl'iillcr p_ hiHlwr an "infaehl'n. iH",rsi l'hlli('h,-n
It'>I-(..ln fl'hlte. alhfiihrlil'h h(-handelt wmdl'. Ein" d ..m Zwe('kc ab lIal1ll,hll ch ent~pn'('h'·I1lI.. .\uH,tatt.llng d ....; Blich... giht ihm allch nach allU"nhin lia~ ri('ltlig" (;,'wand. "0 daU l'H in jede!' Hill~i.. ht. al" ein" dnr('hau,
willkullInll'II" Ik n -il' llI'l'u ng d'r d"lIhehen Fal·hlitcl'lltllr hC'zl'i"hnl'1w,,"!t-n darf. D"r fiir die n ii..l"te Zeit ab Ergiinzung in AIIH<iehl g" Htelll"z\\',-it .. Band ,oll l'illl ' .\ n za h l \'on Ht,phnnng"h.. iHpiell'n ent halten. fprn l'r
Kapit ..1 iilll'r Zentriluga\ .(Krei,,'I. )l'ulIll'en. Turhokolllpre.."oren ulIIl
TurholuftpulIll',-n und pine Jt ..ih" von "'''l'k~liittpnzeichnung"n anfelwa :10 Tafeln. 1\::.

1·1., lil Ua .. ,·id !!'-Itii".j, r h.· t :i""lIhllhud "ltarl ' -III'-III, .•·ine T iil igk .. ilund Enlwirklung ISi:1 bi' I!II:I. \ ' ,, " IJr. F. ~ ,. h u 111 l\ (' h " r . , ',·krPl iir.
.\djullkt. :1:18 :-.;. (:!:! ,x. l ti e lll ). 11,'1'1\ IHI ·I. (:. lira un.

1)(>11 großt'lI ~\ II I .. iI. ,ku di.. C'i,lg..nÖH. i"dll' Auf"i, hl~hehiird,· in
"i..rz.igjührigl·r Tiil igkl·it all d"r EIII wieklullg Ih· · Ei~,,"hahuw," ..u' gl'h.1 hthat, bp. pl'idlt d ..1' \"..rla~~er IInl ..1' B.. ihringnng Inlllwh('r t ..('hlli.•,·h,',·
EillZ."UH-il,'1I auf da~ ('ing"hl·IHlst ... !': in w(·rt\'oJl ..~ Ilu..h fii,· l:'·g,-n\\ art.
ah"r lII11'h liil' ,Ii,- Zukllnft. r. 1'.

,.1)..1' I)alllpl kann nur w.ih n -nd d .. · I-(anz..n (.;: .. II,,·nl .tIlf,·. olh·1' wiUm'II,1
.. illI'. Tr -ih-, in d ..n Zylinrh -r "in~lri'nll'n , 1111"1'<1"1"1'11 I,'all bl .. iht ,1<'1 I la mpf .
dru ..k . It'l. kOIl. \.1\11. in ,li,·.I'llI Fulk - wird 11..1' Koll x-n a ru End.. ... ill"~1[11 11('. al"-r mit 1,-ig('IHI,-r (:"~I·hwindigk.. it ank""I1II1'n 111111 .. im- 1,:,-.
~,'hütlI'runl! d ..r ~l.l-dlin .. h..wirke n " . .\\II·h ,li,· Ikhanrllllng d ..r .. ig.-nlli..hland" irt ..chu t t fichen ~[l\~..hi n..n IIn,1 (:,·r i·l .. i-t kr-im- I-(Ii"'kI iclu- , I li..,\ h h ild ungl' lI .illli zunu- ist l'r.l>p..kt cn lind Pn-i-knr ;1101-("11 ('im.(·III('r
~la r-him-nfahrikr-n, m it unt r-r uuc h all,l"l"I -n I rrur -k..«h rif u-n ..nt l..hnt IIl1d11111' dir - kindlich unl u-holleu« 7... icl u u-r] l'11I' I l.lr.,t .. lll1ng d," Zahm Id.
t i i..h ·..rk .. e-iner (;r,l .llIilhllla~C'hin .. (. \ 10 10, \I!l auf . ·,-it .. lOS) d ürft .. 11,,'1
. .. in. 1li.. I .. xt lich en .\11.Iühr uun-n ",llI·illl'n .. luu- .. in .. \ 'orlwril-(" rb'r.
prüfung gl .. i('hlllll- d"11 \'''1' ..1'nihllt"n I)r.lI'k dlriftl'n "ntnollllll(-n 7.11,,,·in. woh.. i .. inig,' \'I·r\\ ...·h IUllgI'n lind IrrlülIl .. r alll'h HIlf . ·illl · niehl hili.
r, ·idll·JlIII· ,''' r !'la ll ,1..1' f"1" 'rtr"gllllg ~('hli.. ß' ·1I la ·" 'n . Ik ll 1{..!!i"r.lIlg .r.1lZ ,. h ,. I III 11 Y r. ,h 'r Ili,' Fur ·11I ·n aal \'01',(" , dlla!!"11 haI. 111'11111 d"r \"'1'.la ....1' Z ,. n t 111 a y " l' ( . !II ). ,1< '11 Erlind"r T h IJ III all 11 .. illC'1 Hiih..n .111·101'11111 ,·hilll- T h" I' 1lI a nll (". I:I:!) und ,1.'n ":rlillll"r :-.; a IllI .. n d,,1'
Trolllllll-lIui..k. ..lllIa ..dJiIl'- :-.; a I" 1lI 0 11 (:-';. I ()!I). I~·i Eriir:"r IlIg d"l\ r irku ng. ,\"(·i ,. ,·in ..r ~("Ikllla~dlill" 'pI i..hl dl 'r \'('rfa""'r "011 .. inl·llI1'.11. 0111 ..11'1' (, . J I) ulld nll-int in \\'irklic·hk.. it ,·in..n 1'.t!,,,t .. l'. .\ul dl'llI
(: ..hi.·tp dl" lunlh, irt dlaltli,·h. -n .\(a-..hin.. III\I ·.""- "I'-dwin"n n"r w..nig
\\ il'kli"h \\,·rl,'oll, · \"-röti"nllidlllnl!I'n und h'id..r i-I di ""'n ,\"(·nig..n di ..vodi..g,'n,k ~\ r1 ,,- il ni ..hl h, ·izlI7.iihl ..11. /I, zr/,·.

11.:!\li ~fhrilh-II t1,.~ ' ,-rhulltl.·~ 1.11 1' Ii liirll ll!! d"r Uii ll, l'Ilf·irllh·lI.fru!! l'. H . li. _ IlItt!!!trt 1!l1:1. h,"lIrad ,,' i I I 1\' .. I' ( I' n- i_ ~( :!·.-.I ).
lJi,· ,-~ H..ft ullllaUt d" Tag'_"g d, ·, \ ·.. rballcl .... alll Ili. I,i" :!o. :-';..p .lt'ml ...r 1\11:1, \\ekl,, - unler gl' ,1.\,'1' I\", .. iligullg ill Hall.. a. d. :-';aal,' ..Iatl .l.llUlulld \\ i,·d.'r , ,·hr .. r"pri.. 131 iclll' ({". ultall' .. I'Z i,'II.· . Z unil ('h"l ill'hallcl l'll,·

Ilt ..\ i g n,' r· ~nl1\('IWII da, I :"'('hit-htlidll' cl"r "'lin~l'helrutl'. (.:" wi"ml..zn I\'eil liihren. hier ill die Eillz,·lheitl'n 1!c'1' Tagung eill!.1 gl'l,,·n . [ ' lIt .' r
,~."tI ..n'lll wunle a'lf h mit""'eilt. da U Pr ,1""",1' '" I' ihr n u I' h w..g..nL.:Ill'rhlirdulI' lIIul Kr.lnklwil ....ilI.. . t .. lh· ,d" I :,·. ..hiilt. t r iigl'l' dl': \" '1'.
hancll" nil'cl,·r:'·g.-n IllUßt .. ullli lIunllll'hr IJr..\ i g n I' I' di,'sl'lI I' ."t'-II1,,·kl,·i,I,·t. .\n d(-m e n li" h llt ..n \ 'erhand-Ia " . wnld..11 alll·h .. ingl'I\('lId(.
\',·r,u ..hC' mil d 'r \\'tin. dlt'!r "tl' Il ur ·hgdiiort. I li" , .. ~illd illl Jtl'ft e aus,
liihrlil·h 1.ll'.l'hu ""lI lind Illit I')änl'n 1,,·legt. lJi ..".· 1\,'.<ebn·ill\lll!!1'1I undI'lanskizzl'n riihrl'n 0;0111 (:,·h. "\" lII i ra \ itii l ~ ra l I:. I.' lall z i u s hl'rloh"i ,'1' dip g.. nul('htl'n \ 'pr_ud\(' ullll ihn- H... IIltnll' kril i I'h 1ll'11"/I'hl"tl':.\lh·n F,If'\lmunn,·rn. di,· idl filr dil' Erior,('hung II..s \\'iill",'hC'11' :t l' lI.I'rohl"Ill" intt·n-.. i,·n-n. "i"n di, ' H..fl. ,. lI"ekh.. dl'r dl'ul ('hp \ ·.. ,.band
hl'l' .IU gibl, lebhnft I·lIIplnhl..n. Z it·. . l,,!/ . .1/. Hill/"rl . l·. I... nf/I/m!.

I Vit!J Hiidlf-r ,k r Iiird lt' , Band I \' hi~ \ '1. \r" 11 ,', k ,'1. Ilt-rdl'1I1 phI' ,.\. 'lIIgeli dIP K irel/l'nhau 7011 B"/linn d,-~ :!o. .lahrllllllrlt·rt.<.
:11:1 , '. (:!:>. I; cm ). \\'ilt ..nl" 'rg Ifll t . .\. Z i .. m" C' 11 (l'n ' i., g..1d.:\1 n,hro. eh. ~I ).

Arehil, -kt Alfr,·ol \\' n n ;. k .. I. (: ..h. Balll',lt im I/I'rwgl. ~lini~t"l'illmin ,\ lt l·n lJllrg . lJt'hanllt-1t ill Ih'lll ellan\lt"11 \\"'rkl' 11111'..11 ,,' o rt 111\(1 I\ilclcll'lI cll'UI ('hell I'vl1n ,..li ·(·h..n K irC'l\l'nIJlln 01,,1' • ·l'lIz.. it al.. 11I,"lt·rn..r
.\ rd l it ..kt dl' :!o..lahrhulld,·rH. 111 vil'r T ..il,·n ahgdaßl. haI dl', \ V" l'k l''',·r,<t.. r 1',-il,I,1 Kirl'h('ngphällfll' ill vi"r .\k..hnitlt·n. lind zwar: Lag,· der
Kin'lu', da, Baupr ,gr.lllllll. 1\<'11 .\ lIl ha ll, H .. izlIllg IIl1d BelclI"ht11 ng,d"r ZII't-ill' T .. il dito 11I\ll·r...\u ,tattllng zlIm (:('gen"tande. d.·1' dritt(· Tpillli,- \\' jc, l.. rlu·r,t ..llnng ,,!tl'r K ir el\('n. d"r \·i .. rtl' K irehpliiI7.,· IIIllI F,.iecl.
htifl' IIl1d . chli.. ßt da \\'C'rk Illit C'inl'lll prnkli~('h'-II Hnlg,·b,-r fiir dl'lIt:.. dläft ..gang vor \11111 \\;'hr'-IIII cl,· ' Kir,·lwnh"IIP~ . 1111 nlll-(t'lIll'illl'n ,!t-I'k'-II
· it-h d,·- \"-1''' - ,'1'" .\ n~l·h a ll u lIg'- 1I m it d"lIell E. (: 11 I' I i t I ~ 111111 O.J[ 0 .. . I I' I d , CI' bringt .~u('h ,-illig(- .\ b h iltl ll llgt-n all. tI.-1I " ' l' rk " 11 ii \'1'1'Kird"-II di ',,1'1' "pid('11 .\lIlort·lI. ,1Iwh all~ ,11'1' .. .\ 1' ·hil ..ktolli,,'h"l1 J{lIllrl.
· ('hau". d"r "fl('llt,du'u I\allhütll' '' Ulld nlllh·n'lI. wl'kl,,- ill glt-iel/t·1'o!l('r ähllli"h,-r \\', ~ ,- liir dil' IIC'U"n' (:""t.lltulll! cll'~ ('van 'pli~('lu'lI I' in·I"-II.hal1l" puhli7i ti.<eh t.ilig g..w" ...·11 iml. \\"'1I1l trnl7. tI,-~ B(-kallllt~l'in..,i..l.. r ill d"lII "',,rkt- lutg('IIIt/llllll'lIl'r l'l'llj ..kt" Ullrl 11l1SI-(d'ihrtl'r K il':-h ..n· il'h cli,· ,. \ \"-rk .. illl'1I ,·i/o(" I1 '-11 " " -1'1 ~id\l'rt ...0 i,1 "- cl.'r l'I1I'lal/tl.Ilaß ,h'r \'.. rf 1--"1' ,i"h nur ,1I1f d"11 (\t'1I1 (·h"11 ,·\,alll:..Ii-l'!/t·n Kir"''''II\'auI", C'hnillkl. rlit- h,.,ll'ut,'n,1 I..n , ·, ·hüplllllj.("11 alll ,lil'SI'/II (: ..hi,·I'- ill I )1'1I1~r'lt.hllul !!wl.m('ht hat. 1II1I1 Z\\ _Ir It\\ohl <1,,1' T~lntlkir<'lwlI \\ i.· aueh cl.. r l:riiUt"lI
· 1,,,It I. "'11'11 Kir ·lu·nanlll/l:' ·lI ,1,·1' \1'17. "11 l. ...1 .1alll?l'h 11 I". Da gt'onh"'1 I'ZU lllllm,-n,t"\I,,1I tI,·1' EIII\\lIl'lt- 111,,1 ,!t'r .\hlllllhllllo(l'1I llu~gdiihrt"r
K ird"'n l",tI('UIt-ml"r 1\.l\Ikilll~11.,1' ill (:1' I1\dri-. "11. :-';l'hllittl'lI. g"o/ll"lri·dWII ullcl p,·r.,p,.klivi,,('h,," IlIn('lI· Illld .\Ußcllllll i"hl':11 /IIal·h!.lla_ " ' I' rk
1\1'11 \ 0\1 al ,I IlIliulll· 111111 . 'lI('h dll,.g,-IOlWh ' ·\'. l n ll:..lI.d,,·r K Irelll'llhall,kUli I. ('_ ,i\, lI,d\l'zu 1I1 Ik 11', wa- hi,h"r g..1<.j. tl'\ wunl ... Ulld ,liirlI"
i/lllll"r wi,·,I.-,· 11\ porllt'lul \\ irk"II .. :,'n,. 7.U "haIT"n allf..clil' l'1l1 für glllIIn,1 (haI' ,klt·l'i. 1 i (·h hl'I'I1\,It-IWII "I'j!;l' ..\ II 11 '(,li plwr Klr('ht·lIl o..ungl'lI..\lIl'h ,la IllIll'r tli,· Kir 'l,,'na' III aI 11 II/! 1111,1 ' Eillril'htung wir,l l'ill.gl.lwllll Itlll Y"da t'r ""hallcl.·1t IIn<l I·t /IIit gull'lI lIh"t r.ltioll..11 ill\(·I'.,. 11111'1' !tU g"führt,-r ObjPkt., \'-1' .>h.·II. IJa 1hrm(l tll'r \ \' i, 'd l' rl,, ·r .
I1'1 hlll ' ,,11,·1' Kir"h"11 telll dito Fonl, 1',11\' auf. <laß da.•\ lI c g"hht"I,da . ·..u,· i('h ,-b"11 0 ,il' ill frlilwrt'lI .lahl'hllllllt·rtl'lI <ll'm 1111'-11 ZII. tall<l..,-Ib 1.1I11h, hillzu '" ..\I,-n 11I1I1 I I' zo.. /II harmoni "h ,i..h mil ihm ver·.. in; 'l'1I 0\1,-. j !t'r di" Fri..,lhille h,·h.I1\,h-!lIdl' i.'rl' ' I"'il d.,,, " " ·rk.. ,tur d ..r..n (;,- 1,.ltun' 111\11 .\nl 'I!~(' Ilt-r \'.. rfa -"I' im a\lg,'nl .. ill..n .. inI'glOl3<·r,· \', r\\lIUIIlIll( 'Oll 1\'lIl1wn ulld , tniU<'I\l'rll wUII..cht. hrill!(t (lu ..h.. illigI' !{.·i lH,-le on po, I i"'h"r _'C'h o llh it d,·r.lrt ig"r .\lIlagen. mit '1'.. 11'111'11.l., ,,' t·rk hildli<·h auf .11 allzi,·hplUl It· ...hli .. ßt. " ' a ' cll'lI 'rH.·1 cl... \ 'l' I'.r I ,'1' alll ·t ritTt. 0 i I d, ·r.,·lh,- ,·i r.·ich ,11.,. f.~ßI und 1"·h,,n<l,-lt jl'clt'
·im.ellIl' Fr gc l'r'l'hüpfelld.•\1 dlllr ktcri. I ~ eh für. -illc All>C'ltallulIg
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iirr"lItlkhr lIalll"II.
Il i.· I' lii ll" IIl1d 1\0. 1I'llvoralll'ehliig" für dl'll Ball ..illt'r :" c h i a (' 10 t·

h I' Ü l' k I' ill K i l' l' I': t <illd Ill'n'it~ f" l'tigg,·sld lt . ,Ioe h wil'd der Hall
1'1:1 naeh Eill tl'itt fl'iedli"h, '1' ZI'il l'lI d\ll'ehgdiih rl \\( 'n kll .

)),,1' l ~lIld " l' a u'l' , 'h u B hat der ~tad t gt-m..indl' () h l' I' h o 11 a·
Ir I' 11 nll dip B..will igllll" 7,111' . \Ilfllahlllt' ein,'l' Dllrleh ,·n, im 1~'I l'l\ge \'0 11
r I:!O.OOO ZIII' J~ " t l~'it Illll! d,,1' K..,tl 'n fiil' di .. El'l'i..hlllllg I'illl'r :" c h i ac h t,
IIl1d K ii h I II Il I Hg (. "I't ..ilt.

n il ' ,'t,u ltg('Illt'illdl' I' /:0 I" plllllt. mit ..in,'m Ka pita l \'on za. :; ~I i l l.

1' 1'II1l..n 1ll\,·hfo lg,·,HIo· In \"(' litiOl1l'1l dllrchzllfühn'n. u. zw.: Ba u der
I" lIllali,a I ion K I. liOO.l HIO. Hall VOll .\.I'I>" i1t'l'hiiu, ,'1'Il I' :;00.000. B ill
"ill"l' ,Ialltlil' )u,n \ 'olk, .l'hlll(' 1\ I(M).OOO IlJHl .\.Ilkallf . iimtli..h.,1' .\k li'·1l
<1"1 I'{~ ' ,'I' Ek kl l'izilii l ·Akti'·Ill!I'N'II~,'hafl K :!.:;,,:I. (HH ).

l>ie ,; f f I' Il t I i (' hell ' B II 11 t .. Il d ..r '-I ad 1 \' I' I' , " "Z lu'.
,111. 1'1\1( ' hl'Il t'lWll :; ~I i l l. 1"101lt'1l. von \I"kh..m B(,tra l!l' allf rh'll Ba ll
..inl' , :"I'i tak~ K ,' IMI.tHH'. ,lIlf den l h ll ..ill"1' Il oll\ '"da l't ilie rieklh l'J'Jl I'
I ~I il l. 1"I'OI1<' Il IIlld für ..inl'll ]~ · i tJ .Ig zum Ba ut' 111'1' 1"I'.. i~I>lIhll J" .tn.(MHI

1"I II I'Il(It't w"nlt'lI ~oll"Il. Stmß"lIhlilltclI.
Di,' H,'zir k \ ,'I'trl'lllllg 'Oll ,)lId"nbll'l! 1Jl' l·hloß. d il' l 'm l<' U;II".U;

""1' B " z i rk l' l' t l' a B I' alll , '..hrlt'id"l'büchl ill P öl , illl ,)a hn' 1!lIli
ill l' ith' l' Lii ll ~p \ 011 1'1\\,1 I:!O 11I dlllt' hzufiihn'II , 11 11I dadll l'"h di (' s ta r k"
,' l ra UI'lIk ,II\·... \j;l'klll" ir'h h..i d ..1' Eilll ll iilltlll llg in d" 11 (ll'l Poil' hl'lilld, 'I .
zu b'·l'l'i tigl' lI.

. \ 111 1.,. \'. ~J. \I IIIlI., in d "11 ( ;" Jl1 l' iud" l1 " . " i ß, ' 11 l' 11 I z, i' chmol ·
1111 ulld . ' ,' uhllu tll' 1' :" I I' , I IJl' 11 h nu \"l'l'g..I" 'II. 1),'11 Hau ill " '.. ißI'II­
l'lIlz "I'l'l lIlId Balllll e il'tl 'l' ~1Jlllill ( ; " h l' I' t lIUs Alt z..dl il'l·h 11111 I' :!:l.,'tKl,
lI iil1l'< 'nd dil' ( ;I'Jl1 I'illd"1I •'l'!lluolau ulld ;\I'lIh llll d i,' . \ ul'fii hl'ullg d, ·1'
:"tI'llßI'lIhllUIII'I". it" 1I dl'1Il lI ,lllllllt "l'II..hlll r'l' .\ ll1 i~ H I a w s a a ll:< Falkl 'lIl1u
ril" 'l'll'lIgl'n . 11. zw. " 1',' t,' 1'1' (:I'IIJt·ill<!" 111 11 K ",.()()O. l" tzl l'I'" III1l K IU.:!OO.
111 :""II\I',uIl'lIhl iit-kl Ulld " ' lIi..1' wird tll'l' ~.l'aU"l1ha u ill kul' z,'1' Z,'il \ '1'1' .

gl,IJt'I1 . I)IU'l'h tll'lI Ball d i,'. " r ~I I'lIß, '. I ele h,' d llreh d a ~ mit • ·a l u ~chölI ·

h" it"11 I'l'i"h IIUS)l..: llIl ld" T,t1 dl' l' 01" '1''' 11 Hatll >l lsa fiihl' t. I,Whl " in liingl'1
g..lh'gll 'I' \\'I1 I1" 'h de r hl'1" ilil!t" 11 (:I'IIl..illtl..1I IIl1d "i lh',' /«roße ll ' I't'ilt·,' d, ·,
110 lau .. r1"·zil'k,,, ill El f iilhll u!. 1),'1 ,'lralJ.'lIhll u wild ,"Olll :"" "111' mit
, . SO.OOO SUh \·" lIliolli"11.

Für dir- ~z' ·nt ;lgola . .\ " I·" zoll1 (,a t fah',lI'r Lok a I 10 a Ir 11 Iuinl dil '
ndm inist mt ivo n.'I!. ·hllll).! schon vor I]~' .lulm-n - tnt t und hat die . ,agy­
. zl,I" 'Il" 'egl'l'\'a n-I' Lok albahn . \ . . (:, auf Gl'lIndla)!.. d..1' kommi sion..II"1l
B"gl 'llIlIlg dir- Detailpliin« Io"I'..it fel'tigg,·,tl'lIt. ~I i t den Bauut-lx-itcn wird
uumit u-lhar nu ..h B ·t'JHli~ullg de~ I - I' i " gl'~ lx-gonn.-n wr-nk-n.

Dal' k. k. Ei.l'nhahlllllilli'lf'riullI hat dir- als LI' 'iill~tigtl' Bautr-u
vrk lii rtr -u I' lOjl'k lt , dl'r k. k. :"taal~hahndin'klioll \Y i i - 11 . ''''tl'..tTl'lld di ..
lI e l. tt-lIullg ..in.-r \ ' 1' I' h i 11 d u n g . J i 11 i e zwisc-lu-n den , 'talioll..11
:"ill1lllt'l'illl!.Tmn,it und Oh"rlaa sow i.- die ' tat ion s " I' WI' i t t' I' U 11 g
Olwrlaa. vom fa ..hlieIu -n ,' Ialld l' ullk tl' für entspn-cln-url lx-fum lr-n und
hi"l'üh,'1' di,' Vorn a huu - d.. 1' polit i. ..lu-n ]~·g..hung lind Eil t..igu 11 IIg:-
v..rhandlullg all!.!,'ol'dlll't. .'llhrik.'II.

1),,1' Studt rut von BI' Ü IlI1 haI dr-r Firmu Emall lll·I .I. IfI.ch I
dil' hall - und gl,w('[hl'polizl'iliehe ] ~'wi ll ig ll llg" ZIIIll Aufbau d(·l' ahge.
"l'Ilnllt"1l I" a " I' i k l' g c Ir ii 11 d I' l' . 'I'. 6:! d,'l' Zl'il.. I'rtdlt .

D III'l'h ..in d"lIt,eh",' I\nll ~n l' t i llm \l'l' rd l'll gl'gl-llwiil'lig " e l'ha lld ·
IlIllg('n iibl'l' dil' Errieht IIIlI-( ..ill.,1' gl'Oßt'1l H ,. i s l' I' h ii I fa lt I' i k au f
dl'" h"i B ild a 1'" l' t l(I'l.. g..lI..n ])on all i ll~, ' 1 ( '~I' PI'J g" l' lIog"ll.

111 d..1' :"it zling dpl' IIllglll'i""!Il'1l Alrg"ol'lhwll'll ha lll'I'l' am :!7. , ..\1.
wun lt' d ie ])..hntll' übl'l' d il' E I' ,I g a l' \" 0 r lag l' ZII Io:nd(' gef ühl'l lind
d(' 1' \ " 'l'l rag IIn\'I'l'iilld"l't 1IIlgellomml·ll. ZII der El'dgll~ \'O rlllg" Iwm" l'kl l'
u, a . d,'1' Fi li a ll zm i ll i ~ lt , 1' Il r. \' , T,' 11' S Z k ~'. da ß d il' I{.egi"nlllg IIn·
a"hiinuig I"llll deI' 1l1'1I 1<..11l·1l Bank allc" mit l'ill('l' a lld"I'I'1l Filla llzgl'u l'l'e
\\('u;('n elii lldllllg eillel' :-; II 11'" I I' I' d ii n g .. I' f a IJ I' i k 1I1l !<'l'ha lldl l'.
[lllg"lll'htd dl'l' gl'oll('1l :"ehwil'l'igk"ill'lI il't I)il' Beg il' l'Il1lg iil)(,l'zeugt. da U
"S /.(l'ling"1l wird. di.,sl' " I' l'ha lld lllll/.:I'1l "lllwl'dl'l' gallz IIl1ahhiillgig oder
ah('1' ill \ 'e l'h illd ullg mit tIl'1' ll e llts('h"11 Ba llk zu 1(j,.;(,1l lllld d ie ',lIpt.' ter·
diing""l'i"hrik ZU el"l;l'ht"II.

Die I...dl'l'falll ik,tiJ1l11'1I I l('ol'!! I. a (' k .. " :"ühll". JOhll1l1l 1' " I k a.
I{ a Il t' 10 \I I' I' 'I ' I' & \r " i 11 f I' I d ill Li I' t ... ~ Z t. ~I i k lo s
heah iehtig"Il. mit ,'illl'm B '1I'i..h~kapitlil voll I ~ IiI I. , Kronl'll di,' dOl'ligl'
1. ., d I' I' fa I> I' i k 1\ ° \.a l" " :" t nd 0 la. ~\. U" b('hllf: El'zt'ugullg
1't1ll :"ohlelllt 'der wi..d.,1' ill Bt'1l'i..b ZII ,,·tzell.

D..r Fabl'ika ll l K Oll I' im, k V ill I' i I g I' am haI eilll'll Grlllld·
I", itz dOl'h"I1, 't .1Il ,(,kal1ft. wo "I' I'i"11 , gl'oßt' :-;; I' i Il 111' 1',' i ZII "l'loalll'll
W'IIt'nkt. Il i, F,lh l'ik ,oll modl'lll "ing,'ril'htet w..nll'll ulld Illt'hl' al
:\CH) Al'lu 'i"'1' l",,('hiifl igt'll,

Eiul' dp ut"phl' (:I'UPI'I' IIl'alr~il'lotigl. ill I' I' e B Ir 11 I' g ..illI' urol3,'
dll·lIlil'h(· F a h I' i k Zll griilllieu. )) il' \ '..rhalldlllll~"1l l'illd 1"' l'l' it s im
Zug... " ' il' \'I'rlaut<'! . halld..lt I'l' ,il'h um ..illl' großziigig.. Ul'iindullg.

Im ( :,'nH-illd" l!ehid T 10 " r .. , i,' Il f ., 1d (. · i..d"l'ii'I I'IT..il'll) wird
,' illI' IH'U" 'I' I' .v t 0 l a ll I II g" "ITieht"t. Di,·l" · Alllagl' wi rd dUl'ph "ill
(:I..il' mi t d ,'l' ZII l'I'ha\l('lUlpll ,' ch ll'pphahll , 'olkllllll " ·iill,·,,,,dorf ~llIn i ·

t ion~fa lH'ik \'l'r hlllld ,'n IIlld d..1' 1I1lll'l'hlllh d..1' Th l' I',,:;iellfeld l'l' 1\ in'he 711
d,,1' llel ll'll Fahl'il' fiihl'l'l1ll,' " \ 'l! ZII ..illt·r ~lraßt' a ll~gcha llt \l't'I'dcn.

Il i.. l'tä d t i.,I'IIl' Fillall zk..mm i,~ i()1l \'Oll H a ll h ha t d ,'n Bau l' illel'
1;olllmllnal"l1 BI' o I fa h I' i k I""l'hlo. s..n.

""I',,·hk,h'II"".
:",,10 011 ,,,i t liill/.:" "·I Z..il I", ,'hiiftigl l11all ,i"h ill B u d" I' I" t

IIlUUg, ·I" 'IIlI"1lOrt lIlil d ..1lI I'luII,' . d il' dnrti/.:III H 1I h 11 h (i f ,. 1I1lkl' d ..1'
E,d, ' ,'iIlZlIl'i..hl l'll . UIIl dl'll \ " ' l'k..lll· dll llli l ZII 1'lIlla teil und /«It·i"hz..it il!

Baunachrichten.

I IJlIgll'U nil' 1l1lg<'Wlllldt" Clu-mi« hn t t- im .Iahn ]!H:! ein en BI' «hluß
gdaUt, in ,kill 1'1' ~idl Iür "ilI" IIw/.:lieh I ",'IkIll ' }\Illh 'nlll/? dl 'l' Atom ­
'I'wi,'hlt' RII '1'1'Iu-h. Eilt , pn-r-ln-nd di"" '1ll \r lln, "hl ' , ind , ,,itdelll ;\lId,'·
IlIlIg"]!.lIieht a lll-«'hraehl worde-n. F ür 1!l1ti wunh-n . ie j"doeh not wendig.
1lj" ,,, Andr-runjn-u Ix-tn-Heu di, ' EI"IIl"II'" r ohh-n toff, ,' ('1 n\"t -ft-l. Hr-liuni.
Zinn. B I" i. Hlld illlll. l 'l lIlI. Yr rrium. I'ra ,'Oc!YIIl. Lut ... ium IIl1d Yru-r­
IJlIIIIl. 1li,' GI'Ülul,' Iür dil"" ;\lIdl'llIlI/.:ell. \wkh" in a lk-n Fäll-n 11111' klein

ind , p/'W,h"11 sich all ' d"11 11I 11<'11 :\ 'OJ'llllg"gllllg"11<'1I Ik -richten r-r
wii hntr-n .Atolllgl'\\iehl he~tillllllllll!?ell und lx-rulu -n auf 111'11"11 ]~ '. I i lll '

111 11 IIgell , \I " I<- h" unzweifr-lhuf t 11, 'n ulu-n 'I·geniil ...r al~ erlll 'hlil'h h, ,~, 'I'1'

1'1. clu-inou.
Lll11 I "ill" l' ~I i t "' i lllllg dl' , \ ' iZI'IJlII itl,'n"'l1 heh. aut. Zivilingr-ni-ur»

(o'1 'II''' l'il'h ]) I' " x I., I' \I ird rn it R ür-k icht Hilf dio z.ihlreiclu-n Eill·
l u-ru f uu gr-n d ir- Tiit igk"i t d,'.· V I' /'1' i 11" , d « r h" h. au t. Z i v i I·
i 11 g" 11 i " 11 1' '' i 11 . ' i " tI " I' ö • t I' I' I' I' i (' h hi: IIHl'h K l'i"!!, , ehIIlß
. i. tie l'l \\'(·nl"lI .

B " i t I' ii ge 70 11 I' , I' , I' I, i ch t " d I' I' , • t 11 ,lI' 11 I I' 11'
11 C h ilf t " " I' k. k. '1'" I' hili , I' h (' 11 11 0" h, " h 11 11' i n W i I' 11.
AI:< EI'/o(ii11 ZIIII , ZII tI,,1' " llI'lI zur hll l'hhiillllkl'i:-:dl<'l1 .\U. gahe ge la llgell dell
( :1 ''' ''11 k~,' h l' if t "1'1' k. k. T"ellllil'I'hl 'lI lfol'h ehllll' ill " ' i" 11 " 1':l'hei ll" l1
g l.. iehz,·i tig I" ,j ( : " I' 0 1d & ('n. dil ' " l~'itlii~,' znI' (i"l'I'hiehtp d,,1'
:"llId "Il 1<' Ill'l'lollft d l' l' k . k. 'lh'lmi eh"11 Ho"h~"l lI\k ill \Yil'Il" . i'ie :llIm llll'll
a ll, d,'1' 1", d ,'1' dl' ,' H ofra lp,' Prof,' ~OI'" ) lr. ,In "f ~. I' U wir t h , d,': r hd·
I'eda kl"III'. d l' l' g"Il11lllltl'll n"d"llk dn ift, lIud , iml ",,'ill"11 im FI'ldl'
Il' hl lld" lI j llllgpU li:o lJlmilitnll" 1l dl'l' k . k. 'I'",'lmi dIll Hodl,('hlllt, ill

\r i"11 111. 1':1illlIe 1'11 11 'l'h lall Will .Jalnhlludl'ltgl·(1<'uklll" ," I' l'idlJlel. Allf
1:IIIIId l. i:h,,1' 1I111 ...kHllllt "1l 1' l'k lllld l'llll1 11"1i, It· i,t hil'r ~. lIm "r~ICIl ~In'"

d il' EIII \1 il' ld lllljC d l': :"IIItIt'nt. 'n l llm, d, '1' '1'" 'hlli, c11t'1l Hoch. 1'111I1<, in " ' ieIl
d ll l'/,~ " 11'1It. Il i" bi in d i,· 1'1' I, n ,!.dm' dl' polyl, "hlli, ,,hl'n ltJ-t itll l,'l'
ZIII II" " l'eil' III'IIII" 1I ~I itl l' illlll '1'11 0 I i, j"Il" ill...1' d ,Jahr J,.t" di,' ZII.
, llIlId,' Im(P1' dl'l' m ilil ;i l'i " ''''11 ll i,, ' I I ,oll mlll til", 1' d,,, Einlt'hl'lI dl':
1"1)'poralioll \I, ' 1'11 11 II d] r),'1' " ,hili", ,i"1 im ,J.dm' I ~ ,, !l hiluell "ill
1I!I/o(l'lIIl'ill llll\l ' ·l'h -I IIIl!{: l'l' il'h,·l' Bild IIl1d I""lIhl'< 'll \ i..k Ilo..h hl'uII' akillell,'
h llgl'lI. Ili. , " l ~' i l liig(' '' . '" 11 wir I h . dl'l' .lI ' ·.,rfa 'I '"~ d,,1' ( ;" -"h i,,h lt ,
d.' I' 1'01 p, .\ 11,' 11 ill ill I' ra g ( 1. ' I \ IIl1d ,' lI 01111 ill \ril 'u I HlIH1 ) iu dl'l' . tlIdl'n·
I', ,,1"' 11 I'lIhl i ~. i lik ii ,t" ITl' il'h \\ohll,,·kllllllt i t. il,d lohl d l'l' "I',t<'
\ 1". 'lI·h I:ill'" i ' tl'l'I l' ieh i l'!11'1I lI ol'h "hllll"III"1 . d.. L,'I,,'n d, I' Hü" -I"
.l'IUlft "' II~I' I H' H'h l'!1I111' g(', r'hlo .1'11 711 1,·ll'Ind.·11l IIlld 'l1l,'II"lllJliißig
~.u 1", ," ht 1"'11.

, Il I'I' , l'hOIl " 'it ,JlIlol'I'lI , c1I\1' 1I IIIk ] '1,11 1 dl'l l' 10 \I I' di . 1·10 I' 11
, • lall I :-: I. 11 h 11 \ ' I' I' \I 11 J t 11 11 g. allf illl"lJI ]~l hll ll l' t Z ill gl'ilLlt'l'<' lJI
I !llf'~llg zum "I " k t I' i l' (' h "11 Jk l ' j"I, lil"'I7.Ug,·Ill'Il. l'Iiekt dl'l' \ ',, 1"
Il'Il'kl l('hllll g lI;ih"I'. illd " lJI d il' H" I.d" l lIlIg di,· . \ 11 11I1, itllllg ..illI' 1'llIllI'"
I.lII' 1%'kl l'il'i"l'Il1lg d l'l' Ila"h La l' pllllJd gl'l"'lIdl'lI Lillj(, LIlIt'lI K il'llllll
II 1Ig<'ol'dIIl't IIl1d j.(1,·il' hz,'i tig ihl'e .\h. il'ht. all di,' Einfilh nml:( 111 '" ,' I,'k·
t 1'I l" ',hl'll Bd.~·i, 'I,, ' \1..it<, I'I'1' BlIhnt' lI ZII ,,·1"'11, ZII "rk, IIIWII gl'gl' hl'lI 1011t.
';'.'1mdlll ' "Il11l'!' l'I, ' Lill il'lI ill . \ IIl',i, 'hl gl'lIo llllll"1l di., ,\\1('1' d lll'" h :"<'!I\\'(·d, '11
!(' II 'II<!I', IIh"I' ICH) k I • ] I ' I I I ( ' I I" k(' t I lU Hllgp ~a 111 I"'to(' \. Hlln lott'1l )1l1l!. t 11' ~t J't'(· (.

'0 "li '111''' ]\hlm " I ' ]'! I' I I" 11 " I'Il ' I \, I'''' I " 0, I 11' '" 111 :"tOl'kho lll l I"'" 11 1'\' ] 0 . dll' 111 Illl" I
" I' , ar 11 '11 1I11 1111ffiil '1 ' . , . I " ' " ' f 11 I .,I I I ' I 11 • • 0\1" , 1'11 11 /0(" 11', ')1"" .lIIll'n. ' 111 t'I II" 1'11 )(', I I~.I

" I' :«' 111'1'11,'1' I" Stll t 1 . .' . I 11 ' 1 \\. f" ll
I' . ," 11 '11'11 1,' l('h lll'lo "' I' n za 1 1"1l' lI'n II " I 1I 1'11.

I'" "I' IlJI LlIllfl' d ,' r 1'1'1 I I . ' 11' 11' k f k " f' 1'1 I
t

,',' . t Z (On f (, 11(' (·I.'(t·l1'" 1111 11l) H' · '11 ' 111\ tlgt.' '" (' ,.
11, Il'n lll' S"IIII' ] h lill t I I \1' I \ .. ,'1" 1 I ' ' .. ' 11(' ~." . 1'1 \101''''11 1"1. • It (l'I' . lI l1 u tZUlIg 1'1111'
" I 1', I I" ''' 1' " 11 . " r k f l ' I ' 1 I I I I ' . .

1
..- . ·N ra I. t )('n"u J('tronnf'n \\(ll( l'lJl. ( 1111' , ( J(' 1)(' 1J,!1'1l

I'Il fts h l 'OIl 11 I ' T I1I ,.. ..I' ! ',I' )" 1 ro I;itt all . l'o l j ll ill I ~( I' I' I Ild Ulld .\l fka l'l.·h . Ili\n l·
1(' ~ \'011 , lo~·klrolrll . Ili, · ,"oll dl'lI Tl'oll loii tt 111. Ulld ."\lfka rlt,hv. K l'Il ftWl'I'k" 1I
~' I I(' f~ I' I~' 1 I."ft k01ll1ll1 ..ill, l lll'i ll ll tUI' k. rnlllullal" lJI'l(l illllu,tri, .lI('
,11·1'('· ....1lI 1I" 'II"rn I 'rnkl', ·i " 70111 \"1111 IId 1l1lJ,! , \I.dll,u,ld . Il'id"ll l'ol'jll'

1111 ., ,'I fa ""11 . IIdlil'h \'011 1;"lIil ,"" " 1 I<II"kl'" I laftlll 'lk di., ..It'ktl'i il'l ll'
!l" lr·1r ·/': I'..II7.l lIIhll li I ' . I"

• '.' ( t" 4)1111' 11'1111 11 lI o r " ,· ,.i ('hl' ( i n UZt'. tnit dt'ttl He:'1 ig'f'll
,·I"k l ':I, I'h': Il.' .':' ~1lI I")' ol gt. Eh'lI 0 \l ml d 'l I'ol j ll 'l,ltlOlIlIlI ..h di,' K rufl
f llr tI1(' 1.1111" 1 11"I11Ia ·1 111 "1 I', 'f· I I I I

• ( I (t 11\ . \ \ n U ll ( 1 C Hlln (It· "IIU7.I· qUPI" d Uf(' I

l'I('I!lalld g" h " ll d~' Hahll LlIll'oI -llo l\lI 'l-( i d,,' ( ; 1' 117.'. 1.-.0 kill. ,I"ktn... hl'lI
B"II'",1t h,11 1l'1l \111'11.

. , Bi . ZIIIIl I. ()" ZI ']II)" ' I' Ir1I 11<-11 i,,1r 11 d"l " ' .1 I' t· hau .. I'
I "" Ir 11 I , ,' Ir I' 11 11 0 I' Ir , ,. hili ...'!I 1 , tlld"II'" I'IlI 1·lm'il"'1I 1.1 "11,

" " 1'1111"'1' . Ir.. Illllnl ·lI.. ll II\·OIl I'lIt fllll"u ,lIIf di,· I'lI1z..h" 11 .\I.t,'ilulIgl'll:
.\ .l!)'lIII.OIlIlI' .\0.•\",Ir,t..kllll' .-,li. EI, I Ilo",..hlllk ,' ,. H,III\\( ' '' " 11.,.
(hl'llIl(' I:\:\. ~I I', 'h llll i k :!o:;.

1';"''''JlhahllhIlJllt'JI,

111 (1. '1' Idil'zl i"h ill Eil 11 : a hge lllllt"III'1I ( ;, IIll' illd l' lIl1 , :1·IIIrll itZU lIg
I,ra ..hl,' d, '1' 1{i'IIW 'I'III( ,isll'l' Hill"1 I . 1\ " 1 h 1'" i 11 ZUI 1\"ll lll ll i . da ß
1011 d, '1' 1,1 1'1 tl'i ,·('I" '1l 1.0 kai h 11 Ir 11 .'1. 1"10 ' 1' " I.illz ah BIIIl'k " illl'
\ ·I'l'ltilldllll j.: lI1il dl 'l' :"ta t ioll .\'11' 11 .IIIJ,! I' I" Itt 11ild. HIil'k.l lIlI..lwll IlIaß .
g" I"' lId,, " Ort" ,' ,'i lld 1" 'l'l'it ,' illl ZII/o( I' Illld I' I ird dil' I' ~\ Ilu;,' I,'gl' ll hl'i l
a llf, .. if, i/o( I,' 1·"l'fol J,! l.

111 d, '1' 11 111 :!l. \ .•\1. lI1og" Ir.dl'·Il"1l ,'i lzlIlIU; d, . 1:I'IlI..illd ..",lt \011
~ II I Z 10 11 I'g II' ilt" Hiil j.:"l'lIIl' i "'I' (l I I llIil. d d3 dl'l' " I ,I d I ha Ir 11,
1. " I I' i I' I. 1l,1l 'h Hi"'!<'lIltul'l! \0,,"1 i,'IIIllIh "" I..\I ii l z I. ,I. I ",HII,' I
\I "l'd l'lI 11 i, d . I),,1' Ba 111111,11I i, I 1., 7011 111 ( : I t hof "ZIIIlI ( ' fl'III,,, h ' \ 0111'11,(" . :
d.. , \11 111111 tll'l' 11" t1i..Ir'·1l ,'11"..11' 0111 ,,'11,111111, 11 I : I thof 101 zl lI H,"II '11
III")~"1. II ,d3,· '"1113 lIl1" ldillg a llf I·illl '" Z' ·,I 'I h..11'1I \I , 1,(" 11,
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M,·tallmiib"lfabrik b"niitil!t Iiil' ihr tpl·hni..ehl'~ Bllrt'''11
)Ia, ehi l 1l'n kou~t l'll k t " lI r (Von ieh t lln ' Iwn :<tl'lkt(,"I').

Vergebung von Arbeiten und Lieferungen.
I. D .. I· B 'zirk .., trnßenan. , l'1l1lß )[unk \'l'l'giht im U!T('r!\n"" di ,'

..rfonl(·rlie!ll'n Arh..it,'n und Li(·f"rungcn für nl\ch~telu'nde l' fa s t ("
I' U n g p n: A. fiit· dip 1 'fiII '\ t l'1"Un~ dpr Hpzil'ksstmßl' 11. Ordnung . TI'. 11/, .
Km. HHIIO his l!l·l-t-t . in ,\flink: I. 7Z0 m 2 Klinkpl'" hpzw. I ,·rlllllit ·
pll lIskr. e in,'"hl ieUlieh 11\11' 1' Hod,'nlll·arheitunJ.( . wrlln eh lll!!: t mit K 11. 00:
Z. (;rn·orh,'rg, ·,'"h, ·n,·~ K lZ.nOn. U. Für di(' 1% st"rIlng d, '1' B "zirk. t"oll<'
11. Ordnullg •TI' . 201. Kill. 2:; his 2li. in ~t. I..·on hlln l am Fot" t: I. 72.1 In~
ninkpr. . b(·zw. K(" 'ulllit plhl.'\tt·r. ..in~ch li('lllich a\l"r Bod"lIbellrbeitunl!
u~w.. \'t'ransehi llgt mit K II.IIIlZ·.;O: 2. l'n\'orlll'rg(·~hene. K lZ.tM/O.
Uie B aullt'lu'lf( · und lx·dingnis.... köllllPn t iigli l'h b('i d er n .· ö. Land, 's '
baul~ht"ilullg V in ' ...· i" n . I. Herreng'" " . 13. "inge,'l'llt .n wNtI"n. Di ,'
~"hriftliphe OIT,·rtn·r1l11n,\llIng tirlt!t·t lIm 12. F,·I,,·ulIl' I!lHi, nal'hlllittugs
Z L'hl'. im Amt.'\lokah' (!t·s Hezirk. stmUt'nllu, "ehu,'st'" )[ank st tt.

2. W"g pn ' icllt' l'stt-lIung tipI' Au..fül.rung von Arbeiten und Li"f,"
rung"n für di(' I' f l u .. t " I' U n g" n in d en Urtsehaftl'n • 'ietl" r · Flatlllit~..
Oh ..r.?![ark(·I"tlOI-f untl Unkr· ltc·t zbaeh im Vl'I1In. ehlag tc n G, ', lIm t ko , kn ·
bPlra!l:p "on K 7:1.0-12 Iindpt a m 12. Fehl'uar 1!l16. IIl1ehmittng, :1 PhI'.
b('im B ezirk"au, . I'h us"e in Itl'lz (l, ,t ha u"loklll itii t 'n .. 7.111' S.·hieß fitte " )
"il1l' ,eh rift lie!1l' O!Tl'rtwrh.lIlellunl( , tatt. Di.. Hllul ocllt'lf(· untl J ·(Iingni '. e
künn.." t iigli eh !lt'i tI,·1' n. -ü. Latu\c' hlluahlt-ilung 1 in Wi ..n. I. H"rn·n
gu~, '" I:\. eing.. ehl'n wl'I"(\c·n . . ..

:1. Fiir d ..n • ·(·lIba u d,· ' •·ehwlIrz,'l'aniprlmkt<·,' dN k. k . L'nin'l1<ltllt
in \\' i..n. I. . l·:ek, · Wiihringl'l1<trall,' unel ~ehwllrz pRlIi,'nstrnßt·. gd a nJ.( t
(11'1' Li n 0 I,' u m h ,. 1 11 g zllr YNg..hung. Di,' zur .\ nho l< tt lIung er·
fonh 'rliehen B ·h..!fe (Ar! Jl' i t ~ ll u wei. R"elingni,'s,'. G"hühn rn'ol;cbl'ift )
künnl'n in dl'rKlInzl<-i ekr HlIuh·itung (im. \'uhllu) b('ho!J('n und dll,,('lh~t

di .. Pliill(' "ill"..s,·h..tI wl'nh·lI. Allhott ' ~il"l bi" I ti. I·\ ·h l"tllll" Will. mitt Igs
IZ l'hr. I...i tll'r Eilll tlf t.·\ll' tI.. k. k. )(itli lt'rillIII für iifT..tltli(·h,· \rbeit, ·tI.
\\'i,·tI. I.'. Li,·l'Ilt(·tI '\tl'itl tmß" W. ,·itlZIlI't·i..h"lI.

-t. 10'.-.1' dI'll All hlllld..rll"zirk ~tlllß" 11. 1'1" t' ,' tn J,lo \\ it z Lil'pill
l!l'lllllj:(,·tI lIa ehslt'helld,' :-.; t r I1 B.. 11 h H 11 H I" b ,. i t t· 11 im OtTert w..go· Zlll"
\ 't ' rgl'J,lIl1l! : El'tlarht'it"1I ,\' :10 m:l: l(ulI~thlll't"n : ";11,, "Hliit-k('. Z'70 '."
•' 1" \11 I1 \\'" ite : zirkn :1.;0 III B ' (ollrobl't, \"t' 1 I'hit-d '· llt·'· Lil'ht \\l'it"tI filr

02 . Mnschincnbuu -I ngenieu\"(' , d ie bere its nls FIIIgzc II rk on- t ru k tcu rv
t ätig wa ren. werden dringend ges uc h t,

M . Von eine r gro ßen \\' i('I1I'r F a brik wird ein E isen kou- trll1< lt' u r
so wie " in Kranbaukonstrukteur gos uc ht . .

]02. Eine Wieni-r Bauunu-rnohmung ben ötigt meh rere In geu ll'urc
zu r Projektierung und zum Bsu von Ei senbuhn en.

128, MR.chinen- Ingr-n icur zu r P rojekti crung lind Ausführunu vuu
D umpfturbinen und W ärmemotoraulageu wird g<" ueht.

12\1. Fiir U('II B all \' 011 W aldbnhm-u in B osnien wird e in In gl'lI i,'11I'
"esueht.
'" 130. Ingenieur für d en B au und B et rieb ei ne r D raht e ilba hn nuc h
Rumänien wird gesucht.

140. Jüngerer Konstrukteur, womöglich mit einiger Bureau­
praxis, wird von einer W ien er Bauunternehmung für F ürderanlagen
gesucht.

l ·lI. Ein Konstrukteur für, 'achmittagsarbeit in einem Wiener
Bu reau für Förderanlagen wird g es uch t,

142 . Jüngerer Bauingenieur al ' t ü t ze d es Bauleiters eines
g roßen Fabrlksbauea wird gesucht.

143. Mit teld e utsch e Gerberei und Riemenfubrik G. rn. b . H. ,
\Vetzlar. ~lilitlirfreier Betriebsingenieur wird als technischer Leiter
fü r Gerbstoff-Extrakt-Fabrik per sofort ge aucbt. Ausführliche Be­
werbungen mit \\' e rdegang, Zeugnisabschriflen und Gehaltsansprüchen
Rn obige F irma erbeten. .

144. H ein r ich Lanz, Abteilung .Lalldbaulllotor", Mallnheun .
Militär fr eie r oder kriegsbeachädigter Betriebsingenieur, möglichst aus
dem Lastwagenbau. für Werkzeug· und Einrichtun~sabteilung filr
Lsndbaumotoren per sofort gesucht. Ausführliche Ufl'erte sind an
obige F irma zu r ich ten .

145. Ernst 'chiess, .\ ., G., Werkzeugmaschinenfabrik, Diisseldorf,
Einige e rfahrene Konstrukteure per bald ill dauernde teilung gesucbt.
Eintritt für ~ormalien·Hureau für Bau schwerer Werkzeugmaschinen.
Ausfiih rliche Angebote mit (:ehaltsansprüel.en, EintriUstermin, Zeugnis·
absch riften us w. erbeten.

146. Seidel & I
Tau m a nn , A. · G ., Dresden. Betriebsingenie,;,r I~it

Erfahrung in Feinmechanik, auch in W erk zcu g bau , rüh rig und ulnslc~tlg,
e rfahren in neuzeitlicher Arbeitsweise, wird gesucht. Ausführlich e
Angebote aucb vo n Krieg sh esch lid ig te n mit Bild und Lebenslauf erbeten.

147. Voll ner & Ziegler, M as ch in en fa b r ik , Frankfur t a. 1., \\Test.
lilitlirfl'eie Mas chinening enieu r e, aucb K riegsin\'lllide, gesucht. Aus·

fühl'liche Angebote mit Gehaltsansprüchen und Zeugnisabsch riften
erbeten.

148. Tellus, A .· G., Frankfurt ll. M. Tüch tiger m ili liirfre ie r
I ng enie ur zur Unterstiitzung des technischen Di rektors fü r Metall·
ve ra rbeitungswerk ~esucbt, der schon in der lIIeta\lindustrie tlitilt war
und besonders in de r fhanatenbearbeitung Erfahrungen besitzt. Guter
Gehalt. Ausfübrliche An~ebote erbeten.

14~. Ein größeres Ingenieur· Bur ea u sucht einen Ingenieur zur
Ver fassung des Det a ilpr oj ek t es einer grüberen Wasserk raftanlage.

150 . Ingenieur rur Ei senbeton wird gesucht.

,'lihere Auskünfte zwischen 5 und 7b nachmittags in der Vereins'
kanzlei.

Offene Stellen.
, lI'lIr rnl' r lllitt lunl: dl'S Ci:trrr. In!!l·nl cnf· und .\ rr hill·.....·u.

\ 'l'rl'in l'S.
. li:l. .Tüll ' cn'l' I ~lgen ip ll r.• ·tn t ik(·r . in Kanali~i"rllngs . und B,.ton .

a rht' l t" I ~, h..wHn(I(:rt. wn'~1 \"~" (·in,·1' Ba~lIInt..l'llt'hmllng;n Kroati('1l g"SlIl'ht.
h.l. 1.111("\11('111: 11111 }.I~nhl'llllg Im 'Va""pn'''I,'orgllngsfn('h IIl1d in,.

Iw.ol1tl( 'rt· m H I'-In. tallatlOllt'n wirtl \'on , r i"n" r Balnlllt('l'1lt.hlllllng
ge. lI eh~_ , .

/.). 1o.m.,
l'i11"n t üeh t ig" n

uueh (li" sa n itiin- u Verh illt ni "(' der Hauptstadt zu vorbessern. Wi c
vr-rlautr-t , liegt d- m unga rischen Handelsm ini st e r 'egl'lIwärtig e in se hr
int cn - '1I11ll'r Plan vor. der d ie i-inhe it lic he Lö sung der ga nzl'n F rngo
vorsc hläg t und da b" i auc-h den Verkeh r dr-r Bahnh öfe untereinunder
s iclu-rt .

Deli Ba ll (1,,1' )[ i I i t ä I' . " II n i t ii t ~ . A 11 1a g (' in Kelenf öld,
wr-lclu-r a uf dem Grundkom ple x im I. B ezirk » VOll B uda pest. zwi schen
dr-r And or-ut ca . E rcs i-ut , Hiksz äd i- und T et cllvi -llt e rrichte t wird. h at
die )[ ilit iirbeh önh' der Budupester Bauunternelunuug Beta 10' ,', n u g y
über t rugen . 1)[(· Arbeiten, wel che r-t wa 2 1:. Mill. Krouen ln-trugen. s ind
lx-n-its im Zuge. -

Die G"n willdcwrt rl't ulI" vun D ,. j w i t z b,,~('hloß in e ine-r kürz­
lieh ubgoha lteuen ,' it zung di e }>f I n ~ t I' I' U n g der Bezirksstraße geg en
I'odbab u mit eine m Kosu-nuufwand« \'011 K .;0.000.

1n der letzten Cr-meiudeuu-schußsitzung VOll I'; 11 n ~ \\'111'(1" na ch
liillgel!'r Dr-ba t n - über di e Einrichtung des W a ~ ~ t- I' W (' I' k (' ~ mit
"h'ktri"eh, 'm B(,t ri l'he benut rugt, mit R ück s icht a uf di e \\'a~~('r\"l'J. orgullg
rlr-r .. ad t lH'i Feu ersgofuhr di e elektrisch e Kraftanlag e mit nu tomnt isclu -r
Ein- IIl1d Ausschultung a uszugesta lte n . Der B ürgr-rnu-istor wurde ein­
s t inuuig ,·rm iichtigt. di e im Gang(' bofindlichon I ' nk rhlllld lullgen zum
.\ hse hlu,'"" zu bringen.
... D ir- Angel egenlu-it d .,s K a n 11 1 b 11 u e ~ Györ-c- Po zsouy war
JU~lg, t G('g(·n. tanr] e inor Verhandlung der St udtvi-rtretung VOll (l Y ö r,
)!It Rück. icht d urauf. daß «in längeu-r '1\'i1 der kleinen DOllIlU schon
1"('guliel"l ist. sc hein t zu «inr-m grö ße ren l':rfolg jen('~ B..s t n -lu-u der, ' ta d t
(;yiir zu führen, welch es di e I{('guliel'\mg der ga n z" 11 kleineu DOIIIIII
p~ant. Oh(' rillg" nieur F ra llz Erd c l y i ('rörtt-rt(' IIlL"führlidl di" Pliill"
dw . ( ' I' roßzügig,," Arl>l'ill'lI . 1m Ansehhl"" all deli Kallal ~ollt-II ill
)[R!!Ylln ''' 'ar 3 \r II ~ ~ ( ' I' k I' a f t a 11 111 g ,'n "I'l'ichtl'l werd"lI .

Dt.'r ,emeilldprat \' 011 L II i h ac h lU'sehloß zur Errichtullg eige ll" l'
B ·t ri(·h. riiumlid lk" it('11 für di e st ädtisehl' L ei I' h (' 11 b e s tat tun g s.
a n. t II I t d('n Ankauf d,·, d er Firmu G. T ön nie s gehörig( 'n Jhu­
grund(· · IU'b"n dem ~ tiid t iseh, 'n El"ktrizit :it,'werk(· all dl'r \'l·r!iillg 'li e Il
l'0PO VII uli ea in Lllib aeh im FliiehellaUsmll ß(' \'011 2 1;;0 m". 1>a \·oraus .
il'llliieh ni eht dt 'r ganz(' BaU!!rllIlll für ditO I...·ielu·nlu ·stattullgsun~tllit

lw, 'n öt.igt n ·n.I('n \I ird . hh ·iht d"r n 'stl ich" Koml'l,'x für "int' e\'t'ntuellP
l·.n." ·ltcnmg d,· , I-: I, · k tr i z i t ii t s \\' ,. I' k p " \'orh,·hullt-n. D"r Bürg"r­
1Il"lst"r wurd(' glt'il'll~."itig ('n lliich t ig t. zweeks Ankanf('~ des 1hugrunde,
e\-,'ntu,,11 ,·in Hypoth"kuranl"hen VOll K 20.000 llufzlllwhnH·II.

]n . ' (' u hau ~ (Böhnw lI) wird in deli ~tiidtisehell Anlagen e in
nel1l, Gch iillde fü r da.- k. k. 0 bel' g Y I\l n n s i u III {'("baut w'·('(]Pn.
De r It..gu\i <'run ,plall (h'r , 't ad tg"lIIPilUlp \nmll' I'n t~pn'c\\('nd ahgeiind('l't .
S I) daß vom ]'ostgehäud,' ill di e Anlag('11 eine g(·rad., :-;traße führt'lI \\'il'd .

. ..L llt" r dl'lIl \'o~~tz d('~ HürgerIl1l'ist('rs \'011 P I' II g fand kürzlich
"m" I'ltznn dN tCl'hll1~c1u'n Kommi ,'ioll ,'t lltt. ill ,\'('\chel' l}('~chlo. SI'II
W\I)U,·. ht·hnfs l>nrchführullg d ('r w"it"rt'lI Hestauration arhl'itcn an ,1,,1'
" t. \r (' n z " 1ski I' I' h I' einl' "ig"II(' Kommi<sioll Zll 1)('~lt·II'·II. \ \'e itt ' l"
\\'lInl(' <.'i(. ) [itt" illlllg . h!'tl'ctT"lId ,Iip Baulinienhe~timmullg fiir deli Bau
"ilI, ',' '?lksth" II!<'I" auf ,leI' llIso·1 , ·tvanitz. znr Kenntlli~ gellomnll'n .

, ~~r~\idl hat in P I' 11 , di e 'ründelld" \ ·01l\'('I ..a1l1mlllllg d" ..
...Elekt~zllllt'\'l·r1 l!lIld," d(' r B pzirkl' all dcr )[itt..J"lhc " h"hllf~ Errichtung
"11.\(,1' t. b (' I' I II 11 d z,' n t I' a 11' ~ t ll ltgdulld (' lI . Das i'tllmmkllpital he .
t ragt ~ 2.1l.;O.OOO lind \\'nrdl' \'on (I('n n bl'leiliglt'lI B pzirken (B öhm..
Brod K :lt)(J.OlM/. ('aslau K -t,;0. O()o. Chluml'tz a . ( '. l' I 0.000. Kolin
I~ ~/o.ono. ,~c.~w'lrJ:ko t.l·l"z l ' 100.000. K anfim K :110.000. Königstadtl
1 _4HI.000 . • Iml>ur' h. !OO.lHHI lind ]'odi"hmd K 2;;0.000) \'011 "in­
g"7Alhlt. Di" " o ll\'(' l" amm lllng !(I'nl'hmiglt- d"11 Allklluf d.... El"ktrizitiit '.
z"lllmll' <h'r Filma F. \ . j. i 7. i k in Kolill ulld deli mit dl'1Il f'talllt· ah .
~, ·- ,'h l lJ, ""('11 1'IIehtn·rtm~. bl'ln'tT"llll dit O ,llIrl'h di" Elh"('('guli('1'\1I11(
11 ~ I'o<,!t"hmd f(l'wonn"I\('n \ru 's" rkrii ft ". D"r ZW" ek ,h '~ ' ''' r l>ande, i t
du ' ' <'~OI~ung, dl'r . '."I.~llllnt,·n Hezil'k" mit "I"ktl'i~c\ll 'r Elu·rgi,·. Auf .
~t<- l !t lll l-! von ~.Il'ktl'\zltlltsw"rk('n und d, 'r 1I0twI'IHIigen L" it nllgslll'lzl' .
.~II ~lI l1 f \'011 \\ RSst'rkräftell für di e Erzellgllnl-! \'011 Elektrizit iit 1111.1 di, '
1',rr lChtun' VOll neu"n enh'l'I\('hmulIgell.

, Kür,l1il'll wurd" ill dl'r : ' itl.u ng. <]P , ·tadtl .•It-. VOll Troppall
f~l'. 2' f I a - t " run g , a I' h (' 1 t I' U .lIn : J.dll"l' I\IJtj d"r Betrag \ ',)1\

~ .1" ..0°0 nll. g(· c t zt. . 111 d"IIl",.·lh,'n Ist "m Bl'trag \"~!n 1'1n1lI K 10.0()0
f.": e!te dl\l"l'h ,dl' n . I'lIba u (~(' Bankgl'hiillde', (11'1' o."lt-I'r. ,"ng. Bank.
h.h,t1,. notwl'nuig g(' \'Orden,· , traUt'lIh"l1<t('lhlnl-! ,'nthulten. Di(' .\rhl'itt'n
mtl .nacl~ . la ß a bI' d l'r ,Drillglil'hkl'it lind d('r sich (,l'gelll 'llllell • ' o t.

w"ll l!Igk ('lt n ll('h d l'm 1'.l1n(' ,,,'n d,·. , ' t~ ld t ha llamll'~ zur Au . fühl'lIng
Zll briol("n. •

. Di,· . 1..·< It· If,~.I., ri k..\ tl 1,1' I' .G(", 1I~. b. H. in \\' " I " (Ob" l'ös t" r.
n'l~h ) hllt In d"l . a lw IhIt·: I'ahl'lk "l'l a hh "ml'nt ' "in,'n groß"n KomplI' .
", ·k ,lllft. Hilf \\t'lehl'm -Il ' B " a m t (' n · und .-\ h" i t I' I' \I' 0 h n.
h ii 11 - (' I' ZII ('lTi"htt'n h" nb siehtigt.
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In p;. G o I d I" I' i c Ir, K ommerz ial ra t R 11 i n f' I' \IIa! Bergd in- k to r : t c g l
tr-ilru-lunen .

De r Vorsit zend » Hißt n un noch di e El'gänZllllgs wu h lell in (1"11
Au , schuß der Fachgrupp. vornehmen, E- werde n fü r di e aus troto n­
den Ausschußmitglieder Bergdirekt or • c h i c d e k lind Oberborgrat
" 'illd ak i o w i c z ge wä hlt : Berg inspek tor ~[ oll c r un d Bergdirektor
:-; t e g l. .'1111 dank t d e r V o r si tzor d c d e m Y o rt rngo n do n und u llon

Herren. welche /lieh an d r- r Disku ss ion bete iligt haben, und sc hließt di e
:->il zlln g.

---
lIer idlt iiber die " I'r8I1mmI1l1l ~ m u 22. ,\ pr il 191;;- ).

Der Obmann Be rg rat F rnn z K i 0, I i 11 g .. I' begrüßt. (He zahlreich
ers..hit-nonen ~fitgl i l'eI "I' und Gibt" n nd lndi-t hie ra uf Herrn Be rgd in-ktor
lu g. ,' t .. g I i-in. se inen nngr-kü nd ig te n \ 'ort mg.. b r- I' di e n u t z­
h a r e n Min "r al i l'n .r aphil , B aux it. Zinn er z e u n d

• 0 h w •. f e I k i e 11" ZU halten . De I" Vort rngr-ndo bes pri..h t ..ing elll'lId
unte-r Vorführung ei ner re ichen •'a m m lung von P rodukten d ie Fund.
s lii tl,' n di es.. 1' ~filll'ralit'n un(l ihre' g('o logise he n \" ·I"hiiltni"s.., rlil' 1'1"0,
duktion und \'( ·rwt'rtung. Er sc hlie ßt I!eiu l' Ausfiihrung"u mit d"m
\\'ulIsch (' , nue h ..in :->allelk ÖrJl..ht'n be igf'tmg('n zu hab"l1 7.U dcm Bau" ele~

Ge hiiud t's (h'l" tpehni"eh ·wirt"eh aftlielll'n "';tullt sll otweluligkciten, und 1'1"
holTt, daß wir in uns se lbs t und in un:-pr..m eleu t" el1t'n Bunde,,;genossl'lI
j..lw zi" lbe wn ßt" Tntkrnft fiude n wf'rd t'n, di e notwendig ist . a us den uns
hint..r!us: ..lien hist ori"c!wn Hl'st "n IIIt<-r bt'rgmiinnischer Tätigkeit n, 'u l's
LI'1)('n zu "('ha ffe n ulld uue h in and.' re n noch unbl'riihrtt'n Gebicten d"s
Vnt ....lande di e Milwral.- ch iit zo zu hebl'n (Ieb ha ft ('r Beifall ). DeI' Ob.
lllllnn d nkt, cI"m \ 'or t r llgPJH\en l ll' rzli eI~-t f iir sei n" int('re'ssllnlen AI~< '

fühl"ulIgt'n .
Hi{'muf hiill ]~'rgd i n'ktor Juli l~- .' 0 t h d('n an gl'kündigt('n

Vort rag .. ' b l'r d i e \ ' prb r e i tu n g ei er E rcl öl z oll e in eI ,. 11
]' 11 I' Jl a t h " n I ii n (I " I' n u 11ll d i e Zu k u n f t d er Erd Ö 1­
go \1' i n n 11 n g 11 11 I' h d em K r i "g e" , D,'r Obmllnn d llnkt Hel"l'Il
ß.·rgdin·ktor ". 0 t h \'(' rb i nd lic l~... t fiir s" ilwn \ 'ort rag, woh " i er h('I"\'ol"
helit. daß d f'r Vortragend,' se ho n in d"n ncunzigel' J ahn'n von berufPlll'r
'('il e 111.... d f'r hl'r\'orragell&.;le. m it d,' n llcdiirfni.' s"n cI"i' Erdwllohsbar1l's

am bf'stpn \'"rlraut · \ ·orkiimpf..r fiir di " EUlfiihrung pinl'l' ratiolwllpn
AhI Jllum "thod " be zei c!ull't wordpll is t. cI"r sc ho n im J ahre 1 ;5 d ('n
Raubbau beim En\wach"bau a uf d a., sc härfs t<, ,·('rurl.e ilt holtl'. ~[jt, "inem
Rückblick 111 f dip Tätigkeit d ,'r F aehgruppc in d e r zu Endo gclwnd('n
Tagung 11I111 mit cll'n be, t ,,1J \\'ünscIl('n für d"lJ So m me r schließt der
VOl"l rn " 'nde d ic ::;itzullg. Der Obmann:

P, K iulinyeT.

Fachgruppe für Gesundheitstechnik.
1I('richt iibcr die . 'a eh gruppeu rcrsummluug u m I. Dl'zcmbcr 191;;.

D,'r Obmann bf'grüßt di e zahlrei "h ..rsc hienelJcn ~litglieder un(l
Giist<-, im \)('sondPron ' . E. zt'lI..n z k, u. k. Feldzeugmcisl ..r Edl.
\'. C l' i pe k. Gel wm\"'t absa rzt Dr. Ki r c h h I' I' ge r ull! Dd('gi ('l"h'lI
elt'1! Rot en Kn·uz,'s. Hof ra t, Gt'lwnrld ire'ktor Hit u 'r v. GI" im b u I" g,
Hofmt l)r, J 11 i 11 g . Xlll'h kUl"z..r Hiick l'ehllu auf elie 1'iitigkeit . d" l1 FII"'"
g I'll PP"IIa1~_schuss('" in ,~ lt'r Fer~l1lz,·it . di l' l.llllll f'lltli~h im, DipJ~'te des I!l"
m\t.nd f'n AI~"chuss"" fur t ch IlIseh,' und wIl"t sch afthch l' :->huII'notwl'n(hg.
k(·ilpn s t l1l1ll, hiltel der Obmalln (!t'1I \'l'I"l'hrl ell Gus t HelTn k. u, k. Ob er.
stahl'arzt Professor Dr. Hlln:> :.; p i t z y , "" ill('n fn'ulldlich s t zug"sllglt'n
Vortmg iiher . ,P ro t h"II" lJ ba u fü r K ri e g l'in\' nlid e "
zu halt('n.

Dpr \'ortrag,'nd", ols K Omm ßlHlanl d ps 'l"ol3<'n l'rieg. /lpitnl"s
• ' 1'. 11, d em di( ' l'roth(','('lIbllllwprk,tiitlen und Tn\'u1idcn llehulelJ un ·
gpglil eiert s ind , s k h t ilJ~Ijue d.'r miichtig a uf.st rl' bf'nde lJ S('g('lJllvollen
Bewl'gung, dit' in prsleI' Lini e b"nlfelJ ist, di e \ \ ' u ndelJ d('" Kri"gps zu
h"il"n. Es ist ihm Lo!)('ns<lufgabe. di e ihrl' l" E.·tl"('mitiit..1J b 'ra ubten , 11t'ldell'
miitip; ..1J K iimpff'r mit kiiu stlich plJ ZIlr Ar ht'it-\'CI"\\('ndung lauglicheIl
Gliedern ZIl wrs"h"n, s i.. wied"1"zu'n rh"i -f ähig"n , Id)l'll.-mutigen ~I('ni' chclJ
zu lIIaeh"II, di" lIidlt mehr mit hangf'lu!cl' ~OJ 'I' ill di .. ZunkulJft, zu bli ck plI
hmuclll'n. J)1'1" Vortragl'ncl" h"lont. wi.· d t'r ( 'h il'llrg im ,·ntscl1l' id..nd( 'n
Augcnhli..k d('s Eingriff,'" ei lJ sip he r'_ Bild üb, 'r den kiill stlich elJ Gli l'd .
UlIl!lItZ vor Aug"n hllt nnd unter di l'scm G"sicht"punkte di e Opemtion
durchfiihrt. EI' sc hilelprt di e inn ige Zusllmml'n :ub"i t d"s M,·dizil1('l'll mit
dem Konstl"ukteur, dem Orthopiidi en weh anikl'l" Imd dcm Bandagisten ,
au.. d,'r dip Protlw~e hervorg,'ht. woliei gute Zw..cklln plIl'/lu ng , Einfach.
heit, SichNhcit ulld Daul'rhllftigkeit d ip oben;I{'1I Ll'it,' iit ze s ind . An irll'l'
g ro ße n N l7Jlhl künstlielll 'r Ersat7.-tück " fii r Hiind". Am\(' , Fülle und !kino
ze ig t ,'1' di e Einrichtung d"r !' rothe: e und Anpll."ung a n d"n ' t um pf
und damit, di e EntwiPldung lind u..n Ill'utig"n 'tm ld d e" l'rotl1l's('nb ues,
In df'r Erk..llntnis. d nß (\ 111 It·hpndpn ~fod"llll1it lIng l'1('g tl' r ProtheS{' s ioh
in iiberzeugelJ(!el' ""ci,' ,, di .. \ '(·I"\I'plJ(\bllrk .,it ,1..1' künstlicht'n Glied er dar.
s teJl" n mii sse, hllt d"r Vortrag end,':3 !nynlid"n m itg"bm cht, di e ihre
':'pr t ig k" it. im Geh('n und UI Jlll'ellllnis..her Arl JI'it .l"i stlUig mi t H olicI,
• t"rnlllei" f'n und H l\lI1nwr d PID en;taun te n Au gp vorführten.

Di es!) VorführuJlg 111 ch tt- a uf nll.. AnwP s('IHle " ine n t iefen E in.
dl1l Ck, s ip bot ..inl' " 1'(( .. IHle ß. ruhi,.gung iih('r d pn ZW"if"I, ob a ll di" im
Felde zu Kriipp,·1 W'seho, s" I1{'n \ nlPrlanfb\'!'rtpid iger Rich wi"d"r 7011

a r bpit ·fiih ig" n. bmuchullrl'n Gl ied"11l dt'r II1cn~ehli 11('1J Ge. ,11. eha f t " in .
fiig"n ließen. Mun kOlln te a u' d ..ll\ fr 'uuigpn Leu chten d t'r Au g!'n di "s'1'

Du rchl ässr- lind Rnmpcnknu äl« sa mt dPIl erfonh-rlicln-u Ko pfmuuerungou.
Fuhrbnhnhorstr -llung : zirka I :U!OO 11I2 • 'll·ingl'\lII. lla~(l' . 2 01'11I .tn rk ;
:!iiOO m" .' ehl iigdl'ehottt·r . ti.iO m" Sand lind 1·t., 'tHJ m! " 'a /zllng.. ·,·llI·lI·
orb ei to11 : Herstellung \' 011 St ützmau ern. Einfriodungsma u..rn m it Beton ­
ulxleck plut te n . Lk-fcrung \'011 t' il'crJl" 1I St l'llßell gcl iilld l'l' lI. Radnbwciseru .
R inn ..alpflnsterungen , l:ml' tp lll' lI \' 011 Ziill ll" Il II,_ W. Di« n HII sc hh-sisc lu-n
Landeshau aml« vorf ußten Ba upl än. un d Vornusm aße sowie die n ll .
g"mpilll'1I IIIld IlI'solu!t'reIl lkdiugui sse li..ge ll in dr-r Kan zlei d.... Be 7.irks ­
s t rnßennusschussr-s Troppnu Lnnrl in Troppau, Be rgg l1 ' l''' a. zur Ein­
. icht nn h me uuf. Di e Ve rgebung e rfo lgt, gP 'eU E!ul\(' i l " p I" i~e un d .• 'och·
maß. Allbot e s ind b is l!l . Fehruur I !J\(i, vormit t IP;S !J l hr, lx-im g'"
IHIIIIIÜ·n B,·zirk.' st raß..nuu: sehuss« r- in zurr-iclu-n.

.i. Di« k. k, Stat.t halte-rr-i in Böhmen vergibt im Einvernehmon
m it der . 'ludtgc ull' illd,' r: 1'lI ,lit z im ötf" Illlid"'1l O/f" rlw"ge di(' Aus ­
fiihrllng der IJ. GrIlPIH' dr -r B au m l' is t l' I' a r b e i t l' Il (~ru ll n'r-,

I Inndlanger-, Steiunu-tz-. Zimmermun n -, •' piinp;h· r. , Dachd ec k..m rlx-i t..-n
lind Ei. enwa n -nli..fel'\lIIg ) lx-im • 'l' u bllul' des Amt g..bä ud.., in Craslitz,
Di.. \ .lIbol l' miissen nuf sä m t lic ho Arbeitskutogori..n luu tt ·lI. ])" 1' X"lIhuu
mllß his J. S.. pf<omht'r I. .f. IIl1t"r Durh gr hraeh t IIl1d s pii lt's t l'ns 11 m I. .Juli
I!JI; . pillf'm Zwe rke ilhl'l' /.(l'h'·11 W"nll'Il . . 'iim t lid", bpzii 'li ,,11I' OlT"rl ·
I,,·I,,·lf, ' li" gell I)('i der \', k. Th'zirkshall ptm un,lI. l'hu ft .i n Gra ..l.itz zllr E in ·
s ieh t lluhllu' ullf ulld s illd dort selhsl - SOW"lt d ..I' \ orra t r<,leh l, - 7,: lIm
Sdhl'tko, !t 'lIpr"isf' f'r hiilt lieh. Anuotl' mii .. '('11 h is 2. I·\ ·h ru a r l!llü.
lIlittll/{1! 12 li 111', I",i dpr ge lla llllt .·n J~ 'z irk,h ,lII pt ma ll lll' cha ft ('ing,'rl'ich t
1I'"rd"lI . Vlldillm :l~ l) dl'r Allhot -II11I IIH'.

(\. Fiir ,h'lI • '1'lIhnll df' . BI' Z i I' k . g I' I' i ch t I! '" h ii 11 .I es
\\'i,,11 111. g" lnllg.' 1I IIII"h._ ... hl'lI<1e Arl " 'it "11 1111.1 Li"f"Tlmg"1I im Otf,·rt ·
\\"'ge zllr V"~,·hllllg, IIl1d zwar: a ) ,li e Ei:-..II!" t<mkolll!tru kt iOlll'1I ulld
/1) dil' Hnlll!"h loI!Sl'l'IIrllI'ill'lI. Di" AUl!s..lm·illllll g.ulIl, 'rlag"1I ..iIH\ hf'i dl'l"
k. k. (:"richt 'l tllllipit llll/l. V. •'i..I"'lüJI'\II\lll'lIga. " I, ,·i nz u.." hf'1I IIl1d
kiinJlt'1I g"W'1I Erlog \'011 K ,I !ll'h ob. 'n \1'prd l'lI , .\ nbotl' I'illd h i:- I . F"hrllar
I!lW, vonllitf ags Il l h l", b, ' i ,h 'l" g..lInll n l '11 Gprichtshll lll"i t ullg I'ill'
zlIrf'icl \{'lI.

7, Die k. k, Jw rg . lind H iitt t'lIw rwa lt llllg ,'t. ,Joachim: t ha l \)('.
IIhiehtigt, d"n Buu d lll'/l F ö r d p r m a s e h i ll p ll h a u ' .. , .owi"
di, H I'I'llt ,·lIullg Vl'l"s ehi "d{'lIl'r F 11 ud i (' I' U n g, n I' h I' i t c 11 im OlTl'l"t·
\\"I'g" zu \·I'I'g'·!"·II. Die \l'hl'it"11 ,.illli , ofol"t III1"h ,·rfolgft· m ZUl!chlagc zu
''' 'gillllt'1I Ulld i,'t dl'r kü rz" ' I" FPrtig t" l1l1l1g. t..n llill im Allhotl' a nzlI·
g(,~ll'II. I!il' V('rg,.bllllg d"r Arb..iftoll IIl1d Li"fl'l'lm gell ..rfolgt lIa ch Eill ·
h(·It.-pn'lsen, wel('lu' im Arb"itsnll ..wei. I' nlll!zllwl'rff'n , ind . D ir für di ('
AI~hot , lellullg moßg, 'h"lIdl'lI BclU'lfe owie d i" Thulb ({lingwlg"l1 künrwlI
1"'1 "pr gl'lIll1lll ll' lI \ '"rwultllll/{ ('illg(·. ('h('n \\(' rd('/ I.•\nhot" "ill.1 bi"
22. ~'elmlRr I!lW, mittag,. 12 hl', b..im E .·pt 'ditl' d l'r V,'rwaltullg f'ill '
zlIrl'lI'hl'lI. Vom J':rlngl' "illl'S Vudium.. wird nbg(·",'h" n .

Fachgruppenberichte.
Fachgruppe der Berg- und Hütten·lngenieure.

1I('rirht iillt'r dh' "t'/'lIlIlIIlIIlulll: alll • .\ll rii 191;;- ).

"pr' De:, Obmallll B"lw'nt Frnllz K i 0 s I i 11 g " I' I'rötTIlt't . ~ I i e ,sitz.ullg,
. Ichtet ub"r d"n Fort chritt der Arbeit 11 d f'1I Au: "ehII. ' . fur t<-ehlll"ch·

~lrL f'.J.lllf l licho •'tnuts llo t wendigkf'it"l1 IIl1d Ind"t l~l'rnJ ~ 'ktiolll"g,,!,Iogen
~. '"Jlhphu Pet I' a sc h (' 0 k "in, (fl'1I nllg( 'kiilldlgt 11 Vortr ::g.. b (' I'

d J e K 0 h 1(. 11 V 0 :' I' ii I f' {} I! t ,. I' I' I' i c 11 ..• zu halt..II, Der ~ ort ra g" Jl(lo
"ag t , d ß Un. ere MOllarchie SO LU. gil'billl' K ohlt'lIla '~r b,', Hzt, ,laß in
ab. ch lmr" r Zeit k..ill Kohl" lIrnllllgl' l ..intr ' t ..11 kann. l nft 'r (h'lI • taah-n
,!;uropa.s rangieJ"('1I di l' Koh lelll"" l'rH'n d"r ~[onl\rel~i... /111 vi"rter It 111'.
[lotzd"D! haueIl \ ir euW bt'deutt-nth' Einfuhr 111 • t-emkohl... 01'1' all cl"

dillg ' illo lu,triichtli,,11l' Au, fuhr Oll nmullkohl., geg"lIiibl'n!teht. \\'iihn'nd
llll<.'r er. t"l''' in s tn rkf'1' , le igcl'ung h"gl'itfen i. t, \\ ·i, t It'lzt ....e rückläufige
'['('lIdellz auf. Von dPr t,pillkohlf'll('infuhr . ind 6~ () "ngli"ch r. a lles and"l'e
(I ut ch"r Prov,'nil'nz. Daß wir von unl'ercm an J'ohl( ' ühNre iclwn • ' ae hba r
Kohl .. illführc'II, a\',,1' IIUI' w..nig 1111 un ,'n', 1111 Kohll' arrnl'1I • ' llc hba l11
at~~fiihn'lI. ist zum Teil durch die gf'ographi"eh,' , Lag,. d<,1' I'I;Xluktioll,'
..taU"1I h..dingt. l ' n..('I'l' rf'ichst"11 Ikvi(')", ' hal wn ,h.· deulschl' KOllkulTI'IIZ
ill nii"h t"1" • 'ü lll'.• '0 lit'gt lll~ "I"('m p;roßtt'lI " ohlenlx 'ek ell (O, l ra u·
KlIl'win- Krakll u) mit 2;'[1 Mi llillrd..n t I'oh!l'1I ()hl'l"l'chlc, i"l1 mit s..illell
74' Milliardell im WickelI. ])UZll kOlllmt no ch. daß di,' oliel ..ch ll', ischf'
Kohle, abg, ehclI \'011 andl'l'\'n giill, t ig('11 L'm"liindl'lI, lei chter ZlI "I"

rei"hell i I, da sie ill g<'rillgcl'\ 'r Tief,' li,·gt. \\'eitall" d"r grüßte Teil. n " mlich
fiillf Si"u"ntt,Iall!'r ä~I"ITeichi.eher :->tt-illkohlp. li"gt in Galizicn. Tl'Otzd"m
i, t oi., gnlizi, ohl' tl'inkohll'npro<!uktion wrglt ichswei'l' m inimnl. Auf
di(' wfSchi"d"lIen l nllJ(·hl'n hi"VOII will d ,,1' \ ' ort mg"nd,' ni cht \I eiter
(·jng..h,·n. )0;1' schi ldl'rl, IIl1n di,' "inzphlt'lI Itc'viere in hl'zug lIuf Menge,
I.,lua lit"it lind V"I'\I't'l"thllrkeit ihl'l'r Prod u k t" und wied erholt , ch lie ßl ioh ,
dnß wir g"lIuII; Kohlt' hllh,·n. E.. kann, ich lIur d rum hallll,'III, • fittt-I
lInd~" 't'ge zu filldclI, um rd..n-Vel"hfllneh im L/lnd! ' zu d eck{'l1 IIl1d d"11
Export. zn III.ben . ntl'r 1I;ld(')"em würdplI ZII die.. '11 ~fiu ·111 auch Ffllcht·
tllrife gehijn'II, \\'(.Iche di,' \'on der . ' /lt u r gl'geb"w'lI IX'din '1II1g"1I ill ihrer
.\u.lliilzung IlOeh u'igprIl, ..Iatt ..if' l\UfZllh..h..n.

1111 All, ehhlss{' 1111 dl'n mit I bhaft,'m Reif 111' uufg" llolJllll 'J1('11
\~or t l"ll g rd"ri,'rt ]~ ' rg i l lJl p..ktol' ~r 0 II pr iil)('r d!" Erl~öhu~lg dl'~ Koh!..Il,
fÖlderun~. All di,. u fiihrung"l1 der Ikdll"r ch h ßt : ~ch e HI(' ])1 . ku . Ion,
11I1 \I',loh,,1' ZI' lIt l'lllin. p.,ktor • zer IIIIL k, Th'rgdu' ktor 1> I' a. 0 h,

eJ Bai der ... ehrl(,) ltUIIt( "inSf!Janvt I ln 81. Del.mb r UH 5. ') n.i d.r 'c hrl fl l.it uug . lull .laugt m 31. 11• • ",b.c 1916,
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Der 1'1''' id e nl:
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Personalnachrichten.
, l)Pr ~ai er hat (I"m mit !I"II\ Tit. ·1 "i n, H., , j. rllll 1 I I" .

~~,I':uPt:'n ~lI\nf.n ,l'iliffahl t 11:' \\. ·rh. , In I'.·ktol ill\ 1f .1I1I1, I ~II\: ;"1 Il lIll

I ..g· Kal:1 I"!' ,n I' r. in I.llld\oll t/'I: Anl'lk"IIIllIll ' ol w !!ll' 1., I 1111 Il I
, I: tlll\!! 111\ Kn..!! ... ·I·k, hll ·. da (l{hzl ..1 kl"nz !l1' F".lIlz .1, ,. ,h (I,d.>u
II\It !I"m Hall!l •. d/' ~l ilit iil·",·r!lIl ·II . tkl"l'UZI' a ll' I I 1
anb"f 11. I. 13 1 ' . .. , rl!:n H Ig t \,r1 I,·h"n 11111

01' n. , ., (/'m Lall,bt\ll·IllIIl!!. IlI"nll"ltlllllll (Ilt 'I" I f .
"orzii"l' I I ) I' I ' 0 1 I, · ,. 111

• ,!, I(' 11' 11 '11"11'1, tllng \01' • "m I·..·ill,lt · d i/' \1I..rh I I I I) ' I
. \ IH' r k p ll ll lu lg lu .kanlttgp ,(.1)('1\ \\C'HIt-. · e H ' \ I U ' 0 wl lf ( '

El"'l.h"rzog Frnll7. . · a l "Inl' haI 1' ·,1 ' ·1 d Ir f tIn ?\ I ' 'I' ' I I ' ( I t 11 IpU ('In {) fit 4"g, • ontz I , C ' "I' 111 '(I<Z, ill .\ Ih'r k'·11 1111 11 ' l '
I · 1' '''1 1 1 l Ir ' lf ' g . t'm..r rl IIIIJl" '"nR IlLSHCllt {" H .ltll' ... - I . V ·I..m,·. ~Olll I'lt . I ' f.

Iml( ' l 'k I (1I't" 1'1 ' "CII ICIZful't,OI 1.• oI 'n, I.. ' n , ( , 17.1"1 >- '.II·('UZ"I(')\('II Vom I' I I" .
Kri"g 'd e kom t in ll, lind ill .\II .. I·k"lullmg I". "11 I . :~. (~.' 1"UZf' Hllt '\<"
miliI Jiri""hl' , 'nllitiit I'lkW'im I'ri"I/:"(\"111 Oh rl"lt I

t
11' l,dll'lI t, · UIII tllI'

Illg. Franz )[ a f f (. I' I IIl1d 111,1 IIII! I' Ir "1'1'1 ,alu1"1"1 1'. IIg.. I, ,'f, ' 1 , . I' n.
, " I l'I C I ' 0 1 I • . I \\ 11

lI1l'i~I"r in ' l ift U,it!\ .. il/:. 11" Fltr..nzl'i, .1t n ' 1'.111 , I, 1/:. ., C •
[' ...·IIZ.· mit d"r K l'it'gN.lpkornl io;" ' . ' ZW"I1( I' 1.1 nlll It ol dl

. ' nchgrullile ru r Ye r waltllng • IIn ll W irt 'hart tl'chnlk.
. . Miltwoch den. 23. l'tbruar 1916 (lIlittltrtT Saal ),

1. Mlttetlungen des Vo rsitzenden.
't. \Vochselr de Uher dio kiinfti~oHandelspolitik oingelpilot durch einen

Vort~aK von ,Hofra t Prof. In/!:, Ar t Il I' Oelw~l n: ..Ver c h i dene
AnBlcbtenllber UnSere künftig \Virt chafLpolitik."

I. Il e k alln tm a chun ' lIe r Yere i llsieitung 1!11 6.
. ..,I n d~r urd"ntlichen llauptvel' ammlung lUII 4. ,I' rz l~)\ti findet

die I her~elcbunj!.'. der Ehrt'nka ' tten an di 11 rren • ektionseh f
Dr. I ng . I' rllnz .\{~tter. v. ß r ger, Hofral Prof 0 1' Franz WUt'r
v, G.r u bel', .IImst rlalr. t Ing. Dr.. la_ imilian Edl. v. L h er und
Obermspektor In.g . .Gustav S t 0 c k b a mille r . taU, W l..h 1"'lIer
59 Jahre der ~1\tghedBchßft vollend n. Die zu m f~inl g-en in die
h.asoetten bestImmten Glückwiinsche wollen in d"r 1'1 ' lui
abgegehen werd 11. I' 1II n z

\V i e n, • . Jäuner l!l\ G.

Fachgru ppo der Hude nk ult u r -Ingen le ur e .
Iittwoch den 16. Pebruar 1916.

I. ~litteilun<Ten de Vor itzenden.
:!. Beri chte nher techn i eh ·wirt 'haftlicbe 'taatsnotwendl.k it"n : Hof·

rat Professor In g, .lu1lu . Mnrchet: n [) I' 11 " I~ h nd e I i n d" r
:'I[onarchie und im mitt l europ:iscb en \V irL (· h ll rL8 "I'
hand e-' .

Fachgl'UIl \le ,leI' n e r • u nd H ü tte n-I n I"n!t·nl·e.
Donner&tag den 17. Pebruar 1916.

1. :'IliUeilungen d es \" orsiLzenden .
:!. \" ortrag von B~r:~direkLor Ing. Ka r l 'tegl: ,. C' hI'li a. l\ 1tun d

übe I' u :1S " " ger Ba alt .. er '" m it \' o r fu h r u n<p Vlln L i(·ht·
bildern . , ...

Fachgrulllle rur erllle, un e. en .
J[ontag den 21. Februar 1916.

1. Mitteilungen des Vorsitzenden .
2. Bericht zu dem in tier Fachgruppenversammlung' :1m

von Oberinspektor Ti c b y gest llten Antraf!.

Fachgruppe filr Chemie,
lI /Oll/ag den H . Februar 1916.

1. Mitteilungen des Voreireenden.
-, \' orlage d es R eferates "her Lecbnis 'h , wirtsch af'tli ch e

wendigkeiten .

Fachgru ppe d e r Jln!lchlnen-lll reuleur
Diemtag den 15. PeJ)T1Jar 1916.

J. :'tlitteilungen d s \ . or sitzenden.
:!. Fortsetzuug der kurzen Vorträze und Berichte "bel' Erfllurull l{t'n

und \\' abrnehmungen ans d er Pra is d :'tllls cbiuAning ' ni -ur s,

4 . Bestellung ei ne Au s. Pl\U . e. zur Berat un e der 611 nz i li en
Verh ältni ss e d .. Vere in es: Beri ht r tatter berb urst
Dr. ln g. Franz I" a p u n .

.1. Ersatzwahl in den t ndigp n . \ U·; huü für di b iuli ch..
Entwicklunz Wi..n ·.

Hi erauf Vortrag vom n.-ii. L nd baudirekter i. I .
Ing.•l h . · ( ' I' Fo~o w i l z : ,., D a; Zu i t a n d e k o m m e n, di e
V eranlagun cr unddi e B audurl'hf Uhrun/!; d er
nie d er ü . t e r r e i c h i s c h - . t e i r i c h n Alp 11­

b a h n (M a r i a z e l l r 11 a h n) :4· mit Vorführune von Li cht­
bildern.

Cl 'RP,hHftR-

J!Hl)/l!l Hi.

.;, Ing. I"'HI Fr i t z. Ub cl'in k
l c7:\). i 'l alll :1.•1. ,L p.. · tOI' dur , 'IIUh.lhll I. 1'.

lIach \.lngl'1I1 1...· 1<1, 11 1Il \\'1111

\ " ·ra lll \\ o rl li" I....r ,'l'lu,III"Il"r: \11'1. 111 ' . \Ir. :'Ilnrllll I' a ul. llru"k V 1
\ etlll.~ fiir Fachlitemt 111' (:Ci . 111 h . 11 , \\"1 .. 11. I. r: dU'lIl.a,chg c H:'II ... I' i

Geschäftliche Mitteilungen des Vereines.

'f AGESORH NH
11 ' r J-l. (Ge 'ehiit'ts-)Ver ammlullg lIm' 'f ugung

Sa mstag den 19. Februar 1916.
1. Beglaubigung de r Verha ndl u ngsseh r ift der

ver. ammlu uO' um 1 . Dezember 19 tr).
2. Ver nderungen im , tunde de r Mit~lieder.

3.• l itteilung en d es Vor 'itzenuen.

'r AGE 'ORD G
tier Ja. {Wo chen-)Ver. ammluug ller 1'Il"'UU" JHJll/HHli.

&mstag den 12. Februar 1916.
1. dittei lungen des Vorsitzenden .
:!. •ortrag vonPrivatdozenten Dr.l)a~ollt'l'tI<'I'('J : _D e u t Reh e.

\V es e n i n d er d e u t s e he n Bau ku n s t'l; mit
\Torfllh ru ng von Lich tb ild ern .

Alle Versammlungen beginnen um 7 Uhr, wenn nicht eine audere
tunde an<Tegeben ist. 1 acb einer jeden \'ersammlun~ ist ge elli '

Zusammenkuuft in den K lu b r ii u \11 e il , wenn nicbt au~drücklich

irgelld ein lIndel'e" Ge elligkei programm angegeben ist,

Vereins-Angelegenhei ten.
BERICHT

über die 12. (Wochen-) Versammlung der Tagung 1915/16.
, alllslag den 5. Febru«/" 1!Jl6.

\), ,1' V 0 I' S i t 1. (' 11 (I" I'rii,id"nl :-;'·kl illl1,l'iu·f Dp1. 11",. El'Ilst
Lau d a "röfTIIl'l um 7h 10'" al"'lId , di .. \ ·.. rsummlung, inrh-m " I' d itO
.\ lIw,·s" lId ' ·1I und inslx-sondr -n- dr-n ..h,'malig, ·n I! (' ITII I'r;i ~i,lt-lIt"lI d, "
.\ hgl'or d ll" t " lIll1l ll"'" Exzcll"nz Dr. I' at t 01 i I,,·rzli( ·h,t willkomnu -n
lu-ißt. Er te-ilt mit. daß in rlr-r ord out liclu -n Hnupt \'I'r ,nmmlung um
I. :'Ili;rz 1. .1. un j..n.. Verr-in-koll ..gl·n. di« lu-uor da ' ;iO. .ln hr ihrer :'I[it.
~Ii ..dsr-haft zu 1I11"'n'm V,'r"il\(' volk-ndon. Ehn·nka."'l'lkn iiln-rrr-ic-ht
worrh-n. E s int] di os ,li " Hr-rrr-n : S..k t iou - ..ln-f llr. lllg . Frall Z IC v,
H " I' g " r. Hofrat I'rof""or Frallz H. v, c: I' 11 I, I' r. :'I liniskriul rat
l Ir, :'I[ a ximilian Ed1. Y. L e h .. I' und (lhl'rillsp.'klol Illg. <:u~l a .. . ' t 0 (' k.
h u III m .. r . Er b;ttet di tO \ ·,·n'ill "koll'·!!"II. di.· zllm Eillh'!!en ill di tO

.. tu·n I,,· tilllllllf'1I Glii<·k\ViIlH"h.· ill d .. r \ ·"r.. in. kanzl.. i hillkr(I'!!" n
1.11 .. oll, ·n .

D.I n i('nMnd d a" " 'o rt "ün""ht, b itt<'! (' I' II"ITII Ho fral I'mit'.. 01

Ilr. Kllrlll ·lill D 0.·It .. r . . ";II"n a ll '"kiiIUligl"1I \ '01'1 ra ' halt ..n 1.11
\\ olll ·n: .,lJ i {· nllt zb ar "n :'I[in l'l ali .'n d"r BaikalI '
h 11 I hin ~ " I."

Im :'Ilitll·!alt . ·)" wa r d il' Balk .lllhalb in ,..I " I>I' n"o \Vi l' friih"l 7.11
7..·ilt·n cl" r Höm"r d"r ,' it z e ille r n· i"hl'n I... rgl.allli,·h"l1 T iltigk.. it. \ ',.kh..
idl nan\l'nll ich au f di · Gl'winlllln~ \'on (:old . ~ill.l'r . BIt·i IIl1d Kupf"l'

(' 1 tl"l'"kll' . • ' ach J ..it 7.na h n\l' dur"h dil' TÜl"k"lI d auert.· ,Ii ,', .. T iiti!!k"i t
.. ilI" 7...·il lan \'pit{'\". hürt .. ,,1)('1" 0111" \'('1""..hi{'(I..n,·n Cr" ll'lu'n alhn;;hlil'h
IIUf. , 0 d aß >il' in d"n lt'lZll'n .Jahrhund....t (·n fa ·t !!allZ zum . 't ill>ta lHI
kam, EI. t in n{'w' tel' Z"it wunl ..11 di, ' ]~'rgbath' ill S"I"I.i"lI ulld a u..h
in Bulgari"n wi .· in Ciri{'..llt'n!allll wi,'d"1" in lkt I"i..h gl'''t'lzt.

Der \ ·ol"tmgf'nd .· , child.·)"t ,li,· Eut>1<-hullg ,1"1" Er7.la!!er. 1;;t1<-1I IIl1d
ihn' ~l'ogral'hi., ,,h{· \" 'rteilllng, in~h'·.f)ndl·n· ,Iil' \'Im Itlldllik . • '0 \' 0'

Brodo, Kopaonik. :'I[ajdulIl~'k ulld Bor. wo dit Og"nannt"n Erz... \Vi" I',
. ,·Iwint. in h.-trä"'ltli,'lu·1I ~[eng,'n \"orkOmllll'lI. fel"ner di" Vorkomml'lI
Y!)Il Zink und ~)u,·ck,ilber. \'011 AlItimoll Ulld AI'S"", \...·"'h 1..11.1,·1'1' I""
, onde rs in :'Ilak"doni"n ZIl tind"n ~ i ll d. H'·'HlI1(l..r, wicht ig ~illd di .. ('hrom .
ei ,' n..t ,·inl'. derl'lI ZU'Ilmm,,"hang mil (h·n ~"1"[~'ntill"l1 l" 'lollt wird.

,'l'hli..ßli ph h..h 'IIHII·lt d .. r \ 'o rt l'll~" IH l ( ' 1I0c,h alllll'l"" lIutzlllll""
~lin ..mli"lI: .\nlhmzit. Kohk . Lignit. Z,,"u '"lkalk. Kllolill. :'Ilarmol" .
• l'halt IIl1d dil' BaIL"kill",

,'a (·h ,'I'\,luß d. ', h.. ifiilligsl aufg..nomm"lI..n \ ' o rt 1'Il~"~ ,Iankt dl'l
\ ' 0 r . i t z,' 11 d " H....rn Hofrat D n .. I I .. I' fHI" di .. ii ll l3l'1">1 illt!'l"" ', all(P1I
~lit1t'ihlllg"l1 und gibt d"m \\'1I11 ·du· .\ II, d n l..k. daß , ic'h d a, iist"" .
n ·i(·h i: eh.. Kapital 1111 dl'r H..bullg d"1" ...·iI'lH·1I ~"hiitz" d,,> Bai kll 11. k ­
t"ilig"n möge. Er ~ch l i l' ßL ,odalln. na ehdl'lII , i..h lIi('malld zllm \\'111 I, '
mddl'1, um h l.im ab"I\(I.' di, ' ,· it 7,ung. /Jr. 1'(/111.

braven )[ iimh·r. di e s tra m m, a ufrechten Hallpt( ·~ du rch de-n •'aa l mal"
sc h iertr-u . euuu- h mo n , da ß ..i,· ....lh st m it il1 l1" I"I .. r H"fr i , 'dil-(lIl1~ [ ühltr -n,
,la ß. j" d--m 1...·1.,,11 . ihrem Belllf, · w i,·,h· r!!..g,·lll' n IIl1d d uß , i, ' ~il'h auf
.. ige ll" wir-der '(·g(·!.>t·n,· K raft 111111 S,·lh ,lt·\"w,'rb s tü tz..n köm u-n.

Der brau ''' IIU'' JV'ifall d er Anwosr-n rh-n Iolum- dom he rv orm ''' IIII,'n
(hi ru rgr-n und -r-iru-n :'I[ilarlwil"rn d itOa llfg;,,\Velll ll,t<· :'11üln-, an ,1,,11 , ir-h
d"r lu·rz li..h st r- Dank d« Ohnuuuu - a usr-h lo ß. D.. r OhmallII:

1''''/ -'<'' 01' .11 c/. r.
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A ll e Rec ht e vorbehalten .

Die Selbstbiographie von Josef Popper-Lynkeus.
Einer Anregung Wilhelm 0 t w a l d s folgend , hat ganz besonders bei unverschuldeten , durch widrige Zufäll e

J osef P op p er - L Y n k c u s seine Lebensgeschichte ge- und Krankheit ent tehenden Privatkrisen ". dürfte J osef
chrieben, die vorläufig nur als .. Ianuskript gedruckt und P op p er zur Grundanschauung ge füh rt I;ab en, daß es

verbreitet ist. Die Technik des großen chaffens kann im z~eckmäßig ist, im ganzen \Virtschaft s- und ta at sw esen
all gemeinen nur durch da s Eindrin (J'~n ~n abge~chl? -'se~e eine scharfe Grenz e zwisch en Lebensnotwendigkei ten und
Meisterwerke erlernt werden. Darum ist Jeder Einblick In soge na nnten KulturbedUrfni sen zu ziehen. Die Zei t der
die seeli sche und O'eist ige Mechanik ein es Denkers von harten Erwerbsarbeit war in wissenschaftlicher Beaiehunu
hohem erz ieherische~ Wcrt; selbst wenn er ich nicht auf überraschend fru chtbar: Der -t:? Seiten sta rke An hang zu~
die kleinsten Einzelheiten ers trec k t. wie bei der berühmten Selbstbiog ra phie; der u. a. 3 bisher ni cht ver öffen tli chte

elbstbiographie von Herbert pen- ' Briefe von Julius Robert :M a y e r
cer. Auf knapp 100 Druckseiten enthält, verzeichnet außer 5 selb-
?erichtet Joscf Pop per in der ständigen W erken noch ;JO Ab -
Ihm eigenen, unerbittlich offe nen handlungen und Aufslltze (Mathe-
und chlichten Art über die Füll e matik 3, Ph y sik .1, Maschinentech-
seines trebens und chaffens, Er nik 7, El ektrot echnik 6, Flu gr och-
berührt familiäre und persönliche nik -! und All gem eines 6). W ah -
Dinge nur kurz, um zu zeig n rend d ie Iber wiud ung der [ah-
aus welchen Lebensbedingungen rungssor gen f ür di e meist en Men -
und auf welchem Wege seine .chen das Ende der geisti gen A1'-

körperliche und geistige Entwick - bei t bede utet, war sie für P op p e I"

lung vor sich ging. Den Kern der nur der erse h nte Beginn des fre ien
Darstellung bilden seine Arbeiten , cha ffens. D ie wissen cha ft lic h-
und wenn man er fähr t, daß P o P' th eor eti schen Aufgaben treten zu-
p er an den Hauptwerken dreißiz r ück - a m längsten fe 'seit ihn
bis vierzig Jahre gearbeitet hat die Flugt echn ik - und di e "prak-
so begreift man, daß Verfasser tischen (l . d. h. ittlichen und wir t-
und Werk zueinander stehen wie seha ftlichen, ziehen se ine ganze
eine Enerzieform zu der au s ihr Arbeit k r aft auf sich. Es ents tehen
hervorgegangenen anderen. ne ue rdinzs 6 selbstän dige Werke,

Am 21. Februar 1 '38 in Kolin dav on fJ über itten- und Wirt-
geboren, studierte J o ef Pop per sch aft lebre. und 22 Aufsätze ( [a-
nach Absolvierung der Prag er schiuentechnik 1. El ekt . otechnik 1.
deutscheu Oberrealschule von 1 5-1 Flugtechnik 13 und Allgemeines 17).
bis 1 58 um damalizen deutsch en Die besch eid en al s Abhand-
Polytechnikum in Pr~(J' Ma chineu - lungen und Aufsätze gezl1hlten
bau, bis 1 rlfl am '''iener P olv- Arbeiten enthalte n z. B. unter
technikum Land- und Wasser- Ph sik den er - t e n Vorschla g"
bau und spnt I' . von 1 66 bi der elek trischen Kraftubertragung:
t868 , lathematik Phy ik und -ber die BenUtzung der ...T a tur -
Astronomi an de: Wiener Uni- Josef Popper - Lynkeus. kr fte" (de r k ai orlichen Ak ademi e
vorsitar, Der s iinen cigunlTcn ent prech end e 'Veg- zum I der Wi ssenschaften in W ien am 6. / ovemb er 1. 62 ver­
Lehrfach war ihm durch viele Widerw.irtiO'keiten ver- I siegelt überreicht und in de~ , 'itz~lDCf'be rich ~e n v~n .1 . '2
schlossen. Lebensfremd und ohne Freunde mußt er sich verölfentlieht) und unt er ~l ichtwi sensc ha ftliebes ~ Ie ~ n
g-l.licklieh schlitzen, ein' t lIe im k om m e r z i e 1I e n der Kriecszeit f ür die Erzeuzu nz von Kun stwolle so WichtigD e o e .. P bl

ien -t bei der damals franzö i chen taats ei enbahnO'esell- gewordene mathematische tudie: "Uber ein neues ro el ~l
sehaft in Prag zu erhalten. ei n T ätigkeit als (; uterkl::>assier der Regeneration und Z üchtu ng " 190 . Ei n bedeutend er Tel!
und 'J'elegruphist führte ihn bis in da ' Banat, wo er an von P oppers Abh ndlun zen ersc h ien in di.eser _Zeit~chrift~ .
Wechselfieber erkrankte. Er verließ den Ei eubahndien t Eine der merkwlIrdigst en Er che inungen ist die
1 62, bracht sich dann in Wien durch eine Zeituuzs- Höherentwicklung des hart um ein Fortkommen ringend en
ku~re8pondenz für wis enseh ift liche Vortr äg e und ~it Mannes von einem all er Dichtune abho lde n Reali sten zu
PrIvatstunden fort , bis ihm ein lI ofmei t rp o ten einice ein em für L rik und "Iusik empfäng lichen und dab ei
l\IuUe zu tudien und. Erfindung n bot. Von 1 6 bis 1 Ü7 durch und durch sozial empfindenden Ideali ten . Auch
führte er den harten Daseinskampf eine - 1 euerer.' auf hier' verl äuft di e durchschnittliche Entwicklung- umgek ehrt
technischem Gebiet. erwarb mehrere Patente und hatte mit und di e Ideale der .J ugcnrl weichen in reiferen Jahren
der mechanischen 'Verhinderung des Ke sei steine durch I meist dem dürrst en Reali smus, .Io sf P op per hat sich
sogenannt ,.Kessel inl gen~. oda nn mit d m Bau zuerst an den 'Yerk n Lo n t a i g n e s. Y o l t n i r e und
seiner Luft k 0 nd n s a t or e 11 a uch einen ausreichenden I R 0 u S s e aus, der Aufklärer des \Ye'tells. gebildet . Er hat
wirt .chaftlichen ~~rfolg. Die viel n '\ er uche. Aufstellungs. I dann den Gei st der großcn D utsche n Georp; Christopli
arbeiten und H 18 n hatten schwere • achteil e für 'ei ne Li c h t e n b e r g und Friedrich ., c h i 1 I e r in sich auf-
[esunrlhait zur Folge. genommen und in der Weish eit der Philo ophen de
, . 'o.bald. sich Jost:f P o Jl Jl e I' durch .eine praktische Ost ens, vor all em de s K () n f u t e ti ef geschür ft,

1 i.llJgk 'lt lDe b' chOldene Leben haltung ge 'ichert hatte. H o u S II U und c hi Il t' I' <rab n ihm die berzeug ung.
w!dmete l' sich nur mehr wi's n chaftlichen Arbeit n. _ ,in Menseh ohn' j ed e ~chwärmcrei . nhne Enthu.-iaslllus.
DIe • Ibst err.robte C-O ebw i er i ~ke i t, . ich . us ungUnstigen ohn Begeisterung - fUr was immer - crhe be Rich bin­
L bcnsverh ItDlsoen durch IJ{ oe Kraft hinauf:r;uarheiten, logisch nir-ht uher da ' Ti er ".
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Bei allen Wandlungen seiner Anschauung bleibt ein
Grundzug Pop per s unverändert, das rücksichtslose Be­
kenntnis zur Wahrheit. Darum zeigt er in den "Phantasien
eines Realisten ' die Menschen und ihre Einrichtungen
nicht nur von der literaturfahigen, sondern auch von der
lächerlichen, häßlichen und abstoßenden eite.

In seinen sozialpolitischen, sozialphilosophischen und
ethischen chriften, die sich von dem dunklen Hinter­
grund des Weltkrieges au f das schärfste abheb en, vertritt
er die Heiligkeit des Lebens und das Recht auf elbst­
bestimmung. B'ür Pop per ist das Wohl des Individuums
der Angelpunkt aller Staatsweisheit und Wirtschafts­
führung. Als Dreißigjähriger (1 "'i ) gibt er "Das Hecht
zu leben und die Pflicht zu sterben': heraus, 1905 das
..Fundament eines neuen taatsrechtes" 1910 "Das Indi­
viduum und die Bewertung menschlicher Existenzen t( und
als Vierundsiebzigjahriger (1912) "Die allgemeine J.: ähr­
pflicht" * ). Er begnügt sich nicht, als Philosoph das Ver­
hältnis zwi eben taat und Individuum abzugrenzen, als
Ingenieur b ewe ist er auch die Durchführbarkeit und
den ...Tutzen seiner Vorschlage. Er empfiehlt, die durch
Zufall ent tandene Wirt chaftsordnung vernüuftig zu regeln
und jedem einzelnen die Lebensnotwendigkeiten zu ver­
bürgen; alles andere aber dem jeweiligcn lehrheitswillen
zu überlassen. Bisher vergebens. denn kommt man den
Menschen mit einem noch so nützlichen neuen und tiefer
einereifenden praktischen Vorschlage, so ist es so, wie
wenn mau mi bewaffneter Hand in Feindesland eindringen
wollte". .Einen wirklichen Fortschritt im Grundcharakter

des Menschen gibt es wohl nicht, nur einen solchen der
Institutionen ~. 'I'rotzdem beirren ihn die bitteren Er­
fahrungen nicht: er forscht ?nd arbeitet ,unv.erdrosse~
weiter und darf beim Rückblick auf da (l sleistete mit
vollem Rechte agen: ... "ich bin wie jeder redlich~
Arbeiter »m eiues Lohnes wert e, nämlich: Ich bin zufrieden:-

Zufrieden, uber nicht müßig. Noch sind die einst Jll

knappen Worten ausge proehenen Gedanken über ~ D~
Recht zu leben und die Pflicht zu sterben" nicht bi m
alle Einzelheiten ausgeführt. Das nRecht zu leben t( ist zur
"Allgemeinen Nährpfiicht'' ausgereift und hat die wes~nt­

lieh technischen Arbeiten abschließend bekrönt. Der \\ elt­
kriez in dem die Pflicht zu terben" in 0 erzrei fendem

0' "und ungeahntem Maße ausgeübt wird, mag Pop P r ver-
anlaßt haben, mutig in den treit einzutreten und auch für
"die Pflicht zu sterben" eine unserer Bildung besser ent­
sprechende Verfassung als die heutige zu entwerfen. Er
arbeitet unermüdlich an einem großen Werk über den
Kr i e g im allgemeinen, das auch sein philo sophi eh es
Programm zum Ab ehluß bringen wird.

Durch Krankheit jahrelang ans Zimmer gefesselt,
widmet Josef Pop per sein prometbei sches Dasein ganz
der Aufgabe, Licht zu bringen IID (I Elend zu banneu.
Auch seine Lebenseeechichte wird jeden chaff nden er­
freuen und manchen Zweifler aufrichten. Der icg seines
starken Geistes über alle Körpergebrechen bürgt uns

\

dafür, dal~ Josef Pop per seiner • elbstbiographie nuch
einen langen, inhaltsreichen Ergltnzungsband hinzufllgrn
wird. 11/'1' .ll. . '.

--------
Die Notwendigkeit der Vertrautmachung der Bevölkerung

mit dem gewerblichen Rechtsschutz.
Ein Beitrag zur Erörterung der technisch-wirtschaftlichen Staatsnotwendigkeiten.

Vortrug, gehalten in der Voll veraarnjnlunjr nm 22. .Iäuner l!11(j von lug. tl 11 -t U\' Atlolf Wltt .

Zu uunmeu fll isuug : Volkswirtschaftliche Ziele der ge- \
werblichen Urheberschutzgesetze. - V~rau setzungen für den
ange trebten Erfolz, - ach lage für Usterreich. - Abhilfe
erheischende m tände und Folgeu.- Hauptgesichtspunktefür
die Abhilfe. - Freiherr v. Be c k über die gemeinversUlnd­
liehe Bekanntmachung des Patentrechtes. - Bisherige Hilfs­
mittel für Belehrung und Beratung. - Notwendigkeit syste­
matischer Belehrung. - Diesbezügliche Bemühungen des
Verfas ers. - Hilfebücher. - Erforderlichkeit einer ein­
heitlichen Unternehmung von staatlicher eite. - Ein
E u t w u r f f U r d i e 0 r g a ni s a ti 0 n UD d das Pro·
g r a rn m der Bel ehr u n tr der am gewerblichen Urheber-
chutz beteili17ten Kreise. - Entkräftung mutmaßlicher

Gegen"'ründe. - Derzeitige löglichkeiten zu r EinholuDg
berate~der Auskünfte. - teigerung des Ratbedül"fnisses
bei re17erem Interesse um UrheberschutzweselJ. - Genossen-
chaftliche und amtliche Auskunfts teIlen. - Mitwirkung

der Fachpre e. - Richtunggebende Beratung durch
Gewerbeförderung und GewerbekammerD. - Technisch.
wirtschaftliche Korrespondenz. - Nutzbarmachung de r
"'ei ti"'en chätze de Patentamtes. - }<~rkundung des In­
und Au landsmarktes und der eigenen gewerblich-wirtschaft­
lichen chwächen. - Technische Attaches. - Das Labyrinth
der ,chutzrechte. - Drei Gesichtspunkte befruchtender
BeratuDg und ihre Wirkung. - Administrative Mittel zu
ihrer' AnweDdung. - Ein Entwurf fUr die Organi­
. ti 0 n der Bel' a t UD g der am gewerblicheD Urheber­
schutz heteiligten Krei e. - AussichteD der Vorschläge. ­
Hichtlinien für den Geist derartiger Einrichtungen. - Per­
:pektive fUr Fa!'hw It und Erfinder.,. ,.,.

:t- :'iehe diese ,.Zeit chrifl" Hllti, 11. :!, :'. 35.

~Iit der nrwühmng von Vorzugareeliten in Form von
Patenten und ~I u: tern fÜI" technische und /,!l'wt'l'hli<:!w Er­
findungen i . t Ir t z t p n E n d e s d p I" W l' i : (' Z w .. c k
v e I" h u JI (I p 11, zu solch n Fortschrit ten im I 11 t v r l' , • l'

d P I" h e i In i s c h r 11 V 0 I k s w i I" t : c h u f t uuzueifern, wobei
der größtmöglichr wirtschaftlich!' Nut zcn, (I P I' V 0 I' S pr u n i.!
d e r i n I ii n rl i s c h (' n !.( (' /,! l' n Ü b r I' der aus I ii n d i-

eh e n Konkurrenz zum Ziel .. /,!l'strckt i . t.
I~s lipgt auf der Ha nd. du ß dieses Zit·1 nur b l' i I r- " h a f t p r
und v C ,. Ht ä n d n i Hv 0 I I C I' H l' 11 U t z u n g der rlurch
solch ... chutzbe timmungen gebotl'nl'n (;ell'/,!l'l1hritl'n und l l ilfs­
mittel: ei t en s d e I' in B p t I" a (' h t J- 0 Illlll P n d l' n
13 e \" Ö I k e I' u n g skI' l' i "e ClTrir·ht wrl'd('n kann, da doch
der Einfluß der •'ehutzbe timmlll1gen auf den Forts('hl'itt (kl'
Technik nicht aktiv und unmittelhaI". ~mndl'1'Il bloß latpllt nllli
mittelbar ist. Dazu kommt noch, daß da . l'atl'nt gl'~rtz unll
da ~lu trl'sehutzge.l'tz wrmöge dpl" mit allen Indn, t l'il':taatl'lI
nreinbartrn Cegrnseitigkrit und w'gell df'r intf'rnationalen
Abmachungen t\ n s I ii n cl .. I' n dip sei b l' 11 Y (\ I" t .. i I ('

bi e t e n wie J nl ä n cl ern. Dpl' Anreiz zum Fortschritt
beschränkt sich aL0 nicht etwa auf da ' Inland. In clrr Tat zeigt
die alljiihrlich im ./lstprt". Patentblatt"" er:cheinpndl' .'tutistik,
daß trotz fast 30jiihrigrr Daner dps auf wl's!'nsgleicIH'n Prinzipien
aufgebauten Pri\"ilegiengrsetzps und ungeachtet des nunnwhr
schon Ifijiihrigen Bestandpf; des npuen PatPlltw· 'et zPH mphr aI:
z w e i J) r i t t l' I der jäh l' I ich e n A n m l' I cl u n g (' n
a u, dem Au la nd e kODlffirn. Da' Yerhiiltnis i -t ab.'r
noch ungünstiger. da untel" den inliindischl'n t\ nmelclun pn
zahll'l'iche Patcntwerhungen hiesiger ~Ti('(lprllJssungl'n aus­
ländischpl" PDtel'llrhmungen :ich befinden und dip \\'pl"t\"olll'n'n
Patente pntsprechencl den bed utenderpn Erfindungen auf dir
uusliindischpn Patentsucher entfallrn. Die '" Tat:aclll'n Iw-
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weisen , daß d i e H t' t s i I i <I U n g der ein h e i III i s c h e n
B r v ii I k I' r u n u, Gewerbetreibenden. 'Techniker und I nt er­
nehmer ein e u ~I zur t' i ehe n d e i ' I und da ' we sentlichc
Ziel der runzcn Geset7gebun' zum churz der gewerblichen
[rhrherrcehte nicht irr eichen läßt. Im Gegenteil. infolge der
relativ großt'n Passivität des Inlande' gegenüber die seu 'chutz­
bcst.immungcn entst cht uns au: diesen zerndezu ein v 0 I k Sr­

wir t s c h a f t I ich e I' ~ - II e h t eil. da große fremdliindis ehe
L' n tc rn ehm ungen nicht selten ein ganze. Fachgebiet mit
Pnt.cnt cn Iwlrgen und dadurch die Ent uehung von gleichen
Ind u .t rieu im I nla nde unterbinden. \\'ir befinden un da <Te­
wisse :mn ßen inder La ge einer Kolonie, wo ebenfall Lage und
I-;nt wick lu ngsstufe d 'S Gewerbes weit hinter der nach dem
Vorbilde vorgeschritt enerer Länder eingerichteten Gesetzgebung
zurückbleibt. Die natürliche Folz davon ist, daß nur ein ver­
hült.nismäßig kleiner Kreis im Inlande. vornehmlich aber das
höher organisierte .-\ u land den _-utzpn zieht. ..[atürlich wäre
es weit gefehlt, hiefiir die -rhrbl'ITecht <le,;ptzp verantwortlich
zu machen und ..\ bhilf von ge ,,·tzlichclI .-\bwchrmaßuahmen
zu erwarten. Der wunde Punkt liezt in der man gel n den
V t' r t ra u th e i t der c o w e rb l i c h e n und anderen
1\ I' c i .. p mit d I' n e i JI • , h I ä g i r c n !) e t i 111 m u n (J e n.
n il', {' Tat. uche wird durch täglich neue vielfälti re Erfahrungen
(h' r l'a tpnt fllehll'ut I' im Verkehr mit dpn Parteien . Klienten
und Intt' rt'....l'ntpn lIU alll'n 'chichten inun'r wiedN offenbar.
Dil' 'I) ,,' 11" . I' I I d ' .' d I d. ZIC 0 'tern'](' u..c wn n u 't IW-. :"Ie e uug '- un
BIldung 'Vl'l'hiilt nissl' fallen da bei auch 'eh r in die Wagschah'.

" Die..l' IIIllngl'lndl' Y l'ltrllut heit und unzureichende He-
lt'liIgung des In la nde.. i..t ab'r Ulll so bedenklicher. als ins­
~l'so ll del'l' das l'lIt l'nt <ll'set z. \wldle ' haupts 'ichlich in Bet.racht

\'lo~nll1t . , auf dem Publizit ä t ])rinziI) fuUt . d. h. die re" e
• 1 t w lr k I I ' I, I 11 g ( C r g" u m t r 11 J. ach w e I t 'C Ion
b I' 1 d c,' P 't t . ' d ., • e n t. e r tel I u n g , 0 rau s ' ,t z I. un Sie
auch noch 11,1 andrren Punkten in .\n. pruch nimmt. Tl'ifft dir'e
.\ nna!llltl' nicht zu oder ver:l1't die inlii ndischr Fachwelt bei
deI' I\ ont rolle. z. B. der ,"ora u 'iihunl! und \'ol'veröff('ntlichullg
(:nl'ch .cI~lIu ..tl'llun' u. dgl.. , 0 hat dil' IIIländi..che l nd u tric,
(IlS henn l ' clIP Uewrrbc oglll' unt l'r "olchl'n V 0 I' z ug s­
1'" C h t l' n VOll Au,lündl'fI\ oder auch l nländel'll zu leiden.
\\' 'I (' h, g a I' n ich t h ii ( I l' n ct (' w ä h I' t wer cle n
",u 111' n IIlId dcrl'n IIllfälligc lIaChll'iictlfclH' Bekiilllpfun <l g l'oUI'
1\0 't en \'enlr..llcht. . \u('h drr Ulll 'l'kehrte Fa ll die l\nfl'cht ung
d;'1', Pa t l'nl n 'ch t p U:\\'. von Inlii ndel'll dlll'ch .\u,lällder, die
" n lfTe ul IIl Bcblichl' unillult'ren Wet t bewerbe ' unter den P at enl ­
u~t rre, sent l'n. dip Ipidigl'n : \11 'eI 'gcnh 'iten der P at cnt\'erwertung,
dIP h ntnal lllll' lIul"liindi. eher Pa t nte. die Patentuwübun',
1:11 t l'n t e~'hn l ~tlll g , ~'at l'n t erwcl'hUIl" und Pntl' n la nm a ßu ng , des
I atentelllgrdTl',' JIIcht zu n'l'gp"/'il·n. hietl'n ebenso viele Ul'­
It'gl'n hpitl'n ZUI' Bpnllcht 'ili 'un" un, ('n'r Ill'illli'clwn Indust ril'
lind \'ol i's\\'il'l sch llft. DII ß die' nicht iiL"l' tri Ll'1l ist lehl'en dip
ZifTel'l1 d,'r E i n f u h I' ' t 3 t i .. t i k und die jed ~rlllann be­
kllnnt!' Ta t..achl' , dnß die üb' r wie g (' n d e ~l ehr z a h I
~I!' I' \\' 1\ I' " 11 auf den :\1ii r k t e n j e d e I' B ra n c h .. i n
() .. t l' I' I' !' i "h 11 n.. dem.\ u . I a n d eta 111 m t. WIIS
IlI'lf!'n da ,'chutzziillp ~ . \ lwr /tuch fiir un:ere .\ u .. f uhr sind
o!)i,p VPl'hii Itnis..e nicht gleichgült ig. da d ie 1\ut>l ülldis 'h 'n
I\.onklll'n 'nt en un er I' Indu 'trien für E xp ort !!iit er (z, B.
( :a bl onz 'I'wa ren , (JIa .., .:\ Ia ..chinen u:w.) natiirlich bestrebt
si llll, unSt're Indu: t l'il'1l zu iibel'fiiig ,In und ihnen den Weu durch
l'llt l'nt c US\\·. zu vers]wrrell. '0 daß . i l' die ö ' tel' l' eie h i­
S l' h e 1\ 0 11 k ur ren z i lJl • \ u I a JI d e, z. B. im Orient,
h p m m e 11 0 d 'I' g l\ n z u n tel' d l' Ü c k e n k ö n n e 11,

L' ntpr solchen Verh 'iltni 'en, bei u unbefriedigender eiaener
In llnspmchnllhn lP un 'cre.. E rfind llng " chu(zwc 'ens, kann es
nllt iirlic h ni ht wundernehmen. daß un:t'r l\ntl'il an dem aus­
liimlischt'n lind int emutionulen Erfindun", chutze und dem­
' nts IJ,'pche ml a n der imlu triellen wie kommerziellen E.'­
plu iti el'lltlg dc ' Au 'lande' ein minimaler ist.

Da ' 'ind unge ' un d Z u t ii n d e, w eie heu n seI'
J. lI t io na l "' r IIlög n und u nseren taat Ilch w'r

s c h ä d i gen und den atz, "duß die rheberschutzgesetz­
gebung das inländische Gewerbe förder i", ad ubsurdum führen.
Von selbst bessern sich die Dinze nicht. Da ' hat die langjährige
Statistik erwie ien. .Iitllin mii sen b e so n d r e :\1 a ß­
r e gel n getroffen werden. welche das Übel an der Wurzel
filS en und die e heißen 1C..lehrunu und Berutune,

Ansätze und Anfänge hiezu sind wohl schon vorhanden,
aber in "anz ungeniigendem )laßt'. Im Jahre 1 '!)/ betonte
·e. Exz, Dr. Freih. v. Be c k, der jetzige Präsident des Patent­

amtes, im Osten. Vereine zum chutze des gewerblichen
Eiftcntums in einem Vort ra g, betitelt .. Da neue öst.erreichi ehe
Patentrecht und "eine Bedeutung für Gewerbe und Industrie"
in den einleitenden " 'ort en die _Tot wen d i g k e i t, das
P l\ t e n t re c h t, welche" einen überaus schwierigen Teil des
gewerblichen Hechte ' bilde, a I I g e m ein b e k l\ n n tun d
ver s t ä n d I ich zum a ehe 1). Er fügte damals al Be­
gründung wörtlich Folgendes hinzu: .,Denn gerade ' 0 , wie jeder
Industrielle da," Handel ' rech t kennen muß um 'eine Ge schäft '­
verhältnie 'e zu reseln. wie er da " Wechselrecht innehaben muß,
um eine Kreditverhältnis , zu regeln, e ben 0 b e dar f
er zum Zwecke d e s t e c h n i s c h e n Fort c h r i t t e s
a u c h der K e n n t n i s d e s P a t e n t g e s e t z e s. " In
den I,,' Jahren. die reitdem ver .t richcn sind, sind wir jedoch
leidcr dem angegl'bcnen Zielt, nm wcni" näher gekommen.. Eine
kleine Anzahl sporadisch ab l1ehaltener öffelltlicher Vortrüge,
zum größten Tl'il bloß für Patentfachleute bestinunt, desgleichen
pine spärliche und nur in einigen Erscheinungen zur allgemeinen
Belehnmg geeiullete I...iteratur, ein Abendktll" über Patentkunde
am Technologi, chen Gewerbemu eum in W ien und die
kurz ~efa ßtl' Anftab' der gewerblichen chutzrechte in den
\"ort räaen übl'r ,.Büraerkund .. an den fachlichen Fortbildun l1s­

schulen ist neben den Hochschulvorträgen iiber Patentrecht usw.
an der W iener Cniversit.ät und der Wiener Technischen Hoch­
'chule alles. wa::> \\;r in 0, terreich hin ichtlich der öffcntlichell
Belehrunu aufzuwei 'en hilben. Hin 'ichtlich der BcmtlUlI1 ::>teht
t's noch schlilluner. Ab l1e ' l' hcn von der mehr oder wenigcr
awnaluuswei '('n Ertl'ilung beratender .\u 'k iinft c ,;citen ' d"
k. k. Patl'ntamte ' und der ) lu terregi ,triel'Ul1g 'ämter lUld ab­
ge 'ehen von der auf einzelne Fülle be,;c,hriin~ten Beratung
seit en .. de' k. k. Gewerbeförderung 'umte 11l WIen, 't eht dem
Gewerhe und der I nd u: t r ie ei 'entlieh nur die bcruf::;uüißige
Bera t ung dmeh di' . \ll\l'älte zu Gebot~ , Viel!eic~lt. gibt. ,- aueh
Iloch dip eine oder die andere fachlIche \ erenugung 11l der
H esidenz oder in Indu tripz 'ntren, welche ihr 'n )litgliedern
aus privater Init ia t i\'e BeratUl\<T zuteil, werden läßt. In ,der
H l'gel aber bleibt der Erfind '1', Grwerbetrelbende und Indu tnelle
in einl'n ersten Ent::;chlü::> 'en auf ,;ich ' eIb,;t, angewie 'en, ohne
daß CI' die )I örtlichh it ciner hinreichenden Urientierung hütte.
D nra n ändert auch da ' Vorhanden ein de' .,0 'ter1'. Patent­
blut t es" , der Ausiegehllll' de ' Patentamt" und die .\ufleßll~lg
cl 'I' ö 'terreichischen Plltent,;chriften in peziulsehulen, Biblio­
theken lind Uewl'l'brkallllll m nicht " Dllrau ' 1" 'ult ier t dann
di l' H ilflosigkeit der B ','ölkerung und ,in gewiss" pa::>. iv'
Ver hlllt en ctl'ctl'niibel' drn unver tlllldcl\l'n Institutionen des ge­
werbliehen Heeht ..::>chutze:, der ::;0 ::; 'grnsreich w;rken kömlt',

A. B(lehl'UIIY,

, An Yer ' uchen und Anregungen Zlll' Verwandlunft di' e
pu 's]ven Verha lt en " in aktiv" I Jlt ' r "se hat e ' nicht gefehlt.
H ohe .Funktionäre und i litglieder de Patentnmtes, Patent­
anwälte und A,th'.okllten, die sich dem gewerblichen J{ech~ ­
schu~z als, P 'zlllh t.en zugewendet haben, Enqueten un~l V,I"­
k usslOncn Illl 0 't en , I ngenieur- und .\rchitekten- Verem, IJIl

.-0, Gewerbev rein uud im 0 'teiT. Verein zum chutze Je,
gewerblichen Eigentums usw. haben gewiß auf manche K rcise
E infiuß genOllUUl'n. Leider aber be 'chriinken 'ich 'e 'e Vor~riig'
un d Aufsiit zc auf einige wenige }'ach,'ereine und Zeits~llI'Iften,
Au ch sind die )I it 'lieder und Zuhörer in die'en 'Itzungcn
bekanntlich im großen und ganzen illUller die"elben. Wohl
ge lungen auch in di andere :Fach- und 'I'artespre'se ab und zu
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aktuelle Xot izeu. Wer versteht -ie aber zu würdigen? Da' setzt
\' nnt nir e voraus, eben u 'ie die mei t en Vort r äue U1HI Auf­
'ät ze. Dah 'r muß von (~rund auf gebaut werden. Dieses Ziel ,
die Y' t e m a t ich ß t' I ch' r u n U' verfolgt Verfu sser
diese bereit " eit 10 .lahrcn. 'eine Unternehmungen und Er­
fahrungen seien dah er. . owei di- , zur Erlangung eines richtigen
Ue amtbilde von dem • tando der Sache erforderlich i ·t, in
I' iirze mitvereilt. Ein im .. ommer I\,():j bei der Uewerbe chul­
kommi . sion in Wien eingereichte ' Ue .uc h gab die Alll'egung
zur Einführung eine Unterricht ge<1en tundes .,Patentkunde"
l n Lehrling, - und anderen (:ewcrbe chulen. Dies fand zwar
keinen Anklang, aber im Jahre I\,O(i wurde dem Verfa: ser iiber
Von chlag der Direktion der k. k. ,'taatsgewerbeschul- Wien I.
die Abhaltune von , ech: monatlichen I'ur .en über P at eut ku nd n '
mit wöchentlich :.l Tuterrichts stunden im Rahmen der Abend- j
kurse für .\Iei ster und Gehilfen iibertrazen, ~\langels a us­
reichender Bekanntmachung im \rege der P resse, welche
untersagt und HIIl der, 'chul.. verweigert wurde, fand ,liesl'r
Kur nur Teilnehmer aus den undcren Abendkur en dieser
Uehilfenschull' . .\us die em .chwachen Besuch wurde irrt timlieh
t ine Bclanglo. igkeit gcfol rert. Er hörte de 'halb HJlO zu be-

• tehen auf. Be .eren EI folg hat der ...it I!.l07 am k. k. Techno
10<1i eh n (:t'W -rbemu. eum in Wien best .hendc Pa ra llelk urs
Dit, ser. allerdirr : auch nur im Hahmen der .\l -i, t erkur : r ein­
gl'ri htet , erfreut ich dank der besonderen Fürsorgt' de
Direk tor ' der An talt Hofra t e ' l nz. 1. a u b ö c k guten Zn-
pruche . Be onders zahlreich haben ..ich in den letzten J ah ren

l uf r eranla ung d ' früheren Leitt,!, d('r Ahendkun' Herr n
Pruf~ ' 01' lng. (~ na u (' k und seiner ...Tachfolger Profe~:;()r:;

I ng. La n <r n e r und Prüfe ',.or IntT. H o f bau e r die. chiiler
der letzten .Iahrgänge dpr höhNPn Gewerbe"chulc daselbst
heteiliat, . u daß al. 0 i(Tentlich chou eine Übergangs tufe zur
I'; infiihru ng de Gegen tand ' an höheren Gewerbeschulen vor­
handen i t. Trotz aller internen rnter tützung macht sich a ber
auch dort der .\langel iner entsprechenden Bekanntmachu lI~

elt'. r ur t.' im \ r elfe (leI Pre e durch spärliche Teilna hme tll'r
..i~en lichen Int ere ('nten fühlbar, uie au nahmsl05 nur durt:h
Zufa ll nuf tlen Kur:; aufmerksam werden. \' iplleich t trä ' l d iese
.\ bhandlun" übel' den be 'ondcren Charakter u nd Zweck ueH
\Tnt 'rrichte", in Frarten de ' gewerblichen l'rheberschutzes dazu
Iwi, die ß ..dpnk 'n g O'en olche notw..ndi<re Beka nnt llla ('h un gen
zu L piti~ -n*). Bemerk.'nlSwert i t. daß wiedcrholt , ~chü le r

frühemr Jahr - in 'pät eren .\litteihlll(Ten Erfolge hei ,'tellen­
1,1' 'el lm uoen ihrl'lll Prüfung. zeugni ' au, " P at ent k u ndt' '' , bezw.
ihl't'n d durch belcaten I"enntni en zuar 'chrieben habeI!. Ei n
Ben"i (I für. d ß die. er l'ntt'rrieht vom :treb 'am pn _ ac h­
\\ lIt:h. lichti!! einf!' C'hiitzt \Tird , und unfür, daß (I i (' I n­
(I u, t I I " U \ '. !! ,- r n I' von d - m \ ' 0 r t .. i I ( ~ e h I' alle h
mac h t, v " Ich .' n ihr d I .. : "1' \ ' n tel' r ich t v .. 1'-

(' h f f t. Da Int ..re .. an dpl HV t('mat i Th.-n Bl'lt'h l'l\ug hat
,i..h ..hon kurz nach Einführung "der Ku r: ' in fnl ' ''l llleu z\\'('i
KlIud l!ebu ng" n an dt'n \ \ 'rfd er die t'. gpiinßt-rt. di(' mit B -zug
,llli . pät('r.. \ m·egu ng.-n dip:.- Elabonlt ... · 'on n..l11 np' ::;ind. Dip
,-il\(' dit' 1'1 r nlltlg.-I'lIngen k.lll! \'Om .. .. t .. i .. I' m ii r k i .... h l' n
( • t- \ t' l' h .' f ö r d .. I' 11 l!,!. - I n t i tut" in Graz. welc hp" de n
\' erfa. pr ..hon Ilm :!\l. ~TovP!llI,,'r I \l()(i pillind...illpn glt'il'!wll
K1ITS von (llt'iwöeh.-nt 1i..lw l' n au..r (tiiglich ~ ,·td.) dort IIh­
zuhalt,'n. Leirlr r wiilt' die 11\11' wä h!,pnd dps •'omn1l'l'I\r1a llIJt'
möglich gt'\ (- Pli. ~:irw zweit .. I"undg,'bung war d ie ill dpr
.,Z I' I t t h I i f t f i.i I I 11 tl u tri er e c h t". B..r1 in ( l'atl'n t­
:lnwültl' B. T lJ I k du ' f \lnd Dr. ,I. E J1 h I' a im). im I I. :.!~

". ' I!'lO(; (:.! :.! . ~To\"f'mbpr) . ... :.! ( i :~. 'I'schienenl', den 1'11I'8 bl'­
Irl'ltPlId.. .I.Totiz. wlr'hl' 1I\I f o1'11 IIfI se im' r H..ka nntmfl('hung
im "Fn'md -n"lat ". Wlt'n, 11 . a. Ftll gplIlll's nusfii hrt .. : .. Daß
cl,"rurti T' T' ur .. I)pi richtig.-r .\nla Yt' uud Vorber pitllng tll'S

) Zu die '1' Hol 1Iu1lg h 're 'h~ i~t ueh d~r Clllst~~lll. da ß ~. H. (~(' I

•. pIZ i Ile h I' k U I U h t' I' I 1.1 U U trI l' 1I o Ie c h 11 ~ k f 11 r

I U I i I t 11' nlll k. k. Tech1l,,1"!o:1 ch"n ( :t'werhemu, "um \\ IPuel'hult
dllr< h • -" Il.·n III deI' Ta e pfl' • I ·k 111\ g"lIlllcht woru"11 i t ( i.·hc z . B.
" . Wr. 'rngh\." . I.). 10. 100 ).

L eh rst offe: außerordentlich segen reich wirk -n können, erscheint
zweifellos; denn bei der großen Bedeut ung Je~ Patentwrs~:ns

für Gewerbe und l ndu strie kann jede ~la ßnllhm(' ~ rell (l i g be C1rul3t

werden, welche geeignet ist, die Kennt ui des l'a t ~ntre cht e.~ zu
verbreiten." end weiters: .. Es wäre aber schon Viel gewonnen,
wenn durch einen so lchen Kursus den H öre rn die Grund­
gedanken des Patentrechtes näher srebrncht würden: sie könllte~l

wenigst ens so w..it gefördert werden , daß sie pin bc serr ·. rteil
über die Zweckm äßizkeit der Pat ent nachsuchung ge Will nen,
daß sie eine Ahnune von den P rior it ä t rechten und ähnlichen
Vorteilen, die da ' Gesetz bietet , erhielten. Da m it würde der
noch immer crassierenden Au nutzung der Unkenntnis zahl-

o . k
re iche r Erfillder durch gewissenlose Pat en t uzcnt en ein wux-
sanier Hiegel vorgc choben. Nu n sind in einer großen Anzahl
vo n Städten P at ent a nw älte ansässig, die wah rscheinlich gerne
erbötig sein würden , derartige Vorl esungen zu halt en, Vielle icht
wirk t das Vorbild aUR Wien a uc h zu uns herü ber." Ein hal bes
,Jahr später schrieb .losef Au gu st Lux in de m Feuillet on
.,D 'I' z e i t u e m ä ß e u n d der unzeitgellliißc Lr hr­
li n g" im "c . Wr. Tazblat t" v. n. 7. IDO,. daß an den
" D e u t s e he n W e r k s t ä t t e n für 11 a n d wer k s­
k u n s t G. m . b. H. " in D resden (1\. IH. Blasewit zen t ra ß 17)
solch!' Vort räge eb snfalls eingerichtet sein .ollt r- n. Ei ne Anfrage
erga b den Besch eid (11. Oktober IH07), daß beabsichtigt ei, für
die Lehrlinge im dritten Lehrjahre im .\ n. C} ,"Iß an die Wer kst a t t
durch eine n dortigen Patenta n wal t über r ut ent- und Muster­
schutz Vort räge ha lt n zu la '. en, 1mme rhin ein weit erer Beweis ,
daß solche Belehl'llnrt a uch in dem fortgesch ritt en en Deut ' ch n
R eiche a l wiinsche ns wert emchtet wiru.

Ange icht dies I' Erfnhrun"en 'chicll es dem \'e rfa ' 'er
erforde rlich. durch öffent liche, sich unmit telbar all 1nteressentpn­
kreise wendende Vorträge, z. B. im \'olks bi ldungsha u 'e (\Vien ,
V. töberga se), im Verband der . le talla rbei ter, im Klub der
Op t iker und . Iecha nike r, im Ver ein für ka ufmä nni:che Int er ­
es 'CIl, im Verein zu r Fördernng ös te rre ichische r Erfindullgl'n u"w.,
a ufk lärend und a nreO'elld zu wirken und wa ren di(' hiczlI au s
solche n Ver eini"unO'en erge hende n Einladungen sd lr begrüße ns­
wert. D iese Vorträge wunlen in der Hegel in t!('11 Fa ch z..it ­
sc hr iften der betrcffenden Korporationen od er in a ut!er en Zeit ­
sc hriften \'eröffen tl icht. Dadl1l'ch ist zwar übe r den 1' 1l~p n «reis
der u nm itt elbaren Zuhiirer hi na UB Einflu ß gew onnen UIlt! ist
da: vprgiing liche Wort fiir lI11fli lligen Beda.rf f(,Rt grhalt l'n wOI'lI.;n ;
da aber erfa hru ng 'gem iiß a lte l·'achz eit schrift l'n sl' lt t'n <Teol'lln l't
zur H a nd sind u nd selten benützt wenlen , ;.,t sole l7e n Vt'r­
öffe llt lichu nuen in dp r per iod isch en Li t el'lltur Illll' vu rii ber ­
(Tehe nder ~Tutzen he izumessen. Deshalb ullli IIJ\I auch nllt'n
jenen, die nich t Uple {1~nheit llI ~d Zri~ haben ..rs t 1\\lI'St' Zll
IW5ue hen. al:o na me nthc h d..n nu tten nu ge T hiift 1iehl' 1l \\' 1'1 1­
bewerb stehe nden Gpwl'r bt't reibende n, Tt-chni kl'rll lInll I nt!u­
strieHen ei llPn l{a t 1!eber a n flie Hallt! zu ge bcII. ließ \ 'prfa: s..r
im .Ia hn ' I ~IÜ,' hei F r om m e in Wien einen , P I' akt j s (' h t' 11
W e f1 w eis e I' für P a t e n t -. M u ' t e l' ' e hut z- u n ,I
~I a r k t' n s (' h ut z - n g l e g e n h e i t t' n" prst:hpi rll'll
(lpmspiitt'r. l !ll:! , I'ill .. _· ac h t ra g ( ni 0 n s p r i () I' i 1 ii 1 '-:'
I n t e I' n a t i () n a \ l' .\1 ar k e)" folgte. l>a fl BlIeh hut vit,lt'
Fr eunde gl'fundt'll . wenn s ic l~. a uc h i,m Anfang da: pinp mit'r
a nrl..n- Int r rl'ss(, dagt'gel; st r ~~11 bte. I',s geniigt. wil' za hlt'eich. '
ZlIsch rift en aus aH~n 1 ronlallllel'J1 hl'weisen , dem f'infa f'ltt-n
Handw erk er un~l WIrd :lIIch . von dpn Patentfachl ellt!'n 0'('1'I H'

h-nützt H ie!' 8,'1 a llch d Ie kl..me Broschiin' VOll 1)\, J) I' '"
• . T' • • mm er

I1IHl \V. v. ~I 0 I (): ,, \\ 11' III a ch e Ich e i n c ü s tel' I' .. i ch i-
::; (' h e P 1I t ? Il.t n n n~ e i d u ~ g 'I " lobr nd erwiihnt . Leitier ist
di t' ZlIhl del'jelug"II , dl.tl am; elge n 'm An trieb ein Buch fl tll'hc n
um sich Ual'llllS pruldls('hen Rat lind Be\ehnilig Zll I I ..• . • • 10 e il , 11I
Üst erreich reeht gel'lllg. J)llra n Iteg e PS ehell \\'nlll I' I .

, . , L I )1::; 11'1' 111
der Belehrullg nlll' ve rsc hwllldelllie l~rfol"l' \'e' I' I .

b
.. . 0 1g lC len Ilut

d"r "roß -n nu ch zn ewnltl gende n Aufgab,- ' I'Z' It Io . ,- le wen en
konnt en. Es fehlt auch biS nun der große Zug uie 0 . .. 1 . . . I h ' ,rgatu 'utIOn

\

u nd (he IlItlUt Ive ZII so c eIn \Verke welches \'011 ß b d
I · . I . . . ma ge en er

' t eile Ilac I elllelll elIl leItlIehen umfn. 'ende ll 1'1 . \ ' ffan - m 1 ngn
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,\ , ' Uit' Ort:alli"'lu iulI IIl1d du, " W l! fll llllll do'r 1I"' '''lrllllt: der um

t:t' " ,' rhli rh o'lI ( 'r llt'h,'r ,,\':hllt z h" tri lit:I "11 Iir,'i.." ,

zu nehmen wäre. Ein Entwurf eines solchen Planes set IIU

nach: t ehenden niedcrzclcrrt .

*) 1l,.1' ,, \"..rh,md 1l"111-,·h.'r l'alPll\all\uilk" "I'rall,lalt"1 ('(wa
. ..i, l!ll:! zw"i~I'II1<','lrigp Kill ," zlIr .. y It'lIlal i~('ht'lI \' 11 1'.
11 n d\\' .' i I .. I' h i Idun j!. n u f d ,. III il. P, n III I ,'11 (; .. h i " I .. d,' ~
g., w pr h I i P h P n H,' ,. h I " hilI Z'" tur al/I' 1" '(', 1111<' 11 . di,'
Inlt'r,' P Hili Io!'pwI'rhliphl'n H,,('ht ,'hlllz hah.'n. Di,' 1'111'" \'l'rhindPII
Ih..llr..1i",·11I' I)arlt'gllllllPII lIlit plnkl I, <'111'11 i'hullj!."11 IIl1d wt'rdPII ""11
lI amh"ft"lI l'all'lIlnllwiiltl'lI i," lli('11 !I.!"h,lIuk d,'" Kai, 'pdi<'l\('11 l'al.'II I"
a,"t" in H.'d ill ah '"hnltl'lI. Zu!!"la IU ...1'(1l'1I :'ludi ..n'lIdl' ud.'I' Ab,ul·
\ (·II I..n \"(In III1l'h ''''HII ' 'II .

**) AIlII\. April l!ll:! kilt" Infl,. 11. dl' FII i . "pa U". "\ ht,' ihlll!!"
,'IIr. tlllld d,'1' lIaml,'1. kallllll('r Hril- "I ulld I'riisicll'nt dl's voru.'rt'ilrn"
d(,11 .\lIs,l'hll, I', für eI"lI 111. Intr'rnll ionalt'n Ertindl'rkongreB, d('m
\"'1'1" , ..1' llIit. daU"r illl Ikl!litT.. "lw. ,!JI' hi.' i~"n '·m,. 111.,1' ,,1'1lI,'nl"
klll1d,'" lIn d"11 (;"\1 ,,1' 1.,. ('hlll"11 "in, L,lIldt, nadll.llahlll('l1.

I. Ei IIz"llIt' " 0 I' t I':i g l' odt'! r II I' t I' 1I g .. z ." kif' n,
11) Vl'l'lI lIsta lll't VOll (;t'\\ I'rht'fijrdt'rllllgsilisl l-

I 11 t t' n oclt'r Il a 11 .I t,l '. IIl1d (; t' \\' t' I' h I' kamIlI., I' 11.
SOIIt'1l Zlllll 'I\'il alIgeJllrillt'l _'/lI ur ,'I'in. zum Tpil j"llt' r or­
:ehriftpll lH'hanc!t·ln, \\·..Ichl' hallptsächlich wichtig sillcl
ocl..r allßt'r af'ht gpla:St'1I \\'t'nlt'l!. ZIIIll Tt'il IWlll' Eilll'i('h­
t UlIg..1I d.., gl'\\'rrhliellt'll l'l'h..b.'r . clllllz"s ZIII' " t' lIl1 t lIi:
lI.nd zlIm ,(,pi I aktll ..1I1' 1-\ 'gt'lI .liest" (;,'hil'll': ill gt'­
"Ignt'tl'r FIJ!'In zur I>i:kll:sioll hrillgen:

b) vera n:talt l't \'011 g I' 0 I.l ,'n i 11 d 11 ' I I' i I' I I .' U 11 11 .I
f 1I (' h I ich t' 11 , . 0 r pOl' a t i Olle 11 (wie unter (/, jedoch
ill ersh'l' Linit' vom fachlich('ll ,'talldJlllnktl' UIlS, zllr

Förderune des technischen Fort chrit.tes, der ich am
1\ uslande nies CII soll):

:!. \V a n d e I' v 0 I' t I' ii g e, alleufnlls belebt durch Projektions­
bilder. nach dem Vorbilde der bereits .eit lanccm mit

"großem Nutzen eingeführten Vorträzc von Wauderlehl'ern
~ewerblich - fachlicher und landwirtschaftlicher Hichtung,
hätten die Belehrung und Anregunz in Sachen des techni­
sehen Fort .chrit tes und der ihm ge\\'idmctcu Vorzugsrecht e
wie auch die Aufkliirung übel' deren Grenzen in alle jene
Orte und Lande~gchiete zu trauen. deren Grweroetl'eibellde
keine andere Celrgenheit und ~löglichkcit zur Erlallguug
.olchel' K.rnntni 's.' und Au .kü nft« haben, Zum Bei ipiel
111 Ind ust ricort c der .\ Ipell (Fulpmes) und Zentren der Haus­
indu t rie (Waldvi srt el, Böhmerwakl, Unblonz u: w.).

e: 'gen diese Vorschl äge sind bloß :\ Einwände mözlich :
I. die 1\ n . t" n f ra g e. :!, der ~I a 11 gel g r 1.' i " 11 I' tel'
Fachleute (wobei auch die Sprachenkennt nis mitspielr) und
:1. der Z (' i t man gel im S t u II i e n P I a n d I' I' ;0-; e h u I e I!.
~Icilles Erachten' sind alle diese Einwände hinfiilfig .

Zu I : Erstens verdient da ' an!!e rtrebte Zipl ,ge\\'iß einen
mut riell ..n Einsatz, dies um somehr. als der aus den derzeitigen
Zust änden «rwachseud« SchadeIl um ein hohes Vielfaches, also
unv ergleichlich griiJj('r ist als die Knst.'n 'olelll' r '-lIt'se an
~chult'n Ilnd .Iil' r ostt'1l der \\'aIHIt'rlehl'cl' j"nutl: :eill I-iinnpn.
[ nd nlll' dies., kOlllmen doch für dCII Staat in Betracht. Zweiten '
c!pckrn 'ich di,' I-ost.'n der gt'llanllt.'n Yortriig ' (Hallorar oder
Diiiten. allfällige I{ci:espps.'n. Hl'gil' ) mindc.'tells zum Teil.
\\'ahn;cheilllich abrI' "allz durch die dafür l'inl-(t'hohenen ('lIter­
richt ·opiträgl'. Iwzw. Eiuschreibgcbiihl'l'n. lll~d dritteus i 't e:
nicht au 'gpschlo: : pll. daß : ich Patl'lItfachlt'ute finden. wrldH'
untt.'r l-(c\\'isst'n BedinilulI;.!ell dip l'inp oder alldl'l'c I'at..gorie \'Oll
1\ursrn ehrenhalber un(1 km,tenlo: iihenwhllll'll.

Zu .~ : \ras drn ~Iangel geeignetl'1' Fachlcutt' anbela~,gt.
spricht Folgende ' gt.'l-("Il dipseIl Eillwand: Es ist ,'illr lIatürl.lche
Folgl' der höhl'l'en ilHlu..:t I'idll'n Ent\\'icklullg mallchel' (:t'hlCtl'.
daß :-ich dort auch dip Pall'lItfaehlputl' lirlwr ange 'ieddt habeIl
(Böhllll'll . ~liihn'll nllli :-'trit'l'Iuark. \ '011 Wit'n ga r nicht ZI1 reden ),
so daß den Hoehschulr ll un,1 IIlld('l'l'lI Haupt 'chulen dit'sel'
(;"hit'te : ..hr \\'ohl Fachleutl' zu (lehnt" o;t,'h..n, die imstande
sind, di., l'rfordprlit'lH'n I)it' ll..tt' zn IpistPli. Sind 11b.'r dil'.'il'
Zl'lIt l't' 1l fiir I ndu ,tl'i(' ulld (;" \\'l'r!J(' mit stiilldigelll [ ntl'l't'icht
in dcn be\\'ul.lt('1l Fächt'l'JI \'pr:ol'l!t. :n l'I'icht "S vnllkomnlt'1l hill.
\\'t'nll clip Hoch- IIlId Fllch,;..hlll\'II*) ulld IIallpt illd ll..:t rieort \'
tI..r andt'n'n Liilldl'r \'011 \\Tall1k rlt'hn'l'll hesllcht IIIIlI \\'\'nn Ilol'l
dit' unt\'1' 11. I. nllgdiihrtt'lI r Ol't ragszvkh' ll \'011 Zeit ZII Zeit
a hg\'halt t'n \\"t'l'd"II. was alI('h dip ~ {;(:~;al1lt kostrll be,Il'lItelld
lwrllhsl't 1.1. oh Ilr cll'n Erfol~ ZII l-("fü hnlen. :\ Is Walldt'rlehrer.
für dt'n'n prsprief31icllt' Tiitighit z\\'eckmiifli~ Hichtlillit'n 7.11

gebPII \\'iin'n, . tehen ~ Iituliedt'r de~ Patl'ntamtl't> lind clrr
Patentlln\\'altschaft. unter dcnen allr 4 atiol1l'n \'crtrt'tcl! silJ(l.
jt' tlprzt'it ZII (:l'bott', Eint' 'olclw rege Fiihlllllgnahmr von "01':
pl'üft'1'll IIlit cll'r t'ilkchlägigcn Industl'it' \\'.ir .. für twi(lr Tt'il.,
IIngellH'in nutl.brill/! 'nd und \\'iinlt' lla ' Pat.'nt \\'(':ell ra:ch
pOJlllliir llIaclwn**). Bei \' t'rlpgllng d.,1' \\'a ndt'l'\'ort I'Ügl' in di.,
ZIl dip '('lU Z\\'l'ckt' IIIlI I I is:! \roch. n vt'r1iinUl'rtell [' rlauh 'I.,'iten
(Dien:t reisen!) IIIIlI bl'i ZII '1l1l11IH'nzit'llUn; Illehren'r Schllll'n
o,lt'l' ,J a hrgä nge untt'r Zugn lJldl'lt'gung :3 jähriger l-nt('ITicht ­
pl'riodell läßt sich mit dpn gerin).!stt'n ~Iitt('ln lind \\'enig Lehr­
kriiften au ,konuuPIl . Chriuen ' :Irllt ja :"'b~t\'t'r:tiindlich obifTe,'
Programlll nur ein ~c1wmn de: \riinschpn: \\'.' rt en ,InI' uno wird
\"idlcicht am bt' 'tl'nmit d.,1' J<:inrichtlll'!! eillil-(l'r Ho('hschulkllrsp
nllch J (/ lind b. drr (;P\I'l'rhp:chlll kursI' .Irr Fort hildllngs:chul­
klll':e in " -icn lind cl,'1' \rand\'I'\'ortl'ügt' für llir Prm:inz d.'J'

*) \',,1"1. die .. Ho,'h,ehnlknr .1' fiil' al"nl,'il'I't('
T t'" h ni k t' 1''' (al- Fl'rialklll "' ). Zf·it ehr. ..T(·,.]lIli ('h., •','n..nlllw·n"
1!1I:!. • "I'. I:!, , '. I

**) :'il'h,' Illleh Er~;inzlIIl(!-band ZIIII1 ,, 1\ Ialt f ii I' I' all' n t,.
;\( 11 , t t' 1'- 11 n tI Z t' i eh,' 11 \I" I' _" n" Iflill. :'. :!!li': Ht' l' i ,. h 1 d e ,
den I .' h (' 11 I' ,I t I' n t ,I 111 t (' , il h " I' ' (' 1 n P 10 j ii h I' i g l'
Tiitigkeit.

u 11.1

(\\'ie

I , Bclehrung des .Yacluruchses.

I. S t ii nd i g I' I- 111': C (I lJi ':! 8 une "t el'. wöchentlich ~ Std.)
a) an H 0 eh s c h u l eilt C c h n i " c h e I' H. ich tun g

(Technischen, Monta nist ischen lind Hochschulen für
Hodenkult ur) sollen nicht juri. ti .che. sondern - - bei ein­
gehl'llllcl' Erörren uur der g,':ctzlichl'n Vorschriften - jene
r enn t uissr vermitt cln, dip der Techniker in der Praxis
hraucht , lind sollen ihn zum :-'tlldium der Erfindungen
und zur werkt ätigen ~I iturb ' it am technischen Fort­
schritt anregen"):

b) an der E.- pOl' t 1I k a (I (' m i e sollen iibvr die SchlItz­
rechte mit besonderer Hücbichtnaillne auf ihren volks­
wirtschaftlichen Chura kter, ihren Einfluß auf Ein- 11 nd
.\ 11 .fuhr, ihre Kontrolle und ihre .\ usnüt zu llg im Handel
belehren:

c) an h ii h " I' P u 11 n ,I n i e d c I' p n .' t II a t ' g " \1' /' I' h r­
: I' h u l P II (an dpr graphi,'chl'n Lehr- lind Versuchs­
/I n:t alt. r linst gt'wt'l'ht, '('huh'Jl u. .Igl.) solll'n mit d('11
WPsl'1I1Iidlt'Jl (;psieht :-punktell und Zi,'lpn des gl'wt'l'h­
lichclI I Ir!wlH' l'schutzt's vrl'tl'llut machclI . eill praktisdws
ZlII'eehtfilldplI cl'Illöglicht'n und mit deli wicht iustell
\' ol'schl'ift rn l)('kannt., Hilf 'häft .. für dic Indust I'ie
hpra llhildr ll**) :

d) a Jl r II I' : (' n für ~I I' i, t I' I' und (; c h i I f I' n solleJl
dell l'ichtigl'Jl Bl',gl'iff \ '011 Patellt. ~III ,tt,1' ulI,1 ~Ial'ke, ihl't'm
J. llltzell, ihrem (;dtulI" 'ben'ich ulld deli Pflichten "clH'n

~ ~ ,
wl'lelH' dem Erfilldel' oder B/', itzel' au: ihllen "I'wachscn:

2. Pt' I' iod i , C' h I' r o.r t I' a g z \' k I c n für di., hiichsten
,Jahl'giiJlgt, ( I bis:! Wochru, w;)chpntliph :\ Std.)

a) all lI a ll ll l' l s : t' h ll l " 1I IIn.1 lIandl'I ~lIka-
dl' II! i P 11 solll'n alle , hrilll!en, wa ,'in r lIllflllllnn nol ­
~vl' ndig von dl'n t'imwliliil!iW'1I Bestillllllllngen \\'issrll IllIlLl.
111 1h',OIlt!PI't' :owl'it ('I' , t'lb-1 dadlll'( 'h in ~ I it lt'id('11 '('haft
gt'zog"11 wprdl'lI klllln (P.llf'lItaIlIlIllßIIIIl!, Eingriff):

u) an F a (' h s I' hili " 11 11 11 d H 11 !! " 11' I' r h I i I' h I' 11
flic h I i (' hell F 0 I' t b i I d 11 11 g : ..: e hili .' 11
Ilntl'r 1 d, 11111' in kllllppen'lI l"mr; :1'11).

Uelehr uII!f. 'J"z",. . /l/jJ.·liil'll1l!f d, r lIIillell i/ll !f/'S('häjtlidu'lI
Irl'tl IJ/' /I'/ rlJ ,'I"IIt'1u// 1/.

!l.
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*) E, i I UPU\ \"'11. "1',1 1I'\I'h I~·tordrrl n dito ,..\Ilt., Z, ZIIlI1a ze h"kllnlll l!,'wordpn. du ß u,wh rJi" .. C:pwl'l'hli ..h.. Hilf 1,11, " (\\'i' 11.v~: ~1"lhrdg. -,e 7) d", ,.ll(,lll ('h. '1'1'1'. il'hi ('h..n (;.. ,1I",1>1I1Il1, .,\\ ll:n. r. \\ulln!'r traß. '. alk (.'·\\Plh"\I"il,,'mlt·n ohn•.\11.nuhllw. di.ZIl Ihr kOIl.lm..n: 11m :"'h \11 I' Il'lllllngpl"gPllh"it"n H.•I 7.U hol,,". nachaller :\1(\gl.1l'h~"11 1I1~I,:r't1IlZI.. \la 1:", ,·hil·hl z. H. }" i Fn I'n tl, l' "I l'w"lluark..1l clI)('r t,I'!lIIt}.lIng In (I. l' \\"'\.f.. daß d"1 .. HIlIHI· di' 1',118uc.IH·nu,'n m.l d"n .. \ ..r"lll zur Fürrlprunl: rl,It'rn·il'ill ,h. l' EI tin,hlllj;(,.n"Wl·I~t. Illll . wh d,.'rl Ilnpn I;r·ltlich ..in ""hni I'h, (,Il (hl. n Ilh. l' cli'Erhndlmg .ZIl ,·rwlrkl'n. na'h \....\<Oh..m danlt di,' .. Hilt 1.. 111" ihn' .\.•15nuhnwn 11'lfT~, IIlll ~p~,;h.n..nf/lll. Ilnt"r Zllhillt·nnhllH ckr ih /11 (;,.h"t<'slf'hl'.nd,·.n .fl.tt ..1 dl!' ErhnelllnJl: 711 foreI, 1n. Ein H,('hl kr,n IlI, Il lo.i I.'rl."hr·1 Hilf!, In 1"'1"\11 fl'Hl;l'lI. \),.1' .. Hilt , ,11'11,." ,1..h"I1 .. \ () . p,,.(:"\\l'rl",fr"'IIHloo (eilt \)." I ,. I ' 1 "Il'.. I1 \V·· l!l"n (l'I • \I" ,·ll I. L"nd, 1(1'\\"1'\ ,rorel.. lllnj:t IllH" , ...... I;'llk,'r ( ...lIo.... Il.I'\llIh "rhan,I,,),;o i. <Ii, .Jl+\It rh.cl I"f\.i(hi ('h"'-" \" I ". orn·'pond"n7.· ' ZIII \'l'r[lIglln~.

Orga 1\,' 1)1''- \' . ~I'

tpll"n Ill" l!"' I .\1 ,'n
dpl nl1 l'atl'ntall1

n. Rl'rat 1/ ny.

Wa.: dip Bel' l\ tun g anlangt. muß m'l\l ,ich tlaran
l'rinnprH daß man im täglirhen l,pb"ll nirht \l'I'gl'n jPdpr
Gr undhrit flllOI' zum \rzt und nirht \\'egen jeder Ih'cht. fraol'
zum .\d\·okatrn rrrhen kann. Eb,'nso giht e. im tiiglil'hpn gl'\\'C'l'b·
li('hpn Lf'ben mancherlei kll·illP Fragl'n und Zwi 'spiHtighitl'n
• c\llltzrechtlichpl' ~ 'atur. in rh'nell m:1ll ,ich ohnC' l'on,'ultirrung
eine. bl'ruf 'm:ißigl'n ~achwaltcr.. klar w"I'<!rn muß. Wem ,elb.
di!' nötigr Erfahrung in einpr Fraop <kr lrtpn bpidpn Hichtungf'n
mangrIt , dl'l' fraot gp~l·ö.hnlil'h zunächst in l'e.in!'1l1 .Bp~annt~n.
krei. jen!' um Rat. <lie Ihm bewandprt et"l'helHen; Ist Ihm dIr.
unmöolich. ~o fra<tt pr bei ril1('1' TagrAzeitung an. die dann im
,m"dizini chen" od!'r ..ju~i tischf'n" Briefka ten oder dgl.
~ll nfall Au kllnft erteilt. Ahnlicllf' .-\nfragl'n gibt C' auch bei
Fachbliittprn. In Vf'rwaltung. rechtlichen Fragpn i. t mlll1chm1tl
(lil' Anfragt' bei df'm brtrf'ffrnden .\mt mö rrlich. In Fragen de
biirgrrlichf'n R!'chte u. a. gibt e für einigf' Orgllnisation!'n oder
für bC':iolvleTp ZWf'l'kf' ogenannte Rerhtshilf. - und .\u kUllft.·
bureau. Im iibrigf'n blribt im all~f'mf'inpn nur der \ eg zum'
brrufsmiißirren ReratpT übrig. • 0 auch hrim gpwerhlichrn
l"rhrbrr. chutz. Erstpn.. abpT hat nirht obuld .il'nnnd unt!'r
f'inf'n Erkannt en einen K undig!'lI; z\\'citrn8 ist daR Ab\\'a rten

drr Briefka t nantwor in B1iittel'll zeitraubrnd und IIn 'ieher,

u Fach:~nfang zu I~achpn ein .. r ompl'~mi:~c sind ja leicht lIlijg!ic!t. \ abgp .ehen davon. Ilaß dlf' \~ wor1.rn ~"r HIp .1l1 .< l\' :p:np tpn .I',' handelt ICh nur um einen zureichenden .\nfang. Das Welten Lesender m l~p! au . f. lleu ; dritten ' 1 t clw \n~I Hg, h. in I' -ru-findet . ich dann. amte stempelptlichtig und nicht jp,ll'l'lIllnn achv: II I ~ . 'alk1.11 :~: Auch die b 'rfüllung des 'tUllienplanes i. t kein amt wiirrle auch wohl allzu ehr bel . " werdpll." "~In für lict~iftioer ..Einwand. Wahr ' heiniich sind :eit 190:) (~eginn der solchen .\nfrage~ zu beant wortvn hät v: \nalo :'. !!Ilt . ~::r~pnI urse über Patentkunde) schon verschiedene VI'l'annernn"en Handel. - und (,pwl'l'hekllmm -rn, \ '0 1\[1' ~Iu tl r unllim Lehrplan der gedachten 'chulen vorgenomm-n wonkn. hintorlegt \ ·1·l'Ilpn. Z\ ' 11'''1' l'ilt aur-h III k . k . (:, 'l' rbd;1 tl ·~l'll.II';~':1u~u Platz für I.leue Fiich:,r zu .('hat~en~ dir m'ln. für wichtig "pnug a~ in Wil:n .\u ' k ii n { l ~ ' ülwl'. d,'n ,'chutz. 111' .g,' \ '1'1' ~:I ~p:hielt, Daran hegt es! \\ enn Ich die Erk enntms Bahn g"brochen Eizentum-, )l'do h d"I'Zl·1 nur III ehr b, chrunkt« m \u I ' 1'1'hat. wie wichtig es für den in ' gl'wel'bliche Leben Eintrctendf'n endlich gilJt ,'" mit .\u nahm' d,'! \u kunfr. 1·11.... dl' ,~\I\c ..i ~, mit Pat.rnte~. :\!u:tern und ~Iarklon .~3es<:h,:itl . ZI.1 wi;" en: 0 vi..1 zu ,wenig unt'·:. tü ~t"n . Yen·int' zur FÖIIl"lllIl!! tl t"l'Il\;~'~ ;'wird auch ein \\ eg gefunden werden daful' diP Zeit uu ~tud1l'n· scher ~,rfinllungt'n . k"Ill" 1'11 uto .\u. kunft . 011"1 1I1l~ . ' -htplan zu o..winneu. :\Ianchl'~ ist ja in den ~tl\(ti,·npl1iJwn. was E i .t klar . dlß di« g"rlaeh I' Bl'I"hl'llng .illl'ch I nt 111'wirklich unveruleichlicli weniger wichtig ist , z. B. da.: ;'tudiulll und Yonr;ig" ~,·\\'i. ('1 m 113, JI nur ~l upp"n und t.,IIt·JlW,·1der Gt', l'hicht~: \wl(:I~e~ bloß d.e, Freiwi1ligl'n.rcehtes wrgr'n , \~·.irkt. Auch kal~n da , (;t'lliir\~tni ' ,\ip EinzPlh"1 "I' lI\('h l)I'hlL~t'~:I~i11. ZW. zum f1roßt"n 1eil bloß wiedcrholungswei sr aber durch ,lIld I' hl'l nich ""Illllp dl" ". ub,'1 " ..kIlt' m III In d, I' I -mehrere ,Jal~'e betrieben werden m lß. \\'il' ja ,ibl'l'lIaupt in st ruuchelt ? E will1al. n. veun 1I11ch (I",. .\ u 'IWt "I \I'nti"II'IHII:runseren Lehrpliincn mt unverzci hliclu-r Z!'it \"ergl'udull" in Bl'lehl'llnH für d..n I' rh"\H'r rhu z \' 1'1 t'l n,iJli uJlfI ,laUl!. I v" I ' , 1 I . I L' " 1 . h ,.., \\" ßI . I fk . 1 f ' t \'('nku
vle en r ae wrn Imml'!' WIl'( "I' \'on \ 'Ol'llt' wgonlll'lI wln . I:''' wiirl' zug eIl' I 'gl' I u",..(lel'< I' au \'IIU . ,a ur !!" org . 'parallo.'. wenn gl'radl' ' 0 clIliJlellt praktiseh\' Belehl'ulIg!'lI. wie mii;;..pn. Ilaß lEI' r \'l'ltvolll'n ,'chiißlin!.(,' c:,'pfl,'g t unll l)l'fn"lh!!1fli über da .Il'in und lkin im gewl'l'hli('hplI l'rlll'\lI'l':ehutz werdpn Ulld d 'dl i.. nicht ell"11Ii('h"lI Einfiü ,'JI. 1.. B. l'fu cIwrn
und . rine wpit a u..,'t l'ahl"mlt'lI Folg"II, auch weit I'rhin Iwispitl' 1)(1,,1' \ uS\lPutl'rn ,. Pat I'nt \"PI'W,'1 t IIng .. .. 'ehwin,lIt'l'n 011,'1" I,,\.zun l
ge" Iwb('n ollt'r "'m ar hl;i' 'i{!t wünlt·n. E~ handl'lt 'ieh Iwi (lpf"r flllll'n , ond..rn diP !!c· \'ün ('h I'n Früch,' r.lc:,'n . ~~ 1I n,11'1' (iff('ntlielll'JI Bl'It'hl'lln" nicht darum. Illlfl'ltigl' u,'i~ter zu wir d a I .. 0 "u 1 dar an 11111. f ii I' li I" 11; 1 I' k t ,. ~,I nErfindunol'n zu \"el'anla ':~JI , .'ondl·1'Il dl'n künftig!'n ~ll'i;<tenl. hol u n!! \" r,""n .\ 11 k ü n f tl' n l\ I I g " m,' In" I •. at urZ ichnern , Technikprn, Fabrik.'beamrell lind L'ntern hml'nI (.\ nm I' I d pb l''' tim lJl u 11 g f' 11, " t 11 JI d 11 JI !! I) ,I u " 1.Yer ·tändni lind eirwn klaren Bliek fiir die ~I it tel und Wpgl' 1\ 0 S t e n 11 f.) hin I' pi I' h I' nd\" i ' I I' U n " I ~ " n n ü t Z I g "zu rrebpn. mit dpnen hl'utzutage im "p 'l'hiiftlirhl'JI \\\·ttlwwrl'h B CI' a t 11 n g .. tell t' n zu bl' , tim m,' n. rltl' (l"n. H,lt·'earbcitl·t wird. und wic ~ell\\'cr ('. i~t. "irh ;;päter ohne Beihilf... ,,1\('hl'I\(lrll \I'irht"r l'ITPichbal' , in,l al .. Ili,' ob\'11 g,'nanJlt"n ~ntl'r.ohne Cbl'rbliek 11nd ohn\' Erfahrullg die nötigl'n 1\1'1I1I1ni....1' zu E.. "PI'. tl'ht 'ieh wohl 'on "Ih t daß <111,' in 1'1'1' i"l'tl'lI I 1"1 "ver..chaffpn. Biet!'n doch lIieht allein Anfiingl'r 11lld ~Iilldpl'- \ hipvon zwpck..nt:pl'e(·hl·nll in I' "nnl ni zu . l·ll.l'lI \ .IJ'{·II.grbildete. nC'in. auch zahln·ich· :\Iiilllll'r au~ der Intelligenz (\('1 I BC'I'U{l'1I el'''l'hl'ilH·n ZUI Errirh l\ll!! nleh"r BI l' IIUII!! .gpwerblichen Pra.·i" unter solcheIl l'm~tiinrlt'n ein ärgl'r1ichp, \ ;;tPlh'lI in I'r:tel' Linip Ilil' (; .. W .. I' h 'g I' n 0, , I' n I' h .1 f t I' nBild hilflospr l'nbeholfenheit, diC' zu :\Iullosigkl'it und flell zu dpren Zidl'n ja dip F Öl d.· I' U n l! ,I I ' I \ ire h l\ f 1­foloen,'chwer"tl'n Fehll'l'n führt. Dpr wirtsl'hnftlidH' I\riC'g. ürll \ li C' h ,'li U 11 Ü Bi 1.1 u n!! In t "I' f' , I' n I h I' I' I' .11 t ·<li. EnoliilH1!'r mit dpn vorben'itr1l'lI ~laßna~men gl'gl'lI die gl i .. tl .. I' (('ntl'f1Il'hlll"r. . lei tl'r) 11 11 II II!! I' h II I i!! " nö ·tPlTrichi rh!'n und (h'l1t 'chell Patente l'röffllt'\ halll'n. hat \ (t:ehilfpn) gl,hilrt. llil' d..rll'itlgr' l'il!I'11l' ( '\I 'IIntlll 111'1wohl jedpm Ili!' I'norllll' volkswirtschaftliC'1ll' Bl'dputung der t:pIH)..~rmwhafls·. \lt'zw. ihn'r r allzlpi ' (l I' tplwl' kallll lIichtPatente.. lu tel' und. ~!ll1'ken klar f1(,I~:l'ICht: Welln .wir al. 0 "tiehhiilti~ C'illgl'WI'IHlpl \1'1'\'(11'\1. 1''\)I'1l 0 \·i" "111 nl't1gl'\ ',dllt l-l'un eJ'l'n _'achwurh, meht .bp;;:l'r au~g..hlldl·t ,1Il d('n wIl't"ph.aft. (;l'llo""n:ehaft vor'tallll, Hiiq.(,·rlllt'\. t,.,. \bC:l'llnltwtl'r, j ,llgMlichen Kampf 'endl'n, wml pr UII;;"rpl11 IJl'w ..rbe an :1'11l"r ein l·infnC'1wr YI'...·ill obmann m'llwhl' allol"le \'01 dll ift ulld tll"dnrch vor.·tpIWlllll·s 1I"utlil'h HI·ze.igt ..n :chwachf'1I ~tdll' WI'IÜ" \Yeg,· zn anül' ...·l1 Zi..!t·1I im n,'uen .\m kf'nll"1l 1"11\('11 lIlul ull,1Iw!fpn könn n. Da" (;C'Wl'r1~P w1\'(1 dann na,eh Wll' vor .vlm (liI..·.. . Eillnrbl'iten, Ila,' ..ic'h iibll!.("1l dl\l'ch l'bung ' il'1 II'icht"leinf'r r onkurr nz, wel?lw dIP. (' mudl'l'nen \\ eub 'w"rb, nutt el I)('w;'\ igl, 1IL I' au jrht. pin..n t licht igl'n _1l1\1l Ilirh 1\,1\ onbel' chnend lllHmiitzt. llIedt'l'gPlwltl'n wCl;~IC'n..ulld .das m~nl'hl1llll abhiilt. ,Irl'lll'tigl' Po,lpn IIzu ·t ...·h..lI. pl)l'n. () \l'inl ich dumißbraurhte \\'ort von d!'1' ..alten, chull' trnfp \eldt'l' bpluns zu. zum B"l'lltf'r \w ..11t .. (:pno I'n dlaft 01 'lln ,ulpl milg!tr,\

\l'ofcl'IIe e,' nicht ohnehin . dlOll \\"l'g"l1 , ein,' 1' Ilil' b"ZIlc:IiC!WII
Erfllhrungt'n hiezt! Iw lI·1I wordl'n i 't in ..ill..m lil-I bl·Il'!.(t'·lI
1'1II'..e oder Yortriige den l'ntPrgrund ..ilwr l' I'nnl ni pr v..r!)I'lI
und dip. dann (lurch di .. oftmnligl' not ,,'drun",'n" Bein nng
mil vel: 'hied,'I1l'n .\nfta '..n ball1 .!,'nug 0 Wl'ltl'rw,'itl'rn, (lall

\

e, :eilll' Bp.,tinuulln(.( imm"r \w 'P I'tfiillpll k.l\ln (·n ..,. Blill\ll'lI
i, t ja d"r I~iniiugig.. r i'lIli!!.

.\1' Belll'lfl'. an HUlul ,\pl'{'n 01<'11"I no '. '·II.'chaftlirlw B"la ung.· 0111'1 .\u kunf\.
\ Anfrngrn Iwan worten könntpn, tiindrn
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aufgelegte "AusZlIg aus dem Patentge ctze", die in der k. k.
Stunt: druckvrci in '''ien um l'iniW' Heller erhältlichen Druck­
suchen iiln-r dir einsehl iigigen (:I'~etzc und Verordnungen , der
crwiihut c ..Weg",ei ('I' fiir l'at ent-. ~Iu ,t er- und .laI·ken­
ungelegcnhciten" und da ' .,0 .t.err, Pate~1tblatt" Z~I Gebote.
Di 'ses orhiclte über die neue .ten zes tzlichen Bestimmungen
auf dom luufendcn und würde die Aufmerksamkeit der Geno ien­
schuften auf die Aufgebote und neuen Patent e lenken , vielleicht
auch uufklä rend in verschiedenen •'t I' itfragen wi rken. Dip
ErörtPJ'un"cn über diese Gegen: tiinde iu den Genossen chaften
und zwi,';hclI diesen würden jedenfalI ' zur Verbreitung des
wünscheuswert cn Ycrstiindni.' 'P:; für die Ursachen. ~[it tel und
10'01 ren d('s Patent-. ~Ius\('r- und Xlarkenwe .ons in der ganzeIl
Bevölkeruug, die jerzt m-i 't "a IIZ irrig., Vorstel lunrrcn da von
hat. ungemein viel beitragen. Die Genossen ichaftcn zur
E I' I' ich tun" s o l c her .\ u s k u n f t s . tell e 11 zu ver­
anlassen lind ihnen dabei an die Hand zu zehen, so d iß der
Zweck rasehest und mit gering t em Aufwand erreicht w rdc,
wiire r-inc dankbare .\ lIfgabl' llpr nls G n o s s e n I' c h n f t s­
i 11 ' t I' 11 k t 0 J' e n fun zierenden !{egierung:beamten, denen
der nötige Auftrag samt In truktion ~u erte.i!L'11 wäre . .Dem
Eillwand. dnß es (:eno::ell chaften ribt die kaum Ihren
formalen Verpflicht ullgellnaehko11l1l~en und dc~' n Dur.ehsehllitts­
bildung zu solchen Einrichtungen nicht au .roicht. . er cnrgcgcn­
"c:tl'llt, da13 I',' ersten. durchaus nicht nötig i t, sofort jede
Upno:s('II:ehaft 7.11I' Errichtung einer solchen Auskunfts 'teile
7.U vl'l'Illlhl:sen. daß aber andererseits erade von der Belehrung
durch \rallllel'vol'trägl' und von der gemeinsam -n Pfl'g solcher
l nt eressen eine llebung de Niveau« solcher Genos eil chaften
zu orwurt cn wäre. 'bl'igcn, trifft \' mi-i t ens zu. daß olche auf
der unterst en Ent wicklung, stuf.. stehen uebliebenc Genossen­
.chuft en um Pat ent we sen I',,'W. wcnig hetciliut si1\(1 lind daher
vice versa ihr vorläufiges Zurückbleihen weni 'er 'dllldcn
bringt. Auf solche Kreise muß dann da: B e i s pie I II n der r I'

(; (' 11 0 S s e 11 S c h 1I f t e n wirkPn. Für , olche Fälle, danll für
die Fa bl'ikt\betricbe, die nll dCIl Geno:sell"l'haft en ihre •'prengel ii

7."'al' tl'illldlllll'lI kÜIIlIl'n. alwl' nicht miis l'n. lind weil schlieI31ieh
(leI' I·'a ll zu lJel'iieksil'htigt'n ist, llaU e, tr('gcn das tresl'hiiftlichc
Int t'I't" s" des pinzcllwn Uello:s('lIschaft mitlTliedl's sl'in kalln,
dic Ut'llllssenschah von einem ve:timmten Ue 'chäft ' fa ll in
Kellntnis zu 'e\ZPII, ill \I"('lrhcll1 es Au:kunft vCllötigt. cr:eheint
(,. ZWl'l'kmiißilY, bei j I' deI' B I' Z i r k, hau p t 11\ a n n­
, (' h H f t als G~'Wl'rl)l'l)l'höl'llt, I'J:t pr 111, tunz. Vl'ZW. in ,'tiidten
lIlit t'i 'el\l'1ll •'tat nl. auLll'r \ricn , bl'im ~la(ti tratr amt li ehe
.\ u s k 11 11 f t s tell r n fiir !!l'wcrvliehl'n Hecht 's('hutz vor·
zu. "hl'II, WH: w('w'n dpr \'orhand n('n akademisch gebild 'ten
Bramt<'n ungh'ich leichtl'r a1: hpi d('n ()l'no ..'en, chaftrn möglich
i,'t ulld außt'r den r 0, tCII der I>J uek 'aehl'n bei mündlichem
\\ ' Jkehr v"idt'r,'"it '0 gut wic kl·illl' r o. tl'lI \"('rul'. llclll'lI würdr,
Dil'. l' .\ uo1'unft., t 'll"n d 'I' Bt'7.irk hauptmallll,chaften kÖllnll'n
•l\Ieh "ir\(' w"rt \'0111' ,'hitz.. dt'r t'inzclnen Ueno :l'n 'chaft:­
HU kunfts tdlrll IPin. I~ wiire .ogar ZII erwägen. ob man nicht
übl'l'haupt zlwr 't bloLl die .\ u:kunft.. tt,II1'n bci dCII politi. ehrn
Brhül'd"lI L lustum: einrichten :olltc. ( 'rhlnß folgL)

Die Bewertung geistiger Arbeit.
Aus einem Vo r trag, gehalten in der Versammlung der Fachgruppe

filr Verwaltungs· un d W ir t schafts technik am 2fl. ~[ärz 1915
von P rofesso r Ing . Jo r Rött ln ge!·.

I m Gegensatze zu der Bewer tnng der gewerblichen Arbeit, bei
welcho r d ie Au fwend ungen an HohstofftJn und Arbeit nebst den auf.
la ufenden "'ebenkosten und delll ang 11I ssenen Gewinn den \\' er t
der L istung ergeben, begegnet die Bewertung der geistigen Arbeit
größeron Schwierigkeiten, weil eine einheitliche U me sungsgrund·
lage fehlt.

Bes t imlllend für die B wertung der geistigen Arbeit i~t zweifellos
die Güt de r Leistung. Das Höchstmaß der Entlohnung wird also
delll höchstgeschulten geistigen rbeiter g bUhren, w iI von ihm die
hellte Leistung zu erwarten sein wird.

Die Bewertung der geistigen Arbeit nach dem Erfolge der­
selben wird nur ausnahmsweise in die Erscheinung treten, Ebenso
wird die chwierigkeit der geistigen Arbeit nur geringen Einfluß auf
ihre Bewertung haben.

Als Bemessungsgrundlage wird daher fast ansnahmsloa die
aufgewendete Zeit zu nehmen ein, welche auch für die Ansätze des
in den technischen Honorartarifen erscheinenden Arbeitshonorares
maßgebend war. Anzunehmen ist ferner laufende fachliche Arbeit
VOn einwandfreier Güte und ist die Vergütung für besondere
Schwierigkeit oder besondere Erfolge der Leistung in einem Auf­
schlag auf den gemeinen Wert der Arbeit zu suchen.

Wird die Erhaltung des künftigen geistigen Arbeiters bis zu
seinem 14. Lebensjahre, mit welchem er in den meisten Kulturstaaten
der Schulpflicht entwachsen ist, als Pflicht seiner Eltern oder deren
Stellvertreter betrachtet und werden von hier ab die für seine weitere
geistige Ausbildung und seine physische Erhaltung verwendeten
Mitt e l entsprechend kapitalisiert, so ergibt sich die Investierunga­
summe für einen geistigen Arbeiter mit voller Hochschulhildung mit

• yn_1
R t = a .--- I).

y-I

Hierin bedeuten: a die jährlichen Kosten für die Unterhaltung
und Ausbildung des geistigen Arbeiters, n die Anzahl der Jahre von
der Vollendung des 14. Lebensjahres bis zur Vollendung der schul­
mäßigen Ausbildung und ist

y=(I +I~O)'
worin wieder p jenen Prozentsatz bedeutet, zu welchem Zinses­

zinsungen praktisch durchführbar sind.
Tritt nun der geistige Arbeiter in die Dienste eines Arbeits­

gebers, so wird er nnch den gegenwärtigen Entlohnungsverhältnissen
zunächst nur einen Teil seines Unterhaltes selbst bestreiten und eines

Zuschusses seiner Eltern nicht entbehren können, soll seine Lebens­
haltung nicht sinken. Ist die Zeit, während welcher dieser Zuschuß
nötig ist, mt • dann ergibt sich eine weitere Investierung von

ymt - 1
K, = GI • • • • • 2),

y -I
worin a t den jllhrlichen Unterhaltungszuschuß bedeutet.

In der nun folgenden Periode m, sei der geistige Arbeiter im·

stande, sich aus seinem Arbeitsverdienst allein zu erhalten. Bis zum

Ende der Zeit m
t
+m, = m

wachsen die Kapitalien K t und K, an nuf die Höhen

K, ym, bezw. K, ym,.

Tritt nun der gei lige A . beitel' mit delll Ende der Zeit mals
selbständiger Unternehmer auf, so muß sein Arbeitsverdienst auf·
kommen für: a l seinen und einer Familie standesgemäßen Unterhalt;
b) die Tilgung des durch andere in ihm investierten Kapitales; c) die

chaffung eines Kapitales, aus dem er seinen und seiner Familie
Lebensunterhalt unter gleichzeitiger Aufzehrung des Kapitales wiihrend
seiner Ruhezeit bestreiten kann .

Zu a). Der .Jahresaufwand für den Lebensunterhalt des geistigen
Arheiters sei b. In diesen Betrag sind auch die Kosten fUr die Aus.

bildnng der Kinder einzubeziehen mit Ausnahme eines derselben.
de sen Ausbildung aus den Tilgung beträgen des in dem geistigen
Arbeiter investicrten Kapitale bestritten werden kann.

Zu b). Die Tilgung der Kapitalien K, ym und K. ym, hat in

der Zeit q zu erfolgen, während welcher der geistige Arbeiter schaffend
tätig ist. Eine Verzinsung des aushaftenden Kapitales oder der Resle

desselben darf nicht in Hechnung gestellt werden, weil der geistige
Arbeiter Eigentümer des Kapitales geworden ist und nur der Rück·
ersatz desselben beausprncht wird. Diesel' Rüekersatz erfolgt in
gleichen Beträgen bJ von der I~orm

b, = [K t ym -l- K, ym, y-l ..... 11).
., y'l-I

Zu cl. Ist die Zeit der I,uhe einschließlich jener Zeit, wiihrcud
welcher der geistige Arbeiter wahrscheinlich noeh für seine hinter­
bliebene Witwe vorzusorgen haben wird, r und ist der Aufwand für

die Lebenshaltung während dieser Zeit a,. dann wird in dieser Zeit
ein Kapital yr _ I

K , = Q,. ( . . ., ... 4)
Y y-I)
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Es ergibt sich sonach der notwendige j ährliche Arbeitsverdienst

des geistigen Arbeiters mit

lt chnet man den _\r1,eitstll~ zu 6 Std., so er~ibt dies

264 X 6 = lri 4 Arbeitsstunden.

• 'achdem aber geisti:;' Arbeit nicbt auf Vorrat gelei8tet werden

kann, so w rden sich vielfach :'tunden ergeben, welche obne Ver_

IIcbulJen des gei tigen Arbeiters mangel8 an Aufträgen unbenützt

1" '- 1584 2;' = 11 ' ausaenützte Arbeilsstunden.
" .. 100 ~

Auf eine Arbeitsstunde hat sonach ein Honorar von

19.750: 1200 ~ K 16'50

Ru n d s c h au.

Verwendung der Ingenieure im
Landsturmdienst.

Tn dieser von unserem Vere-ine verfaßten Denkschrift (~icl~p H: .i
v 4.2. 1!1I6. S. !l.i) wurde das ehel, ichtshlat t • ')'. 10 (;-;, !l ) h~n, )phtlteh
dor h..sondr-ren milit ärischen Ve-rwr-ndbnrk eit (IN H üt toulngenieun- ülx-:
Ersnchl'n des Rektorau- der k . k. :\IonIHni,ti'ehpn Hochschuh- in Pi"ilJl'!lIn
wie folgt geändert: ..

Zu I. Dic Prüfung. Untersuchung und Ubornnlnnr- von Erzl'n.
Breunstoffen. Eisen, :\h-Iallcn unel :\Ietallwarl'n.

Zu 2. Die Gl'winnllng und RC'inigung VOll MC'tall pn und Legiv­
rungi-n und di« f:pwinnnn" von I'ob unel Kochsalz,

Zu :1. Die Gcwinll\~lg. Hpini 'ung und Verarbeitung eil" Ei'l'n ~
(Hall und B.'lrip" tipI' Hochöf..n, rl..r ni,'ßt'l'eil'n, der St nhlwerkr- und
Walzwork« ),

Zu -I. Bau der H üttenmuschineu ( Ge h W"('m ll"c h inen . H ämmer.
Schmiedepressen und \\'alzwerke).

Die fachliche

E isenb a.hnWBs en .

Um bau des W iener Westbah nhofes. eit einer langen Reihe vou
.Iahren schon bildet die Fruge ,h" Lmhuues des Wiener Westbahnhofes den
Gegenstand der ein rehend um Erwägungen der staa liehen Ei enbahnver­
waltung ebensosehr wie der Wicner Gemeindeverwaltung. E handelt sieh
biobei um ·ine fiir di e baulichc Ausgestultuu ' der Straßen und Ga seu in der
N ähe des Westbahnhofes wichtige Ang elegenheit und eine guuze Menge von
Lö suugsversuchen sind im Laufe d es letzten Dezenniums aufgetaucht, F ür
den H, Februar d , .J. i t ein e ~tation kommis ion fiir da Projekt des
Umbaues der Persuuuldienstuulagen des Wieuer Weslhahnhofes anberaumt
und damit "011 ein wichtiger Teil des Unibaues zur öffentlichen DiskUSSIOn
gestellt werden. Es i t ein schon lange empfundener Übelswnd , daß die
bestehenden Anlagen de Westbuhnhofes den Bediirfni seu des Personen­
verkehrs nicht mehr in jenem ,lulle ent prechen, wie es der Wichtigkeit des
Verkehrs und der Art des reisendeu Publikums angemessen wäre. Die
Statlonskommission soll nun durch eine allgemeine öffentliche Er örterung
ul ler in Betracht kommenden Fragen die Grundlagen Iür die weitere Aus­

arbeitung der lretnilprojektc des Hahnhofumhaues schuffen, I 'lIch den uuf·
Iieg\'nd~u rUinen soll elas Aufnaillns "'hHude nu der ;;: lei e h .'u .'telle "ie
heute errichtet wt'nlen; das alt" li hllnd,' winl uach )laßgnbe de Bllufort­
schritte: abgetragen. Die uene lIalle wird bedentend größer gehalt<'n und mil
8 tatt ·1 Glei en ans 'estallet werden, wclehe dnreh ent.sprechend breile , \'ou
eiuem Kopfbahnsteig ausgel,, 'ude ZnngeflJll'rroUs 7.llgiinglil'!, ind, Au der dcl'
ehemaligeu )\lIriahilferliuie zu.dieh I liegcn,l"u Ecke eies ßahuhof ' 'ehliude,
wird elie Emp.fan~-. ullli KlIssenhallt" durch:! tockwerke reieh"ud , iluiert
w,'rdeu. Dil' Aukunft.,hllll" wird uugef1ihr an ,jer teile des heutigen Ahfahrts­
,'e, tibiile ' gl'1egeu . ein, Ili,' Zufahrt de. abrei endl'n Publikum, i t cleran
~edaeht, daß die Wugen an der , 'tndthnhnhalte teile WCelhahnhof \'orhei zur
Empfung,hull" \'orfahren und 'ic'h odann liber eine l:lIIupe znr Felher ·trnße
enlferneu. Für die ankomlllt'lllien ({eLenden i-I ein ent ' preehend groUer Bahn-

I hofvorplatz 1.111' .\uf.tellnug von Fuhrwerken \·orgcsehen. Dus neue Anfnahlllb'
gebäude wird mit durchwegs 1lI0,!ernen Einriehtung..n, ZeulraJl",iznug nnd
Lilftung, Trink"':t. serleitungen , "ni. prechendcn Uarderol,crilumen , Bade.
geh'genheiten uud iirztlidH'1Il Onlinution"i"'Ill"r uu ge t:tttet ,eiu, ° daß ,lie
UeHallllalllage ,jen lIIudernen An'priichen entsprechen win!. Allerding wird
,ich der geplante Bahnhof. umhau mit Rücksicht darunf, dall , wie erwähnt ,
der ueue Bahnhof lIIangel. geeigneter !'lätze an der gll'iehen •' telle wie der
b,"lc'hendl' ..rri ..htet wenlen oll, s..hwieriger ge.talten und ' wird, Ulll deu
ßahnhofbetrieb während de, Baues .mldt als möglich klnglo aufrecht­
zuerhalten, dic Ilc'rstellung \'on Provisorit'n nÖlig scin. W". sehli"ßlich die
Inangriffu"hllle de, Umhaues anlangt, '0 eignet sich dcr gegenwärtige Zeit.
punkt begreiflichen"ei.e .,'hon mit Biieksicht auf den Mllngel an gelernten
Arheitern und auf clie Schwierigkeit der Ilesehntfung \'on Baulllal"riali"n
nicht zur AusfUhrung des Entwurfes, abge ehen da\'on, dal! ein ,0 großes
und hCtlculende Umhnuprojekt er.t nllch eiugehenden ~tuclien 7.ur Au fi'thl'llng
gelangen darf. 1',

l'euerungswBsen.

Neuerungen in Kohlenslaubfeuerungen werden in »Sta b l n. Eiscne I!II~"

. ' 1'.2-1. behauueh. Die auflinglichen \' cl' liehe , lIletllllurgi ehe Öfen Init Kohlen.
staub zu hebeizen, mißglückten infolge uuzureiehender ~[ahlnpl'urah', In

zu entfallen.

man

bleiben müssen. Werden für diesen Ausfall 25% angestellt, so findet

I .

6).

demnach

7).

die Gleichung 7)

in der Zeit q, in

eine Einkommen,

?Im, -I 1ym T (I, -"------:,-- ym, +
!I - I

v = b + /', + b,

", - K 750.
11l .1l

I,

K

-!Ir - I
K. = a yr y T)'

I·O ·\!' - I
I "()(HI --- -_
- . I'O~" (1 '0~ - I)'

1\ , = 12000 X 11'11 4,

K 1:l3,-lOO,

K y-I

.' 'f' - I
1'04 -1

1334(~1. 1'04" - I

13:34 0 X U'O:!:?f,7,
K 3 (~l.

I,

Es

Für 1\. lindet

omi\ ist

sonal'"
J' = 16.()(~1 + 7;,(1 T :~OOO = 1\ 1~1.7f)O .

•'immt lOan nun an, daß von deli ;i2 \\'ochen des Jahres

ech "'ochen fÜr Erholung und im Dnrchschnitt zwei Wochen für

Arheitsunfähigkeit in Abrechnung kommen, so verbleiben

44 X 6 = 26-1 Arbeitstage.

somit

ferner

~etzt man die früher

ein, so findet man

l J l/-ll,r 1
!'=- b + ~-- Cl. -'- - -

t l y't - 1 Y - 1

l yr -- I Y - I ]'+ Cl, yr( y l) . y 'l - 1 J'
I I I

1' =- b--- a(Y" -l) ym +a (ym,_I )ym, j+
t \ Y'I - I '

[
yr _ I 11+ a, yr y 'l _ I ) f

Nimmt 11I n an . es h etrage: b = K 1f;.000, a = K 1;,00 im liuel,
" =10 Jahre, a l = K 1000, 1n 1 = ;, .l.ihre, m. = ;', .l uhre, m = 10 Jahre,

q - 26 Jahre, r Ifl Jahr. ' und a = K 12 ()lJO, dann ibt

yn I
K !Im = Cl . '1m ,, y I '

I o·po - I
1\, !lm = l i"ll LI. 1'04 _ 1 ,1'0410,

, 1·402-2.- 1'4"0:?AI ,IIm - 1500. J-(14-1 0,

K I y"' =K 2G.I;5;"
ym l - lK 'lO' • - a . ym"

l. 'y_1

, 1.04' - I
1\, '/"" = 1000. - 0 - . 1'04' ., 1. I

. 1'21li7 I ,_
l\ ,y "" =lOoo, l'U4 -1 .I'2Ilil.

1\ , 'Im, = K 65~IO,
. . \ '04 -1

I" = 2Gli50+ GflflOl 1'0.\" _ 1 '

b, = :132 0 X 0'02257,

Dieser \'erdienst ist in t Arbeitsstuuden zu erzielen.

da, Honorar für die Arbeitsstunde zu bemessen mit

V
1'=( .

berechneten '" erte in

sein.

aufgezehrt. m diese Kapital zu schaffen, muß

welcher der geistige Arbeiter schaffend tätig ist,

post b. beiseite gelegt werden und es muß

y -l
b. = K --­•. y t -I
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,,"II Pr"r Z ('it i'l c dureh die vervollkouuuu-t ~I al ol· III1lI 'I' rocknungs­

"'('11nik l;e ll lllJ.:' · 11 , d i,' au It retvudeu I'e h ",kri::k"it"11 ZII ü herwiuden, I 'er \\'irkll llh''''

J.: rnd ,h'r Kohlensrnubfcueruug übert rifft bed eutend jenen der Generatorgas­

f, ueruug . Durch Vcräuderuu ,kr K uhlen taub- und Lu ftzufuhr kann einer­

. .. iI.• die T"I"l"'rlllllr d. 'r l<'1lIIU 11/1' in weiten Grenzen beeiuüußt , andererseits

"in.. 0 ydierende odel' redu zh-rcude \\' irkullg erzielt \I erden . Dureh höheren

oder lIiedrigen PI'II"k heirn l l iueiuhluseu des Kohl en taultillft;.:ellli ehe ' iu die

1J....en \I ird e ine WII"I 'r (' , 1"' 1.11 . kürz('n' F'lamm e erze llg t. Derarti re Öf ell
~{"Ilen Wt·!..;l'ut1i('hc ErHJu\rJ)i~:--(' an Hreunmateriu l. ~lJ wur.l« beispielsweise Lei
•-inr-ru 1'1I(1t1..lofen der friil ......· Kohlenverbraurh vun 1(HHI hi s VIOO kg für I t

I'I&hl durch di e Kuhh-n-taubfeuerung au f . :1;1 k ' herab;.:," .tz}. .\ h u liehe Er-

pllrui,..r- an Hn -n u mute r ia l wr-rdeu auch hei 1(011· und \\'ärrueöfen fiir Wnlz·

werk .. erziel I. Boi Verwendllllg vou vor gew ärmter Verbrenuungaluft kanu

..im- wcitore Brcunstoflersparui . von l ~.o/. erz ie lt werden . Die Kohle wird

I...hllf. Aufhereitllng vurerst g ('u roch eu und ::e l ro('k ul'l , worauf sie zur ~ Iilhle

11",1 ZU III Kuh h-nsra u hl...hälter geltul;:t. In d en ~Iühlf'n tindenll1eist lIn Pe,"h!lu

hefe'tigte Walzen "der infol 'e der Fl iehk rnfl ra eh IIl11laufende KIIJ.;eln \ ' e r·

welld11IIg. lJer K"hl ellsl :llIb wird '"o u e ine rn \" '1I1 ilat or ab ' e 'a llgt lind J.;e1 all I;t

lIIit lIilfl' e illl' r Förder>..hu " 'ke 1.11111 Ofen , il o, B"i Beh izung nlt'hn'rer <"lfell

('lIll'fiddt sk h di e Verlllahlllll h' d er Kohll' a ll ein er Zentml.I('lle. Um eine

11'1 'Ieidlhldhe/Ille 'I'erul'.'ratu r zu ,'rhalten , mu ß di e Feinheit .Ie ge n", h lem'n

Kohl"11 lauhs " ,wie .k.. eil T l'uck"III"' il ,, ·t lIu vel ändert hleibell , Der Kohlen·

"':,,,h wird ,Illreh c ine Fi ,nlerschne 'k e zu .1"111 lIIit Hilf(' eine \ ' ell ti la tur zur

ll ii .' gebla c lI,'n Lllft..lw," gefiih l'!, \loh"i cl' ..in ' i..h pa .siert. DlIl'e h All'

ur.lnllng VOll :! he omleren (li'! e il wird ,illc illjektol1lrlig' \\'i l'kulIl: dl 's Luft·

Ir UllI, .'rzil'/t , .Illreh 'leiche hl'i d. 'r d m' n It ii 'e .1"1' Ilrellu 1011', I,ei der lIU'

d ert'lI 1'11 , .. h ('i/je Lllft alls ..inl '/u W:lrllle'l'ei,'h('r lLlI J.:,',allgl wird . lJie 1,11(1'

ZlIfllhr kalill ,nitte!. eine, .' eh i('ue r ~e rego lt \lerdell. p ", Br ellnrohr, \loI ..hes

in tiPI! FC'lIl'rralllll au llliilllld . i t , .... n-t'hichbnr, tUII den ßrt'unl't1ukttI('r Flamme
v,'rlegell 1.11 k lilien , fTh"r di e lI er.t 1I1111h' k....ten der rlig"r KohIelIslaub·

f""('r" "gen kii llnell 1"'"lillllllll' An )!abf'1I illl J1illl ,liek a llf di c .\hhilllgigkeil "on

.Ien i>rllid,ell Verhilltni ,'n lIieht ge lllae hl \l erdeu. Rb ,
Ma.schinenbau.

., Neue Sauggaslokomobilen. /lipl..III". I. wO ' 1Iz Iw.priehl ill .kr
Z..Il.ohl'. r. Plllllpfke",el. 11 . ~ I:. ehin"lIhell' \, I 10 I!II:> I'illil-;" IIl'ue KUli'

trllktion('11 vun LokulIlOhih'lI für • 'a ugJ.: lI hclrieh \I elche in 1I,'ne 10'1' Zeit ill'

f~" ;:" . te ige lld ,,)' ÖI/,I'l'i ," für I Ilm(l!urell ellli~e Bed"lItung illl landwirl,ehaft·

11t'lwll Bc1 rit'IJc g-C WOIlIIt'U haLcll. J:inc \\ it'1lti~c FOl'derung' 1Jf' ' I eh ~ I,ei ~aug·

g ,~ lukollluhilen in ..im'r zw. '('kruilßigen . lII ö~lidl t g,·drällh'leU ,\lIurdnung der

II a u l' lb lllndlei le d ..l· .\ lIla l-;e (l ;('n ruh..., I:dlligor . 1010 1'1. nei den Hlte lell

KUli tru ktiolll' n wUl'de n Gr'lwrafur uud I:"iui"cr in ciW '1U gCllll'iw;amt'u Kc '.~ t'I

u lIl..r~elo r:l(' h l, de .. IIls 'J'r.i ' ..... fiir deli. lu'or dieuk, Pie e Banart " I"c h\\"'I' I<'
di,· Z u 'ii llg lie hk it de. {':C ('rZ"lIgl' r, lind ullu ,hle di. K ,ib lu ng der (; se

, d lld ,·r ig. \fcit e re ~l:illgel !Je land. ,u IJei eil\'r anderell Bauart , 'H' ,'eI' O..ue·

ra lnr gC8Ulldt' I"l VOll d ('1It B t'i u i ~l' r all~conllll'l \\ ar , da rin , tfnß der Phc r­
fiih rllng kallal für , li" hl·illcn lJa. (' 1IIlmitt elh\lr RU die Oenel'lI lurwllud sließ

un d dlll1l'r für cille \ ' ur k iih h m h' Ikr (; '" u;'·ht iu Betraeht kam . Pie e ~Iäugf'l

illli n nn hei . Ieu VOll der M:I chi u e n f &I, I' i k ,I • I' k g I. u n g, S 11\ a t. ·

I' i B I' 11 h 1I h n.' n in :! ßllllllrtCII UII'h'"ftihrlclI Lokomohikn \ ,'rmi" den . Bei

d"I' I'I'slen Ballnrt , ind <I.... (~,'n('ralor ulld der . Iotur lIuf ell'enukn I nter·

J.;" kll.· n nlOlltiol'l ulld ,1..1'·ll'Iz l.. re unmittelloar ull f .Iem tlaeh..n Kiihl· lind

I:,' ini gllll g kCA I allfg,'setzl. Der ('.'lIelulor i t 'UII dem I(einigung kes.,e l durch

..ilIen <1('1' .\utJ" lIl uft . zugihlgJiehen Z\\ i Ch('nrllum ge t l enll l und " 'ht mit ih m

nur. <l u rch ..ill'·11 hn'it"II, kooi 'h \'erlaufell<l'n Rohr lutzen in \'<'rbindllllg ,

oIer 111 de r Il öh,' d ,' d"11 \ " ' rda m /' fe r nm1-:d" 'ud"n ringförmigen (:a :""l11el.
ra UIII,·, ahz, ...·ig l. 111 di e I'm Yer hil lllu llg tulZt·o \lird dll ' O,L' h"ll'lieht lic h

alol-:.·k iih ll. Aus <l ie. cl' Vorklllllnler gPlltngt ,11. lJu iu:! 'k ru hl", r k:Ullmcr u

IIl1d all' di(' "li ill"'r ,·ill.'n lIIit lJ o lz\l u ll .' 1111' fUllleu Troekn.'r zur Ga.
lII a~d l i ll C , ur dor . 'til'lI.c ilc tlt: G ('rZ'u"cr ist ('iu IIund \'t.'lI l il at ur 1.11111

,\ lIfa..hclI d, ', Feu e rs .u l/-:..hr,,,,ht. .\ 18 /ln'nn 1011' kUIllIII.'n " ok s, A llt hl'llzi t ullIl

1 ,lulz k~.hl .. iu I,'ra 'C . 'allll'utlieh I'ei Ver\l IIduo:: der H olzkoh le 'e ' la Ilei

,eh d l.. Wartllilg IIl1d I:ein i" un' ',rh"il 111" i,daeh. Bei der Zweilell flllua rl

~ I.e~. SlIlIg 'a lokolll ohil en <I ..r,,' lhen Firm, i I <leI' I: ..iuiger nicht mehr der

I rag,,1' <le, Muto r rahmell , , olld "n Cl teIlt "inen 1.d "'Ie Il Oa erzeu 'CI' lin d

, loturrahlllcli eillgesehaltf'l"n , (ehendelI Behlliler dur in .Iern die Oa e eineu

1.,'.I" II1o'n <l gel'illgl'''''n W i,h' r tand zu iiberwill<lell huh ' 11 '" I"'i der ill1o'ren

An,ord ll\l llg. Dllrch d ie"e \ ' e r infaehung de l:ci niger u ud K iih ler sind <l ie

H~ 'l bu ll gs \l id e r tälill e nn<l damil auch di.. 'OU' Molur b"im , n uu~ell zu
I.., t"II <1e ,\ r b..it ,"ermilldert I:ill \I it"rt'r Yort il he I hl drin daß I \
l a~ . ' 'a .. 11 ·
k ' ~ II d e, . lot ..\' ' ra.· ..he r vor '('h gehl IIl1d tier , IIIaßV"lllillllor "lItr"lIen

.~n ll . 1~8 gt'uiigt "i t·lll u·h r du Aula t' lI 11.. . If}lnr mit Belll.iu, um •.i ll A u-

'J:~" d,· Be l ri,' b' h'a ,. 1.lt b" l\ irko-n. 1'.r1l1!i"h i I dif' Kühl· IIl1d Heilli"un .
V::rreh l llllg einfach in ihr"1Il Einball lind leidll zug ndieh. Pie lIIit ,1:111

; ." 111.° 11 . A -' I r n b" ze ich ll('!t'n ( ;n 111010l<'n, Il.n d('lIen die ob"11 b",,'h rie b.'ne
••IIII....h tllnl( 1.111' r,lI, ,' rz.·11 '1I11g lind 0 I rl'illi 11111: ,"e r\l"lIdulI" 6n''''1 lIer le ll
111 't ') . ~ • I

. \ pt'lI h(' rKf' ki lt, 11. Z\\. Hl lokoJII01,ilc'II , LI Tr.1 Iflrf'1I 111111 <LI . lahil t'

:' I:,lof(' II. . J)l'r . Io lllr arllt·ild im \ ' j,'l t.lh.l und I,,· itzt clek lrullI:I;.{1I4'li l'h~
Z ilnd \orr H'hlllll 1(' 11, Bf·i lk u g'roHt'n'lI Typt'lI \\hd 1.11111 ..\ lIl a ""'li .. iw' JiIH'II -

mntische .\ n laß vur richtung verwendet, D,'r .\ . tra-G a: Iraktor "i gl f('1 sic h ni cht

1111 1' zum Ant rieb von Druschmnsohiueu und als Kraftma '" h ine fiir all e

allderen laudwirtsehuül ieheu ZlIeeke , sondern er kunu au ch al . Pflugruasehiue

verwendet werden. • ' aeh . I ill ..ilungen der Firmu belriigl . 1'11, t hei d ..r

klein teu Type der ' lIIlg nu lok olll o"ilell der Verbrauch nu Ilolzk..hl e nur

e t wa ,WII g pro P. '/h . während bei den I;rö lle ren AlIsfiihruug..u d er Ver-
brauch bi ., auf etwa 4:!O g 1'1'0 P ~ / h herabgeht. Rh.

Schiffbau.

Elektrisch belriebene Schlachlschiffe. A/II 11. Oktober 1!J1 fJ wurd ..

auf d.. r Itegieruuzswerfr zu Brooklyn der Kiel ZII einem ueueu chlaehtschitl '

für die amerikanl-che Marine, der , Cllli fo ru ia c, gestreckt, welche. eine gallz

neue Klasse vou K riegsfuhrzeugen darstellen wird, indem e.s durch elektri ehe

Kra ft betrieben werden soll. Nunmehr sollen nuch 2 weitere chlachtschitle
dieser Klw so geballI werden , 1.11 denen die Allgebole am li. 'o,'eillber "1"

iitrnet wu rden . \\'ilhrend die (fesamlko teu der r.nliforni« rund 1;1 ~lilI.

)Inrk betragen werden, beliefen sich tli,' .\ ngehole d,·\' konkll rrierl'ndell \\' c rft e ll :

Funl J:i ve r ":hil'hllilding Cutllp"ny, " I' \\' York I'hipbllilding Co"'pallY lind
• ' ew!,,, rt , ·e\\'. 'bil'buihlillg C:""'l'ally , auf ;\1 ;{U,50f)O.(JOO, bez\\.

M :U,IOU.UOU. Dagegen betrugcn die Angebole der Regieru ugsll'erf/"n
)I a rc JsI:w d Ya rd . t:alifurnia \llId Philadelphia Yard M 2H,ü50 OIKI, he1-w.

;\1 :!1,65f>.iUU. Bei alleu ,lie-en Ang..llolen mllß jeduch berück ichtiJ.:! \\ erd('n

dllll sie nur für den .,ebilli<kiirper uud die .,l l1Sch iuena n lag e gellen , . u ua '

si ..h die Gesamtkost"u der ferligen Schilfe bedeulend höher st.ellen werdeu,

Die Ba uzei t soll uei lIen ~eu"nntell W erfte Il in lier I\ll~efiihrten Reih('nfol;:('
21 , ;: 1, 111. :l1. hezw. ;\6 ~lolIl\le belrngell . E. i 'l u',ehlo "en worden . die

heiden neU('n Schilfe ebenfIlII, auf J:egierungbw~rflell zn b"uen. Die ( :uli .

fOl'llia e wird Ilßeh ihrer Ferligstellun:: das erste .'Jektri,,'h betrie1Jelle ...hlaeht.

schill" <leI' WeIL ,·in . Er.t nal'h laugen \'cr ud...n unter Adm iral I: . .

l; ri ffi n mit ('inem elektri 'eh belriebenen Kohlen 'ch ilI', dem • •/ul'iler , delll

l'rsten c lektri 'ehen J1 o, ' h seeseh i ll~' überhaupt , hai nlllll sich 1.11111 /lau eill('

elektrisch hetriebeuen I' ehlaehtschitl'c. entsehlo: en, Das \'ersuehssehill' war

\,on dem Oberingenieur E IU 111I' I d('r Ueneral Eleelril' Cu . ~nlworfen , denl

alldl die ,·Ieklri>d,e Afllage der Californiac anvertraut wunh·. Die <'ali·

fortlia e soll ei lle \'enlriingung VOll 3:!.UOU t hahen uII,1 wird ",mit ditO::r öß"'n

~ehlaelltsebill'c der allJerikani .eheu . Iarine nn, etwa ·15(JtJ t ül,ertrelren . Si ..

wird Il:ii " j 'n lang. 11'1 m hreit üher den ' pan len sein und einen Tiefgallh'

\'oll ';7 m ha heu. Ihre Gesehwirllligkeit i>t auf 2~ Knolen festgl 'setzl und wird

d nreh 1.weipulige W eeh 'cJs t rom tu r},oge lie rn ton 'n erz ielt, \'on den(,11 ,li,·

elekirischen lotoren zuu, AIIlriel, ,leI' .ebrauben h'."-I'eisl werdelI . Die auf

d n ,I mil ..iner Ge~ehwilldigkeil \'on li'f, {'/mlr,/min umlaufenden " 'hrHu·

he llweIle Il erzcugte Leist ullg hetrii , t 37 ,000 1'8. Ei"" flallerie lWh ...·II.

k,'ssc1 mit Ölfeuerun ' .liellt zur 11:llllpferzcugllllg. Pie Ke.,,'1 sind ill 1...­

SOlideren , durch kräftig' ' ehott en abges ehlo 'se neu Ke 'selräulllell 'Iuel ..dlitl '

a ugeordnci, Ein "iuziger g rolleI' ' cborn lein dient dem Abzng der Hauch·

gll'l·. Dieser churtlstei n wei,t eine cigcllartige • ' euo ru nh' IIUr. III dl'n letz"'11

. ' eek ri ,·~en halle lIIau beoba('htet , daß ,lie :'ehornsteiue von Krif'g...ehitl"n im

Kumpfe leicht \·uu feindlichen (irana"'n getroll,'u uud z rs"hmettert wurd ..lI .

Di!! It aIIc hgase dmngen dann in d ie ulileren Do,'ks eiu nnd betiiuutell di ..

d ort arbeitenden)1 nnsehaften , )Iall hat Ilaher den 'ehurn " 'in ,lei' t:ali­

fornia ill s"inem uoteren Teile dnreh krAftige, ehrä&, Iif'gendc Panzerplatten

gesehiitzl. Die I'IIßzerung d,'s 'eh ifl'c elb i iSl, ,lurchgehend seh,\'('r"r al.

hei lIen h isherigell nie 'ens"hlacht ehilf~II, Durch weitgehende l' llie rieilunh'

d ' I' ehotten und Anhringung \on hC'(lUU,rell . T orp ,·t!u't'h ul /.· ehollen hllt

ma n \'er ucht, dem lJnlerwas. eraogritr /.u be 'e;:ncll, Die Armierun ' der

":ehitre der . l: " l iforo ill. . K lasse I....tchl aus 12 vierzehnzöllig.'n , ZII je :\ in 1

Tiirnll'u ungeordneten lJe8ehützeu , ein.... Torl'eduahweh rhallerie "Oll 22 fiillf­

zölli 'e n Schnellf('uerkanollen nnd 4 dreiztil!igen Ballunabwehrkall,,"ell, B.,i

d,'n vierzehnzölli/:en Ge 'eh iil1..'n ist di.· HohrJiin 'e auf "I) Kaliuer 11:111 'lU"h

d ie K:lInme r verg rößert, Ilod u re h die Le istu ogsfä h igkeil \\'e ',-n'tlid, ....höhl

wurdo, so d a Illu l de lll 11Intlichell Bericht diese 10" ehiitze, ohldeidl \'Oll

geringerem Ka libe r und Oe\l icht als uic jetzt in Il.nderell • 1IIrill('n ""rW"IIIIl'f"1I

fi'lnfze h nzölligell l' ehütze, im lanoe sind , die ,t iirkslen l'ilenJ>:11lz~r b..i

'ch rii 'e lll . \ uft l,..llen \llu l deu weites le n , orko mllle lld en ~ch\lß,'ntf"rtlllll~en 1.11

du rch boh ren , \lnd eine lIaehere ~ehIlß"ahll hahen. Danebcn wird infoh;e .1,.1'
g r ße r"n an Burd eines ::Schilles gleicher V erd rä ng llng unle rzuurillgl'nden

.\ nza hl ei\le grö/lere F e Iler wir k u nI: erzielt . Fra/lcis . Il. D/lur!ol).

Technologie.

KÜnslllcher Ersatz für Sohlenleder, ,'ach ,kr Z~-eh. f anl( '\I . l:helll .

bt k il rz lieh ..in Palt'nt allf d ie lIer.t ell u ng VOll killl8tJiehen Stiefebuhlt'n an ,

F il z e r le ilt \\ ol'llf'll , Die zu dem 'ohlenleuer zu \'erarueitf'nden tilza r lig"11

Hoh810tlc werd en vur ihrem Au'\\'alzen zu Plullell mit i1iknle biltl"nuell
to tle n ,·ermi. eht. Dano \I erden .Ji,',e Platt..11 mit wa>;serdiehtlllaehen.len

to llc n he ha ndelt u nd . eh ließlich lIIit einer .chmelze \'on W achs lin d ha rz­

a rt ige n Stonen du rchtränkt. Theot'l·t i. ch lll'traehlet wÜl'den die I' kii,,,tli ..hen

. oh len nllen \ n fo l'lle rtl llJ.;,·n "nlspr('ehen , sie \\iirden hieg ,:11U lIod ):('1' lI,ehl"

01 "I ...i f,'. 1 lind W:C .enliehl sein. i 'bt'r ihre \\ irkli ..he V" I'\I endhnrk..it kalln

lIa t ii rlh·h 11 11 1' der prak liSl'he Od,ralll'h "'Hlgültil:f'n Auf,,·loIlIl) hring.'n, 1:,
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Papier aus Za ca tong ra s. ÜbernIl wird je ut nach neuen Rohstoücu Iür

di e Papier erzen 'uu~ eesucht , denn d er Verbrauch an Papier wi rd immer

>:rIlß,'r , der au genbl ick liche llohstutl'. • ·: llh ·lhulz, immer kuappe r u nd leuorer.

L ind dah er .hon ei ne Anzahl Ersatz toffe vorge eh lng e u wo rden, doch

lI11'i I 'I",ite r te ihre Anw endbarkeit an der :-,'1Ienhoit ihre. Vorkonunens.

Nach d er Papier arg .• hat nun di e Yersuvhsaustalt des uuierikanisehcn Land­

wirt: chaltsamte Papier aus ZaeatonJ,:ra' hergestellt. Oie Untersuehungeu

darüber wurden von den Chemikern Chur les ,J. B ra n d und I ason L . ;\1 e r­

I' i II ausge führt. Das Papier ist grilli;; , rein und " 'höu weiß. Zacatongrus

fiihrt den wi e n eh aftlieheu .'n\llen Epicarupe mncrourn und gehört zu .lem

Ue,ehledlt der .\gro niden, wohin aneh Espartogru» [S ripe r tenucisslma) gch iir!.

. Ieh re re Abarten d er I'tlauz« wach-en in Texas und Kaliforuien h üschelwelse

auf Wurael tl,eken . Die Wurzeln werden zu Bürsten verarbeitet und dus

Gru wi rd "e!:g 'wurfen. Au s Veracruz und Tarnpico in Mex iko we rd e n jiibr·

lieh :1 hi fl xun. eug l. PCnlll1 für die Bü rsteufnhrikation he rger ich tet e und

~e re i n ig l e Wurzeln versandt, ( 'her di : lVetthewerhsfähigkeit kan n nu r d ie

Arbeit einer Fabrik e n tscheide n , di« deu :'Iotl' in großem ~[aßstahe he rst ellt .

Ho
Öffentliches Unternehmungswesen.

Städ tische Arbe iterfürsorge in Deutschland. W ie eiuer S latisti k des

:I Y"rlmude der tlcmeiurlc- und ~taah-arlH.:iterc zu clltllchmCIl hot , lJestlludt'll

am I A"ril 1!J1I Colgende Flircorgeeillriehlungen mr Arheiter iu K Ollll ll llnal .
betrieben :

~olllmerferh'll , Lezu". Erholung ~urla.uL ..
Zahlullg der Dilrerenz zwischen Lohn uud

Krunk 'n~I,1 iu Kraukheit,C,lleu

LHhnzahluD r b,,-~i kflrzcrl'll Ycr:üulJlni ~11 IIIHI

milil ri "h n C'buu!:en

ßt'z hllln· VUll \\\H'hellfeierI8~ell

~'amilieuzulagen .

Ituh.'lohn

Hm rbliebeueu, er",rgun)!
I)cu in k sen :I

H 'r Al'I'l: undeu\.a' , bekauullich eille mit großer Zähigkeit "er(oeillene For.

d.'ruu· der Arb..-iler cb a fl , wurde flir ( ;nsarbeit.. iu :l ()rlt'u lIe u eillgeCührl,

im EI klrizltat werk i1: einem , illl Wa .-erwerk in :! uud im Sehlaehth ..C ulld

Kan dhetrieb iu J" eillern Ilrte . 111 t ;aswerken be steht somit der .\chtstu ntlc lliag

fiir Feuerhuu arbeiter iu ö3 , , I",ehini teu uud H eiZt'r iu :!~, ,rassersl unKaS'

arbeiler in 11, 2ehlaeker untl Steigrohrreini~er in :!~, Koksfah re r in 1:\, Kok .

It•.eh"r iu I, uud Kok,mahler in fl Orten ; in de n Elektrizitiits\\ e rke Il lii r

da.,, 'loini tell uud Heizer in 17, Kohlellfahl'e r " , ehaltbrett wii r te l' n, H alid .

werker ulld Helfer ill je einem Orte ; ferll.'r für ,lie ~I aseh i ui st eu lIu tl H eize, '

der W", erwerke iu I:! , der ViehhUfc iu li. tier Ka n al betrieb e iu " und der

.\I lill vl' rb re un llnl; in :1 Orleu , J / . /I .
Zur Frage der Staatsmonopole während und nach Beendigung des

Krieges ,·eröß'·lltlicht 01' . 1'. L " 11 S e h iu . lleeht u . W ir \>leh . , ~. ,Ig ., , 'I'. 11,eineIl

'l'hr sl'lJilllen werteIl .\ n ike l. All., AnZt'ieh,'n . p rel'l ,eu dafür, dall dc r wi rl .

t hu.rllil-ht., Kun1.entratio[)~prozl'1J, {I(~r l,ereit. vor clt'm K ri t.~gc ~o \\irksal l1 \\111',

.Iurl'h IIl1d uach d em Kriege sich lIIit crhiihler W '"'h l d u rchset zeIl wird . Die

Illtlu Iri \'011 Kohle UII<l Ei eil , d, -r in er t ' I' I.illie .Iie \\' ied ,' rh c Nl d lu lIg de ,

n 'michlel"11 Kri,' "'lIIalerinis zu W.., -"1' UII<I zu La lltle , .Ier ~1<,. ch ilIeIl, Ei:eu .

IJHhlllllat"riali"1I u \\ obliegeu wird , kaull dic e Aufgabe lIu r h 'i h'u lIIil Uu"'r.

liJ[llIl1~ ,leI' h olll'u Fiuallz . (),'III !l u u!;e r 1I11"h l: oh sto ß" n wird eiu H UII" er

lIa. 'h (,eil 1111I1 Kre.lit eutspr",'h"11 ullli .Iamit wi .. 1 .!ie Ahhii ll ' igke it <leI'

ludlHrie vou dIll [lltere' eil des Fillllllzkapitlll, eille weih're ulld weselItliehe

:'I,'i gl'runl<; erfnhn 11. IJ zieh I aber 'Ieil'hzeilig ill ,lu [n elu t rie dill' ve r.

t rkll- KOIIll 'ntr.lti on ,leI' Belrielw u,,,'b ieh . "i,· sil' <lCII Bcd,.. fll i--e n de ,

Baukkal'ital, erfllh rulI" 'e,näll '''li L., "'" ,·nlsprieht. Dnnel"'11 \\ inl ,'i lle

"" entlir'h e Y. 'rlllehrull n der ' Iaa t b. ,tridJC Irelell, iu er. h' r Li uie fit r mili.

((tri ehe Rttlhrfui c, .\ uch eill pH:l:- .l lon upolt' mögen hillZl1 kolllllJell, die in
der !laupt aehe 111'11 ,Iei ..hen ZweckeIl dieUl'1I sollen . 111I allg"meiue ll wird lIIall

alwr <loch , aj;ell kUIIUCII, <I.ll da' . ' t re h" 11 der Wi r chart e Ulldek lu lIg lIa..h <1 "11I

Kri eg in ,1.,1' gl~id.ell I:iehtllllg, lIur im be 'hleuuiglell ~[ n ße wie \'111' .Ie lll

rrieg-e 'eheu dnl: ZUllahllle tI"r Kllpil:lllllll "eil ill ve r häll llis llliiß ig we llig,' u

!lnlltlell , d. k ZUllllltllle der l''';nltlllllll0l'.oIe all ) Iaeht ulld Zahl , .\ IIIlUhll'"

oIer Ullllhh,illgig"11 E . i.teuzen, \ ' 1'1', d'iirfllll,>: ,1,,1' w irl'l'haft lie he u (~ " j;ell slil z,' .

Zu 1111 dem kOllllll1 jedoch 110 'h , ,IIIß d.'r ullnu"lt leibli"lte F inan zl>ed ar f <l CII ,' la ut

1101 '"drllllg"11 dazu füh rclI lIIub, , ich 11 al'l , cr!!iehig uu 11 d au ernd tli e J\elld ell

EinuahmclI umzuscbPlI , uutl da hif'(P Il sieh ihm ~all:l. ,"C HI se ll u'r Lli e großt'1I

I'rotluklioll llt'triche dar: Kohlt·, Ei "' 11 , Eleklrizi tiil 111111 e he uli ,' , d ip, dllreh

die )'i heri;.:l' [ 'artl'lIpolitik "'holl Zllln ~roll"11 Tei l ill I'ri va tll lllllopO!" vc r·

w.,".lell illd untl dnher tlie grliIlle , 'e hwil'rigkeit fiir ihre i"berfii h ru ng iu

,I ' tslllonopole I,,·rt'it hiuter .i,·h I",),,·n. 111 d e r Ekktriz ilä tsiu d u.ll'ie bd ·

pid wei I' liel(t da , [ono!' o l Casl f,·ni.. eor. H ie r beherrseh" 11 d ie heid,' u

I:i Ilkollzerne . ,li .. :'ielllclI'·.. l'1IlIl'kert· Werke 1I11t1 die Allgelll . Eleklri /.iliit.·

t.e "'I chaft fa t ,lie g-,,' mt. ' P ...,luktioll ulll I das dich t lllllschi!:,' ,' ,,11. d .. r

I berlnu.lzentralt-II . W"1I11 1I11"h lIach auß"1I hi n I,,'i<ll' UIII"rJlt'h IllUnI;CII gl'lrell lll

ind dito hi utel ihlll'lI skltell,I,'n BlIllk"1I illol fast ilh'utisdl. IJ'L' .. rklärt,

weshalb beide Gruppen e~ vermeiden , eiuunder Konkurrenz 1Il unu-hen , 1lI111

weun sie sich bisher nicht ver ilu uolze n halten , so wohl nur ,Ie halb, weil

da, Mouopolgespenst, d. h. die Verstuutlichung , 110 eh rcek te . "'hnlich , wenn

uueh nic ht !lauz '0 vollrelt, liegeu die Dinge in der Ei u-u- und Kohh-u ­
indusrrie. Diese Herriebe werden sieh , wenu auch nicht sofort die Verstllllt·

lichuug, 80 doch sicherlich eine 'ehr viel eh ärfere taat kontroll .. und Ein·

misch urig in ihre Orgauisation gefallen lassen müs eu als bisher. Gerade
diese Staatskoutrul le böte ciu ehr hundl iches Mittel , um durch Verbe: eruII!:

der Arbeit bedinguugen , Einführung des Achtstundentages , Festsetzuug' vou
Muxiuialpreiscn und Minima .l löhneu usw. die \ ' e rstaa tli eh u ng in d m ' in lle

vorzubereiten, tlall du- lI i he der Abl ö ungsgeltler dnreh dies(' Iu üregelu ..i""

,\ h-chwüchung erführe . Se lbstverstäudlich wird sich da ' alles nicht o forl

durchsetzen. Große wirtschaüliche u nd pol it isch e Käm pCe d ürften nach dem

K riege wieder uusbrecheu uud je nach der Milcht, welche die einzelnen

Klussen in diese n Kämpfen otfcn l.areu , wird die wirtschaftliche lticlu uug sch ürfvr
nach de r ei nen oder der umlercu Seilt' zie leu, Aber sdmn j"l1.t gilt PS , si ch

k la r zu werden über d as Mögliche , dus W a h ""eh eililieh e un d .Ias , ' i"l1.li .he. Die

Rückk ehr zum Irr-ieu W et tbe we rb gehört ull erd iugs 7.ll d e m Unmöglichen. ll i" wirr­
sc haü li eh eu K rieg 'ma ß na lllu en tier It e g ie ru ngcn wa ren ja gerade drsllllilt nötig

geworden. we il k la r erwiesen war, dall m it tlcm freieu Spiel der Krfift,' ein

A ns lungen ni ch l gefu nden wenl"n konnte. Es kanu si ..h nllr nod, nm cin

mchr o.ler weniger grolle: )Iall in d er (lrgllni sierung Illl erer Yolkswirt clllICt

h'lIl1h'ln. J/ , R .
Volkswirtscha.ft.

Opfer der Eisenbahnunfälle in den Verein igten Staaten. Einl'n he·
zeich nelllieu Beit ra g zu den (irundlagen untl ~I ethoden amerikanisl'1lCr Wirt ·

chaft 'wc i c licrcrt I l r . E . ~ ,. h ul1. c im • •\reh . f. Ei. enhahuw. l!'[:" 11. H,
in eine r dieser u".I"ut.·alllen Frage !(cwitlllle tl'n lJnl ...suehung. In der Gesalllt­

zahl der lötliehen Unfälle ul'i llnen , wa die Häufigkeit anlangt , im (}ehil'l"

der Vereinig ten Staatcn die EiH'nbah nuufiill,' die erste ~Iclle cill. P ie d ort ig. n

fUl'ch tbareu \ ' e rl uste au ~1 "n ,, ' l ll' nl ehen i llfolge Von Ei "ltbllhnllnfalll'II I/l.' eil

sich nur mit .Icn Y"rlusteu groß.'r Kri,',>:e d,' r neu,'s l"11 Zeit verglei, 'h,'u . Be·
t rä g t tloch l . B. nach de n Zah len d c r ::'tati tik des BUllde, ",rkehr amle ' di,'

Uesamt.zahl d,' r in tlen :!O Jahren "'11I l~ bis 1\107 " ou den Eis enhahu,'n

Getöteten anniiherllli Ifl:l\'ll(), die d"r Yerletztcu etwa I,UH.flll\l. lllL' )Ierk·

wü rd igst e und flir ,'uro"iii ... hc Yerhiillnisse alll IIIcist,·u Bcfn'llllielld,' au

die-er bc,lau"rliehcll E ..c1l1'iun n/o: ist, dall, "ährend sich ,Ii.· EisenbahnnllC,"le

in Eurupa in der Hegel a]~ ZUgo.:Zll ammeu!o'tijß(·, Eutg lei:-il1uge ll, beim 1 ~ li u g i c rt'n

us w, creigllcu, in deli Yercin i~tcll ~taah'Il jährli(~h Tausenuc VOll M t' D ~l' hc ll

ihr Leheu e"rlier"n, wl'il ie die Eisenha h ngleise IIn\'o,'siehti" lihersl'hrei l,'n

oder a ls Yer kd tr sw e!! m r F IIßg iing,' r IJl'trlld.len , 1",1.w, w";l di o Eiselll", hn·

ge.eII'ehafte ll ga r k " ille S il'he rlll' il.\'o rkehr ullgeu tn'lIeu , Ulll ,hiS I' u bl ik u m

im eigenen In ter e, se \'o m Bahnkö r p,'r feruznhalten. Im Bc rk h tsjnh r WII / [:!
wnrd ,'u un nii he ru d ,,:10U Pc r,on e~ heim ÜiJers" hreitcu eo u Ei,,'uhnhuglci"'lI

geW Il'!. Im ga nze n wurde ll iu deu eo rhergegaug"'H'u :!Il Jahren 1"1.:\""
)I en seh en l!cliitet ode r eerl,· tzl , ni ch t in Co lge VoU Uufälle n im Z Hg" oder illl
Eisl'u hll.llllllipßs t, sem It'ru weil' ",ho Joiich nur dt.'IU Gleise lJt'fl.ll Hit·11 , wo i<.· nit'hls
III Slwhe n hn lten . ~' ii r d a lI" r il'l11 jah r HilI / I:! w.' rd en aI ' tii!:lieh,' OpCl'r

d ie: ,' r Un\'or,ichligk"it 11 T ote uu ,1 1,1 V" rl et zte lH'n 'chne l. All c n lin 's ,i u, 1

I\ueh illl "igentlieheu Ha h ubl'lrlehe ,He Unfllllzilrern e r'eh,,'ek,'ntl ho oh . lI i,' r

\\e n lc n fi..1' ,lu' .Juhr 1\110 n l. :! UII T iitun g,' n un,1 l>2.4U{) V e rJt.tznngeu , fit l'

1!107 sugnr 1. 11.040 Tlituul;,'n nnd 111.0lH I Yerletznug,'n uugegel ...u. ,'uch

d,'n Ein1.ell iteu d,'r Ei,,'nbahnu nfall tati-lik g,'hört d,'r BI'ruC ..in". Ei cn·

ha hubcdieu,teten in den \ ·" n ·iui ·ten .Iaatl'n 7.lI d"n gl'f"hrvollten B,'ruf,'n

,leI' \\' l'i t. Ein Fal'illlluun hut hereehnl'( , duß dort im Beril'i,t-jahre l!lll:! 0;1

, 'ou je I tl()() Ei 'en llllh n hed ie u. t.."'n 1:\'" . dugege n z . 11 . iu England 11 " ill

De u tsch Ia ntI nur :! .~ eerlelzt wnnlt'n ,ilHI. (;eWlI't \I urd..n eou je [I).OOU

Be,lieusteten in d,'n Yereiuigteu :':Iuaten :!li'l, in Eng llllHI 1:\-;\ in tI.'r :'chwei1.

.:! u ud in Dc uI, ,,h la n ti 7'\' Die lI a n " l u rsuehe der hohc n lJ\lfllllzitlern ist

darin 7.lI 'ueheu, daß unt"r .11'1' ' 11 grllß,'u ~ eh ncl l i gk ei t der Entwieklno>: .h·

Ei cllhahllwe."iCnS iu UPJ1 V ercill igtclI Stlu\tt'U die Gt.'llit1gellhl'it tl,'r Bauull~ ·

filh rung li tt . W e ite r ' ist hi"C'lr ,He Ilt ' i lll'h a l tu ng dl'r Slralienkr,·u7.lln",'n in

d e r IInhneue ne ans ~:r 'pllru ng,riieksil'hh'n so\\ ie die tle u. l' lI11' n l 'r:a"hcn ,'nt·

·" ri ngeIHI,' mun gel ba ft" llalllillufsieht \'l'I'a ntwortlil'i1 zu macl ... n. P " r KlIlllPC

,kr lIu lld e" " g ierung gl'gen d ic furehtha ...·n Ei.euhllh nunCallzilli 'l'll i:t ver­

~cblid), zUlllul di e Eisenhahn gl'scl zgebu lJg im \H'SP lIllkhen 111 11' 11 im1ller in I1tOIl
ll iind ,'n d er Einze lsl a al en Iieg l, lI in z n kom llll IH.eh dl'" W ide r st a nd .kr

E is..nhahn g.,,. 'll sl'l m ftcn /("g,'n d ie nls . n ll wi r tsch a Ct l;" he l' Lu x ll.' c lw zl'i eh nd ,'

Ein führ un g "'11I :'ehnlzvnrrieh tungen . J / . 1:.

Wirtscha.ftliche Mitteilungen.
Industrielle Gründungen in China. Die Kon. nlllr· Kllrl'e p, ,,"lenz lll'ri"' , tel

a us ' hunghni : Der K r , e~ se heillt d lltl n rl'h , dllll er dip EinfII hr un liiudiM:hcr Erzl'u~·

n i ~H(, \'('rlJiudert, deli indus tdt·lleli 1'1l14·tJlPhll1ungcll in t:hiua (·illtO Il I ml'ul " zu
~I'I.C: II, dic~ zeigt sic h in tl•.'rIlapicrilld u "(rit· ulld auc h in clc'r Er7.ell~ung nm ZlIw l·
hölz('luHI , ehe im llIPr mel lr dip jllpH llh.t·hell Fabrik.ate zuriit oktlrängeoll , Wlll'

si" h aU!'h i" ,h'r 'W"di/( zllul'h""'IHIt'n ;\Ie ,, /:,' CO" ci"g.'filltr"'," • l'l""'fd llIut

1\11111'((' 11 bei o er ErzPIl~uIH: YH n ZU lhlhijlzeollt'1I "chraul'htt'Jl Hohmnh' rialil'll

zeigt . Ei"" •roße Erw"i tertl"l? ihr<' Ilt-t r ie l...: plall1 all!'h ,Iie .lautliche
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Puplerm ühle in l Iuukow, In ,h 'r Fabrik werden jetzt 10 verschierlene Sorten

von, l'upicr erzeugt III1U uiu . ' lI" h fra ge soll dvrart gwl sein , dllß d ie A n,

,, 'hatl'ung einer Anzuhl neuer . Ia ehim-n ins Auge !;elllßt wurde, FUr den

Ausbau der Fabrik sollen:! ~Iill. Doll. "ert,jll(estelll werden. Auch in der

IIhgelt'g.'nl'1I Provinz ~11l1l"'; , 11 . z w, in Suij UlIlI. n'gl sich industrielle T ät ig­

kr-it . Pli IIU, Shausi j ilhrli"h «iue große ~Iell" Sehuf wul le ausgeflihrt wir d ,

".11 jetzt 1111 die Errichtung einer Tuehfubrik resehritteu werden, 11m die e

r:ohllllll,'rilliien tellwei-e sei" I zu vcrarbeiteu . In \\'isiug bei Shnnghni 'o ll

eine Iudu tri.'. chuk in s 1."""11 geruf"l1 werden . huupt achlieh IIlIi der ärmeren

B"" ,llkerun' (,.·I,'genheit zu hi"'"'n , ihre Kindr-r iu industrief len Arbeiren

uuu-rrh-hteu 1.l1 111 ' en . Poil IOO,lMIO ind ber i von den Chiuesen in rlcu
~lmit SI'lIlenll'nl g"zeidllwt IIl1d :JUli . lall Laud hisher zu diesem Zwecke

eillgl'rllu,"t worden. B,'i d.'r letzten Vcrsa-umlunu der Aktioniire des

Ilaychpinglllllt'rrwhIlH.'II's w urde tu' ... 1110. !'-t'fI , ein neucs Ei~cll\\"t'rk in Tayeh ,
iu der Niihe der Eisellerz):'l'llh.'n d.'r Gc dbch;irr , zu erbauen . Ilie notwclllligen

~ llI. chilll'n un d K'llIstruktion,t"ile wurden [u Arucriku hest el lt und werden in

der lI/lchsll'lI Z,'il Ilt'rdls erwartet. Der .\lIf"all d. ,s W e rk "s sull unt er

L, 'itulig ,'h;,,,' iS"her '"HI Hlislillldis"llt'r l'a"'.Iell'" g."ehehell . ~I eh re l'e

lUudl'rlll' groß.' l luch öfen ... iud \'org' ... IWII , IIlU der Lt·... IHndig wa ch senden

• ' a eh fra ge lIaeh Ei,ell u,"1 ~tahl uad,koUlIUtll ZII k lilllleu. \\'i,' die Ge eil·

"hllrt ill ih,,'," Jlllm"I,,'ridl' mitteilt , hul ,il' im letzt eIl ,"thre illfolge des

Kril';':l's Ulld all" IIl1d""'1I Griillllt'lI \\ irl,,·hafllieher . ' a l u r uugelähr ~I 1,700.01'0

vt'rioren . I '.
Der amerikanische E isenmalkl . I), 'r Hohei. "lIIl1arkt i I I"'i Icl>haft"m

(:,' .( ·h1lft f."1 P,'r c tHhltllarLI zl'igt ..ille ,llamUII HiehtlllJg' . .\11 e -iehl ' der

iiht'rJ~Tllßl'lI AlIflriigt' ha ll('11 . ich die ErzclIJ.:l"r Vnll ~ta.hlt·rz"'lIglJi ... en \"0 11)

~llIrkl., zuriit·kg('ZO) "'11 ulI.1 dit' \ ' N h rlllld lt' r hil'\l'n , 'er,l(ehlieh ('I'NzahllllJg"1I

rur kllrzfd, 'i .,' Li,·fl'nlllgen. Di,' W",k,' sind j'·llod. lIU ",·rkaufl. lI e r S ta h l·

t 1'l1 '1 Imt .il' h \'011 de li 1Il1sliilldi,'lll'n ~lilrklen ZlIJ liekgewgen . Im ( lk lo ller Wil l'

d.'r ~li ll l' IJl"";s fllr Bess,'m" reisen Doll. lli , liir hl~,i chI' Eisen Doll. lfl"lU g"ge ll
Poil. 1fi'!III , I..,zw. I :, im Seplembel' 1\J1:•. Va ,lie uelJCII ....nlrugell uie gegellwärtige

~:rZl'"glIlIg s lllrk iib"r''''ll'eilt,u , ist •., IIh'ht Uberll' ,'henu, duß ,i eh d"r "h ,h l·

Ir lls ' Voll .I.'n llusl!ludiselwlI ~lilrkl"1J zuriickwg. Die Kn·j,,· , di., lIoc h ,'or

z\\l'i )I o llllt" n glllll l>1 I'11 , die I"',haft~ . ' a ch frage ullre'h ,Iarke Preierhöhungell

l'lIldüllllllf'U zu kC)(IfIt'Jl, . a lll'n sic,lI ZUf Aufl,!soe dip l" \"orgl"heu:-. gen l i g t. Iu

der h'lzlell I\'oehu hll"enieh u,"rUglidw .oI.nzdeh.'n .Iaml· g,'llelHI gemueht,

,!;t U "i"h di e I:ollt'ist'uprei,' 'o fo r l d"l1 :'tahlp,,·i. 11 1I11J'as eil . l ~o Lo l'i cu crfuhr

t,ille • 'h'i gCfUlig um .~)O cl.. Ille Prci , e von !'ocllllli,·dcci...('rncll Knüppeln slh-gell

11111 IIull. :\ ulI,1 "oU F,'rliglllut"rial 11111 Doll. :! hi. 4, ,"

Der Dezemberversand des Deutschen Stahlwerksverbandes l>etl'l'g

:!tl 1.H70 I 4\) :!:"No der lluleili/llmg ge 'ell :!41.7:,0 I im ,'o,·elllb.'r t ! Il ~1

I!'tl\ 0/0 1I1111 :!,; , Ihf) t f,lu/o im ~Iollllt D"Z\ 'llIbc r WH. Die V..r,a lld ·

,IPig" I'lI l1" isl durc h .1"11 " " ... Ilirk lell .\l>..uf ill !':i" ' lIbllh llo bI'r IJa lllllul eriHI

)It'r\,tlrgeru(,"lll, das gl'g:('uU IJl'r d('1IJ YoruHluat eine Zunn.ltwc tUn et wa

17.IHH/1 lIufll"'i-t. ..,

Große Fahrbetriebsmiuelbestellungen de r preußischen Staatsbahnen.

Fii r ,lic \ ' ur t :trk 1I11;! UI' \\' lI~"III'Urk., ut'r pr 'IIUi cbell '::uUlt.,f,alul\ enl ultuug

lI'lIrll"1I illl gallz"11 :iIHJ )Iill. , 11Ifk \'or~"Sl'h"II, .111\'011 Hlwr :!')O ) Iill. )I a r k

ill tier .h'lll La lld tage "'II'U ~Iill' Ft'l'rllar I..J zug"hcuueu I~ i ..eubahu·

HIlIt:iIIPJ:C t'tz\'orlttg'l' ".

Fahrbetrieb mitteJbe teilung der Staatsbahnen. SdlOU \\ iihTl'lll j lIe

hi loel'ig" 11 V"dallfe d es Kl'iegl" i"t \\eg.1I d.'r anhall.,uu tark"11 Illallspru"h·

nahlllC lI" H F a lor l' ur k e" ,1.'1' 1·: i, ,·I I,..hl,," durd, die 11 "cn''''er \l 11111111 ' i lll Z II­

' :lI I1UH' lI ha ll .LW lIli r d er ZII IIt'hlllt'IIf II' 1I EUlwicklu lJgllp Zi\'i Jrcrkehrl'lS d u a llßl'l'~

OI·lI. Illli" h groll.' r Bed ar f UII Lok o lllo l it'. ' n lind Wligell eill 'etrl'l., ,1. De rs e ll ll'

hat i ll .Ir'n le l z,Io'1I ~l o' lIt l e li info lg.' Li ni ..nzll\lach,u· ulld \ · e l'k .·h r zlI ua lu llt'

"i,,,, """erliel", lIamhufte ~Il'i "'r1lnl; ,'dal"'·II . ~I il I ~ ii ,' k 'ielol Ioh'rllllf h at d a s

I':; l'lIhul lIllllini. lel'illlll ill jimg, ler Z,'il cine '\I·il<'((' B., tellllng \,on ·1000 Lis

I,lllg t"n Elille 1I." lallf,,"tl '·II.Juh ...., 1.11 li,'fell,,1 u (,fl, .. r\lug"11 IIl1d "011 4:1 ill

gl,'idulI.llli "'n \ Io lla t rH1t'1I hi. lang'lell' Elld., .f IIni 1!1l 7 dllzlilidcrud.'n L" k o­

111111 i "( 11 IIt1lJ ')'t'lh l.. rll lIIi1 t,illt'lII l\o,lt'l1l1uh\ lilie \'011 elwa '. ~ Iill l "' rolle lJ

I'illa".g,,~,·h,·" . '..
Die Graz-Köflacher Ei senbahn hllt illl lIa,·IIIl>.'r K :\II1.1I:!1; (+ K :lli:!7)

lind illl gaUlt' 1) .J:thr~ 191.~) in'" '" 'ullIl K 3,;li .7i n h: ' :i. :! ~U ) cill~l'llllIllIlH·11.

Preiserhöhungen des Deutschen Stahlwerksverbandes. 111 ,kr 11 m

:!O. .JIlllllt' r I. ,r, I ntlgt ·fIl IHl pI H'" J 1irg-li"tlt)r\ t'r.'HIIJIJIJ 111110: d iC!'ot's \ rt'rhn lJ d t'~

\\lIrd-' 1I 1I11 1t' r Il il l\\'l' is lIuf clio :--:Icigl'rll n~ tlt'r SeJhslko..lf'J) dit' Ycrkall f;;pr cb c

Hir 1Ild hZl' lIg Ulll ~I [, "'" I fror ,org'·\llIlzt., BI 'ekc 11m ;\1 i '50 rur KlJ iip" ,,1

" ,"1 11 11 . ;\( 10 fnr I' h, lf " 11 Ulld Fortl... i·.·u mit .. 1011 i " 'r {;iilti"keit ulld UIIlt'r

Fn·i 'HIli' d,, ' V"rk:II'foo. filr da_ I I. \ · i.' n ..t jllior ,'rhohl . Pn InllllltillkHlz ill

Jl ullJzl'u r 1-:'(' IIÜg-' t 111 11 ~t'IIH'ill~lIl11 udl .1C'II ..\U JUlI.illwn~f·1I da ..\r1U'it ... bt·dUr(llis

tlt'r \ r l' r k zu lu,rrit'~ligt'11. 111 Ei ('ul'tdllJotll'rl,zulllut1f"l'inl h'l tier Eingang Ult
\ lIl t r :O )("1I d e rll rl , dllß tl"11 :'l'hi.'n'·lI\\I'rkt'1I reiehliel....\uCtr: ~(' Cilr ,las er 11'

Il a ll 'j llh r i1lu.'n\ il' ('0 werd"l1 kUIIIH'I). 111 Forrnt:'i~l 'n i. t f)in anhahl'ud giller

Hed:... f ''''r \\' : I" ~ 'JII f:o l or i k " 1I 1.11 \'('rz iel""'II . 11•• (l" ell ,lft III...h t1~11I n.'utrlliell

\u IUlldl' hl il 'h im 1".. (5t' I I und ~1t1l1.1111 1I11\'eruul. 'rt AI1(n'~t 11 an I: UlIllilJh ' lI

1I11 d Bul ~HI' i e ll h a ltt' lI 1.11 t'illi~t'lI .\ usru }H2t' l'haftclI ct,(iihrl. ...

Erhöhung der deutschen Schraubenpreise. Dle der Deutschen Handels­
sch raubeuvereiuiguug ungeh öreudcn Wcrke beschlossen eine sofort in Krnf]

tren-nde Preiser h öh ung durch Erm:ißignng der •"uehlallslitze Um 1 bis 5"1.,
~ .

Preissteigerung der Grobbleche In Deutschland. Die deu tscheu Groh­
hlechwerke bcsehlo seu um I. .Iäuner I. .1.. die Ve r t ru gsd a ue r de r eiust weih-n

bis 3(1. .Juni gebildeten Auslundsvercinigung für Grul>l>leehe bis zum .Iuhn's­

seh lusse zu verl ängeru , Die Verka ufsp rei e sollen unter Zngrungel"gung der
Inlandspreise kiiuftighin unte r Hinzuziehuug des du reh dic \'alutlldilfcrenz

ent-rehendeu .\ urscht ges berechnet werden, Die Iula nd p relse werden derun äch:
eine Erhöhuug um M 10 flir die t erfahren.

Der Eisenabsatz im Dezember 1915 beziffert sieh iu deu nachbenuuuu-n
ErZl'ngnis'ulI , ...weit dieselben einer 'IUOI"III11iißil;en Verteilung auf ,Ih' ein.

zeluen W ,'r k., unu-r liegeu, wie folgt: 'Inb· un d Fussoneisen H7.6;J9 'I
( + 12 ',:!t' lJ 'I gegen Dezember Int4 ), Ttligl'r 6:UI!I 'I ( + :!:;A:!2 q), Gl'oLol>Ied",

;)6.98i 'l 1- 1114 'iJ u nd ~ehieucn 7l.i64 'I ( + 11:!.71:! 'I)' E" be trug sonueh fiir

das /tllnze .Ia hr 1!)I5 d .. r A l>. utz I1n Stab- u nd Fassoneisen 4 , l!l2,Ö(JI '/

( + 1, 1:l8. 3 i l 'I im .l ahre 1\114), an 'I',·ii\:.' rn 802. ' 7:1q (- 17:U:!:J 'I ), 11 11 Gro b .

"1.'chclJ :;20.:103'1 (+ IO:lAf>O 'I) und un :':chieneu 71.764 q ( + 3!U\2:i 'I ). l u,

J)e1.c lnl>cr hat wi., in deu VOrtnunHten der Stal>· ull d FllSsoueiseulibsalz die

stiirkste Stei/;erung, u . zw . um fasl 45°'0 ' auf1.lIwe;..'n. /I ie bei ist zu "erUek.

siehtif:l'u, daß im W inte r 1!114 hert'il I'inc Besserung in uen Ab,atZ\"erhilll'

ni""11 "ingetrelell war. Her Triig-ert'crkunf hn l sich im /Jezeml>er gehol...n:

,lie fongesetzl gri\ßeren "chienenablicf"ruugen kommen ebenlalls znr Erscheillllnl:,

nur l;robbled.e sind w.'nigl'r al>gt'. elzl worden. Flillt mun die E rgdJll isse d .. ,

ganZt'1I .Jahres ZusRlIllueu, 80 zeigt .~ i ch , daß die ö~lcl'rcichischcn Eisellwerke

in d,' mse ll>en 1, 11O. 2:!1 'I uwhr uls im \ ' o rj a h re ab"eselzt ha lll'n , So d llß 'id l

ih r 'I' a m tc r \'e rkllllf au f 6 ,4 '1J.:!hli'l Lo,'liinfl. In allen o r ten mi t Au slJlIhnH'

~Ier 'l'l'üger. l>ei \" ..Ieh e n die " erri n 'erle ll a u lllt igke it ei n,'n .\ us la ll veru rsachlt' ,
1:011 eine lt.'igc r ll llg z u \'crzeichuclI. " .

Die Kohlenversorgung der Alpenländer mit /I un, l>ran d ko h le un .1 a u,'h

tci lwci ''' Iu it Inu ustriekohle isl rur d"n W in te r 1!)\5/1ü außeronle lJtlicll sl'hwi"ri •

nnd nngmli'rg.'nd. Di., Fönlenllll; der steirbehen Gruben reiehl auch im Frieden

nich t a us, um uen ganzen B..dllrf zu deckeu,ondern es timlen 'Iarke Zn.

luhren "on l>ilhmischeu B ra u n ko h le n lind aueh vuu preußiseheu ~teink"hleu

,tatt. Die sUdlteh,'u Alpenläuder bezit'llelJ iu aus 'cdehlilem ~laße euglische

K oh lt'n , di" jetzt nalur "lIIäll gänzlich in Wegla ll komIlIen, Vou den l>illllniHchen

Kohleu kUlllmen fiir H uu s b ra nd z wec k e nur .lie (>Cl; "n'n hochwerti):en ~larken

in Bel ruch l. da ,Iie Frachtluge die Verwen, lung minuc re r ~I urk~1I unwirt.

sehaftlich e rscheinen lilßt. Die Fiirdurtnengen sind l>"; den st i r ischen liruhcn

,h lre lt E in " " ru fulI g .' n 1It"I,hlrc h .onstige Schwj,'rig ke ite ll . Iark zurückgegangen .

l u e rs tN Lin il' m n ll 01 ,,1' Bedarf d e r Bahnen , du r lIIiliHlrb ch cn An,tall<'n 11 1101

uer fiir lI ee l'esz wec ke arheitenuen 1II,Iu 'lrieu gl' u,'ckt weru .,u . Di es geschie hl

fast gänzlich i m l ~ e' l u i ,it ionsw l' ·e . Densell>en W "g hahcn Ruch .He G.'rneiudeu

ei ngl'seh lagcn, IItIi dit· \ ' e fS" r g u lIg der .\ lIIl e l', ~pitiiler, "hul.'n usw. sicher.

zuslellen. Der fiir V.' r u rg u ng z'leeke \'Crhleilteutle Rest i t g.' ringfiigig. eil

etwa :! ~I unal<' n hHI aneh ,Iiu Lieft'nlllg \'(I!l Leul>ne r unu Fohnsdorfer (;Ianz.

kohle n ganz .. ufhöl'eu mÜssen, ua .lieelhen "~ol1st nuig fiir d en E ig"nLelIarf der

\ ~. CI kI' der Alpin en ~l on hUlge'e ll se h a Ct und fiir wenige wichti 'C UUlernehmungell .

,he für lI ue rcs heda r f tll.li>: SillU, "erwendel werden. Hie Beseh a tr un ' , 'on

EI' 'a tz ko h le fiir d"n Vu rbraueh s"'leiturt un denl anduuernden \V a ggolll ua ngel ,

der sich l>esonders hei den hlihmiHchen Gruh.". im sd ,ltrfslt'n ~l lI lle gelt"nd

!(c lIlI,e h t haI. l\lilLu J ä n ne r I. ,I. ii't alle r in ui e 'e r ut'h la.ge ei n., I'rfre uliellC
BCSSt~ I ' llllg eingc trctell.

Erhöhung der Drahtpreise In Deutschland. Die V"rkallhtd I.. 01,,1'

,I.'ut che n Drah l!; etl t'eh lfa Lo ri k a n te n nllh m im lIinbliek anr ,Iie Slei",'rulI •

d.·1' ~ell"'tko ten eiu., .'menerte Prei erltöhulIl; UUl durd.sehni ttlieh 1:;"1. durd,

elJl'pred,ellue I h'rakelzllllg der. 'u"bIHß älz.' auf die IJi heri/;ell Listeuprei 'e " u r .

r..
Ein neues Hochofenwerk mil (j 1l"c1löfeu I...ab, ichtigen d ie . 11II,n.,s.

mllnllrlihreuwerkl'. am • ·i."lerrhein Zll errichten zu welchem Z weck e 'ie hereit,
Gclllnde rur ill>"r 1 ;\Iill. l a r k erwurLell . ' . '

Auf dem deutschen Roheisenmarkte Itleil>t allch im neuen G"sehllfts­

jahr d ie .'aehfrage sehr lehhuft. lIer Bellarf an H ä Ula t i t · 'l ah le isen un ,1 S piencl.

Cise Il nim mt (lie 'I'iilil;kcil der Il ucl ouren \l'e rk e vo ll iu .\ nsprtteh , A,lt'h" i ll

Giellereimheisen bleil>t der B"darf n'g", In Luxembu"gt' r I:ol lCisell i Ht d a s

IotluIH lg ,'se h'lft rtIhi~cr. uug"g"11 lH'stehl in diest'm ~I at er i al eine lebhafte . 'ach.

fru"e uus d e m "t'l'hülllleten und ncutl'ull'n .\u lunde. lIer Ve r,,:uHI betrug illl

J) l'Zt'l ll hc r r,ii ll O ' r..

Eine Auslandsverkaufsverein igung fur Walzdraht i 'I in Deu Is" h lu lld

mi t eiJwr lIlIuer hi. ;\ lonatc iiher deli Friedell ehlull hinaus g"gl'ilmlct
\lortlen .
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Patentanmeldungen.
(Ili,' "I">I~ Zahl bed eut et die Patentklasse. a rn ••ehlu -c i,t der Tal;

der Anmeldung, bez s, der P rior in t augegebeu .)

IH,· nacb t .. heuden Patentanm -ld ungen wurd en l\lU 1. Februar 1916
" tl;' lIllich hekannt eema ht und mit sä m lieheu Rcilal(ell in der All legehall e d,·,
k, k, I'Rleutalllt, fllr die Dauer VOll z , ci Iouaten ausgelegt, Innerhalb die-er
~'ri'l k.U111 gcg"l1 die Eru -iluug di • r Patent e Ein !' r u c h erhoben werden .

13. Wasserrohrkessel, der uu Gliedern mit zwei ineinand er gt'wlmtlCncll
l:"hrzüg"11 zusammen re 'Izt ist, dadurch gekeuuzeiehuet., daß bei jedem Ke sel­
gli,·tl der ci"" ((ohrzn" rech . und der andere lillksgällgi:; ist. - 0 c i i' l "

n "" y ltI e d e 10: la b li s e 111e 111 . ne lau 11 a y . Bell e v i l l e. Saint ­
Deuis (F rankreich).•\nl( . 2", 11. HI1:1; Pr ior. 27. I. 1913 (F rankreieh] h,·.
1111 .p rucht.

I:{, Wasserrohrkessel uiit Gliedern au z,....i oder mehrer en iueinumh-r
J(,'wllllllellell Rohrs ügen ; 'owohl die ,"onlerb üch i '11 als auch die Hiuterhüehsen ,
letztere ..her erst von der de dritt en ltuhrzu ge« uugetang en, über luge ru sich
tlachliegeud, wobei die ersten Gabeluu ren ,Je erst en und des zweiten Rnhr­
zug" slllfem...·i e verkirrz t illd, . 0 daß ihre l l iut erhü ehseu frei liegelI, welche
Iliieh CII zweck: Hindurchlas ung der Uher ihneu he ümlliohcn ltohre seitlich
gekr pft sind, - S 0 c i ö t i· A u o n )' w e d es E I IIb I i .. e m e 111, ()e Ia ulln)' ·
Be 11e \' i I1 e. Saint -Oenis I Frankrdl'\l Ang. 2;,. 11. 191 :~; Prior. 1 '.4. 1913
\ Frankr,·ieh 1,.,8I1 spruehl.

I:{, Einr ichtung zum KUhlen der Oberh itzerelemente von Lokomo tiven
und hnllchen Maschinen bei geschlossenem Dampfenlnahmeventil mittels
Lult : Oie tun Heiß· und .'Il11da'upfk ten vorgesehenen verschließbarcn
utfllullg n miln<!eu , orzug wei, in \'er.< 'hiedener Höhe, z. B. durch ein auf
llic Ütfnun' In lIeilldllllll'fkaaten aufKe elzt " schorn 'teinarli"es 'Ilugrohr ,
nllmill Ihnr ill Frei e. 0 dall bei ' till tRlIll der . laschille leIb ttälig der Unler.
tlruek lür da Ein ugen der Lull \'on der eincn tfuuu' znr anderen crZeu ,t
nll,1 Lw i Leerlanf d r . I ~ I hin tl ' r Eintritt der Luft dun'h beide Ötfnullgell
t'rlll il ~lit'hl "ird . - c h Itl i d I, e he 11 i Ild 8 Itll' f · to es. Itl. h. 11 ., C," cl.
Will...11II huhe. Ang. _4. ' j . 1915; Prior 3. . 1!114 Peutsch ·s R.·ichj •

I::. E inr ichtung zur Befest igung von Kesselrohren in Rohrplatten :
Z,rei ineiuanller ltnl(eonillete Ringe, deren B"rührtln flädlen kOlliseh oder
unh'r dem gleicbell Winkel ach illl gellei!!t sind, Werden inuerhalb de. ll"l,r.
elItI., , ullier Au 'hluß der \"e",ehi elJung ,I. Ilohres ..elb I, ge 'eneinander
"l'r ,·ho!Jo.·1I na"hdem sie in d ltobr eiugebruehl illd, so ,IR tlns ~:ude dc
I:"hr,· en,eiterl und an ,Ii innere Wandunl( des Loches dicht ulIgel'reßI
"inl. - Rober Barton Po w ne r, . llInor I'ark, Essex. Ang. 3. ti. 1!11.1;
Prior. 11. 7. Hll:{ (Uroßhrilllnnien beall'prucht.

20. Vorrichtun g zur VerhUtun g des Oberfahrens von auf Halt gestellten
treckens ignalen durch mit den Streckensignalen zwangläu!ig verbundene

Streckenan schläge, ge en tli,' cin an der ~Iu 'ehine drehbar :u'gcord lletcr
All t'hlaghehel wirkt. d"r dn, ,lie BrclUsleitung ah ehlicßende \'eu til ulld die
• ignlllpf";fe bt'l ti"l: Di" W,lh' d," An chillgl...hels i I ill einer lIohlwelle
l;,·I:'Aert und b· itzl eineu durch eilien Schlitz der Hohlwelle reiehentlen Stift
der in .Ier _'orm81 lelluu" de Ansehla!1hel,..l. 'ieh in eiuer Grenzlane hefillde~
ullli hei einer 'ertlrehun" ,I An ·hlaghebcl. nach einer Richlung"dit, Bohl.
weil,' lIIitnimml bei ein r " erdrehung in en gegenge tzler Riehtun' jedoch
";n I'ml~gen d .' n chlaghehel ohne Wirkung' uf die llohlwl'lIe erlllögliehl ,
so dall die ßct all mng der Brem leitull nntl d r "iguRll'leife nur bei einer
tl,:r, ~ hrlrichtun' nlge' n~ zl n \"er<lr hung d,' An ehlaghehel erf"l 'I. _

\\ 0J"le'h B to ll k i. Llt:biea (Glllizien 11". I". \1). Hn:l.
24, echanlscher Horizontalr ost mit einzelll allgelriebenell ...iue hiu

ullIl her g hude Be egullg au fUhrt'ud n I:" l! tib n: ,Jeder Host lab teht
uuter Feder irkuug und "ittl ~eg../l di,' e Wirkung beim Von;chuh
dur. h t'ill" mit . Iiln bm~rd ...un...n n"""heut" W..l1~ welche Illll H" I tal, Iln.
,'or,llIel" , Iitnehmer er ~reifl , ·" rI,e "gl, " hr ud nlleh <I,'m Freiwerd u <ler

,litu IUller tl. r tab UIIH'r der WirkulI ' eiuer Fed"r frei in die Anfnn"slag,'
zllrUck ('hnellt , ,<l ab tlie Vor \ I,.,,,. 'uug je,le Ro I tabe unler Milnahme
de Ilrenn 101 e Ia.u Bm und z 8n~laufi', die Itüekbt:"eguug jedoeh ruck.
"ei mil grofl'r loe 'h"ill,ligkeil erf"lgl , "obei tIer Rreun 'Iotf infolge seiuer
Tm h,il ,Iit· eillt nicht milmachen lI/lU. - IIl1go 1\ II U e r, \Vi,'u, ulld
l.. rh e mb,' r .'.: h u e. Wieu lIud Atzge..<!or!. ,\ng. l~ . 11. I!ll-i.

2 I. Sich selbsttä tig beschickender und abschla ckender Rost mit Iängs­
I( genden Rostsläben: llie RII I ·tllbc b,' IcheIl allS g"ratl ..u fe,tliel,'l'lIdeu lider
dr.h~( r g..la 'erku Inlwnrohr 11, ,...·Icl,,· j \,ou einem ",I..r mcbrere ll schrallben.
f"t1l11g 'ewllndeuen , uuabhällgig 'Oll den IUlleuruhrell dr ..hhareu nohrell um.
~eb.eu iud. - Heinrich B ra m , ('/lln a Hh. Allg. 2. n. 191-1 ; Pri" r. 11 . \1.
1\)(.1 0 111 elu Reich),

. 21. ~alousi&-Kamlnaursatz, Iod "elchelll d... Aufhau durch schiehl-
. cl. e AUft-"I.1l8IUI r)~g~ll 'on Zel11Pllt(orm ll'iUt'l) er[oll,t: Dit· Fo rlU.!olfciuc he.

. Ilu' u 11 lwuJ n toßn. heu jt' t.iUf' "hwalhcn ('hw Ul1.(ilrmi'e L~in 't-inut, d ie

heim Zu ,i1 llmt" n ,,·lIeu ,Ier Form "'ine dutt·h alle Kr 'uz ehieht. 'n hiutlll reh.
'eh lide. d"I" ,,1I " 'h"'all,,,n 'h"allzformi/:e I1"hlrKulIll' erg"hell , die mit Ei",",
1...lon au gefilllt w"rdeu 0 da ll ,H, Form lI·iu.' illlll'rhalheines Kr,," ,, ' IItItI Zll .
cleif'h die Krüul ('hi latcn uUh' re imuHIt'r zu (' illern "lrrt'n ncrngl' \'( 'rblllltlf'1l

Intl. llH' rt D ob .. r 1. i 11 k L"ip zig. II~. I. 10. H1I:l.

Bücherschau.
lIi er werd en nur Hücher besproch en , die dem Üster r, 11I!1l'lIiellr· 11 1111

Arehilekten· Verein zur Bespreehung eingesendet werden .

();"jl Ilh' Ihlllll, fkl'ssl'\ und Ibr !lelr h'h. Allgem ein ,"e~tii ndlich
da rgest ell t. vo n K. E. Th. 'c h I i PP" , geh. H 'g ie rlll~g,ra t. .1. ,"c.rhes;;erlo
und vorm ehrte Aufl a '0. :!()5 K (20'5 X 1:1 cm) nnt 114 Abbildungen .
llerlin 1\1I:1, J uliu s s P I' i n ger (Prei gebd . ~I 5).

DiO',08 Buch gibt in einfache r D arst ellung eine n gute n " berhl ~ek
ühe r die Verbrennung, die Dampfkessel und ihm Au srü stung. Di e suc hlieh
richtigen Erklärungen sind in gob ltlHloner Form so \"orgobraeht, . daß
ihroFolgeri chtigkeit klar hervorgeht. 'ie sind üb erdies mit l ei~ht fa~hchell
Rechnungen und guten Abbildungen belegt . Da s ~\'erk wird sl~h a ls
• ' ac hsc hlagebueh und Lehrbuch für den Selbstunterricht sehr gut eigne n.

J. N.
14.S:n 0110 Waglll 'r , Eille'-lI[ollographie von J osef "\ lIgust

L 11 X. WS S. (:!6 X 20 em ).•\ Iit J20 Abbildungen. )[iint'111'n, D e 1phi n ·
\ ' e I' I a g,

Ein Bli ch. das ein o gowi ß interessante Zu samnHmfas,.l\Illg dc s
\\'irkt'llS unseres goniulr -n Baukünstlers Otto \Y a g n .. r bietet , aber
durch s('ill c vielfach mußlosen AugriHc auf alle ) Iilb('werber diese"
bed eutenden lI[anncs und auf all e jene Kreise, welche nicht, bcdingumrslos
der eigenartigen Auffassung desselben sieh untcrwarfell. lebhaft en
Widerspruch hel'\ ·ol-l.l1rllfen gc"ignet iH!. , r i r verst eh en wO!II. daß ·ie.h
der \ 'urfas ,er für seinen Heldl'n lind ,Ie:;.'«'n hc\'\ 'orrllgellll e LI'lstllngen 111It.
IIl1er" ' iirrnc einst'lzt lind kein o (: iilt er neu.'n ihm duld('n wi 11. \r a g n •• I' S

unleugbar groß e I, unst set ... t si('h ja \"on ,elbs t in " ' idurlSp rtleh ZII den
\\'erkl'n ander er; de;;halb muß doeh nicht jegli elle ~ehöpfung and"n'r,
die aJl(/t're " 't'ge einsehlag,·n. al •'eh lllHI und unl K'reehtigt bewiehnet
werd( ·n. Die in dl'm Bueh""nthalt"IH ' "'ii rd i gun~ '" a g n e I' S, gesehmii"kl
dureh die vortrctrliehe \\'ied..rllabe ~ei ner " 'e rke lind Entwiirf,·. wi.>
"ie d('m alleh sonst sehün ausge. tattel"n Bu ch e bcigegehl·n i~t , wiird,l
un:erl'l' _\ nsicht na ch eine weilalls größl'l'e " ' i rkung allsiiben und Ih'r
Bedeutung des (; cfeier[('n eilll' viel wirkung 'volle re Folil' geh en. wcnn
jl'nl' )[aßlosigkeiten ullli bisweilen ' ng,'rl'cht igkci t,'n ,nogfielt'n. Fn'ilieh
ent liele ,In a uch malwhl' ,·prm einllieh.. C, 'nialität (kr ~ehreil)\n'i .... " \'n
greift der \ 'erf ll.'lSt'r nidlt alles an ? l:nser a rmes "'ien Zllniichst , uas
wie der 1I1 010l'h a lle seine g"nial"n Kinder frißt und uem alle T a\l'nl e
nnsympathiseh 'ind und g~fiih rli eh seheilH'n. da s vo r all om Gewaltigcn
ers ehri"kt nnd iihel'haupt ni ehi s Ern;;tes. Großes, GediPgf'llI's und 01...1'

den platten Allt ag hiuaus St rebPIHles will. • 'ach dem \ 'prfasser fiihrl
lIas kleinlich e " ' ien seit nah,'zu :!o ,Iahn 'n den Kampf gegen den großen
)[eistl'r, unt erstiit ... t von cl"l' )[lIs:;e ignoranter Faehmensehen und
st reler isehl'l' Arehitektul'maeher. ZlIr Gruppe der ersteren ziihlt. di e
vorlil'~ende Schrift naml'ntlieh d.'n ) [useum8direktor l' 1'0 b 8 t und deli
Stadt haudirektor () 0 I dem und, au s der letzteren wird auf den
..kiin stlt·riseh unhetlpult'ndstcn Konkurrent on \Vll g l \(,~, ell'tl Erbauer des
Kripgsminist t'riul1ls", lluf "die l'a rteigrö ßt·, wplehe d"n Bauauftrug fiir
das Techniselll' ) [useum erhält ". auf ~ c h a ch nc r. ,.d er ein st'\nvll"hl'S
Projekt geliefert hatte". und auf di e "zwei jungen Techniker" hingewil':;('n,
"dit' ,lurch verl ogpne Heim at künst elei ein en gewissen 'j\·il der Prcisrieht"r
fiir sich gewannen". Der " erfa:ser sugt an einer Stell,' 8einl' s HueJll' s:
.. .\ ber in \Vien war die Kunst al 'haltl die. ','],('nsaeho uml de r ~kantlal

die HalIpIsaehe ". rllll an l·i.",r andl'n'n ~telle: ..Uenn ni"'lt:; lit,I"'r li(",t
der \Viene r in ~p i lll'lI1 ) Iorgeuhlatt, als daß um eillen ganz (:roßeJl wied,'r
ein ~kandal tobt ". Leider hat er sich seiLst d('r (:es"hm IH'k lo>;igkeit,
di" er hier mit Heeht riigt, nicht enthalten, was lebhaft zu h, ·dlllll'rn ist.
da -- ahg' olll'n von d"r erwähnten wüsten ~ehimpferci ,la :; I\lIeh
gar maneho ft'in innige ~telle "nthält und die Bedelltung u, gmß"n
Baukünsllers vi.,lfaeh in s ri chtig., Licht setzt. Hiitte sich (l~r , ,,,..ra . er
d,'r ,'on ihm beliebt<'n kruftj(enillii sehen "ehreibwei.e nieht hedi,·nl.
, 0 kÖnnt(· man. ein ' \'l'I'k a ls ..in c \'or'I..tTlieho "'ürdigulI~ "iuer di,'
13aukllnst Wiens wl'spnlJieh be..influs_elHlun. markanten I'..rsönli( ·hkeit
wärm:I"l1s Lpgrllßen. In spiner jet ... ig..n Fonn mut et I', UI1;< ah"r ähnlieh
wie dil' Prodllkl<> der . 'Iu rm. und l)rllngp riode IIll . "n'" Sehrift llllns an,
denen c. noeh an der wünschen w.'rh'n Heift' fehlt , ])"m ,'nl 'Im'ehen llueh
<lie mannigfachen Fliiehtigkcil('n \lnd \\'illkiirliehkciten in he7.lll! auf
Eij(eIllHun.'n und seih t auf die Ort hographil·. ~o hci ßt ht'im "erfa:;st'r r!('r
ErlJltller der ~t'mmeriJI!.(bahn (: h (. k a. so sl·hreiht CI' ,.1>1'. \\' t' i 13·
kir (' h nc 1''', ul'n h..kanllt"n " 'agncrsl'1lüler nennt e r .. r " t i e I' a"
ueh,'n .,K 0 t {. ra" und l'rwähnt das ) [oti,' u('r .. T r i k 1 i ,. e n :ehlit ze",
die wir gl'wohnt sind , als .:1' r: g I Y P h , n" !Jc't.eiehnet zn sch n, - I.

1-i.(\0(\ !oidlll"III"'r SIll'klhl' uud mnliihrulIl.!; 111 da s t.·,·hl1lsdlt·
1.,·irhIWU, \'on O. 11 a e d •. r. Zweit (·, erwl'ih'rt,· A\lflage. SO, '. (25., 18 elll).
Wic.sbaden 1!l(4, O. H a ,' d "r (Preis geld. )[ 2'SO).

'I )io \"orlie 'C!HI,· . 'ie,lersehrift hezweekt dit' Einführung in die
<:nltll llag"l1 ,I('s t.'ehlliseht'n Z"il'h ne\ls nnd dl' I' Sl'hnelll'l'rslll'klive.
n il' Kennt nis der 'Darstt'lI\1ug eint'. Körp('rs in ort hogonul"r (' rojt·l; t ioll
winl vora\lsges ,t ...1. U as l'er:; l'cktivische Bi ld ein,'" Körpers wini ill I..·.
kanut,'r " \ 'is(' au, ,I"'8"n ~"ill'n- \llId <:nmdri13 abge/eil ..t ,we1eh,' j"doc'b,
\Im V".7.errte I'l'r sl"'ktiviseh,' ]) lLrs h 'II\1 l1g hiutan ...uhulleu , lIu(·h H a e<l e r
\llIt"r b"sti lllllllt-II " ' inkl'ln zu)' Abszis"'nal'1ls(, geneigt ll\lfg;ezeidnwt
""nl"11 mÜsst·n. t·ht· si(' zur "It'it\ln~ (IN I'l'rsl'l'kth'i,,'h"n J)a rs lt-lIung
b('niilzt wt'rdeu kiinll,·II. n i.. S"hrift ist als ein lf ilf , IJ1H'h für Forlbild\lngs.
:"'mlt'n \l1Il1 techni:ehe Lehra lls ta lt " l1 g''llal'hl \lnd ('lItspri"ht die "111

Zw.'ek illsb"soIHll'r ,Iun'h di,' ,\ ufnahllll' "Oll :12,. ('ll1lnl.!;'ll\lf~aben.
jhillldll .
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Gewinn- und Verlust-Ausweis mit 31. Dezember 1915. Z. 29 v. 1916.

-
~~ ~ ~\' erlu st e K G c w i 11 11 C K I h

11
K ~I

'G e h n l t e und Ruhe g eniis s e
26. 70 ! 63 I ßeitrli ge I I I

Beam tengehalte Mitg lieder beitr äge 72.327 1 36

Dienergehalte 6.347 I 02 I Griindungsbeiträge 4 15 -

Ruheg 'lnii sse . 6.900 ~I 4U.I17 se Zinsen des Abl ösungsfond s 5.717 29 7 ,459 I
6&-

I v e r e i n s r ii u m e
Zi nsen 1.348 92 I

Eigenmiete . . 9.490 - M i e t z i n s e

I
I I

Beleuchtung . . 1.940 94
27.620

I
- 1

Beheizung 4.:121 !17 15.7&2 91 Ver s chi ed one Einnahm en-- 'aalvermielung, Dru ck sch r if tenver-
V er e insh au s

· 1Erhaltung :!.36!l (;6 I kauf usw.. 7.561 44

Aufzug 564 9 'chiedsgerichtskosteuan teile 120 -

' leue rn 12.5 9 6 Jahrbuch. • 11 - I I
Abschreibung 3.70!;

I~ 19.230 84
D lInke lkammerbeniitzong 21 - ,

\\' iss e n s c h a f tl ic h e Z\\ tJ c k e 16
Verwaltung der Stiftungs-, Fond s·

I
I ,

2.170 uud A usschußvermögen . 1.110 94

B e i tr li g e
24 75

Widmung ein es Mitgli ed es für \'er-
1 38Zweigv ereine I 47

einszwec ke 1.000 - 9.824

•.Ulnd ige Delegati on . 1.114 72 1.939 V e rlust
-- 7.627 92

V er öff entl i chun g en
Zeitschr ift 20.005 57

Jah rbuch . - 1- 20.005 57 I
B i b l i o t h e k '- 6.li46 6 1

A l lg em eiu Unk o st en
I

Hegiusp esen (I'. VII I,1-7Voransch l.) 6.339 I 23
Ka nzloibed ilr fuisso . . . . . . 1.21 12

\

Gebli hronliqu ivalent . . . . . . :1112 0
Moh ilionin stan dbal tung . . . . . 27:.1 I '5
Absch roibung vom Ver eins ill\' eutar 1.000 -
Abschreibun g vom Klubin ventar . 2.000 - I

A uß rgflwöbnJich e Ausgaben 2.2 13 45
Unvermutet Ausgaben . . . 2326 ::10 1- -q'l I 6[1O. j __

Ve rz i ns u n!;o n I -
Au aschuß-, ti ft ung s- und Fondsg ut- I 01 1-~lIngen 3.295

12H SO 11i: 1:!4.880 I 87 I
- - - --I I

Vereins-Bilanz mit 31. Dezember 1915.

11 K I~I

1.39 ..
200 I.=..

4.6~0 : 74 /
S.5a!) ,.=.

3.047 31

2. 115 I 5

7.G(;7 1
422.Q73 ~

I570.770 1.2!.
I

K I~I

1.016 96
2.941 75

41.250
I-
129

4.386 06
34.434 09 iss. (;(j

---'.

1.058 113
7.436 61

563 22
1.43fl 70
4.626 160
~.20 16

2 t.531 I73
9.476 93

500 35

1.716 56
40 ­

632
__G_58.;.. 1~

370
1 !l5

V orhindli ehkeit cn

1. V o rauszahlun gen
von ~I itgli ederbe i trägen

von Gründ llngsbeit rägtln
vo n K lubbeiträgen
von Zinsen von " ' ert pap ier en

F re mde Ge l der in Aufhewah run g:
Siche rs tellungen für entlehnte Bücher
Gegenwä rti g unhestellbare Hon orare .
U nbeka nnte durch die P o t erhaltene

Beträge . . . . , . . 206 90
ich er stell ungen f. Scbi edsgerichtsk osten 1.350-1-- - -1

-

3. B u c h s c h u I d en an
Beton (Mee rwasser) -Ausschuß
EisenbetonausscbuB
Feue rverhütungsau schuß.
H ochbauausschuß •
K esselecb ädenaueechuß .
Klubräum eau sschuß .
Krie gsfürso rgeausscb uB
Negrelli -Denkmalau schuß
Reisea usschuß .
• tllnd ige Delegat ion des Österr. Ingenieur.

und A rchitekten "T ages
Ve rlag fü r Fach literatur Ge s. m, b, H. .
Allgom. Verkebrsbank (Belebnung von

W er tp apier en) . .
Ab lös ungsfonds . .
Fonds und tiftungen

1.59

13.1f19 74 2.

54.214 -

2.300

50.000 I
I

18. 20 1-

541.963

20. 20 - I
2.000 j.=..

150 ­
24 7 ~ 1

2:)0 ­
~159 I~

I

K ·lf•.ooO'-

v C I' IIJ ii ge ll. IJ e !I t li n tI (J



14:2 7 Hl1G

Kapital-Konto.
11 -r b

- - . -

IWertpapiere

I
\ Wertpapiere

.. 0 I I , S ODD...rt I AUtlWer& K H a 11 e n Senn_ert I Kunwer t K u

11 K K I h I K K I h

Verlu t im .lahre 19H1 ii

I 7.627 92 Ve reinsvermögen am I. Jänner 1915 429.701 51

Vereinsvermögen am :11. )) z. l!Uf>: Dazu die Irisher nicht einbezogenen

06 \
laut Ve reinsbilanz . K 4:!2.073 ·MI Vermögens bestlinde des Ah-
laut Bilanz de Ah · lüsungsfond s 142.400 121.150 83 4.386

___Iösnngsfonds .. 4.386.06 142.400 121.150 I 83 426.459 6i:> -
121.150 183 - fl71142.400 434.08i 57 142.400 I 121.150 83 434.087--- - -I I I 1 J

Bilanz des Ablösungsfonds mit 31. Dezember 1915.
Der Ab1ö ungsfond bildet im inne der atznngen [§ 6(1) c 7] einen Bestandteil de s Vere lna vermögens mit geson de rter Ve r­

rechnung und Verwaltung.

I Wertpapier e
11 I

\\r e r t p a p 1 e r e !
i

V erm ii g en 11 e t ii n d e xenn..ert I Kunwert K h V erhindll chk eit en Nennwert Kurswert K b I
K I-K~I K K h ,

Wertpapiere

I
Saldo (Yereinsvermögen) 142.400 121.150 83 4.3 6 06

Aiftler /<gl ki der ()I/err.- ng. BnM: ,...--
4% ige Prioritäten der Lernberg-

Czernowitz • Jas y - Eisenbahn- IGesellschaft 94.200 j~Ul63 50
/dnler lt g/ nuf dn Rt'nttllhucJ M., V~ri" t

!btlm k . k. Post ptt rka#rnamtt :
4e,0ige ös t , I' ronen-Rente s. Zinsen 2 .200 22.6fl4 -
hiftlerltg/ bti ./er . IUg. l"trkt l rlbn"" :
fN2%ige 11. ö t rr, Kriegsanieibe

2U.000 19.133 33samt Zins n

Guthaben I

n den \' ereinsbetrieb I 4.3~6 06---
183 ! - -142.400 1:!1.I 50 4.386 06 142.400 I 12 l. HiO 83 1 4.38G 06--- I I - - I I 1-

Bilanz der Fonds und Stiftungen mit 31. Dezember 1915.
I Wertpapier. 11

I I Wertpapie re
Y e r m tl e e u b e t ij n d e 1:-lODD..ert Ku .....rt :1 K b V erhindll chk eit en Nennwert I Kurlwert K h

K K I h I K K h

W er t p a p i e r e an die F on d s :
in \'erein aufh wahrung 4 3.200 411.065 :!6 Unter tlitzungsfonds (Kapital ). . 7.100 6.576 es «sss 9!l
hin terlegt auf das Reutenbuch de ,. (K apitalszinsen) - - - 1.230 79 1

4 'Ve reines beim k. k. Postspar-
I

P ens ion sreser vefonds . 65.1U0 56 .89 7 - 2.172 ~3 1ka sen mte . 45.300 3i.1 4 33 Pre isb ewer bungsfonds . 3 .!l00 3.133 - 1).317
hi nterlegt bei de r Allg Verkehrs- I Denkmalfonds . . . 600 482 - 467 ~ ihank 4.0.000 3 479 16 Kln brliumefonds . - - - 'l .OOO.. I
hinterlegt bei der t.-un,... Bank 4. 00 4.044 - I E hr'llIkassettenfonds - - - ;l10 47

Gu thaben
I

!0\)

Kriegsfür orgefonds 200 157 20 - -
I an die' tiftunge n:an den Ve r insbetrieb . - - - I :14.434

Kaiser Franz Josef - Jubilliums-

I t iftung. . 22,,()()() 17\I.G08 33 81 GI

I I I
G hega - S tiftung. . . . . . . 233.200 2 13.587 98 9.133 oa i

1
I" aise r F ra nz .Jose f-St ud ien.Stipen- Idi um-I ti ft nng . . . . . . . 22.200 17.47 7 33 2.31i2 90,

1 ~Iingpr- tudion.Htipend ium , li ft. I 16.000 12.8fl3 33 868 71
1 -

34.434 109fJ73.SOU 4!lO.772 1~ 1 578 .300 I 490.772 7f> 34.4M O!l--- i- - I II I

Gebarung der Fonds und Stiftungen im Jahre 1915.
Die ein~e tzten Kur werte entsprechen de r letz ten amtlichen lIör se nnot iz vom 2fl. Juli 1\114,

jene der K riegsan leih e de m Zeichnun gssatz.

K h ,

6.2,

6.:-l<Jl:! 1<1'

19 00

C. "

3.;:W H~

Bar gu t - I

haben

I.OCO 80.,Ra
7.100 tl.f,76·~

11.100

Neon- Knr s -
wert wert

Wert papiere

11. nter tiltzung fonll. (Kallltnl).
SI"n .1 rl Fonds am I. Jänner J9I,, :

Wertplpiere . . .
Guthaben a n den Verel nebet rfeb

Hiezu :
spenden . . . . . . . . . . . . K f,t}!l'-
Legat Ka rl 'ehel le r . . . . . . • 2000'-

. Spende V0114 0/011:e iist. Kro ne n-Ren te zu K7!l·-s. Zm .
Hievon ab:

'luittunl:18t empel für d"l Ull:al Reheller .. K 7'.'>0
.pp envergütuua fur die Ver\\'alto0l: •.. . • I ~ 40

G .m~ 1 ud d Foud am 31. n u .mb.. 1915 .- . -.- .-- 7.100
b""lehend aUI:
" .'" 0,. rr . Kro nen•Rente zu K ,,- " mt Z;.~. ' 1 2.'00 , ,,".-
[). ,0/,1" öst err . Krlell:sanlel bp vom Jahre J9H zu .

K 116' " ••mt Zin eu . . . . 5.000 4 95lj
Gut haben an den Verel neh.t r ieb . . . . . . . . . . . . ---

K Ih

I
4.38Il 100

94 ' , 79.
Y EI n

- ", ,1/,i<;e 11 , tr-rr.

robe rteb

terr. Krieg nl 1I\f

hlö nn fond

A. Fonds.

I.
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h

81 8~

K

Bargut­
haben

W.rtpapiero
, 'enn I Kurs ­
wert wert

B. Stiftungen.

i ao
1 .~71

Bar!:nt ·
huhen

K-r"

N.I

::15.100 2 1lJ7 - 2ll.HI I~1
30.\.00 2'l,700 - I

234\1 14:1
es.ioo ~!fi'''': &i 7\l.'l :!4

I

Wertpapiere
•·enn~­
wert wert

K 10. )­
. . " :iltl­
.' " I,~ ' I----I

(Zhum).111. Unterstilh:ung fOOl1
' IAnd des Fonds am I. Jiuner 191r,:

Gu(ha ben an deu Yereinsbetrieb

llie~u :
Spend•....... . ' .
ZInse n der Wertpapiere .

iu [au feuder Hechnung

I V. PenSIOllsreservefolld8.

St and des Fond~ arn I. J änner 1915 :
WOI tpapler e . . .
Gut haben an deu Vel'6insbetrieh .

Hiezu: '
Anl':d<"uflß JtI.'/oif!,e 11 . österr. Kriel':sanl61he .
Ziusene,."il!:uis der " ' ertpapier . K \tI~ .-;­
Zinse n in Iau f'euder Recbnung . ... ' " ~9" 43

1IIevon ab: K ",'0' -
Erterlte Unterstützunj:~u . . . . . . 1, ",41 " ,
Spo.ennrgiltu n;: Itir die Verwu!tUU;: • ] ( I , I V'

G '.am' lAud d Fond am SI. lIel clIlber 1915 . -:- . -: . -:-' ~ : 1.%30 19- ...---
als Gutbabeu an deu Yercinbbelrieh I I

Ilievo n ab: , '
Ankauf VOll ,'um. K :iO.()((l.- ;),/.% 'ge 11

11 . österr. Kriel:~l\nlel b e . K ~.:>5~ 41\
z,pesenve rgütullg rilr die \' erwalt un:; ' '':' "__61,'\14 /1

G w"'land d Fon arn 31. Delelllbtr 1915 . . .

nestehend a us:
4' 11f!, holerr. Kronen Hente zu K .9'- samt Ziusen
[>",I/,be st err . 11. Krle~ ~an leibo sa mt Zin n zu K 94,',
Guthabe n au den verelnsbetr teu , .

I. Kai er Frnuz Josef·Jublliiu\1I -Sttftuue. I
' l and der "liflnng am I. Janner 1915: ' I I

We rt papiere . . .' . . . . . . . . ·!Lr,.OOO 170.f. ' J:{

Guthaben an den Vereinsbelrieb ' . . ·1 ,
lIIezu : I

:lIDsen der Wertpapiere. . . . . K L'OC1"-
. Zins en in lau te nder Recbnung . W!:~" I _ _ _11 9.W3 4
Hieven ab ; I2!;..()(,'O li\l .I'Ub·:-l:lI 9.2:-10 =-

Erteilt e Unterstützungen . . . . . . K 892290
"pesenvergütnng fur die Yerwaltuug . , _ '.!'!.'>~4 9.14 14

G" saml,tund der Stlltung am 3t . lI..ember~--: '--:I l!2.i'OOOIn9.GO " ;Ü 1---8-1 llG
best ihend aus : --- ---1­
4./.lg o Gahz , Karl L'ldwic; · Bahu - I'rtcrttäts- Schuldver

achreib unuen zu K 8a '7;, . . , ... . . . .. ;JÜ000 41 (;2"'- '
______________________,;----:-----i;--,r-'11 4. ,, ' l;e einheitt. Kronen -Reole (J anuer. J uli) zu K 7"'0 1150:000 117·00J ·-

40i,ige ost er r . Klo nen·H eute zu K 79' - samt Zinseu " 25.<nJ l1o:o-a'33
Guthaben an deu Yeretnsbetrleb . . , ' . 1---

1.475 51

91:3:~ 03
I
I

4 .04~ ·-

4

9.790-

41 1125 ­

1.1\71'- 1
2003 no

]1l.OM67

f>.000
1--'-----1

HOO

I~.OOO

.1I '.COO
2(,00

2.00:>
20(

91.ßOO !16.4r>4tiO
3.41JO 2.•31'3.1 I

11.070 ~ I
'1.13:1' -

:-I,I::I.'l -

. I

_I
3.:1-;;;Zinsen

. K Wj ' -
1" ,. ,>~ I. " • _..x- -

~13S
tlAl IW

111 ~Ii\

3,133'- - ' .3if i3

:{.131_'-1­
6,:-117 33

I

I l-
VI. Heukmnlfolld••

ISta nd des Fonds am J. J änner 191b : I
Wertpapiere . 611u 4 2'--

1[
' Gut habe n &11 d e~ V~r~i n'sbe iri~b ., 'J 4:W 16~
iezu :

7,illsen -ter Wert papier e . . . . K ~4 -
• in laur ender Reehn ung , 14 ), I. ,~---_-_-----------------..;;.---!----~--....!..._ Il

I iJOO - - ;F' ~4"I' OI 1
64
',111

~ li evon ab:
p68enve,.~iltuu l: fUr die \' crwaltunj: .

G am lao d Fond.! 8m 31. Deum r ItU .,-==:=. ~.!!.
h t heud aus :
41/.i~e österr. Kronen .Renl e su K .9' - samt Zi n en 1;V) 4il2 -
li uthabeu an den V reiu belrieb . .

V. Prel bewerbung fond s.

St aud des Fond. am I. J ih lllel Hl15:
Wer tp ap ier e .
Guthab en an den V reius'ietrteb

I Ilie~u:
Zillsell der Wertpapiere ... .

" 111 laufender Rechnung .

I
Hievon au :

Spesenver~ütullg für die Verwaltung
Gesamt lalld de Pond am 31. Duember 191:;
bestehend a us:
I• •ige ös te r r, Kron en -Rente zu K .9 - samt
Guthaben an den Yer eiusb et t'ieh ... . .

VII. Kluhriiulllefolld"
8tan,I d • Fund . ..10 J. J änner HU5:

Guth aben an den Vel"'insbou leb .
(Die Zin sen n"'lleu dem Klul'rii ulllekollt o ZU )

G mt.laod d Fend am 31. ~uwber 1915
als Gut haben n deu Vereill.betrieb.

5.0
- 1-

(;10 93
I "].,, iiti

I ! . ;;a' ,-l:~16.«

K [1130 ­
__-,,-_:iO'!l;{

K 1300' ­
:1(1 4 ,
li,·

O.'31111-tand d r . IIIlnn- am 31. 0 zemb l' 191:; .

hesl ehend au :
4., .i~e öslerr. Kn. nen-Rente zu K ,9'- sa1llt Zinseu
I ;utl,. ben a u deu Verein b.t!'ich .

I ~ I
i 10 ,47

I
r- :: :510 U

- 11- - ;-

I
I
I

I
t

.~

• KriegsfUrsorgefolld •

VIII. Bhreukas etteu rnnlf~.

• land d .'ond 0111 31. ONemb l' 1915

he tebend au. :
• • .•,.; einhei tliche Kronen-Rente ~u K, ·1'0

1'1' ud e von ~o . ige einheitliche Kr on en-Reu te zu K , ti(,

(Di Zius .1l ßießen deli in d l' Verein. bilanz lls~e·
wiesenen Geldern d. Kri egsfür orce aus hu es zu

! Spende . . • . . • • . • . • • • •

Iliezu:
Zillsen in taurender Rechnuu e

, GessOllsland d Fonds sm 31. Duember 1915 .
i als Outnau en u11 den Verelns uelrl eh

F iir di la s -Ven\ a lt un g :
(~. ßrlll Id.

Gepriift uud richtig ue fu nde n: D. I' I:eyi~ion6· Au~scb uD:
Richill'lf Poil; k. ' -iIIlt'lw Aufriebt. Ilh Im llöbrlug.
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Voranschlag für das Jahr 1916. Z. 30 v, 1916.

Einnahmen Vo r - IErfolg
anschlag 1915

1916 Ausgaben
Vo r · E rfolg

ansch lag 1915
1916

51~ 1- flJ2 -
600 - ' ) :300 -

im
400 - 400 -

100 - 100 -

umme de r Einnahmen 137. ')

12.000 - 12.000 _

K Ih
21;.S70 163

G.34702
G.!loo -

bK

!J.4!lOI- !J.4!J0 -
2.000 - I.!140 94
6.000 - 5.5:1397

1.000 - 1.01966
1.450 -- 1.350 -

700 - 664 18!J
12.400 - 12.5 !i S6
3.70li 4~ 3.70643

2.000- 477 41

1.0001- 7G5·-

1.000- 5G& 84
soo 36191. -

001- 82475

1.100 - 1.114 72

15.000 - 20.000 -

2.500- 2.500 --
12.000 - 11.757 80
7.550- 7.5M 66

500- &18 31
- - - -

2.500l- I. '02 05
1.000 - 11l!J 07
i.soo - 1.418 7~

- - 3.085 50
\!OO - 201 :27

:150- 20J 99
1.50u - 1.274 80

600 529 24

I.MO - 1.352 63
700 - 6 0 -
500 - 513 16

1.00 - 1.7 741
1.200 - 1.21 8 12

352 - 352180
500 ltil; 2721ti5

1.000 - 1.000 -
2.000 - 2.000-

2.000 .. 2.21345
5.000 - 2.32G20

• .6001- - -

3.UOO - 3.2!1501

24.600 ­
6.!loo ­
6.HO\) -

150.79!J 2:: 14ti.51fJ'07
137.882 - 140.887 15

12.917 2iJ 7.627!l2Abgan "

7.561 44
120 _
II _
2 1 _

I. (Ieha lte und Ruh egen lls se,
1. lIeallltengehalte
2. Dienergehalte
3. Ruhegenlisse

11. Yer eln rä ume .
1. Eigenmiete
:!. Beleuchtung
:3. Beheizung .

111. Yereln shnus,
1. Erhaltung
2. Hauswart
s, Aufzug.
4. teuern
5, Abschreibung.

3.000 - H'. ",Is enschaftli che Zn·ecke.

I. Beihilfen für fachwissonschaftliche Aus.
schüsse des Vereines

::! .•luhresb eit rä g« für wisscnschaftliche und
wirtschaftliche Körperschaften

3. Beihilfen zur Ahhaltung wissenschaftlicher
Yorträge in Yereinsversammlungen

4. ZuschuB für den Photographenau.schuB
r, Helh'äge.

I. Anteile der Zweig voreine an Mitg lieder­
beiträgen . . . . . . . . . . . .

2. Beit rag zu r stiindigcn Delegation des
Üsten. I ngenieu r. und Architekteu-Tages
und Porto

VI. Veröffentlichungen des Vereines ,
1. Zeitschr iIt.

a) I. Ver t ragsgemäßer Zusch uß an den
\'erlag für Fachliteratur

'I AuBerordentlicher Zusch uB an den
Verlag für Fachliteratur (spilter
rückzahlbar)

b) Mitar beiterhonorare
c) Gehalte
d ) Porto

1.110 94 2. Jahrbuch
1.000 - VII. Bibliothek.

I. Bezug von heitschriften
2. I'eu anschatl'llngen
3. Buch bi nde rar beiten
4. Blich erverzeich ni s
5. Po rto

VIII. Allg emeine uko t en,
I. ~Ii tgl ied skarten , Diplome
'I Drllcksorten
3. I{einigung der VereinsrllUllle . .
4. Vers.chied?ne Auslagen (Telephon, Erlag.

sc hei ne, Expe nsen usw .) , . . .
5. Stenog raph . . . .
G. Ausgaben für Vorträge . . . .
7. Porto . . . . . . . . . .

Kanzleibed ür fllisse . . . . . . . .
!I. (Jebührenilquivlllent f. d. beweg\. Vermögen

10. ~Io b ili en i n s tll nd hal t u ng . . . . . . .
11. Abschreibung vo rn Vereins inventllr. . .
12. Abschreibung VOm Klu bin vent ar . . .
13. AuBerg ewöhnliche Ausgaben (Ehrenklls­

aetten usw.) . . . . . . . . . . .
14. Au ~aben-Reserve . . . . . . . . .
15. A ll fä lliger Ausfall des Mietz inses und des

Beh eiz ungspau8c hales fü r die K lub räume
" -, VerzlllsungclI,

Verzin sung der lIiissigen St iftungs-. Fonds ­
und Ausschußguthabullgen. . :

!:J.4!J0 _

I
b K b

72.3:n IBG
41fl ....:.

5.717 29

50 _

K

1000 _
- 1-

1.000 1- 1.348 9:2

4.000 1_
100 _

3.000

!l.4!10

13.130 - lU.WO_
4.000 ')2.000-

10.300 - 10.322 20

72.000 _.
400 ­

5S00 -

' ) ~'Or du 1. ZiDlbalbjahr 1913 .

Beh eizung.

I. Beheizung des Erdgeschosses .
<. Beheizung der Klubrllume
3. Beheizung de r vermieteten Hüuuie

4. , tockwerke

\'1. Zelt eh r lft,

I. Vergiitung vom Verleger für die Schrift ,
leitung .

'I Ersatz der den Verlegfr treffenden Mit­
arbeiterhonorare durch denselben.

I. Beit rä ge,

~litgliederbeitrü re
Gründungsbeitrllge
Zinsen des Ablösungsfonds.

\', .\ nfzug .

11. Zinseu In la ufend er Rechnuu g .

VII. Yer chledene Elu na hmen.

I. 'sal verrniet ung, Druekschri ft en verkauf usw,
2.• chied8~erichte . . . . .
3. Jahrbuch
4. Dunkelkllmmerbeniitzung
5. Verwaltung der Htiftungs-, Fonds- uud

AusschuBvermögen . . . .
G. Widmung für Vereinszwecke

r:--_.......U

111, 3llet zin e.
1. Eigenmiete .
2. ~lietzins für das Erdgeschoß und das

Untergeschoß .
:l. ~lietzins für die Klubräume
4. :\lietzins für die vermieteten Wiullle IIn

4. 'tockwerke

Ir,

Wien, am 11. Februar Ul16.
Vom \'erwaltung. rate des Ö terr. 111 reuieur- und .\ rchitekten-\' ere ine "
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Baunachrichten.
Illlrßl"krll .

Di« 1111111 b t..ilun g ue~ Honvr-dkre iskom maudos in Szeged hat mit
rlem Unu-rnehm..1' ' l'homus F i n c z in 1 " 'I r:'II I ~ ,' b,'~ einen Vert rue. be ·
trt'lTt'nd ll i,' Umge~ta lt u ng dr-r B il l' u c k ,. n auf der itn t ion K :I 1':'1 n·
, r- b I' " um den Ko. tl'nh..trug vo n K I;H ., !lO abgesch los..en .

Di.. St ndtvc-rtrr-tu na von \\' e l be'chloß auf An t ml! der Ba u -
ub t.. ilung di .. Umge- tult uu rk-r Arnoldhulle im . t ädr isch e» Volk sgurt r-n
in ..im- ~r i I i t ii I' U n t e r k u n f t s b u r a " k .., E~ wu rde hiez u ..in
K n ·d it von K 20.()(X) bewilligt .

Dir- , .• 'owa Rcf orm a ' meldet . daß von der galizi. chen Statt­
hnlu-n-i bi , jet.zt in 1267 I(llli zi clu-n Dorfgeme inden lind in 110 , tä rltcn
di .. durch di f' Kl'i,'g~l'n'ignis, I' hervorgerufenen Schiiden f, ·~tge~tcll t

wurden. Die Diil'f('l' und St iid \(' gl' hiin'n ;i !l Bezi rken an. In~gl'~llml

wurd e n in dil'~en Bezirken 64 .000 \\'oh nlll' hä ud l' und 11:1.000 \\'irt ·
~,' h ll ft~gl' bii ll dl' zers t ört . Zum Zweckt' d.-r provisorischen Un terbring ung
der hr-troffenen Einwohner wu rden bisher 4:i \\' 0 hub a r n I.' k e n
lind 1:l.OOO H ii u ,.,' r, d i,' n -pa ra t urs fäh ig warl'n. WiNIl'r in bl'wo hn·

hart'n Zu~tmltl ge~l'l7.t. Ih' re ha u \\l'scu.
'Di,' Kupf " r l' r z g l'w i n n u n l{ in K o in,·t 1. lind ~Iit tt· l ·

Lnngl'n au (Bii hnlPn) so \\ i.. u i ni l' i f' I' 7. g ,. w in nun g in K a r I~ ·

d ° I' f wl'l'd en wit'd l'r ll" fg" "olllnw n werdt'l!.
Dil' Ö'Ht' IT.. un gal'. St"lltsbahngC',t'II ~ehaft. d ie wicd,' . in dcn Be" it z

d ,' r M \ j d , I n p e k "I' J' 11 )J f ,. I' W I' I' k ,- in " rb it·n ~e1ang t isl. hat
d t'n l~-tl'il'l, I,,·rl'i t.: voll tändig a 1lfgl' nomnwn und !Ji. hl'r übC'r !lO t
"'hwarZt' , Ku pf, 'r gt-Iic·fNt.

In tll'r n"g,-nd Ilt'i H I' 11 n w t' g (Kä l'lltl' n) im olll' re n Li," ertal "
is t \ '01' Z..itell <: 0 I d " " I ' , lt n 11 h..lri,'bl'n wonll'lI. , · u..h \'orkl'hrnngl'n
ZII, l'hlil' f.l< ·lI. , c!winl lIIall ..in" \\'i..dt'l'IlIIfn ahm,· d il'SP, & t ri,-ht'" zu plull l'n:
I'in I \\/'il"lI 'It'nl,'n di t' Ein iillge zu d{'n nlt"lI ,' toll C'n hJoßgel..~t. Wf' il
..ilw Kommi.. ion di e Goldt'rgieb igkt'it prüfen ~ol l.

\\"i .. di ....Ht'lgl'lldpr 1\u ('hri chtt'n " II1I'Iden . wendet d us GClIl'nd ·
gou\'"rnC'lIIcnt s..in" 1)I'~ondc- n' AuflllC' rk 'a m k,' it de lll vollst~i ndig ver·
wuhrlo. ",n n C' I' g h H 11 h e l I' i .. h in ,'C' I' bit, n zu. . '0 wu nlf' zuer~ 1

du.' Krllpall jPr I{", il'r faC'hmiinn b eh 1)(', il'htig t, hicI LII f wurden clit· a lten
HI,·i,. , 'ilh,'I" IIl1d(lu, 'ek~ilherhl'rg\\ l'rk e im Am !ll ·nl-bi..t . d a nn d n ' ß1,-irl" 'iel'
\"1>11 Bah" . du s Sl'hUl'ftel'l'uili "on Vl'I'in lind ,uel' . d u, Kohl cul'..vi,'r
Bla 'ka, d u ' Hudnikl'r uud d ll ' Erzrc\'i,-r "o wie d" r ue rühlll lc Bergh'lII
\"I llI ~llIjdlln l~'I ' hl'fuhn'n, In ·iilllt lic- lwn .C' h iC'te n f nd en s it'h ho ffn ulIg"
\'o lle HlIuC'. di e tli,' llt'lri..b"llufnllhmt' zu lolult' n ,·e rspr..chen. Hierauf
k/lm u 'h en ill ,Hf' al te n R\nt' Krupanj, Hi f'&uj, B 'lbe , ~rl\jdl\npt'k. Vla,kn:
iilll'l'Hll l'n ts tJlnd ..1I k. u. k. ~fiIit iil' .B('I'ghall" . Abförderung .weg,· Wf'nlen
/-( ' ,..ha tT,'n und d l' r nllt, ,'('I'hi,ehl' 1~' ll.'!hall I'l"waehl ~u np Ut'm 1."I)I'n.
. ' i" h t W! 'lIiC:t' r 111~ 1000 Bt'rl{al'h l' ite r nl"l,,'i t"n ht'rl'it in d,-r Grulw.

111\1111<1.'11 · 1111<1 Ii rit'!(I'r hd m,-.
• 1)(,1' Ht/leltl'llt \'on BI' ii nu plllnt Ill\ch \\' i, 'ner .\ h L" tt>r d i.. Er·

I'whlllll/o( l' iliPS In,' a li tI I' n !l I' i '" .. ~ . In ,\11, 'il'ht 'en omlll, 'n i ~t (Iie
Ay, fuhl'ung ,'on \'orwiC'gl'nd nur " in. t ikkigl'n \\·ohngt·häud,'n für za, :10
1lJ. ' ·tu Fnllllli..n..\ueh _oll "in hl' 'OIHIC' N" \\'..rk,t~i ttC'n ' t-hii ud t· err ichte t
\\'~ 'rel"lI..Jl'dt 'm Hiin~elll'n wirel I'ill I'n t pl'l'C'hend" r Garlt'nlt' il zng,'w ie~en .
\~'Il' /lllch Sflll'lpliitz,t" AnlngC'n u. d gl. ..rl' iehtt'! wt'rd C'lI.•\1s llaupliitz,'
Slllrl . tiidti ..he nrund, tÜl'k t· in Au icht ge no m me n.
.. Dit, , ' tad tg" nw ind, , 'on 0 h C' 1" H o 11 b I' U n n hllt sc ho n " 01'

lungt 'l'l 'r Zl'it di.. .chllttung von K I' i I' g C' I' h ,- i 111 .. t ä I I, I.' n bc·
' d llo, " 'li . ,'un hat di .. dortig" :-ipurk tl , ,. d i,' ~I i tt I zum Ankauf \'on
..t~\U 70 .Io<'h UI'Uliti h..igC'~lplIl , ul'r ' ieh w.. 'en s..in,' r se hiinen Lage un ·
1J~lttl'lhlll' lI..hl'lI d,'n pl'iit'hti~"11 •'eh i'nbolll. eh" 11 \\'iildern ga nz h,'"oll,It ·I'''
"Ign,'t. ~I it dpr (1rlllll\t 'illli;"nng \\ UNI.. uen'it bl'golllll'n . Die Fl'l'tig"tt-lIung
d" ,' Kl'i"g,'r1Il 'illw" ~()II no ch in d it·. ,'11\ ,Jalm- erfo lgen.

Di,' G"Il"I'IlI\'el.,.nIlIJllI1lIlg d, ' 1',· ,t ·l'ili~ ,,' It ·Ki~kuJl ·KOJllital, '"

i>e~"hloU d ..lI Hnu eim'. I 11 V U lid ,. 11 h ,. i 1111' • \\0 di, ' glei eh artige BI-'
l'uf~liitiJ.(keit llU. iihI'IHI"1l IfulI(hH'rk('r ' ru l' l'(·llw..i",- ull tel'gl'o ra ·ht ",, 'relcll
,' 0 111'11, dumit , ie I'illlll' it lil'h OI'galli it'I1 \, 'n:lell köml' n .

In tll'l' "111 2!i. v, ~1. ui>g,'h n!t"'II'n G"JUl'ind"mt '" itz llng ill ' a I 1. '
h u I' g 11I'untl'llgt" (l"JIl ..illdl'l'at DI'. , . I' Ö gl (' 1', JIlit dl'n (: eJll 'ilHkn
\ ien und Linz d" , Eill\·('rIl ..hnll'n ht' zlJglieh El'l' il'\ltllnJ.( t' i l ll'~ In,' a ·
lid .. n h I' i 1111' '' Zll ptl"g'-Il 1IIId rlit, I 'zügl il'h, \ 'ol'lJt'l ..it llnge ll 1.11
tn'fT"Il. lliil'gt'mlt'i~tt'l' 0 1 t ,'I wid"1 1', ,laU t' in Im',l itl,'nht'illl in t;rö<lig
"I'I'iehtl'l \\('1'.11'11 ..ollt, ·. \It'"hulh von ,h'r ("'II\I'in<lt' in dil·. ( 'I' Fruge lIicht,;
II1ltt'rIl0JllIIIl'II \\'ul'dl'. Er tl'iltt· \\'l'itl'l'S JIlit <l nß di t' Gt'lI1l'illtiO Aig('11
10.000 JIl2 (:nllld "rworl'l'lI huo,' , dl'r il'h zlIr Er ri l'htuug I'int·s Invuli,\t-n ­
ht'illll's ..iglll'll wiild... Ein HO' I'hluU in di ,-, .... .\ngt·lt· 'I'nh" it W1l1'd,' ni c'hl

!l,·fulit. Jt.iihl. IIUt! 'I"hlur hf h ··u-t'r.
1)"1 ' Stutltl'llt "on BI' ii n n hnt tI,'n Hau "ill" , g ro ßt'n r ii h I,

I' a U JIlI' ~ Illld di,' sofol't ige IlIullgl'ifTnllhlll C' t1il' ''('~ Balll '~ Uc-"e hlo St'lI.
Als Baul'lutz i~t c1<'1' s üd l ieh d, ' 'c hillch t hofe II;t'kgl'l\t, fr ..il' Plnt :G. c1t'r
als I' f" l'dl' JIlllr kt "f'l'w"IHI"t \\illl. in Au-. il'ht 'enOlllll1 n. Dorthin wird
I'in Hah ll ll ll ~e h l ll ß all~g..riihl't w"I~ll'n. \'orliiulig i t 111\ die' Eilliagel'ung
VOll I,i \\'nggolls Flt'i~ch nlld j.. 4 \Va gon~ EiN. ,'peck und Ft'tl. Kon.
s,·rv('n. B u tte l', \ \' ild 1IIId SI'l'ti,dle gl'd :ll'ht. • 'cL t l'in'lII g1lt bCII1Itzbaren
Unt,'rg,·, I'ho. .... ' 0 11 Ull ' Kühlh 11 nur ein Ubcrgl' eho ß "r1u Itell, wohl'i
a1lf ui,' , filglichkcit l'illt" ~pütt'r"11 Allf tz,-n \'on w iter·n Ge cho 'sen
nÜl'ksicht gl'nomlllt'n wird.

In L ob 0 S i t z wird duo UtlU" S 0 h I ach t hof n 11 1a g I' er·
rit·hlt·t. ,'it' glipuert sieh in Schlllchtlmllengt'biiucl,', Kultell·i. Kt·. elhllu~,

lIfa,,' chinen hau". K om pressorunluge. K ühlri ium ". \ 'orwult un'(slJl'biiudc,
't nlhmgen un d K lä ran lage. Di ,- neue- te n E rnmg"n_d ll, ft t'n ;n if JI'IlI G(':

hie te der ,'chl l\ t'h t hof !~chn ik sind 7.111' Anw end ung ge kom m..n und tinden
ihren ;\n~dl'uck SOWOhl In der R-lU.nna norch,lUng a l' .a ut' h in der E illri l'htung .
Der b\twu l'f s ta mm t vo m Areh in -kten E. )1 0 I' 1 t z in Tepl it z-Sch önnu .
dem a uc h eli.. Ba uaufs icht üliort ram-n worden i'1.

Di,' Pliinr- und Kost en vora nschläge der a uf za. K :100.000 ver­
Iln"lJhlngtl'n Ba u en eilw- S c h 1a c h t hau .. c' ~ und e-iner E i s ­
fa h I' i k in Z orn h o l' sind bereit« fert iggcstcllt . dr-r Ba ll wird jedm.1t
1'1.,.1 unr-h l k l'lJ(jigu ug dl'" K l'ic'ge" begonn en werd r-n.

r.'rsl·hicdl'lIl'S.
Xa chd ..m tl i,' im Vorjahr.. lx-sch lo. sr-neu . ' o t tn ndsbuuten "oll,

endet -ind. hc-chloß der •'tnd tra l von .\'" h . folgen de n t I' aßt' 11.

a I' h I' i t e n al~ weit ere Xots randsnr lx-in -n durchf ühren zu Iassen : Ah .
g ra bung de r Ing C' planm,i ßig proje k t iert r-n Querstraße um K a}llanb"l'g"
be im E ck d« i' in"el.·elll'n Pu t k,'< : T ieferl egung de r \Viesental st mße
unschließend an die h..reib ti efer gelegeno Re ichss t raße.

In nächs te r Z" it henbsich t i rt d ie Ge-e llsc ha f t vom .. \Veißell
Kreu z" ill \\'i ..11 di p Erbaullug ei lles () f f i z i c rs kur h :l USes in
B 11 d r s e h I 11\1(1 ei nc'n X,'u bau in A h u a 7. i a , der d"n ges te igC' rtt'n
.\ nforde n lllge u die~e" Ku ror t.." ..nt~preehell 'oll . \\'eite rs i<t di e EI·rieh .
t uug eine~ Ofli zie l ,'l'a"illon~ im Anst'hl u ß IUl I'ine Ht' ilst iittt' für lung"n .
kmllke ~I annschaft hesch!o'..eu .

Di e Statl t \'ertretun~ , 'on D I' U t ~ e h· U au e I hielt a m ~S. ". M.
e int' S itz uug a l" in weleliL' r znlläehq hc._lJh!o 'en wurde, ein Darleh en
, 'o n K 14.,, 00 aufzUlwhmen . u. zw. K IZ.OOO zur Be treitlUl g der Kostt'1I
für d i.. 'En",iIPnlllg d..1' \\' a ~ ~ er! " i t 11 n g und K 2500 zu dC'n halben
Ko..tt'n fü r d ,'n Hau des Au to,;clt uPI )('I".

Di" , tatthaltt'l'..i in n I' a z hat für d as Projekt dt'r HI'I'Stl'lIung
I' iu , ·~ ,-' c h i el' P g l e i .. e , von dC'r . tation Gra z· S t,aa ts ba h nhof zum
( :a 'we rk d ie I'ol it i.<ehe Ro(!t'hu ng und E n t(' ignllng "l'I'handlung a uf dl' n

. !'\'hruar allhl' la um t .
Da,; uuga ri,'l,h.. A..kel'b aum iu iste r iulll hat be 'chlos, en , in H o d·

ml' z ii V {\ " h I' h el v t-irl 'roßes n e ~ I ü t zu e rric htc n . wozu di e
d Ol'tige Gl' rnl' inde \'I'I:tn, t llug h"l' l' it" ..in eut, prt'e !wndC's Grundstück zur
Vl' rfiigunc: gl,<tl ·11t hat.

Di,' üs1t' ITC'ieh i~ch,u ulJarisl'ht· ulld d put , eh e Heel'l'~ll'itung hahe n
,lif' gl'öf3 tt- se l'b i~dJ(' I. I' d (' I' f a b I' i k iu .1 l\ g 0 d i n wi..der in Bt·tl'i c'h
ge~pt zl. ~o dall d ie I'I'0dukliou in ch' r Fnhrik bt'11'its ungestört wPit"I"
gpfiih r t wird .

Für di e En\'l' iterllng der ~ täd ti"ch 'n Tr i n k wa ' er I e j tun g
in r Ö l' JIl Öl.' b Il n ya. di ,' i...'gung unu ~rontil'rung eine r 10.800 m
langl'n Hohrleitll!lg i~ t t' iu lk,trll;'; \'(l!\ K 170.nno v eranseh!agt: nu ch is t.
,lie Erriehtung eim' )' Ei l' k t r i z i t ii t , a u I n g e für ö fTeDt liehe Bt··
It·u ehtung rnit 10 Lumpen " on 1000 \\', tuO Lalll}.ll'1l \'on .i O \\. und für
I'ri nl tbp!t-ueh tllng :?OOO l.:lIllp,·n \'on 2,i \\' in .\ u""il' h t ge no JllJll,·n. VI'I··
a use hiagt hil'für s iml K 1,0.000. Dit' Offertwrlllllltllung wu rd e a uf di e
Zeit nn eh d l'JIl Kriege wrsehoh eu.

Dip \t't zle n l'lI1eindt':lnl eilw ,'on Pi I " " u im &trage \' on Kroneu
..iOO.o()() war für ga n? Ot·<t irnm tt· Zweck C' a ufge no m ml' n wordt'n . . ' U II­

JIlt'hl' hat di l' UC'lIIeinde a n d('ll Bt'zirk"all . ~dlll ß ein Cl l'sueh urn Zu.
~t inllllllng zur \ "-rwendung die~er Anl eihe für a nd" l'e nls di t' ul's)Jriing,
Iil'h in Au ,,~icht genornm,'n,-n Projektc e inge brach t. So 11. n. für t'irw
zwpite \\Tass"rrohrlt·gung in d i,' ..,kodawerkl·. für d ie Ht'novierung dl'.
a lten nl'zirksIJlluptrn llnn,'ehnftgC'bäude~ und für di e dl-kt risc he Kabol ·
legullg nus lh-rn Rürgl'rl ielwn Bräuhau~e . Der Bezirk sau sschuß heschloß.
dil''' '~ Ge,ueh in befünmrlendelll :-;inn.. d"r Bt-zirk~vcrtrctung zur Oe ·
n"hmigung vorzuJpgl'n.

Dt'l' G"lII cindenu~ , C'!IUß von I.' h I u c k ,' n II u be~t'hloß in s" i!wr
:itzung VOIII 21. ,'. ~1.. für. ' 0 I" t Il ll d b au t .. n einen Bt.tmg von
K ~.i.OO() in d..n Gl'l\Il' illd",·o ral \., ehl ng für da" .Ja h l' 1!1l6 eillw..tl'l! ..n.
(J"lIliiU l' illl'lII AntI': " . d ..~ Stadtrat.,,, ",unlt' w"itt'r" h('schlossl'n. di e
,'t ra fk' hei Gporg H I' I' I' 111 a n n &. Co. zu ha uen und die It<'guli ol'lmg
d ..~ Ka "eh el baclll" unl,'r In nn.'prnch nahnH' t' in,'r 'tllat<~lIbl'l'ntiulI

.1\I-zufii h l'l-n .
Dl'r G" lIwilldl' at h. ('h uß d ,'r I nnde~fül ,' tl ielwn •' tllch Y jj I' k I " ,

h I' 11 l' k hl'~chloß kÜl'zli"h. di,' beabsi ehtigt e Erbauung l'ilH-r \ \, ,, I' 111·

w a s s ,- I' h a d I' an " t al t a llf ullbe' tilllmte Z..it zu \'{-rs chi ebl'n, da. ill·
fol gl' dl'~ Kl'il'l!:'zu tllm\t " a lle " l'fol'rl,' r1icl.l' n ~rutt-rial i f'n unel G,'gI'IL,t iilltlf'
ZlI ko,t~)li..lig " ind. Bdl'l' IT' L'berl a, ' 11\Ig vo n Gt'IIwindt'grülldf'lI ZUI'
t-:l'I'iehtllng "011 :.r a g 1\ Z in < b aI' a c k e II dl''' ~rilitiiriimr, wurdt· 1)(' ·
s phlo""I' II, di"<l'm Er~uehl'lI lm v-r ge wi''"f'n BedingungeIl statt7.lIgoOclI
ulld di e Abgaht' d ..s I'Jpkt ri:ehe n StlOlIll \ 7.11 1~ 'l euchtllug~zwC' ck/'n Ilud
fü r deli 'foton·nbl'l l'ieh für dit' ~fiIit;il'h ll rackl'lI Imlt'r c\t'n bl's!t'h"lId"lI
B('din~ullg,'n 7.Il lJt'willi gl'n.

' n t,l' ' tad t m t 'Oll \\' i f' 11 hnl in ~/' i l \t' r ~itzullg "01\1 28. v. ~f. gt' ·
IIl'hl\ligt: Für di .. zllr IlIbl'tri -hst-t zl1l1g d l'l' ~pt'iehl'r im Fn'IHJenIlUt'I'
WintNhaf,'1I ..rfordf'rlich, 'n H t'I:tl'lIungen und Ankiiufe eill/'ll Betmg
"Oll I' 26. !i5 ; für di l' \ 'ornahmc vl'l'schi,·dt'n ..r In stand C· t zu llg, a rLt·it, ·n
I\n IIwhrNl'1I BlIulidlkt'itL'n dl'~ I'A-nt ndvichU\arkt/'~ ill ~t. :.rnrx: anliiß·
lieh eier ,lurch den Sturmwind en ts ta llde ne ll Sehäd"ll einc lI Ko~tenhl'tru.g

VOll I' 7700.
Kiirzlich wurde \' om GCJUt·illdl'l'a t · VOll \\' i e n e r , • . e u .. t nd t

L,- chlo....ell . eill e elf' k tri c h e ... tr n ß,' n b h II von der ~rl1 ·

nitionsfnLrik \\'öll,'n;uorf Li: zum ,' tad t bnhn vind ukt. Fi ehauer "traße
(Flugfeld unu Fli egt'rka.'I'l'IIe ) mit der Wl'it<-rfilhrung ill un ' , tadtinner,'.
u. ZW, bi ' zum 'üdbnhnhof und zum , Wutisehcn n hlachthofe zu errichten.
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Offene Stellen.
. telleuver mlttlunz des C.~terr. Inaenleur . und ,\ rr hitekten.

verelnes,
. 63.•Jüngere r I~lgenieu rt : tatiker, in Kanal isierungs. und Bet on.

a rbe ite n bewandert, wird von einer Bauunternehmung in Kroat ien ge ucht
69. ~ngen ieu~ mit E~ahnmg . im Wa; "er; 'ersorgungsfnch und in.~:

be ond ' I' in Haui m ta llationon wird von Wiener' Bauunt('rnehmllnJ:(
gesuch t .

. ~.5. ~ine )[etal~öbeJfabrik benö tigt für ihr techni sches Burr-nu
einen t üchtigen : Ca. chinenkons t ru ktour (Vorrieht ungskons t rn kte ur).

00 ' 92. MlI5ehmenbau:Ingenieure, di e bereits als F1ugzeugkonstruktcure
tatlg waren. werden dnngend gesu cht.

. ~. Von eine r großen Wiener F abrik wird ein Ei senkonstrukl<'ur
so wie em K ranbaukonstrukmuj- gesu cht.

1?2. ~ine ''''iener Bauunternehmung ben öti gt mehrere Ing eni pllrl'
zur Projektiorung und zum Bau von Eisenbahnen.

128",MlI5chinen-1ngeni eur zur Projekticrung und Ausführung von
Dampfturbm~.n und Wiinnemotoranlagen wird gesu cht.

129. Fur den Bau von W aldbahnen in Bosni en wird ein Ingeni eur
ges ucht .

00 ~30. 1I.1genieur für den Bau und Be tri eb eine r D rah tseilbahn nach
Rumänien wird gesucht.

. H0: J üngere~ Kons.trukteur, womöglich mit einiger Bureau­
praxiS, Wird von elller 'Vlener Bauunternehmung für Förderanlagen
gesucht.

141. Ein Konstrukteur für" Tachmittagsarbeit in einem Wiener
Bureau für ~örderanlagen wird gesucht .

143. ,htteldeutsche Gerberei und Riemenfllbrik G. m. b. H.
'yetzlar. • Iilitärfreier Betriebsingenieur wird als technischer L eite:
für GerbstoffoE.·trakt·Fabrik per sofort ge sucht. Ausführliche Be­
werbu?gen ~it 'Verdegang, Zeugnisabschriften und Gehaltsansprüchen
Rn obige Firma erbeten .

. . 1~. Heinrich Lanz, Abteilung .Landbaumotor ", lIannheim.
Mlhtllrfreler oder kriegsbeschädigter Betriebsingenieur, möglichst aus
dem Lastwagenbau, für 'Verkzeug. und Einrichtun~sabteilung für
Landbaumotoren per sofort ge sucht. Ausfiihrliche Offerte sind an
obige Firma zu richten.
.. 145. Ernst chiess, A.· G., Werkzeugmaschinenfabrik, Düsseldo..f.

E!mge erfahrene Konstrukteure per bald in dauernde Stellung gesucht.
E\IItr.~tt t.ür ..Tormalien-Bureau für Bau schwerer Werkzeugmaschinen.
Ausfu~rhcheAngebote mit Gehaltsansprüchen, Eintrittstermin, Zeugnis­
abschriften usw. erbeten.

146. eidel " Naumann, A. · G., Dresden. Betriebsingenieur mit
Erfahrung. in Peinmechanik, auch in 'Verkzeugbau, rührig und umsi chtig,
erfahren m neuzeitlicher Arbeitsweise, wird gesucht. Ausführliche
Angebote auch von K riegsbeschädigten mit Bild und Lebenslanf erbeten.

.. 147. Vollner & Ziegler, Maschinenfabrik, Frankfurt a. 1\1., ·W eBt.
1lI;lh~rfreie l\Iaschineningenieure, auch Kriegsinvalide, gesucht. Aus­
führhche Angebote mit Gehaltsansprüchen und Zeugnisabschriften
erbeten.

14 . Tellus, A.-G. , Frankfurt a. )1. Tiichtiger miliUlrfreier
Ingenieur zur "nterstützung des technischen Direktors für Metall­
verarbeitungswerk gesucht, der schon in der Metallindustrie tiiti~ wa..
und besonders in der a ..anatenbearbeitung Erfahrungen besitzt. Guter
Gehalt. Ausführliche Angebote erbeten.

149. Ein größeres Ingenieur·Bureau sucht einen Ingenieur zur
Verfassung des Detailprojektes einer größeren 'Vasserkraftanlage.

150. Ingenieur rur Eisenbeton wird gesucht.
'ähere Auskünfte zwischen 5 und 7h na chmittags in der Vereins­

kanzlei.

Vergebung von Arbeiten und Lieferungen.
1. Von dpr ~f l\l\t1ichpn Stmlkn>prwn1tun~ gelangt dip Ausfiihrung

d..r fü r dn~ .fahr 191ß g" IJ(·hm igkn .· t rn ß ~' n hp r~ tl· I I Il Il"" 1I
an d, n R<>ich; ,tmßen de.~ Kllrolill elltalpr Ihuhezirk..s im UlT, ·1'1 \\'t '!(" ZIII'
", rg..hull g. 11. ZW. : a) nci dpr Blldwei: er •·tmß,· : Die . 'ua ßt'lIpflllst l'l"lIl1g
in Kr(' in d"r I..iin gc \'on :;0 m im \·el'lUI~ehlngt•.·n Kost l'lIhl'l rng p \'011

K 5200; b) hpi dN Rllmburgerstral.k : J. Die trußellpth~~t erllng in
Lipbeznitz in dpr Liinge \' on n:l m im nctragl' VOll K 9 00; 2. du' ~ ! rll ßt.'n­
pll~ tpnmg in ~[elnik in IIr·r Liinge \'on !l(i m im lktrn.g" , \'on K BROU:
:1. "mpll ast ..nmg der ;\[ulde ill ;\ll azitz im nctragc von . K :l(~~(). c) l~'i
d"r " hw,lrzkostele17.cr Stmßt.·: Di p Straf3<'nptln s!t 'l'Img 111 Allrmow,·s In
UN Länge \'on !J:l m im lkotragl' von ]" !J800. Kos!<'nühNsehl OO gl' ulld
Beuingni. , .. s ind in der KllnziPi I!P. · ' ta tt ha lt l' l'e id,· pa rt c ~nen ts .." '~. 2.".
Prag, IlI. 'I'homn gasse 14. ..inzuselwn, wohill au ch d ie ~I·zughc.hen
Anhot(' his spii t." tens 21. Fehruar l!l\G. mittags 12 Uhr. Zll 1:lCht~1l smd .

2. Im Auftrage des k. k. HlUldel sminL'!t(,l'ium s g(·langt dlf' LlPfN llng
von 130 'Yaggon. vprzinkt('n Ei s p n- und Stil h I cl I' ii h t f' n für
d /\! .Jahr l!116 zur öfTpntlichpn Au~seh ..('ihung. Dic allsfiihrliehf' KIIII<! ,
m nphunl(. di (' Anhotformulare und Li..f,·rungshedingnis'l· wl'l'df'1I \'on
der k. k. Po tökonomipwnmllullg nu. g..folgt. lx·i der au ch dil' h"züg­
liehen An bote bi '! 26. }'ebru, I' HllG. mittag 12 ChI'. e i.nzun ·iehen ~ i nd.

:l. Der. [ngi trat 'Vien \'ergibt im OtTcrtwegc dlf' erfordf'r hcl\('ll
Erd. und B Il. urn e i . t p I' a I' bei te n für die Enveitcrung dl'
Dombneher Friedhofes im v('mn. chlngtl'll Kostenb tragc von K 13.6,0'40;

Pa uschale für unvorher 'l' . ,·h..ne Arb eiten K 2:1:![I·(jO. Plan. Profil. 1' 0. lt'U'
unschlag SO\\;p die allgl'nl<'il1<'n lind bosondr-rr-n Bodingui -I' sind Iwilll
itadtbnuumte einzu ehr-n. Di" OtT"l'In'l'handlung Iindi-t am :! . F, ·lllunr
I[llti. vormit tuz. 1 .• 10 l'hr. lx-i tI«r )!agi .t ra tsuhn-ilunsr X rat t.

~ . Bei der k~ k. :-;ta.at buhndirekt ion Loml .....l.! n-l ngt im W"gl'
r-iuer ötlent lir-ln-n U!Tt'nau .chn-ibung die Au fiihrung von H o. eh,
b II U a rb r- i t r- n auf vr-rschir-dr-nen Strecken d,' ])in·ktion~lJt'zl1·k,"
zur Vergebung. 11. zw. : a ) 1'...1. :!O h ölzerne Frachtcnmn razin« laut Typ"n,
blut t .- 1'. :1...:1 H : ,,) zu. :!UO . ' ,·b" nl!,·hii utle I"'i WiiehtN h·iu ·" rn laut
Tvp-nblau .'r. IO:! H und :::\11:: H : c ) za. :!O\\' iic h t" 1hiius--r I ut Typ"n,
blut t • '1'. 101 H. hl'zw.. ' 1'. :::101. Di,' l.Jt'ziiglielu·u OtT"rtl)('Ill'lf, ' li"l!t·n
" ..i der gouanntcn •·taat:hahncli...,ktion zur Ein;iehtnahmt' auf. Anbotv
;illl i bis 2 . Februar Will . mittags 12 Uhr, b..i tI,,1' Ein llluf.-klle ((('I'
k. k.. ·taat.·hahnclin·ktion in Lom h..rg «inzun-ichen. .

.j . :-;eit('n ' c1,,1' k. k. Stant. hahndirokt ion Olmiitz gplangt d\('
Li(·fl·rl lllg e inr-r l:arnitur hvdraulischr-r L o k 0 m 0 t i v h l' h I' h ii I' k ,.
m it T I'II \'('I : "n Iür (iO t T i'agfiihigk" it fü r dip k. k. Hp i zhau,k i t ul ~g
J iigNIHlol'f im UIT«r twt ·!(,· Z11I' ' -" I'g" b\lll g. Für d ito Lu-fr-ru ng golu-n d ~"
ooAllgI'lJle inen Bodin misse " und rlit- ooBe~oll(ll' l'"n Beclingn i"",' für d Ie
Lid erung maschinelle r E inrlch tu ugon ( 8. H . Form . !li. Auf lage UHO)".
Offertform ulun - sowir- dir- ln-zeiehnr-tr-u Bed ingn i "I' "in d b.. i der A"tpil\ln/o(
für Zugf ön lr-ru np, - unrl W" l'k, t ii t tx- nrlir-nst tI;·1' k. k. Stu t bahud irekt ion
Uhnü t z «rhii lt lich. AnIJOt,· ,illll his 2!1. Fphru al' t!lW . mitta/o(~ I:! I ' h,..
I)pi cI,,1' gl'nannfton :-'taa t b,dllldil'l'ktion l'inzun·jeh'·Il .

H. IIJl Gl'1,i"t,· tlel' •'tlllft ({ied i. I. gl'lallgt tli,' 1f" r, tl'llun' \ '011

Z e lJl I' n t ro h I' k a n ii Il' n und If a u" ans chI u ß k an ii I ,. n aU­
ZelJl('n t roh rl'n Z11l' ' -"I'gebung. Di,' Anhot"ll1lterlagen könnpn w'im
d0l1 igen :'tadtbaullmt,· pin Tl',c1l<'n wNd(·n. •\ uf Yerlan"en \\'l'nlen Ah­
"c hl'iftl'n d"I',l'1bl'n g"I(,'n Erlag \'on K ti abgt·gl'h,.n. Anhot(· ;ind hi<
I. )!iil'z )!)]ti. mittag, I:! L1lr. b"i <I .... Einlauf-H'lk dl'1' :-;ta<lt.gpmcjnu,·­
\,ol'sh·hung Ril'd l'inzubring"n.

7. Dil' k. k. ,'taat bahllllin'ktion \\' i" n l",ab. ichtigl. c1il' Au-­
führung Ih'r L' 11 t (' I' hau a I' h ,. i t I' n an liiUli"h d"r H..~uli(' l'\lng d,'<
)!ie!u·thach", lInti , 'i"h"llIng tI"l' Pf" i1N u"r in Km. ·1 ,kr E i ·nbnhn·
lin il' \\' if'n- •'alzhlll'g hdintl lieh"n Üht'l'blück llng im OlTl'l't\\ f'!l;(' zu \ '<'1"'

~l'h"n . )I it dl'n zllr " t·l'g,·IJllllg g"lan 'l'nd"l1 .\rhpi tt'l\ kann "fm t nach
\'l l('l'lo(al ", d,·,.. Ha ll!!l'lInd" I"'gonn"n \\t'rdl' n lind mil f'n c1i" .\ I'hcit" n
"IJiit"st " lb :: ;\Ionnlt· nal'h d i,·. "111 Z" it l'" l1 kt " f" l't iggt· 'k ll t . l'in. D ie ""I'­
gl'IJllllg "tfolgt 01111 (il\ lIIti von Io: i n h" i t ~ , lind Pa li ehall'l'l·i:"II . di" nlm
.:\.Ilhot"tcll,·r ~plb:t ZII N mittl'ln nnd in tla ' I' I'l'i v"I'Zl'iehni ;owip ill
d a" ' '''I'Zl'ich ni< d"r IU'I'ZIl. t"I1l'IIt1" 1I Arh" it ~ga ttlln g" ll lind Arh..it<·
mellgpn pinz u. (·tZl'n :ind. Alk OlTNt hplIPlfp. 11. zw. PIÜn... l~dingn i"s, '

unu "on~tigt' Be ti mm llng"n li"l(" n \\ iih n 'nu der g" wühn liclll'n Amts·
st llndl'n Iwi dN ril'llppt.. 1 tI"r Aht"illlng für BnhllPl'hal tllng IIlltl Hall
dl' " k. k. Staatsba hndirl' k t ion \\· j,·n . X" . • ! 'll'inh ilfl·l'st m ßt.· I:l:!. ZIII'
Eins ieh tn a!1II1<' a uf. Anhot " ,ind b is H. ~! ;i rz 111I6. mittags l2 I 'hl'. bl'i
der 'Einla ufst l'lll' der g('na nn1t'1I ,' taa t.< ha hndin·ktion l'inwn·icht·n. 1)a,
ZU Nl egl'nd e Yadillm beträgt 5u

ll •

. Die k. k. •'ol'd wI·"tba hntl irl·k t ion wl'g iht im OtTPl'tWl'gl' ui "
<'I"ford erli ehell B lIliIII'h" ilton für dl·n L'mhau dl', Auf n ah m "
ge b Üud e s in dl'r Sta t ion En w·nthnl .•Jp"l'n y im Yt'ransp hlagt "n Kost "n ·
het rag.. von K 20.(;00. Di" fi"lr ui e .\ nhOL., t,· llllng maßg"hendl'n lk,lu·lf,·
könn l'n bei (k m Rc tri"bsinsl )('ktorat l' dN k. k. _'ol'd Wl·stba hndin· ktion
in H<> iehl'nh"l 'g und bl'i d,,1' k. k. B hllf'l'haltllngs, ..kt ion in TIIl'\lau l'in­
gc~ehen und h('hohen w..rucn . •\ nuot c :ind his I:>. ~[ ii rz I!l\G. vOl'mittn/o("
!) Ll\r. bei der k. k. • 'ordwe. tbah nd ir ·k tio n in \\" jen l'jnzur ·ic lwn.

Fachgruppenberichte.
Fachgruppe für Elektrotechnik.

1I"rir ht lihrr dir \ 'r rsnmmhlll:! 11111 2 . lt ezl'lIIhf'r 191:>.
Dl'r OhJllann "I'öf n(·t um i h 2::m d i" Y,·r. llmm lllllg und 1"'1 jl'h l.<'t

k llrz ülwr dip Tiit i!!k,·jt d" Au, ; ehu "s,·. . • 'nelull'Jll niemand zu di,·. elll
J3<' rieht u a \\"0I't \\;;n"cht. N t.·i lt pr 11"1'111 Ub" l'ba llra t ]) i t t ". d a.
\\"ort zur E I, ta t llmg tlt" FachgnlPIJl.·nrl'fe ra tl·: fü r c1en All.' ehll ß für
t" ehni"eh ,wil't sch llftli "h " ,' tnllt"lIot Wl' n,ligkl· ite n.

DN RI·fprl'llt giht Zllniif'hst " incn kurz"n HÜf'kbli ek auf d ie in
U"I' ]o'>I('hgrupp" für El (.k t ..oll';hnik unu in d('rcn Au; sellllß s tattgl' ha htt'n
Bt:'ratllngl'n m \.Ilgl·I,·gt'nh l'lt der teehni : ch -wirt. chnft lieh" n •' taats·
Ilotw..nui gk l'it, ·n und auf d i.. im Gl'gcnstand" er. tattl'l"\1 Einz"lrdt'l'lIl<'
u!HI ' begrünl!l·t •• war11m tlas (: es l.lI11 tl'~'f~'mt dl' '' Fach 'mpp,· g" wis; ..
I ~mgen . 7.. B. Z?l~ - untl Indll stn'y ohtlk. gro ßzügig" El ektrisit'rllng.
1'1'l~~.I' d"r .'~onol'ohs lt' nmg d~'r EIt·~tI'1Z1tiit"el'z('lIglln,. IInd-n'l't l'illlng U"w..
v.mlllufig Illcht bf'hllnclelt. 1,.1' \'l'l'hest uns vom .\U"SehIlß tll'1' Fnchgl'lIp(I"
,,~ng"h"I!u ~lurchh"1'IIt..n" ('''l1pp~mrcfcl'llt. Di, '. "S !{dl'l'IIt brin g t nllt'h
eml'r Ell1!t'ltllng ,!t'n 1\11" c1,,1' hlchgmPIM' für EIl'ktrotl'ehnik hl' l'vor.
gl'gangcncn Dringlichk eit 'an t rag dl's Aus. Ch ll.·~I·~ für t l'ehni Aeh .wirt ,
s chaft l ich~~. •'taatsnotwl'llIligk ..i t~·ll vom Ap ..il I!Jl5 (K u pl('r, lIud . fto. sin g·
e~a t z...l'.~rdl'rung d,·s ,·I,'ktnsch"n L,·itllngHhall('s. ,Teha tTung ci ll<'s
Ele~tnzlti\t swege~e."~tz, '"' \'ol'zllgsweiSl' Behandlung dl'1' dUl'ch den K ri('g
uen.J.ln1cn E~ektnzltn . 'wl'l'kl·. l'l'höhtf' Anwendung df'r l'l(·k t ri"..hl'n B. ·­
le~lch:tlng. I, rnchtenfurderllng auf dcn Stmßt.·nbahncn ) und den untel'
;\h~w\rkung d s Fachgruppenobmnnn cs ztlstandl'ge komml'\wn Dringli ch ­
k.Cl • an t rag. betrdTenu uie erhöht Gewinnung uer • 'c ben prod llk tl' dpr
Koks- und Gnserzcugllng, Forderung des Koksve..brauche . Das Rcfpra t
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Geschäftliche Mitteilungen des Vereines.
All e Versa m mllln /-:en beginllen 11m 7 Uhr, wenn nicht eine al/d e re

, tu nde un g-eg e De.., ist. Na~h ein~~ jeden \ ' e rsamm lu ng is t ::;es ellige

~1I 8arnrn~nkllnft 11I .den .K I ~ h rau 1Ile il, welln nicht RlIsdrllcklich

Irgen d ell! :ln de l'e- Gesel hgke/tsp rogr am m a ngegeben is t.

l:eschäft '-

1915/191(;.

n('r 'ehriftfülrrer:
.-Irrh. Kart /ln// mll1111.

G

g e 11I ii ß (. TI I' t I' ach t 11 11 g .' 11 Ü her ' V o h n h R 11 . ' 11 n ,I
f 11 d 11 ~ tri I' hall t r- n. s ,

Eil,t1"i!t'nd erl äutert der Yortrngendo zunächst kurz und tri -ffend

dr-n B"gl'.rfT .. \\'Ohllh>l ll' ·: IIl1d bespricht die \Va nd lu llgen . welche diese

R1l1typ" 1111 Lllf~f~' der 7..e11 prf>lh~(,11 hat. Er kommt in die .em Zusa mmou ­

hang auf das ~rnshaus 1111') seuu- Au,artllng. die ..Zins kase rll l' ''. ZII

"~~l'cchC'n 11 11 cl Zl'lg.t a.1I der HI~nd \'O!) P länen . in we lchen er sowohl gute

\',1" schlecht« HP!. piele \~orfllh~t: 11\ .welch('r Wei~c Ahhi lfc gcschaffon

werrh-n kOllntC'; 111I. l,\\:el.ten 1~:11 8('11\('1' Ausführunjn-n bespricht c1{'1'

1{{'ChH-1' IIl1t(',r..' ~J1·\\'t:I' (-II\~g('1' 1'IaJH' d~r \'011 ihm ausgeführten I n clust ri e ,

huutcn ~!a" .fa trg~"lt~geblpt d", Architekten als Farhikst·l'h>lllC'r. den er

11Ilm"IItlieh 111I Hinblicke auf den \'011 ihm vollendeten ltudieneun« a ls

duzu besonders lx-rufen erklärt. 0' e > "

, 111I AI~sehlu~ nn dir- intC'n",:nntt'll lI,fühnmgell des " o rt ragenc)C'Il

l'~lt\l'IC~t'lt "ICh "11\1' !c:hhaft(, \\ ,:ch~elrC'ck. welche inslx-sondcre den

!.lItt'rn,cht .m d('11 Archlt!·ktllrnht(·r!nllgell der Tcehuischon H oehsehll ie ll

O, t t' IT" II,lb zllm. G..gt·lIs!:lI1d ~~at IIl1d all ,Il'r ~ieh die Her rclI Architekt('11

]~ !:t' t , C' h ,11 " I (~ (' 1'. ~ e h,0 11. Ing. 1)r. BnlllO B II U (' r . T h (' i ß ,

( . a I' b (' r. r I' 1.1, I k lind h ..arl H o f f mall 11 IIl1d d('r al, Ga<!t 11Il.

\l't"('IIt1" An'h. () I' I I' ~ 1..,t.. iligC'Il.

Xll('h eiller kllrzell Hiehtigslt'lhlllO' in Allgeleqellht'it eillel' Ha ll ­

(Jl'(lnllllgsfmg(' claukt der Uhmllllll Ht' r rn Areh.• ' c h ii 11 für ~"illt· IIU­

1:('gl'IIC!<:1I "~ lI , f i ~h nlllgt' lI . welche AlIlaß Zll ('illl'r \\'('1'1\'011,'11 AlISRJll'llchc

r ul"'r \l'whtlgc Stallck,frag..u gt'g"I"'1I haDC'II.

1)t'I' Ohlllallll:
.111/011 / )rr.rt""

Vereins-Angelegenheiten.
BERICHT

über die 13. (Wochen-) Versammlung der Tagung 1915/16.

• 'all/stag den 1;1. Febr /ulI' 1!Jl6.

De I' ~' o r s i t z ~ lI d (' I'rii'ident . :-'t'~tioll"ehcf Dpl. Illg . EI'lI>it

L a, lI d n t'l'OfTl1l'~ IIIU I" 10m a 1Jt'nc1, dlC' ' e rsa /ll llll u llg'. III'ißt, die E r,

'eh"'II('IIr-1l h('rz!rch" t \l'illkolllllll'1l IIl1d t('ilt mit. daß ~r i ttwoC'h dCIl

l.~rii l'7. J..J. im groß,," ,'pcis(',aal nll"t'I"r K lub l'ü un \(' "ill KUli , t n h (' n d

, I~t tfill dl'!. ZII d('/II hi' jetzt lIach.-tt' lll'nd(· Dau\(' 11 IIl1d H " r l'e ll ihl'(, ~ fi t ­

lI"ll'kllllg zllgp,ngt hahen : Vort ra~smC' i'«' r T I1<'odol' \\' ei :',' r . F rn ll

P ro f(',,: o r L I' i XII C r. FrJ. GlIsti T i " chI C' I' . _ taatsh>lhurat , e h a n.

z.p I' IIl1d B<luohe l'kolll lll i",ü r P r (. " 1i e k a . D iC' \ ' or t ra g, ol'(lllu lI" für

dlt';-it'1I . \ Ill'llci ,_wil'~1 I't'cht~,eitig ,ill c!t·1' .. Z,' it"ch l'ift .. bekallll tgcgcb('11

\\('/(1"11, Der ~',lI\tJ'_ltt zu ,.'.~(',pr ' ~' ra ll~ ta ltll l1g i,t fül' ~r i t gl i ('d ,- r. dpl'ell

n " III(·II. ulld "l1\gl'fuhl'tl' (.a ' Ie fl'('l ; dlC' He r re Il VC' re ill, ko llp[("11 \\('I'deu

,-('ho ll Jl't~ t ::~'Il('t(,". si('h all rlie~em A h('lld !'l,..ht zahln'ich h;:ki ligPII 7.11

\\011"11. 1,,1' Dlttl't >iOdll lm . da lluf ,,('illt, A n fm c:.. hili lIi('/IIllIHI das \ r o l't

\I'.ün'cht., H.' ITII P ri\' a td oz('lIlt 'll Dr. Da l!olwI't F r (' ~" ,C'illell allg"külI,

dlgtl' lI \-o l't rng hallt'lI Zll \1'011,'11: .. 1) ., 11 t s " h t'" \\' (' ~ P n i 11 deI'

d t· 11 t , " h .. 11 B a ll k 11 11 : 1. '-

" , J)('I'ynl'tmgt'lId,' 1"'III':l'kt ...illl,'ill'lIcl. daß \l'il' lIur d"lIn h"n'eh tigl

IIld. \ Oll 1'11I"m dpIII,ch"lI \\ ,'s ..11 11\ d('r ut'lIt:,chell Ra ukllll "t ZII s llI'eeht'll

\1"-,1111 \\ il' ill all"11 Z(,itt ' lI glt'ich g"riehtl'lt' E il t wi('kllllll-'l"t"II; lt';IZ('1I III1,i

h~'I. d,'I'. HI' Z" !~ l ioll fn~llld"J: Ei ll fl ~ i ~' " . qle~charti 't' , \',- imilatiOllspl'Ozt'Si't'

11:'1 h\\('IS('1I kOIlIlt'11. 1'.1' z"lgt. ."~ll' "Ieh 111I ,0gC'Il11lllltell ' I.erga ng, s til

..11I.: Ha ulll ' IIl1d ~l a ''' ' lI kolll po'' t lo ll gell"lIr) Ill/leht. d ir- dpr fl'llllziisi~ch.

gotJ, elll'lI. g,,!'adt' ' -lItW·gt'II/.:<" t'\zt iSI. dpr g.'waltigt'1I Ex pa ll" ioll di",','r

ah.. r "' hh~:ß!rc'l~ unl~'rlll'gt: 111 c1cl' dCIlt-cht'n :-'piit go t ik IIl1d im deuh(' hell

Hokok(~ la ßt SIch t'1I\ \\'(,lt.\(el\(,lIdt'1' I'a ra lll'/ islll ll" d"r HaUI\l(' lIt\l' icklll llO'

naeh\l't'I:PII. uer den ~l'üllC'I',:1I '." 'lId('uzell (I(,s Ühcrgallg,s tilcs ,' lItspriclrr

Dc l' Vo rl ra W'IlCIr. seltlreßt lIut ('lI\c m Au"hliek lluf d ie' moel('I'lI" dt' nt"..h ,.

~hll k ~m,, 1. JIl d('l'('n rO,IJ~allti,C'helJl Ekl('ktizi'lIIlI' 1'1' d('11 \ V('g zu t'illt'1l1

ml \\ '-'t'1I tI'·II!. cl1o'1I NIl 7011 erk"IIIl('1I glallDt.

n .·IU. \ ' o rt ra gt' folgt It'hhaft"r Bt'ifall. worauf d,'l' \ ' 0 1', i I zell cl ".

lIae ll< h'm !II,-nHIIHI l\lC' h r. Zll "pn'eh" n wü n"ch t. dil' :-;it zll n ' 11m h ;).')01

ab~:nd, I\llt folgl'ncll'n \\ orlt'n ~chliC'ßt: .. E.- i. t mil' ein h.,. onc1I'!'l" \ 'e l',

gn llg<·II. c!c'm H " l'l'n Vertragclld"n für "c'il!(' ganz RII"g(·z.. ic hnC'tl'1I fo _

\'o ll" IIt1l'l"1l lind \'on kii n"t"'ri;-icllt'm C:..i"tl' gl'tl'll~('nt'n n/l l''''~ lI n l1:': 1

IIn, "I' /lIIl'1' Da n k zlIm .\II"dnlC'k Zll bringl'n. I eh k/lnll 11111' h"l'\'ol'h ,IS,

e1aß allch in , ..il!('1\l \ ' o r t rag(' Stiml\lllng WIlI'." /)1'. /Jn' ,,;: n.

'r AGE ORDr
tlel' 14. (Ge 'chiift s-)\' er'ammlung der 'l 'agullg

Samstag den 19, Februar 1916,

I. Begluubi~ung der Verhundlungsseh rift der

ver sammlung am IL. Dez emb er 1915.

2, Ver änderung en im tande der Mitglieder .

3. •1itt eilull"cn de: Vor itzendell.

!l h al",ncls g., chlo.""II.

J).. I' :-''''u'if l fübl'l'l':
, ·/,hr.

•••

1,,'faßt . ich sod.mu ('ing('h..nd mit dvr Fl'IIg.. dr-r \'('rbranc·h;;l ..gl'lnllg.

I..-zw, d,·. ' allfiillig('n En<atz..~ jenr-r für di.· Elcktron-chnik wicht igr-n

Stoff... dic' im In la nd (" ga r nic ht oder nicht in g..nügt'nd"r ~r..ng" 11('I'\'or­

g..hrucht wr-rdo n : h i.-l...i wird auf dir- zwecks :-;kigerullg dt'r luimischeu

Produktion zu .. rgn-ifenden ~la ßnahnu-n hillg('wip '.'11 und auch ,Iic Frag..

dt'r Au fstn pc lung von Rohstoffen zur D..ekung d('~ B clane, im Fnlh­

.. illl'r l ' n te-I'b ind ung der Eintuhr ..rörtr-rt. Da' Refr-rat hefußt sieh sodnnu

kurz mit dt'lI nu ..h d..m K ri..gt· ZII treffenden ~raßllahnll'n hinsieht lieh

rl.., r-h-kt riselu-n Bahulx-t riel»: und \\'('i,t nar-h. w.. Ich groß,' n..dr-utung

in Zu kunft d .. r ('1..k t roclu-mischeu lnd us t ri... iusbcsonrh-re mit Rückaicht

auf di(' im ln u -rr-ss« «iru-r ,'t<-igl'rung dl'l' lnndwirt-chaftlichcn Produktion

'·l'folrl•.rlir-h» Erz('ugung künst liclu-r Düngemittel, zukommt . Di ..sr-r

Umsmud. dann u lx-r auch d i.. 'ChOIl \\'('g('n dp, Kupfi-rmung..1, 1I0t­

w"lIdig" Förd,'rung t1t'r .\llIminiumploduklioll sowie der B ..darf IIn

billig('r C'I ..kt risc h.. r En"l'gi.- für den Bahnlx-t rii h rücken den All-bau

g"('ign,'t<'l' \\'as" ' rkl'ii ft ,, ill dic- ('I',t(' nt·j]lp dt'r ll'('hni:eh-\\;rts('haftli,chclI

, 'tllllt. not \\'('ndigk(·it(·n. Zum :-,('hlu" (' wild di,- \ '('rwe l'tIIng d('r {Th('r.

. ..huß, odC'r Abfallkl'iifte l",sll·h..ll<!c'rEl ..ktrizitiit-\H·rkl' ulld di(' Fm '1' der

mi"glil'h,t \\'('itg,·Ill'IH!1'1I :\u"nülzullg d .., kohl"lIl1l1lH'U ,\hralllJl(" une!

d,· ! ' o h l..nsllluh(,s in d..11 hii hmi,ch('n Bl'llunkohl..ng('bil'!"11 gl'sln-ift.

Ein IUI d"11 Au"chuß fiil' t..elmi,ch.\\ irt,('hllftlic!l<' :--;tllat_nol\\'('n·

digkl'it"11 ZII ril'htt'IHI"r ]3('gl,'itbri('f zum H,.{('rat bd,lßt :i,-h mit ZWl'i

F l'llg(-n allg"IIH'in,'r ,'alur (Üh.·ITagt'nd.- B('d C'U ll ~lIg nlll .T"I'IIIl~k und

Illdu:tl'i(' firr di .. LIIII,!t, ' \-t' r t ('id igung ulld für o('n wll't,('haf hclll'lI Kampf;

K ri,'g"h..,,('hiid igt,·n- FÜn<ol'ge ).
Hd"I..,t nncl B,'g lc 'i t h r id \\'t'1'(!< '11 yon d('r \ " 'I''' HlAllIl lung 0 111I"

\ \".·..h In',h· ,'in"tillll11ig nngl'1I01ll111..11.

:-;,~I,lIl1l wild di,' \ '. ' I: lll11 l11 lung IIIn

1),,1' (lbl1lllnn:
/-;. A·!J!J,r.

FaChgruppe für Architektur, Hochbau und Städtebau,

n, 'rkht iil", r di" " ,-r'lIl11l11l l1l1 L( lIl11 '~ 1. 1l'·l "IIII...r 191 ;;,

1),,1' Obl1llln n "l'li fTnt'! dit- \ '('I'"a lll l11 lnng und l"'l'i('ht"t. daß

An'h. K ur! G ii I'1.,. I' al, Lnnd , t ll l'ln h,n t nan t nHeh KOJ'llC'nbul'g "ingerückt

j, t. \l'odU lch : .. in Fe ln h l,' ibl'n (·nt,chulrligt el.'C'h"i1l1: weiten' ,pricht "I'

iih.· !, di (' Z u"ch r iftl ' n . 1I .. "' h.· di(' Fnl'hg l'u l' l'" an ,!t'n \'l'rwal~ungsrat un d

an dito üb rig"n FI Il 'hl!l'u l' l ~ 'n all liißlil'l1 d", n"l'üchtl" ,Ic'r \ l'fl.'g1lIlg d" l'

Fal'hgl'lll'l"'II\'(Jl'tl'ilg" in di., ) ' !uhl'iiul11(' Huf ;\ntrng d," TIal~I',:lt~'"

B " I' U 11 " "k gl' ridlll'l hllt. , dl(' \'Im ,kr \ "/:"ammlung .'~t·lfnl!!g

auf '"nol11 l11"n w('l cI"n. :\usC'h ll<, (31'11< 1 rlal'l\n hl'''l'l'Il'ht . \reh. 1 h (' I Il

rli., GI iind,'. \\,.. I,'h .. d,'n \ " ' 1'\\ UltulIl!'l'/It znr EI'wiil!ung d," b'·'lll 'Oc·h.-I1('n

\'onH'h lag('s \'('ra lllaUt lra lJl'n. 1 '~I' J'Il ' I' g"':lIlgt d,~' Hdt'rat üb(',r GI:UI'IH' \ '

(Ha tl" lofT,') ZU ,h' n t(·(' hni",· h,wII't. ,' I"dt hch"n :""taat"not \\'t'n,lrgk"ll ..n zur

\ '.. dt' Inlg.
\\" 'I!,' n . \ tlsfall d.·" \ 'o r l "" g,·, \'On .\I"h. I' I' 0 I' I' ,. I' (Bi,'I) \\'il'cl

.. in Di" k us" ioll , a ht'l l< l \( ' l'lIn"t al ll'1. ZU c1f'm d.. r Obmann H.·I'J'Il P rofesso r

.\".It. \". :-' ,. h ur d " d,,, \ \"01'1 "I'kilt w('lch"f ('inIC'i!t'nd darauf hiu­

lI .. i, I. c1aß d itO wil t ,' haftlic!<..n und kün, tl,·ri""'I..n \"o rhl·I,·il ung,·1I fiil'

c1"n 1,'ri ,·d"l1 "..hon j(-t zt in, . \ 111(1' g..fll ßt \l'1'nl('1I ,olll'n. Er b'-"III'i..hl

dil' StJlnd('"inlt'I'\·. :"n d ..1' fn'i",'hafT.'nden .\r('h it,' kk ll . di,' Ht'g"lung

d,', Konklll'l'l'nzw", ..n. dt'n unlautt'rl'n \ r " tl b 11"'1 h , 0\\ i,' d"n l11/1n ,

g.. llId , 'n :-,..hu tz d, " A"·hit ..k t,·n,,talldl'''.
. \n cl.. r ,i('h dal'l\n Iln:,('hliI'ßc'nd('n inhlllhl'eieh"n \\'('c1I"C' ln 'ch'

I",lt'ili 'ell sieh in '1," , ondl'll' AI'('h. T h I' i 13 nnd VI'. Bruno R 11 U I' 1'.

111 10'01I,.·t ZII ng ".. in'-I' . \u. fiihnl11g,'n he"pl'icht Plof(,, : or

\ . S ,. h il I' d a .. in" .um"ll I' l'Oj,' kk . ZII d('!'l'n l.iisung K on ku l'I" ' lIz" n

,ll l. g.., ('hl'i "I"'n \\I'lcl,'n :nlh'n. \\'i., .\usg",tnltung- rlN PrlltC'I:traßc' uncl

d , '" P rat,'r. tNII":'. d, '" I'l ut z.,s yor cl.' r r o t iYkir ch('. r!c' ,'C'hnll'r1ing­

plat z,,: und d"r Lo th r ingC' r: t rn ß.· ; Liis ung de" Zn gn1lg", in d.'n S ta d t­

park und zur \\'o llz,' il,' yon u('r Lund" tm ß.· au ; •'tuelil' zur .\u,g,,'talt ung

c1~': Burgplat z,''' ; El'l'i('hlnng "i n', IwuC'n H ( C' !'l', lllu. 11111 : i'turli" fiil'

d iP "ul lag., ,' illP r 'I'....hn i,,('ht ·n H oC'!r , ('hlll, '. f" J'Il " 1'.. in", H uu Pt l'o., t low hillltl, ·" .

IllPh l't'n ' r ~ r in i~ t t'l' i n l ", · f,ä lld ( ' : AlI"g.·, taltun~ ,I,·, P nr!t ' r" II-W. \ r ,' i",1'

I't'gt Ht',IrH'r '111. daU all. d ..r " litt.· d('1 Fa ('hg r ll l' l'" .'im' ,·wcli·· eingpleite t

Wt-n l" 11 "o ll Üf,I'I' di .. W a h l oc~ g(-,'ig IH'kn P la t z", ill " ' i" n fül' ,·in ,'i,'g..s.

II)Oll llm"n t nlld Ü),I'I' dito . \ 11 d i., I' ~l nJII II II nk : d",gl,·jC'h"n fiil"'ill :-'i..g..".

1lIf1l1 l1 l11c'n t clf'1' \"(·I't'illl'·11 \ ' ö lk l'l' (\ t,·neit'h:. Dalü\wl' Will"'l >111 ,kll

kO/ll pt'lt' IIIt' 1I :-'l t.II('1I \ 'o l'...hl iig. , zu ,'I ..tatt"II, n i(' Frag., cI.. r ,Tl'i('g" I'_

)1I ' ill1t' i: t g"lI:l n zn ~ llIdi ..n·11. 1IlllII"l1tlil'h 0), ,ip z"lItrali, it'l't od ..1'

r1," z" lIt rali , ie rl 11'.. )(1..11 . 0 11(-11 . F.'II1t'I' . t ..11I cl<·r Hl'dlwr cI"n Antl'ag allf

. dlntTlIlIg " illPl' Z"lItralst" J)" fül' c1i., Fü hr llng nll.·1' kiill,t1, ri~clll'n Rautf'1I

Hlld hllrnall it iin -n ,\lI ll1g('II. w..IC'l lt' nach (1t'1II K r i, 'C: g(', chntT"1I 11'1'1'11,,11

1I11~, ,·n. \ \"t' i1.. 1". h"lIl lJag t "I' dito ,'('hafTllng ..iJ1t', EIII eiglllll1!!,g.., .. t 70"".

r), ,1' (l hm /UlII : prich t I " '11 11 P rof." '01' \. :-' c h u r cl a für , .. illt·

~lJ . fii !rJ'llllg"lI cI,'n Da llk c1" 1' \ '..1. n11I m hll1g IIl1d di,· Hofi n un g aU " d llß

, 11 ', I .uln'gulIg"1I \n ' it l I' fnlf' hthlillg('nd w.. rel,·11 ,-,'I folgt \I.'HI"II. ullcl

, <'IIII..Ut c1 i.. Hitz ung.

Il"ric"ht iih, 'r dif' ' 1'1"':111111I11111 :: a lJl 11, .h i ll /" ·f I!IIG,

\ ' 1),·1' (l hm llnn " I'iill'nd d i,' \ ' ( ' 1'. alllllllllllg mit tI..r ~\nfra!!," oh di"

fo'~""/~~ I,a,ltll llg,' n \'on :-'pl'l'f'h"I"-lIclt·n ,ill e.1 I' F '~'h~IIIJlP" 111 H in k l1 11 ft

\ tg, • tz t \\'''I' c1 ..11 '011 ..11. wO/III,,'1' dlt, I',n t C'l1"ldllllg allf .Ultra T d ..

(l rf'h . T h (' i ß c!I'1II AII~M' hIl ß ilher/, I" ('n wilu. H i" ra llf C'f!t'ilt cl.. I'

lIll>lllll c1( '/JI Jr, ' rr " l1 .,\ rc'hit.'k tC'n Z. \ ' . F l'if'd r ich t' (' h ii n cl • \\'0 1'1

;L II Ch· lU lIuc'hfo l ' ''IIU illl . \11 z lIg 11 ied,'rg' ••-h..n..n Voru 11l: .. Z .. i t·
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4. Be teilung ein e Aussehne es zur Beratung der finanziellen
Verhältnisse de Vereines; Berichterstatter Oberbaurat
Dr. log. Franz Kap a u n.

J. Ersatzwahl in den tändigen Aus chuß für die bauliche
Entwicklung Wiens.

Hierauf Vortrag vom n.- ü. Landes - Eisenbahnbau­
direktor i. R. lng. •J6 ef Fo o-owitz: nD a s Z u s t a n d e­
k om m e n, die V er a n lag u n gun d die Bau,
d u r C h f ü h r u n g der nie der ö s te l' r e ich i s c h­
s t e i r i s c h e n Alpenbahn (Mariaze l lcrbahn)"j
mit Vorführung von Lichtbildern.

TAGE ORD NO
der Hi. (Woeh en- )Ver. ammlung der 'l'ag ung 1915/1916.

Samstag den 2G. Februar 1916.
I. Mitteilungen des Vorsitzenden .
~. Vortrag von Ing. Heinri ch Ull lt lc lll lI lII l. Stadtballdirektor

der ,'tadt Wien : .Das neue Kühl- und Gcf rier­
hau der t a d t 'Vi en": mit Vorführung von Licht ­
bildern.

1'.\U E.'ORIh' (.
d.r ..

IIl"Ile"llI ('h"n Huup tv er: ammmlunu 11 (, ' 0 t er r. lug('n itml'­
und Archttekten -Yeretn o .

j 'rlln Il/ [I d, I 4. Xliir: 19/ü, abpl/r/' iCh r.

I. Beglaubigung der Verhandl uug sschrift der Gcsl'hüfts-
\'er 'ammlung am 19. Februar 1916.

~. Ver nderungen im ta1ld der Mitglieder.
;l.• IitteilunO'en de Vur itzenden.
4. Wabl \'on zwei \ ' izeprll identen mit zweij ilhrigcr Ge- I

:Chäft dauer.
rl . Berich des Verwaltuog'srates uber das .J abr IUI ;).
Ö. \\"abl von seeh \'erwaltungsrllten mit zweijähriger Ge­

chuft dauer.
7. Bcricht de Revi 'ionsaus chu ses uber den !{echnu ngs­

abschluß des Jah rc HI I:) : Berichterstatter lng. Hich ard
Pollak.

:. BeschlulHas:mng uber den Vora uschlag fUr das ,Jah r 19Uj.
9. Wahl rlc Kasseverwalters fU r das J ahr 19Hj.

10. Wahl de r Re\'isoren fU r das .J..lhr 1911i
11. Berich des Verwaltungsausschul!sel! de r Kai scI' Frullz

J o cf,.Jubiläum ·ti ft ung iiber das .lahr I!HfJ.
)~. Bericht uber die Geschllft gebarung del! Ab liisllngsfon ds.
IB. Wahl der .'chiedsrichter fUr das Jah r 1916.
14. Wahl in den tändigen Au. chuß fU r di~ ' ell un O' de r

Techniker. Ö

)~. Wahl in d n st ndigen Au chuß fU r die FCl·ialpra.'is
von Hör rn d r Techni ehen Tlochschulen in Osterreich.

16. \-\ahl in den t ndigen Kluba u .chuß.

17. (J berr ichuog de r Ebrenka setten an ektionscbef Dr.
In.g. Fr nz Ritter v. Bel' ge r, Hofrat P rofe or Frnnz
Ritter ' . G r u bel', Mini terialrat l ng. Dr. Maximilian
EdL v. Leber und Oberin pektor l ng. Gustav toc k­
h m me r.

G te haben zu der lIauptvers mmlung nicht Zutritt. I

Hierauf Vo.rfUhrulw von Li cht bild ern: n'\ u s d e r
p h ot l) ~ rap his C h e n \ V e r k s t 11 t te ll e s Cl s t l' r r.
I n gen leu r- und A r chi t c k t e 1\ - V er ei n e S.4.

Fa eh grollJlC rUr YnrIlIl'HsIlJl gs"·IlHCIl.
.I!onlag den 21. Fdiruar 1916.

Die flir diesen Abend anheraumte F achgru p pen vers lLm mlull g
Iltfällt.

Fn chgrnppe der Maschinen-In genieure.
Dien.tag den :!:!. F,brua" 1916.

1. Mitteilungen des \'orsitzendeu.
:!. "ortrag von Baurat Jng. I,eouhard no e ' l e l' : rD i e \' erb r e 1111 u ng 5­

ma chine in de r. chiffahn"j mit \ ' o rfübr u ng \'on Lich t­
hil d prn.

Fachgrunpe filr Verwnltu nl:' - uud Wirt ilchnftstechnlk .
Mittwoch den 23. Februar 1916 (mittlerer Bool).

1. Mitteilungen des Vorsitzenden. . . .. .
:!. Wechselrede über di e künftige Handelspolitik, eingeleitet durch einen

Vortrag von Hofrat Prof. Ing, Artur Oelw eln: " V e r s c h i e d e n e
Ansichten über unsere künftige Handelspolitik."

Fachgruppe fiil' Pat entwesen.
Dcmmratag den :!4 . Februar 1f116.

I. Mit teil u nge n des Vorsitzenden.
2. Wahlen in den Fachgruppen-Ausschuß. ..
a. Vortrag von Hof- und Gerichtsadvokaten Dr. Paul Ah el : " U b II r

die Behandlung der K o n k u r r e n z k l a u s e l nach
ö s t e r r e i c h i s c h e m und deutschem Recht."

Personalnachrichten.
Der Kai~l'r hat vvrliclu-n : Den Titel nnd ('haraklt.'l' .. im» :\{i'

nistoriulra tos di-n Olu-rbnuriitcn Ing . Siegmund K nl k a , Ing. Kal'I
.\1 i I t.r- I' m a y c r, Ing . •Joha n n H· i h o s e k. lng. (:ll,II\\' S c I' I i g ,. r­
111!!.•Iulius S t 1\ n l' k lind DI'. Ing. Fel'dinand 'I' I' n k a , dr-n 'I'it ..1 und
Churaktr-r r-in..~ Hofrnt r-s rk-m Pl'Of"SSOI' Puul ;\ l' U mall 11. d ..n ( lhl' I'·
ha urii tr-u Ing. Franz v. Co 10m b i (' h i O. Illg . Hoh"rl ;\ 0 wo t 11 .\'
und dem H"gi"I'llIlgsral l' Ing. Ka r! H i i 11 (' 1'. d"11 Oh ..rbuuriitr-u Illg .
Utlo K u n 1. ... Ing. .lo-ef L p i ß und ln g. Ludwu; \\' a I hall m, d.'11
' I'itel eino« Hofr.uos de-m Olx-rb uu rut« (: ottli,·L II i r- tl. d('11\ Ikgil' l'u lI ~' ­

ra u - Illg. Frunz (; p r s I 11 ,' 1' und ,1..11\ (J\'l'l'hl\u ratl' 1111.(. Emil Z i 11I 111 '
11' 1'. <I..n Titr -I und Chnrukn-r e-in...· Ih ·g il' l'ullg: ra t..s d..11\ Baurut .. 1111.( .
.lo-a-f .\\ U 111 b, d..n Tit ..l e ilw, kuis . It~II',·s rh-n InslH·ktorcn Ing ..Iuliu­
IIl' u I " e h. ln g, .lo-of I 11 11 g I' l\ f und lug, ,"i"gfri"d S ,. h 11 ii 1"

<I I' , . h ,. 1'. dr-n Titr-l und Chnrnktr-r ..ir1l's (lI 11 'rhaul'all-,' di -m Baumt' ·
lug. O. H. Pi" k n r ~ k i. <l en Ti",1 "in,·, OL" rlllllll'lllt'" dr-n 010..1 taat,- ­
Imhnriit<ol1 lng, Robert \' i ,. I' u . lind III!!. Albin Z a zu I a. d..n Ti",1
UII<I ( 'hamkt<'r l'in,·s Baul'll l .... 'I ..n (ll ll'l'ingcllieurplI Ing. Alfl'e<! D ,. i 11 ·
I .. i 11. Ing ..Johalln K 0 .. h 1111<1 111'. Kl em ens H. v. \\' a I' t. I' I' e .. i t··
11' i e z. dl'n Titl'l l'illl" Baul'llt<-- ,Icm BauobcrkomDlis'iir Dr. lug..loSt·f
Z I ' I i s k o. da~ KomllHlIlIl..lIl'k ll'uz dps Lpopold.Ordl'ns <ll'lll S,-ktiolls ·
l' lwf lllg. }:mil H. \'. Ho man 11. das IUtterkrcllz dl" L,'opol<l-Uillelh'
<I..m Hofral In!!, Dr. .Jo'O ·f (: a lt 11 a I' ulld d, 'm ~{illist l'l'iaIrat Archi ,
tekl ell Fril'dl'll'h L " () 11 h aI' d. d en Orden dpr EiSt'm'-1I KI'OIII'
zw..it('\" Klassl' den S\ ·kli()Jb eh..r~ Illg. Hugo Fra 11 z UII<I Ing .
\ \'CIIZ'" Bur g l' r. deli Ol'd clI d er Ei'l'rnl'lI KI'Olll' ,\ritl... K lass"
,Iem Oh..rills ·l -k ti olls l'lll 1111.(. Hl'l1nalln Eril. \'. Da I' a \. all ...
Gl'lIl'raldil'l'klol' Ing . 1\1'11110 \'. Eil d I- I' e s ulld Oh l'l'haural Illg..Johalll1
l' z I' I' W in s k i. c1 pn Ul"'rhallriitcn Ing . E m il GI' 0 h mann. Illg.
Franz H a I sc h ha e h nnd Illg . Ousla\' Hp I' mall n. Ba lld i,·.. ktol'
Ing. Fcrdilland H o l z ,- 1'. Olu 'l'baurat Ing. FnUI7. P a v I j n. V'·l'k,·hl'~­

dil'l·ktor Inl.(. Louis PI' [1 sc h il i k I' 1'. Pl'ofessor l llg..Jo,<ef n" '/. ,' k.
d..n ()\wrlH1Ul'iitpn III!!. Fra 11 7, Sau I' lind Ing. .Janual' ,lok i s c h .
.\ la ~chill"I, d in·ktol' Ik Ing. K a r! fi (' h 1 ii ß, da~ KOlI\turkrt'u'/. U, ·S Frall'/.
. Io~.. ph - Ol'dl'ns mil d,-m Sll'l'nf' dl'lII H ofra t Illg. Kar! Bar t h \'.
\\' .. h I'PII alp. da~ Komtul'kn·u'/. <le~ Frallz .lo'l'ph. Or, I,,"s d"11 Hof,
I'iih 'n Ing. Hoh"rt ß r ü n n ,- I' und W,'m..1 H U I. in . du ,' IW \(o l'k rcu 7.
[" .~ I,'mn z .Jo~l'ph -()IlI,-n.. d ..m Staatsgl'\\'l'rlll'sehuldil'pktor In ' . Kar!
.\ 1I j I .• eh, Ohl'l'staat~hahnrat kais. Rat In ' . 1...·o pol< l A I' 'I. I.
rkn Oh•.rinslll'ktoren Ing. FI'l\II7. R. Y. B l' I' gel' und l ng. Kar!
.\1 n r r. dcm Ohel'ing"nil'11I' DI'. Ing . Ewald Bin g. <!"n (Ihersl<lllt '.
bahnriitt 'n Ing. .\ n lon D i e h I und Ing. Franz F,' I ~ P n " I .. i n.
Zl'lItmlinspektor Ing. Türt F ll' l' k h. dl'll Tn. )('ktion. riitt·n Illg .
Fri -d r ich F I' Ö h I i ,. h lind Dr . Illg. Franz Ci l' hau l' 1', Ob, ·rinsp..k,
tor Ing. Franz (; ii r k e . (>oel. ta at.,hahnrat 111 '. ~:mil Hall f 1.
I II S I)(>kt ioll ~ l'll t Ing. Slanislans H 11" n i k. i'itnaL hahlln I Banrat
Ing. .Jlllills K>I j >I h a. Ohl'l. laat 'ha hn ra l Ka rl K I !L 11 d y. Baurat
[ng. August Kl'o i I '/. .. C h. dt'n Oh"rstaatsbahurlil{'n In. }k'rthol<!
L l' P h n l' r. Ing. Erwin Li hot z k~' lind 'I ng. H ugo ~[1I U t h n .. r.
Profl'. -01' Ur. In!!. .Iosef .' 0 W 11 k. Zl'n t n tl ins p!'kto r Ing. r:nido
I' f l' i f f .. r. ~tll!Lt,bllhnrat In/l: . Th('()(lor H. \'. \' i e h~. Din'ktOl'
lng..J o~cf E(II. v. Po d h 11g' k y. Ohl'l'in~l)('ktor Ing. .\Iorit z I' ra 11­

tel', Oherstaat<hllhnrat Ing. Franz Rau t s e h k 11 , OI,,'ringl-lIiPU I'

Aloi. Sc h \\' an zer. Ohl'l'l'taatsbahnl'at Viktor T h i ,- I. Baural
Dpl. lng.•Jo, pf \\' a I I ,- I' Ohl'J'l;tallt hahnrat Ing . AIl>Nt \\' 11 " t r.o ~~' .

Oh,'ringl-nipur ()r·. Ing. Vri ..,lrich " e h a f f t' rn a k uml Ohl'1"komnll ..~a l'

(;USU\\' \\' i t 1. das Golckl1l' Vl'1'di"n~tkn'uz mit dl'J' K rollt· d en Ba u ·
ol)(·rkom lJ1il'.~;il'pn Inl(. Pa ul . ' u ß h 11 U lJ1 ulld Ing. P Ulli Si I h l' I' ­
sI l' r 11. dll~ GoId l'lIl' \'enlie nstkrcu'l. ,\t'n BllUkolJ1missiirl'n In l:(. Ka l'I
r 7.1' i g I' I' und In '. Ott o () pi I, Z. d"lJ1 .\Iin is lt ' r ial ra t,· j)pl. In g. ])1'. :\Ia x
.J ii 11 i g ,Ien T ih-l ,·illl'~ ordl'nlliclwlI Professol's an d<'l' T ,-"hn isl'lll' lI
Hochseh u1l' in W il'n , ,1,-111 () r . Ing . Alfl'e <! B a Hl' h fü r tll pf"l'es Vl'J'halt t'll
WH' d('1\1 Fl'inrlt' das. 'ignull1 lau<!iH; f....lI..r anbt'fohlf'n. daß d l'JIl Ohl'l··
l('ut nllJl t i. d. H. In /l: . l h 'inhold I' 0 I I a k für tapfNt',' Vl'J'hlllt l'n VOI'

dl'1l1 ,Feinde und <!"m Lan<!st urmingenil'urteutnan t )ng . .Tosef StIL e h
für yorzügliche Dien 11l'istnnl.( \'01' dem 'Fcin de die AII('r hö..hslt· )ll'lo)" 'n(il'
Anf'rkl'nlllm" hl'kllnnl 'l'/.!;l'bl'n w,'nlt·. \\'('itl' l'H di .. Ba urä tt · 1ng. .Josl'f
H o r () w i 1'1. und In!!. AnIon It 0 e chi '/.11 Ohl'rhaul'iil"n l·nJannl.

Dil' n.'ö. i'itatth;t1tl'l'('i hat (km a. o. P ro f,','. or an d.·1' Tl'l'hnis..hl'n
HOl'h. chule in Wi"n lng. J>r. TI1<'odol' no kill i I dip Bl'fugnis l'int"
hl'h. aut . Ziyjlingl'nieUTS prteilt.

\'~rnUll\urlli('her 'chriftleitcr: DI'I. In ' , \)1'. ~Inrtin I' a u I. - Druck VOll R . ::;I' i c . '" (' u. in Wi',) l\.
Verlag für Fachliteratur Ges. 1Il . h. H ., Wien, I EschellLachga:' U.
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25. I=eb runr . Al le Rechle vorbehalten.

Die Notwendigkeit der Vertrautmachung der Bevölkerung
mit dem gewerblichen Rechtsschutz.

Ein Beitr ag zur Erörterung der technisch-wirtschaftlichen Staatsnotwendig keiten.
Vortrug, gehalt en in der Vollversammlung nm 2:? .Iünn er IfllG von Ing. (:I1.'1:n' Allolf WIU.

Cchl llß 7.11 H , 7.)

Was die F n c h p I' C S :0 e I)('t ri/Tt. die ja nicht, immer
Organ dl'l' (:pno. '.'l'nsc!tnft , sondern in vielen Fiilll'n ein selb­
.'t iind ig", "nti'l'I\('hnlPlI einig<'r Fur-hleu:r oder das Organ einer
Fachv..r..inigung ist . .'0 wäre auch . ie, 11. Z \\'. hervorm zend,
hl'J'ufl'n , an der \\ 'rhrpit uug von Kenntnissen des Urheber­
"C' hutZl': milzuuJ'heitl'll und dl'n FachgPllo. sen auch zu jenen
Zl'it ..n, \yo keine rOJ'tr iiW' abschalten werden und keine eigene
Fragp ihn voranla ßt , sich mit dem Urheb erschutz zu beschäf tizcn,
inum-r wirder in k-ichtvcrstandlicher, sein Interesse fesselnder
Form Huf dil·.'l' Fragpll und ihre Hcdcutunc aufmerksam zu
machen und ihn VOll dpn 1\('UpSten Erfindunm-n und der Trag­
weite ihrer l' ut entc usw, zu unterrichten . •\IIt·rdin"s huben viele
Fachzeitsc'hriftpll a uch jetzt schon ihre " P a t e n t I' U b I' i k".
Di.·..p lirgt a lu-r meist sehr im Argt'n . Vielf. eh ist der Bcarboit I'

nicht in dem bct.reflenden Fach bownndert und dah er auch nicht
in de r Lagt' , Weizl' lI und f'pl't'U zu sondern, Oft verschuldet eine
sr-hublouonhn fte f{pIligi el'UlIg, die sich .olche Ausz.iisr» und
Hericht« auf Lag('1' Ipgl und bloß al. Au .füllma te ria l verwendet,
\ 'pr..chll'PIHln.tl·n oder Zerreißungen von Zus: nun ngehörigem,
wodurch dus (;anze überholt 1lI111 wertlo wird. Zu der Ver­
hn'iiung von I\pnnt nissen tragen solehe Patentrubriken nichts
bei, Da ' wiird e 'il'h &ofort iindrl'll, wenn die Fa ch<1enoe.'en
gegrn solchr zwecklos!' ZlIsammrn ..t ('(Iuneren \'or st elli" und
VOll ihrPlI Fachbliittel'll nutzhl'iuerl'nde Auf.'iitze unll Mit t eihln"en
i11 der Pal ent l'llbrik fordel'll wiiJ'(lrn. E. w"re abel' wohl be ' '' l'l'

ulld Vl'rdien-tliehpr, wellll dil' Faehpl'l'.' ·e. dil' ,Ioeh eine Fiihl'l'rin
.'pin will und soll, rs niehl Pl'st d;'lI'uuf ankommen In.. en. ondern
s r l h s I, mit g ut e III 11 I' i s pie I vor an' e he n und
l'i n.~ :orgfältige Hpurbeilullg dpr !>ptre/Tl'nt!pu ,'pulten unter
lIen fiir die Fachril'ht llng zwpckm'ißig ,ten (le icht:punkten
phe tens \'pranlHs8pn wolltt', Dip r 0 , ten uncl Iier durch­
schnit.tliche I{ llullllwtlllrf würdrll Hich ull!>ei wpnig erhöhen dpr
\\,pr!. dl''' Bla t tes alwr IIn"t'lllpin. I1 in: il'ht li h der Ert illlll" von
.\ u: kiinftell kiilllf' den /"achbliitt'r l'll l·inc be.ontlp/'l' Holle zu,

\\'iihl'l'llll dip .\ 11S k u n f t s . tell e II der U l' II 0 S S l' 11­

sehaft IIntl tll'r B e z i r k : lt a u p t lll ll n n , c h a f t (/l!' ­
wrrbpbehürdl') 'ich auf 11 l1 <1 e m ein und f 0 I' 11111 I e,
!, e z w, I' P chI I ich' B l' I h I' U II gell be:;cllriillk'n llliißten,
I st cl e I' r ern P unk t, \' i l' 11' r F 1 a gen ]I I' akt ich
o tI (' I' t h I' 0 I' e t i sc h t r l' hili s chI' I' ~ T 1I t u r. ,' 0 z. H,
tlip tpchni.'chr Bewert tlng einl'r Erfindull".'idl'e 0111'1' eille - Er ­
finllunWlllor!l'l!l's, die Fra"e nllch pinrm 11 'tll'n Wettbewerb -­
geh.i.pt; d ip Fmgp 11:I ch dt'r 1';rzeugUll" .... tiiltc an('cblich gl'­
.'chutz t pr (;PgplU>l iilltip odt'r nach dt'n \'01'- und Tachteilpn von
'o[(, hr n r onkllJ'I'pnzprzpu"lIi..spn lHlpr -verfahren ' die Fm (,t' lIach
zwl'ekllliiUigpren :\ r1wits- oder ..on ti"l'Jl Hilfsmitteln de'
Faches: dip I''ragl' na·h dpm gpsphiiftlichen Werde 'antr eim'r
";l'findulIg : Ilac·h zwpckllliiI.ligsll·r Palellt \'('I'\\'(' rtung : d ie''''', 0 1'­

p r k 11 11 d i gun I! l' n bei :\ Il{pchlungell. Fc:tstrllllngrll , Hiicl '­
n t11llll'kIIlCfI'Il, ~ Tal'hfor, l'llIlIlgl'Il, ben\aehlln"l·n. E in<1rifI.~.
\'PI'II1\1 t \I llg 11. v, a. 111. In sol..)w\I 1('C'hnischl'Il, patpllt -. ])r tl'irb -­
odpr hltlfrniinnisch-techni '('hpn Frn"t'll \\'iire ,lll' b .. I' at e n cl e
" Il t e /. g t ii t z U 11 g B a t : u c h t' 11der e e i tell . der
,. ach p I' e s s f' von 1.Il'"onclrrem ,rl'rte rr:tcn, weil es
zlInH'i'I, '·' ra"l' n siml, di' man nic'ht gp1'lle miin~Hich lind
l~~'r.'ö~llieh vor Ful'ilgr no." ('Jl aUe'kramt odel d i ich an und
fur Sll'h an <tröBl'I'c r n,ise riehtrn ; zweitrI . weil durch di'
iifTpll tlie he Ik ant wortUIl" solchpr Fl'llgen ohne' J. Tamenn ll'nllun"
da.' Illlg"lllcin p Wis,'pn 1111 c)Pm pinzelllrll Fall Iwr('ichert winl
dl'SS1'1I E rfahn ulCf 80n, t lIur d 'm illzigl'n FllehgenO' 'en zugl\t~

gekomm n wäre, und dritt ens deshalb, weil das Faehblat.t •ich
ohne große Opfer gegen ein Pau schal e oder clg:. der 11it wirkuno
eine.' gewiegten fachkundigen Beirate versiclu-rn kann, wiihrend
der einzelne für solche vorliiufige Au kiinfte unv erh ältni: mäßiu
größe/'l' r\ uslagen hätte als die des PriinunLratiollspreises. Da.'
Blatt ab er gewinut dadurch Abnehmer, die seine l1ehrkost en
docken . ~lallche Zeitunzen . z. B. die " Papi rzcit uuz" Berlin
gebell iiber Wunsch. jedoch ohne J. [amsn zu Il nnen~ i:l t re it~
Wien ihre ~Ieinung ab und ihr verständiges Urteil genießt in
Fachkreisen weit iiber die Reich zrenz en 0 zroßes An sehen
da ß nicht selte n von gegneri. eh n Fachg enos en vereinb art
wird , ihren Streitfutl der Fachzeitung vorzu trazcn und ich
dem in der Z ' it. chrift ver öffentlichten 'chiedssp ruch
bcdingungsloa zu unterwerfen. Ein Ziel, da - 7.. B , namentlich
hinsichtli ch uumcher Fragen der Ang stelltc nerfindnno der
Erfinden'hre, des unlauteren Wettbewerb auf dem Gebiet e
gewerblichen Eigent,um , d 'I' Patentanmaßung usw, au ch in
un ren Fachzeit schriften ers t re ben 'wert wäre. . b -rhaupt
sollte . ich die Fa chpresse durch ent pr cchcnde .\ufsiitze b es. e r
tl n d w i I I i ger als bis h er i n d e n D ! en 't d er
Bel e h r u Il ff (im \\'eit e tcn ,inne) ii bel' da<; gewerbli che
chutz- und Erfindung;;we 'ell 'tellcn, ]),1 hil'bei ge 'Chiifrl iche

J{iick. ichten mit pielell, lllllß imm er wied.' r d i e m ü n d I i ch e
Bel ehr u n g a I l'i der .\ u s g l\ n g s p n n k t d es a I 1­
g e JIl e j n e n I nt e f e ;:; l' s au oldll'n Din<Tt'lI vorausge: etzt
werdcn. Die 11 rzpitige I nclolcnz i, t z, B. dil' l ' 1''' ehe, warum
der "Ostcrrc ichil'iche \' erein fü r den " chutz tl'\\'('rbli chen Eigen­
t In,," und der " Verein zur Fördel'l1ll" öst crreichischer Er­
findl\l1"ell' viel zu weni" jlit<Tlil'der au s dl'n eigent liche11
/ nt"re .'entC'nkrei 'en zählen, dil' ,.0 st l·ITeichische Zeit chrift !ii r
<1 'werblichen Hecht , ·c!ltl tz" sehr w 'nig gl'lp. en wird nnd di
so l'eir hhlllt.igl' nllll riihri"t' Zl'itsehrift ,,'l'echni: C' he J. Tpuerungcn"
(Zeit -ehrift für l' a t r nlschutz nntl Erfindrrwc en, Hund ('hau
über llie Jllodeml' Technik ) nach I I jiihrigl'm 13 tllnde ihr
I~ rschei n cn ein teilen mußtl', E ' m 'l<T \'ielll' icht -cheinen, al"
hiitt· die I"rage drr lIitwirkung. hez\\-. ~\ u 'ge~t a l t u ng der Fach­
presse mit dpl' Org.lnisat ion d!'r B!'l'l1tung \ on ,'taat. wegen
nichts zu tun. r er<Tl'(Tenwiiltigen wir lln ' ab er dlll'ch einl'll Blick
in das Zt'itschriftenverzeichnis im ~ '. -0, .\ mt;;ka lendc l', wie
\'jl'le Z c i t sc h l' i f t c n amt I i h er J. ~ a t u 1', s t.aatl ich'l'
und autonom!'r Bl'hürden gl'mdc fiir olehe ZWl'cke geei"net und
uerufl'n iml (.l. B, "O..tl'l'l'. Woehl'n. chrifc fiir d n üffellt lichl'll
BautlipmlI" , " Lantl- 11I1l1 for:-I wirt ~chllft lich(' Cnt erricht zeit.ung" ,
..Zl·nt ra lblat.t fiir Ila: <tewt'l'hlich., l'nlerricht ,'w('. en" , ".\ nnllien
de: Ul'werb förd erung,.;dien..lp. .. , .,D,1. llan(lel 'JIlll 'eum",
"Amt 'blatt fiir dir Ilandel- und GcwcrbeverwaItung" , " Der
Gewerbefl'ellllll" als Orga n drr ~Ti!'l1.-0 "ten. Lande 'gewerbe­
fiil'llerun rr *) usw.) ulld hrdenkt man fel'llrr , daß ..olehen
hei.'piel tebend'n Zwpc!-en au ch nOt;h einp Anzahl .. u b­
Ve n t ion i e I' tel' 11 I ii t tel' zu Ucbot e ..tehell, au ' dl'nen
Ilaun die ancll'rcn Bliit tpr gr\~ ;ß vieh' - d,'rarlige schöpfl'n llllll
ab(lruckpn wiirdcn , so sicht m'ln wohl , daß e ' tlllrcha n~ nic·ht ..
:'l'itablil·gt·nde. und nichts L'topi"che ' i. t , Ill:t der () I' ga 11 i­
sie r te n . l i t wir I' u n g cl e r 1" a ch p I' e ... e al.> pinl':;
wprtvollen Faktors b p i d' r Er z i e h u n" d t' S i, R t e 1'-

. I' I ' ::0I' C I C I 1 . C I C n C. c \\' , I' Ul' ' t II n d P .. zu rechnl' n.

~Ianchr t cehni ,'chp Fra"en an: df'JIl an rrl''' l'uellen großPlI
I, I .. e- 0
\ omp l'X tI . 11. cignen :ICh all 'l'll ing: fiir rine ..dll·iftliehe Bc-

*) 'j,·h,· t1ie FUßuotll auf '. 13-!,
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handlung und Veröffentlichung nicht. .\uch wäre der Vcrzu c
ein großer .I.' acht eil. chließlich i t ja au ch das Irtei l des un ­
genannten Beraters eine Fachblatte . nicht jedermann genügend.
De halb er cheint nach dem . Iu, tel' der in Württemberg und
in Bayem") be tehenden P atentauskunft . t eilen eine A u :­
g e s t a I tun g d e s k. k. G e w e r b e f ö r der u n g ­
amt es als t e c h n i che l>atentauskunfts-

t e l l e wün chen wert. D, Gewerbeförd erungsamt übt 111m
zwar gelegentlich die e Funktion bereits au s, Jedoch ist es
mehr oder weniger Zufall ache, wenn sich jemand an diese
St elle wendet. Daß e die Be it immung habe, auch als technische
Patentau kunft teil e zu wirken, das m ü ß t e fes t g e l e g t
u n d a l l g e m ein b e k an n t s e i n. Da das Gewerbe­
förderung amt in ganz Osterreich Exposituren hat (Böhmen;
~Iiihren und Vorarlberg haben autonome Gewerbefördernng,
andere r ronliinder besitzen ein Gewerbeförderungsinstitut mit
:taatlichemLeiter, z. B.. teiermark; Niederö st erreich besitzt
eine Lande -Gewerbeförderung neb en der staatlichen, erstere
betreibt haupt ächlich den Absatz), wäre es nicht schwer, die
b e r e i t s geübte Rat erteilung s y s t e m a t i s c h
a u . zug e s t a l t e n, oweit di s in den Rahmen der Ge­
w rbeförd rung paßt und die Zweckmäßirrkeit es gestattet.
Analog wie die 13 zirkshauptruann chaft dem Fragenden
mitteilt , an welche Handels- und Gewerbekammer er 'ich z. 13.
in ein r ~Iarken- und ~Iu terregi itr ierungs suche zu wenden hat ,
gen u 0 hätte sie gegebenenfalls dem Fragenden den Hat
zu geb n, ich in einer chutzrecht lich .n Frage, die da s formale
und allgemein-rechtliche Gebiet üb er chreit et und techni seh­
wiru chaftlicher Natur i t , an da' G w rbeförderungsamt d
~' renland zu wenden. Eine charfe Kompetenzabgrenzung
ist durchau nicht nötig. Die ga n z e 0 r g a n isa t ion
müßte om Oeitite ehrlichen Wohlwollen '
und z i e I b e w u ß tel' F ö r der u n g g e t rag e n sei n.
Damit ergibt sich für die einzelne .\u 'kunft teile die Grenze
ihrer Bel'lltung in jedem Falle "on elb t. Dem Gewerbe­
förderung amte tehen al ' Qu e I I e für ein e u m f a ss e n-

. *) In .' ü l' n b el' g be~\ eht seit vielen Jahren in "erbindung
Hut dplU Bayri<;ehen Gewerbelll11 'ellJu eine ,,'1'e e h n i s eh e ::; i f) I I c
f ii l' ge wer h I ich p n H e h t l' sc hut Z" ZIIr IIncntlTcltliehen
Jlt'mtung bnyri.eher ~taat sangehorigpr und zur Au~arbeitllnlT~'on Ein ­
g,,Ix'n und <:lItacht en geg"n Kostenerl'atz. Diese 'te ile i ~t mit um.
f , 'endem pprsonalem und ::whliehem Apparat uusgcst att<.t um.! wird
•tark I...·aw pme ht (:IUoo und nwhr Anfrag en jährlich). Ihr Organ ist \IM
,. Bayn ehe 1ndu. tn - und nf'werlll'hlatt ". (., Uewerbchlatt au~ \riirtl em­
h..rg·· J\)o , . '1'. ll, . '. 'i.)

• ~n } ü n eh e n i ·t der \'on dem dortigen .,P u I Y tee h n i se h e n
\ .er e i n gCi'ch, tIf'nen " A u .. k u n f t s s tell e f ii I' ~ ewe r h.
I I ch e nIe c h t e hut z.. ehun im Jahre Hlli dllreh ~Iini~terial­
he chIllU a m t li e he l' (' h a r a k t e r ,erliehen worden. ::::ie hat die
.\ llfga~, , ..h~·er t ändige Au, ~üntte an hayrisehe " taat~a ngehurige in
allf'n em <'hl, ~I 'en .\ ngelegenh Iten, n m,'n lieh zur Vcnnei(hmg unnützer
.\ nml'ldungen und Ko ·ten zu ert..ilf'n. Intere 'enten zu beraten und
d~m ~ ent ehwinde l zu teuern. :ie Lc itzt die 'ammlungen der
wle~tlg ten europä ischen und der amerika ni ehen (V. 'e A.) l'att'nt-
('hn ft 'n, P t('ntbliltt er und son, ti ge Lit eratur. (. ,'1' 'ehni.ehe • ' eue,

Ilmgen" J!lll, .... r. U, :. G, und direktll Au kunft d. Ver. lL . d. Verf.)
. In F r a n k f u l' t a. ..r. hat da. durtige ., . 0 z i u I e 71[ u . e il m"
Im ~ahre JUli;; .di,· Einri"htung get rotT,'n. dall wöehentlieh "inmal nach
bc tunmter J ih nfulge einer der Frankfurter Patentanwälte in dem
Bur 'lLU d ' ~Iu eums im • 'n m n dl' .Iu 'eunl , 'I,reehst unde für Un ­
bemitt elt abhä lt.

In . tut t gar t hat 1110 dpr l':ltentanwalt " (' h wa e b s e h
d(:rZcnt:ul .telle für Handel und Gewerbe ein llnaloges Anerbieten gemacht.
D10 .,K." . II e l' a tun g s s tell e für ge wer h 1ich e n J{ e e h t s,
I; e h u z" i. t im Gl'biiude dpr .. K. W. Jf,pntral ~telle für GewerlJe lIJ:d
Hand el", , tuttgart, im Jahre J!JI) <'ingprithtet wunkn. Auskunft wird
müll<Uieh uud . chrift lich an wiirttl'll\l>ergi~('h(J Inlt'l essl'llll'n ohne nt('r­
~('h ied ert eilt. nbemittelt tl Anmelder werdeu für Oftizillh'ertretung \'ur ­
geschlagen unl~ mi.t Geld llU de"! bedentenden Uewerbcförderuug 'fonds
unter. tutzt. DIC teile ,"erlegt SICh be~onders auf Yerwertung der Er ­
findnng en und Patent ·ehwindclbekä mpfung. Die ' te ile wird stark
lJClln prueht und ~.a~ auch ehon. Au,: ·te llungen von Erfindungen \'l'r­
an. talt t. Der Pra 'Ident dc kal~erh('hcn Patentallltes hat sich sehr
anerk ennend über sie au. gesprochen, (,. Gewel'beblatt für Gewerhe und
Handel", tuttgart JOO , "-1'. JO und lJ; l!JlO, . '1'. 6; 19J3, "1'. 9, und
direkte Ausk. d. "K. \V. B. <, a. d. Verf. Im zweitgenllnnten Heft iRt. auch
erwähnt, daß au rh in L 0 n don eine . ok ho teile erriehtoi werden ISolI.)

0. e r c 13 e r a t u n g als bi her di e .A u s ~ i I d u~. t von
Am t SO l' a a n e n in J en be tehenden Kurs n über da s

'"Patentwe en usw., ferner di e Z \1 z ich u n g v 0 n b e r n t e n-
d en 0 r g a n e n au s d em P a te n t .a m ~ e u n ~ ~ e r
P a t e n t a n w a l t s c h a f t (ähnlich wie die auswlutl~en

Mitgli eder des Patentamtes diesem zur Seite ~tehen~ und Cln~
e n ts p re c he n de Au swa hl au s d e r Fachl~t erat.~lr

zu Gebote, Diese Voraus et zungen würden auch J IC Gewal~r
dafür geben , Jaß nicht Pfuscher und. ~\usbeuter, sond~rn ~he
qualifizierten Berufave .treter, deren Klientel an und fn.: SICh
wüchse, rechtzeitig und verständiger zu Rate gezogen würden.
Mnn brauchte bloß erst einmal im k. k. Oewerbeförderungsamt
in Wien IX. diese Beratungsstelle einzurichten, in. ]?~Ulk~ion
zu, et zen und das bekannt zu machen, was ohne Schwierigkeiten
und fast ohne Kosten zu machen ist, und man wird in Kürz di e
guten Folgen für Gewerbe, Patentamt, Anwaltschaft und, 'taat
merken. Die autonomen und anderen Oewerbefördemngs­
stellen würden dann unter dem Drnck des öffentlichen W\Ulsches
bald nachfolgen.

Als ~I i t tel zur 13 e I' fl tun gun d A ni e i tun g
d l' G e w e r b e k r e i e, soweit diese nicht durch die 0 ­
nos enschaft leitunuen oder Einz elint re sente n an das Ge­
werbeförderungsamt fallw eise von selbst herantreten, diirftcn
sich atu gezeichnet die bereit. oben unter " Belehru ng" ll, 1.
vorg schlagenon V 0 I' t· rag s z y k I e n eignen, wob ei dann
der ,'t 0 f f d em j e w e i I i gen F ach g e b i eta n 7. u­
pa s Ren und vor n eh m I ich a n Ha u 0. k 0 n k I' e tel'
13 e i s p i e I e Rat z u e I' t eil e n wäre. Man sieht, daß
Belehrune und Herahm f vielfach ineinandergreifen werden
und daß sich dadurch das vorgeschlagene ystem erstens sehr
vereinfacht, zweitens organi ' ch abnmdet. Ein weiteres Mittel
wären k lei n e aus 0. e m t ä g I ich eng ewe r b I ich e n
Leb eng e g l' i f f e n e und daher auch für den .Iann mit
schwacher Yorbildung fes 8 e In 0. e 'k i z zen, welche das
Oewerbcförderungsamt im Wege einer zweekmäßig von ihm
selbst zu schaffenden und zu leitenden oder wenigstens
zu unterstützenden t c c h n i s c h - wir t s c h a f t I i c.h e 1\

Kor res p 0 n den z (nach Art der Telegraphenkorrespondenz­
bureaux für die Tagespresse; 8. das weiter unten aufgestellte
, ehcma B, I , 2 b~) in den Fachzeitungen zu veröffentlichen
hiitte. Auf diese Art ließe sich sehr leicht und einheitlich auf
die pri"ate }'ach- und sogar auf die Tagespre se der erfonlerliche
Einfluß nehmen und könnten z. H. die rreläufigsten Fehler der
IJatentsucher, die Winkelziige des unlauteren Wettbewerb mit
Patenten, • hUltrrn und )Iarken, die teilung des Patent­
inhabers im Kriege gegenüber der ~Iilitärvef\valtung u. v. a.
nahe g riickt , leicht verstän,Hich gemacht und ingepriigt
werden. Daß damit, ein großer Fort 'chrit t des Gewerbes im
Vel"ländni der modernrn ~rethoden des Oe. chäft betrirbcs
verbunden wäre, i t klar.

Was die Ge wer b cf ö I' der u n g dem k lei n e n
und 111 i t t I e l' e n 0 e W I' bei -t, könnten bei entsprechender
)rodifikation der Beratung die H a n dei - und Ge wer b e­
k a l1l m > r n der I n d u s tri e und d e l1l H a n dei ein.
.l.Tatürlich liige - abge 'ehen von • tande rück ichten - kein
Hindel'llis vor, daß die Gewerbeförderung sich auch an die
Industrie wende und umrrckehrt. Da aber die Kanunern ohnehin
mit luster- und .Iarkenallgelegenheiten zu tun haben, für
welche sie zu tiindig sind, wär 'n unschwer ZusUlillnenkünfte
der l\litglieder und Sprcn 'cl-Angehörigen im obig 'n inne aus­
zunutzen (s. da: obige, chema A, H, 1, Vortrag8zyklen; das
dort angegchcne }Jl'ogramm ist mit, Bedacht auf die rammern
cntworf n). Wer meint, die Industrie bedürfe de 'sen kaum
und wenn, so möge sie sich an Anwälte wenden, der überschätzt
die Verhältni sc. Erst vor kurzem hat ein hoher l~unktionär des
Patentamtes mit, Recht die 'reilnahm<;losigkeit beklagt., welche
die große l\Iehrheit der Industriellen zu ihrem , chaden gegen
das IJatentwesen an den 'rag legt. Bezeichnend für die Irrtümer,
die in solchen Kreisen herrschen, ist, daß ein österreichisch
}'abrikant auf d 'n Hat, dO'h das ,,0 terr. 'Patent bl tt" und
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die P at entschri ft en seines Fachgebietes zu abonnieren, erwiderte,
er beziehe da "Deutsche Patent blatt" und die deutschen Patent­
schritten und benötige daher die ersteren nicht. Gewiß zibt es
auch hier manche Tndustrielle und Großkaufleute. die mit
P a t enten UBW. ausgezeiclmet Bescheid wi sen. Ab~r olcher
Beispiele wie das obige gibt es unzählige. Ich will nur noch ein
pinziges anführen, zum Beweise, daß ein eminentes I ntercsse
daran besteht, daß für ent prechende allgemeine Aufklärung
gesorgt werde. Eine Erfindung srilt nach dem Patentgesetz 0

lange als in OBterreieh neu, als sie nicht druckschriftlich ver­
öffentlicht oller nic ht in Österreich offenkundig benutzt und zur
I chau gestellt ist. I st also z. B. ein Uegenstand bloß durch ein
de utsches Gebra uch mu 't el' ge chiitzt., dessen veröffentlichter
T itel n ich t , über d ie E rfindung enthält, 0 kann, wenn nicht
m it tlerweile jemand in Ostel"l'eich denselben Gegenstanll in
Ileuutzunc uimmt der Auslä nder noch nach J a hren in Oste rreich

o 'ein Paten t darauf bekommen. Das P a tentam t kann dagegen
gu I' nichts t un. Di e F ahrl ässigkeit der ] ndustrie ist es, welc he
m ich ein J och verschuldet . E benso steht Ci> mit, im Auslande seit
lunsem oflcnknndiz benutzten Gegenstüllllen oder offenkundig
aus~eiibten Arbeits~erfahren , soferne sie nicht insI nland "e langt
sind. D u wäre es den n ac he de r betreffenden Int eressent en im
Inlande, sic h über das Ablaufen von Vorrecht en und Verboten
a uf dem laufenden zu erhalten und beizeiten derartige Er­
findu n"en in Benütsunz zu nehm en, woferno sie von praktischem
Wer t sind. H at der a usländi 'ehe Erfinder ein Prioritätsrccht,
'0 bleib t ihm die 'es ohnehin gewahrt.

Die Bera tung in dieser H in icht möcht e ich als r i t' h t 11n g­
g , b e n d e B er a t un tr bezeichnen, denn sie pielt schon
iu jen es Gebiet h inüber, wo den hi sigen Krei en der technische
lind g 'werb liche 'Fort schrit t des Au laudes \"01' Augen gehalten
wird. Diesr Bera tung beschränkt ich nicht mehl' auf funda­
m ental e oder individuelle Au. kiinfte, somlern weist ganzt'n
I" aehgruppen d ie Wege ihrer fachlichen Entwicklung, die sie
unter stiitzt. Ebenso wie man in )[ usterbetrieben fiir Tischler,
, chuhm ac he r, Sc hlos er usw. diesen Must ererzeu!!ni ' e lIlHl die
neu en Arbeitsmittel und -verfahren zeigt, um der Riiekstiillllig­
k ' it" dem Ni ed er gang im Kl ein gewerbe abzuhelfen, BO könnten
vo n zus tänd iger Stelle a us den einzel nen Zweigen der Indust ri e
iibersicht weise in regelmäßi aen Zeitabst änden unter .\nfü hr ung
der bestehenden Schutzrecht~ oder VorbehaIt srechte (Prior itiit:-;­
fri st en ) di e ne uen Erfindungen und }<' ort schr itte mi tgetei lt
w'rden. EB sc hei nt nur so, als wäre dazu ein H icsenappa rnt
nötig. Auc h diese rich t un lYltebende Belehru ng ist ja schon in
einigen, allenli ngs ungep ft; gteu Ansiitzen un~ Trie~en. \"01'­

handen. Man den ke nur an die Auflegung der osterrelChlsehen
l'at en tschrift en an ve r:;chiedenen Schulen und bei den H a mlels­
und Ge werbekammern, a n die Patent berich te der Fachblätter
(... oben), m a nche di' P atent chriften \"erwertenden Er­
schei nUlJC1en in der technischen L it era t ur und die im "\ nschluß
lln den B eri ch t des k. k. P a tent amte anläßlich des 10 jährigen
Be tandes 1!JÜ!) veröffentlichten Berichte über die Entwiekltllla
der ve rschie de ne n Zweige der Tech nik. Wä ren ' olche knappe
B el' i ch t e, welche die einzelrwn Erfindungen in aller l -ü rze
a nge he n oder die Erfindungsziele und - tufen zu ' amm enfa send
unt er einfac h ' I' Anführung der betreffenden Patentschriften u:;"'.
darl egen , nich t al ' per iod iBche Erscheinung erwünscht und
nützlich ~ Mon ographien un d B iicher werden ja heute so 't'!ten
~eschri.~ben und so ung~rn in V?r1ag g~Jlon;me)~. Aueh s,illtl s}c
schon uberholt, wenn sIe erschemen. Viele Zweige der 'I echl uk
haben iiberhaupt keine Bu ch - und eine nur sehr lückenhafte
Zeitsehriftenliteratur, di e m unaels bihliograph i~ch pr Ikhelfe fast
unverwertbar ist. I Jll ]latl'ntalllt e aher ru hen d ie geistigen
Rchiitzc ge~ammelt uml <teordn l't . Do rt ~illll a uch ll ie Rpezia listt'n
Hil' jed es einzelne (; pbTI·t \"orhunckn, di(' .Iahl' für .Ja hr d it'
I~ r fi ndun (fen einge hend priifen , ihrl'u Zu alll llll'nhallg ke llnl'n
\~nd sie an Hand der ge~amten a usliindischell Pa t en t ~chri ft en­

htl'l':1tnr an dem Ue~amtfort schri t t dl'r Technik lll":-St'11.
..Tiellllllld t'lll SOllst a ls ihllt' n ' iml ulll' (lit'se ~l i ll ion ' lI von j )oku­
lllt'ntt'n l1ll'n schli( 'hell E rfintlullgsgl'ist,,, zllgiinglich. W('n ig: lt' lI~

hat niemand so wie sie da Bild der EntwicklulIa 'a'schicht,
jede einzelnen Fachgebietes vor Augen. Ist es also nichtgeradezu
geboten, die .e Schätze durch ihre Hüter für den techni ich 'n
Fort~~hritt ,au~h po .it iv nutzba.r zu machen? Die Auflegung
der österr eichisch n Put mtschriften an verschiedenen Orten
reicht keine wegs au " weil diese nur ein unvollstämlisres Bild
geben. Aber die vorgeschlagenen Berichtq, allenfall in einzelnen
Heftehen, würden den Gewerbeförderune ämtern treffliche
~Iaterilll zur richtunggebenden Beratune a~l die Hand liefern
Wic unschätzbar die werktätige .\Iitwirk~lJlg der Inueni ure de:
\utentamtes bei die iem Werke durch I...ichtbildv~rtriige und
\ .elfassung besonderer größerer ichriften wäre und wie sehr
dl~se Betätigung gefördert werden sollte, braucht wohl nicht
'rbl:~ert zu wenl~n*) Wiirde d,fJch dadurch vor allem wenigstens
annähernd verh ütet . d 11 ß e r n e e n 0 I' m e Den k 11 r bei t
d u ra u f ver s c h w e 1I d e t wir d, D i n g e 1. u e r f i n d e n,
welche von anderen schon früher erfunden
1I 1~d in Patentschriften niedcr l1elegt worden sind, Statt sich
nut u n f r u c h t bar e II Pro b I e m c nUll d b e r c i t s
ver s U c h t e nun d wie der 11 u f g e 11 e b e n e n K 0 1I­

. t r u k t ion e n nutzlos aufzuhalten, könnten die erfinderisch
tiitigen r riifte, die ja derzeit meist nur einen Ausschnitt dt"
Fachgebietes überblicken und daher vielfach im Dunklen
tasten. sich bei der bcregten Eq.riinzung ihrer K eil n t n i s d ' .
, t a n d e s d c I' Tee h n i k mit u n v erg I e i c h I ich

<trößerem Erfolg n I hisher dem wirklichen
t, e c h n i s c h c n F 0 r t ' ehr i t t w i d m e 11. Der jeweilige
Stand der Technik pieit bekanntlich im Patcntwe, cn eine "allZ
be ionder wichtiue Holle. k'plb..tv er .tändlich denkt Yerfas Cl'
nicht. da ß solche Berichte, r ort riigl' und Iiterai ische rheiten.
llie ncue "a nz be omlers liebpvolle Yertiefllll" dps Vor!lrüh"
· 0 ~

111 spille Spc7ia l~ebiete vorau~~etzcn und hö ch 'twertigp geistige
,\rlH'it llurstellen, einfaeh als \"crmehrte Dienstlt'is ullg gt'­
fOldert werdpn 'ollen , :\ u f soleh' _\rt kiime ni 'hts wirklieh
G~ltes zustandt', Vielllll'hr müßte durch rcgelmiißige Dien, t ·
rf'lsen (außerhaJh lies Erholung:urlaubes) df'r prakti 'ehe
überblick erlllöglicht uJl(I llurch an"f'messene Enlsebiidi"un"
he,friedigende Vorrückung, Hf'bung ~ler I kllllng usf. lle;.\ ~~
r(')Z zur Entfaltung besten Könnens gegeben "'ertlen.

Mit diespr Beihilfe i t aber llic richtun"" 'bendl' Beratull tr

. I 00"

IlIC lt erschöIlft. Zum prfol"1'eiehell Wettbe\\'crb aehöl"t nichto 0

nlll', daß man z e i t ~ e m ii ß a I' bei t e t ullll einen gut c n
Ü her b I i c k ii b I' I' d II 8 bis h,' I' G es c h a f fe n e hat
soudem dazu gehört llllt'h die renntni.. davon. was he gelt I' ~
und wa B ge b rau c h t \\. i r d. Die ,,:\ufkliirlln~( t\Pi,
sogenannten ) Ial'kt " die Erkundung dcs Geschmackes de,
\ bnehmel'krpise8 lIlHl dpr Erzeu"un t, :eitcns dpl' KonhllTenz

ist eine von alter 'her geiibte 'aehe.. 'oweit ie rpin kaufmännisch
ist oder Ge 'c11111ack:mu 'tel' betrifft. kOllllllt si' hier kaull! in
Betracht. Anders ist e' mit. ~I a 'ehinen. Arbeitsg('räten , Werk­
zeugen, ,\ pparat 'no Yerfahren und mit Erzeuani sen dpr
chemi ehen Indu. trie..\ uf 'olchen Gebieten, wo nicht Ge 'c1nll!l('k
und Eit l'1keit allein zur Erfindung von ; , ~Teuheiten" anspomen,
wo nicht jeder einzelne aufs Geratewohl seiner Phantasie die
Züael chießen la sen uad, .ondern prnkti ehe Riick'icht 'n mit­
'prechen, zeig sich ja chan jet.zt tlie Erscheinung, daß sich
B 'triebe gleicher Art rntweder fusionieren oder da ,' Erzeu"ung:­
gebiet teilen oder einen r onzem bilden, uJllleiclttel' konkurriert'n
1.11 können, Dahei j t llil' wt'.'t'ntlichste F olge die Vereinhrit-

· *) " ' ie gebielerisch sieh tins Betlürfnis znl' " t'I'IIlt' il1 nng luler _\rbt'it
111 dt'n KI'l'i, ,'n deI' gt'L"1 igen :\I'ht'iter lind Fachschl'ift,lellel' ge llt'nd
nlat' ht. I,,' \n ' i, t tli,' illl .lahn' l!ll:? t'lfolgle (:l'üntlnng tleH Inst il nt <'s
•• "1) i,' B I' ii e k t'. i n I " I' n a I ion 11 1e s I n R I i I 11 t Z 11 I' 0 I' g 11 n i·
H11 t ion deI' g" ist i g" n .\ I' h l' i I" in ~ I ii n l'h , · n . \\"(,11'111'. in "I'stel'
Lin i,' a ls .\llskllnfts"II,IIt' dit'lu'n solItI'. die tI"lI1 <:t'isl""'\I'I,,'ilt·1' 1I1lf t'in.
fnehs t l' ' ''e i",' tI"lI ZUJ!llllg r.n all,'l1 :-\d"ilzen tier g,'i,1 igl'1I :\ l'bl' it . di,·
bis lang das Li"hl der OfTentliehkeil l'l'hlieklt·n . \'('l'Inillelt. .\11 dl'1' :-\l'itzp
dit'se!' Z 'Il\rak fiil' ~Illnogl'aphit'n mul Ol'it'nt it'l'ulI!! ,'I:lllli tkl' . ·oh..l·
pl't'istl'iigt'l' U s I \I' nl d, (Zeil'l'hl'ift .:I'l'eimisl'lll' • 'l'u"l'llngt'II" l!lI:?,
• '1', I, ~,2,1.) Dic.-e GI ül~(lllng hai nicht Wllrzel gdnßl 11IlU i t
lIlit tlt'l'w"i!c l'illgegnngf:n.
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*) :"' i"'1I' "ii~tl'lr . 1'1I1l' lI l h l ll l l " I ~II ;;•• ' 1'. (j , . ' '-', : \....."iS.

1. hinsichtlich (11'1' Schwächen in der F abrikationsweise
und der Qualität der hier erzeußtell Waren; .... .:~ ,

') hinsichtlich der bmchlicgenden oder unn öt Iger\\ ll . c
dem 1\~1 " 1 3 nd iiberlasscncn inl ändischen .\ bslItz" l'biet l' ;

:1. hin. ichtlich des Bedarfes und des Be!!:d1l" im :\ uslalllll'.
Zur Bericht crstut tuna übel' den Ausla ndsma rk t und deu

dort iuen 'tand der Technik. bezw , der Technik der r onkurrcn»
im allrremeincll brauchen wir t e c h n i s c h- kau f Jll ä.n 11 1-

e .. t ' ns c h e A t t a c h e s b e i unseren u u s w a r i g c
J[ iss i o n e 11, u, ZW. Energie- und Arbeilsmensch en V.OII
Erfahrung, die die hiesige I ndust rie zu informieren und Ihr
Int eres. e dort wahrzuneluncn hätten.

Alle diese Auregungen und die durch sie gezpit igten Fort­
schr itte führe n aber durch da: Labyrinth der Patent e und
sonst iuen Sch utz recht e. Das Pat entgesetz will wohl thl\~c h
seinen ' :!7 die P ut ent inh ab er nötigen , d ie gpsehütztpn ~..I'­
findun uen im Inlande uuszuü ben d.- h. wirkliche Fabri kati on
l'i nzlll'~hten . Dadurch sollen eiue/seits dem Land e die nationa l­
ökonomischen Yort eile solche r Unternehmen gesichert und soll
andererseits die bloß spekulat in' Ent nahnie .von l'llt : nt cn
[z. B. Iiir die Einfuhr) unterbunden werde n. Ahnhch~s b~stllnlllt

da Musterschutvge etz (.' H). ,ro aber kein Kläucr Ist, IS~ auch
kein Hiehter. Daher befolgen die wenig 't cn ausliindl~c l~en
P atpnt inhabel' die ' I' Yorschrift. Die meistpn haben hipr Ulll' elll!'
, clH'inerzeugllng, ein Lager halb zprlegter F abrikat e mi~ a.lI­
schli 'ßelllier J Iont ipl'llnl,-'Swrrk 'I ä!tP. Ich !!:I'eife nm al ' 13el. 1)\1'1
Automobile. :-lchreibll1u. chinen 1111<1 1\1 ilchzentrifu"en hel'l1us aI;;
einige der tausend "\ rt ell \\'an' n. für die zwei~ellus ein großpr
Bedal! \·orlil'gt. Da w1ire Cc' nun A\Ifl1al)(' (11' 1' n cht un"geben~ll'n
Berat \Ing uer Inuust rie. 7.ur r ont rullc die:er VerhliIt msse
an7.uleiten und ihr so den " 'PI! zur \\Tahl'U ng der E llenbogen­
freiheit zu zeigen. D ic friihe r erwähnten per iod i s c h e n
.. i t u a t i 0 11 S b c I' ich te über den jeweiligen ,'taml dn
Technik aus dem Pllü 'ntllmt e würden pille allgemeine Platt form
fiir die Weit erentwickl ung (leI' Techn ik lirfel"l\ : d ie auf Grnnd
de r Sta t istik (Aus- und E infuhr, 1)at enlöt ut i ,tik usw.) und unt er
Znziehun g yon Beirät eIl ausgegebcnen JI i t t, e i 111 n g C.!I
ü b e I' B e d ar f un d B e g e hr wü rden das I ulpl'l'sse fur
bestehcnd e 'chut7.- und Verbot srecht e wesentlic h lwlcben uml
die E I' i TI n e I' u n g a n d i c b e s t e he n d l' II All s Ü b u n g s­
v 0 I' sc h r i f t r 11 wiil'llt' der b lühendl'n Wcgrlagr l'l, j mit Pnt pn(pn
II1 1l1 dem Pa t en t al1 lllnlhlllgssch ~,-indel mächtig l'nlgeg..nwirkell.
Ein (' sehr segcllsrpiehp F olge solehpr Iwfl'llcht endpr Beratu! ,g
\l'iil'(' gl'wiB auch di.. Erlpieltt" l'llng ,11' 1' Patpnt,'p\'w"I'\ll ng IIIL

In11l 11l1p. E: wäl'(' dann wohl nicht \lieh\' :0 oft wi.. j<'l7. nöt ig,
dnl.\ ein hir;;igcr Erfimlpr :ein iiste1'l'piehisehes Pat ellt ins .\ usl:wd
vprkllllf.'n muß nl111 (laß 'iele gute Er fi llllung('n iibel'haupt
nicht vprwertt'\ wenl.'n !'i'lnm'll. .\udl d ie. l· riehtullggehcnde
B('rat ung \1i Bt sieh im \\'l'ge dl'\' t,'ehni eh-wirtscha ft licht'1l
r OlTe,'puIIl!<'nz seitrn: rips Uewerbefönl el'll1 ll!salnt l's o<1p\' dllreh
die ()rga l1e der lI a n(ll' \:"- u\I('l (;pwerhekanll1lc l'll, nllenfa lls auch
.lul'{·h direktp am t lidlP Zirkula rlll'richt" udl' r dgl. prteil,·n .
Z\\'eckmäßi" w:in ' (lil' EinH..i(lullg in .\ufsä tzc o,lPl' r Ol'trügc
\'olkswil't '('huft lieher. kal1flllüllnischcr odl'1' tpehnisrlll'\' _'at I~r.
in disku~si\'(' .\ bhHn(lIullg1'n und Hpisl'hprichte. Di.. ,'nt­
' prpehendpn . tuti: ti:chpn Daten kÖlInü'n VOIll Il llmielsmini,
. t.'ril mollIlI' 0 'l' h\l'ieri!!:keit und ohnl' wl's..ntl ielll' I' o:t l'n ,h'n
Ilnlldl'I: - 1I 1Hl ( ;,'wprlH'ka11Illll· l'n. Iwzw. ( h'wprllt'fiildpl'll11 gs­
i:mtl'lll 7.ugiing lieh gpllllleht w<'l'(l..n. Alle: ührigl' pnt hult pn die
I' llt ('n tschri ft l·n. .Iahrl'skat :do!!e. (Ius ,:Pate nt hlat t" IlIHI ,lie
:\lnrken\luhl ikal iulll'll. ,l ip ohne hin I)('i vielen r alllIllC I'I\ llIl<l
C: cwcl'beförd r l'llll"sillst ituten aufli egen *). "Da \\,pjtl'I'S jede
K3111111Pr nur pillPIl relativ Pllgpn Rprengel. ill (lieselII nllr pille
llIiißig ' Znh! von Z"'eigell der Techllik ill lIPI' erwiihntl' n "'pisp
7.U ht'rlltell hat IlIHI sid H' r1 il'h in dipsPlI Tl'l'hnikpll odpr in pill­
sl'hläg ig('n Fal'hsdlld..n lIam haf tp Fadtlput e 7.U (; pholl' sl ,'hpll.
di. ' Hil' dl'l'lIrt ig,· el wa pillma l jiihrl iell hl'r auszuw'h eJl(lp Bpril'ht l'
kleille Beit l'r. gp Zll lil'fprn IIIH I ihn' :\Ipinllng iilwr wiin:ehpns\\'('rtp

- - - - --
) , ...,gl. .li" .' IlIh., "lo!:"" uL,·,· .. 'I" .. '.' hili k ulld B ': d il .. 111 i ..

" n t \I i, ' k Iu II g" .. n I'no!. ( ; .. I d ~! ,. 111- I) a l'lll I.ad! I ~ l .!Pr. (h !~ .
Fr mkflllt.!t- .. \ ' ·..h"Jul" d. IIt~('h"r 1lII'I fl Ill U' j.("1I I"U ' , ...•

grupp!' 1"1) . • ' G)(7.... i! "hrif "T,·,·IUli-dlt·. ·"I',·nlJlj.(pl\" .':' . - r. ... .. '

lichung 11,·1' ErzPl!!!ni sr-, wpil die Motive ZIl1' • ' cha fillllg u nt er­
. ..hierll iclicr 'I'ypcn und ihrer reklamemäßigen Gegenüber-
. tvllunu \ p"ütliell. .\lI ch auf ander 11 Gebi itcn sehen wir ja die
, ogella ~ lI t ~)l()de" Ähnl iche bewirken. Diese eilt spricht heute
nicht der Laun dpr.\ bnelnnerkrei: l" . ondern wird in Konferenzr-n
der Erz ug ..r gernacht und dann dem Publikum oktroyiert. Der
n üchterne Zweck die ses Trick ' ist neben der Entwcrtumr der
früheren Erz ucni ssc \lJId d-r so bewirkten Erneuerung llpr
Kauflust und der Aufn ahmsfähirkeit des Markte die Möglichkeit.
~ idl au f eine Erz evgurur im griißprpn •' t ile in bestimmt er Hicht unjr
einlas 'en zu können. "nd da: !!:ph die \\ 't' rk: t at t und die Fabrik
a 11. (li<, ja selbst \\ ied I' ihn' H ilf-mitt ..\ von Fabriken bezie hen ,
' 0 daß all« Betri-be m-hr 0(11'1' welliger von der ,.1\lodl'" iu
Mit.lcidenschait gp70[!en werden: denn was sind fiihl'l'l\(lr
t cclmi-che !.leen r . B. im Aut omobilbun. in der \Ynff,' nt l' ehn ik ,
im Schiffbau tu w. 1I1l11.'rs als technische ,.1lodo" '! i\lan hat
ja 1II1"h 'Chan der 'I"'chn ik dvn VOl'wu!f rrelllaeht, daß si~ ebenso
wie die . lodr immer n '\lI' B<'fliirfl1lsse schaffe. um sie dann
·n.lll. tl jü: au ZUJlll t Zl'II. _'i ..ht !!<Inz mit Unrecht. DPI' 1': rfin(lullgs­
!!pi. t 11 ich !!prn -pekulat.iv in (11'11 Dienst der Laune und
Bl'''rlulichkt·it. E . ist jedoch auch in seinem "'esen hcgründet ,

e il I .der Zeit nicht nnchzuhink-u. 'OIHlpln YOl'zuel en UIl< 1Il \'('grr
"'erh elwil kun!!: mi "Forsehung und Entllt'ckung die :\Ir nschheit
zu fiihr ell* . •\hpr gprlldp dp 'halb und \\,pil Ul'l' Zug zur Einigullg
auf gP\ 'j p Hieh un![t n d.'r Fabl lkatioll ein Ergeblli~ der
~"wl'rblicl\t'n Pn ·i· i, t. kalln pinp I' ich I u n g g p b l' n d e
B (' 1 at u n!.' . (1 i l' d ,. n ,r I' g zu b I' . tim III t e n neu I' n
g " \\ " I' h I i r h .. n • r h i', P fun!! r n. F 0 I' t " chI' i t t e n
und Fabrikation ' z w p i l! p lI weist. al .. du s
!! r I' i g n e t p _I i t t ri 11l1gP 'plwn werd n, die H I' h 'h II 11 !!
VOll " h \\ ii e 11 e II u 11, er .' . (; r wer b e . u 11d \l n s e r e r
I 11 d u tri,' (1· ,Iur ..h , n Zuhu h n e n, daß 'ie auf :olehe
. 'ehw;'..Iwn llufmPIk am macht. In der )lonatsschrift des
y preim" deut ehrr 1n!!plliplll'f' ..Technik lind ,riI'tschaft".
Berlin . . .Jalll~al1L'. 2. Heft. FehlIlaI' \!)]i'i, S. I , hat" eh ul z­
Jlt'hlin. Grun,\\'ald in '"ill(m .\lIfatze .,"\lIfgahen deI'
deut. e1wn I ndll tl it' aus .\nlaß (!Ps r riegcs" in umfas 'en(lel'
"'pi. r ,tu gele~t. da ß (11'1' r rie rt (1..1' (lpllt ehen. In~lllst rie die
(;plpW'nlwit rrpbr lind . i.· zwill"p. sich npu zu Ol'~ent lel'e n, ll. h.
zllnäclllit einmal da: I fallpta1\gpn merk d,,1' ~~ I' 0 h I' I' 1\ n g
(I P 1 11 la nd mal' k te;; zuzuwpllll.'n ..\ 11 Ha nd der Rtlltist ik
übpr Eillfuhr- uml .\tl. fuhrhandt,] h'gt PI' fiil' einp " IOße Zah l
VOll techni ehen (:l'hipt 'n dal' . in wdchen Heziehllll~ell ,Iip
'!<'1\t eh I ndu Il'il' hint ..1' d..1' lIu'liimlischen 7.lII'ikkstl'hf , wo
(la .\u:\all,l ihl' ,Ien heimi dH'1l .\hsul7. stl'eiti~ mal'ht ulI,1
1'0 da.' P uhlikl Il\ pinpl' '" it . (li" Halbfa brikat e"l'z.·ugung

amipIPI 'pi. drr I'Pfeieh"nJng ,1,,1' a~l.'!iindi~chp.n l ndll.·!r i" a.1l
,nliindi ('hllll Erz"u!.!ni' Vor. 'hul, leI 'tpn. Z, ,(·Jf..lIo,' wml die
(h'lIt ch., Imlu tri,' dip~l' \ r ink" lH'hl'l'zigen. .\lIl(·l'ika VPl'all ­
'ta lt et .. bereit im HeIl, t 1!1\1 (nach d... cil'ntifie .\ lIlPl'i(·an" )
pinl' groß angrh L' l' . kt ion ZUI , \~I , fm, C~IUII~ von \\' 11 11. ~'h
und He"l'hr kiinft i!!"r .\ h atz/Zphll,t P. \\ pnn I'· \Il ol('hrn Indll. t I'\P­

. tlluten'" für nöt;!! uml nüt7.l;ch erar~ltpt wil'l~. (ÜP l lldu: t rir
aufzumunt"ln ulld ihr (lurch Fillgl'l'zelgt' zu l ltlf .· zu kOlllnwn,
h·lt 1" ,lallll IlIl PI<' In,lu rie ui.·ht um .o nötiger'? ,la. zwingt
11I1 lIicht die, f" \ ' 0 1bil.1 gl'l'a,kzu zu analogen )l a ßlIltllllJ"II'?
\r ie\ i"1 (;ed nk IIln igkPit. \"om l't pilp und mangt·lnd.·: ,'<'I1.:t-

l'l'tl'llnell otäbe P da nicht zu balllH'n. wil' \'iel Bl'hul'lell in
al1. gl'f ,hl'l,,7rm UI"l zu h,'k iimpfl'n 1\nd wi,~.'ie,1 l 'n t p l'll~'l lJ l\l1 l1g,' ­
"ei . t zu wecken! .\ lIe. Ullt er dpn oben hezughch ,11'1' !'.rohernng
Je ' Inlandmarkt ' llngp\wbellell ( :e ieht pun!-tPII! Da. sl'l1)(' gilt
natiirlich in crleiclll'r \\'ei 'e auch für <!pn A \\. la nds, ~ , ul' kt. (.;a llz
he.ondN: nach dplll ]' I ipge. Wa ' i:t lIicht alll's 111 so \'1'[pn
] 'indern "pmicht"t wOl'dl'1I und wa' \\ inl es da lIieht zu el's"tze n
'::'b '11. Es. iml < 1. .. klar:\ (;l'ullfllinil'n für clir If'it plllip Fiil'flpl'ul1!!
;\\ Ullter 'd wid '11:
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,'I\eh dN ... -eu"n Ziirelll'r ZI". " I', " 12. i!H5 hat da, ehwcize,
ri,eht' Ei"I'nbahnllmt"blat t \'0111 ~('Ibl.'n Tnge die Ans.~ehreibung über die
Einholung I'on Angl.'bO!A.·n für di" ,'"ilbnhn znll! Kmftwcrke RIl! Ritolll I'

l'nthalten. Die~e Heilbahn ,oll dazu dienen. bl·i!ll Bau die schweren Rohr,
. tückl' dl'r DnlCl'leituug, die Baulllatt-rialien für Ila~ " 'a ".eLehloß uud
lI'a~ damit z'b.llllml·nh:iugt, in dip Höhl' zu .'chatTen. B ·kanutlich*) ist
dl s I'raftll'prk alll Hitom~t'e l'iJ!t'~ der heilll'n zur, lrolllliefpnlllg für di'
Gotthardbuhn ht,..tinunku Kraft 1I'I·rkl·. Da dit·,e I raftwerke diejenigen
Anlagen für die Ell'ktri 'i"lun ' d r l:otthardbahn ~ind, welche die liingste
B:U1zeit erfordern, muß mit dl'l' Er~t('J1ung die.'er Werk" ZUel1it beguuneu
lIenl,'n. DamIt. (laß nunmehr dil' ,\I~ ehreibung dt'r oben erwähnt('11
.\·ilbahu t'l'folgt i~l. 'eht hl'r\"or. daß dil' Elektri, ierun" Iler Gotthanl,
.'trp('kL· nun allen Ernst,·s in Angriff genommen werden ~oll. Bezüglich
di.. Ir Elektri,ipruug i t iu dl'll! Baubudget dl'r ell\\'t·izeri.,ehen Bundes­
ballllt'n für da Jahr 1nlll Folgelll!P~ enthalten: ..Ob,ehon es an uud
fiir . ich riehtigl'r \\'är,·, alll' zur '\'rfiiguug -teheuden ?\littel ;luf eino
"l'nnl'hrk Fiirderuug dN hegolllll'Ilt'U Bauten zu ,'erwendpn. glaubte die
t:eupraldirektioll doeh im Hinblick lluf dil' große yolkswirt,-ehafIlichc
Jkdputung. die der. ' utzb'lrIuaehuug dpl' " 'a serkriift,· uu~en'8 Lllnde
zukollllul. und die rorlt·ik, lIelehl' die elpktri. chI' Zugfördprung für den
B"lri, h hip...t. die Arbeiten für dNen Einführung an die Hand lIehmen

) L'iebe auch di • "Z~1t hrHL" 191",: . ta.

Zur Elektrisierung 'der Schweizerischen
Bundesbahnen. - Systemfrage.

v 0 I' t r ä gen durch zeeienete Fachleute unter s t e t e m
lLi n w c i r auf die teils fördernde, teils
b e hin der n d e Hol I e der c hut z r e c h t e und
mit Fingerzeigen zu z e s c t z l i c h e n Abwehr­
maß nah m e n.

:3. Das Pa t e nt a m t f ö I' der t n a c h b es t e n K r ä ft e n
die schriftstellerische Aufschließun lJ der
i 11 der P a t e n t c h r i f t e n I i t e rat u I' a ~l f g e­
speicherten geistigen ,-chiitze und der
E r f a h I' U n gen der V 0 I' P I' ii f e I' durch diese.

Gewiß braucht die' alle' Zeit zu seinem Wachstum. Aber
vieles von dem Vorge chlazenen be teht schon und braucht
nur etwa. Pflege. orzanische Verbindung und ystemati sehen
utsbau. Funktionäre des k. k. Gewerbeförderungsamtes in

Wien ha~en ,sich I~elüglich der geplanten Wandervorträge
und voraichtizer richtunggebender Beratune beifällig aus­
gesprochen. Ein lJliicklichel'" Umstand wäre, daß sich die Patent­
verwaltung und die Departements für gewerblichen Rechts­
schutz überhaupt. welchen auch die Handel - und Gewerbe­
kammern in gewi'. em Sinne unterstehen, die Gewerbeförderung
und das gl'samte gewerbliclH' chulwe en in dem ' Virkun lJ ­
hl'i'e ein '8 und dess -lben Mini rteriums. nämlich der jI i~i­
steriums für öffentliche Arbeiten, befinden.

Es ist weder eine große Gründung noch ein vielgliedriger
.\ ppa rat nötig. Jt'tle ,'ch\\'erfälli"kt>it de 'y 'tem' müßte un­
bedingt wl'Inieden wl'rd n. Ehrlicher lJuter Wille und guter
Lohn für gute .\rbeit sind die einzigen Vorau s tzungen. I hnen
\\'ünle' aber ge\\'iß ein • chöner Erfolg ent.'prechen, der allen
Beteiligten zugute käme und der Volk 'wirtschaft reiche F r ücht e
trügl'. end dl'r PatpntverwaltunlJ und dem kleinen Krei.' von
Fachl 'uten, <lie 'ich derzeit mit großer ) 1ühe und wenig nter-
tütr.u ng Ilpl' schweren und bi her recht unbefriedigenden

-~u f~a be unterziehen, die berechtigten Intere 'en der Erfinder
ebenso \\'fI hl'zunehmen wie jene der freien ludu 'trie, stünde
kiinftig ('ewiß regr )Iitwirkung jen e I' Y I' e i c, für w eie h e
dasganze,'chutzw "en eilJentlich lJe'chaffen
i tun 1I 1I i e am he s te n w i " e n 0 I1 te n, wo sie
der :.; c h u h d I' ii c k t , in llllpn aktn ,lien Fragen der Aus­
Hp 'taltung dieser In:titutioncn in wir k li c her fr u c h t­
ha re r Mit a I' h e i tentla tend und beratend zur .'eite.
])ann könlllt· auch 0 mancher \rull.eh aus der In d u. trie-,
[I ndel~ - und Erfilldpl'\yelt in Erfüllullf' erehen der heute als
AIIßel'llllg Einzelner noph nicht da nötige G' wicht hat.

FIHt schritte a hzucehen lJplH'igt sind, :0 wiirde zweckout- I
, ,, r.'d ll·IH\.' , leicht vorwendbares ~Illtr'rial zur Borntune zu
( ; I' liot I' sh' he11,,\ 11.'1 a lall'h II!H1Sn1Il1ll111ng der J. -nt izen der einzelnen
F,ll'h~"bil't1' und ihn' Wt'itl'rh'itllng an dic Far-hpre I' durch
dit' tl'chni r-h-wirtsr-haft lichc I'orre pondenz könnte leicht
br\\'l'rkstplligt wt-rtlcn, da dil' Zahl der /ll'nötigtcn Abdrucke
nur w'rin' i. t.

n. Or uul-utlun Iier !ll·mtnns.: Ikr um s.:'·II·rlJlirh,·n rlll'bn_dllltz
h"t"ili~t"n Hni""

Da. Schema hidiir wäre bciläufiz da folg end ':

I. Er/ci/unq von . Juslciinlten.
I . .\ 11 er e m e i n p 11 n d I o r 11l a I I' . \ u I, ii n f t e.,..,

(l (; r n o s s I' n .' c h a f t I ich I' Au . k u n f t s s tri l e n ,
a mrelcitet von den Genos.'ensebaft.'in .t ru kt orcn und der
(;r~\"l'rht'fönl('rllng, r-rt cilcn Au kiinfte im Rahmen de
...~u. zugt's aus dellll'atpntgp:dz" und analozer Behelfe.

b) .\ u r I u n f t . tel ! r n d I' r 13 e z i r k . h . U P t-
man n s c h u f t I' u PIteilen .\ uskiinfte an 11 nd dc
'I ext e: der UPi'\ptzc und \ 'ororrlnunaen und de Patent-

bluttr- '.
., 'I' e C h n i s c h - 11' i I' t. s c h u f t I i c h t' \ u . k ii Il f t e.

a) Dip Fa {' h P I' p . s e, bl'l'inllußt durch den J{,a t d e r I
hip z u b I' s t " I 1t I' n B t' h ü r d n und den \\ u n . e h
ihr e " ,\ h np h m I' 1', llng",'ifer( durch dn.' BI' i pie I :
d pro {{ i z i e 1II' n 11 11 1I ' 11 h \. I' nt ion i e I' t p n F a e h- I
Z t' i t s chI' i f t l' n UIId u n t 'I': t ii t z t von r i n e r
t p c h n i s e h-\\ i r t c h n f t 1ich t> n J" 0 r I' r ;' p 0 n-
d I n z, pfipg( da ' Uehiet de.' gl'\\ 'crhlich:n recht ','chutzes
und ETfinJunlY.'\\'psens rat ionel!l'r al " bl hl'r.

Ö ' Ib) Dip c: (' wer b " f i.i I' <I e I' u n er rl'nc ltrt
a) .\ u .' ku n f t so' t p 11 e n nnd macht di" zweck-

I'IIt:;prppherlll bl'kflnnt; , .
I~) dil' (h'WNlw{iinlpnlllg ruft PlllP e r Ih n 1 ' c.h-

\\ irt . chaftlicht' I' Ol'rl'. ponl pnz IllS

Ll'hl'n. dil' dl'n Fadlz,·it.phriftl'n , Ia t eria l lidl'rt. I

r) Dil' 11 a n II I' I . - 11 n d t: p \\ " I' bel' a m l1l t' I' n ('1'-

rjl'hh'n iihnlielw\ u. kunft t dien 111111 , l be itl'n mit dpID
I :cwl'r1w{iirdl'l'llllg.alllt Ilalld iu Hand .. '

cl) 1>1'1' , (a.lt und di, LiindPl' unh'! tiit:7.I'1I untl funh'rn d1l'
() I' g a 11 i 'a t ion d I' I' E I' f i n d ,'r und Inh'rr enten
am gpwprhlicht'n Hpcht., chutz. z. B. den ,.Ci .. t t' r r.
r (' I' .' i n Z U!Tl " c hut z I' d l' S lY l' \\. l' r b [ Ich l' n
J., i " l' n t um", da UI1 dl'1l .,Y l' I' l' 1 11 Z U I' F ij I' d p­
rUllg ii ·tprl'l'ichisehl'1' ~;rfill,dul1g,l'n",der
in . db ([0.'1'1' WI·j.'p clil' Ert l'illlng tlclllll.'ch Wlrt:choft­
liel1l'r ,\U , kiinf!I' ulld dit' rl'l'I l'ltun" 'on Erfindungpn
bet !'t'ibt lind all dl'n Ilil' C:l'wt'rbdöldprnng \\ iederholt
Elfiwh'l' ~,'wit' l'1l hat. uIIII ihrp Org1l1l'.

1/. Hichtllllqr.rbuu!c Bcmttillf/.
I. I>a ' I' a t I' 11 t 11 III t giht hn!hjiihrlich odpl' jiihrlich kUl'ze

ii bpr 'icht lidlr B l' I' i l' 1I t I' ii b 'I d i t' I, I' k ' t ein e
dl'r Ent \I ic!'lung dt'1' I'inzplrwn Zweig der Tpehn!k heruu '.

.) Da ' (; t' \I I' I' b l' f ii I' d I' I II n g s H mt und dll' H a n-
d p I 8 11 n d c: l' \I I' I' h I' k a III m P 1 n. mit rntel tützung
dUlch da.' lI allllP!, mini 'teril1lu und durch trchni eh,
hlllfmii11 l1i.'<IIl' ,\ ttadll~ '. p f I l' gell E r h l' h u 11 " .' 11
a) hili ' icht lieh Ilpr ,. C' h W11 c h l' n i nl ;i 11 1l i : eh,' r

I" abI' i! a t ion 8 III L' ( ho d p n und dl'l' )1 a r I, t­
f ii h i I! I l' i tun ,. I' pr\\' 11 I' l' n:

cl) hin. ipht IICh dl 'l' b I' ,I chi i l g I' 11 d t' n odt'r Ullll Ö ti g t' 1'­

W tiM!' d l' m ,\ u s In n,1 ii h t' I' ! a . : l' 11 I' n i n I n 11 (I i,
c h t' 11 \ b.' atz" l' b i l' t.. ullli F ,I h I I kat ion .'-

z IV l' i ' 1':
I') hinsiphtlirh ,1., 1\ l' LI Ir f t' /; 11 11,1 B p ~ p h r '. al 0

P I' ii u l1l P ( i \' ,. I' \ hat z III ii ~ I I I' h k I' i t t' n und
\\' I' t I h I' \\ l' I' b. geh i e t p i 1Il .\ u la nIl

lind \'" I \I I' I' ( I' n d i l' Erg I' hili .-. I' p' I io,ll ch odt'r
Z\ Hllglo ill , , I' h tun g " t' h \' n d I' n \ u f .l I z (' nun d
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und einen Betrag von :I )Iill. Franken dafür in ' Baubudget einset zen

zu sollen. Von dip er • umme ..ind lu-stimmt für die Erstpllung von \'''1',

suchs .t rr-cken und für di« ßt'schaffung ek-ktrischor Prolx-lokomotivon

je F :100.000 und für dip Crunrh-rwcrbung und di-n B"ginn dr-r Arlx-itou an

den K1'lIftwPI'ken arn Ritomsoo F 1,:100.000 und an dr-r Reuß F 1.100.000,"

Obwohl clie Scll\l'l'izeri'c1\(' 't udienkomm iss ion für elektr-ischen Bnhn.

betrieb bereit" im .Iahre I!H ~ in •"I'. 4 ihrer Mitteilungen (" Die System­

frage und dir- Ko tenfrage für den hydroelektri..clu-n Betrieb der Schwoiz«.

ri. chen Eisenbahncn vj zu dem . chluß gelangt war, (laß ..dus Einphnsen­

s~.. tem mit Kollektormotoren mit ·erieeharakt('ri"tik. an gt,fiihrt mit
za. 15 Perioden pro s und einer Fahrdrahtspannunp von ungefähr ].;,000.

eventuell 10.000 \' als das für die Verhiilf ni " I' unseres \'ollbahnhdriebe' I

technisch und wirtschaftlieh gün..tigste ' y" tPIl1 zu empfehlen . "i", ist
. «ither von einer endgültigen Entscheidung über die Wahl dps Systems

nichts in die Ülfpntlif'hk"it gedrungon. Alk-rdiuus kann llngpnOmm('n

werden. duß die fiil' dito \rahl ,Ips Stromsvstems lx-i den. 'chwe izel'ischpn

Bundesbahnen maßgebenden Persünlichkpitt'n ihren Entschlu ß hcn-its

gefußt haben. Die. y tt-Illfmg(' hat nun in dr-n k-tzton ~Ionl\ten l1l'ul'rdings

den Stoff für sehr interessante Ausführungen in der schweizerisch-n

Tag( - und Faehpres'e gt'gpll('n und in der Hm 14. Dpzpmbpl' l!lli'i in

Rem tattgehabten gpmpin am"n Di ku.sion'\'t', ..ammlung des. ·f'!l\n ' ize .

ri. ehen W' , f\\'irtsehaftswrbandps und de ' . 'ch weizer is l'lll'n EI"ktl'O'
t('ehnisclll'n \'ereines haben ,ich eil\(' Anzahl hpl'vol'raw·nd,·1' Faeh­

miinnf'r in pingehend('r \rpu (' über di" " 'n C"g"llstand geiiußert.

ZU('rst hat W. B 0 v (. I' i in dt'r ", "pu.·n Ziireh(·1' Ztg." v. I i. und

18. 11. 1!1I:; da \rort ('I'gl'iffeu und ist ull('h ,·jlH·r Jk"IJI""'hung dpr Eigeu.
schaften lh'r lln'i fül' deu \"ollbllhnbl'tri"b iu Frage kOllllllPIHlpn Strolll.

~.Y~tcIllC und nllPh eingeht'nd,'1' El'öl'l<'rung dpl' \'el')olehi,·dcnen tpchni~"IIt'n

und wil't 'chaftlichen Fragen dN . 'troll\Pl'zeugung und UU«'I' Ill'Sllndel'el'

Jl(·rück. iehtigung der Au. nützung ,lpl' \rll"~l'rkl'iifte zu dl 'l' Anschauung

gt·langt. daß es im all"enlt'in"n teehni,chen und wirtschaftlil'hpn Intl'n',''''

gl'legen . pi, daß ,\lieh die Bahnwl'l'k(· dpn Strolll in eint'l' lIIal'ktgiingigen

Fonn erzeugen. E.' kÖIll1<' k.. in Zweifel d,riiber 1\('1"1. ell<'n. daß die~('

Form nicht ein Einph'kenwl'eh '"I,tl'olll von l.; Perioden. sondl'rn I\('ult,

für die.' 'hweiz nur rler ab • "oml 1II1Z1l,ellt'nd" Drf'hstrom \'on .;n P"riod('n
..,·in klU1I1, HipTau' prgibt sich für B 0 v,· I' i dito not \\"('nd;l(t' Sl'hluß.

folgt·rung. dl\ß siimtliehe KrllftwNkl·. lIueh j..ne fiil' d"n Bahnbetl'ieh.

lIuf Dn·h..trom von .in Perioden eing('l'iehtt't \l"prdpn mii"pn. Ulltl ('1'

gpht ..0 weit zu hehlluptl'n. daß mit die, 1'1' Frage d,,1' rationpllt- eh.ktri~l'Il"

Bahnbl'lrieb fiir die. ' 'h\l"eiz übprhnupt ~l<·ht und fiillt. Dip Fordprung.

in den Zentl'.\.Ien Dreh trOIll \'on ,;0 I'eriod..n zu ..rzpug..n. macht dann

all ..rding di., l'lIlformung dt·1' EI1l'1 i(' fiil' d ..n BahulJl'tr;..b not\l"endi"

doch i t B 0 v (. I' i d"r ~l<·inuug. daß ditO \'ol'teil" der gh'i"hllliißig.~;
•'tron1l'rZ(·ugllllg in ihrer G,' 'um t \\ irkung \'iel gl'iißt·1' . e iu \\'('nl..11 al~ dit'
• ·aehtl'i1.. und \'"rlu. tf'. di .. dito Cmformul1g mit ~it-h bl'ing..n, Die Tat.

,ache dpr f'rfonlt·rlieh..n Lmformul1g filhl't ihn dann auf dil' Erwiiguug"u

hin iehtlieh rk für di,· Traktion lInzuw"n,!l'nd"n ~tronhV. tPIIIS zUI'iil-k
und rsclu·int l' ihm ul\hrscht'inlieh. daß die mit lWl~ksj..ht hi ..rauf

anzu. tpllendt'n ßton'chnungt'n prgehen wen1<-n. daß in folg" dN 1'lllfonl1ung
da..~ Weichstrom..yst(·m fiir den Traktiousbetri"b das giiu,tigel''' ,ein

w"rdf'. ohl1<' daß Cl' jedndl dil'sP B,·hl\ul'tung Rehon als \'olll<Oll\mt'n
festRtf'llt'nd lluf tdl..n möchtf'. B n \' (. I' i ist d"r .\n~ieht. dip \\'ahl'-

eheinliehkeit. daß die Lmfonl1ul1' den (;1<-iehstl'OlIl iu deu \"on('1' 1'I111d
wird trl't n I>~ t'n. \\(·rtlt noeh dadul'eh l'rhiiht \l"l'nh'n. daß \I ir allt,l'
\"orau' ieht n eh in al". hbarer Zpit In ,Ir'm og"nannt<'n Illt-iehrieht"r

in )(i h·1 zur \'prfligung hah..n \ t'ld('n. wekh,· erl"uhl. d.-ll 1ll'l'h,tl'OllI

in ruh'·lllll·n. eh·n Tran formaton'n :ihnlichen Al'l'al'atl'n und nllt f'hl'

gerin!(,'n \"..du t('n in .leit-h trom ZU \'(')"\\I\I1<I/'ln*).
In tI..r ", 't,uf'n Zilreher Ztg." \'. i. I:!. HlI.; hat . ich 'odallll

Dr. B (. h n . E, ehe n h u I' g zur . ·y~lt·mfrag.. g..iiußl'I't. Er tindet. daß
. ich ,'f'it dt'm oben angefuhrt..n l"rt<:'il der ~cll\\'l'izl'l'i eh ..n Studie'n­
kommis, ion da. I'roblt'm dt'r . 'ystf'mfrag.. ,!a<1ureh w"sentlieh y .. r­
('infacht habt,. daß durch d..n prakti,ellt'n Bctrit'b <1,'1' Löt. ..hhergbnhn
('in,' e. ·p...rin1l'n tdIP Erprobnng de' \'On dpr St u<1 i"n kOlli111 i 'sion "1111"
fohlen"n ,'trolll y wm in .. il1<'1' ,;olellO'n Au,rh>hnullg lind Clit,t1prnng
\'ullwg..n tlrt-Ien i t. \'i,' i., al I'rollt·anlagt· {[ir dit· N'hw"iz"r Balllll'n
ni"ht 1',\ "mlt I' un,! 1I1•• ß "'\)('n,kr gt,tl, eht \\ ..n!<-II konntt', Dip El'g..b .
ni "dt' h,dtl :Ijährigen 13etri/'bt·' d.'r Lüt chl)('rgbahn hiittt-n \'011,'

•'icherlll'it danih.·1' g..g 'bt n, daß d ..m \\"t·eh ..1 trom,'y «'m kpine Le-

I & 0, 166,

souderen )!iin'cl und.' -hwierigkeiten anhaften; alle erwarteten Vorteile­

insbesond..re die Sielu-rhc it und Einfnchlu-it der Stromerzeugung und
Stromverteilung s..ir-n vollständig bestätigt worden urul auch die .. lek­

trischon FahrzPlIgp. Lokomotiven und Motorwagen gl·nügten allc11 größten

Anforderungen nu Leistungs- lind Rcgulierfiihigkeit und ßctriebssielll'l"

heit, Der Wirkungsgrad der Lokomotiven sei günstig und insbesondere

heim Anfahren. wofür in der Regel I • d ..1' gr-samtcn Lokomotivarbcit
aufzuwendon sei, jeder Lokomotive .. incs anderen 'y 'tpms weit über­

k- 'pn. was für den sehr wichtigr-n Ranui...rdienst von "nt.sclll'idender

Bedr-utung sei. Dr. Be h n . Es c h l' n h u r g kommt sodann auf den

oben lx-reits erwähnten Vorschlag zu sprechen. daß die Bahnen lx-i der

Elektrisierung dnran f..sthalten sollten, den Strom in ihren eig"nen Werken

in der sogenannten marktfähigen Form ab Dreh, trom mit fiO Perioden

zu erzeugen. so daß diese Werke ihn' allfällige übers chüssige Enprgic

ullgumohu-n Kraft konsumenn-n zuk-iu-n lind sich gegenseitig mit anderen

privaten odj-r stnut.liclu-u \\'erkell aushelfen könnten. Für den Bahn·

bedarf sollt .. dann der Strom mittels ma .chincllr-r Umformer aus der

marktfiihigen Form in' die den Bahnen dienlich.. Form umgewlln,h,1t

werden. Ur. B (. h n - Es c h p n h u r g weist darauf hin. daß du-so

wicht ige Erwä 'IIng der Vereinheitlichung der •itrcmerzeu 'Img auch

seholl bei den friihpl'en Untersuchungen der • chw"iz"risehen ·tullien·

kommi.. ion bprück"iehtigt worden spi. E~ werdp abt'r in Yicl('n Fällen

im höehsten Gradt· zwcekmiißig ..ein. den ß "lmstrum so weit al . mög·
lieh ohne \'t'rlustbringende l'mfonnun' in ;;('il1<' I' endgiiltigen Ver·
wpndllllgsform zu prz"ugPII. \ '01' allpm übprall dort. wo die Kl'lIftstntion

iih"l'haupt nieht in dt'r Lag,· sein kann. Energie an audere Konsumenten

ahzugpben, weil si" \'on dl'r Bahn schon in voll('m )(aße Ilt'anspl'lwht

winJ. In einpr solch('n Lag,· dÜl'ft"lI sieh z. 'H. die fül' dip Elektrisierllng

dpr Gotthanlbahn I'roj"ktiel'tt-n Kmftwerk~' Ill'tinl!t-n. Hier müßte tat·

siiehlieh fl 't dip g('samtt- Ellel'gie dpr Bahnwerke umgeformt wpnl"n,

wenn dip \rf'I'ke nur marktfähi 'en Strom erzeu 't'n diirften. da ihre

Enprgie auch bei \'Ollelll Au,hau fast nur für dpn Bahnbedarf ausreicht.

Viel f'her wiirtle ihnen allpnfalls an ,'tl'1lt'n. gelegentlich umgpkf'hrt ("'n

Bahustrom in marktfiihigen Dreh~trom umZll\\'andeln. Dr. B p h n·

F: SC h e n h u l' g kOllllnt sodann nach weiteren Ausführungen zu dem

Sehluß. daß dic praktischen Re, ultatp im Betriebe der Lötsehb('J'gbahn

kpillt' V"J"lInlassung gäben. nach anderen Lösung('n zu s\lchell. Die

tlu'ort'tischell VOI" und • "acht<·il.· \'('I'Rehiedellpl' Sy..teme mögPll \'on

t<·l'IlIIi~ch,·n und wil'tschaftlieh"n (:"~iehtspulllü"l1 allH n'r;;chieden ge·

sehiitzt w('nlell. jedpnfalb hat einzig das ""·chspbtrom~.v.;t('mden \'01"

tpi!. daß ,·s VOll eillllt'imischclI Firml'n praktiseh all~probiert i~t. Alle

alHler"ll dellkhan'n I..ÖHlIllg"ll h"deut"l1 11I'1Itt· Iloeh IIllsiclu'n' l'mwege
lind \"'1' . lieh". ditO wm mindeslt'n vi..1 (:eld und Z"it kn,t('n miis,,·n •
bi 'it· pin gl('i ..hwPl'ti!;,· prakti,,·h,·~ Exanwll l,,'stalldt'n Imll('l1 werdpn.

111 d"r "Sch\\"iz. gallztg..... '1'. :!-l \'. 11. l~. In).;. wprden die
maßg"bpndpll Oe. ieht.'l'ullkt<-· llt'i dN 'y. lA'mWllhl d ..r plpktrischpll Zug.

fönlC'l'ung \"011 Pl'of",'sor Dr. \\". K u m m e I' eillpr nOl'hmllligen Er"
iil't<'rung IIntl,,·worfell. wobei in~b('sondere dl'r Aktalld d"r Fahrl('itllngs·
,'I,,·is"pllnktt· lind dpr Eilllillß hölH'l'cr Fahr.panllllllgen ullf ~iehcrll('it

1I11d Alllugt'koslt'lI hesproeh('l1 wNd..'I. Allch \)1'. K 11 m 111 e I' !wschäftigt

Hidl "odulln mit d,,1' "..hon 1l1l'hrfaeh erwiihlltf'll Frage (!t.1' Erzeugung
VOll \)I'phst rom..lI....gi.· VOll der mal'ktfiihigen Fn'qu..n;r. \ '011 ;;0 Pprioden

aueh in d ..n Bahnkraftwl'l'ken. EI' \'t'l'tl'itt dpll . ·tundpunkt. daß eine
Bahnvprwaltullg hf'i dpr ErZl'llgllng ihr"r elpktl'is..hen Betriebsen rgic

untN Beriicksiehtigung aller ein~ehliigigen t..ehnischen Erwiigun ('n

It-diglich di .. moglieh 'Ir' \"erhilligung d"r \'on ihr ,;elb. t henötigtt'n el"k.

tl'is,,!\('n EI\(·lgi.. lln/u tl'l'i'l'n und keinen \\'f'it<'n'n \\irt ehaftliclll'n

Zi.·!t'n. dif' ,if' nur \'on ihn'l' f'igentlichpn Auf all(' ahdriing('n. lIach.

zug"hpn habc. Er \"'r\\'ei~t dann darauf. daß ill d('m \'on der Schweize.

l'isellt'n •'tlldit'lIkommission für dito Krpi, I' 1I und V ,leI' Sehweiz('rischen

BUlldeshahm'n 1,11 prrieht"lll1l'n \\'Nkp Abfall..IIPrgip schon aus Ikspl'\""
sielu'rheitsgriindpn immer in gewi"pn Qllllntitiiten vorhanden ~ein wenle

j"doch nllr z~visehen l'twa 10 und 2;;°0 e!t·1' tntah'n jiihrlielu'n Enprgip:
(·I'/,pugung.• aeh d('m nll'hlfaeh l'l'wiihntt'lI VOI.chla .... ,ullten nlln 11111

dieS!' 10 his 2.;°" w \""rW(·l'lt·n. die für dip Jhhn "rfonh~I'lipllt'n i:) bio 'no~~
IImgdonnt w(·l'dpn. wobei dann zufnlgt· d"s !t'iehl<-I' müglieh..n VprkaufeR
d..r Enprgiel'r'pis am Sp('in'punkt dl'rart 1,11 ~ink ..u h:it!p. um aU,.. "ach.

t<·ik d.ie:, ps \'o!1'ehlagp allszugll'iehen; offenhaI' i t di,' hl'i derart gf'rin 'en
()uuntltat.-n \"on \hfallkraft von vUl'llherein u, gl', ehlo, scn lind crsehl'int

.eholl au rein wirt 'chaftliehell (:I'Ülldell die Auf, t..llullg hl'sondt'rer
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Primiirm usch im-n fiir Abfu llk raf t al s du s l' illz ig )!ögl ielu·. Dr. J" u 111 III t· I'

gibt soduun 1I0eh einen zahlenm üßigen Bf'we i.· fiir d il' Richt ig kr-it d il''' l'r

Übt'l'lpgulI' uud faßt scin« ge salllte'lI Erörterungen ülx-r d ie ~yst "lII fmgc

in folgeudl'1I Satz zusu mnu-n : ... lr- nu-Irr s ic h di r- Entwicklung der Hoch­

spalluuug: .Weiektl'OlIItraktiou im Siunr- d er Erm ögl ichuu T skto h öherer

Fuh rspa n nn ugr-n gl' lt,·ud macht , UIII SO stärker wird der In-ie ""·tt·
IH'\\'Nh der Bahnsyst..UH' h..schränkt auf Bahm-n g rö ßI' rN I ·ingt· und

zugleich größeu-r Verkehrsdichte. 111 wirtschnf'tlicher Hins icht wird dann

der Vorsprung der \\'t·"hsei s t ro lll t m k t iou vor der Ck-ichstromtraktion

zwar mehr uml mehr I'twas ubnehnu-n, ulx-r d och so lange 1I0<,h wohl

ntl.sgl' IJI·iigt lx-stehr-u h l.. ibr-u, a ls nicht , im Sinne des Bahnd ienstes ver­

standen . unsachliche Ma ßuahun-n in der Erstellung und B cwirts chaftuug

der Bah u k ra ft werke und ihrer \ " ' r!{' ilungsa u lag l'u Prgri ffen werden.

Gegon ülx-r H oeh s l'auJIIlllgs . G Il' i" h., t l'OlI1 ba hnen werden Hochs pannuugs­

\\' ce hsel s t ro lll ha hl1l'u stl'ls den Vort..il der viel geringeren Gpfiihrl ichkpit

d es Lich t bogen s un rl d e r K urzs ch l üsse aufweisen so wie die )!ögliehkl'it

der Verwendung des T ra n: Iormaton al s des ülx-rhaupt betriebssiclu -rsten

e lektrischen Encrgic-aufnohmers. durch (11', .en Anwendune sowohl Fuhr­

7.l'ugt· a ls S peisl' IJllIlkt .. I'i lll' so hoht· Betriphs..i<, lu·r hpit Nlaugpn . wip

si<, bei d"r Hophs l' a n u uugs . Gle il'11s t l'OlIlt l a k t ion ui "lII al" lIIöglich : piu

wird. L u t l' r d l'n \V(·phsl'ls t rolllsys t l' n\t' u. ()r"hstroll1 und Einphast·nstrom.

d ie si"h in wi rts"haft lirhl'r lfiu" iph t !<owi(' aurh im H iu blie k auf dil'

•'ichl'rllt'it dl'r 1o'IIh rzI'u 81' lind SPI·i~l'p"nklt· IInn älwrJld glt 'ich n·rhalt(·n.

hat dl'l' Einl'ha~l'nstrom lH'h"n Ilnd .. r" n Vorz iigl'n . dil' \'orwipgt'nd in dpr

h öh l'rl'n Itt ·gul il'J'fiih ig k.. it d " r Falwl.(·1I 'I' begriindPl ~ind. dl'n put ·

sc lu·i tl ..nd ..n Vo rzllg d .. r I'in poligl'n und d lIu'r wl'itat~· ~ idl" l'l'ren Fahr·

Ipitu ng . S.. lhs t, dann noph, W('nn I'inmal mit d .. r )!ö ,Ii"hkeit .. inrr nJ,·i..h·

~lrolll .Fahrspannung von 10,000 \ ' lind zu gl l' ich m it ci n"l11 w\'l'r1ii:"igpu

U1pieh r ieh t .. rgroßlu ·tril'bl' in dl'n ~pci~(·llIlIIkt..n gl'T,'eh nl' t wl'nlpn künntl'.

muß dahpr .. iul · wohl au"gl'lH'ägte h 'ehuisclw uno wirt-eh aftl irh" l'lwr·

Il'g" n lu' it d(' 8 iu Wa"Rl'rkl1\ftw.. rk ell ullm ittt·lblir I'r zt'u gtt'n Einl'ha,,,u.

strolll. \'01' a ll"n aud.. ren ..l"ktris<,h..n lll' t rit ·b"sy~ t pmeu fiir di.. Sl'hWl'i7.l"

ri oehen H a u p t ba hu l'u h(·:t .. lu·n bl,·ibl·II.· ·

In d r r hl' l'(' it" pingang!< I'l'w iihntl'n, am 14. 12, 1!J15 iu BerJI :talt ·

ge hahten gl'mein~anwn Di, k ll"-, iow n ' r,,a m m lun d .., ' chwl' izl'l'i"..hl'n

\Va~s.. rwirt.,ehaft" \·l'rbal\(h·" und d..s ~ehwrizl'risch"n el ..ktl'Oh'chui:elu ·u

V('J'(' ine .* ) Illl hl' n l ug . L. T hol' man n und PI'Of,·. SOl' Dr. \\' y 8 I' 1i u g

d il' "j"\t.mfmg.. l'ingplll'nd priirtcrl. E" i:t hil'r nicht m öglich. die Au,,·

fiihl'llng pn di l'st' r hpiden h' ·I'\'oITag..ndcn Fa eh lpult· wiederzugebeu. und

• if'1I d uh " r n lll' d i.. ~ehIIlßfolg('J"lIugt·n. die die G"nllmltl'u au: ihrpn Er·

ür tt' ruugl'u g..zogen ha h(·n . angdüh rl. l ug . T hol' man n gt'laugt zU

dt 'm ,·(.hlu U:

I. d a U d il' Technik IWllte imst~udl' ist. nicht UUr uaeh .. iut ·m.

"olld ,· 1'11 soga r lIa eh d l'(·i I'Il'kt rise lu'n Syst ..u\('u dl'u \ ' o llb llhn bt't r ie h mit

\' oll ko mlll l'nl' r Siclu'rheit d ll rl'hzufii h ll' u :

2. d a ß d a"s DI'l·h s t rolll sys tt·m sidl dazu Hm wt·nigstt·n pi nd .

wähl"'u<! w ir illl E in ph as" lIw..ch , .. l!< t l'OlII mit }''i,OüO \' ..in f;j'~\(om bf"

ilz.· n. d a", ~'l\\o hl kehui. ..h alIeIl Anfordl'l'uu '(·u " n t pri"ht I~ auch

in un~l'rl'lII Land l'J'proht i ~t IUld wirt ~eha ftl iph dil' bt \ \(OU I{I' 'UItHlt' I'r·

wal ·t ..n lii ß t. wa" ~i(·h h.. id.·~ nllll Ch'ich:t I'OIIISY tt'm ni cht 1)('·

haul't ..u lii ßt;

:1. d aU. W( 'nn u ipht l' t wa d itO Ab . ieht ht·sh·ht. noch Huf nH·hl'l'l'I·

•J hr, ' h in uu . ü lu' r hll u pt \'on l'I'll. thafkr EI"ktri ·i.. rllng der 'cll\n·iz,,·

l'isl'!ll 'n BlIJult 's buhlwlI I\hz ll"I' I)('n. dito En t , ehl' id llng jt'l7.t sehon mil alll'r

•·i..I,,·rh, · it und H,·re ..h t igu ng f iir Ein pl Hlsen , tl o m .. rfolgl·n kann . Wl'i! mau

lIu(' h \' 0111 <lle i..hstrom n il' t't wa B.· 'SI' n ' wird .. rwartl·n können. sundt'rn

höeh skns d anu G l.. i..h wl'rt igps . WNIIl es gt' luugl'n . ein wiird,'. auch Iw i

Ict zt l' l'em m it unnii hl' l'Ild d pn glpkhl'll ,'pannungl'lI \'on 12 hi . 1.'i.OOO r
zu 11rl ll' ilt·n. Da vou i"t mau norh w.. it "ntf..l'Ilt.

P roft'ssor DI'. \\' Y s s I i n g. d ..1' sirh in • iu"n Au fühl ung"n 'I'hr

.. ing..hl'nd m it d l'n IU ' im \ 'oll hahnl,,·t r it·b in Bl'Irarht kOlllllll'n.kn Fragt·u

tt ·ehn is(·h .wirts ('huftli ('h '·I' ,'at u r un d in~h{'s'lJ1d .. l'l· auch mit dl'r F rage

d .. r rllt ionl·II,·n \ '('rw('rtll n ' d t' r sehw.. izl·rü <,hl'n " ' a "-1kriifh' bda ßl.

slIgt hinsi chtl i('h d .. I' Sy s kmf ra g.. a ll1 ,'chhl"s,' .·.·iut·r ,\ 11 tiihl'llugpn:

.. W ir hl':it zt'n hl' u tl' .. in bdri..h::iehl'J'l',. fiir di(' \ ' l'I'h ii It n i ... . wie si ..

unst 'n' CI'OUhnhl1l'n aufwei""n . in l'illt'r Heilu' von Au fiihl'llngl'n ,Iureh ·

wPgs bl'wiihl't l's Sy stl'JII . nll"h dl 'J11 wil' sofurt baul'n können. uhr\(' I....hl·

seh liigl' ri k il'rt 'lI und s l'iit"r uns VOl'wil rf.· lila 'h" n ZlI mü en . ";1' h:it\t'1l

. , fih:b d " S lJhwoia:. \Va.llerwirt.ch. lI
, N. 7 t1 v. 10. 1. UHO, UD I "UulleLiu d .

S c hw eiz. 1'.l llktr. V r.", t . 1 VU D JUte.

iiber.. ilt gt'h all()Pll. Das System ist auch von anderen tunten in großem

)lnßstalll' e ingefü hrt . E" e rlaubt e ine gute Ausn ützung der 7.11 ver­

wendenden \\'n ·sn k rii ft (,. Kein nnderos 'Y"\('m hat si ch bisher für

UIISPl'l' V"rhiiltnisS(' bewährt oder i,t auch nur ausgeführt in der erhofften

verbesserten Zukunftsform. wolclu- die • tudienkommis!<ion bei ihren Ve r .

g le ic he-n al s bereit» bestehend voraussetzte. Haben \\; 1' da einen Anlaß.

auf\\ ' l'itt·l'(·s zu warten. d a viellei cht in einer Reihe von .Juh rc n , vir-Ileicht

a be r a uc h ni cht " in treten kann ? Ich glaube. wenn wir dies täten , so wäre

wieder einmul da" Bt's'"l're der Feind des Guten gewesen. Ich halto dafür,

daß wir gt'll'Osh-n )Iut" s di e n ötigen , um mcn f ür di e Elektrisierung auch

jet zt in SCh W('J'N Ze-it mit • ' u t zpn nnwendon können und a ufwenden

sollten. "

An di .. Vorträge T hol' man n und W y S s I i n g s knüpftc

si ch pille interessante Dis k uss ion , in deren Ve rla uf B 0 v e I' i neuerd ings

seinen St andpunkt vertrat, d aß die e inhritlichc Krafte rzeugung. d ie

darauf nusgr-ht. alle ' in ei ne • ,Orm zu vereinigen. das einzig R icht ige

Sei und ..inzig in der Zukunft zu einer ratione llen Lösung f üh re . Zum

• chlusso ergriff noch Dr, Ti s s 0 t, d er Gründer und Prä s id en t der

Seln\'('izprisclll'n Studienkommission. da.' \\'o rt . betonte d io wirt .cha f t ­

Iiehl' Bpdl'utung dN EI"ktri"ierung und schloß sieh der A uffass ung

W y s s I i 11 g" an. T..chn ise h sei die ' ys te lll f ra gr entsehi..den . we,-halb

mit dl'r Ausfiihl'lul<T nipht längrr gezögrrt werdl'n soll...

.\ uf Grund d er \'oTllllgl'fiihrtcn, in d"r letzt"11 ZPit. in d ito ÜtTcnt.

liehkpit gedrullg('I\l'n "-ulk'rullgen dt'r hP!'\'orragend: tpn und " in fluß·

n 'ieh:t('n sphwpizl'riseh"n Fa chmiinner auf dt'm Gehi..tl' dpr Voll bahn ·

traktion wird mau wohl mit dN Annahm.. ni cht f"hlgt'hen. d a ß f iir d ie

GOllhllnlhahn Einphnsen"trom \'on I;;.Olx) V Fa hrd rah t.opa nnung und

Hi P('riodl'n in dpr : 7.lIrAnwt'ndung gt'langen und daß dl'r Ba hn bl't r ic bs .

strom ill dit's"r Form Ulllllilll'lhllr in den bllhlleigent'JI K raf t w('J'krn zu r

Erz 'ug u ng gl'lang,·u wl'rd.·. -,~.

Run d s c hau.
Architektur.

Städtisches Preisausschreiben für Groß-Berlins Architekten. In der

Berliller stii,lli ehen Kun ·tdepntalioll wurde beschlossen, ein Preisausschreiben

unter den Groß· Berliner Architekten zu erlll8Sen für EntwUrfe von kl ein en'n

ßnulirhkeiten, die im traßenbilde öfters wiederkeh ren, wie Wartehall en ,

Fe rnsprechhilusehen , Abortanlngen usw. , ferner von Kandela bern , Feuerm~ ltle rn,

Brunnen usw . sowie CUr EntwUrfe \'on k leinen Kaffees in st,idtischen Park.

anlagen ( chilll'rl'ark , Treptower Park ). Der Zweck dieses P reLau. 'ch reibens

bcsteht auch da riu, ,len .\ rehilektea Gelegenheit zu gebe u, d urc h Au fertigung

klein rer Arbeiteu iiber d ie jetzige schwere Zeit hinwegzukommen, in de m.

eiben Sin ne, wie die ladt Berlin in beideu K rieg. winte rn auch du rch um .

fangreiche Aukllufe \'on (;emül,lt'n, Radierungen , P last iken u. dl(1. eine

KUu. tler.Krieg hm e bet tigt h31. F i.t eine größere Anzah l \'OU Prei 'en in

Aussicht geuo lllluen . Die Ausschreibung wird bin nen kurzem erfo lge n, da mit

die .\ rehi tl'kh'n redlt ba ld nn die Arbeit gehen köunen. r,

Bargwe.en.

Verfahren zum Ersticken von Grubenexplosionen durch nicht brenn­

baren Staub. ßein) Zu aUl'ueulretl'cn eiuer .Iischung \'on Lu ft und bit um inö em

Kohh'nstaub wird llU dieseln 7.ll näc h t Gas ausdestilliert un d da nn erfolgt

eine " cr hl'elllltlllg de ' gebildeten Gases; die anntnglieh langsam e Ver bren nung

wird immer chrwll " r uuler ra~eher Erhöhung de Druckes und de r Flamme n•

schwingungen. Durch Versuche isl zweife)(rei festgeste llt worden, daß n icht

b rennha rer tauh Gr uh('ncx plosionen ,'crzögert, bez \\'. ers tickl. In de u Grubeu.

stn'ck"n wurde ZII diesem ZW"cke de r 10 e tllub auf Bretteru aufgehäuft ode r

\'t 'rteilt, oder es wunl~n Illil " ta ub gefüllte 'ilcke aufl(~hllngt. lIietl ur ch wird

aher der ' treekcn(IUersrhnitt \·erminder t und der Wetter zug beeintrilch tigt.

Außerdem können die BI'l·tt er . elb t leicht Feuer fangen und der auf d"n

Brett ern lagernde Staub bedeckt sich mit Kohl enstau b, desse n En tfernung

un"liindlieh ist. Die, e "'achtei le werdeu durch ein \'on Rieha rd C I' e m e r in

Berlirl angegehenes " erfah ren be'eiligt, wonach der nicht brennbare taub in

Form voa glatten W!lnden. • [auern , Ki sen, tliben u, d ' I. den trecken ­

\\liuden psrall!'l als deren Bekleidung oder frei VOll ihnen befes tigt ange wende t

wird, Pie Ht·rsh·lIung di.· er Wände u, ,Igl. ge chieht durch P ressen oder

llrik,· u iere u. Die Wände werden Von dem E plosionsdruek zu wir ksa me m

tauh zermulmt, die er wird dabei aufgewirbelt un d kiihlt die explos ib le

Misch ung uuter ihren Brennpuukt ab. (»Rauch u. taube, VI. J g., 1915,

S. 2 bis 4.) D.
Chemie.

uter dem Titel " E twas über Fäkalienkläranlagen für Fabriken"

berichtet Oheriugcuieur H , \\' in keim a n n in de r »Zeitschr. r. l\ngew.
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P nnktschweißmaschi nc u ent p rieht im al luemeineu der :3tllmpfsehweißma.ch ine
und best eh t der Vo rteil de Verfa h ren darin daß die Bleche vorhe r wede r
a ngezeich net noc h g"IOl·ht werden müs n, ,, 'ie die beim. ' i"l<'n ge . chicht .
Der chweiß puukt, d .r d ie . -iete er etzt , besitzt bei äußer t J;.>ringem Ar beits­

aufwand eine 50 bis 80°/. grüßen> Zerrl' iß feq igk ei t a ls d ie. ' iete de Blec hes.
Ve rfn iser besp ri ch t ferner die was rdi chte Nn h t-ch we ißung, die bei der
E ma ilw aren fa brik ati on un d zu r An fe rti gun g von ~I e. slngarmaturen u w. heut e
Anw end un g findet. Durch einige Kurven werden d ic Ar beit. ze it und der
En ergieve rb rauch bei verschiedenen Formstüc ke n und d ie Resulta te von Unte r ­
euc h urigen über di e vo rte ilhuftes te Be a rbe itung der S( h weißsi ück e bekannt-
sczeben J . Reiss.
C C Die elektrische Zugförderung auf den Vollbahnen. Dr, In g . S ee­
f eh In e r be leuc hte t in ~ E le k troteeh n . u. • Ia ·ch inenb.c HJ16, IL 3, au s'
fiihrli ch und kritisch da s hereit oft be hande l te Them a von der Einfilhrung
des e lek t rische n Betriehes au f dr-n Vollbahnen und ist be mü h t, in möglichst
un partcii sch er und sachl iche r Wci<e d ie Vorteil e, wel ch e di e elek t rische
Zug Iörd eruug bi etet , zu seh ilde rn . DlCS von viel en Gcg ne rn de rse lhen ge h rach te
Argument der V erm ehrung der Fehler und Störungsquellen weg~n Ver­
m ehrung der Übe r t ragu ngse le men te so wie die angehlieh e Abhän gi gk eit von
dem piinktlich en Fuukrion ieren der Krattquelle wird durch g..gen tei l ige Be­
ohnchtungcn und Erfahrungen vo m Verf .ser zn entkrärtigen versucht . Vom
strategi .chen Standpunkt hätte der clek t ri ch c Betrieb insoferne besonderc
Bedeutung, als das Kraftwerk an i rgend eine r ~eS('hüt zten Stelle im HiDter­
lande e rr ich te t und durch Wegfall der Kohlenbeförd erung für die Bahnhöfe
vir-l Ei senb ahnmat ertal so wie kein e ge r inge Anzahl von Arbeit, k r üfteu c rs pa r t
werden kann. Wu,. di e even tu elle Z..rst örb urkcit der Leitungsaulnge durch
den Feind betri fft , so i t darauf h ingewi esen , da ß di eses Gd nhrenmoment
he im Dam pf betri eb n ieit t wen iger in Betrach t kommt, d a bei di ..m du rch
ein e Unterbrechung der T el ephon- und T el egraphculcituu g der Verkehr
rleich lall zur Untu öcli chkoit wird , In beiden F ällen wäre jr-doeh di e Wied er­
in-tanu etzung der Leitun g an lage n in kurzer Zeit mögliph . Di e Lei stnngs­
f.ihigkeit der elekt risc he n Zn gfürllernng im Vergl ei('h znm Dampfbetrieb ist
d.'rart gü nst i ~ und für di e Z\H eke der Landen'ertehligung '0 vorteilhnrt , daß
di e Einführung d.. el ek tri seh en Betrieb e auf Yollhahnen sch on mit Itück­

s ich t auf di e eno rme LeLtung fiihigkeit fiir d en zi\'ilen und militäri. ehen
Verkehr in s Au ge zu fa sen wäre. Durch Errichtung der Krnftwerkc für
di ese Übe rla nd bah ne n wü rue sich a he r au ch ludustrie und Wirt -chaft ver­
sch ie de ne wi chtige Vo rt eil e bi eten. Di,' Ansichten iiber die Wirt cha ft lic h kc i t
deR elek t r ischen Betriebe ind jed och bis jetzt uoch nicht gekl ilrt und die
Angabcn der I' u. tcn pro km über bereits im Betriehe befindliche Bahncn
\'ariieren eb en so .tark untl'r einnnll"r wi e dip Resnltat e der Bereehnungen
\,on \'er'lehiedenen Proj.,kten llie bi .her in Eu ropa im Betri"'>e stehendl'\l
elektrischen Bahnen zeugen jelh'nfalls dafiir, dllll die olhen unter gewissen
Bedingnn gcn in rentahler '''!'isc g" fii h r l werden könn en, in hesondere dort,
wo di e Ansniitzllng von Wasserkräften, wie in den ös te r reich isehen Alpen
lind in dcr Sehw eiz , di e Erzenj1'nng de. Betrieh. st rumes in billiger W I'ise
~('. tattet. Ab..r auch di e he«'hränkte r...·istungsfiihigkeit man('her . cit Jllhrl'/l
nicht weiter nu"gehanter Bahn"n 1I iirde die Zwe eklnlißigkl'it der Erril'htung
"lektri. eher Fernbahn"n hegrUn,len. J . Reiss.

Ma.schinenba.u.

tJber flußeiserne Lokomotivfeuerbüchsen wl'fdl'n in II i Dg I c r "
~ Pol)·tcchD. Journ. c \' . 1 ·.!J. l!!Iü eini~e mit Rücksi cht Iluf den jetzigen
Kupfl'rmantrel 0 mcrk ' n werte .\ nga ol' n gemacht. Feu erhU ch sen aus Flußei 'eD
finden in England , Frunkreieh , I", : onder aher iu Am eri n häntig \',·rwpndnng.
In Deu" chland hat mlln bi her dalDit keine g nte n Erfahrungen gemilcht.
Dernrtige FelH'rhiieh. " n \'I'rllln 'en eine andere Ge taltunl{ der F"uer chirnw.
Bei ,Ier U e u t eh c n ßlluart werdl'n die.e letzlI'r en al s (Je\\ iJlhe an . feuer­
festen. teinen a usge h i!<le t. !l ei der am e r i k a ni s c h e n Bauart , die auch
Itei den franzö-i . ehe n Bahnt'n Anwendun~ fin llet , werden einfache, fla che
._'teine au fcuerfe tem . Inte rilll \ '1 rwendet, w,,1 'he auf 4 oder mehr W8 'e r ­
fohren, die in der Läng ri('htun g de rc"'~c1. · Init h'i cht{~r .I. E' ignIJ ' und einer
ge r ingen Knicknnl( drlhrt . iml, lIufruhen. Die Ab tillzung der 'tdnl' auf <leu
"On errohren . weh'he aueh den Wa ' erumlauf hegiinstigen, milcht rlie (Jcwölhe­
form iihertlii ig. Aueh wird dureh die,e Anordnnng Iler Feuerrautn tlnter
den tcineu vergriißert und dadurch rlie Yerhrennung ,"er bessert. Die tl,ine
brauchen die ~eitel1\VliudeiiLerhaupt nicht zu beriihren, \lolinreIt anch Wiirme­
stlluungen ,"crmieden werden. Geringe ~I engen TIeizgase, die zwi. ehen den
'tein!'n U11l1 Seitenwiinrlen hinrlnrehtrcten , erzengen einc gleichmilßige Er.

wärmung rler Seitenwiinue , was bei FeuPr.ehirmen in Gewülhellnordnung nkht
eintritt. Hei <lie.en letzteren kölllwn in der Feuerbüchse 3 1'cntp"ratnr7.0nell
nntcr!olchicden werden, n . l.W. eine f'T stc unter dem (;( lwiHbe, eine zweite Zone
Iln Ih'n Auflager. h·llen des Gew "lhes an dpn Seitenwllnden IIlIIr ein\: rlritte
Zonc üher dem Ge völbe. Als weill're Yorteile d er be<ehriehenen flachen
10' uer.chirme gegeniib,'r jenen in G wölbeanordnuog .iml auzuführen größere
Lebensdauer und Unmiigliehkeit des Zu.ammenstllrzens beim Au hrenuen.

tJ
~

ber das Messen des Damprverbrauches bel Dampfmaschinen mittel
des Val' 0 r i met er s \'on Prof. J unk e r s werden in der ~Zt.chr. f. Dampf.

Elektrotechnik,

Elektrische Schweißverfahren. Oher-Ing. Juliu , aue r , ß,-rlin-
Karlhonl untenieht iD ~ Ekktrut .·ch n. Zeit ·hr.c 1\'15, 11. 43 u . 41, einige
elektri ehe .~chweibv rfllhrt'n 0\\ ie rlit· gebruuchlieh ten Sehweißmll ehinpn-

rlen in r Er rt erung, unter he omlerer Berück iehtigung dpr Liehthogen_
und der Wider t'llId ch weiLi ungl'n . Er tere beruhen in der Haupt aehe auf
dem Y rfahren \'on Be rn a d 0 uDd \'on Zer e n er, bei welclwn unter
dem eie tri hen Lichtbogpn rI . let&1I zum ehmelzen kommt und ohne
Druck iDeinander f1ießI, <I", al 0 gewi ermllßen ein elektrisch - Autogen-

hweillverfnhren dar teilt. Die Lichtho oentempel"o1tur i t beilliufig 3:,00· uud
wird eiD trom von tu hi 6:) V nnd 100 hi A hiezu in All\'enllung ge­
hracht. Der 'organg bei den .' ehweiß"erfllhn·n owie die in vcrs..Jliedl'nen
l' llen verweDdeten EJlcr~ienH'ngen verden durch eine Anzuhl von Bei 'p iel" n
fe.tg legt. \'erbreiletere An endlmg als llie Lichtbogen,ehweißung hat dlls

tumpf cln eißverfahren, durch \leiche Ei cnstilCke durch den durehgehend"n
trom erhit.t nnd an deo, eh"eißenden zum ((Ii,hen gelangen, "0 sie Ilann

durch ent.prechend regulierbaren Druck ineinllnder "er chmelzen. Die lIitze­
ent i 'klung i-t hiehei riiumlieh . eh r !><'/Cr,'n7.1, der Energit'nufwllnd dnher
lußerst lI(ering, wetihalb die e- Ver(lIhren ehr wirt chaftlil'h i t. Ein Tmns­
formator, der im 1nllern der 'tulllpf eh ,eißlnll ehin IIl1terg brllcht i t, bringt
\Veeh I trom auf die lIötige niedrige !'8nnullg \'on 2 bi li V lInrl die _.trom-

rke ent prechend auf einige T8u nde von '\. A nf die e Art können Ei en,
11 ing, Kupfer nnd Alnminium in vonretl1icher Weise ge hweißt werden.
Zerr iß ruche rgaben dic be teo Re "hat.- . Da frühere 1 ' il·tell von Blech

'rd mit Erfol dDreh di Punk eh ißung bei der Blechwar nfaLrikutioll
uDd iD Ei nkoo truktion \ rk tlitteD u . ers tzt. Die Kon truktion der

e he rn. 191;" . :l:l! , übe r ein>ehlUl'il!e An lagen noueren Datums und d ie
G ich pun k te, welche fü r d ie Einrichtung der lben ma ßgehen d war en.
&! handelt ich dabei nm d ie biologi ehe .\ bwa, erk läruug na ch vor au _

gegangen em F aul ve rl ahr en bei spezie lle r Be riiek ich ti gu ng derj en igen Bauart
olcher Anlagcn , di e ich be onders für F abriksbetri eb e bew äh rt ha ben . Um

die i euschaf tliche Un tersu chun d ie e r Frage machten sich nam entlich
Dun bar, T h u m m , B red t • c h n e i d e r u. a . so wie di e k gl. Versu ch s­
und Priifun ans alt für W ass er\' er 'orgung und Abw äs erbe ei tig ung in
Berlin ve rd ient. Bei den nac h dem biologi sehe n und vorangezu uge ne n Faul.
verfahren gebauten Kl äranlagen gela nge u di e Abwii <er und F iik ali en in ein
mehrteilige, mei n au Beton herge telltes Becken von ent preehender
Größe , in welche der Zufluß nnunterbroch en erfol rt, Die sich in di esen
einzelnen Faulbecken ab eheide nden chlamm toffe ge he n hiehei in F iiulni.
über. Die Au . räumung der ichlammstoffe mnß von Zeit zu Zeit nach Gr öße
der Becken erfolgen, wenn di e Wirkung der Anlage nachzulas sen beginnt.
Die durch Fäulnis hervor gerufene Gu...·ent wiek lung hebt den Schlamm hoch
und bewirkt . 0 die Bildune einer oft led erartig zühen 'chwimmdeck c, deren

tärke durch die Menge der erfolgten Luft- und Lichtzulilhrung bedingt ist.
Die in den Faulkammern entstehenden Gase bestehen vorwiegend au s Sumpf.
gll8, Stick toff, Wasserstoff, Kohlensäure und etwa Schwefelwasser stoff',
sind a1 0 brennbar und bilden mit Luft gemi.eht ein ex plosibles (Jasgl'menge.
Die Au heiduugen d er ungel ö ten _ toffe sind mit 60 bis iOo/. anzunehmcn .
Die Aufenthalt zeit in den Faulheck en oll nach T h u m m 24 h, bei
kleineren Abwas ermengen das 1'/.- bi :!fach e di eser Zeitdauer betragen,
dagegen ieht 0 u Dbar nur eine 12- bi 6 tündige Au fenthalt szeit vor, in
der natürlich eine un vollkommene Kl ärl eistuug erzielt wird , die aber mit
Rück icht auf die Unru glie h ke i t , in der . lehrzahl der Fälle di e KHlr gruhen
80 groß herzu tell en, daß darin e ine 21 tündi ge Ab itzzeit e r r .ich t \\ ird , al s
au reiehenrl ange eh en werden muß. n ie Faulanlagen sollen miudo ·tens zwei­
t ilig, b er dreiteilig au g führt werden. Die Überführung a us einem Becken
in da and re hat RU den mittleren Wer. ch ich te n zu ge . chelwn,
damit ed imenti erte Be: tand te ile ni cht mitgeri en werden . (Jnter k ii n t·

li ehe biologi ehe Ab \' erreinigung an lagen fall en alle diejeni gen An­
lagen, in welehen di e Abwäs er mit einem aus kiiD tli ch aufgeschi ehteteu
und körnigeD . Ia rialien be tehenden Körper, den soge na nn ten ~ biol og i sel ll' n

Körp rc, iD Berührung gebracht werden. J e na chdem die Abw;' - e r in ein ·
zeinen 'trahlen ode r Tropfen auf den Körper (T ropfkö rper) gebracht werden
und die en nnunterbroch en durehrie>eln od er zeitweise den Körper voll­

tänllig unter W er etzen (F ii ll kü q ll'r) un,1 dann nach Yerlauf bestimmter
Zeit wieder ab el -en werdcn , unterscheidet man das biologischo Twpf-
",I er das hiologi eh e FüllverfahrelI. Das Prinzip Iier biologischen Nach­
hehandlnng der vorher nu sgefaullen Abwilll 'er beruht auf der Erfahrung, daß
in einem Becken, welches beispielsweise mit Schlacken tiieken angefiillt ist,
das Wa! r nach Verlauf einiger h der sogenannten stinkenden Flillini nicht
mehr zugänglieh ist und dafür. -itrate enthält, welche naell\\'eislieh vorher
nicht in demselb n vorhanden waren. D. Tropf\-erfahren, bei deD> auch die
Luft zu gÜD tiger WirkuDg gelnn , wirkt wesentlich be",,. als das Füll­
verf hren. Der Reinigungsvorgang im Tropf .. rper wird von ]) u n bar in

inem W rke Leitfaden der Abw" ,,'rreinigung fm ge eingehenu beschrieben .
Werd n besouder hohe Anfordernn gen an lien Reiniguug effekt d"r Anlage
ge t 11, tlO ' rden die Al,w er in einzelnen Fällen auch einem zweiten

Filter zugeführt. Hg.
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kl'. "1- u, )Ia'chiucnhetr.• v. li. 9. I!JI;; eiui~e int ..re saute Angaben !remach!.

Der \lalllpr\"t'rhnlllch von nllmprlll~"hinen kann nnch B ver ehiedcneu ille­
Ihl"l..n ',,",tilllmt wI'I·d..n, 11. zw.: durch ) Ie,,','n de Kesselspei-ewnssers, durch
Me'Sen des lr nm p fes zwisc he n Kes-el lind Masch inl' 111111 durch Me"eu des
Dampfes, hezw, Kondensate hinter der Mnsehine. Di« b..iden er-ten )lelh",len

eurhalt-u infolJ{e Abhiiugigkdl von den Ke: sel vorg üugen ~roße Fehlerquellen .
. \111 genauesten ist 1I0eh die dritte Methode, nämlich die )Ie,sun;: de, Kondcn­

sa tes hinu-r der ) !lIsclli ne. Diese letztere Methode ist dem Val' 0 r im e tel'
Ton P rof. ,I 11 n k er, Z ll Grunde gelegt. Bei demselben erfolgt die Messung
des \lalllpf..s mittels eine Ohertliiehenkundensators. der besonders fiir die,c
Zw ....ke gebaut ist. ~owohl .ler WlIs,,'rwcrt de, Apparate, als auch -eiu Inhalt

i t iillßpr~t gering, wodurch in ungemein kurzer Zeit Beharruugszusruud ein­

triu. 1" '1' Ko ndensa tio nsra u lll ist so gebaut, daß da Kou .lensat gleieh m:iliig
zusunuuen lüuft und in g lei,'hmiißigelll trum aus dem Kondensutor lIuslrit t.

Der Apparat ge,l"t lpt, ebenso Au puffdampf als auch Vakuumdampf zu
kondensiere n und zn iuesscu. Um den Dampfverbrauch e in e r )Ia shine zu
h, ., t illl lllen , hat uuan nur da." Ko nden sa t für eine bestiuuute Zeit oder eiue
Ix-sti m m t« Anzu hl Kol benh üb e uufzufaugeu . Bei Auspu tluraschiuen ~eniigt

1/. In zu gn ter ,\ Iess ung; be i Kon ,len , at ion slllnseh ilJl'n wird dne liingere Zeit ­
d;ncr hindnreh ge 1Ilc"..n , weil die Kon den , a t ion ' pu ll1 pc selt..n ah-olut gleich ·

rn;IlHg- arheilet. Bei Ein p r it zkond e ' l"lu ion muß da, Ein~pritz,,"s 'er abge8tellt
werden . \\' .'n n a uße r de r Ihllnprm"n 'I' aneh der Ws"erg..lmlt des Dalll pfes

f" Qt g,' st dlt \I 1'I'I1<'n so ll, sO win l auc h d i.. ) Ienge des KUhlwass....s, seine
'I'. 'mpe ratn re rh öhun g- so wie ,li .. Telllpe ra tnr des Dam pre, b..sl imlllt, Aus der
lJi tf' -ren z d ..r "0111 K ilh lw" ",e r a nf!r,'no,uml'nen W;irmemenge nud ,Icrjeuigen,

,l i.. dnreh Kond " lIsa, iou "o n lroek..uelll Dalllpf ,leI' gem,'"em-lI Temperatur
frei \I iirdc, ..r/(iht "ic h danll der \\' " " e rgch nlt de .\hdampfes. 111 1'iillen . \1 O

nie-ht gClJiiJ{clld K iihlw n s~(' r zur \· o rr ii g ll ll ~ sh·ht, um t.ln~ VHpo rilllc tc r :--tH.wliJ.:
nrh..itP Jl zn Ill.....SCII, wird wC llj gStt ' II ~ !'OO viel \\ru~"'cr R II(~e1"peit.'hc rt, nls etwa
7.lIm Bet r it'he d ..s .\pparate,; wiihr" ,"1 :l lll erford. r1i,·h ist, da , ..holl I bi,2 111
hi nr..ich,," nlll den Apparnl iu d.'n B..harrnngszuslaud ZII ,"ersetzeu. D,'r
A ppa ra t h:11 den \' orH I d " r <-rößll-u Einfaehheit und "hcrsit'lltJichkeit nn d

" 1'111 ;; Iie h t sdl r /-:" 1111111', in k n rzl' r Zei l alt fil hrhare )1 .. - ungeu . Bei Maschinen

lIIi t inll-I'm ill ie rend elll Iletr idlt' , wie 1'ord.'r· und Wal zeuzu gulll,,'h it lt'u , di ..
k ,'i uen Bch a r rnu gszusta nd erre idll' n, "i!: nct sich da, \' a por imell' r zur Me su nl;

dc Da n'pf\·e rl ,ra ll.'h c" iuuerhalh ei n..r Betrieh-perio,le. Rb.

Volkswirts cha.ft.

Österreich-Ungarn und Deutschland als industrielle Lieferanten
Bulgariens. Fiir di, ' zu kUuft i 'c wi rt sd la ftli eh,- Entwickln ug Öst ..r rt'i ch ­
l 'ugarn: im a lll; ..mein,'n so wohl a ls an ..h illl Il in h li" k auf die Besl rebnn gl'n
Z UIII wir t, ..ha flli ch cn Zn sammen ehlnß mit Den l ·el.Ja nd i I die Ge taltn ug ,leI'

lIandelsh..zieh un/(en m il den Bal ka nl änderu "on au chlaggebender Be­
,h' n tu u/(. lI it-r kOlli111 t uatltrgemiifJ "n r a llem da s nn. m'u " e rb ilnd,-t e
Bulgarien in R..t ra chl , wel ehes IIls Ah sa t zgehiet riir u n,e re i 'Hluslrh'II"1I E r·
7.ell ,"i".., a her IIl1eh a ls Li efe rant Illnd wir t ' eh llfoli..her l'roll nkle lii r III1Sere
Volkswil' l dlllft "Oll Kroller W icht ig k,-it bt. • 'udl den ErgebuissplI der

h nl l;llri sdlen H l\ud "l sstati.tik '-"Selll'i uell al II I1Ul' t l iefe ra llt clI IIn Bnlg;trien
Ü';II'ITl'i ch - UllgarJI, l)..ut ...hll\lId ull d En g);ln ll. Im Du rehsch llitt der ,IlIhr "

1!IOti bi s l!IlO Wllr .'11 di e I'rozelltu lliell .\lI lei le d ie 'e r 3 Lällde r Oll der E iufllhr
Bll gnri ,," fo lge,"le : ÜSle rreieh ·Unga rn 26'31'1., Delllschill nd li·l:-\o,. uUlI
Ell l(hulII \Ii·2oo/•. Hin g" gell is t he ; Bel rueh l llng de r Au,fllhr die R,-ihe ufolge

" 'e ,'n,lieh !tllde rs, inde lll Sll I-rsler :-> t..II. , Dell ts ch lalld mi t 15·i:!·:., an zwei ter
En glllod mit 1O·4!1°/. und erst all dritter teil e Ü ·te rn' ieh-Unga ru m it hloß

!1 ·V:!°/. rall gh'rl. 1>ies mllß fUr 11i<- ZlIklln fl , Wo ..in in n igen'r H allll ei sv e rk ehr
d.'r ~1()II!trehie mit Bul~llrien notwendig in d ie W ege zu leite n ,ein wird, be­
sOllders im .~ ug.. beh alteIl werd elI . 1>elln mil Rech t ,·.' r wei st .~rl llr 0 i x in
eillern Allfsalz üher . Die indu,triell ' 11 Li" ferallten Bulgarien (.\Iineilu " g""
d . Kriegsau8seh. d . dellt. Industrie_, .' 1'. • I) dllrau f, daß de r g röße re Ab ·
n ehmer "on ErZl-ugllissell e ines Landes di o g r/ißere Aussi ch t ha , aueh se ine r'
•eil.: den Absat z de r e ige ne n l' ro,lukle in di ese m Laod e zu .. rh öh en , inche­

",... dcre wenu es 'ich a u f der ei nen " ite u m la nd wir 'ha fl liche und all f dcr
a nde re n Ulll industrielle E rze u;: n isse hallll ei t. Hi er kön n te di e F ortsel zung de r
bi sherigeIl l:ichlllng in Iler Agrarpolilik , wekh.. nn ser l.and ge/?e n die Er­

7.,'ugni sse Bulgariens fast \'ollkommen ab pel'rle, di e " oll stjindige \'erd rilngull g

ÖSle r rei eh .Unga rns durch .I mil d er ~I onareh i e in Wetthew..rh tehende

1>eutschlaud znr Fo lge haben. D 'I' Krieg wird B ul ga r ien ein e rhehli che.

'''ach tllm an Llllld lIIllI Leulen einbringen . )I a . ed oni e ll insbe.onde re i t ein
Lan<l von an! erOlrdentlicher Fruchtbarkeit , das u nle r blligari che r lI err.dlaft
Zllr . Iög li ehke it voller ' u tzung gelallgen ,Iiirflc. \'''rau 'etzung hi ezll ist aber
nOI"'endi~ e ine we en tli ehe "ertnehrung der Verk..h rs m ittel, we en t li ch ,·er·
Illehrie Allwendung Ißndwirtsdlllftli eh er )1. chi nen, ",..se n i l i h ge,te i e rt.. An .

hP.lllnng der im l..all,l .. reichlich \'orhalldenen W"" ·erk rllf le . Alle di e'e
Faktoren werden zu s,' h r belrikhtlichl'r Erw..it ..rung d ..s bulgarisch en )Iarktc.s,

s~wohl W1\8 Aufnahme als !tuch was Ahgabe \'on Erzeu guiosen a n la llg l, fiilnen .
• eheD Deut ehlantl al s gutem Abochm..r CUr ,li e hulgarisehen Lantlwirt . ehaft.­
~rodukte und I i lung. f higem industridlem Lie fe ranten Bul r i..u kann
o t"rreich ·Ungarn nur .1lUlD mil Erfolt:: ' titer h leh,'n , ' enn es ein .. b i, he rig "

l landelspolitik ändert . nie notwendige Verst ändigung mit Deut .eh la nd wird
in diesem Punkt, ebenso wie in vielen uu.lerou, VOll g'r111111lf'gt~IH1<'f1 innoren
Walllllnngen begleitet ·..in miiss ..n, Jl. R,

Die Mitwirkung der Städte be i der Bef r iedi gung der Be dürfnisse des
R ealkredits. Di.. Kleinwohnung-not, mit der unmiu..Ihar nach " ..m Krieg..
gerechnet wcnleu muß, kann bei dplIl voraus..ielu licheu \\:f:",:tt.:PIl eh-r anderen
Kreditquel lcn nur durch unmittelbare Ein,etzlln<> von :'tallls.uitt,'11I behol ...n

werde n. Auch die daueh-u sichertich notwendige UlIterstilt1.lIlJg' des Rt'al~

kr... lits na ch Fril'llells"ehluß ist Aufuuhe des ~tante" iusoweit die durch d"11
Krie!! hervorzerufenen Umst ände Ur ..aehe der ...... hwie..rickeiteu oder ihn'}" Ve r­

~chiirrullg sind, doch erscheint eiu- ~Iitwilkun~ der Gemeinden je nach 11.·u
örrl icheu Verhähuisscu zw« ck mäßiz, ( '1...1' l'mrang und Form ",'rselhen hat
111111 I ür deutselu- Verhäl misse der Vorsrand des Deutschen ~Hi(1tela~l' in
jiill/(st .. r Ze i: allgemeine Ilicht linleu allfg,·,;lellt. Er sehliigl die El'riehtung "011

Pfamlbriefunstulteu orlcr ähnlichen Kreditanstalten fiir erste lIypotlll'k,," nnch

dem ungefähren ~Iu-ter der Hraudeuburaischr-n I'rantlhricfan IIIIt sr-itl'n, dor
einzelnen Hunde-stauten und in Preußen -eitcn: der Provinzen "01' . GI ..ich­
zeitig i,t die .\n,gestallllllg oleher Krl'ditall'tllltl'n ,llIhi n llnzn"n'hen, daLl I,pi
Übernllh me einer Gal'lln tie Ilu.'eh iitlcnt liehe ' -.. rhiind,- aneh zweile lI y po·
theken aus;::..gebeu werd,',]' lIit'r wiire uun die Teilnahm!' deI' n'-IIl!'itllll'n
dureh Gllranli,'ruug ,lie-er zweiten Il ...·poth..ken geceb.'n, wohei j.-dol'h \'orllu-­

., c t z uu~ seiu miißte, daß die er"le IIn'olhek grlllll);llizlid, IInkUndh.r gpwiihrt
wird, HelhstVl'l', tiindlieh als Til/!lII.g.-hypollwk. Jl. R.

Wirtscha.ftliche Mitteilungen.

Der amerikanische Eisenmarkt. Das Ge ehlirt auf Ilelll Stahlnwrktt,
war III1ßerortlenllieh lehhart hei ,I"i 'cuden Prei en . Die I' ..uu'yh-ania-Bnhll
heal .. ichligll', 1U"KJ t 'tahlharren zu knllf..n, \'t'rwirkli ..llle IIher diese .\h,it-ht
wegl' n tlel' ü herllliißig ho'wlI Preis.' nicht. Ycrsl'\,iedene Fahrikllllt!'n fiilm'n
iibe I' die Kn a p ph!'il an Stahl K la>;e. Di.. j',..; -e für, t:lhl~lIüpl,el, Plnll,'n
ulld Stan,geu wurden UIII 0011. 1 his :!, ,lie fUr Barrt'u UIl1 PoIl. :! el'hlih!.
I: oheb eu Will' re<1 111111 auf d,'n uördli ..hen ) !iirkteu Doll. I hlOher. ".

Preissteigerung der Solinger Stahlwerkserzeugnisse. P ie Y,~reinigllnl!

,1..1' So li uge r S tahlfllbriklluten heschloß mit ,0fo rlig.'1' Giilt igkei t, ,h-n bi,·

herigen Teu " rtlll gszusch lag um weitere;; aur :!.lfJ/. zu erhöhen.

Die Orientbahnen nahmen ,"om li. his :!3. Dezelllber ]!I);, F ilti:'.:r,o
(+ F 110.704), \'om 1. Jänner bL :!:-\. DezelIlher F :!1I,lItitiA4!1 ( + F 7" :H.9ili , ein.

Besserung der Einnahmen der preußischen Staatsbahnen. Die prellßiseheu
'Iaalshllh ucn habeu de u nnek ehlag iu ihrem Yerkehre, de u sie se it A ushrueh

de, K rieg..s erlittcu haben. fa t yollstiiudig ilherwuOlleu. In den er,teu ) )ohi­

Ibie ruugsmoullien ,Ie' ,Jahre, 1914 waren die Einuahmeu lIuf :~I· '. Ile,' F,·ied,'us.

zeit ges~lIIk'·ll. Jelz t hllt s ich die Einnllhme his :lnr !I1j"/o dll,-on gehohen, sO
d nß der Verkehr fa,' uo rmnl ist. Im J ul i 191;, wll rc n ,Ii.- E in ua hnll'n ,11'1'

preu fli. ch .hessisd len Ei,enhahnen sugar um :!.~o/. hiiher als im J uli )!J14 ,'01'

dem K riege. Im Persouenverkehre , iml im Jahre 1!J1;; etwn 70°/. tier Per­

"Onl'nzllgski lomeler .h· 1I01'lllaien Frie,It·lIsf.hrplanes gefahreIl wortlell ; hei "er­

ringe rte ; Zugszahl Will' di,' I'lntznusu;llzung bl'delll.eIl,1 be<,,'I'. Die ' · e 1'lIli," I.-·
run g eu lti~ 1 :luf lie n A llsl a ud s- lind ,I..n illliintliSl'h,'u Verguiiglll,gsn'rkehr,
wä hrend im GeSl·hnft,· 1l.1I1 A rb,'iteryel'kehr uur milßige A usfHlI,- h,-oh'll'htet

wur,leo . ...
Erhöhung der SchweiBeisenpreise in Deutschland. Die Ye reiuillu".!:

rhei llisc h.weslflil Le he r ~ehweißei,enwerke besehloß die .ofort ige E rh llh ung der
Preise 11111 M i fll r d it' I flI r gew/ih uliehes Illludel ,malerial uud 11111 Il ureh·

we'!ll M 10 riir lli e t für IHe ülJri j1en ~ch ,n'ißl'i,ellso rt en. ...

Die Kohlenförderung im Jahre 1915 i t au ,Ien folgell deu Ta hell en zn

er:--ehell: •
Ta lJ. l. I I' i n k " h I ".

I Hobk obl . Il I' i k. I I • K o k •

n e '" i e r ,=-19~ ~91 ._ II t 5 I 1914 1915 ~. -
M I 1 \. I\. 7 )f i 1 1.

Ostl'llll· Karwin 95' i2 i 0':104 l /{··j!lll 21' 1\1\1

Ro.-.sit z-O 'la wau 4 ':!4" I 0'9 Ü O'OH O·öl ·j II'MI

Kl ndno·Schlan :!Ü'O:!1 :!4-:19::

Pil n -)!ies 11' :<13 11'&90 U' i67 0'686

"~" I.ehatzla r.S ..h wad owilz 4 '34:1 H 7:{ 0·0IJtj O 'O,~7

nnlizicll .. lö'4ill li ';ltil

eIJrigc Bel' ,ha ue :!·20:. 2'·H17

160' '{O 1;""11:-\ 1I :!'O:,I) 1'94 :! 11 19 '0711 : :!1 · .~!j !l

Die S tei llko h le n f, rder u u~ hat im .l abre 191il e ine Zuna hme UIII

(i'7 )lill. 'I erfahren. Es war eb en im zwe ite n Krieg<jahre möglieh , die F nrd ..rnll g

da<lttreh 7.11 hf-hen , da ß an o nD- und F ei ert:tgen mit größerer Bel"gsehaft 'e·
arbe itet wur<le. n,.onder- wichtig 'va l' es ahe r , d ßß di e All - n n l! Yorrichlttn l{ "
arbeiten , Ilus Vorlrei~n der ~ I reeke, \lIn nen e Fel de r. i..b 'rzu:te ll en und wir t.
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<las 01,,·,.., !-.rule ihn' an .h-reu gleich1. r-ilig zum hl, n.1 Ilt-h 111' ri uh. It,..
dienenden • ,·IH'uk,·1 mit dem Ga r 111m ,I,· Beh IItM in Verbrudun z 1<·101

• [ 11 I' I in i " l l il u e k ,. ~l a .. hin, 11 b n 11· I.. I.' (; H 'rlin ng,

W. -1 , WI ', I'ri"r. I:!. ;,. HlI~ 1I,'uI ehe Il ..ich r,

41" Ver gaser fur Verbrennungsk raftmasch inen , b,·i dem da Brenn'lut'­
veuril UI\l1 dn Zu ut.luftnnlil t:"\Ileiu nrn 11, fläti vr I' t ,11t " ·n [en n
der Kreuzune tel le <1 e1' I... idr-u Veurll I'h\lleln i t j-n <I,'. ZII 11.1uft\'(·nlih-·
mit einem "er tcl lbnrou " ..il ",.1' e hr-n der g.. 'eil ein n nuf ,kr BI', nn I .. tl­
vernib-pindol nnl(ehr clneu, '1I'il'hfHII: '('I' lelll."r,·n \u,..hl,,' derart wi rkt,

<I 11IJ bl'i Ve r tellune .1,· Zu ,Izillft 'utilt· lluch.1 1I,,'ulI lolh,util ..nt·

prechr-ud ver teilt vird W ill ia lll 1'''1' I 11 u g ne I "I Chip ' '', • nl1
:!. li. 1\11:1.

l'i. Einrichtung am Verteiler von Magnetzündvorrichtungen. ·ek.·uu·
zeichn l du rch eine \"orrkIJtulJ' zur '1 ren ('ili~l'n \"t"r ...rellun " 0 11 ~(·hll·if..
kohle und Verteiler v rm nh 11 in .1.-r \\" t' l c' duß zum nlu Pli 11it':l r ohle,

ohne Rllcksi . h uuf di .. ~Icllu"g der Ku rl",\t " lIe mit j..u '11\ ' ..rreile r n",ut
in Bpr ührung gehl lieht \\ inl, da die Zilluluu' in ,1"11\ nuf Ex p:tn.ioll leh,·",len

Zyliu ,le r vr-r miu eh . - " i l' 11\' 11 . " 11 al < k e .\ k t. • Ge" B 'rlill IIl1d
\\' iell . n '. :!1. 11. 1\11-1; Prior, :!:!. 11. I t:I Deu ')\1 l'eich

-li. Einrichtung zur Verringerung des Unglelchförmigkeitsgrade von
Krall- und Arbeitsmaschinen, ~ek"I1I11...iehllel ,!tm'h B h ltn mit fr('i·
.ch " ingelld,' u Flil igk eil"11 ,li" lI\il ,11'111 nml ufl'lIdcu T ..i1 ,I..,. . 111 ..hillt' ,'er­
111111111'11 uml tIe reu , ..h " i11)..1' lI,h' I' lii , igkei t '11\ 11 ,'n iu ihre r I:ig,'n ,·hwill~nug

o IIhgec;lidlell iud, ual die Ei, "'eh" ingulI' illl '11Ikl lIIit ,h'n . 'dill :I\lkun 'en

d e r df"Il. 1 ·hinell zu "t'tiihrten ud. r ent:101l1nll'lIPIl L..-i tun' vur hoh ' t ht

~ i l' m"11 ·,·ehllckert,W'rk" tot . 11\. h . H., IIl ..lin . II~ . 1'1. l 1"1 :1;
I'..io... 1. ,. I n 2 ( fleut. d,,,s I :l'i d.) ,

4i. Kugellager mit !tu f ,k r \\, ..11" )",f.· Iir.:ter I, oIli 'pr . 111.... 'ekelll1
zpich ul't d urch ~c OIult..rte &11 tlp r l l lHf)ü('h c .I••• )..tr.h"ft·U aB eili!? (n'l hltf't1lh'

i UlI<'l'e 1 ~lII f r i n ' .. fil r die K ug' I rl1\,\,ell "<lche durph 1 .h~ rilllh,li.hllln eil
ge:-,l'hützt itHl, d ito dur' h ill,ert·in:uHh'. ~fl'ir\ IH.h· An \tze der inn, r{lll I "nl­

ri ll~C und tI"f ( ; ch iin '" tirlw Ju) .·f) ~('hilth·t \ \f&rdl'lI n Ot) hf'i \lId run 'eu "kr

l\'ell ell 'II'\l uu l( ' lIIh"ein l1"ßt 1,I,· il" ' ,, I: o h e r l , ' i e r k e uud l: ud..1f
'J' au' i', Wien . Au~. a 2, I!f l~.

-li. Absperrventil .1Iit I, "'l' 'li"h IIl1f'eh 1111(1< m, du n'h ..iu,' 1" 'lIk , r·
anlll'u l1ung ehwin "harem \'en tilt d le r : Die IIfhllll~1I11 de "lItilt,llt'r erf.. I!!1

lIn ."i lle m 'J'rHg1.lIpft·\l illl od,'r ßllllidlCrud illl ,','hwerpllukle de \ ' ''Il i ll e ll e r,
un d di tO Ahst ii tZlIllg g't·. ('hieht d u rch t.'i uPIl nuf dt m T J"a :!znp ft'n an~f.'onlJlt·tl· 1I

IIUlld, der <'111' ' \'(' lIil( , pi I in rlldilll ..r I:iehtulll( I,.. itzl und dllllal i I,

daß trotz d !:.'riug"lI, "ieIe ci\l ,'Il\\Cllkeu .Ie \"'lIlill.·l!er 1. ,'ck • 11'
pa.,11111( nn ,e iu.' , ' ilzll "he erfolg"11 k nll. .\ r tllr. I1 n r. , B ·dill ,

und J' a rl ~I a l' .. h ei d.· 1', B..rlill· 'J'egel Au·, :!i . ,I, I!fll

HO. Umsteuerbarer Achsenregler mit kreisförmlger Zentralkurve des
Exzenters, -ekCIIUZt'iehllet dllrdl dil· AllordllllU 1. "ei"r mellrarmigcr E 1.enler·
lenkl'r, defell .\rnw pinnllder pßnn\pi 4' zug- ordnet \11111 ~1('idlg(>ri('htet iod,
"0 duß d i Arille de •'leuer.. ,e lll.'r m it ,·in('m Paar J.. IIknrllH n Il 11 erll ,I
,'crh lllld u ' irul , \\ol",i d ie .!I'\11 \'0 1" " de r Hu ek w ,rl-gallg der illlI"'hine

..ut' l' r"dleu,lo- n P ,uore \'011 All fh IIg" pu uk te n ll.. F li ehk l'llftge " ichI" mit j.,
e inem he oudel'{'l1 Paa r \'OU Lenkera rtl H'1I IIh\\ ..h ..lu d \'. rh"nd,'u \" rd"u
I :, \V 0 Ir, . lag l ·hll r l(,II ' ll'ka u. Allg ~'1I. I :!. 1\1 1:1; P r ior I,. 1. I" l. i ( lI, Ul he ·
}tl' ich).

;" Verfahren zur Enteisenung und Entfärbung von Wässern , ,...k l...
III1 o rga ui "he s"l, lall zen 'e b u l1 d,· ue. Ei pu entha lt pu: n em zu rei u il:elul eu

\\'1"' "I' wi rd er I e iu ZII atz ,'Oll Alkali he i eJf'b,-n, wol'l\u f dn elh mil ..1.01I·
haIt iger Ln ft behaudelt lIud Ul" I' ei n Fi lter gel itet "ird. - L t 1. e I
,\; Ku t , eh a, W ien. Au)!, 23. 5. 1 1 1.

Bücherschau.
II ie r werden nur BUch el' he proche u. die dem " 11'1'1'. 111 -euieur· und

A rehit ekt<·n· "' rei u . n r l-k I'rl·..hu llg ei lig" ,-nd I 'e ru"u .

14.46,) Hrr " Ir ku n l!' '' ru d Hili HU1Il1llt urbh \l'nhc rhll ullu u (' ,
V Oll Paul \\' ag n l:l 1', Oberingonioul' in Bf'rlill . 121' :. (24 10 c m) JIt!t
107 Te . ttiguren und e in r T ltf·\, TI rlin I \11:1, .1 ul iu ,' p r i 11ge r ( P re I"
goho ft t .1 ll ).

In di I' in ihr r Art gii.n :dic h 1I01l .. n A r b ei t e n t \\;cknlt d or V r·
fn '1', haupt iie h lie h unter Benut zung ~r phi 'Iwr D u·lIwlluul(l'u . dio
mit ver chiodeul\n 13 chllufelung"art n om ichhl\rtJn \\'irkunl( Io(rlldo, Der
\'el'lmch, die Bes 'hlLufolung rt n von in er gern in um n Grundl gu
au:! 7,U unt nmchen, i 't in,oforn I/:.,[ungen, I d a ' \ 'crf h n n ' b ' I"

sic h t lichk " i t gew in n t , ohne Ann huwn b(·iguh..n z u ItlU ' n , di.. )lmkti eb
ni cht erfüllt sein k önnten, E führt 7.Il dt'm auch für di An"endung auf
Achsillikompr "or'n \\; htig·n Ergobni , d ß für dill vi I tufig D.unpf·
tmbine d er erreichbare \\'irkun ' . grad \'om \tunktion. grad nahezu uno
abhängig i"t, Die Abhandlung 'nthält 7.111' .Erg"nzung d Te. t u violl'
.' haufelpl"ne, T h 1I,'n uuo Abl"ilungun, n L ,itlt'm lI: u t lI:t'tt.ilteJ l

J . '· Di I/:rnmme in Form in rTf,'\..E diJrfte ihr '''ge n lJl n l1l'r b
a cht n werten .\ tl re [l: u tlg in Zukunf eini!l" Bedeutung zu k o m tl\l' tl , J, /.
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IIr iix·T"pli tz·K olIIolall .
Falketrau -J:Ibos:ell' K a rl .I,ad
\\'01f.ec;~-T hollla.roi lh
Leoben-Fohu ,!r,rf

Voit bv rg- Köf}neh
T ri fa i1-. neor
Dalmatir- n .
\, .li,ieu ulld Bllko iua

l"briuf' 1Il ie t i ('he Ber,!hn ul' .

C'hr ige , lpen· Be rg l"l lll·

Z ll ..:tIJ1l11ell

T 11 h. I I. B I' a 11 11 k 0 h I e.

Hel e r

R (l h k 11 h I 0T

Patentanmeldungen.
fl ie 1''''1' ' Zahl het!entet di e Pah'ntklll " ", a m • ch lu I ' bt U..,. THl(

d"r Anm eldung, I,,'zw . ,lcr l'rior il lit allg"l~eheu , )

I) ie nach tehelld"n PHtentllumehlnngen wnruen aUI 1. F e b r u a.r 1916
o!f" uII!, h I,ek"nlltg.erlla~'ht lind mil <limtli,eheu Beilagen in ,kr Au , J<'gehnll l' d,. ·
k ,~ . I al enlall'I'·' fll: d~,' 1~"IH'r \'C~n 1.wel Monate!l lInsgelegt. lunerhnlh di" s"r
t'll t kllllll 01'1(1' 11 die I',rtellung dwsn PalenIe Elu"1' I' U e h ..rhuhen w nh-n.

:!i. Vorrichtung zum Eln- und Ausschalten von K om presso ren bel
erreichtem Mindest- und H öch stdruck : Auf dito e DrU 'ke lUl. preehell<k in
Ar loei z)' li l\fle rn pid eu<le Kolben (,eeintlussen Gel riebe derart , <lall dns z\\'i "hen

<li" ,en un .1 d.'r , ehaltwellt- nngeordllete i'Tbe r l ragu llg8o rga n h..i der Wirkung
.1, ei ncu KolI",n in <lie fiir die Wirkung des anderen ""rwbereilellde lelhltl~

~ ..br acht "ir<l . - J:ndolf " lei 11c r. Ha»itz bci Kladnn ( Böhme n). An g.
111. :-I. Hili"

•Ii . Bauelem en t, d adurch gekenllzeiehnet , da ß .In , selhe a u. 1.wei .I ur eh
~in2c1egl e Zwischelllei teu im Ah tand iiberl'iualltler liegendelI , miteinllluler
' ''l'Da!!elt ell Bn·ltern be teilt , - Edmund K 0 I h, Wicn. Allg. 17. 6. 1\113.

,n. Automat isch reg ist ri erende Meßlatte für Längenmessungen : Die
. Ie.lllatt" i I mit einem He!;i triel'\' erk nusgerU tl't, da' iu :'ehnltorl:llU auf.
we ISt, da durch Anleg..n de ein"n En.I". u"r Latte an ,1M undere Ende
ein er 7.\,~itcn gleicllen Lutte belätigt wI'rden kann. wohei die , ' umllle r ie rungen,
\\'.,I<-h .. dl (, l(elllC eIleIl Längen angeben , nuf (,eitl ..n Latten ahwe"hs"lnd UIII

,' IUe b timmle Zahl \'ou Einheilen leig"l), - Bartolome r\ pr i I, Ragaz
dl \I·iz . Ang. 1;" 1. IlII;,; Prior. :!1. 1. 19l-l ( eh weiz).

-I:!. Vorrichtung zur Bes timmung des F lIlss igkeltss tandes von u nte r
Dr~ck steh enden Flüssigkeiten unter Yermeidung eiues GM' oder Luflpolsler
Z WI cheu Behlilter und AU1.eigeflU i!:keit: Die die Anzeigetlii, igkeit enthalwnde

Zeigerleitung i t unmittelbar an der oberhalb .11' Beltliltel'll li('gen,h'n leß.

leI! el b tangeordnet uud mit il'n'JIl eineu chenkel dureh .·in ill d, 'n B •

h !te l' rdehende dandrohr all dIe Behii!tcrflfl igkeil ang chlo en, w !trenu

I

Die Brnullkohl e llförderuug i. t im .1ah ,.., 1\11 :. IIIU I i ' o . I il \. q "'h" lieh, 'r
1.!t' ' . ·...ell \lud da '''''t. a l, 'e ..hen " on den Einl uo r u (u lIgeu tter Ar"eit er~chnft ,

auch IIl1f di e Wa~ oll, ..hwier igkeitt·II, m it dell"11 di " Braullkohl,·uindu 'lrie 7.11

k ' Illpf,' n ha tll ' , zu r iick 7.llfilh re u,

Da~ Z iegelka r te l1 wunl e ,h ll'l·h " in, ' unt er ,Ien ~Iil gli ed el'n ge t roffene
Ye re in l ,.,ru og I'r o\,i.ori . h knf I .Jahr bi s En de Hllfi , e rl lln ge rt. ;'IIi I l:ikk­

· il'h t u f dil: a ule ro r<le n tl i"hen Yerh hni e, wel ch e in d er Ziegelindu ri e
1H'l'r eh ,'n, wurden an den ge llende n Yer einbnrnng,'n keine Vl'l'iln,h· rt,n~en

,or1;,' uo mn",u ; es wunle hestimml . dnß lIaeh F:i1:tritt ge\\ii hu li"he r \ 'erl" ;l t·
ni . e d ie \" 'rh a",lI uu~en z um Ahs ehlu'se ei lll's nell eu ;,jä h rig,'n Kart ell he­
_innpu oll"n , Pi " Zieg ·Iwl' rke fiihreu d ie ge r ing"n Au ft rllge. d ie ih n,·u w­
ko mmen au ,11'11 Lage rb.. tlindell II US, 0 da.ß sic h die'e imme rhi n etwn'
Iieh len konnten Die A uftraggelH'r sind iu der H auptsa ch e di .. Unle rn,·h me r

ärari sch ,. Bautl'n uud fii r pri"ate B" 'lellun geu Banmeisler, ui, ' einZl'h ,,' Ad ap.
tiern u "eu v(,rzU ne h mP ll hahr'n . ...

Bezüglich der Fa h rbe triebsm itt elbestel1ungen der preußischen Staats­
bahnen 'VIII' 11' in eiuer ,_itz ung d es I~...nd e "i e llh nhn ra tt-. l1lil ~etdlt . daß im

vo r ig" n .J hre I;jn:! L"komoti\" en , :!a63 Per onen- und iihe r 2';,OUO c1iit' ·r · nud
h el' äck wag en " eslellt worden ,,·ien , wiihrend fiir da s henrige ,' nhr .Ii .. B".
te ilu ng \(,n rnnd I' . )\) Lok om oli\'l'n . liOO Per oneuwng"u und :H.:!IJU t ; iit<,!,.

UIIlI t. l' '''(''k \\,t1!P U i n . \ 11 id.t ge lw UII IU'1l wu rd t" ...

eh I di ch zu [öl' -1'11, erlu-h lich vermindert wurden, Dadurch daß da . eh " er­

eewicht a uf di e Ahhaunrbr-itr-n !.:I'h·g l wurde, er zie lt e milli eine " rl\l"'!' e Kohlen­

I!"" Innung.• 'h'h t ohne Eintluß .i nd au ch dh- lI e~ln·l>uu t;ell l(ewe ,en, mnsehi­

1", 11 ,· Einriohtnnpen in stärkerem . 1111\,' nl- frii he r in Anwenduuu 7.11 l .riugeu,
\ enueleich der Fertijr-tcl lunu -ulcher An lueen hei den Masch inr-u fub r ikeu
Iß,1U .h e . -ch wieriekeiten gegenüber- tauden.
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des Verwaltungsrates des Österr. Ing-enieur- und Archi­
te k ten-Ver eines an die ordentliche Hauptversammlung

am 4. März 1916.
]),,1' \ " 'I'wa lt uug" ra t I..gt hi"mit - rk-n B est immung..n d er

.';\tzun1!"n "nl-pl'l " 'h"l1d dr-n B Cli"ht für d I- .Iahr 1!II,i. da- li i ..·..it
lt r <:rillldlln~ dl '~ ' ~t.-- n · i th · , vor, ..

Am :n. J) [·z,·m l,,·1' I!li I ziihlt ,. der Ü-lt'IT. In"" l1 i"lI r , und
\."hit"k t..n \ " 'r" il1 :l~() li .\f it g lil'd ,·r. durunte-r 1:1 korrr -spo rnl ieren de :

, ..it lu-r \I u ul ..11 IIn< .;2 -'[itf! li,·d .... d un -h rh-n Tod r-nt ri-,« -n. i :l tra.rcu
Ws di-m \ " 'rl' in" a us . \\ogt'g"n .;Ii • " 'u"in tl'ilk ,·rfo)glplI. "0 d a ß d .. r
",.I't'il1 nm :\ I. Il" z"m 1,,·1' I ! ll.·, :1:1:1'; .\[ ilg li,·d ,·r . darun ter 12 kom-spon ­
,]i"I'I' IIlI,·. ziihlt( ·.

\ '0 11 d" 11 :1:1:li .\fi tg li.·d, ·l'I\ h" I" ·,, 1!12!1 oder .;~o 0 ih u -n \\'01111 .it z
JIl \\' i,·n.

Il"n .\l itgli ,·d"l ll'it m g hn b.-u im H -rich tsjahro :1 .\[ itgl ied, ·r a b ­
" .,.... t. \ '"n d"11 h is :n. 1) 'z" mhl'r I!I\.; d"JIl . \ h löw l1g"foll<l< b..igl'lrete" ..n

:l:!:l .\litgl i,·d.. ru "l' fl'l'1I1'11 "ic h 110..h l! ).[ d,' 1' d udu reh erworb..nr-n Rr-chtr -.
Eill( '1' vom Verr -in.... t ,·t , hoch uoh nlton cu Pflicht n achkommend .

\:,·<1 " 11 ]-,'11 wir nun j" lll' l' 1' (,I1..!!..n . \H·ldll· d,·1' \''' I'I ' il1 im H · richt. ja hl'l'
<l1II'eh ./ ..11 Tod \'('l' lol't'n hat: ,.- illd d i," d ito H " rI en :

\ rl'h ..Juh allll . \ ,I I, · I' in " ' il' lI :
(I I" ' l'ing"lI i"lI l' Ip o po"l H a I' t a il1 " ' :..11:
111el'illgen il'1Il' lk III!! . Lllth, i/! H H I' I {, k in \\' i..n :
L 11. k . (11"'1'<1 1..ll t l1an l Arlo lf H a ll m g ar I 11 f' I' in Prn!!:
For I l':ll In/!. l{ol" 'l't TI I' Ü m m ,. I' ill Lin z a. n.:
Ing. 1':rw il1 I: il l ..r HI1 1·h ,· 1' ,. I ' l m .. n.lu in \\' i,' n :
11l". I' arl lJ ,. mn t h in \\' i..n :
.... I. ,d t b.llln1l' i, l ..r Ed n:ml ]) i"I l' k" I' il1 \\' i" II :
( : ' ·I1.. ,,, lil1 p"k lol' Ill g. ( :11' 1<1\ Hitl"r n,'r . tf'1 Y. t'l'kt'lI in \\'i" II;
Z" ' iling,' n i" ul .Joha nn U ° h I ill .\1. , 1Iing :
H lll rn t Inl!. .Io ..r If a l, i ,. hp I' in \\'i..lI:
"' ollZipi: t 1)1'. •\ <l oH I f a ,I W i l! " I' ill \\' i"n ;
Konlln,'rzin!rat E,lu.m l H 1I U . ,. I' in \\' ipn :
ll,"unt"IIIi'h nH'l' In g . H U/lo Hit fto r , .. 11 ., i d (. I' ;11 \\'i n;
H"J!i"runi! 1.11 H of·O"l' rl Ja Urlll 1':' l ua n l )[ " nr ich in \\'ipn ;
lh ul ollllll i.. iir In !!. 1' 1It lo lf H 1.1 r\ i k in \ ' illa l' h :
\( a ch inpnfl< i' l"ni In g . I{uclol f H ii h I III ü 11 .. I' ill K n it tplf"I(I:
"'tad thallnH'i !<'r A,l ol f H o f I, a 11 p I' ill \\' ie ll:
H ' lIrat In g..\dalbpJ'l K ap , a in 1'1" l!:
\I ill i. krialra t lng. H all , K a r !! I in \\' ipn :
( llw l'in. 1,·1 101' Ing. Enll' r il'h l' a I' n " I' in \\' il' lI;
/'l'Of,'. so r Illg . Karl l ' ar z,· 1 in l'il " II :
lIofl'llt 1'l'Of,· "01' 1)1'. In g. Fril'dl'il'h K i ,. k ill 13·\(1..11 ;

Illg. Fri"driph Fn·ih. l ' I " i n " . \\' i , " nh p rg in \\'i"II:
(H"·l'ill sl', ·kt"r Ing . F,'rdinalltl r I" 1Il 1' n () i f' in \\' iell;
!'mf,·:sol' /l1'1. In).!. IA'.ol'old r I i III , . 11 t in Briillll;
I l1 g . Hol,"rl (I t h llla r r lug" I' in \\'i, 'n;
lIofl'llt I'mf,'" 01' An·h. Karl K i\ n i g in \\'i,'n'
1·lOf" ,·,,"r IIII!. I["illli"h I' I' au , . in 1: 1'01.; ,
BIllmt In/,!. Arlnr I. ,. ,. d ,. I' in \\'i ..n:
.\ I,·t a llj.!jpßp l't·illl· .ilzl'1' I.,·o])old L i n cl I " d t in \\'ien;
Il ofl'lll Prof., , 01' Dr. Ern I I. 11 d w i g in \\'ipn;
Illg. Frallz .\1 1I n d fI in Jh 1I.•l'rn])a:
H 1II1l1! In l(. Ll'ojlold Bitt(·r.\f I' \' I' I' Y. TI' f' 11 f e I cl in . "'lIhaIL
. 't ,\(ltrat lllg. I' " rl '\ [ l' z g p r ill·, ·tultg.lI't;
In 'IN'ktor Inj.!. Kar! " " u lllll n n in 13riinn;
,\ rph . Jlpinl'i ph .' ° 'I' a k in \\'i"II :
· ·..kl ion . plll'f Il r. lllg, Fritz I' 1I •• in i in 01', zi
ln g. IAlt hllr I' i I1 \I' 11 . ' in \\'i"n:
Hofra I I' lOfe. ,01' .\reh. .c\ugu~t I' l ok 0 p in I'ie
,· IIIIII., ha hlll'llt Ing. I ' n rl H l'. l' h in 1'1'lIf!:
· -"ktion:ehd. ..'Iwr din"[ll·klol' Illg. 1'111'1 J{ u t h I' ill Wien;
l'nt,'lItllllwlllt I llg..Johllnll .' abo r . k \' in \\'ien;
Jhllral Ing . H pinrieh .' I' h 11 ( i der ill \\'il'lI;
· ·t .ld t h ,l lIllli' i 'Ipl' K m l : c h 0 n h ich I e I' ill \\'i('/I:
Zi\'ilillgeni"nr Adolf l' h o . I 11 1I ill \\'ieu:
(1I".1, lallt. hllhl1l'l1t lng. \\' ilh" lm •. c h W fI I' Z ill O.l erfllrt;
}\ llnuutCl'llclllllPl' Ing . .\!oritz .' ,. i f t> l' t in (i1'.IZ;
01" rill"I".1 tor In/!. JOI"'IUI . I' 11 ,j i I in ~l iih r., \\', ·ißl irclll'lI;
}\Lllrat Ing . Holw r t Hpllillk E<l1. " . Bahn~'ehriu \\'icn'
lng. Edllul'll V C t h in \\'i,'n ; ,
Thllkom ll1issiir Ing. F ri"d r il'h \\, ,, r 111 11 t h in Kllf,,1 ·in.

Von 1"'11 gPl1nnllt"n H I'ITr'1I hnhl'n dil' folgend" 11 an läßlich d cs
\ r ,·lt kril'g, ·. lIlIf d"111 F "lde d e I' Ehn' ihr Ld 'l'n IlIll"en müssen :

A rl'h .•l oh llllll A dIe 1'.
])1'. lng. Llldwig llu I' t ak,
J ng. Hob" l't TI r ü m m e 1',
Ing . K lIrl () l' m 11 t h.
1ng . Hlldol f H ö h 1111 i\ 11 e r.
1ng . K a r) K II I' Z e J,
] ng . Hober t Ot hmlll' K 111 g Cl'.

] ng. Fl'lInz ~f II nd 11.

] ng. .1oha lln : n bOI ~ k y,
l ng. Edunrd \ ' t h.

Eh...., ihn'llI An 'l' denkl'n!

Dil' T iiti!!k" it 1""1'11" \ ',·rpinf'., umfuß c' im B vriclu-juhr« 21 \" .1"
"ilI . \"1'1. ,lJllInhlllg..n (d uru n t--r ..ilI" ordentliche Hnu pt vt-r-cunmlunz ,owi.·
ti GI',"(·h.1ft.-'·"I"'"nmlllll~l'n ) . .;:\ \" ', ," am m lllngc'n d r-r Fat ·h!!ru p P ·n und
27 1 ~ i t Z lll l !!" 1I "1'1' ""1 ch i..,J..n l'n All' l'h ii.«l'. 10''' 111 '' 1' w urrh -n I \ ' f'r ­
wn lt ung-rats - und ' ~elti,·ds!!I ·ri eht,,,itzllngl'n nhg"hnlt ,,".

\ '011 d,'1' s{)IJ,til!pn Tä t izkeit im Vorr-in.. vr-n liont F olgr-n rlr-, hervor­
!!"hol)('11 1.11 wr-rrh-n :

. \11 , A nl u ß d .., T rr-uh ru clu-s I tnlir-n- hat d er \ " ' rwa lt ulI" , ra t des
\ 'I·l'l' in.·, an ~" ..\fa j ·- tii d i-n Kui-a-r eine K und srr-h unu üb"n~·i"ht. iu
wr-Ich r-r de r um- rsc hütn -rl ir-lu-n Zu ve rs ich t Au sd ru ck g"g,· I"'11 wu rd e, d .iß
a ll(:h dil' B'"' ~ i (>g- tJIH~ <1i.':-'I°-'; n.-u--n Fl' i nd t.'~ 1111-r-n -11 :--i( ' 'gewohn ten He-e ren
gelJllJ!t'n ln (»g't·.

D i-r \ ' I'I'" in lra t f"rn"r fHr d i,· zwr-it» K ri"g"nlllt·i!lI' I ' .; 0. 000 1I11d
f ür d i" d ri tt .. K 4.;. IHI0 a ,l-< ,,·ill" 11 .\f itt eln g,·z~ ·i,·h lll'l.
.. : \ 11 d a, k. 11. k . K rir-zsm ini-t erium wu nk-n r-itu- An zahl E inga b" n
ü lx-rrr-ir-ht , \'011 d" n"n 1II1eh- tl' lll·n,lt· 1.'-"01") "1''' «rwä hu r ,l'i('n:

('1 ...1' Ann-gung 111" "1'1 '" .\[ itgl il'd "" Din -kto rs III~ . Ludwig
~.P ii n g I" I' \\" '!!"n ~l'h a tru ng ..in--s fl'l'hni"ch -kl' i"g, gl 's l'h ieh l lich i'n
\~ 1:l'k"1l n.u-h Art dl' < 11<- lIt , (·h' ·1I ( ;clI('ralslnl"\\·l'I'k,·" üln-r d en jl' tz igl' lI
hlwg.

. \~'l'i t l' l''' wurd« an d n., g,·na ll.n tl' :\.filli" ll'l'illln di p Bit :.· gerich u-t .
(h" Jk· fol'd'-llIn g d er 1.11 Lands tllrmlll)!"IIH'url l'lIll1allt , l' rnn nll tl' n H och ,
"" ]lIlltpl' llIlikl'l' 7.1l OI"' I'I" lItnall t g ru ll"siilzlil' h zu "rIll ö~l i l'hl'lI.

. \ II(·h di( ' \',·rI)P<"'n m g d l'r . 'll'I llIng ,It' r .\fal' inl' ,lngl'lI ielll'l' WUI''' i'
mit Erfolg angl'l lil hn t.

[ ' 11"1'1' "t iilldil/"I' All ' l'h Ilß für d ip , tellllllg d eI' T" chnikpr h :1t "i lI..
J) l'lI k"chrift iibl'1' d i,' " prwl'nd llng de r I ngl'nipllre im Land,tlll'md i" n'te
nll"gl'al'h"i tel lind wlln!1' die'e :111 d a, k. 11 . k. K l'i('g,min ist"l'illm ,o \\·i..
d ie ill B '1l'lIpht klllllml'nden .\f illi':l l'I'il'n nnd ~on ti).!1'1I JkhÜIII,'n
ÜL"ITl'il'ht.

\\'eg,," H,·r.illzil'h llllg ,'on I' l'i\·,lt a r"h itt ·k t l'n 1.111' YN f.l. ung \'Ol\

1'l i;11I'n für ,Iie \\ ;ih l',," d d,,, K ri"g"< Ilulw..ndig..n Laulic]wn H..r..l,'lhlll~1'1I
i"l <1,.1' \',·r..in gll'iehfall, an da , k. u. k. K ri,·g, mini. tl'l' ium h..rangdl'l·t ..n,

n ,' r \ ' l' l wa lt lln , 1'.11 hai zur !..ii-llIIg d,'r F ra g... wl'r dcr Er liu<l('J'
d ..r Torl',·dnkon . truk tioll i"t. ,·inf'l1 us,chuß pillgl'"dzl. d t·1' ~ieh "in·
g..Ill'1lI1 m it ,Ii'·,er Fra gl' !"'"chiifti!!t 1lI111 da, Ergplmi< ,,'üll'r E rh ..l lllll!!,·n
in .. illl·m B~ l'i l'h l " ni ..d ..r ,.. l..gl hat, d"r ill H. I dpr ..Z il<l'h l'ift .. !!IIU
W'löff" ntlil'l lt wUl<k .

\ ' n",'1'1' .. Grnnd'iitz.. für da- \'N fa h l'l-n hei \\'l' tt l l'wl' ,h -n" "unl..n
ü h..r An t rag I1I1"l'I'.. r Fal'hgl'ul'p" für .\rchil<'ktur. H ochbau un d St iid tl'!>an
d ahin '·I'gii nz t. daß ..d i!' .\Ii lgl ie,l ..r d..< Pl'l'i "g" r i l'h t~,,, ni~h t b..rechtl!!t
~ i nd . dit oAu"f iihrun~ dl'rjenigen .\ ufga L.. zu ü!>Pl'Ill'llI1ll'n. d ll' CI·gel1.sl and
<1"" , ' 01 1 illlll'n bl'urlt' ilt" 11 \\-'·t t !>('w,' rLp, i,I· '.

Di, ' g,· na l1l11'· F a ch gruppc hn t a llch .. im· i\~ldernn.L: ~ler Schi ..,!<·
g l'l' ichbon l llnllg lH'anl ra gt und wunl l' zu d il" l'm Zwe ck .. , '111 An .<.' ehnß
l' ing('~l'tzl. lkr "" i!Il' Arh..it ..n noeh lIi(·ht ahgl'"ehlo~<. "I~ hat. ,

1),,1' Y,.rl ag fü r Fal'hlill'l'alUI' haI an den "N"ln das ]<.1'~nehl'lI
gp"l e llt. d..11 Hp7.lIgspn'i" (1<.1' .. 7."il ~('hl'ift " (für. ' iehl m ilg lieuc r 1ll1.";1'l:'
\'ereinl''' ) WIll K 2li a u f K :12 7.lI erhöhl'n. w..kh..1I1 An,ul'heu ,ll'r \ c l ­
wallullg"l';(t in \\'ürdigung d l'1' dlll'g l'legten Griillde Folg~ gl'g e!>"n hat.

111 An g,,!eg..nhe il d i'r Errichlung eilwi' ,.H yd rolechm"e hell HUl'l·llu.~
auf Ba"i" (j,'I'\\'Ülh"'".lnllt' Will Auffindl'n untl'l'il'lli"e1u'r W~\""'''~·l]ucllen.
. \ \ , . ( ' I Z' I 'ft " l ·t '11 I'IP) h'lt sich d er \ "reln nn du 'In Jen ~lP 1f' " ...( 'lt:-- (' 1]"1 t .' • • t.J ' • . ' 1
lIlaUg,.b •.nd"n B~hörd"n m it pin('r l·:illgab.. gewandt. I1In di P hel I CI'

" "ll'llInigllng di ..s.." Bureau " .. iu!!l'h olt l'n GIltlIchten I'nl.s pl'l·l'h" nd zu
kpnn z,' il']IIH'n. J), 'r •' tand p un kl d..- \ 'l'I'e ine. wu rd .. yo ll 11I1l'rka llnt un d
dil' Aufll..bung dit O( TIlIl't' all ,. yerfügl.

Di e Dunk..lkamn1l'rn im \ 't'I'l·in;;hau,,, "iml 1ll1l1m.l'hr (Irr 1~lIg~'­
m "inPII TI"niit 7.lIng "pilt'n, d"r -'ritglied rr iihergd)pn und wm) auf ,~It' In
H. 5:1 der ..Z"it ,dllift " y on l!)) 5 " I"'ch ienl' ne ..B~niitzungoordllung gallz
be '011(1<-,." hing..wi"", ·n. .

nic O._t"I1'. L ieml'ns. 1111,1 ,chllckert ,\\'erkf' in \\'ien hahen 111

enlgpgl'nkomlllend,f<or \\'I'i. e di f' k05tenlo,: ' rmgl'. t Itllng der TI ·I~.ueh,
tuugsanlage im \ '<'r..in:hau~1' durehgcführl, wofür d,'r gcnn~1l1tcn hnn
IIlIeh an die. t'r ' ll' lIe d er wärm"te Dank nusge,:proch en .el.

tbl'l' di,' Arheif<on der 15 ",Iändigen Aus"chii: 'sl' i..t Folgend - zu

hI'Iicht"l1 :
D"r AlL'. eIlUß für die Lau I ich e E n t w i c k I u n g Wi e n <

hat "ich im wi'itcrl'n Verfolg, der "on langpr Zeit h I' in stl'ter B 'rntung
"tc.hendl'n .\lIgl'1 ..g,·nlll'it der AlI:g.'staltung d·s Karl. platz s in \\' j..n.
anknüpfend .111 di .. im )l'tzt \'"rtlo,,~enen Yercinsja hrl' g"pllogl'lIen di""
b"züglicllt'1I V..rhnndltll1!!!'n. lIuch im Jahr I !l ! ,) mit dieser Frage be·
~chiiftigt. Eilll'lII \'Olll .\u~sl'hu:"e gl'stelll('11 E l1!u chcn nachkomDlelld.
hai H " r r , Ind! bfl\l(lirektor lng. H l'inrich GoI de m u 11 d e ine räumliche
na r~tl.lhlllg (h'r U mgebullg d('/' Ka rJsk irehe in großc'1II Ma ß: tabe im
]o'l'llts nal e d,'': Hat ha u"ps dem All.<schll.,~e und ge lndenen GÜtlten am
:I. Ma i 1!H1'i \'org..füh l'l. An di.,,,t' Iksichtigung kniipfte sich cine leb ­
haft (. Au~sl'rn cl1l'. w.. lchl' zur l' lä rung d"r sc hOll Inllge schweJxonden
Ang"!"g,'ll llt'it förd"rnd bl'igetrngell hat.

Einer Ailregullg de H er rn Il\.dtbaudircktors l ng. GoI d e '
m und fo lgcnd. h"faßt" ~ich d"r Aus. chuß I'ingeh(·nd mit den
tpchn iscl ll'1I ulld k iin.' t l" r isehf'n Aufgaben. welche nn d ie tadt '
\\' ieu n ach di'm K r iege he\"l\lItretclI werden. E . WUrdl'1I Al'beitsgrupJX'1I
gebildct und jNle bf'l'iet die in ihr Gebiet einschlagcnd"n l 'otwelldig-­
k,'ill'n d i,'. ,'1' Art. nie meL If'n d"r erwähnten GruJlJX'1I hl1.hc1l ihr' B·,
rnt ung.·n abg"sl'hlo: . ,'li Imd dip ErgebnL<se d"n<cIJxon zu P a pier gebracht.
E " wird hald an die Zu amlUell.,tellllng der '.Pt'ilah hllndiwigen ge-cbritt 11



lßO Hefte ) !l)l;

"Ptl~l'n ki)n~ll'lI. ,ie wr-rrl-n dann dip FOIIlI r-im-r ge,eh lo,. ,'IIl'1I Di-nk,
schrift 111 h.lllldgellllll!( un,p1'l', Veu -inr« unm-hm-n,

, D"r Bi b I i 0 I h I' k ~ n 11 , , c h u ß war nuc h in d iesem Berichts.
jalur- I"'müht: den l~st; ~!ld ~ Ip r \ ·I·rpill,büeIIPn·i. t rotz d er gpg plIwiirt igon
u~lßt'rgl'wohllllC' lll'n ,\ I'r hnlt lll','I·. dil' a uc h d pl' , tl'tigp lI \r" it"rPnIWicklllng
«mr-r .~n ."pn,phaft.!lehcn ~ammlung IIngii ns t ig si nd, nach 'l'unlichkcir
planmaßI' zu erganzen und entsprechend auszubauen.

I '1' J) P n k ma l aus s c h u ß Illljf,· im nlwl'ln ufl'uell .hhl"
kr-inr- G.·legl·nh. it zur Abhaltung einer R.'ra t ung in Donkmnl.,;
angl·lt·g.·nIH·itf'lI,

1),'1' Ei, r- 11 h e t o n a u s s C h u ß Ix-fnßt« s ich im .In lm- 1!1I .;
znnäclc t mi '1·i!ll'r imu-n-n Ausl!'l·'talt ung auf Grund 111'1' im .Inlur - I!l.Il
aufgl' ·tl·llt(·11 IIl1d in dr-r Yerr-insvers amm lung um ]!,. Dez» 111bf' I' 1!1I-l
g~nl'hllligt"n ( :". chäf .ordnung.•\ uf ein« von spin<'l' SeilP crgang"I\('n
}:~nlallun' hal"'11 b('l'('it, ml'hrl'n' Zcn t ra ls t f'lIf'n . u. zw. d as l·ripgs . .
l-.I. enbal ll1 - und H andl·l, m in iSl<'rium lind d as ~fi n is !<' rillm für iiffpllt.
lidl!' ArllI·jlt-n. 'l' ,·d ll1 i, pIH' H och schull'n . 1"a eh n ·n ·illc IIml di p Sta dt .
g"lll('ind,' \rif'lI in .\nerkp llllung Ih'r \\·il·h t igl ·pit d l'r Au ss ehußarhf'itclI
Ye rt rN ('r in di ...,PII l'n t'f' n,I<'!.

Zur F üh rn ng dpr Gl'sl'hiift<- \nln 1p l' iu Yo IIZllg:,au , sehuß Ilnd zu r
Bl'a r l ..·itung IIncl H l' l lusrrll!Jl' dpr Y" J'>; IIl'h:,lJl'r ich te ein I: ,·da k t ion s .
au',ehuß g,·wählt .

Di,' H f'ra u, ga bp lh·" H d !<·. Y. d!h di .. YI·I.·ueh r mit, K Ollt roll .
halk(·n \I)\(I ('i. pln"11 Träg"rn bl'handf'ln \\i nl und H f'll'Il (l lll'rba u ra t
D r. In ' . Frit~. Edl. ':. E m p ,. I'ger ZIIm " l' rfa ' :'l'r ha t, i:,t hercit"
im Zll" r .

1)a , I,·il'hfall, b('l'l'it in H a nd seh r ift vor"l'lt-gl'nr HI·ft mit dl'm
H,·I; ch tt· iil"'1 tli" \'.,1. ul' h(' mit Kontrollbal k",~ ko nn tl' I" itl.. r w"" " n
Eiurii('kllnJ.! ,I". "jrll'n ]~ ' r i "htt, .. talkI''' 11"1'111 Ball-( lIlt'l'k omm i: 1ir,
l n g- . K a r! .' 1\ I' h I' wm " 'IIIT"nll i"l h k ni"ht zmh Ab :'l'hhlss" gt·bracht
IIntl llt' m D ruek l' iil)('r p-('Ilt'n w' ·HI"n.

n i.. in Au....it'h t gl' no m nll' I1l'1I Y..rsll t'h .. ~"ll" t l' r1it t l'n nat1ll' J.!t ·miiB
tlu n 'h d i.· Hi'll'kwirknng d"s K r i..gsZtlHtantl "H ..in" w","lItl ich ,· Ein.
Hcllliin kllng- ; i1l, lll'l'ond" rp kOllll\A'U tl il' a ls Ab s"hlllll Iler ,· t lld i..n i\bl'r
d i(' \\;ch tig" F ragl' d .'r K 0 n t l' () I1 h a : k P 11 im Itlll\\'I'l" 'n HI·I!>ll· h tt' n
\'" rs u('hl·. \\ol)('i sol(' hl' K on tl ollb a lk l'n in \'''I'sehi"dl'm'n St :id t~'n m it ,km
f!1.·icllt'n ~I ak l;al l' nach "in..r 1" 'Htimm t"1I '·01...." hl' ift h"rg"s tt-lIt und g•..
probt wl'I'tll'n H.llll'n. Ulll "ilwn E in h liek in di.· 1IIII'eh ürtliclu' L·m,t iintl .·
t'l\\a l'nt t .. lu·nd ..n Abw..ichun!wn d.. r Er~l' hni"l ' 1.11 g,· wimh·n . lIieht
ahC;l·fiJhrt w'·Hlen. ohzwar ihl'l' \ 'o rn ahm(' Ilnnk IIt'm Ent g,'gl'nkonlllwn
Illl'h l'(' re r He onhall llnterllPllIll llllg"n ben· i!:' '" s icllPr t wal'. H il1<'('g"n
.·in.tl , . {' r, 11 chI' Ü h I' r d i e Y " I' W I' n d 11 11 g h o c h w ,. r t i J.! " 11

E I " n .. da i,t "inI', E i' PII' \'on hölll' l'l' r F ' ·Htigkl·it a ls d a:, gpwö hn lie he
H alllJ..I, ,, i, ,·n. inH, f{1'Ill' im ZlIg" , als lJl'r(' it, d il' h(·lrl'tT"lul..n l:l I'rob l"
kiir jJ(·r .• ·it längl' n 'r Zf'it f" rtig heton ier t IIntl ZtII' ]~r!,rllbllng h" r" itc;" , t l'llt,
,iml. _',\(' h C'hl'rwin,llIng I'in igl' r tl.. rz"it nudl b" st"lwndpn i:'iehwi.. , ig .
k" it<'n wird d i,' B d ürdel'llll g tl. 'r Pl'ol)(·körp,·r in das ml·('haniH(·h -I.."hniHch "
1~'lbOl a t <)rill m clt· r k. k. Te, 'lmisl'h ..n H Ol'h sehul,' lind di e l'riifung d as..lbst
..rf oJg..n.

H it'r i, t a llc h 7.11 bl' llIt'rk..n . d a ß clt'r h....t ..Ill'lId " I' a l'ht wrt ra g,
hetn'fT"nd Ikn \'e r, lI"h "pla t z d e:, Ei ,,·nh·t on aIlSSI·hll ss.·s in H" iligl'll'
. t dt , Ilt'm Au. ,1·hu.....I· gekiindigt wlI l'd,,; I'" ist indl'ss"n m it llt'm d, ·r·
zt·itilo(..n HIUll' t l' :i..h lt' 1 l'i n ,\ bko mm,, " gl'll'OtT"n wOl'd,·n . d a , tl il' z. it w"i ..,·
B. ·nüt zllng d.·. Plat ze" illl ' I ' '"ben..n Fall .. a \ll·h in H iukllllft t' rmö,,·
HI'hell \'in l.

" "· itt ·r" in AII:'Sil'h t f!" no nu lll' n" .\ r1Jt'ill' n 1" 'ln'IT"n \ " 'r"lI<'h" mit
E i l' n h.· t Oll :' ä u I .· n . d ip lIu"h d l'llI 'wll'm A h r a m o f f . ~I 11 g i cl
h"wl'hrt . ind . ..o wie Y,,1. lieh e nn f C l' t i g;' n B an \\. ,. I' k e n . l,,·tn·tTI·11l1
d ip an ihnl' n inrwrhalb d,,1' zllliiss ig.·n Hf'an 'I"'II('hllng"n lIuftr('t..IIlI,,"
}'ol'Tnändl'rlllg,," (An t rag I'l'Of..~sor Ha w I' an c k) ; fiil' letzte ...· ~ i nd dip
't lld ir n b"l' ..it s in AlIgrilT g" nom nw n worllt·n.

1), ·1' Ei", ·nb.. tonalls,('IIUß hat :,ieh f"l'Iwr mit d.·1' Unt"l....u chllllg
ei nl' r ill h,tzt"r Zeit allfgl·tallcht,·n IIn<l fiir das Hallw, ·s..n iillll,,~t

wi chti '..11 Frage IJl·:,(·hiiftigl , niimlich mit jelWI' d er V"rw"nllung ein"s
!' r nannt" n h o c h w.· I' t i g " n Z" m <' 11 t H, wel ch er Zrment w.· K " n t·
li c h h ö h •. I' Fel;t igkl'it ak der handc\:<iiblieh p. Z"m~'nt a~lf~:('i:,en u.nd
in, bl·,ond•.l'l' wegl'n ,I'in"r g l'oßt·u AnfnngS<'IH'rgll') lWlln Erha~·tell 1'lIIe
.b c d .. 11 t l' n d I' Ab kür 1. 11 11 g dpr "owoh l zlIr 1 ruhm!!: dl ' Zcnll'ntt-s
lind Bt·ton ,owif' zur All cha hm g von BauwNken erfol'derliclll'u Frist('n
lutd d amit eiue b l·d elltl'nd., A h kür 7. 11 n g d er !!: a n z e U Ba u Z I' i t
gc:tatt"n • oll. Zum ' t udi llm di". c l' Fra "'n wllrdc cil.\ eigener 1:lIt'·r ·
KU . ehllß eiug' l'\zt; I'S wirrl l",reits an der Aufstl'1ll1ng "Illes umf"" sendl'n
Yc~ueh, jllogramllw: gellrh itel. nll ch desH'n F('~r.-telhlllg ~ofol t, a n dil'
bettefT"llllt-n "pnmehe herang"gungell werdl'n WIrd.

lJI 'm Ei"'nhetonllus~ehuß stt-ht u"rzt'it no ch ein Betrag \'on mnd
K ,:!UO für . eine Arb('iten zur y,'rfügung,

1),:.1' Au ... ehu ß für di .. F l' I' i a 1 jl I' a xi K von Hiirl'rll 1!t·1' T"ehni ·
"('h 'n Hodl eh lll"n ill ö,.\t'ITl·il'll hat :<"inl' Tiitigkl'it im B ·ri<'!\t«jahl't· l!ll.;
trotz d"n 1)(' lt'1ll'1ll1"n allßt.'rgl·wÖhnlieheu \ 't 'l'hi iltni:'l'lI fortgl'führt und
hl'tntg die Z'\hl der ZUI' \'....g,·hung g"lan!!:!t ·u '-tl'il{·n im (;"Halllten :161
(45:1). 11m !l:l ,,,'niger al: im Vorjahre. D a\'on entfalll·n auf di" Bau ·
ing -n ieu n<ch u ll' 1;:1 (111 ). allf die Architekt lII ..ehulc 2-1. (1:1) lind auf dil'
I ehinl'nballfChule ,·in ...dlließlieh dl'r l'It'ktrotechnis<'!l"n Unter·
nLtl· ilu~ 2,-1. (:129).

Dt'T .\u.. ch u ß hnt in ,cim'l' .-itZllug 11m 16.•·ov"ml....1' 1!J15 h"l'eit :<
mit Ih·n ('rfonll'rlichen YOl'llrhl'it"n für di. · ]<'1·rialprll.'i H in d('n Haupt.
feri('n 1\116 h, ·gonnen.

Dip 1Ji. h.. ,ig,·n Erfnhruucr-n . uf d ..1ll (;,'bil"1 ,1,,1' l-\'rilllpl'L'!'
lns .on erkennen, d ß IU'i weiterer Fortführunz d ..r Al'h.·ikn di .. r- Au .
schus",'s .. ino .. rhiihl" Fühlunzuu luur- z\\iH'h"n d.m .\u,,('h,~"'. <1,:(
Hoch schu l,' sowie den H"hörd"n und I 'uu-rm-lunuuzcn "rfonIt'llieh ,.:In
wird. um dr-n fi'&r ein« hdri..d il!<, nd ... \ usg,·, t lll unI! ntltw"llllic;en EinhiwI'
in die Bcd ürfu is..... lind Anschnuunur'n d ..r dllr.lIl 111'kiligku Krr-i ,. ZU
gowinn-n , Dip Tr-chnisch» Hor-h ehu]« in "'i"n hnt h..n-it, in clank"n,·
worter " ' l' iHI' in di-r von ihr hin i"ht lieh d"r 1'\ ' '; ilprn 'i ,'rl ...!l'IH-n
Änßt'rung darauf h"ZIl~h,Ii}('ndl' ' ·(lr ' l'h l;ig., g"I\l.~H·h . l x-r An, C'!IUß hat
in .•-iru I' • 'itzunc: 11111 16. . 'on ruho r I. .1. di.·. I' .\ull.·llIng "in~..tl..nd h,..
1.11t'n lind h.ilx-n ,jj(' darin r-nt hult .. lI..n Aun- un n-n und YOI,,,hl'ic,' rll'
volle Zu-timmunjr Ilt-. Au- ehu." !.!,.fund,·n. Di» "Iht·n worde-n. "n-o(
die' mit ltück irht auf di« g,'g"ll\\iiltig 1".,tt-h"n',,"11 \". hi\ltni •. m,".!·
lieh i..t. I> n-its lx-i d"n Vornrbr-iten für die F.. I ia lnr.. i... in e,,"n H "1\' .
foriou I!lHi YI'l't\l'IHlllng lindeu. H'r ,\11 ,ehnU ha't "ln('1' 1)(' l'hlo" ..n.
dl'lIl P rofI':' ·orrnkoll..ginm d"ll \'I'rbiwllieh,t<-n nank nll'·1.11"1"·,·"h,·n 111\,1
wllrd,' :"'it"IN 11" " . ' r.. in.. ..ilw di,·. b"zi:gliel>" Zn,.·hrift an d,·n j{.·I·t o r

der Tl'l'hnisd1l'n If 'leh..."hllh· ill \\' i..n ';,·ril·ht,·t.

])"1' .\ II.sch Ilß für I-'rn " I' \' .. I' hü t 11 n H h.11 im al'I.!"lallf,·w·n

.l a hre a m :!,; . ,'o\"('m lJl'1' 1\\1;; "in" '-itzlln~ nl.!!..haltl'n, in d"r dip \\il:h­
tigS1<'1l BI'H1ld\'orfiill,' im Zeit ra llm. \"om \.; .• -'J\"'1Il1Jl'r 1\\14 bi ... ::!O.• I?'
\"'ml>rT l !l ).; an Ha lid \'I·rlt·""II .. r Z.. itllng,all ,ehnitt<' znl' K,·nlltll l­

j!el>racht ulld l'inc;ehl'nd I,,· pro('h"n \. Ol'lll'lI ,i 111 I. in. b. olld..n· \\ tll,!t-I
die groß"11 T I"'a "1". Hn lt I· lind !· illo l ' li ind .. eilll.(.·h..n,1 l ...h,ln.It·It.

Arbeit..n. di .. im Zn!!.. ,illd. I>.. trdT..1I dil' I' l üfnn!! d"r BI' timmung"11
d('f 1l..lIl'n B-lIlon ln llng ril('k. ichtlirh F'·II"I .."hutz 1I11l! 1",,(1('1 "'I'hil LII1!!'
,0\\ i,' ' ·o", eh liig.. für ,,·II>,tt'i tig•. .\11. I'iieb'on i..!tt IIng"lI h"i dureh EI, kt 1'1>­

motOI'l'1I a llfg ..zng,·n.. pi "1'11•• Hillln' ·II\'o r! liin l.(".
Di e ,lltzlln" '.'m" ß .1\I 'ph,'id" 'lfh'n ~! i t !! li " , I " r : F,' 11..1'\\"hr·

ko mmandant i. le Ing . \\' iliba ld ( ' hit i I. OI...I I>a lll1\ . \r('h. H"rmll nll

H I' I m I' r. P rof..s.or Illg . 1-:dllan l .\ 1 I' t , I' lllld B ,m r,' t Lng . . ·i.."mnll,1
\\- ag il t' I' s ind ..in,tim mig wi..,I,·rg,·\,·;ih lt wOldt·n.

D..r Kill b all : :< c h 11 ß ha t zufo lg.. Ih'r 1"I'i"g<z"i t k..in,· \ ',,1'.
n ll la~Slmg Zll h.·, ond, 'r, ·r B.·t iitic:ung !(l'flln dt'll. 1-> wln'1I1'11 g"II1l'in .1111

lI1it d "m l"ril'g..f iirso l'g•.a ll'sl'h Ilß ..in" H,·illc· \"on ' ·,·rat ],., t dtllll!!,·n
ll llrc!tgd iihrt . d i,' . iimtlich d ..n ZWl'l'k l'lI di,,:.·, . \11 ..hll .... di"ntl'n ulld
nn "l'n 'm Kl'i ('g. für. orgdond' rec ht It.lmh afto Bl't rii ,. znfiihrte·n. E, WIll

fe rnl' r da s B I' tr('b..11 d t':' KIII I>n l~ ehu8'" . d..11 }" iiclu 'n be t l'il'b im 1' 111 1> .
trotz 'I c r ,c1l\\i"rigl'1I wirt'ehaftlil'h"n La ". miiglich t k laglo' allfH'I'ht
1.11 erha lt"n. L·n", 'r..n ~r i t di.·d,·rn war hi.·dlll'ch alleh iu d"r K ri,·g- z.·it
1"'1' so nötigt' g....elligl' ~l i tte l 1'"n kt g..g,·b..n. D i.. K IIII>b üch..n·i. di. , ich
('in'·... Tl'gl'n ZII"'pl'll eh .·, erfn·lIl. hat wil' dl'r dlll'l'h elll' . 'pcnd,' d.· H" ITn
H of mt{·s l ug.. L I' l\, i .. k \'011 :W " 'e ('k l'n ..in" ,chüne lk n ·ich,·rll ll!!
" rfa hn·n lIud ziihlt jp tzt :l'i'i \\·. ' rk ,·. Dip . ·pir l. lind 1..(' ·rzim n1l'r PI [n·lI ..n
s ich l' i ll"~ n·..ht znh ln·iel,,·n B ,' ·ue h.·: ,

Dl'l' T iitigk"i d "s I'h o t o g r nph l' Il U II ' . c hus,l'. war
dllrl'h di, ' T nt s nl'lw , claß info lg,' d," K r il'g' " d i" lI11' i, t" 1I ~I it !!l i ..cl,·r zur
Kril'g~d i cl1stll' i ,tllng "i n l" 'r llf" 11 wllrd ..n. d n: ' '' ' I'bo t p hotog la l' hi,,' I1l'r
. \ lIfna hll1l'1I übl'r \-i,·ll' ~t iid !t' lind dns ganz" Al p"·lIg"bi.. ,owil' nlwh
ii!J('r d l'lI nü rd lir h"n K ril'g:,phallpla t z, . 'ol d llngnrn lin d :i,· \"·nbiir!!,,n
r l'. t rt 'rk wllrdl' . "n,lIieh dll r"h tI,I' , ..111' IIngiin tig,- ,,·..tkr ,I" \"<'1"

llo..srlwn . ·omm.·\' fa t giill zli" h "nlt- ll ," ndl·n. Di,·.• ·11,,· k0nntt' si,·h nm
nuf ,'in.·. e hr bl'. l'lll'id" ne E rgä n zll ng Im." ·(,, r Hil,I.. .. lImmhllll! b.· l' lll·ink..ll.
ni" Öff..n tl iel l(· . \ u:" t.. lIl1ng d ..1' ' ·I'\\orb.·n..n B i!<I" r wird im I ~l\l f.. d ..1
\rillt l r t ngllll g flll tgl" " zt w..rd l'lI.

Der I' I' l' i. h l' W(' I' b 11 n g " " u " ~ l' h n ß hn t im '" orj,oll n
k .. iuc 'it znng a hg" ha lt"n, D a ' S. onll'ntliellf' 1'1,.· i:,an ·, eh n ·ih,'n .. \\' j,
sc h iit 7. t m au ~ ieh ,"01' tll'U sc h'i d lieh..n \\' irknng"11 <l ..r ill d l'u ',"" ell, ,' I­
~t romnetz. ·u Ilaut 'lu,1 od l'r zl' itwI'ili g nuftn· t.,'nd., u Hll!ellllllll t "11 hüh ,·n ·n
Harmonisdlt'1I dl'r •·! ro m · Illld :-:pa 11 11 UII" ,W"U"II , IHlt'r wi, ' 111l !{'rdrii('kt
m an derl 'n Ellt st l'h l'lI iil)('rhaupt /., konnt.' iu folgl' m ilit :i ri: el1f'1' l-:ill '
bel'ufullg eilles l'1'(·i.l;ehtel" \'ol'l:iuf1, lIieht 7.UIII Ah .l'I1Iu , . e ge hracht
werdelI.

]),.1' H f' i ~ (' a llS" r h 11 ß hat illfolgp ,1..1' 1lI 11Iaul'rn,lt' n k ri.·w··
ri i,clll'n YI'l'h ältlli '~t' kt'in., (; rlt'gt'II11l 'it zur 1 ·tii tigunc: gl' flln de n.

Der All,, ('huß für Ili., i:'i t I' I lu u g d er T ., c h u i k " I' 11/1 t in
Ilh!(l'la llf(,IIl'1l .lahn' 1L ,· itzuug ..u a1JgI'ha lkn ulld 60 G,·,dtiift liek..
!JI·luUlllclt. " ' il' im ,"o r jlllll.· u ahn\t'n in d"n ,"1'rh,ulIlIlIng('n ' t a I1l1,'"
frllgt'u. 11. 7.W. ill~hl' ·omll' re d ip \'erw..ndnng 11<·1' lug..uit' lIl'e zn }"ri,·I.(' ·
di eu. tl ('istuug..n, d l'lI UI'l·itC'l' lt' u HUIIIII f'iu. nil' 1\\lfk liin 'IHI(' ArI...it t1 ,.,
.\ u.., chu: '1'. \wi deu 7.lIstiiudigen ] ·h ilnlen dUl'l'h ] ><'I....ünlichc Yo ",pnH·he
nnd Untcrllll'illlllg wohlbl'gl'iinl1<'!" r Eingaheu h ut w"H'ntlieh ,lllzu I...i·
getrag..n. daß I·il\(' d"n \\'iin:< clll'n d"r akademiHch gebildl't{,n 'l't' rhnik,'I'­
sehaf t in hoht'm ~11I&' H" ehnung tragPllll.· ErI.·<ligllu!-( 111'1' LI\IIII... tlll111 ·
ingenil'u r .Angt'l,·g{·IIII1·it dmch :-:ehafTlIlllo! dl'r I~HlIlstul1ningt'nienl'h·lIt ·

nanhl·Charge für Hoch ..chulh-c hn ik,·r erfolg!<'. AI.- llufkliin·nd..1' ] 111 1
fiir di .. ~rilitiirbl·hönlo·n 1111(1 gleicllZt'itig a\ .. Oruncllag.· znr Anhahnunc;
{'in"r sc hon illl FI it',ll'n dUl'l'h ,"t'rh'·sserunJ.( der l..and.turnlt'Yid t'n z·
führung \·ol'he....ileteu fa chg{'m iißt'n Yl'I'W{'udllllg d"r 111 " 'n if'ul'" im
1~lIldsturmdit'n,te wmde l'in.· Ih'n G..gt·n :<tand l' ingl·lll'nd Ldlllnd.'lnd,'
.. Denk~ehrift iih,:r di, ' (ll'gani"ation d l" I~llld . tUI1U" , und di e fl\l'hli(·h.·
Verwendung dl'r lng, 'ui eul'C im 1..anII-tumldil·n"te " ,It'n in lk>tra ch t
kommendt'lI Vel'\mltuug"lt'll..n ühl'ITt'icht.

Der V C I' W u I tun t; . a u ~ c h u ß tlt'r Kai~"r 1-'muz ,lo,er.
Jubiliium. stiftuug hat im ahgl'!<\lIf('n"n Heril'h jah..e 10 ;~itZllug.,u a h·
gehaltl·n und dil' whll'..ich l'ingl·laugtl'l1 G.·. ul'h,· , ..O\\'{'it di e Yerfügbnn'l\
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1I1 ittel re icht en . cl' lpd ig t. l TII. ,' r vers ro rlv-n. .[i .,Jj,d Oberin, p' ktor
lng. K ar! " c h e l l e I' hat ,IPI' . 'li hlwg k-rzt willi K :.1100... in ungpnnnnt
ein wollende . rit gli "d K 1000. Hau un te rm -hnu -r Ing. •\nlon F 1( i.' c h l

r 1000 und Ing. Anton F r " i ß I o I' I 500 111, :)I,'lll.1"n ül« 1'\\ ip,,·l1.
l x-n •' p<'nd" l n sr-i a uch 11 11 di "s I' .' tpl l" nor-hmnl, wärm tr-n: gr·rlunl't .
Die uot woudigon Erlu ·IJlUIW·1I bei d" r Ik -uru-ilung ,'inz, 1111 I' (;, .. uc lu­
'I urrl cn durch di e Herr n Ob erins pekt or 111g. .10,' f .\ n 1. b ii c k , Fom-1"

wohrkommundunt i. H. Ing. \\'i lihal tl (' h i t i I. In p-kror luz , Adall"'lt
(: 0 I d h p I' g e r in Agra m. Oh rhn urnt Illg. rar! H.l u ! f I, ich
Hofm t Ing. K nrl H ö I I <' I' 1II111 Baudiroktor In t. Willu-lru
" c h 0] z in Salzb urg h,·. ol'g t. d ie hk-durch den Au chuß nut ,I t ut­
kriift ig t ,· untr- . tiitzt hnbr-n.

Der V 0 I' t I' n ' ~ 1I U . ~ c h u ß hut . ich auch im B, licht i' Im
lx-m üh t , Vorträge fü r d i.. \ '011 \'1 " ammlungen zu h,· clu ,T"n; di. "11,, n
· inrl 11 11 nnd r-ro r , tplI" rk-s .lahn· 'h"l'i" htp. \'''Iz"i"hn, t.

D us rri"wjahl' bra cht e "s m it sich. d a ß der Au ..huß Iiu \\' p t t­
hc w er b a n g ,. I P g (' n h o i t e 11 nur zu zwr-i 1'1"11111' itzungi-n zu­
snmnu-nt n -tcn konn lt'. 11 11 11ptg"g"lbtand der Beru t ungr-n bildete dip
Fmg". welcher \\'''g einzusc hlugen wäre. IIIll 11 11 .. nutonomen 'o r w.iltuugs­
körper Ü tr-rrr-ich » zu h"\I·"gpn ölfcut liche Arbeit en und Hautun au ... ·
Hchließli eh im \V"ge ,IPs W ettbe werbe» 7.111' • usf ührung zu Ining"u und
zu di .sr-n \\'plth('w('r!JI'n lu-imisr-lu- techni eh ., K riih ... owohl al Pn -i- ­
richtor ul, a uc h uls Wett bewerhor hera n zu zi- hcn. P a r IId mit der in
die .cn seh worc n Krieg. zelten von der großen {itT"ntliehk, it rür die bn-itvn
, '('hi phtell der Bevölkerung uu ge henden H ilf. . oll ..b,·11 1111 ..1' "Pil in
..inr- zi..lbewußte Fi'>nlenm~ der Technik en chaft t, I( J1' .. ich, innugurk-ren.

Dip ('ng" \\'a!TpnbIüd.. :"huft m it L'ngurn und Tx-u t chland brinut
"S von ...ll» t mit sich, <laß im Au r·h ll . c d ..1' G,'<.iullk(' 1,,·1'1 IIleift '. di ..
/(1 ßt.'1l ,It'ut 'e!u·n und UII/(UI i, ch"l1 H l'u<l ..1' ('n·in.. zu b, gl Üßd\ un, ! 7011
g..llll'in:<anwI · Aru"it in <1,,1' Form ..in(·,' . \ ufl uf,· l'i llzula,It·Il . }'M i eli....r
(:('lpg"IlIH'il wiiro l' "ueh am Platz." nuf d. Il l "m. t 1IIr1 hi n zu\\ ('i ('11. d1 ß
zu d ..n im ])l'ut. 'elll'1I Heil'h" zur Au ehre lb un/( g..I"n "ndl'n \re lt ·
h"wl'/'h..1l \'011 }{.'deutung ill I..tzler Z,'it, en t/(t·g<·n d ei ( :el't1ugen lu it
friih,· ...·r Z..iten, iiJ.;((oITei, ·hi "elu· T"ihwhm..r n i"h t Z Ul-(1 In • n wp l'(l,·n.
wiihn'I\(1 ' 1)('ziell ill den C»I!t'!T('ieh i:e h" n (; 1'l·llzlii n, It·1'II au. g, eht·i. h" 11I'
\\'l'lth"WNlll' Ieieh"lt-ut. ch" 1l lkwel' h"ln nll(' h wi,' " 01' otT,'Il. tehpn.
Vi,·,,'r .. (('h\'l'l'hnlt zPiti gll' beg ...:ifl i('h' ·lwei>.. ull l.·1' d , n i t<-In'ieh i clH'n
Arehitpkl<-n ,!a lk tn'hpn, in i>. tl'II'pieh a u '•. ehriebpn. \Y,·t t h,·w..r1,
auf Ü. t<'l'n·ieh(·1' 1.11 lll'. c1niillken.

Eine <I"l'lIl'tigc Ein , ch l'iin k ung <liitft ,·, Il dl .\11 i('ht d(' ü,.tlll.
Ing"nieur. ullll Al'chill'kt('II· \ ' pr ('in .." . nieht ,·'i Ilet "in du ('ing: n "
(·I'wiihllt,· unrl RUß,·!. t wün. che II. '\1'110. ,\Iln" h rUIl!! 1.11 unt.·1' ütz, n
otlel' gar in hiih pl'('m Rinll " di e Hau un 1 im .\11,.:. n\( üu'n zu f" ...I.lu.
wp,'halh nn tli ' berufpn plI S ta ll<!!' " !'Itl l'l un g,'n d ..1' l u 'eui,·lIr· und
Archit.·kl'·II,ehnft ill ])eut:ehlund. l 'ngarn un<l Ü. l< 1'1. i(·h h,·I.ll1zutn·I ,'n
wiil'''. die,,' mög"Il , "oW( il (' . in ih ...·!' ~l lI ehl li' ·gt. IJpi den au • hl!'iu, u<l 11
•·1..Il"n dahin wirk"n . <luB \Vetth"\\I ·l-bt· \'IJIl größl'lt I' 1" ,'lm i. eh !'r lind
kÜII.SII"l'i:eh"r l~ deutung. un"g"llolllmell ""Ich.., d , n. 11 .·ill !'lIg.·1'(I'

unl~~lIlal.('r (:"<lalll'p zu UnIlId!' liegt. lludl iio-;((' I'I i"hi ('h"n B, ·" .·r! ll ill
zugullghch g"macht wün]('II.

. l~'i di",,('r Gel l' 'enl\('it wiil! ' (': • h r fUIlI, I'lieh. im \\" !l.l' "ilI' I'
g:.mem:<am,·n V"l'tl'eterlll'l'lltung dip heut,· h..i den , ..I'. ehi, dl'nl'1l V" I"
LllIntlcll un.'] V('l'pineu gültig..n \Y..ttl ,('wel'b I" limmung,·n ..irl' I' H,' , i ion
Z~I nntclzII ·h ..n und in d"n wi"ht i/! !<·n I'u uk tl'll uuf ..in .. tin lll·itlidll'
Gnmdlllg,' zu . t lien. Hi"durch köunt pn zumind,·.1 unli.·L a ul!' ,"un " l!'.
wi(' bei . pi..!.w"i I' jl'up 1II1l iiUlil'h d,·. F m u z' ·II. b.ll l,1' K oloun ,,!,·n· \\·l'lt·
bl'w"I'!J(.• \'l rmi..dpn ""Idpn.

Dip All> fhluung d"1 01. tdU'IHI"n " n n ' \Ill',n i. t im Zu ...

. 1)"I'Z,'ilung 11 U :< . "hu ßIlIltlmB'I i,·h "j. hr. iu ]'l.·iIZlln!!rn
dll' Inuf,:nd,:n "~Igt+g, uh"it"l1 dl'l' .. Zpit ('hil ft· ..11.d igt. on d, 111'11 .. in
l~~Il.lptted d,,· 1·I'Hg,· d ..r V"I'Ior-~~"lung dl' (Ilh alt, . )"II If. I l' id('/' \l a I' ''
1I0tlg. d ..m V('f'lage für F lll'llIitl'l'atul' mit Hii,+~ ich t I uf d itOd UI'"h d i.'
I ~i"g y..rhiiltlli"",· \" 'l'ur~lI ..ht,· B" ..illtl'iidltigullg d . El t l11g• . d r ..\n ­
z~'lg"u~~. "hilf,,·, di .. ihm g"" iihl't, n Zug, t iilldn i , zu , ..rlii n '111. d i,
,'m .. hm_"hl'iinlllllg ,!t-. l "mflln " " d ..1 .. Z(·i , llI if t' I ,d ing" ". Di,"
~ 'mfang, ,Y" l l'ing" l ung daul'l''' ' no..h d ir ,·n.:t, n :~ \ "i, I't<-lj 111'I (It '&. I; .·h l .
J~hrp. "llIn.'lul'eh llU. 1),,1' in folg .. d ..r t'I\\ i'lllltl'lI t 'm f.llg .1 11 ind"lunj!
IUck. taIHllg g, wOl'd"II" ,'tofT i I h·tzt 'm \\. ·n ' u , a ll, it.' 0 d I

die ..Z,·it. I'hl'if' " künftighilI I i. d: I' di,' }~'nehl' I t <ttung lIIt ,It n • I'
· ('hi( d ..IHn Fuehg"I,if't ..n mit 'I"ß.ft'r . ·..hlll ·lIi ' k, il " in!' . ('I '11 k, iun.n.

Di,' B(' utn l'htunl.( d, I fill' dip ..Z, it eh l'if l" • iu .. I 1 t," ]~ 't I •
hb( Jllll h 111' 11 auß"r d"11 Mitgli..d. In d. · Z. it ullg .1\1--, hu , in ,h nk. , .
'INIPI' \\'t'i".. aueh; Prof<- .01' Ing.•\1 tlll' Bild U 11. K om m IHd.lIlt IHg.
"ilibald (' hit i I. Prof, S Ol' \)1. Frnnz Erb 11 11 . {Jlll'lh.l11 l' I 1'1 f. O' 01

Ing. Hudolf 11 I Il •. 1'. ()uerillg.·ni. ,lII' llr. (n~. • " ,' . H I (' h , . h ni. l" r iIlJ·
Int lug. O. kur l\I " I t 70 ,. r. Hofmt lng. "'allz I' 0 .. " hund ()!,r!llllll .lt
1111,(. L"0l'0ld '1' I' n k n.

\'on .!t-n ni('ht _t iindi)!"11 Au:. ch ii:, ,'n i I,h Fol" l<!r. zu h '1'II'hle ll ;

1)..1' .\u . "hIlß zur B (' I' alu 11 g ' 0 n .\ 11 f n h I' U n' ",
H tim m 11 n g' 11 f ii I' d I' Hai I g (' III I' I 11' n 11 " h h 11 11 " 11' in folg'
d,·1' k, i"g"l'i "'I"n E...·ign i '"" lIicht in d, I' 1.11 ". dllld d ll I, I wh l i ' I'
W'·l'h.'tilligkl'il j,'n,' Upldmitt. I zu I'lhlllp;,n. ,,,·kh.. fu r d i. \ ol n.lhm .
d,,1' notw"llllig,·n, umfnngn'ielwlI \·,·n.:uPh e unl, d in t ('r fon l" 1\ich ind .
1-: WUl'd" dahl'l' tI"I' b"n it · Zlll' \"·!'fügung '. mo. 11<' l~' l ra
'on 1 :?OoO für ditO \'ornalun \'on Y, I uelu ·n hb ,·1' ,lil' 1.111 i (' H",u ­
H)llw'hun' d., l~'lIgnIlHI" zlIm 'I'"ih' in V, nl' ndun g,·uomm..u . d . nllf

wi Plb -huftlichr-n

"I ulo. ,. 1), mpfu)l)llIlIt' 1111(1
Z.·jrllllllllgl n f"l't'g lind f. hll'u
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einer Reihe von Unterausachuß-itzungen durchberaten und gedenkt, (la~

Ergebnis seiner Arbeiten in Form einer Denkschrift zusammenzufussen .
welche sodann den ZILS iind irren :\[inistcrien übe rre ich t und uleufnlls der
Allgemeinheit zugänglich g .mucht werden soll. Durch di e nicht vorher­
gesehene lange K rie sdauer hat .ich aber auch ergeben. daß ZII l'iul'r
Reihe von Fragen sofort Stcllung geno mmen \\\ 'I'<II'u mußte>. Die-n-m
Umstande wurde der Ausschuß dadurch gerecht. dnß er solche !"ragl'n
sogleich in ab chließcnde B eratung nahm und I'S dem Ver ein» crm öz­
lichte, dieselben in Form von Dringlichkeitsnnträgen an die .\[inistcl'il·n
zu leiten. Bisher wurden 16 Dringlichkcitsanträg« mit ausführlichen H.·.
gründurigen vorgelegt, Es kann mit Genugtuuug festgestel lt werden . dnß
eine ganze Reihe dieser Anrogungon UUSl'f('S Vereines hr-i B '-hördon,
Gemeinden und son tigen Körperschafton die gl'hiihreude Bonchtu nc gl'­
funden hat, bezw, auch noch weiters die Grundlnce von B~ratuugen bildet .

Der Trägertypenau~sehuß, d o:sen urspriingiehs
Arbei ziel durch den von d"r (Iesc häftsvcrsnmrn lung um 2i. Februar IBI,;
zur Kenn t n is genommenen Bricht über die • 'eulll'!'Cchuung der 1;;("
walzten I · und [ .E i.-l'np rofile erled igt war. h tt. ('nt,pr..c!wnd ('iner E in­
ladung de: Vereinsrriisioenten, s('in e Tätigkt'it wieder auf6eno~t11en,

um oie yon den ö:<tl'rreichischel1 F:senw"l'ken neu e rlich angel'l'gte Übl'r.
prüfung und Umarbeituug auch der übrigen . im B~ l' i eh te des \ 'tm ' ins ­
aus ·ehu: . ' vom ,Ja h re I !l2 euthaltenl'n \ Va lzprotile dUl'ehZllfiihl'l'u.
Die betreffenden Arbeitl'u sind berei bl'gounen; der A'Ls~ huß s ' Ilte
zuuäeh t Ilntpr Zuzie hung yon \Te rt rete m der vi<'r bedelltendst l'n iistl'f·
reiehi chen Eis('llwerke I'inl' nl' lIc. gege ni'tl)er der frü heren ullter Rü ck·
sieht auf dip Anfordertlnrren ,Ic. heutigen Eis('lll 111lles \\'('~ent lieh 1'1'­
weiterte Li-te der Winkl~e i:en auf, Hh· we lche di,· B~rechnung 01'1'
genauen Werte der Flächen und statischen F unk t iOl1l'n bcrl'it.~ im ZlIge
i~t. Der Re ihe nach ~ollcn ~odann die 1-, Zore,,· und Quadranteisen zur
Boa rbeit ung gelangen.

Z\H'i::Hrt'in Odt'rfnrt- Ostflln- \\'itko" Hz.
Tm B'rieh jahre l!ll.l sind Veriindcrwlg,'n im Stande dl-r .\[ it ­

gliedl'r 7.11 yerzeiehnpu 1111<1 \'('ITin 'Nte sil'h dic Z,thl dpr , [ i t ~ l i l'de r ZIIfolge
he mipdlllngPII von 6 I\lIf 81. ditO Veriin df'r1m"l'n zllfolgc der Einrück ullg

von ~li tg l iedp l11 in:- Feld koulIII'n hisher mit Sil'herheit nicht ermittelt
wl'nlcn.

Die regl' Tätigkeit de Zweig Vl'reine. hat schon im zweitl'n Ha ll)­
jahr rle. J a h re,; 1!1l4 l·ine hl'deut('lll ll' Unterhiudllng durch die l'in~l'­

trctenen kril'geriselll'n Ereignisse e ..fa hren, we lche dUI"h Einrücku ng vo n
zahlreichen :\[itg lie<lem zur Dipn." t1l' is t ung u l1l1 die überall" starkc In .
an."pruclmahmc der im lndu~ t r iegl'h iet verhlil'benen Vl'f(·inslllitgli dl'''
dahin füh rte . daß der ZWI'ig n ' re in sl'inl' Täti~keit sowohl in th'n V('r.
sammlungen al auch ill deli Aussehü-,sen l'inzu~tl'llpn gezwungl'n war.
un d muß es der Zf'it nach B eend igullg dl's Krieges überlassen b ll'ihen . die
Tä t igkeit d Zweigve reinp ' und die B ·t rebuugen der AIL.sehü...:~l' wied 'I'

aufzunehmen.
Z"dgHrein "iI St·n.

Die Tätigkeit des ZWl'ig vereines s tand un te r de m E infhL"se de r
kril'gl'fischen Ere ign i. · e dl's B orieh t:ija hn ·s. Eine verhiiIt n iRmii ßig großl'
7..ah l von :\[i t liedem sind - I\ls Offizien' und lngl'uieure - zur Kripg. .
dien.,tll'i. tung eingerückt, die meistf'n dersellwn erfüllen ihre Pflich t für
K a i 'er und I{eieh unmittelba .. vor oem Feinde. Di ' hinter oel' Front
Geb liebellPn widmen in em tel' A..beit dem Vate rlande ihn' K rä ftl' , sie
Ilt'fi t igen :ieh dalwi I\ueh noch in he n -ormgl'nd er \\" 'isl' in de .. p..ivl\kn
K I; SIfün;org'· . .\li t :tal1. blickt opr ZWPigve l'l'in lIlIf di,' vil'll'n oureh
tapfen" Yerha lte n im Felde und dllrch ihre I·rfolgn·iche Ingen il'u ra rh,·it
au. gezl'i<,hnet('n :\[it glied pr ! )I it 'Tra iler gl'denkt f'r ,!t's 1\111 6. Ap ..il I !JI ;'
für d" Va tl' rlalltl gesto..bf'llf'n I' rof l'...:som Ing. I 1\ r1 K a r 7. f' I, o ure h
o(",,"en Helden tod oie ) Iitwclt l'illPIl \'ortn·tI\iehen Ml'usehen , pinen he.

abten Lehrer. einl'n geaehtett'll lugeuie ur lIud "ineu lwge i:<t t,rt pu OftLdl'1'
wrlor; er beklagt al er auch rlen Heimgang dp. k. k. B lIIr t(' [nl1. Adalbl'rt
K a p a, t·inl': hl'rVorragl'nden [ngl'n ipurs Böhml'n8, dl'U d,?r '1'00 am
4, Dezpmbe r Inl 5 inmittl'n ft'iph~ter Arbl'it ullzllfri'th sl'il1l'r Fnll1 i!i" un d
l'incn Fachgen Sl'n. s"ilwn \Ve rkpn lIud dN Allgell1einhl'i l putriß.

De r . [itglil'de rs tand hetnlg Ende D 7Rmber I!ll.i 60 .\[it g!ipd pr.
I? . Yer('!nsl('bc n z('igtt, :ich in folge d"r \ hwcsen lu' it l'i l\('r grollt.'n Za hl
Ultlgl'r. :\lltgli:<ler I~ur in :1 _Aussehuß~itzlll!gen. in l'inl'r VollvPI'Sill um lung
(u~. I :>: Apnl I!l!,,) und III u1l'hrl'f l'n Kollpg,·nzwmmlllpnk ünft<· n. \ViI'
ul!Jahrhcl~ bl'~llßtt'n sich • lieh im H riehtsjalll'l' d ip Allsschuß itZllng"u
nut dl'r EI'l th~'lI1g der laufenden Vl'feinsgl'. dliiftc; die VolI\"e",nmm llln~
galt \oMlehmhch der B 'rieht<-r.-tattung über da.. V"rpinsjuhr IHII uuo
o;n . atzun gl'mäß \-orgl'sehl'iehcl\('11 \\'ah ll' l1 d"s V<'l'l' ius vorst a ud "s , «Iie
Kollegcnzllslllllmeuk iil1fte «Ii"nt,'n Itu(k' r «Ipr GI' elligkl'it auch «11' 1' Er.
örtP~I~1l; fa~hliclll'r und.·t ~\(le. frngpn . Im It ah m"u der \ 'ern ns ta lt llugen
d:-- ~nel?sfUl . ·or~eamte<; .. 1'11. en" d s k. u. k. Kripg~m in iil teriums hipltl'u
ehe ' eremsmltgheder Herr ]) 1'. Ing . Allgu. t G P ,; S n e r. o. ö. Profl' s. or
der deu "ehen Techn ischen H och chu le in Prng, am Ii . Februa r I!Jlii ühe r
..D i e 30'5 cm . ~[ 0 tor bat tel' i e n 0 er' k 0 <1 a wer k e" un d
H err Dip\. Ing. Fritz H e l l e 1', Di ..ektor der . lon m- und In(lu. tl'i,,­
werk yorm.•1. lJ . : 1 a I' C k in Ku,'n iau, all1 21. De1.Cmhe r W Ir, ühl'r
"D ach ö n e G I a s " glänzend besuchte und mit gröllt"m Beifa ll
aufgenomml'ne Yortrii 'e .

• ••
Gut 11 c h t e n wurdpn untN anderem nbge"eben: der k. k. u,-ö.

tatthalterei in Angelegenheit der Ka \,i ta l i ~ ie rung «Ie. Iteiul'r t riigu i ·e.
von bäudl'n und Ul'gensehaftl'n ; der Hlllld ,' ls· uud Gewp r!'l'kaIl1ll1e r

für (las Erzherzogtum (i"t"fl' 'ich unter der Enns in Angelegenbei der
B 'stdluug von Svehve r...:rinclige n und : 'h 'i zm -i..t rn in dpn ve.r.
sc hied-non n-ch niscln-n <:rupp -n : der k . k. B ' rg lllu pt mann ..:eh ft in
\fi"n üb '1'd ip in rler n -u-n Ko ikur...: · und .\ 1I8gl< ich-ordnunj; fl',t!!ps~tztP
Entlohnune d ·1' .\1 1 ....- und .\ 11. ~I( ·i eh·;v -rwa lu- r ; d -n k. k. B ·Zlr k. .
geri chti-n Wien 11. ;\( uuern a. d . D, und d-m Z ' n t.m h·l'f ba nlle d er ß 'IU­
gcw(·r!)(·t r" ib(·nd ·n . ' i" rll'rü ·t" lTt' ieh in \Vil'n in Honorur. che n ; denl
k. k. B -zirk-uericht» Wi 'n X in '\.' lgp l" renh it de Durchschnitt: h..tr,lgp.
für j iihrlieh e Erh nltunusko- t en Will H iu a- ru .

•.' a c h v (' I' S t ä n d i I!; l' wurden namh ft gem q,ehl: der k. k; B~·
zirk-huupt.mann-eh aft in Laibach. betreffend B·..timmung dps Krn f~ ·
l)('dal fe., von P.ll'iprf ahl'ik maschim-n ; dem Bü 'l'nm'i. terall1tt' 111
S71I.'z 'l' IK's zur 1 b..(a " e in 'S Gu tacht -n. üb er r-iru- sch u lh f • , rlz ­
w .i -« .. r fernk-itung ; d-r Sp irku sc d-r S ul t R 'ed zur ~ch"itZllng ~'on

Häusern; dem stirlt. Ell'k tri/.itiit,w"rk in G iblonz zur Abgahe mes
Gutnchten , i I e-iner S tr .rls ich . ; dem B -zirk ,ingen il'u r in Bozen für
Holzstoff- und l' ,'pl' ·f ihrik tio n : 0 ,'1' zrätl. Wil ezek· Direktion in I'oln .­
(I,tr,\11 f ii r Tu rbinen t ~~ rt'g I : dr-r ~hrch ' ~ .{ · r .\[ t ehiuonfa b rik - un cl
E isengieß 'r<'i A.-C:. 7,ur B'w<'rtlmg vo)n Bt Ipl" nclI. Auß ' rdo rn ,,'unle n

l'in I' It 'ih · \ '0:1 Firm 'n uud Priy,lten S, ell\" 'nt "l](li~ > narnh'\ft g(·tnncht.
Ver t I' l' t l' .. d l'. VOI','ill " wunl..11 .. nt":l'nd·t: zur .Jahrhundert­

f(·ie .. d er T,·phni"elll'n Hoch..: ·h lll,· in \Vipn; übcr Einladung d er Z··ntrlll·
\"l'reinigu!1g oer Architekt ' 11 7.11 "iuN n· 'pn'l'huu!l ü!>pr den \Vic<1e ra ufbau
der dureh den Kril'o( z(>r~ti\rt<'n c: ,h ip ' ; znr -tU. n Iwralwnlllmmlung
,Ip~ Schw,·ize ..i. ehen III!!pniellr. ulld .\ rehite kt l'lI· Vpreinps in Lnzern ;
üb el' Eiullldllnl:( der n. -ö.- H I'Hit'I- · und c: 'werbl'kllmnwr zu den Vl'f!lllllll­
hmgpn, hetrelTen<! "U w,'rhi ielll'- F:i I'ntull1"; iib .. Einlntlung de ' Ü.'terr,
Vl'f('in' für J" i ltc ilulu Iril' zu I·iu· r ,'tudil'nrei,l' n eh D 'ul-chlantl zur
Bn~ichtigung von Kiihla ·lIa,gpn.

D.", • chi cd s g .. I' ich t wurde im B 'riehtsjllhrl' iu :1 Fiillen
angprufen. ~ Fiilit· ware I vorn Vo..jahrl' no ch anh i"ngig. In einern FI~ II
kam l'iu Alh")l'iph ZU 'LUIl!" , in l'i'll'1Il F 11 wllnle d , Urt·i1 gl'f iiIlt, In
l'il1l'rn Fall wunit· dip Klag" IIh'Y"wi,'"l'u und 2 FiliI' ~ilul mit , lahrl'~sehluß
lIoph 1l1lh;·lIgig. • •

•
D 'r Verwaltuug rat l'rfiliit I'iul' nllgl'lll'hme P tlieh t , indern er nlll'n

Kolll'geu . die an dl'r hit'r kurz "e.-child ' l't l' lI Arheit oe. \'e re ine. in . I'lb ·t ·
10spr \" l'iRP tl'ilgenornrnen hahl'II, dl'n wiirm. t<'ll Dank au~. pricht.

Beilage A.
Verz elchni der Im .Jahre 1915 abg ehalten n Vorträge.

a) in den Vollversammlungen :
!l. Jänner. Hofrat Profes. Ol' Ilr. Adolf Itiltl'r \" . Cl u t t l' U b ,. I' g: ..Aus

<ll'r Bukowinll".
IG. •Jäuuer. Sekret är Erwin v. Pa 8 k 11. : .. CLcr 1lI0dprne UntersepwalTcu ' '.
:!:J. ,Jä uucr. 01'. Inl(. A. •' a nu e 1': "Die \\'a ·8l'r. totTgewinuuu!l im Kriege" .
:lO. ,Jiiuner. Prof""ol' 01'. 1{",lolf K 0 bat . " h : .. Wirl "haft liehe U"'lU'hen

und \\'irkungen de< Krieg es".
ti . Februar. " krel iir 01'. Ifaus C. Z i m 111 l' I' man n: .. 1)(.1' Regieruugs·

cntwurf einc.. Ilt'uen EI..ktrizit iil ..ge..et7..... .. .
I:l. Februar. Dr. Ing. Hugo If ° I' W i t z : "I"'on ruo da \'inei aL l ugpn ienr" .
:!\}. Februar. Hofrat Ing .ArlurO elw,·iu: "J)'rAußenh ndelunddie Hamlt,ls'

bilanz in minerali..:chen Brcnn,totT..n" .
'27. I,'ehn lllr. Ing. I'; ugl'n I' i 17.: ,,~laschi'lt'lIe Bn.u.t<'II..n.Eiurichlulll;en".

G. ~lii,..l.. Prof"", or IJr. In'o(. All '1l8l <: ,·1.111 .. 1' : .. Di" :ln ':; ..m. ~loto,.)ll.tlerien".
13. ~lär7. . Prof .......,1' 1>1'. IlIl \(O ,'t ,. c h ,.: "Da B lI1:in..... ilI,· (;,·winnlllll! .

B~,,·hatT ' nIwit nn<l l .ag~ l'I l11 l! " .

:Wo ~Iärz . Oh"rf('\"irl"nl Kat! .\. H il' l: ..Q,w.. dureh die Bllkowina und
Ua.lizh·n·'.

:27. ~Hi ,..l. . l'ro f~ ..: ,o l' Arehit<'kt ll lhlllnl' \-. L .. i" 11 e 1': .. ~I it'\wlang..lo n l8
.\ lclI"ch IIn<l Kün tl..r" .

10. ,\ p..il. OI)(,l'hallmt In '. Il!naz 1'" I1 a k : .. Fbll.ll'l'I!"li"rlll l'n nnd Tal·
. p ~l'('l·n·· .

l i . April. : ... ~ Iaguilizl'nz n eh. Hofrat t 'el'llt'lill8 Cl 11 I' I i t I:" 1>('1' tiirki8che
Bankunst " .

n. ,'ovelllhl'r. 1I0fr t Profe .. 01' IJr. ,r.. n wir t h: .. Dic Clriindung deo
]>olyte('hni dlPn In litlll... in Wi..n".

I :l. , '0 \"" 111 he... Zi\ilin' ni..ur IJr.Bmno Bo. 11 " 1': .. I)a I'rohl,'m d.. lud u. tri,',
hl'"<' ".

:20. • o\·clllh..r . I' rnfe<o<OI' Ik j' a r! 11 0 I .. y: .. Kar! Kiinii-; . Rl'iu ch"IT·n und
""inc I'enoiinliehk,·it " .

:27.• ·o\'elllher. Uher!lIIul'I\t Prof!'. . ur Ing. \{mlolf H o. Il c 1': .. \ \'n.. ('rhau
lind \Va ,·rwirl. ..haft in .' chul,· lind Pm. i8".

4. D"7.l'lIlhpr. Hofml In\!. IJr. LII,lwig J{ 11 m in . k : .. Die k. k.• 'orm I,
EidlUnl!,konllui ' ion iu Wi..u. d..rt·n Ol'gaui ali"u lind T -tigk..it".

11. De7.entl 'l'r . Oh,'r'tant-Illlhnnit l ug. ~11I ' ::; i u g l' 1': .. D,·" Ingen i('ul' alri
\ 'olk wil·t".

IS. De7.elllht'l'. t :eh. lte l!it'l'un\!. mt Prof<· or PI' . Inl<!: . Aloi \{ i I' dIe 1':

.. Üht'r Kri,' ' . t.'phnik".
b) in den Fachgruppen :

I..\ I' I' h i I c k I u 1'. 11 0 p h hau 11 u ,I S t ii d I ,. h a u :
W. .ränne1'. l' rofe 01' Fmllz Ftl·ih. V. Kr u ß: .. llic Il eil..n. talt Döblinjl der

• athan Fr eih. v. I ~o t h ..hild,..heu ";tiftlln fiir . •..rvenkr,,"kc".
!I. Feh"ul1.r. Prof, 01' Fer<linalld Hit !t.1' Fe I In e I' \'. F .. I d . g g: "Di('

heutil<!:" Bn.ukllu t 1Illlt Leo]>ol<l Ba,...r" .
2:l. F,·hrunl'. B, lIlat Inl!. 11 <'1' 111 1\1111 Bel' an,' c k: " lli,· .'pJ'Reh,' dc. Bau·

kiin 11<'1'8".
'2:1. ~[ii rz . a) Oh,·rh .. l1 ....t I'rofe sur Fri, ·dri,·h 0 h 1Il a n n: .. t!1)(·.. o.u I!efiihr te

Baut"11 in r.r. <I". ,liI'''; hloßlll'lInnl'u , 1'"I<>nnad,' in Kar! had lind dll.<!
neu e Kurhall iu ~Ipmn "; b) B..spn·ehllul! dc .\ntr ' Oherbuurat B .. .u­
111 an n, hetH,tTolul "Die te,·hlli,..h.w'l' t l'haftlichpn 't I notwend ig'
keill'n ".
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I. B 0 " (' n k n 1t 11 r· I n I( (' 11 i " ure:
1:1, 11, ~i..Jiinnt· ... .\Iini..tl'f'illlrnl Prof....'ol' Inl(. F" l'Ilina n" \ . \\' Iln /:: .. ( ' he r

\\'e rl" 'hiiIZllng ""1' Wildbaph",'r1111 Ullnl(" .
10. ~'e h l' u a l' . I10fm t I' I'0f.·ssol' Illg. DI'.•\dorf H. v. ( : u I I f' n h (' I' /1: .. Wnphs­

tUll1gf'M'tze d, ·s Wnl",' s".
:1, ~Iärz . I'rof(' SOl' Ing. ,Jospf H l' 1. e k : .. Di moto, i eh .. Bod"nl war h(' il llng

In " CI' l..an" wil't ,,·ha fl 01'1' ö..I"lT, . lIng. ~I oll I'ehi ....
10. ~Iiirz . Berif'ht iill{'1' di e . \ lIfga lll'n 1111" Zi,·le ,h·, nl'U('n .-\u ,eIlli. "S fiir

leehni" 'h-wirt ..-hnft lid\(' Stallt sllolwend i ,k(·ill'n.
Ii. )I~rz, Ohol'fol'slral ln /l,. Fl'llnZ R i e b ,. I: .. Fm en der \\'nld wf'r l l'l'ehnllng

m!.1 I","on""/'('I' B('l'iick siehtil(lIng de. )lilll·l · lind P!pnt ' ·I'\\nl" es" .
:1I . ~11lr-l . Dozcnl. 1>'-' In ' . ,"' Ifons L e 0 n : ,.'I\ ·,'hn i, e1ll' l'rinzip ipn in der

~ 'fnt ur u
.

.i. C h (' m i I':

2(\, )I iirz . El'iil'tel'tlll l! iihl'l' tlen ,\ n l ml! OI"'l'h ural B n n m n n n, 1l{·tn ·!Te,"1
di e lI·ehni , ch .wil'tsehnftlichen ,' Innl'nolw,'ndi , k.'it<'n.

10. .-\l'l'il. Olwl'komnli__iil' ()I'. F, \., .\ I' 11: .. Die 'nllldll' '('nde lled eu1unl!
d('r l 'h"lI1i" fiil' ,'nl nl'\\ i. ,, 'n , phllft lind T eehnik " .

li . E I I' k I I' 0 I ,. l' h n i k :
8, ~Iiil'z , B(\l'Illlln i( iiLer ",'n Anll'lll( d p. I'rii i" pnl"n OI"' l'hnurn lt . B n 11·

111 nn n: Ein,elzung l'in..s .\ u. ,,, hu. ,. fiir Il' " lm i, eh-\l il'ls ehnft liel ll'
, ' l nnt,no lwl'lllli/lke il,·n. Weeh , pll'('d e, ein '1'Ieill'! \'on Hofra l Pro f," '01'

In /(. Kar! 11 0 " h e n ,. g g.
22. )1"1'1.. Vort .sl'lZlln /1 \'01', t"l l('nd l' r " 'e h "In'''p.
:10. )I iirz. VOl't ,,,IZlIng d.'r W(·ph. ..t/'(·tlp.
14. D,'zpln l,,·I', Vnl'hgl'lIpl"'nl ll'l'i('hl fiil' d l'n .\11. eh,,1! für Ip..hni,eh.wil' l­

"hnftliphe Slllnt .,notWl'lllligk,·ill 'n ; Ber i,'htpl'st nl1"r Oh" l'hnul'l1l In '. I'nul
D i I I I'

7. (:" s 11 n d h I' i I I (' (' h n i k:
2·1. FehrunI'. Dil'l'klor In /(.• ' il'gnll nHI H ,', (' (' i: .. HoLer l )I ny.'r nl )!i Il...I·

punkt ,IP int.. res. n\('ll'n I'l'iol'il it ' n 'i le ill1 l o ri 'l'n ,Jahrhun"pl' t··.
11. :\lill'z. B"riehl iih"r di .. Zieh· d l' , \ 11 phu 'S fü ,' le('hn i h-\\'irls('hllftlicill'

,'ta t nolwendigkpilt·n .•\II S, ('hu I3wa hl" n. Rl ' i"nlllgsl I V I'. (, 1,,1 \. P n u I:
.. Eimielltullg un" Bl'Il'i"h der k, k. IlI1pf 10IT.G,' winnun 'snnsla lt ...

I. D,·z" l"b.·... Oh"l'stnbsnl'zt 1)1' . Ii nns SI' i I 1. y : .. 1" ,1' Prolh". enhnll für
I' r i g in\·lIli",,".

10. , . er m e s s u n g s w e s e U :

11. .Iänner, Sl·..\! agni fizenz Rektor P rofessor 1)1'. R. 'e h um a n n : ., Ober
Lo ts t öru nge n lind Anwend ung auf di e Absteek ung langer Tunnels".

I. Fehru ar, Hof1'81 ))1'. Lud wie K u s m in, k y: .. Die k. k. • [orm al ­
Eil'hun{(skom mi", ion in Wiell und ihre T ä li !!ke il " ,

12, )l ärz. Beri cht iil", r die Aufna ben und Zie l(· des neuen Au sschu sses Iiir
tec hnisch-wirtsehn It liche St aat snot wendigkein-n,

I') i\pri!. Professor DI', K . \Y e i ge l : .. O ltel' Distnnzm esser-".
li . Dezem her. Bau inspektor [n lo(.• . \\' e I1 i s (' h : ,. Der St cphansturm in

Wien in I!podä lisdll'r Beleucht ung ".

11. \ . e I' w a l t u n g s- U 11 d \\ . i I' t s c ha Lt s t e c h n i k :
I.i. )I iirz. Er ört eru ng über d ie Aufga ben und Ziele des neu en Au sschusses fiir

tto" hnis..h - wirtschaf t liche taa tsnotw end igk ei tcn mi t an schl ießender
\\'eehsdl'ed l'.

2!J. ~[ärz . Profess or Ing. J osd H ö t tin ge r: " Die Bewertung ge ist iger
Arbeit." .

Beilag e B.
" "rz"id lllis der im Juhr« 191:> un ternommen en E xku rstonen.

E" wurden folgende Exkursionen un tcrnommeu : Zu einer Be­
sich t igung d( 's k, u. k. Mon turdepots in Brunn a. G.. d er \Yerite der
k. k. priv, Don nu -D nmpfschiffah rt ·-C.. el lsc ha ft in Kornenburg, d er
Einri..htungen d.. r k. k. Xormal- E ichungskommission in Wien, des Kriegs.
s p ita les l '1'. ! und d er Tabakfahrik im 16. Bezirke, d er Einrichtungen und
Ge l'iit e d pr Huuptwa ch e )Iariah ilf d pr Feuerwehr d er tndt \Vi en, des
Sondi"I' .Ta chyg mplll'n System Ikieh · Gun-er so\\'ie d e mbaue ' d es
neu ..n Palastl' der n,- ö. EskoUll'te ·G..sellschn ft in Wi pn .

Ausstellungen, Vermischtes.
,\ nss l"lh lll g(' II, Au s s t I' Ilu n g .. 0 i I' d I' U t sc h e P l' I' S S e

i m Au s 1a 11 d e", Di e LI·itung d er Deut.' ch en Büelll'rei in Leipzig
plant di ,' Au ' stl'llung a ller im An s!nndp in d eutsch er ' prachc e!'l'che ine nd en
Ze itungen. Dip d eulsell('n Au sland. z('itnng(' n solle n in d er beabsi chtigten
Au sst(·lhlllg al s UI·II".· lind l'igenart ig(" Anseh aullngsmat erial ge 'ch!o..' sen
" l'l'lrpt( 'n ~l'i n , a lso n icht nur " t WIl dito großen führ('!ull'n Blätter. Über
d "n Z"ilpunkt d er Ansslpllung ~ i nd noch kein c niih cren Bestimmungpn
get l'OfTl' n.

' ·(·rIll L rhh· ·. D i .. B el' 1 i n" I' B el' ga k a d e m i c wird nach
d em nelwn I't a a tJ-:hanshal! uur n och bis zum :W. ' p t(.·m be r be,,;tehpn.
Am I. Oktoher d, .1. s iedelt ~ie a l" .. Abt('ilung für Bergbau " in d en npuen
Enn·il(·rtlllg~bau d er Techni~chen Hoeh~ehule üb er, der sic h unmittelbar
a m Churlottenburger Kn ie e rhe b t und n nh ezu fe!'liggestdlt ist. Di e Stello
d"s Din'ktol's der Bergukadem i" wird gl eichfalls en t bc hr lic h , !J Professoren.
die ihn' Ll'hrtiitigkeit künftigh in an d cl' Abteilung für Bergbau forl ­
selz"n . wpn!en uuf den H au,halt (h'r T eehniseh ell Hochschule übel"
n oJllmen.

Zum ' c h n I z I' d er w i " ~ I' n • c b a f t I i ch e n Z e i l -
: e h r i f t I' n. E in \'on 2-t6 dent.-chen und ös tp ITeichise he n Gl'Iehrten
und Schriftstl'llem ulltl'rze ichneter Aufruf wendet ich gegpn die in
wisS('n~chufIJichen Kreisen hip nnd d a hel'\'orgdretcne ~pigung. Erspar.
n isS(' aus AniaU d cs Kl'i('ge s durch Abbpst{'lIung ,,'i sscn cha ft lichc r Zpit ·
sc hri ft pn zu ('J'ziplpn . ,Mit /{cpht \\'ird in d em Aufruf d arauf hingewiesen,
d aß un sere ,, 'is8pns ehuftl ieh en Zei -chriftpn für d en Fort 'e!lri tt d pr \Yissen.
sc hu flen un"nt behrIieh. oft um ' 0 IlllPnt behri ieh er sind . je kl einer d ('r
, 'a t u l' d pr ,'aeh" nuph ih re Au••lln·itung:mögli chkeit ist. Viel e der wi ch ·
t ig.-t l'n und un entbphrI ieh st en Fach z" it - ehriftl'n ('rfordern sc hon in
Fri"d"ll sz"it"ll ~ (' h r "rlu·bl ielll' Opfer \'on sei t('n der Verleg cl', die man
ni cht ohlll' zwingpndst"n Grund ('rhüh"n solltt·. Wie sic h auf den meisten
Gehi<'!..n un sl'J'('s \\' il't" " hnft ,s!..bl'ns jdzt ('ine zunehmcnde Erstarkung
!J..m l'l'kbar mlleht, sO i. t a uc h di e , ' mmlung zu wissenschaftlich er Arbeit,
d il' llnfiin glieh gl'lii h m t war. wi d ergpk ehrt nnd ma cht s ich durch über·
n ' ielw E inH '!ulung von Beit mgen bei den H pnIusge!Jcm d er Fa chzeit·
sc hr iften b JUl'rkbar. Cm 0 nötigpr e l'l'e1u' in t e. , diesc ZU unt('rstü!zen;
d ie Hliitp d .... Wi s,;pnschaft b( ,uht n icht zum geringsten Teil auf dcn
Ll'ist un 'en und dl'm Ansehen ihrcr F'aehzeit l'chl'iften,

November. D~, Dn,goh"rt ~<' 1''' y : :' Dnllll.nt illi" 'hl· 'tädh"lIIln~('"".
~ez"III""r , \\ ('eh , el n 'd ,'. 111",1' .. Stan,h-'lIIh·Il·,,,'n und Slal\(h',fra~en .
"S0.nklllTen ZW('",·n , h!,,~hdle AII'I1(·,lnlt unz nach Fr i.. l"n. ,ehl~ß, iibe:
KrU'gprc:l l'nkmnlp. K rio rsmonumonn- lind , ..ripCt'rh.~illl(,". ern rck-itc t
von Pr ofe__o r .Arch .•\nlon R , v, "(' h u r d 11.

2. Jl n 11- 11 n dEi .•' n L a h n - I 11 /l, e n i ,. 11 I' " .

Februar. I':rört"rllng iil" 'r di e .\ lIfgnh,·n lind Zi,' I" de nvuen A u: "'hll"es
fiir technisch -w irt schuf't liclu- Stunt sn ot wendinkei I ..n,
~I ii rz. Forl sl'\zllllg vorst eh end er Erör l"n mg.
April. Oberbuurat In l!. Emil (: I' ° h 11I a nn: .. Dir- Bed(' lIl ung der T al ­
spe rre n ( anunelb..cken ] im Kriege ".

:I, B el' g. n n d /I ii I I e n - I n e nie u r c:
T, -Iänner. Bergdi rektor In g. Knrl ,' I c I:( I: .,Gher "in serbisch» Lignitwerk

lind Lignit beurbeitungsmasch ineu ".
J iinu"I', J onuucraialra t In l:(. Ludwig H a i n e 1': .. Die E l'zJa~,'rs liil\""

\'011 Serb ien".
4. Februar. Professor Alfon )1 ii Ii n "I': .. Di« 1-oh lt·nve I·. orgung d"s

ste irische n Erzh,·rg....",
Februar, . ktion szcolo 'e Ur. \\' i1h,,11II P l' I I' . eh (' e k : .. Dip ~!i Il,'1 1. 111'
Orie ntierung im Karbon deo o berschlesi-chr-n Stvinkohlenboekeus".

4, )I iil"l. KOlli1II"I'zinl rnl In t. Ludwiu H i n e 1' : .. D io .\ le lallH'l'sor/(nng
der ös te r r .vung nr, )! on ar"h i,' '' ,
)I iil'z, El'örl"rull/( iih,,1' )!<'talh'el'sol'l!lInl( IIl1d ,\ I"lnl h·crhrau"b. eing"I,'itet
\'on Insp(' klo r Ing. 0110 11 ö 11 i g s h ,. I' I!.

H. ,\ pril. '" k l iollsu:eolog" Dr, \\'ilhellll I' " I I' a " he .. k : .. Di" 1-oh lell'
\·oITiil,· ÖSI(·IT"i "h s" .
April. a) Ber gdi J'('kt ol In l/'. Kar! ' t 'I! I: .. ('1",1' die I:ewillnun ' "inil!('J'
nulzhnrl'l' ~lil\l'l'ali"II" ; h) Bergdil' l'ktor .Jn lills.' 0 I h: .. 'bel' d i,' ZlIku lIft
d('1' gnlizisc lll'n Erd öliIHlu.ll'i.· n " h d l'1II K rie ,".
• '0 v..11Ih('r. '" k t ion geo!ol(e 01'. Luk a \\' a a g l' n: " Ei,ll' ~l n n/1an. Eis,·n·
('r-lIn/(l'rslülte illl Bnnal ",

2. D"Z('11I h..l'. I' m f"ssOl' Alfon , ,\1 Ü ! I n I' 1': . , Dil' \ . Ipf(Wia nli el'un j.! d('1'
B{·I'l(lldll' iI{' " all1 Erzlll'l'g ill1 I.i. his L , ,Jah l'hun"f'r l " .
Dpz'·lIIlwl. B"r /1insIll'ktol' Ing. )I n )1 0 II f' : .. e b..... l'in )! agnelk ie' ·
\' 01 kOlllllu·n " .

11.

H.
21.

Li.

rs,

IH.

21.

W.

Baunachrichten.
U..rgball ,

0,,1' HÜtt "nbe. itz d"r ,Iwma!. R-lron :\Iayrseh en Kupfergnlhen
in (: I' 0 ß fra g a n t bpi . Inllni tz wunh' \'on dcl' Hc" n 'sh 'it ung an­
g" ka uft ; l'l' "l'hi, '1! di" Bezeichnung .. k. u. k. I- i,'sberghau Großfragant...
Außt'r d"n Aufh"l'"itungsarlw il{'n ,inr! g..plaut,: ein Eh'ktrizit;itswerk,
" ine I..()kulbalm Fmgant-/{auf"n . e in :\Interinlaufzug zur f;lntiOll Obcl"
,-"'I>1<'h und Bnutl'n zu r l 'lIl<'rhringung d"r za hlre ich('n B edienstcten.

\ ' om k. k, fk"ierhergamt.. für Ob....Ötiter re ich lind Sulzburg wurde
,Iem DiJ'('ktor d"r V..it seher :\fagnesitwerkp Aktienges"lI,; ehllft K a rl TI e I1
in V..il s ..h (HIl' iermllrk ) iiber desspn (i .. ueh d i" Bewilligung ert>cilt. im
polit i: eh ..n B pzirke 'I. .Johann im 1'0ngl1u nu eh den B e ·t im m ungcn d('s
n "l'gW'sl'lZl'S auf die Dnn"r e inps .Jahres sc h ü I' f I' n zu dürfen. Dll-s
" 'hu l'f ',·bi<'! unlfl1ßt d('n gunZl'll politi.s eh.'n ßt.·zirk t .•Johann im l'ongnu
m it . \ u. 'el llu ß d,,~ für di l' (i a tl'ÜlPr H"il'llll'lIen be-timml<'n o.; chu t z­
myon. und dl'l' H{·ieh . gn'n ze 'p T('n :Bayern .

t:i.'('lIh ahnbauh 'n.

)Iil d"m Han rI"r HAtasz k·~foh{les·pelmono·ton·r Eis c n ba h n·
I in i .. wird llnmilldhar nu ch B l,p'Hliguug d('" l'ril'ges bl'gol1lwn \\'e~en .

du a lll' hil'Z11 nüt igl'll \ 'o l'keh r llnge ll bl'n·il- gl'lroJTell ~illd, IX'j d, '1' Kon ·

111.

. ) 1 . e hin •. n . I n I! ' n i l' 11 I' e,
.riinrll'l' . )1~'eIlinl'n.Oh"rkommi , ä r Ing. II nn .' I " f f n: .. DeI 1" ·lgi,, h,'
I~komoli\'h u mit I".. ond" ,,' r Hü ek iehl a llf di . (; " n l<I' .\U t lIun!l'"
,J ,.!111(r... l ns l'{.k IOI' In ' . Morilz (:, I' h l' I : .. Föl'd" l'ung IIn,l \ 'el'hiitlln ,1..1'

"armellbel't I' gung " .
F\·IJl'tU(r. I nl!. IInd ,y Hob,' I' t . 0 n : .. Die l'h\\edi ,·Iu·n KlIg.'IIag-'1',
dl'n'n Kllns l l'uk t ioll lind \·'·I'\\'''I"II'I,·n l'l'iifunl/'s,·inl'i ('hlung"n " .

2. )Iiil'z, Oh"l'ill/("nil'lIr Hoh"I·t ,\ u •. 1': .. I>i. )In: " hilll'n d"1 Tnhnkindustl'i ,," .
,\I ii17.. 11,· 1'l'<,,,hlln l(, hl'll'"iTl'nd di,' 1,·"l mi " h-\\ irt ..ha ftli eh..n •' la Is­
nol wpnd igkf'i h·,l.

I. A\":i1. ])1'. In/(. ~llI gll , JI 0 I' \". i t 1.: .. I: :m Ir uk l illn,prinzil' ipn im )I n·
SI' nn ..nllltll \'on 1.,oU 11\. zur I. ('g 'nw nrt .

lH. , ' ov..mh,·r. ]<'8dlll'hn'l' 1(, 11 . BI' o UIII : ..c: raphi ehe Jtep rodllkl iol'"
\'I·rfnlll'l:Il" .

H. I' n t ,. 11 I \ " . e il:
FebrulIl', V"r slllllllllull lo( 1.111' Vornnhllll' d" r .\ u, cltußwllh l' ll.
.\f ä rz, \ \' '' '' h In'd.· iib"r den Anl rnlo( 11 11 m a n n. Il{trefft'lld dic t" chlli ch­
wirt chaft lie lwll I·Hllnl noIWcllll i/lk.,it ell , ill I... ,nd en ' 0 it ,i ., i..h auf
di .. alllii ßlieh df' 1("gl' ll\\ ';1'1ij;("11 r I i' l!l 1.11 Il d T"!lll"1I 'I ßllllh'lll l1 auf d"m
(:,·hi"t,. dp~ /(pw" l'hlid lt'lI H' cht 'hUI7.1' '" 'zif'lll'lI ; Ik'richl I' t . tl ..1'
I' llt" lll llnWnll Inl(. \ ' ik lor )! (I n 11 I h.
, 'o\·"ml,,·I'. \ \' cch..pll'pde iih..1' di p EIlI ,'h..idlln ' d . "1l1(1i elU'1I 1'1I1,'nt·
amI<' iihl' 1'd ip 7-1Iliissilo(kl'it deI' .\ufnnhllll' 1!.·St'h iitzl (·1' WOrllllnl'k"1I in e ille
l' a t'·lIt l". ,'llIl'ibllng; 11t-1'i ..hl'·lSlnlttor OIIl'lkollll lli iir Ing. (Ju,ln'
.\ . \\ ' i I l.

lll.

211.

li,

17,
:10,



16.1

Offene Stellen.
,'!l'III'IIH r lll i ttl ll lll: tlo-. ij lerr. Illgen ienr · II l1d \rrh il l~ k l clI ·

\",,1'1 IIH·~.

ü:l.•lünW·!'l·r In elli,-ul', '\"llik, r. in K a nal i,'icrlln' , und Beton·
'Irheit, n h, ~andl'l't. wird on ('iJll'l' ß,' ll lln t<,rnchmllng in K ro al il'n SI'. ucht.

7,1. Eil\l ,Il laUm,;l" If.lI'l'ik henötigt fü r ihr \('c hni ·('Iw Ellre u
I il1l'n tüehtig('l1 .1,1 l'hi llt-nkon, truktl'lIr (Vorricht ung konstruktt -ur ).

92.. Ia chin, nhau. lngl·IIi,·urc. d it, I)crcit I Flug zeugkon . trukt ure
t;'II' \\, ren, \ ('!'lIen dring ·nd e uehl.

04. \ Oll ..illl·1' großt.'n \\ ielll' r F a b r ik ",irrt ein Ei en ko n t m k l ur
.o\\il ,in I' ra n h ,llIkon tl'ukll'llr g''l'ucht.

IO:!. l~inc \\' i, ne r H.\t llln lcI'lll' hIllun ' benötigt ß)('h n rc Ingcni ure
zur l'lOj, ktic'l'lmg und ZUIll E '\u 'on E ise n bahnen .

12. . , la ehinl'lI, lng"nipur zlIr l'ro jekt ier ung und Au führun g VOll

.I>ampftlll binen u nd \\'iil'ml'IlIow ran!agcn wird gc, uc ht.
1:!9. Für d en E IU von \Yaldha hn pn in B ' ni n wird in lng ni eur

gl. ue ht. ..'
I:l O. In g"n ieul' fü r dpn ß III und B etncb c me r Drnht: e llba hn n ach

I IImäll ien wird g, ueht. , ..
1411. ,J 1111;':;'" er r unstrukteur, wOlll ö~l i ch ullt BlJu ge r BUl'eau­

p ra.'is, wir d VO ll e ine r Wilmel' ll :llIullte!'lltJhllluug für F örderanlagen
"(',ueht.

111. Ei" !' o llstruklellr für.' ch llli l tags:t rhei t in eine m \\ 'ieuer
l\ u rp:Jll rür 1·' örderllUl a !!;l·ll wird g .-sue h t. .

141. He ilIr ic h LIl Il Z. Aht.·ilulIl-: • LandhaullIotol' '', ~IRnuhelln.
~ liIillir rl"l'it\r ode r krieg .IH' s eh üd i!tl er ll ,lri"hs illgf'llil'ur, m ÖI:() ichst R,US
d"m L'l tWllgenhau, für \\" 'rk z"u l!' lIud 1': 'IlI'i chtllllI!S ahtllllu~lg IUr
L.""ll"llllll,,tllrl'n I't 'l' BOr,)rt gP lw h!. All lii htli" ho Oll 'ale BlIld an
II I e FlffU,l zu ri~· h 1·11.

11:'. I-:ill ~r"U" rus 11li!t' n i"llr ll llrllllu IH·ht eill ell lugt.n itlllr zur
• f 'I': d. I I .. ta Ipr•.i' I tf .. in,· r ~r"U 'I', I1 \\':\ I't' r k r ll flulll a~t"

(,.0 In;; 'ni.'ur thr l '~ (' J tu \\ nl 't 11('111 .

dir- Au Le·. vruug der G, mäld« wird sr-rbischon K ünstl ern ann'l'traut
wonh-n.

In chm EI, k tri ~, i t 'i t . w I' I' k I' in Au .chowitz IJI'i Plun wird
di,' Gl"i"h tromanlujn- in r-iru Dn-h t romanlnge um n-baut und mit den
"'n -rk1.1I tanlagr-n vr-rbunrh n,

11, ,'lad b: U mt von l' m ' hat di" l'lrillP für den . "'uhau d"r
I. i. h 111 i s c h e n T",' h n i c h . n Ho,' h : (' h u l r 11m B 'l ved" re
d, 111 ,'f,ult,.,!<' \'ol'g"t"g :' wurd« I" «hlo on , weit n- \ '" r ha ndl uugen
b"zü!.!I'"h di", Billt, zu l'll''j.!"n.

D'1 ,'I'ultrat von 1'1.\lI ha t den It ,·(lu li" n mg... und .'it ulltionspilln
,I,· B lIIp!.IIZI·, fHr da, .' nt U I' I h " 11 I ~ I' auf d"r liv e! Stwuuitz g'"
nehmiut : ,11'1' Bauplut z unifußt zn. 11.900 1112, der V, ung. I' um i t für
l'l" u f,1l1l0 1"'1 oru-n lx-rr-ehtu-t.

Die Kos t r-n einer neuen H e b ,. k I' an· V e r la d u n g .. an 111 g e
bei ,I,'n :\I.,gazincn der Donau- Dnm pf chirluhrts-Gcscllschnft in P re ßburg
ln-laufen sich auf K 1 :IO , ()(~ I . Di» genunnte C:", 'Ilsdlllft ersuchte nu n die
•'t·,o!tg"ulf'ind,· Pn-ßburg, den Ih u rli.. " ne uen K ran" zu bewilligv u­
mit cIN Zu .iclu-runu. im 1",1\1.. der • 'il' hlern" u"rung des binne n .Inh reu
"hln'lf"I""'n V"I"tra g .vcrhiiltni-, .. , wodurch di e Stn dtgeme inde Eig,·n ·
tümr-ri n ,,11,,1' (l h j..k!<' würde, d i" . (·n K ra n, dessr-n Am ortisat ion laut
\"'I'n·chnllll!.( plan in ;10 .ln h rr-u ZII nmort is iercn ist . um ,1"11 I'l'l 'i " d er
1'(' t lichr-n :!:? .Iahrr -squoton, C\. s, I' !J;).:I:I:l. ZIl ülx-rlus-«-n. n ' I' ~tii c l t is,' h,e
~ lllllizil'ala\l' .chuß hat in ..im-r <: nr-rnlversn m m lu ng di t, An gele renholt
"nt<eh 'ed,'n.

Für l'illl ..\ l'l ill" l'i... D ivi .ion wird d i.. Stadt Sza had ka cn tlang der
. 'wlllldka, l'lIlic ','1' Land..truße in :!' ,l km l~n t fCl'l1un' vom Lnstbnhnhofc
"inl' \' n : "I' n ,. mit meh n -n -n I'a villon s im verans ehlug ten Ko ten ­
lu-t ra 't' von I' 2.Ii'i .üI7 ..rlun u-n. Di · Oflort.vcrhand luug wu rd e . eh on
vor d, III Kri .. e abg,·h.t1t,'n, di.' Au Iühruug aber auf Iriodliclu - 7.•l.'it,·n
\'(,!'S .. hol«-n.

Dr-r •'I"dtrat \'(1Il \\' i, n he ch loß, zu r weiteren Au g.. tu ltung d l' !"
I!l'IIIPill .lIU,,1I I' I' i .. g ,. I' h ,. g I' ii h n i s s t.ri t t" im \\' i..lH·r Z IItrll l·
iti,·dhoi,' d 'n B 'll:.~ \"on K I :!,l,nOo zu Iwwill ll''' II.

\ 'it, I" I'f·it mitg, I'ilt \'un!,'. \I il1l Ih·1' 1~' 1\1 ..ill..1' :\1 0 . (' h ,' " ill
\ \' il'11 ,pl,ll\t. Ili,' BlIlpliinf' ind h" I'" it f"l' ti "'" I..ll t wonh n und d it'
I'I.ltzflll(T,' i I~' Ii .... t. Di.. , 10 l'!1 ", oll .. in ..11 Fa 1Ill g_rau lll für l~l \'Cl'. 01\('11

,'rh tll.·II. Di" I ' upI"'1 \ 'in l :!:! 111 hO('h "" -1'(1,,1\ . cIi,' , pitz,' (h· :\Iin arl'tts
i<'11 :l:? m i11 'I ,Ipm Enlhod l.'n ,rl\('hl'll. Di,' (' an .·ieh gt·wiß ni ch t

mOIlUIll Ilta1<-1l 1:l'ü!.\ '11 .. rhiil Ili ,- \\ercIl'n d ur"h d ie \\' lIhl cl.. · . \ uf·
t.llung Ol'l< - d,-r :\[0 ,'h,·" di,· "'\lÜIl "hl< \\' irkun' elzi..lt·n ; in All -i..h t

~'1l01lln1t'U i I d I H.il" nl'ii ..k"Il. a uf d ..m 'ic h d C' r Tii rk('[1 C'! lUn zp al k
I" rind(··. ( :Iln z .11lI I{ \I1dc' cl,· g"gt'n di,' K I'illl zu s t"i l a hfall ..ud,'n • \L<·
lällf"l d, \\' if'nerwald l' " nOld\\iil'l de H a u 'cR d ·1' K a ufmann, cha ft'
'\11 d..1 Hm liickt 1 'll'l ßt.. oll i(·h ch'r Ball "l' h" h1'II, lluf .. in holw - 1' 0 . tmlH·n l
g,,<I, 1ft. nlll d ..1Il au- di .. \"rhältlli'lIliißig klc'i llCII . IIIßp d e, ." hiiu d, ·"

I '11 d('l ,'ilhollf'!t .. zur ( :c·lt ung kOllll1lpn können ,
:"chon Hing I pl.1l\1 di,' ,'Iadt ZOlll hol d en B au "i n, I' Ei R f 1\ h I' i k

und ('ilH I' ,'c h 11\ C h t h I' iI c k ". Z ufolgl' ,lcs Kl' i," c ' IIlnßI,· cl'I' Hau
·..I ...ho],,·n \\"l d"lI. \r i,' jedoch ,,-rhl u l.. t, ist d ip, e An~(l'IeJ!..ul\f' it lIlit
l{iH'Lieht aul ,he iJlf"ntlic lU'1I h.vg i"ni,,'hcu C:csichf"punkt" wil der a u f
die' T .Ill;eso rd n uu!! !wlJl"lH'ht wOl'dl'lI.. ()da ß d ..!' mit K :loO.OOO n·m n.·chlag te
BIll im l:llI!Plld,·n ,I,dm' III)l'h a ll'/!"fiihrt wl'l'd en wird.
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,gl'llJlJlI' Herrn ] ·I'gill'p'·kltl), • I 1I 111' I' zum 11-richtr-r..Iat t ..r iib.. r rlir­
1\Ilcl"1'1I1l<' UI'I' 0" ('hiifl-Olllllllll' dt'''' l iindi!!, 11 ,t:l lie.b".·li dl1 , ~ IIl1d "il'
"lIt,en,1P7 dallH ihre " " I'I I'l'l .·1' in " ..n 1Iil,l iollll·b -. J'n' i,j)f'Wf 'rhll llg,,- und
\\' l'l lhl'w" l'bllllg-" lh , ,·huß. Zur ZU'llmlllCnf l1 U11 ' d ..r Erg,'hni -l' der
B('rulllng,·n rh-r Flll'hl!luI'IH im Dienst « d r- Vor..in a11 ,,·hu-"'e· fü r
t",·hni'l·h-wil'l,, ·llllfll il'h, · •'1'1:11 1101", lltl igk " it ell wild "in ..iehen gli,·c1 rig,·
KOlllill'" ~,·wiihlt. worauf d, I' Vor, itzond» Herrn ,·" kt ion. l!..olng el1
lJr. l.uku- \\. a :I g " n dH. \\'01'1 zu d t 111 ang..kiind igll'n Ym I rng,· : .. Ein r­
~T ., 11 ).! :I n . Ei . I' n •• I' Z ) a g (' I' - :. I I" i 111 H :I n 11 t " ' ·II..ilt ,

]),1' ,"orll'ag' nrlr- . ..hikh-rt ..in l..iton d den Aufl uru d".. Um al ( I'

C. ,hill!'ZIll!" ·' :1Il d (" ,111 . .oul runrl « "i" h di. · ~Tllnl!an .E i ",,·nl'l'z,' tindi-n ,
ülx-r wi -h-lu - in ,h')' F:lI·hl it, ·mlur nur , !'iirl i"]\l' . 'a"hl'i"h l.-ll o u t hnlu-n
s ind , Auf (Ir uud . oirur l~ obachtunjron r-r...clu-inr e~ D!'. \" a a g ,. n
z", ..ifdlo". daß hit I' ..il\l· Illlf'lIl11a lolyt i" 'lll' )Tl'lafonnal''''' ' \'ndil'gl.
,I. h . daß ,li"" ~! all 'an-Ei-('\l l'l'zla g,'I.,.liilk lii n!!~ " in,·1' Zl'rriiltllng. .
zone du ....·h E il1\1 il h ll1g yon G.l. ,'n 11nd rr 111pI', n. ", ('kh" ..in'·111 in tI..r
Tier.. no"h g]nlflib- igt·n ~ragmll "nt.<II'Öllllt·l1. auf .Ii.· (in"i ...• lind <:lill1l11"I'­
,,·hi..fl'l' l'l1! ·Ia ndl n. ~Tan "I1I1 ·Ei" 1\l'l'zlag"rsl iit l"n <1i,'" ·,, Tyl"~ ' , ind bi ... lwr
in ,k r Litt ·m l ur l1i,·hl !J,'kl1nnl gl'\ l tll,k ll. A!I"irl ill d"11 zu di""I'1I1 T vpl'"
g,'hi:'I'f'Illll'n .Jllng..I1 .C.old-:--ilh ·r ·L:lgel. l iill ..n , illtl ~r:mg:lIlPl'z,' ..in I'~·",'I.
lIIiißi).!,·r ]k g l(·il ,·1'. l 'nl.·1' ,h ·n J'l'kaJlI1fton )rnJwan -Erzla)!' ·I'.liitt,·n diil'ftt-II
dil'j"l1ig('11 am • '01'111'1111"(' d, ' Thiil'ing"lwald," ( lIl11l'n:lu ) ,1l'1' EnhlP]lIl1lg
nach :Im l1ii"'I~lt-n \"'",,111,11 ,·in. lJ('i \\'"Ichl'n da, E, z ,·lwl1f:lll~ liil(g.,
ZN Iiil It1Ilg... ZOIIl'n anfl I'ilt t1IHI '1"'ll'l1W..i..... ,1..1' Ill'gl..itt-nd,· PO!'!,hyr in
lITan;ra11"!Z ulll/!ewal1d, ,11 "I <'Ill'inl. ]1.1" ill1 H: nall'!' G"bi"1 :nlflI'Pl"n,l,'
Elz haI nl1l'l1 A11 nl~" l'n yon kai, . H 'lt Eie h I,· i I I' I' ,Iil' folg ellCl..
ZI\"aIl1JJll'n,..lzllng: Si O! 11 bi , 2.i"". Fe öl h i, ](io". ~!n ::0 bi...iO"~ IIl1d
P (I·on hi, O'1!lo o' D a- EIZ. " ..leIH·... \"011 .kl' ~taat ·E i. pllhahnl!" ",II ..."h,lfl
:llIf d"r Ti"'a Rol '1I1ui i!l'" OIll" lI und in H. -ehilza \""I'hiittd "ird. haI
di., folw 'mlt- ZU"allllll(·n'l'l7.un)!. dir ' al. DIIlI ·h,.('hniIH\\'t'1'1 ,,·II<-n ,Iiil fit,:
Si O . 1,oi,. 1-',. I:!O". ?lrll :1 '°. , lind P 0'12 °0'

- 1),:1' ,"OI ... il z' ·lld" ,"iiekt d l'm H"nn ,"Ol'll'ngl'Il,I"n fiil' ....illI' illk r,
,,,,:1111,11. 111iI I..hh aftt 111 Beifnll Jlnfg..nOl1l1llf'l1l'n .\ u-fiih l'lIl1g(·1t delt \l'I'.
bindl i"h. tl 11 l)lll1k all ultd . eh li, ßI d i,' • it zull".

•••
J:"ric-hl iilot' l' tUt· l" I"' :lmlll l llll ~ ; 111 2. n t·l.t'mber 1!)1:i.

])"1' ,"01' ilZ, n(]" ]~ 'H!H1t FIlIllZ K i (' " 1 i n g .. I' l'I'iilfnf'l d i,'
•'il Zllllg nl1d lad"l 1r, n n PlOfe -01' . \ . • r ii Ilnl' r .·in. rll·n ang,·kiil1diglt·1I
\'m trat!: .. l' h ,. I' <I i ,. , . " I' pro" i a n t i c I' nll ~ de I' TI" I' g " I' h ,. i t l' I'
um Erzhl'l' f!p " 0111 J;'. hi- Zllm 1;' .•1 ahl'hlllltl '·l't'· zu halt,n.

nie Y"l'pllcg. Yl'lh iiltni. " am Fll'ili ('hl'n Er7.],,,!'!!e .\'t'nl i" I ~l'n für
dt n ]klri"h .1, EIZb a lll" ,]llI'um h ',onckre B(achtllnf!. "1'11 tI..1' LrzlJt'lg
\ un (kn 1'1I"llllili(\1l~)!,·hil'lell d. ·1' Leh. n,mitt,'1 wl'it I'ntf, I'nt lal!..

nil' I "I' n B" i, di p\'. w"khl' im . 0<1l'1' H. .1 hl'hllnd..l'I I\l ,la ...
Tal yon IIII1l'tl 'l' l g lind YOld..lnl (, I' g I'inl'iil'klen. 1l'!!I"11 wohl Bran<l·
ii"kn al1. elt" Jl Eltr"g fiil' ", l1ige Fmnili"11 <len Thdarf J"ckl'n Iioll\l({o.
~Jliil"l' mlllll" aH,·1' Ployiunl 1111" .km Fnn... - 111111 ) rlll'tlll ,owil' tl,·1'AO'I .IZl '1'
(i "<7"IIl] hN L..igt IlI'IlPht wl'llkn. f:l'hli"ßlich g,·niigf.· di,· . ,'1' allch 1lIehl
IIn~ ~l'l'zil'11 fiil' Inl1PI]1"1<-' holtl' JIll1n 'l'l n ' id l' Ul1d . '('}l1na.lz au, 01","'.
un d :'\i ••/t-l'ii:-:I'·I'\('ieh.•\1, jm I';. Jaln hllll,lel'l ah"1" (1 ..1' VII'''' llnd (,e·
I,,-id•.c' _"0l'l lIac h and"l'In l.iind"l1l. ~P' zi"l111aph I ta lil'n: h,·g;ll.lIl....Ii,'g,·n
IInl!'1" )!ll'ic·hzl'ilig , JIl E ill"'IZ!'l1 tl" ... Zwi,e!Il·nllall,It,1. d,,' 1'1'1'1"" del'al-t,
daß ,i('h 1'" i" I" l' I' i ",11 ich im .Tahn· 14!lO Wl' lllllalll "ah. Zll Iw·
· ti lllJl1'11. daß alll'r ill dl'll d'l1 TIl'I')!wt'l'kl'n ll11d ~' alzl'f annf'n Oh..I-...I ..il'r­
mark.. L"l1l'dlh:lJ I. n Tiilt'l1l gt ..mI. f<o Rn" n"1Ual! all- ..c·hlic ·ßlil'!1 11111'
di,~, n Y"lknuff ""Id, n ,hllfll'. ])aZll k llm no('h Li.iH ,H,· B l,timmlln!!.
<lIIß all. I' PJOI'ianl 4 _1l'i1"11 11m . I'h,·il .h<. :1 ~r,·il ..n um .'tt-yr 1~\1l1
\\' illd i, ,,h).!a ' , It n ul1d :1 ~I, il"n 1111 ,,·.,idllO!('n I'\...nf all · 1~1I1' ,k~11 . l-.r' ~ ­
L"I)!" zl1c..fiilnl '" 111, 11 1I1I1ßt ... n n . \ r\.l'lt '· 111 wUlllen J.·.It· 1 '1I IZ" 11
(4 \ \'od ll'n ) j!'allz 1."t'II1J11lt- Qllal1liliit. '11 ,-on]'orn (2 hi' :: ~1('\z' ·I1).
\ \'I'iz. 11 (0 ' ;) _"'11.' 11 ) lind ,' phm alz (10 hi ].'; I'flJlld l') 7.11 ,b"'.lfall.. f,· I·
fT,. l'lzl. nl'l'I.i-"11 ""Inl folgt. oh 1lI111 di l' (:"''''1 h'l1 lind -I':i ,'1'dlt' Ct:werk ­
~"h"fl lt-Ilt I' ,,,kr hill ig ,inl· .lIIft, 11 . Fi ,!PII ,li .. 1'n·i ,. 0 W·"·lIln ,he (J,,­

Wl'lk, I h"ft. . l i, g. 11 . il'. 0 ('tlor di.--l'1\.,'. F illl ' B '' '''' lJllIIIIl! nlll ]'j' ,I!l
7. B. z. igt. dnß in 40 .J.,.hn n (n'n. lion. hi ... li.l.H )_ ~l .ie CI"~:"l"k.
· l'h ,lfl in hillig"l1 .lahren ,I" ,'1' TI..tr., ·h I" "ll ,I,· fl. .IL) .•!.\() g "~ ,llll1.
d.lfiil" in d•.n 1"'"'J('11 ,l llh l ' n 11. in:l.lI.il "inhiißtl·.. 'i(' 1,,·r....I11Il'lI' 1",""11
\ ' ..rlll~t . "il I 02.i :1111' ülwr I ~Till. ( ~lIlcl , ·n. H'·l'f·inl!,·bl":l('hl "lIldel1 ,111''''''
\ 'I'I"III ,lt- dlllc ·h E , " iJhlll1g, 11 cll I' • lahll'n i.I '. <1.1 fa-I g.IIIZ EUlopa tlalll.d ...
,11'11 ,'I:dll \'IHn , kid ('lwl1 El'zl."'f!'· h. Wl!. 'l lt ,kr g.II1Z(' Yi..hhalld,·!
d, .. ()1 .. d:lI"I,'- ,hl1l'!1 di" ,I' .. \\ idJllnng" 1,.11111 'l ·ft·l!1 \\111'. dil' . 'a"hfragt
, i" h aL, I" i1l11111 I' ,·k ig" l t.· . kla "l' n ,li,· lt'iJi .l'!I' n . ·,Iiiwlt· dU!'iilJl'r forl­
"'iihn I1d I1nd \'(.r1:1IWI, 11 l',,'ig ..hllllf! d,·... Hand'" 1'111' Ihrl' 1 IIftolll1 l1 t:lI.
1),.1' Fra!!l' I" ).!all1l II1UI1 I i.il niil~"r 1.11 In·tt :1l I1l1d llil h"."1 \ r a 1' .111
'I' h f' I' I' ~ i:l c1i" \r id mllng fül \ il'h allf. 1)\1' . \ lIfltl'lnmg 1111' ( .('\ 1'(·,,11'
" ur ('I" II fa ll~ ,>('hon . prl1chn'if g"wolllt·n. Wll1'1 I,' alwr t'l'. I na('h ,1<'m
T o,!l' c1('1' ]'lli~l'l'in d nr ('hg..fiihl'l... .

",l'lllit.ßlil'l 1 gnl. cI,'1' ,"O!II'lll!, ·"~It· l'il1.(, l·.lll'r i,:hl ,/t-.. 1 " h l kl \ll ~t~0I1 (, 11
""I' K OII1 -. \\'('i71'11 ' I1l1d FII'I-ellpl'l'IH" \1'11' " eh t1" ",· lhpn \ 011 I..o)~ I nl1
hil' I::!.i g" ..lnltl'l"I1. weldll' 1'1' l1a('h ,1<-11. H:l I ' P f'O")~~) II ,'" cle~ ,~a'~1
•'1" \'1'fiir di Iah,, ·. "'ilH' I1 h,.I","ll1d auf "1I1""l!1l1[J"11 1al 11'11,' gl,l!,11I .11
ZIIl: , \.I1 ",,·h" IJllI1g /.!"hr,H ht hIt. .. ..

))" 1' ,"01 ilz,I"I" t1tikkt H, 1111 I'r"f.· . ()l' )r 11 1111, ' I' Inr ..i,w
Inil l"llll.tftlll1 H"ifall :Il1fl!"""I11I11' 111'11 \ 11 füllllll1g, 11 d, 11 " ·Ihi,lflli, ·h... \t·ll
I la l11 ' :111' IIl1d . ddi, III di, ,'itzUI1l.:. !l,' .. (I!tm.llm:

1-'. Ji itslill'Jcr.

Li:!. Ei "lIhl'lollhall '(:" ,·11 ('Iwh ] li(l 11111 I' \\'olf...ohn " ('0.. Hn ',) lIt1 .
'l'1I11"lIlz i, 11 11'.111' .i :l. 'I'ikhlij.:'·1' I':i ,·lIh"lollha ll·lllc..nie-ur, ·d.. 1' durchaus
firnu-r , ·t"lik, ·1' i,t und liilll!"I''' I' nl. i ' a llfz lI" ..i .... ·n ha . g'" uvlu . .\ 11... ­
fllhl'lil'l,,· B..W..rl .nmn-n ,·rI .d,·11.

I.i:l. \''' If ' i ll i~ lI ll l! d, ·1' 1':1, k t riz jta t " "1'1.. r-. llr t--d"Il . :'rl..hl"lI,r ­
tlaU., I:! . Fiu di, ' 0 .. l'hiif l- t--llr- ohi).!, ·1' Fir mu wird ein EI..kllOillg, ·ni,·1I 1'

mit lk-t ri ..1J. plll i.' tuu] lil"' ,lIi l'IlPl' l~ ·fiih ij.(lIllg g' . 1II·h l. I~ ·", rlnlll).!1'1l
mit LcIx-usluuf lind .\ II)o(a ll(' d ..1' Cl, halt an I'IÜCIr.. ,rI.'I, 11.

Li!. .' i" nwll , ,', ·lrlll·k,· II-\\,..II,·. (:, m. I •. H . .\ bl. l nrlu ui« L\ . I ~)
•'i" Il1l'1I t ult 1...i 1 ~ · l' l i ll . ~l a-c [riru -n ha \If'1' 0<1"1 E I..k t rotr «huik ..r, m, i ,li, Ir-I
mit P ra xi, I ür I' l'ojl'kl i' ·JlIl1ll'. .1I1,, ·il ..u, I" I' ha ld !:!" 111 ht. 1. -Ll'Il.lallf.
Z..lIl!'lli IIh,clrl'iflt'1I 1I1ld Bild 0\1 i.· .\ nga h,· d, I' C.,·1r .t11 a ll, pI ü-h«. dl'r
~ lililiil'\"l'lriiltlli,.e und d," Eillll'ilt I' rm iru ..1'1 d eli.

I.i .i. ,'elruch:lld l " .·,' lriil t.. . Ber lin ( ' ,'I',lId .lIl.·1 Iraß.. :! .:!!!.
KOIl tl'lkl,,"I''' fiir \\" 'I I, zl' lI!!1l11l ,·hill' 11 l!" 1II ·1r1. H..rn 11 mit 11',01l'!t'1'l 11
Erf lllrl'ung" 11 ill ,·illz ..lll'·11 . 1" .·lril\('l1all, n IW""IZlIgl. AlI.- fiilrrl il'I,,' H" ­
'Wl'bll lllll'll mit Ze llglli, a h 1·Ir,ifl '·II. t :I·I" t1 1 1I1l-plihJ" 11 -0 l i.. . \l1gal lf' d"1
~l i l i t ii l'\,(, l'lr i i lt lli , . ,. Illld d," I·:illl l'il l ' te l m illl·... "1'1it'j( 'Il.

Li H. EI'II ,t ••..lri.· s. \\'t'l' kZ,·ugIlHb ,·hill' ·llfa lrl'ik . .\ kl. · r :,· ·.. I lii. ,, :I­
dorf. Tii dl t ig,'1' 1k l l i..h,illg.·lli,'ul' mit IUl1gj iihl'ig"11 Erfahnlll!!1'1I 111
~l u -' ''IlIr''I ''I '''hlll g- , '011 E iIlZ..II,,·il ..1I für d .. Vn·h,·1t i )!1'.III ·1r1. (:nnz n1l, '
fiihrl i('lu' B ·" "I'IHIII/-!" 11 '· I'h.. lt'n.

11,7. T ii<-h t ig,· 1' 1 1I ~(l' lI i " III ' liil' :-'1.1 I 1 Ei", 'nl.C'loJI. TiC'iIHlU ulld
\'1'1'111' '. II ngsw" ~" lI wil d g,·suc hl.

,'l1hol'o An skiillft tJ zwischl'n :, IIl1 d Ih n~I'hU1ilfa ~ s in d"r YOleillS'
kan zlei.

Vergebung von Arbeiten und Liefer ungen.
I. 1111 ( :I'I,id" (h·1' :--t>tllt I: i"d i. I. '1 'llln~1 di .. HI'I'-t..IhlllJ! "011

Z I' 111 .. n I loh l' k .1 n ii I ,. nIllId H n 11 , 11 n . I' It I 11 !3 J. '1 11 ii I .. nll\\>'
Z" m" n ll ohn 'n ZUI' \ "·I'J!,·I11 111 '. )) ]1' IIhol ullt"l'll1gln ki'nllll·n 1"illl
dOltig. n ,'1.ldthlflllllnl ,· .. illl!,·.I·lu ·1I \11·,,1"11 . .\nf \ '..rI . nl!"11 ", Id, n \I!.
. dll'ifl' n d,'\. ('IIlt'1I j{<'!.[, ·11 Erlll)! \'(1Il 1 ti 1lI'j{,·!!,·I.t·lI. ,\ n l o l" ind hu
I. ) lii lz IUllI . mittag- I:! nll. I,,·i d, ·1' Einl ,lIIf'll'lh' d, I' ,'1 ,dtg, 1Ill'i11< I. -
'or t"'Hlllg I{h·d l'in7.lIhrill ,, '11. . . . ,

:? Di" k. k. ,'1lllft huhlldil"\ tinll \\ ]I'n I, ·.tl . whllgt. du ' .\ U·
lii hlllll" .1,.1' l ' lI I .. I' h u IIn I 1. .. i I "n ul1 liiUlieh d, '1' I{. IIli.I II"g d"
"1"l u'l ),u" h•., und :--id\l' llIlIl! d, I l 'f..il' ·1 d,·1' in Kill. ~ . d. ·1' Ei" 111 :l1m­
lilli ,. \\" i" 11 ,'ulzl.m!! I ,·lill<lIi..h, n ('"I "11 'iit'klllJ! im Oj. ' I\" ~" ZII \t .I'­
/1',,1"'11 . )1 il dl 'n ZUI' \" 'IJ.(I'111l1l).! lI''''ungt ndll1 ,\ 11. il" 11 kUlIn 0101 I 1I,Il'h
('I " ·l lI'ul" . d ,'. BUlIgl lIIlIl,· ' 1' l!0111l ' 1I ""d,n 1II11] mJi Hn d i,' ,\ I I.,·i; , "

. "" 11' 1" 11 . :1 )l ollul<' IUll'h c]j""nl Z.irl'lIl1kt, · I' I'I:)!J!" 1<'111 . , ill. Ili,' " 1­
g" IJlIIIl! " rfo lgl allf (:llIlId \on Eildu 'ir - ,,11.1 1'1111 ehalplt i-, n. d il' ,·tl~n

\n ho! 1.. 11 ,.1' ~,. II" I ZII "111Iiltt,11I lind ill d ll I'I ..i-""IZ, ·i"hlli, ·.)\I i.· In
d n \ " '1zl'iI' llll is dN h..1zlls I..lh ndl'n All ..il'guI IIII' )!' 11 lind .\rl..·il- -
1I11 'lIg"n .. iIl7.U'·d7.l' n " illd . All,· Off, IIh·III·)('. 11. zw. Pliin. ·. H, dillJ!lIi-H'
IIl1d . ol" l ig" B" 'li lll lll 1l IIf!" 11 li, I!' 11 wiih" 1d d"r !-,""ühnli<'h,n .\ ml ­
. l llIlIh·1I bl'i d, '1' ( :1' 11 1'1 '" ~ .1 ,.(' . \hll'ilul1l! fin ' Bnl1lll'lhaltung 1I11d B:1I1
<11'1' k. k. :-;I uut ... bn ltlldi " Id ioll \\"i,".• ' \'. ~lul'ilfhilf, ·I'. I",Il, ' I:I:!. 7,tII'
I':ill i"hl lllfI1l1l" Ifllf. Alliotl' ,il1d hi.. H. )liil7 I~l](i. lIIilt.,g. I:: l ·lrl'. I,,·j
.1"1' Eilllallf 1,,11 ,· .1,'1' g' 11 111 1111' \I • ' Ia" t. I "llI1dil' kl ioll l·illZIIIl i..h, 11. ])11 ...

W .. l I, /{1 '11l 1,. r " d illlll 1If'II'iigi ;'0... .
:1. Di,· k . k.. 'o n lln . tbll lllldil ..klioll ""rgibl im (l1f"II",'!!" d lf'

" tfo ld " di" h, 11 Ha ll/li I c'il"" . für d'll l"lIlb all " ,. .\ 11 f 11 " h 111 -­
!!.." b:i ll d,·, ill .1"1' , 'Iatioll EII/lllllhal -.lP l'll . Im " 'I,lIl"hl,,'I"1l
h,o t' ·lIb,.tl " g,' \'(.11 I ' :!O.HOO. Di.. jül d i" .\Jlll1.1 t, ·IIII1l!! 1Il.1!3 .,·I . lItk ll
1I"h..lf,· kiillll<' 11 I " i d" 1II l ~' l l' i t b. ill 1"'\..101. I<' ,kr k. k.. '011 11, . Il.llh~l­
dll l'k l ioll ill ({.. i" lu·lIh'·IJ! IIl1d I"i d"1 k. k. H,dm' ·lh"Jtllllg ., kt ioll 111
T IIl'IllLlI ,·illg. ·,.J" II IIl1d I" hol , '11 "lIlI. 11 . .\111 litt- - il:" 1 i Li. ~riitz 1!11li.
"" mi ll"/-! !lh • L"i ""1' k. k.• \)Ilh,,' II.dll1"illklillll ill \r i, n " illzlIll ·il'h.n.

l. \ r "g,'" \ ''' Ig' ),1111 ' d .. r Li. f, 11l1Il! 'Oll! 0 1', I' - 1I 11 " 11 11 " I!' 11.
10 (; .. " i; l' I, " ag I' 11 11 IId I :llH) <: iI I I I I 11 g. 11 'I "h i, d, 11' I'
," ' li"lIl1i' d i,· bIlIWl1i~lh,· 1':I,> , II),a hll 'III •• JtIIlJ! tilldl'l.'m I. iir z l!lIli
1"'1 d ,,1' r , i ' · Il~ fill " II Z " · I\I . d l ll ll ' ill ,'oti" ,illl Off'lt,.lhutdllllg 1111.
.\11 .1..1' Lid " l'lIl1).! k,illlll'lI 11111' \\'a "'lIf,d" ik"l1 I. illll hm, 11. I I I La I, 11111 fl
IIl1d ,Ii,· Oll lij{' 11 1·lIt..rlllj!',·1I Zll ditO ,.)' Lid. IlIn' ind zlIm Pli i-" YI.II
:1O IA' \l 1I h"i d ..l· l :..III·llIldil ..ktlllll d, ·1' hU"I;.I1; ..11'11 Ei .... 1I),••hll, 11 IIl1d
Hllfl'lI " I lriill li..h. .
, .i. U' ·I' 1I 'zi1l all' hllil ill ]flll llZdo \l il Z ,. l!fi),1 im (llf, II \( 'l!" d'lI
!la ll .1"1' 111 '11 1'11 11 ,. z i I' k . ' I 1' '' 13 .. ' oll ,', c1111 IIh,·1' Lhlllll lIal'h •·1I.,b·
In " hl il z. 1I: I'm j..k l i I ' " 11 d" l I' ,,1111 i • h"\1 \ ),I" illlllg d, J"illllli du'lI
l ~ lI u l l' '"1' l'hIL"'· a ll /o(":II I"'i l'" IIl1d I",1I.ill't di,' Liin I' d., 1'lojl'k­
r~"l't"11 ,'lra ß.· .i lll 111 IIl1d ,10 ,1' l\l ' "' " 'ulal1-"hlag w. 1\ !l.i.lllill..\ lIb,)I' ·
. 111 <1 I,i :11. ~ I iil z 1!ll li I" ' illl dOll i).!' ·1I l ~..zirl . "11 -"hIlB l'iIlZlIl ..i,·h,·II.
\llI. ..II .... t d i.. I' liit ,,·. 1\" . II'II\ ' " a ll...·hlii!!,· IIl1d l ~ d i ll g- II i . ' •. \l iihn'l\(l d"1
.\ \11 I..~ tll ll d ' lI ZIII' Ei ll i" htllll bllll' ,,"fli , gt 11. \ 'ad il/m .i~o'

Fachgruppenbel'ichte.
Fachgl'uppe der Berg - und Hütten -Ingeni eure.
n"l'lrh' iillt'1' di, ' " 'I'~III11I11I I1I1 :: 1I111 I • . ' 0 \'(' 111 10..1' 1!1I;;.

.. 11..1' \ ' II! . il z' IId.. 11" 1'/11 11 1 FIIIIIZ r i, 1111 g" I' "lIlllt'1 d i(' "1-11'
._Jl~ lI l1g dl 'l' z""i t" 11 T agllllg d"J Fa hglllJIJH wahlli" ,1,1 h, ·II ."h' ·IIf!<-1I
I r" ,/{. \l il r..lI. \I " kh, · d i" F 'll 'hgI IlI'IH' ..Ia ll ill ."11. •m, h 111 di, ., III .J"hll·
, Oll d ,·)' " I'ra 11. I:d Il\Ilg ..ilI' '1'BaI hllll ,· I·\·i"1 a ),zu. , h,,". 1111 \I ä hll d i, Fa"h·
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14. (Geschäfts-)Versammlung der Tagungder
I1 l11 sta!J dCII Ifl. Feln'II ',r l !J J{j.

\'0 1. ilz" I" !<'I': \ ' ize111'ii id"nt D in ·kt"r Illg. IA''' I" ,ld ~ [ " y" r.
""llIiftfiilm''': Ing . lk . fal'lin \' .1111.
I) 'I' V 0 I' i I 7." 11 d l'I'ii tTnl'l 11m jh :;'n alu'lId <l i" G' ·l'('hiift, ·

\''' I.,..a mlll lllllt', iJH h' l1l ,'1' d 'n 11'- ehI IlUfiihi 'kl'i t illfolg,· nWI'sen!" 'it

dio G,·,nmlanOl,lnung dr-r Klllnk('ug"I,iilll\<' 11l1l1 ,!i,' l·ü~~I1<'ri8eh.
i i ~ t he l i .· (' h" N·il ...1<-. Kraukcnhau .bnues im IIg~nll'inen IIl1d weist dnrunf
hin daß l" zwar «iuers.-its durchnur verfehlt sei, hcim K l'lInk cnhILII: '
bau nrchitr-ktouisohr-n VI . U' 7011 "nlflllt!'n. wu- cli, im AII 'llIn~ic
hiilltig. hi" IIlHl da IIhN IIII"h h('i IIn~ d..1' FilII «-i, duß ubcr undr-rerseits
<li,' Projckt i..nIlIg .. inp, K rn u lo-n hnuses . wi .. j,·cI,' ~hll.\\erkl'·. ,~urclul\~.
nar-h kün tl r-ri ..h-u (;IIIlIII,i\lzl'lI .·rfolgl'n IIlÜ t-, dl<' 'Ich nllordings mit

I1 . I I . I I' \ \ " ] "'pl'llt'hc1"n Fordr-rung.-n d .. r nuxh-rm-n (;(,,11111 11'11, .. In' 111(' 1 In .11 PI .
"tz..n d ürf..n . I),·1' Vort rngend« ..kill <li,' Fo\'(ll'1'lIng uuf. <laß ,11.. [:rllpJ'le.

'1'1I1lg 1I11l1 di" Anl,,'f' ,1..1' ,'inz..lm-n ( :..hiill'~" odr-r .r:..hiilld?teil<· (,Il~""
Krallk"llhall., IIl1d ,li,' Fa Ild"11 (k ,,·)I,,·n m ol'glllll"h'm ZII. llm m , ~I'
hnnJ!" mit ,1r-r inm-n-u ( : li"cI" l'\Ing "Idll·n . olh-n. <I ß d I' Zweck beg n lT
in <11'1' Anordnung und Durc h b ild une der c-inz.•·II\(·n Teil.. klnr zu m All . '
<11 uc-kr- komnu-, 1111(1 sdtli"ßli ..h, duß sich dip. 'lIt 11I' cl",' \'('l'w"lId~ t('n
TIIII,tofT.. ninn-nd ·"I'h·"gl\('. und 7A,j 'I ,11 dr-m TI,i pieh- d(·. AlIgl'lIIelnC'n
l(II\llk"lIhall ,. in \\'i,,". d"l.I ..ilI" TI"li'u-k. iehligllng di" ,'1' For<l"l'1Ingen,
ohl1l' ~l'hiicljgllng <1,,1' 1111 ,,,hlllgg,·I)l'ncl'·1I I,· ..hni"·h.hygi,,ni. ehell IIl1d
linallzi..lI.-1I An'l'l i'1"h,· miiglieh ..ei. H i"l " 'i \\"i~ 1 cI"f \ "ort m g" lId ,! ~e,
nud,'l''' nllf cli.. \'or"'il,· "ilI,' 01011'11 "", ('hlo .'lI"n Gar«'llhof"K, WI<' Im

. \lIgl'llwilll'n Krallk'·llhall"f'. hi~', d.. r ~ieht nur \'on f('in 1.,1' 1II'Chit kt?
;,iK('I".1' \\' il'k llllg ,,·i .. ond,·rn ,\<.1' - nll lll"lllli"h fii l' KI'l\ n ~enhäu,('r I!I
groll" 11 Stii,!t"11 - ,·ill 1I111"'7.ahlhal'l·s g"""l1,h" 1:1Ifll' l""1'\'011' ~lIl <l dam'~
I'il\('n 111'1\,OlTrI""IIIIt'n H..ilfaktor ,1,·1' .\ I" tn lt b Ild ... De r fn'ltichafTc1lC!<
Arehit<-kt. d,,1' ~Ii, hvgipni "h"n Grund ·;1t7A' 1I11d B ,liirflli. ,e .owie .kn.
komplizil'rt<'!l B "l r il'i ...illI''' 1I1O,1<'l1wn r rank(·nhau,,·~ nicht k~'I1I~t. .1'1
hiillti!! IIl1willknrli,·h g<'lwigt, wil' vi,' le B('i ~p i ,: lp zl' igl'n ."die .hygll'llI e~1P1l
Fordl'l'ullgen zu Gun tl'n <1,,1' nl'"hit,'klolll,ch..n H uck ..lchten h ln t ·
allZIl "'Z"II. 1)1'1' •'p"zialarl'hill'kt lIud G('.1In<lhcit ing"nieur m it '" ahel'
~.. iul'r. eil . darauf 1l(',la('ht s"in. "iu forl.,·,!'tzte: ,tudium all"r n,' u I~uf.
tHu"h.'lId .... \'1'1'1 ..... "'I'\I11I("n IIl1f (<'('h il i 'c!l('m IIl1d hygiell i~elwm Ge bll'te
ZII lll'trl'ihl'lI IIl1d darill ,1,'1 auf dN HöllI' zu bl .. ihen . wie "I' auch: we n ll
('1' .. Ib,t nil'ht TIIIIküll. 11,·1' i I .. ieh mit ,I"m fn'i. chafTenden An ·lutektc:lI
Y('rhindl'n mii. ,,,. um Ball\\'{'rkc ZU . PludI'·lI . <lie !!'I«' ZWl'ckf ormen l ~ll t
kün,1 "· ri. "h.... ~,·biinlwit hal1uoniseh \'{'n·inig<'II. D aB e ill" <leI" 1'1 Igl'
]~"I'ül'k i"hligllng bei(h'r G,·,ichl punklt,. <le ll'ehlli,,·h.hygi(·ni.l'!~'· l1 I ~ II<I
,k ' knn. tl Ii. eh'lIl'('hit<-ktoni "ll<'n. \'{>I\ <I"n h'·""'n T~o lgen b"g!<'ltl'! I I,
z.. igt H-1lI ra I S,' t Z an 7.1hln·iPlII'n An,i('ht,," ,I" 'i,lt~ c11<'11 ~I lllkPI.I'
hall'''' Liw h'lI],n rg in K iilll. d n ' vom k~1. B an m t h. I C'" f I:; C h JI1

h 'L( i" n i eh und knll·th·1i ,·h \'01lPlI,I<'\,'1' \\"e i " pr haut wunk' .
. Anf ein('n zweilt'n. zlIllh ..il'h,·u und a Ul'h IWIll'. t<-n K ra n ken ·

hiill,, 'rn g"lIH'in;"'haftlie!wll ~Talll!,,1 in <1..1' hauli('I~,'" An!ng,: iihcI'W']u·nd.
\J{'~priehl B all ra l .' e tz dl' n 1Tm..l an, \. d aB be l u n:; III ()s tmTCleh ­
im [:"g"II"ltZP zlIm .\IHland.· - fiir di,' l ' rnn kenllnt"rhr in 'IIng e lb'l
zwar 1...lräl'hlli('h" 111111l1zil'1Ie 0l'f"r ni"ht g,·,cheul \\'('l'Ilen , d a ß uhcl'
auf ,·in" ..nI I'n·..h"III1<' und hygi"IJi "h e~nwlll:dfl'l'i(' l 'lI te rhl'in 'IIn g u l' r
r. ," u 11 (LI' 11 . ,Iil' dllreh iht'l' n B ,'ruf Im ] ra llkl'n lulU,e zu wohnen
W'zwung..n sin<l. fa·t 1I11gem"in Iloeh \'i" l zu w~nig Rüek~icht. geno~nmc.n
will!. EI' 11('. !,richt di,' haulil'!ll'n !lIIlI riiumhcllC'n H <l urfn . f u r d ll'
\\' Olulll llg<' n ,leI' 5.r z lt- chaft. <1,,1' K l'lIl1 k en ptlpgeri lll ll'n ~m? d .... l~l' fl;onales
1111<1 z"igt ill Lil'ht b il,l ,·1'11 11 11 B " i, p i"l en 1111,1 Geg"nb<'l~ pll' l"n d ll' zw eck ·
miif.lig~t<- Art und \\·I'i. ,. d ,' r l ' n lerlll ingullg di ... "'1' ill ei lH'm ~cll\\'('I'l'n

ullll ansll,('lIg"ud,·n B 'nd,· tiitig"n 1'.' I'i<On..ll.
n ,' r ,!rillt- eh,,] talld. auf (kn <1('1' Vo r ll a 'c lHk h in w ·i~t , sind (Ii('

:lIIf.1"l'Ordl'ul li('h hiilll1g ZII tillllell<],- l1 I''' ·h l..r, d ip I,,'i (1<.1' Anlage uud
.\nol'll l1l1ng ,1.,1' \ ' e l'\\lI !l ung ,. ull d \\' ir l"l'h aft . " ,·Läudc, de r Kiich e, d es
r ", elhau,e·. <1..1' T)e illfektinnHI.II lll/o!e 11 w. b " 'angen wCl'dcn. I~auTal
:-;" t 70 • phil<lerl (li". fjin .,,1. di(' h i.,he i um h iillfig..tc lI ZII lind"n s ind,
z,.igt. wi,' d,· n~.·l hen a hw·holf,· " \ 1',,1en könnle. lind I'rb lie kt. in ihn' l'
l ' rs n('hl' hall pl ii ..hl i,·h l'nkl'nn t ni' ,1..1' he t rC' fTelld.,·n 1 Iri ~'h(' , g" l'i l ~gcl'e

Aufull' l'ksam kl'it 1I1lI1 malll!"hHks I n l<- n ' . ('. ,111 (!tl' \,,,1. ('lnl'(h' lIell • ae h·
kUlHli~l'n h"im . '"lIhallC' Io(l'm<l1' die "n .\n lagen im K l1Inkl'll h lllll " "nt·

g"genhrillg"I~. .., .' .
n " r ' o ..lmg"II'!<' . ,·h IIl'ßI mIt ,1< '11 \\ o ..floH d .·, \,,·ka llll t,·n i'l'ltab .

h \' .iellikl'l'. Pro f,· . 01' ])1'. r; I' 0 h P 1': .• I... ·i<\el' ~i n, 1 wirkl iehe ,·Ich·
\'~'Isliillllig,' auf dem f:phi"Il' ,Il·' K ra n k,·lIh llu. W", en.. n ur in ,;ehr IK.··
"' \ll' idelH'r Zahl \'OI'h"nd" II : \\'pd e r j,·,lel' Arzt Ilo('h j"de l' G,·. undh,·it. •
I<-ehn ik l'l' is t ei n ~lJ le her. Da ZII g" höl I vie lnwh l' h"KOnde l'l'~ i' t u<l illln ,
r"ich, ' Elfnl n un~ u ud g l'ülI<l lil' h,' K " nn tn i. <l PI' l k d ii rf n i.-..e wi.. d ,'1'
1t'('hni ehPII :'f i' dj"'lkeitl'lI. , .

H pr \ "01. ilz,· nd,· d llll k l na llll' lI~ d l' r F I\('hgl llpI'" (k m \'Ol't ru •..IHlell
f i.... ~,·i n(· . dll re·h t'I'i ('h"1I B'·i fall g,· loh nll'n . illtC'n ' '''~ llllt''ll AUl'fiihl'\m~.'n,

die d ..n !' rlln k.'nh llu. ha u· \·'nph l..ut , ·11 in ,'i ndring lie!lC'1' \\"e i..., .. ille \n 7~'\h l

C:,·hi('\" auf,l..ekt. in d" n"l1 Ve l'h(· . "l'\mgl'n ZII e r~t reh"l1 , im!.
Der Obmunn:

Profe SOT .11eier.

D" I' l",·ln ift fh hn'l' :
A. lJa ,~8(/ .

H" ITn 1)1'. In)!. 1fans L i\ ~ c Ir n" r.
T,·('hni Th"l1 H oc'h "hilI,· in B rülln .
\'Ollrllgl': .. Üh .. 1' I n v ,· r t t ,· I , ·

Fachgruppe für Gesundheitstechnik.
""rirhl iib"r ,Ii., ' ·er.lllllllllllll l: lllll 12, ,liillll"r 1!\I6 ,

D" r \ ' 0 1' ilZl'lHlp h"!!liWI d i" " I' "hi"IH'IH'n Fl1 ehgl\ lpl"-'lIm,il !!l i' :~k l'
11l'IZli"h, t lIlHI h"ißt dil' H " l'I" '1I H oh 'nl 11 1 i n g II1H1 H ('nn !k '. c h '! n ·
I, ., 11 •. r. n il" k lo l' <\". \\' ilh,·hn in' ·Il · . ' pi ,11,·". \· i llkomn\l'I~. '.:1' t"llt W('llel'
mit. d.Iß n.H·h ,·in,·r ZII,, ·h rifl ,I,· \ \'.,h l:1\1. 'eh~~ ,. 10.1'"ll'ZI~lIg.,:n d l'l'
• "hi,.d ')!' I i"hl j!1 U]lP"11 \'01'7.11. "hl,IW'1I '.' WII. 1:.lnp ".!<·III'. 1 " ~' 'a nz llng
"1'\ • i t i,·h im ( h l.i,·I,· "'I" ,I' IIllll h"II, I,.p.lllllk no t ",('n, ll!! . I~I h~'zlIg
'Iuf 'l I ßt.nl'!I,!!,·, }·,hl'i"hl,·in al1lmhn~g.1 "11I1,,htlllj!,'rnng IIn,1 1 I'hn('hl'
.,.,h".nlllllll!. E \illl I... ('\110 ,n, ,111'" , ' t llp l'" lIuf7.lIlwlUlWTI 1IIHI 1111

H ('n l 1B lllin 1l(·ktol' 1" 0 -, t .. ,. h " I' ,l a: l·.r~ lI(·h "n ZII,1,· II,·n. ab \{(·fpl'l·nl

,I ,für pinzut" 1"11.. ' . . . ..'
1> .1' \'0 1 ilZI'1H1p 11I1 1<: t I.mn ,.!T"nll 1. 11I! ,\t ,\11 h . )f.l "'. t Z.

VOI t llH1 d, I' B 111, 1,1" 111111 ' flll' dll' \\ \('111'1' k. k. 1 la n k" na ll ta ll<-II. . "II\" n
" 0 Ir 11[ iil,.. r K I' ' n k" 11 hall' • ]I n ll 11 11 ,1 "11 ZII hld t..n .

1)( I" ·olll,II!(·llt lp ~I't'ift . 111 11( ',11\ ~1JlIfH' t'ntlt'll ThC'n~ a : ~ \\"(',"';('l1t·

lilh., ' 111ft h·i.llti~l· • {ä n ll t 1 lwi 4}t.r PJ oJ ( · 1 ·1 1 f ·.1 1 11 1 ~ n10<1(' 11\1'1' 1 rallkt'll hllll ­
1o.1I111'1l 11I'IllII .•Ii,' .... IIn!<-1' ' O..fll h.~"II' ,lIh'l' gIOß"1I :\I~zn h l l'hnl'.lk tl'.
..i ti:dll''' Liehl 1>i!< k .. ,·iu",·I"·llI! ,·rla ll <'1'1. 111 ,. tl' '' LlIlIe he.l'l'i,·ht ,...

Fachgruppe für Vermessungswesen.
J:l'ri.-l lt iill4'f dil' " ,-n nnunl uu u Olm In..1:illlll'r 1916.

I -r Obmann l'l'iitTJH t dir- Vr-r-ummlunu mit ,1l'1' B C!!l'üßlln' dr r
r-rschienr-nr-n :'filgli",lpr lind Gii'lp lind ortr-il! zlIniil'h I HPITIl lllwl'.
in~l -ktor Ing, A. Ti c h Y i..lx-r se-inen \\'lIn,l'h da' \\'01'1 zur ~·it,·lIl1ng

r-im- "\nll'.l!!''', 01 r-rin pektor Ti l' h Y \"'l'wl'i,1 in ....iru-n Au-I ührunz..n
nuf zWpi B -sprvchungen dl' im .lnlu« I!I( I r-rschieur-ur-u \\'<'1kr- ..Kurz..
I' ra k t i. elw Cr-ouu-tri« (\"·lInl'. -ung-kumk-) fi'lr Vo nuln-itr-n von Verkehrs
unrl ähnlir-lu-n .\ lIlaw·n von Vinconz I' 0 I 111 I' k" mHI stellt infolcc d i-r
",'hr 1111 k allff:-lIl'lld, n . 'ichtül"'l'pill tinnnunjr dil'. PI' lu-idr-n H,·. 1'\"("
('Illlll!!l'n. rh-rrn ,.~ .. von Ing. Dr. :.r. Pali I in dir--r-r ..Z,·il~cj,1 ift " . . 'I'.
v. 20. 2. 1!11~, ~. 1.;:1 bi' I:;.;. gl'!!"I"'l\ wurd«, während ,li,· zwr-itr- im
,' IIr . .I a h rgang», :;. H ef t d,'1' .,ü. t"IT. Z,·il , ch r. f. Vr-rnu-ssunusw." ,
) fni 1!J1.; . er-chienr-n HIHI von Pl'of, -01' Dr, 1". \\',·ig,,(lInt<-lf'·l'ligt
i t. ,1<-n ,\ntI'lW:. daß di,' F,I('hgnll'l''' fiil' \ "' ·IIlW" mlg. W""'11 ,I", Elfol'd.. r·
lil'h, wranl,1 -('n wollp, (li" Hiehligkl'it <1l'1' "nn Prof,·, 'n l' DI'. K. \ \, ,, i g I' 1
ill d,·1' "I\\iihnt"n B"'l'n'chllng h"l \·lll·g"ho[wlh·n 1'Ilt .. liim!<· ill ~ln·Il)!.

. aehlichpr \ r " i ,. zu pli'lfl'n. Ih di,''''1' ,\ n t m g voll,· Pntpr. tiilzllng find ....
wird "I' d(,l11 .\n.. ehll e '!<'I' Fa 'hg lll pIH' 70111' w.. it'·J(·n B ..hlllldhlllg
zugl·\\-ip t'1l.

D ·I' VOI itz"IHJ<. P11"ilt 111111
Pro fe 01' an d"1 k . k. ,h'1I1 "',,'n
<las \\'01'1 ZII ,If'm llngpki'u1l1igkn
In f' t {" 1"."

D,·I' "01 Imgpnd" "nlwirft zlllliiPlI '1 <1ip ' ('Iu'orie ,1<-1' lIIodel'lI"n,
im gegcuw;il'tigpn I"riPI!P \'PI'W"IIl!<-t"n 111\·Prlt"h·lIH'tel'. woh"i am·h di"
gp,,,hiehlliehp Ent\\ i('klung I!",tn'ift t111l1 h,'n'ol'gehoheu wird. daß I,,·.
,!<-uI('n<!" \'"d", "l'ung"l1 !In ,!i.. "11 l-~nlf'·lnnng"m,·, ....m <1"n n·ieh.
,h'lIt ('hell \\'''I'k"tiitli-n Ha h n. Z " i ,.. nnd Go" I' Z zm':ll~e!ll'pih"n
~iJl(l. .\II,·h ,li" (:röI1IlYPr!liiltlli .. \H'n!< n I,,· ·p l'l)eh' ·II. ,'o<l"IIU wird
<1ie Flng(' ,1,,1' \"('I'\\I'ndI1<l1k"it IIlHI . 'iilzliehk('it . o lehpr hblrUIII,'IIIt'
"illg,lu'n,1 h, hane!<·It. Dort. \\0 da. Ziel 'om (:,. 'chiHz" 1111" ZlI ",'hplI
i. I . wi,' ill.lw ond"I" I" 'i ,h'n ()1"·I',.liou,·n zlIr ~(". uII,l 1111 dpu Ki",I"II,
dalln I"'im .' ·hi"I1·1I mit .\h\\'(·hl'klllwlI..n g"g"n Fli ..g,·I'. l<·i.I"1I !!1I1"
Elltf, Intlll/o! 111' "1' une'utl" Inli,·lu·lh·lI. t<-. Fiil' weiln·i..llI'n,lp ()IH·mli0111·n
im F ,. I d (' ha zwar ,Iie 0l'tj,e1I1' l)i tanzrn.., IIl1g all B ·,I,·nlnllf.! \'011PI1I1.

\ellon'u. ,la hipr "w!<'n . klho,1<-II. in h"">l1I1"I"" <1i.. Lllftphotogl'l\mm,·tl"i,·,
di.. ·,·!"tecklt- t<-Il Zi,·I,· ül,,·1' ,li,· I!l"iißll'n Elllf"lnllllg"1\ hill\\"'g auf·
zlIlilldl'lI IIlld VI kllrtie-Il'u ,,"tall,'n. Do"h kolltllll'n an"h im F, '[d" nO"h
l'äll,· '01. \\0,1..1' Enlf.. lllulIg-nH" Pr \-j,'1 uützen kauu.. ,,1h.-In·I"liillCl·
lil'h f.!l'1WII di" ],phall(!<·It,·n In . tl'nllll'nt,· 11111' dalln I'i"hlige \\'1'1'''' . W,,1I11
. ie I'i('hlig jll liNt . in,l. D,·I' , ' o l't ln !" ' I1,l.. I"'-\,I'i"hl eillgplll'lId :\\If (:I'mld
..ig"IIl'1' Erfahrungl'lI lind •'lIHli"n \"(·r,,·hi,·,lt'IIP B"ri"ht jglllll!'tJ\ethnd"u
nlld "lIll'tiehlt j,·np mit \ 'e I'\H·n,l uIIg '011 :'foll,l nlld ~(\tJ\IP pim'r g"nz
111' olld"l'l'n BnaehwlIg. In "iu"r Tal,,·l1p ~ill, 1 dip all~ ,h'lI Eq.~"hllis. pn
'011 :1';:; l'ig<'II"n Bpohal'!ltulIgl'lI ahW,!<,jt"tPII G"nalligl pitsa llgalwlI ZII·

. amm"lIg,· \f.1It. • ·"hli,·ß1i"h h,' 'pri('ht d"r \ ' 01I1'lIg<'IIl!<' di" bclIH'l'k"II",
\\('1 11, all. Il,'u,' ".1' Z" i tamll1"llIl"lI. '1'1I"rllllgpn all ,!t'1l [: 0 I' I' z·
."h"n Tllwrt ,·II'Ill<'l' 111. di" "I ill ~ Punk\(' gli,·,1crl. nlld \,pl'\\'l'i,t dara llf.
daß an d"r \'1'1'1,,· I'IHIII! d,'1' 1'I'i,·g" li. tnllzrnl'-'''I' ill Dl'lIt ' eh l" lId Hud
in i i l('rl'l'ieh aueh lIa,·h Eilltrill ,!<" Fri,'(l,'n" IIn"1 miirlli"h ",pi!<-I"
g"\1 L..ild \\(·I'(I..n wi,,\. ni.· \ ·o tf i..hl'llllg IIl1d ErkliirHII)! .. in.. r I{,·ih,'
\'on Li"hl hildl'l11 1.ild'·l1 (kn .\h-('hlll ß dl'. · \'01I I'llgl'~ .

n ·1' I'l'ieh(, B " if,,11. wl'!(' III'n <1 i, ' mit H Ü"k , i('h l allf di" Y" rwl'II(llIlIg
<1 ..1' T"I"IIll't( I' ZIII' militäli-l'!\l'1I Di lanzllw- Hllg iilll1'I,1 Zl'ilgl' lIIiißI'II
.\n fiHII'lJl1!!"n <I,. H"l1TI \'ortrag"lld"ll lindl'll. ]wklnHI", ,la. h·l ,haflp
lnll'\,(' ". mit \\'l'kh, m ,li, \" '1'. ammlllllg '\<'1lI dlln,h l'in,· g ro ß.· .\ nza hl
'011 .. rkl"n Ild ..n . 'Iridlz.. i,·]mHllg"n UlHI .. in.. H " il,, · IlH,!!,'z"i,·!tIl,·I..r
I' l'Ojl'k iOIl,I,il,!t'r lwl ..bl.·n \'or l l"" '" Cnl!!tl'.. Iil ,h'Ul Hill\ \'l·i"" d " " l llf.
d.Iß i"h ,1,·1' H,·, I' Yortillg..ncl,' dnr,,!t ... im' Hm fa l'IHkll llI i..h"\·ol},' n
\""~H"h .\I'I..·it<,lI mil \,,~.·hi,·<1,,",·n '1\·h· IIH· I<'111 gUllz Iw,on,kJ(' \ "I'.
cli"n 11' I1In di \ 11 gl',\fl ltllllg d i" ,,'r 1n I nI m,·n t .. "l'\\ orI" 'lI hah.·. d ;mkt
,kr "01 itz, 1Ic1 H" ll n 1' lOf.. 01' 1) 1'. H. I. i', . ,. h n, I' 1l111l 1l '1I ' cI" r h\(· h.
l!I'lII'Il<' lw-I' 11 für <1<'11 g(·halt'·\ll'n " o l'l l .,!!.

1 ),,·1' Obm l\llll :
g /)ol-- ll l.
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von 152 Voroinsmitglicdorn fc. tollt und die EI chienenon herzlich. t
wi llkommen heißt . Er teilt mit, daß ihr Fernbleibon von der lu-utigcn
Versammlung entschuldigen ließen: Exz, B ürgermeister Dr. Hichulll
,r o i s k i r eh n e 1', Vizohürgernu-istcr Franz Ho ß und (lcnr-ral­
iuspoktor I ng, Kar! W n I' t h.

1. Die Vl'rhandlungsschrift der G r-häftsversummluug am I'. J><-,
zcmber v.•T. wird in der \'orlipg"llllpn Fa 'slmg beglaubigt und unter­
zeic hnet,

2. Seit der letzten Ge chäft ven nrnmlung sind 6 Herren ver­
sterben 11 Mitglieder sind aus dem Vereine ausgetreten. 1 Herren
wurden' neu a ufge no mmen, SO daß der heutige tnnd 3:145 . Iitgliodcr,
,-in chlicßlich 12 korrespond ierenden . beträgt.

3. Der V 0 I' i t z end c macht folgende ~rittcilungl'n: \\'ie hcrcits
mitgeteilt, findet IIIlI ~Iittwoch den 1. Miirz l. .1. im großen, ·l',..i,e,aal
un serer Klubräume ein Ku n s ta h e n d statt. zu welchem nachstehende
Dam en und Herren ihre Mit\virk ung zugesagt haben : Yortragsllleisl pr

'l'heodor 'V e i s e 1', F rau P rof SOl' v, L e i x n e 1', Frl, Gu ti 'I' i s c h I I' 1',

Staa ts bahnra t. In g, 'c h a u z e I' und Bauober~onJl.ui~si~r ~ng. l' r I' s·
I i c k a , Der E in tritt. zu d ip, !'r Vera nstaltung Ist, f ür ~ lltglll' dl'l', deren
Damen und eillgl'fü hrt,o Giiste frei . Die Her~'en Ven..ins~?lleg('n worden
«rs ucht, s ich an d iesem Abend recht za hlreich zu beteiligen.

Wio ber ei ts mohrfach mi tgete ilt , werden in der diesjährigen ordcnt­
lich 'n H auptn '!'8ammlung um 4..• fä lL I: J: an jcu,' Herl'l'u Vl'!'l'ills,
kullegc lI, di p IWIH'r dn..~ 50. Ja hr 1!lrer ~f ltgh~d . e~Ulft voll"lIden. 1',11l'('II'
ku,"ettc'n iihcrrcich t . Es siud (lies dlt, Herrpu : '. ·ktlOlIsellPf ])1". lng. FrauL
H. v. B e l' g Po r. Hofl a t Profe,~or Frnnz R v. GI' U U ' 1', ~Iiuisll'rialrllt
1)1'. ~Ia xim il iun F.dl. v. L ., u C l' und Obt'rin-pcktor Ing. Gurtnv 't 0 e.k.
h ,~ m m e r. D io Herren Ycrt' insmitglil'der weroell gebct{'n, die zum EIII'
Il'gen in d ie Kll<' e tteU bl' ti nllutpu GlückWÜll cl\(' ehctuulicJL'<t iu d('r
Vt'n'inskanzh:i abgebeu zu woll(,u.

4. Zu Pmlkt 4 dl'r Ta '., onllluulI: crkilt der " 01'-itz"lIde _udaun
1f('n n Uh"rbau rat D r. F rallz K a l' au n ll,,,' "·ort. Diesl'r , teil t uud
h('~rüjJ(le t namen.q de.s " en ml tuug. mte, dl'n Anlrag auf Bcs!<'lluul!
('inc !Jglil'drig('ll AW'schl~ ' s,'s zur B 'rntun ' d 'I' linanzidlt'n " eIhiiltui,-'
des Vcreilll'•. l)i('Ser Antnlg wird ohne Wech-elrede pir ·t illlmig IIU '

w' uom nll'n, wora uf der VOl'!' it zl'udc- d"UI ] 'ril'hlel ·ta tt e r dl'n ))auk für
~pin., l'1iihewultullg ausspricht.

Ol}('rhuu ra t Dr. }'rauz K a p a UII hringt 110 h zur Kenutui"
d aß d ank der UUtl' l"StiitZUUg d,'i' Hl'ITn Bürg('mlCislc'rs l'iu Ehrcngrab
fü r !' 0 g I' c I1 i, u. zw. 11I'bt'n dpr Grabstätlc .' h e. ' a" zur Vc'rfiiglmg
gpstollt wurde. Ll' idcr vcrfUgt der \'UIII V('n'ln emge. etzte ))c'nkmal·
ILIL'!Sehu ß aus bekaun ten Gründen iiher k,'inl'n großc-n Betmg. E, lllußIl '
d ah er mi t eiucm l'rovi, or iulll auf dcr ürabstiitto ger 'chuet werdeu.
Th'r Di rektor der uiou .Baugesl'llschaft H err Hcgienlllb'Srut Bin g
hat es IUltel1l0mmen , dus I' rov i.gurium zu besclmlTc'n. und es wurde a uelt
sc hon nufgestdlt. E s uest eh t a us ('illl'r s,;, hl' hiih",chell Tafel lIIit ,folgeudpI:
Inschrift: Alois Rittcr v. ..r 0 g I' e 1I I, dC'l' ' (' rfnsser und \ prfee hh'1
dl's Su('zkl;;ul!.l'rojektes. " Er bitte t , d i,'sl' Angelegenheit zur Kl'uutui~
zu nehulCll IllHI delle icht dem H erru l tegiel"llllg I t Bin g ,Ien Dauk
Zum Ausdruck zu uring('n (Beifall und Hiindeklat -chen).

Der V 0 I' S i t z e n d e dllnkt dpm Hert n Oberbau rat für seiue
Mitteilullg n und erk liirt, C', welll HelTU Ih 'gi(' rullg:<n t Dr. Bill g
d"I' Dank a bges t'l Uct we nl ,'u .

5. 0 11.,1' Vorschl ug dps VOl'sitzeuden willl dip \ruhl d - Au,·
schuss zur Jll'rn.tung (kr linunzil'llc-n Ve rhält ni -e d, \'e rein," gki,,!t·
z -itig mi t der E rsatzwuhl iu den st"i,l\(ligen An . chuß ~iir die bauliclll'
Entwicklung 'Vicru yorgenomm eu .])1 Vel 'alllmlwJg 'tlllunt auch dem
VOl"llchl nge zu, d uß di e ' tiJllmcnuu.7.iihlung der beiden ' Vuhlen ;l'ikns
d. I' Ver einskanzlei b 'orgt weIde, \\ omuf zum Zwe ke d 'I' Abgahe der
'ti mmze UcI dio Silz ung fü r ;) III 1llltcrbruchen wird. Da, Ergebnis dpr

\'orgenommenen 'Vahl ,'n ist da' folgende:
u s s chuß z ur B e r a t u n g d"r finanziellen

V 0 I' h ii I t ni s s e d, ' s Ver I' i u "" .\b '" 'l'!JI'n \\ urden I l5 ,ülti!!.'
•' t immz ,t tdn. Gc\\ iihlt l'l"llcheiul'n: H,'rma un B (' I' an l' c kund Frllnz
K i e I i 11ger mit 145, Vik tor B I' 11. u:; (' \\. e t t (' 1', GeUI ' ]) ,. m. k i,
Tlr, Fmnz K ap a u 11 und Ott o .M n u Ihn ,. I' mit 144, Dr. Fl1luZ
R V. B el' ge r und ])1'. Arnold r I' a ny mit 14:1 llIul 1~l'anz

l' 0 e 0 h mit 1-11 ' t iuu nen.
, 'tiil1di g o r Au ; s ehu ß für dio bauliche Eut­

w i 0 I lu n g W in s. Abgegeben wunlt-n 14ü gültige 'tilllmzt'ltl'iu.
Gewiihlt I'se/\I'in t: L('opold l-i i 111 0 n y mit. Hl -I immen.

~ -ach Wi c,lel'er ülfnung eier ,it7.llng begrüßt dl'r VOI. itzende
dip Iluehtriiglich ('I;chienpn en Exzl'lIen zcn VI'. " . W i t te kund Dr. \\' I' h a
und Nc hließt, da niem ulHl mehr d us ,,'ort wünseht . UIIl 7h :10m nU('lul;
di e Gesehiifts\"('l'!'llmmlung und lad e t H elTn Land(,~ · Eisenha hnbaud i l'e k to l'

a. 1>. lng. Jos('f }' 0 ~ 0 w i tz pin, ;('inen lIngekündigl n " ort rag halten
zn woll"n : .. Da s Z u 8 ta n d c k 0 III m e n, d i,' " e I' a n I a ~ u n g
u n ,I cl i Il B a. u du r e h f ü h I' U n g d c I' n i . der ü s tel'-
I' (' i e h i , (J h - s te i I' i sc h .' n . \ 11' c n b ahn (~ r U I' i a z e I I.' r·
b 1I h 11 )."

• -a h ku rzer EinlcitwJg iiber d . Zu., ta ndekolllm '11 d.. , ni ,dcl'­
" lcn'cichv,e)\('n Lok ulh ulmg etz Imd d, s Laude l'j,'enbaIUluJllIA',
. ('hildcl1 der Vor tragendo die l' ingeh cndcn 'tudi n c'iner B 1hu\'eruindlmg
vou 'I. l'ült t!n u eh .1 I'izllzell, dir: beWiel.llich zu (k I' nunmehr al .

geführten Linie f ührtr-n, • .ach jahrolangen n.'JIliihungen wurden die
zahlreiche C:egner'l'haft und di,' fiunnziellr-n •- 'hwil' rig ke iten ülx-r­
wunden.

. l?i,' :\ Ib lllitf hlll[!, der zwcl'kl.niißig,ten Lini pufiihrullg bot viele
, vhwierigkr-itcn, schon wegen der vielen !A;,;ungsJllögIiehk('itpn und d..r
außerordentlich mnnnigfultigen .pstalomg der in Betracht kommenden
n,'liind. '. Von mnßgclx-ndr-r Bed eutung hicf ür \\'.11' die "'ahl tll" Scheift'l.
tunnels, woran sich dip Auffnhrtstreckon nuzuschlioßon hut n-n,

. Eingehel1(,1 w~'nl,·n. dir- n -chnisclu-n Betrieb'"oruedinguugell [!,p.
schildert und dio sich hie-raus ergebenden Betriebsanlugen und Fahl"
betrielm.nittel: Insl~l'-ond.'~e dip ,'ig ns .für c!il'S(' Bahn gehaute Gebirgs­
lokemotive mit Heißdampforzougung w11'(1 eingehend cr örtert und hielu-i
orwiihnt , daß dies die "Iöl" Heißdampflokomotlv > wa r, die in Ü,t(-r­
reich in Yprkehr g('setzt worden ist.

Die Ausarbeitung der Baueutwürfn ging unmittclbnr Hand in
Hand mit der Bnua nsf ühruug. w,'shalb die Il'lzt.'re in I'ig"ner lkgie
d." Llllldps durchgeführt wurde.

~Iit dem Bnu der 'Tnlst n-ckr- von Kirchl)('rg his Laubenbnclunühh­
wurde im Frühjahr I!lot bcgOllllen. nachdem die Stu-cke von 'I. Pölu -n
his K irohlx-rg a. d. 1'. sr-hon im ~omnll'r lR!lS rlr-m öffent.lichen Y"rkph r
üborgebcn worden war.

Im weiteren " " rlaufp dc~ Vortragos wild die Ba uausführung der
einzelnen Teilstrecken geschil(It'I"t. wobei insbl'solHll'I'c die ::>chwierig.
kl'itcn h('ITorgehol)('n werdpn, welche dic ungünstige Gp:<teinsla"e im
. ' a tf pr, t, t1e lind die ,-chrolTheit dc' Geländp.' an dpn ZinkenntiiuPl'll
ht'l"eitct,,". Bc 'onders (-l'\\iihnt wird die Art (IPr Bohrung in dem 2:) 6 m .
langpn ::kheill'ItJmnl'l },,,j (:ö-ing nnd der ganze ' 't' rlauf di(\ e' TUlJnel·
hallp,. Ein kurzer "l'rgkieh Illit delJ B1Uwerkcn dl'r SeuJlllcringbahu
zl'igt. daß die Ball\\"l'rkp der ~rariazcllcrbahn nieht \\'{'it hinter c!enplJ
des ScI~.lI11cring zurückhkihen.

'b('r die aufI.(plauf,'upn Bauko,-lt'lJ wi..d ge, agt, daß nach (h'lll
" ' i. spn des Vurtragend"n k,'ine K ..t{'nüherschn·itung gegenüber d"1
\'t'nll dllngl"11 ,t<lllg..run(h,n hah" lmd duß dip ;ich iH-raIL~g.' telltt-n
~rphrau,-gaben g('/ownülll-r d('m An chili" . lJIll'h,lem Cl' b"leits in den
Huhe~tlUld get ..cten \\111". auf Hel lellungen und .\nsehllffungen zuriiek­
zlIfiihn-u sein miil.lll'n. wploll(' ill (kn ur .-prünglieh('n Entwürfen nichl
in ({cl'hnulJg gl'skllt worden wan'll.

::ichließlieh ('l"\\iihnt der Yortragl'nd,', daß di,' ~p:iter erfolgte
I%'kt..isiprtmg d('r Rllm ein \'prdielL-1 ~einps • 'achfolgcrs, d,', H"lTn
Uhl' ..baurates Eng p Im I 11 lJ, ;pi und dankt aueh ,ehließlich dem Bau­
l,'ill'r (h'r tllrcckp, Herl'll B IIIntt BI a ~ ehe k, fü .. "l'im- treup ~rit·lrbeit.

• 'aeh delll mit h'hhaf1l'1ll Bl'ifalle-lIIlfgenonllneu('n Yortmge , ag t
dpr \' urs i t z ( n d P: .. Durch d"n Bau ch'r ~rllriz"llerbahn \nlrde
si"'lerlich 'ein "'l'rk ge,,-ha1fen, welch " IUJ, "ine "'gend von ganz uuß('r.
ordentlich großen 11ll1<1_ehuftlichl'n H.ciz"lJ erschließt, H.'izen, die sichel'.
li"h mit jenen unsel'l-s lichen c' -Illlll,'ring in ,,' ,ttbeWl'rh treten künllen.
di.,s(', meinem c:..ciihlp lJueh. sogar lIoch \\eit iibertrelfen. 1m )iallleu
dpr \ 'ersamllllung l'I'lau"l' ich mir, (Ien Herru Land"spi,,·uuuhnha u·
dirl'ktor 10' 0 g 0 w i tz !1('rzlil'IL-t zn Ill'gliiekwünsl'hen zu dcm yoll"11
Erfolg, ,,'plchpn ('I' mit d"lIl Bnu di"spr Bahn erzil'l!. hat. l ch glaube, auch
mit lhncn. mpine HelT,'n, "ine ~irUles zu ~ein, \\enn ich denll .·ü. Land,-s.
ausschuß ,.u (lelU Untel'llOhlllUII '-gei.'t bcgliickwiilL'ehe, d"n pr gezeigt
hat, indem er l'in für. 'ilderÖSkrrt-ieh so wichtigl'~ " 'erk geschuffen
hat. " ' ir wün,ehen nur. daß da ' " 'e rk in Zlmkunft tinanziell gute Früchte
tral,(en mü"e. ;\Ieincn 1)(' t<-n Dank, Herr ortmg •!Ir "'I''' (Beifall). Hierauf
sl'iJli"ßt er, da nipllIand das " ' 011 \\ ün, eht, nm h :35m abencl, die 'ilzIUlg.

Der ::ichriftfühl"ur:
J)r. Palu.

YerHnd crungl'n im ' tande der itglied Cl '

in der Zeit vom 10. Dezelllbpr 1915 bis 19. }'ebrllar 1!)J6.

1. V l' I' S tor ben . ind die HelTl'n:
B i I tel' I \' . Te;", n h t' r g E. ·z.'llpnz ~I,.· RittN, k. U. k. Fl·I,I.

mnl;ehalll'nlnant i. It in KomcllulIIT!;
F" I' abo sc 0 Dpl. .\l"l'h. " ikto r. 't'l(ltuanllleist<'l" in Leohen;
F I" i I z Ing. Karl. 01...1in p...ktor der, 'üd ua hn i. It. in \\' ien ;
K a p s a Ing.•\ dalul' r t. k. k. Ballrat in Pra';
H o t her lng. l' ar!. k. k. ''''ktiolbchd, k. k, G,'nem!inspl'ktor dl'r

i~ terr. EÜ'enbuhncn in Wil'n:
:-; t I" 0 i t Anelr," s, Arehitl'kt, k. k. Ob('l'baurat in " ' i('n .

Ir. Alls g e t I' e te n sind die H 'lTcn:
All fm 11 t"h Ing. Franz, ß.llllldjunkt de.s ,'tildtbaualllt~·.; in ' Vien ;
B allIlI g al" t n e I' Ing. Kar!. ]X'rghauilL'pektor der O,<ten-. Alpinen.

~rontange,,'Il;l'haft in Wien;
Bi I' k Ing, Augll t., Ohl'rinspl'ktor (leI" ~üdbahn ir~ 'Vie J ~ ;
./ ar 0 Ii m e k Ing. Antou, k. k. Ouel"l1l.'pektor J. R IU l' üniggrä tz ;
K u n d I Ing. r ar!. Ingeni,' lIr in Trzynietz ;
L ,. g 0 l ng. Kar!, 'taal hahnl1lt in \\'i('n;
;\1 are k h 1 Lnl.(. Ednlllll, Obel. ta.at b,IUlmt in J'lag,'nfurt;
M {~s l a ll k a. l ng. ~lllrlin, Baullllternehmer in IA'm uerg ;
M o t. t n I In" . Anton, k. k. Ing,'lüeur im AckerballlllinL lt'lium in \\' 11 '11 :
lJ n g I' I' Jo"ce, .\.I"ehitekt, Jn"pektor der .. terr.•'onlwestuahn i. n.

in \\'i"n ;
\\' i n k I Cl' l n '. Anion, ]ngenieur der \\'ilko\\ itzer 't 'inI'ohl '"gl"uhe)1

in liilJr .·U 'tl 11.



I tj. 1~lö

III. .\ n f g r n 0 m m n wurden di Horre n :

TI rr h r I' n I nc , _ nton, I n ,ni ur in \\' Il n :
1: I' r- t e h n ,. 1 d r I' Ing. Pvul, • chn. Dil'l ktor dr-r F lutwerke A · r,

111 \\ I' n :
FI p,ll ( I' In y • dolf, In -niour in \\"" n:
(. 1' , 11 -r I h . In t, P OIU .tII . i nt n ([. I' T l ' -hu i ehr-n Hoclu chulo

in \ 1( n:
1/'" f 0 k ln z, F . nz . . [ . ch inon i ent d.. r k . k. i te rr, St a nt b uhnon
·1I1\\ ll n ;

H o c h h ... I' g In t . frr-d, TI 11'\ i t. n (1..1' k . k. fi tr-rr. 't I'Ü .bnhnon
in \\ ir-n ;

1/ o'] n i r kiln. ,·pb.m . Ing..nieur dpr: Din·ktion für den ß;111 der
W " 1' t ,ßf'n in \\- jpn:

I - 0 h n In ' , Wilhr-lm In gi-n ieur lx-i DI'. B. B lL U p r in \\'i{'n;
. ,'g ,. I 1nll'. I ~ ·o . Ingenieur der F . .\. l' 0 I' I' in \Vi"n:
1' .. t \' v i r .Iuli u ' .. Inh ihor dor , 1'h f'hittt·nf.lllIik .1. Y. 1'<·1 ravi .. ,

('0. in Wi"n;
I' f 1I I z n r- I' Ing. Pau l. In genieur ,1..1' Ö t('IT. Borgmann .Eh ·ktl'izitiil.q·

werke in Bruck ' . L.;
•' c h w ar z k 0 p fi ng. Frit z, Ingpnif'llr"d er GI' ellschaf t m. h. II. fiil'

I -tonb \11 Di - Co. in Wien;
,. 0 n n ('1\ (' hin Adolf, Ze nt raldiroktor der \\'itko vitzr-r H"rgb au -

und Ei. nhu v·n· (;...wr rk 'eh,t! in \\'itkowit 7.;
.' Jl i 11 ,1" I In!!'.. 1 'P . ,. t h hnrn in Inn, hrnek ;
•. t. i n d I (. r -Iulius. Arch i k in \n"n;
\\ L 11 . I' Ing..T ,t.. I. schine n. i t nt d..r k. k. ii t rr. •'tall hall11f'11

111 (,ml1l11l;
\ Y I I' n c' I' 11 . Ho b'r , In g ni ur in \ in;
Z, 11 t It, . Emil. I n~" n 'ur d"r F \. J • \\'011,' in Lcipzig· I.illll"tl.LlI.

17. Über re ichung der Ehrenkassetten an Sektionschef Dr.
Ing. Franz Ritter v, Re r ger, Hofrat Professor Franz
Bitter v. GI' U be r, lini terialrat lng. Dr. Iaximilian
Edl. v. Leber und Oberinspektor Ing.Gustav t o e k ­
h a m m e r.

((; ii te haben zu der H uiptversnmmlung nicbt Zutritt.)

Hierauf Vorführung von Lichtbildern: ,,_\.~1 s d e r
p h ot 0 g I' a Jl li i s ehe n \V e I' k s t i\ t ted e s U s t (' r r,
I n gen i e u 1'- und Are hit e k t e n - Ver ein e R."

Fach gruppe der Bodenk nltnl'-In geui ellre,
lIfiUwoch den 1. März 1916.

1. Mitteilungen des Vorsilzenden.
2. Vortrag von Profesaur 1)... Jng. Reihert Fi sch e!': "Z 11 I' " 0 I·

wen d i ~ k e i t 11 n d M ü g I i c b k ci t ein e rb e s c h l eil­
11 i g te n l) 11 r c h f ü h I' U n g vo n U0 de n e n t.w ä s s e r 11 11 g a­
A n l n g e n"; mit. Vorfü h rung vo n l.ichtbildern .

Fnch gruppe der Berg- und Hütten-Iugenl eure,
DOnll~r8111g den 2, März 1916.

Titel des Vortrages sowie der. 'urne des Vortrauend en werden
urch c1i{' Tagesblätter boka nntgegeben werden . "

Facllgrnl1ll e C11I' " erllll'. nll"'8,,'e. l'n.
.llfonlag den G. Miirz 1916.

1. Mitleilllngen dos \'or~itzend n.
•) •' ouwahlen des Ans -chu<st's.

11

=,

11

finde t

Der Präsid ent :
Lauda .

Personalnachrichten.

1m großen Speisesaalo der Kl ubr üume (I. Stock)
Mittwoch del~ 1 März 1916, abew1s 71

/ . Uhr,
In zwanglosem, ges elligem Beisammonsein ein

K UN STABE ND
statt, zu dem in liebenswürdigster Weise ihre Mitwirku ng zu­
ge. agt haben: Vortragsm..i te r 'fheodor \\' eis 0 r, Frau Pro­
fesso r v. Lei x n e 1', Frl. Gu.t i T i s c hi e r, taatsball1lrat Ing.
:-; c h a 11 ze r lind BlIu-Oberkommisslir Ing. Pr e s I i c k a.

D I' Eintritt zu dieser Vera ns taltung ist für :\Iitglieder ,
d..ren I)amen und eingefilhrte Gä te f r 0 i.

. Iit Riicksicht auf die zu tr ell'enden Vork hr ungen werden
die Herren Vereinslllit~lieder gebettln, ihre Anmeldu ng neb t der
Anzahl der teilnehmenden Pe rsonen dem .'ekre ta riate bis sp tes tens
. Iontag den 2 . Fehruar l. .1. gefälligst bek ann tzugeben.

~ t ii n d i ge r KIll bau s s c h u ß,

11

[. Heknnnhnach un g der r eI'e ins le itn ng 1!l/6.
.. In der orde nllichen Hauptversammlung am 4 . ~I ürz l !lI G findet

d io ' ber re i ch un ~ de r Ehrenkassetten an die Her ren Sektionschef
01'. Ing. l"ranz 1{itter v. B o r ge r, Hofrat P rofessor Franz Ritter
". G ru b 1', Ministorialrat In g. Dr . Maximilian Ed l. v. L e he r un(l
Oberinspektor Jng. Gus tav ::; t 0 c k h a m m e r st att, we lche henor
f) J ahr e de r ~l i tgli ed sch nft vollend en. Die 7. um I.;inlegen ill die
I as~etton bestimmten Glückwü nsche wolle n in dPr Voreinskanzlei
abgegehen werden.

Wie n, '. J ünner l !lI G.

Fa ch grnllpe ru r Oet'undhe iL technik
R'emein am mit der

.'achgrnI11Ie fül' r chlteklur, lIo chbnu nntl Stllt1tehan.
Nittlcoc7 d~n 8. März 1916.

1. :\Iitteiltmgen des Vorsitzenden.
2. \'ortrag von Banrat Dr. Ing. Pl'itZ Oolit~chl'k EIlI. y, Elhl'fa!'t:

,.1) (1 I' • • eu h nu cle s P h Y s i kai isc he n I n s t i t ut R d (J I'

\ \' jen e I' I' n i " e r S i t ä t."

"mnt'\lllll"'hpr . ,·hriflll·lt. r: 111'1. I n~ . 1>1'. ~ll\rtin J' n 111. - IJl'lIek ""l
..1'.'" I 11 Lu·hlilela ' 111' I;C '" I, 11 . \\ 1l'1I . l. E c11l'1I1'a['h~a ,.!1.

itteilungen des Vereines.Ge chäftliche

'L OE.'ORO 'L:O
d.r ..

Ul'Il ln tli rh l'n HlIlI)lh el" 'amlllJII l llng fi t' U ·tt'rt'. I ngrlli clll"-
\lIul I"c h itl'ktI'D-Yrreine. •

kllIl lag cl" 4. ][äT:: 1916, abpnd 7 Uhr.
I. B ·glaublO'ung (ler 'prh ndlullg ' rhrift der O e:('hilfts-

'cr ammlung am Hl. Febru r 1911i.
~ . \'er nderung n im . ude der .Iitglied r .
R. ditteilllnO' n dp Vor itzenden.
4 W hl vun zw i Viz pr l 'illent n mit 1. V'ijlihriO'er Ge-

eh ft dur.
fl. Bricht de Itung r.lte ber da' .J.hr 191~1.

fj. W hl von e h \ ' t>rwaltung. r 'lten mit zwei.inhriger Ge­
. rh ott.d uer.

7. B pri 'ht eIe R ,,\,i ion au chu P . Uucr elen Rechuung:­
ab chluß c!r .Tahre . 1\11 ~l; Berirhter:tatter Ing. Hichard
P oil a k.

. Hp chlutfa .UIl O' uber dell Y or 11 ehlag fUr das Jahr 1911 ,.
\I. Wahl d· l' u .rven altf'r. fUr da ,lahr 19](;.

10. \ ' l!ll eier Hevi.orell fUr da ' .J dIr HIt G. 1)(.1' Ka i.~r l' hat, drill vormaligrll Vi7.rhiirgrr ri"tpr VOll Rarnjewo.
J J. I\erirllt deo \'crw!dtllngR U. rhu.. '. der KaiRer F rallz 111, I'ballmt Architekt. ,10 pf v. V lI n e a R dllR /'tit tN krl'll7. C!{'!'\ IA'opolll -

.10 rf-.Juhilllum:,tiftung üb er da .Jahr 1!JJb. onlplI:< lInel el"lll Major <I,,:< rllgNlielll'OftizierRkorp", .Tos{'f L a n 7,{' n -
j~. Bericht uber die Gesehnft gebarung des Ahlü ungsfulllls. 1I Ö I' f {' r, in AI\('rk"lIl1l111g vorziigliel\('r 1)iPlIstl ei",tllng vor (lplll }'pin(lp,
lB . \\' a IJ I der , rhiedcrichter für das .Jahl' l B1G. da~ Hitt('\'kl'euz d,'~ Franz ,Jo.,,!)h·Ordpn~ am Bande ,lt·~ ;\ f ilitiil'\'('I'd icn~t­

kt('\lze~ 'l'l'I'li{'hpll.
1 L \Yahl in den lttndigen Au ', Ch llß fnr di ,' cll lln g d er D"r Finall7.mini"!f'r hat d...11. fün7.warclpinR·AdjllnkÜ·n lug. Fl'ipdriph

Techniker. TI 11 h I' r I zum ) [ün7.wankin p1'I\annt.

1~) . \V lhl in c1pn t,ineligen u phuß fUr dir F~rialprn.·iR "i" . fa .- TI i t t r r I mu,'r v. T I' ~ sen h r r!!. To"·hlmnrt<f'~lnll.
von H iirrrn cll'r T chni ehen H och -eh u lc n in () -tprreil'IJ. Il'lllllllnt d. R _[itglipd ~ it I R7). i. t 11m fl. ,I. ~r. nach langpm I... ·tl l,~n

I Ii. \Y lhl in d n t indiO' en Klub U: . ehu[.\ . im fl:i. \,...Lpn, jahre in KOlneul'lIIfo!: gp.I01'h{'l1.

'1. GE ORn..'L -(;
,1' 1" 1:l. (Woch 11-) 'er amm lu ng der Tagu ng HH Ei/Hl1ti,

" t1Jg den 26. Fe1,TUar 1916,
1. ,iltteilunO'cn de Yorsitzcnden.
') \'ortr g VOll 111~. Hri ul'idl t:oldclII lI1\l1. :tadtbauelil'cktor

1\ r , .Ich \rien' _0 a . neu ruh 1- 1I n d Gof r i e r­
h ,I 1I d (' r 't a cl t \Y i e n": mit Yorfühl'lIl1O' v(,n Licht-
bildern . 0
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